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VORWORT 

.  Hildebrands  Edda,  die  vor  einem  viertel] ahrhundert 
-erschien,  hat  durch  meine  bearbeitung  notwendiger  weise 
ein  ganz  neues  buch  werden  müssen,  um  dem  heutigen 
stände  der  Wissenschaft  gerecht  zu  werden.  So  ist,  um 
zunächst  das  augenfälligste  zu  erwähnen,  die  allein  rich- 
tige anordnung  der  verse  in  langzeilen  (im  anschlusse  an 
Müllenhof f,  Sievers  und  Sijmons)  eingeführt  und  die  Ortho- 
graphie mit  der  Schreibweise  der  ältesten  isländischen  hand- 
schriften  in  Übereinstimmung  gebracht  worden,  wenn  ich 
es  auch  nicht  über  mich  gewinnen  konnte,  das  im  12.  Jahr- 
hundert übliche  e  und  o  der  endsilben  auch  in  meinen  text 
einzusetzen:  ich  habe  also  —  wesentlich  aus  didaktischen 
gründen  —  das  i  und  u  der  klassischen  zeit  beibehalten. 
—  Hinzugefügt  sind  in  meinem  buche  die  drei  lieder 
Gröugaldr,  Fjplsvinnsmul  und  Grottaspngr ,  die  in  einer 
Eddaausgabe  nicht  fehlen  dürfen. 

Was  seit  dem  erscheinen  der  ersten  aufläge  für  die 
textkritik  der  eddischen  lieder  geleistet  worden  ist,  habe  ich 
in  dem  kritischen  commentare  nachgetragen,  und  ich  hoffe, 
daß  mir  nichts  wichtiges  entgangen  ist.1  Auch  die  älteren 
ausgaben,  die  bereits  Hildebrand  vorlagen,  sind  aufs  neue 
eingesehen  worden,  wobei  hier  und  da  etwas  hinzugefügt 
oder'  berichtigt  werden  mußte.  Sogar  v.  d.  Hagen  habe 
Ich  verglichen  und  citiert  (Hildebrand  hatte  geglaubt,  auf 
die  berücksichtigung  dieses  rohen,  von  mißverständnissen 
und  fehlem  tvimmelnden  abdrucks  der  handschriften  ver- 
zichten zu  dürfen):  es  war  immerhin  lehrreich,  die  tatsache 


1  Abweichungen  in  der  interpunction  sind  nur  dann  angegeben, 
wenn  sie  eine  wesentliche  änderung  des  sinnes  bedingten^  und  Quantitäten, 
<He  endgiltig  als  falsch  erwiesen  sind,  meist  stillschweigend  berichtigt. 
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festzustellen,  daß  sehr  häufig  modernste  kritiklosigkeit  mit 
der  alten  editio  prineeps  schwesterlich  hand  in  hand  geht. 
—  Alle  conjecturen,  auch  die  offenbar  verfehlten,  aufzu- 
nehmen, habe  ich  für  unnötig  gehalten  (neben  fremdem  gut 
sind  auch  manche  von  meinen  eigenen  vorschlagen,  wenn 
sie  sich  bei  wiederholter  prüfung  als  zu  gewagt  oder  als 
minder  wahrscheinlich  erwiesen,  ausgeschieden  worden).  So 
kamen  Bergmanns  in  der  regel  verunglückte  bemühungen 
um  die  Edda  kaum  in  frage,  und  Ettmüllers  änderungen 
konnten  ebenfalls  häufig  außer  betracht  bleiben.  Auch 
Edzardis  abhandlungen  in  der  Germania  sind  nur  ab  und 
zu  erwähnt  worden,  da  er  selten  zu  klaren  ergebnissen  ge- 
langt, vielmehr  bei  seinen  emendationen  meist  dem  leser 
zwischen  mehreren  möglichkeiten  die  wähl  frei  läßt.  Ferner 
sind  die  —  meines  erachtens  verfehlten  —  versuche,  in  den 
HärbarpsljöJ)  regelmäßige  verse  herzustellen,  unbeachtet  ge- 
lassen (den  letzten  ausgenommen,  da  hier  wenigstens  nicht 
gegen  grammatik  und  verskunst  gesündigt  ist).  —  Meine 
ursprüngliche  absieht,  metrisch  oder  grammatisch  unmög- 
liche conjecturen  überhaupt  nicht  zu  verzeichnen,  habe  ich 
aufgegeben,  da  sie  doch  hin  und  wieder  sachlich  beachtens- 
ivert  waren  und  vielleicht  durch  glückliche  änderungen  zur 
herstellung  der  echten  lesart  brauchbar  werden  können. 

Diese  mit  benutzung  aller  mittel,  über  ivelche  die  philo- 
logische Wissenschaft  verfügt,  wiederzugewinnen,  sollte  natür- 
lich das  ziel  jedes  herausgebers  sein,  nachdem  der  authen- 
tische Wortlaut  der  alten  membranen  durch  die  vortrefflichm 
Kopenhagener  facsimile-ausgaben  endgiltig  festgestellt  ist, 
und  es  ist  schlechterdings  nicht  zu  verstehen,  daß  noch  vor 
kurzem  zeit  und  drucker schwärze  vergeudet  wurden,  um  die 
handschriften  mit  allen  ihren  fehlem  nochmals  zum  abdruck 
zu  bringen:  wer  einen  alten  text  ediert  und  weder  imstande 
ist,  selber  zur  berichtigung  desselben  etwas  beizutragen,  noch 
auch  nur  die  fähig keit  besitzt,  die  notwendig keit  der  von 
anderen  gefundenen  besserungen  zu  begreifen,  hat  augen- 
scheinlich seinen  beruf  verfehlt.  Der  Codex  regius  und  die 
spärlichen  reste  eddischer  poesie,  die  anderwärts  überliefert 
sind,  gehören  zweifellos  zu  den  köstlichsten  reliquien,   des 
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germanischen  altertums,  aber  sie  sind  nur  deshalb  von  so 
unschätzbarem  werte,  weil  wir  leider  gottes  auf  sie  allein 
angewiesen  sind.  Hätte  uns  nicht  das  mißgünstige  Schicksal 
bessere  zeugen  der  mythischen  und  heroischen  dichtung  des 
nordens  versagt,  so  würden  wir  diese  liederlichen  copien 
univissender  und  gedankenloser  Schreiber  —  Zupitza  hatte 
so  unrecht  nicht,  von  dem  'verzweifelten*  zustande  unserer 
Überlieferung  zu  sprechen  —  keines  blickes  wert  halten. 
Gegenüber  dem  törichten  gerede,  daß  der  Eddatext,  wie  die 
handschrifien  ihn  bieten,  'von  gebildeten  Isländern  und  Nor- 
wegern im  13.  und  14.  Jahrhundert  verstanden  und  geivür- 
digt  worden  sei'  —  einem  manne  ivie  Snorri  hätte  er 
sicherlich  nicht  genügt  —  muß  dies  einmal  mit  aller  ent- 
schiedenheit  betont  werden. 

Auf  die  metrische  regelung  der  lieder  ist  natürlich  die 
gebührende  Sorgfalt  verwendet  worden,  indem  die  Strophen 
im  fornyrdislag  und  mdlahättr  auf  grund  der  von  Sievers 
gefundenen  gesetze  —  und  im  wesentlichen  in  völliger  Über- 
einstimmung mit  Sijmons  — ,  die  Ijööahdttr-strophen  auf 
grund  meiner  eigenen  Untersuchungen  (Zs.  f.  d.  phil.  34, 
162  ff.  454  ff.)  hergestellt  wurden:  Heuslers  dem  letztge- 
nannten metrum  gewidmete  geistvolle  skizze,  die  von  anderen 
gesichtspunkten  ausgeht  und  andere  (meines  erachtens  un- 
erreichbare) ziele  verfolgt,  tvar  für  meine  zwecke  nicht  aus- 
reichend. Der  wert  der  metrischen  entdeckungen  von  Sievers 
für  die  textkritik  ist  nicht  hoch  genug  zu  veranschlagen  — 
wenn  im  neuesten  Sonderdruck  der  Voluspo  der  herausgeber 
mit  Selbstbewußtsein  verkündete,  daß  er  'aus  metrischen 
gründen  nirgends  geändert  habe',  so  bewies  er  damit  nur 
einen  mangel  an  philologischem  sinne,  wie  er  schlimmer 
nicht  gedacht  werden  kann  —  was  ich  an  einem  besonders 
instructiven  falle,  den  ich,  ivie  es  scheint,  in  der  Zs.  f.  d. 
phil.  (29,  62)  zu  kurz  abgetan  habe,  nochmals  nachzuweisen 
für  nötig  erachte.  Ghv  2,  1  ist  der  erste  halbvers,  wie  wir 
ihn  in  R  lesen,  ein  zweisilbler  —  nicht  ein  dreisilbler,  wie 
die  pseudometrik  behauptet  —  und  zwar  der  einzige 
zweisilbler  des  ganzen  gedachtes,  in  dem  das  fornyrdislag 
überwiegt  und  nur  einzelne  mälahättr-verse  und  dreisilbler 
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eingesprengt  sind.  Der  genannte  halbvers  (Hvi  sitip)  ist  also, 
obivol  er  inhaltlich  durchaus  genügt  (vgl.  Sg  11,  3),  unzweifel- 
haft verderbt,  und  der  herausgeber  hat  die  unbedingte  pflicht, 
die  heilung  zu  versuchen.  Wenn  er  methodisch  geschult  ist, 
wird  er  natürlich  nicht  frisch  darauf  los  conjicieren,  sondern 
zuerst  sich  umtun,  ob  nicht  die  Überlieferung  selbst  ihm 
einen  fingerzeig  bietet.  Das  ist  nun  in  der  tat  der  fall, 
denn  die  Vplsunga  saga,  die  bekanntlich  in  der  prosaischen 
paraphrase  der  lieder  sich  oft  auf  das  engste  an  die  me- 
trische vorläge  angeschlossen  hat  (mitunter  sind  ganze  verse 
völlig  intact  erhalten)  liest:  Hvi  sitip  er  svä  kyrrir.  Das 
adjectivum  hat  sicherlich  ehemals  auch  in  dem  gedichte 
gestanden  und  ist  nur  von  dem  flüchtigen  Schreiber  von  R 
ausgelassen  worden:  die  einsetzung  des  wortes  ergibt  einen 
tadellosen  vers  im  typus  C.  Hier  (wie  an  vielen  anderen 
stellen)  hat  also  lediglich  die  metrik  eine  corruptel  erkennen 
lassen  und  die  herstellung  des  ursprünglichen  textes  herbei- 
geführt. Für  jeden,  der  sehen  kann,  ist  die  sache  voll- 
ständig klar,  und  es  ist  kaum  noch  nötig  darauf  hinzu- 
iveisen,  daß  sitja  kyrran,  kyrrseta  usw.  geradezu  typische 
ausdrücke  für  träges  und  friedliches  daheimhocken  sind. 
Die  conjectur  ist  so  sicher,  wie  eine  conjectur  überhaupt 
sein  kann,  und  mit  der  geistreichen  bemerkung ,  daß  sitja 
4 phraseologisch'  zu  verstehen  sei,  konnte  sie  nur  jemand  von 
der  hand  weisen,  der  im  naivsten  köhler glauben  an  die 
infallibilität  des  Codex  regius  befangen  ist. 

Daß  der  Schreiber  dieser  handschrift  nicht  bloß  ein- 
zelne Wörter  übersprungen,  sondern  auch  umfangreicherer 
auslassungen  sich  schuldig  gemacht  hat,  ist  eine  von  allen 
sachverständigen  anerkannte  tatsache.  Die  frage,  ob  es 
einem  herausgeber  gestattet  sei,  auch  solche  größeren  lücken 
auszufüllen,  ist  strittig.  Sijmons  (wie  vor  ihm  schon  Finnur 
Jönsson)  erklärt  in  der  einleitung  zu  seiner  ausgäbe 
(s.  XXXIII)  'die  aufnähme  eigener  neudichtungen  in  den 
text'  für  unbedingt  verwerflich.1    Mir  scheint  es  unrichtig, 


f1  Aber  Kudr.  341  hat  er  ohne  bedenken  zwei  von  Ziemann  gedichtete 
halbverae  in  seinen  text  aufgenommen!] 
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ein  solches,  keine  ausnahmen  zulassendes,  verdict  abzugeben. 
Für  unerlaubt  kann  ich  es  nur  erachten,  wenn  jemand  (wie 
Grundtvig  dies  getan  hat)  überall,  wo  nach  seinem  sub- 
jectiven  urteil  eine  lücke  vorhanden  ist,  also  auch  da  wo  die 
prosaischen  paralleltexte  nicht  den  geringsten  anhaltspunkt 
gewähren,  verse  eigener  mache  einsetzt,  da  in  diesem  falle 
es  stets  äußerst  zweifelhaft  bleiben  wird,  ob  die  divination 
des  modernen  gelehrten  das  richtige  getroffen  hat  (Grundtvigs 
ergänzungen  erweisen  sich  vielfach  schon  dadurch  als  un- 
möglich, daß  er  in  einem  umfange,  wie  dies  kein  alter 
dichter  sich  gestattet  hat,  anleihen  aus  dem  überlieferten 
versschatze  aufnahm  und  dadurch  oft  genug  eine  wahre 
flickarbeit  zu  tage  förderte).  Wo  aber  durch  den  prosatext 
die  verse  noch  deutlich  durchschimmern  und  entweder  die 
alten  reimstäbe  erhalten  sind  (vgl.  z.  b.  Bugges  ergänzung 
Am  24a)  oder  die  poetischen  Wörter,  die  der  paraphrast 
durch  prosaische  synonyma  ersetzte,  unschwer  sich  erraten 
lassen  (vgl.  Grrn  31a),  halle. ich  den  versuch  einer  recon- 
struction  für  unbedenklich,  und  ich  habe  ihn  mehrfach  gewagt. 
Natürlich  sind  die  'neudichtungen'  ebenso  wie  erheblichere 
änderungen  innerhalb  der  echten  Strophen,  durch  cursiv- 
druck  kenntlich  gemacht,  sie  können  also  keinen  schaden 
anrichten.  Die  consequenz  der  von  Sijmons  ausgesprochenen 
Warnung  wäre  übrigens,  alle  ergänzungen  zu  unterlassen 
—  denn  die  festsetzung  einer  grenze  ist  doch  pure  Willkür 
(darf  man  noch  eine  halbstrophe  ergänzen  oder  nur  eine 
zeile  oder  nur  eine  halbzeile  oder  nur  ein  wort?)  — 
und  so  gelangte  man  zu  dem  Standpunkte  der  neuesten 
Edda-ausgabe,  in  der  die  conjecturalkritik  sich  bankerott 
erklärt. 

Um  meine  eigenen  grundsätze  darzulegen  und  zu  ver- 
teidigen, glaubte  ich  die  vorstehenden  erörterungen  nicht 
unterlassen  zu  dürfen.  Eine  angenehmere  pflicht  ist  es, 
dem  gefühle  herzlichsten  dankes  für  gütig  gewährte  hilfe, 
der  diesmal  ausschließlich  nach  den  Niederlanden  sich  richtet, 
worte  zu  verleihen.  Mein  freund  B.  Sijmons  in  Groningen 
hat  wiederum  mit  gewohnter  treue  und  Selbstlosigkeit  bei, 
der  schwierigen  und  ermüdenden  correctur  mich  unterstützt 
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\,  und  die  direction  der  universitäts-bibliothek  in  Utrecht, 
indem  sie  mir  es  verstattete,  den  codex  der  Snorra  Edda 
für  längere  zeit  hier  zu  benutzen,  ein  sehr  freundliches  und 
mit  größter  erkenntlichkeit  empfundenes  entgegenkommen 
bewiesen. 

Kiel,  juli  1904 

Hugo  Gering 


ZUR  DRITTEN  AUFLAGE 

In  der  dritten  aufläge,  die  früher  als  ich  erwartet  hatte 
notwendig  geworden  ist,  habe  ich  an  der  bewährten  anläge 
des  buches  nichts  geändert,  wohl  aber  text  und  commentar 
einer  sorgfältigen  durchsieht  unterzogen,  um  irrtümer  und 
versehen,  die  den  herren  recensenten1  oder  mir  selbst  auf- 
gestoßen waren,  zu  beseitigen  und  dasjenige  nachzutragen, 
was  aus  der  fachliteratur  der  letzten  sieben  jähre  erwähnens- 
wert erschien.2  Im  einzelnen  wäre  zu  bemerken,  daß  jetzt 
consequenter  als  in  der  2.  aufläge  die  abweichungen  von 
der  handschriftlichen  Überlieferung  durch  cursivdruck  hervor- 
gehoben sind,  und  daß  die  rechtschreibung  einzelner  Wörter 


1  Folgende  besprechungen  der  2.  aufläge  der  Edda  sind  mir  be- 
kannt geworden:  Litter.  centralbl.  1905  nr.  15  (Gebhardt) ;  Bulletin  biblio- 
graphique  et  pedagogique  du  Musie  beige  1905  s.  173 — 74  (F.  Wagner); 
Literaturbl.  für  germ.  u.  rom.  philologie  1905  nr.  10  (B.  Kahle);  Arkiv 
för  nord.  filol.  22  (1905)  s.  211—215  (Finnur  Jönsson);  Revue  critique 
1905  nr.  51  (A.  C);  Jahresbericht  über  die  erscheinungen  auf  dem  gebiete 
der  german.  philol.  26  (1905)  s.  70 — 71  (R.  Meißner);  Anzeiger  für 
deutsches  altertum  SO  (1905)  s.  72—81  (A.  Heusler). 

2  Die  Eddaausgabe  (mit  gegenüberstehender  englischer  Übersetzung) 
von  Olive  Bray  (Lond.  1908)  ist  nicht  berücksichtigt,  da  die  heraus- 
geberin —  von  geringfügigen  abweichungen  abgesehen  —  nur  meinen  text 
von  1904  reproduciert. 


/ 
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und  eigennamen  (meist  im  anschluß  an  Noreen)  geändert 
wurde.  So  schrieb  ich  nunmehr  hör,  hövi  usw.  statt  hpr, 
h^vi  (wenn  auch  nicht  ohne  bedenken,  da  Schreibungen  wie 
haott  in  der  Stockh.  homiliubök,  haor  und  hpva  in  der 
Placitusdräpa  doch  zu  beweisen  scheinen,  daß  der  vocal  in 
der  ausspräche  sich  von  dem  w-umlaute  des  ä  nicht  wesent- 
lich unterschieden  hat)  ävalt  statt  ofvalt  (Noreen*  §  54,  Sa), 
H^lfr  (Hpulfr)  statt  Hälfr  (Noreen6  §  222).  Ich  habe  auch 
überall  die  handschriftlich  allein  überlieferten  formen  Sigur{)r, 
Sigurpar  usw.  statt  *Sigv9r{)r,  *Sigvar|>ar1  usw.  wiederher- 
gestellt, da  ich  nicht  mehr  glaube,  daß  uns  metrische  rück- 
sichten  zwingen  eine  änderung  vorzunehmen.  Verse  wie  of 
SigurJ»  Gpr  IP  IUP  122,  af  Sigurfi  Gpr  1 122,  es  Sigurfü 
Gpr  I  205,  ä  Sigurpi  Gpr  I  25±,  hjä  Sigurf)i  Sg  242,  ok 
Sigurfmr  Sg  62±,  me[)  Sigurfi  Sg  645,  at  Sigurpi  Hlr  14^ 
Od  18*,  frä  Sigurpar  Gpr  II  72,  siz  Sigurpar  Gpr  II  30s 
(die  allerdings  nicht  alle  dichter  sich  gestatten)  werden 
durch  af  konungum  Gpr  II  341,  vif)  konung(i)  Sg  54v  als 
möglich  erwiesen,  ebenso  Sigurpr  ungi  Sg  2*,  Sigurpr  saman 
Hlr  14*  durch  gefendr  heilir  Höv  21,  Faraldr  heitik  Bps 
I,  622  (Ljööah.  §  7.  11),  konung  Dana  (Ottarr  svarti, 
Skjaldedigtn.  B  275),  Haraldr  DQnum  (anon.,  Skjaldedigtn. 
B  396).  Neben  dem  D-typus  -*-  |  *  _!_  X  sind  also  auch 
der  A-typus  ^  a_  |  ±  x  und  der  C-typus  X  *  I  -^  X  (zum 
mindesten  als  licenzen)  anzuerkennen  —  vielleicht  auch 
der  F-typus  -±.  *  X:  vgl.  den  kviöuhdttr-vers  Auk  Sigurj)  in 
Eyvinds  Häleygjatal  11  (Skjaldedigtn.  B  61).  Ferner  ist 
die  form  Volundr  durch  Vplundr  einsetzt  (s.  zur  Vkv,  pros. 
einl.  z.  3):  die  verse,  die  diesen  eigennamen  enthalten,  fügen 
sich,  wie  mir  scheint,  in  das  5  typensystem  besser,  wenn  wir 
die  erste  silbe  als  kurz  ansetzen:  33*  at  vif)  V^lund  domak 
(at  ek  vi{j  V.  doma  R)  ist  ein  regelmäßiges  Cl  mit  auf- 
lösung  der  1.  hebung  und  392  ne  pik  viljak  V9lundr  (ne 


m  *  Diese  formen  sind  in  verschiedenen  versen  metrisch  unmöglich, 
daher  man  zu  der  sehr  unwahrscheinlichen  annähme  seine  Zuflucht  nehmet) 
mußte,  daß  innerhalb  Sines  gedichtes  (z.  b.  in  der  Gripisspö)  verschiedene 
namensformen  angewendet  seien. 
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ek  |)ik  vilja  V.  R)  ein  B  mit  2  silbiger  eingangssenkung, 
während  man  sonst  beide  verse  als  recht  auffällige  A  mit 
2  silbigem  auftakt  erklären  müßte.  Endlich  sei  noch  emvähnt, 
daß  ich  Vsp  21z  Härs  st.  Hörs  und  Grm  46*  Harr  st.  Hör 
hätte  schreiben  sollen,  da  der  Oßins-name  (trotz  Snorri !) 
mit  dem  adj.  hör  (got.  häuhs)  doch  wohl  nichts  zu  tun  hat 
und  Detters  scharfsinnige  deutung  (Beitr.  18,  202 ;  19,  50S 
anm.;  vgl.  Noreen3  §  54,  1)  vermutlich   das  richtige  traf. 

Kiel,  november  1911 

H»      (jt. 


ZUR  VIERTEN  AUFLAGE 

Diese  ausgäbe  letzter  hand  ist  wiederum  sorgfältig 
revidiert  und  ergänzt  worden,  doch  kann  ich  leider  für  die 
Vollständigkeit  der  nachtrage  keine  bürgschaft  übernehmen, 
da  infolge  der  traurigen  zeit  laufte  die  ausländische  literatur 
unerschwinglich  geworden  ist  und  somit  nur  das  benutzt 
werden  konnte,  was  durch  die  gute  der  Verfasser  mir  als 
geschenk  zugieng. 

Nicht  berücksichtigt  sind  die  rhythmisierungen  der 
Hdrbarßsljöp  und  der  Lokasenna  in  den  Metrischen  Studien 
IV,  1  (1918)  s.  1S2  ff.  156  ff.  von  Ed.  Sievers,  da  'ich 
—  wie  andere  auch  —  gegenüber  den  neuen  theorien  des 
um  die  altgermanische  metrik  so  hochverdienten  for scher s 
meinen  entschiedensten  Unglauben  bekennen  muß.  Daß  man 
die  freien  rhythmen  des  ersteren  gedichts  mit  der  gehobenen 
prosa  der  gesetze  und  anderen  'sagversen'  in  beziehung 
setzt,  könnte  man  sich  gefallen  lassen,  aber  gegen  die  ze?'- 
stückelung  und  Verstümmelung  der  verse  der  Lokasenna, 
die  Sievers  früher  (Proben  s.  64)  mit  recht  für  'eines  der 
regelmäßigsten  stücke  im,  Ijöpahättr'  erklärte,  empört  sich 
mein  philologisches  und   metrisches  gewissen.  —  Sonsi  ist 


Vorwort.  X\r 

ab  sichtlich  nur  das  unbedingt  wertlose  ausgeschlossen 
worden,  z.  b.  die  durchweg  verfehlten  Eddaconjecturen  von 
Herrn.  Patzig  (Zs.  f.  d.  alt.  58,  65  ff.),  die  besser  un- 
gedruckt geblieben  wären. 

Die  abweichungen  vom  texte  der  3.  ausgäbe  sind  unten 
(s.  XXVI)  zusammengestellt.  Ihre  begründung  werden  sie 
in  dem  lange  erwarteten  und  jetzt  der  Vollendung  sich 
nähernden  commentar  finden,  der  als  3.  band  der  großen 
Hallischen  Eddaausgabe  (Germanist,  handbibl.  VII)  hoffent- 
lich in  nicht  zu  ferner  zeit  der  presse  übergebest  werden  kann. 

Kiel,  februar  1922 

JEL.    6r. 
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ERKLÄRUNG  DER  IM  KRITISCHEN  COMMENTAR 
GEBRAUCHTEN  ABKÜRZUNGEN. 


I.  HANDSCHRIFTEN 

{ s.  S.  Bugges  ausgäbe  der  Saem.  Edda  s.  I  ff.,  Sijmons'  ausgäbe  s.  II  ff.) 

A  =  cod.  Arnamagnaeanus,  nr.  748,  4°  (pergam.),  auf  der  Universitäts- 
bibliothek in  Kopenhagen.  Die  hs.  enthält:  1)  von  eddischen  liedern 
Hrbl  (von  19,  4  ab),  Bdr,  Skm  (bis  27,  4),  Vm  (von  20,  1  ab),  Grm, 
Hym,  Vkv  (z.  1—4  der  einl.  prosa);  2)  fragmente  der  Soorra  Edda 
(diese  sind  in  der  vorlieg,  ausgäbe,  wo  Verwechslung  mit  dem  inhalte 
von  1  möglich  wäre,  mit  dem  sigel  Aß  citiert).  —  Facsimileausgabe 
von  1:  Händskriftet  nr.  748,  4°,  bl.  1 — 6,  i  den  Arnamagn.  samling 
(brudsti/kke  af  den  cßldre  Edda)  i  fototypisk  og  diplomatisk  gengivelse 
udg.  .  .  ved  Finnur  Jönsson,  K&benh.  1896. 

B  =  cod.  regius,  nr.  1108  fol.  (pap.),  auf  der  großen  kgl.  bibliothek  in 
Kopenhagen  (neue  Sammlung).     Nur  benutzt  -für  Gg  u.  Fj. 

C  =«cod.  regius,  nr.  1109  fol.  (pap.),  ebenda.    Nur  benutzt  für  Gg,  Fj,  Sd. 

D  =  cod.  Arriam.,  nr.  62  fol.  (pergam.)  auf  der  universitäts-bibliothek  in 
Kopenhagen.     Nur  benutzt  für  Rm  u.  Hlr. 

E  =  Eddubrot  Rasks  (Rasks  Addit.  nr.  21a,  4°),  pap.,  auf  der  univer- 
sitäts-bibliothek in  Kopenhagen.     Nur  benutzt  für  Gg  u.  Fj. 

Esp  =  Eirspennill,  d.  i.  cod.  Arnam.,  nr.  47  fol.  (pergam.),  ebenda; 
herausg.  von  Finnur  Jönsson,  Krist.  1916.  Nur  benutzt  für 
Fm  6,  3.  4  und  Frg  18. 

F  =  Flateyjarbök,  nr.  1005  fol.  (perg.),  auf  der  großen  kgl.  bibliothek  in 
Kopenhagen  (alte  Sammlung);  nur  benutzt  für  Höv,  Hdl;  Rm,  Hlr. 

Fr  =  Fragment  der  Sverris  saga  in  cod.  Arnam.,  nr.  325  VIII,  4°  (4a; 
pergam.),  auf  der  universitäts-bibliothek  in  Kopenhagen.  Nur  citiert 
zu  Fm  6,  3.  4. 

H  =  Hauksbok,  cod.  Arnam.,  nr.  544,  4°  (perg.),  ebenda;  nur  benutzt 
für  Vsp. 

L  =  cod.  regius,  nr.  1866,  4°  (pap.),  auf  der  großen  kgl.  bibliothek  in 
Kopenhagen  (neue  samml.).     Nur  benutzt  für  Gg  u.  Fj. 

X  =  cod.  regius,  nr.  1867,  4°  (pap.),  ebenda  (neue  samml.).  Nur  benutzt 
für  Gg  u.  Fj. 

O   =   cod.   oblongus,   Arnam.    nr.   738,   4°   (pap.),    auf  der  Universität '.>- 
bibliothek  in  Kopenhagen.     Nur  benutzt  für  Gg,  Fj,  Sd. 
Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  II 


XVIII  Erklärung  der  abkürzungen. 

Q  =  cod.  Arnam.,  nr.  161,  8°  (pap.),  ebenda.     Nur  benutzt  für  Sd. 

R  =  cod.  regius,  nr.  2365,  4°  (perg.),  auf  der  großen  legi,  bibliothek  in 
Kopenhagen  (alte  samml.).  Diese  wichtigste  von  allen  hss.  enthält 
sämtl.  lieder  u.  prosastücke  der  vorlieg.  ausg.  mit  ausnähme  von  Bdr, 
R|),  Hdl,  Gg,  Fj  u.  Grt.  —  Facsimileausgabe  (citiert  unter  der  be- 
zeichnung:  Phot.J:  Händskriftet  nr.  2365,  4°  gl.  kgl.  samling  pä  det 
störe  kgl.  bibliotek  i  Kübenhavn  (Codex  regius  af  den  wldre  Eddaj 
i  fototypisk  og  diplomatisk  gengivelse  udg.  . .  ved  Ludv.  F.  A.  Wimmer 
og  Finnur  Jonsson.     K&benh.  1891. 

r  =  cod.  regius  der  Snorra  Edda,  nr.  3367,  4°  (perg.),  ebenda  (alte 
samml.).  Wo  neben  eddischen  Strophen  andere  Bestandteile  dieser 
hs.  citiert  iverden,  ist,  um  Verwechslung  zu  verhüten,  das  sigel  rß 
gebraucht. 

S  =  cod.  regius,  nr.  1869,  4°  (pap.),  ebenda  (neue  samml.).  Nur  benutzt 
für  Gg  u.  Fj. 

Sk  =  Skälholtsbök  yngsta  (cod.  Arnam.  nr.  81a,  fol.);  herausg.  von 
A.  Kjcer,  Kr  ist.  1910  fg.     Nur  citiert  zu  Fm  6,  'ö.  4   und  Frg.  18. 

SnE.   =  hss.  der  Snorra  Edda. 

St  =  cod.  island.,  nr.  15,  8°  (pap.)  auf  der  kgl.  bibliothek  in  Stockholm. 
Nur  benutzt  für  Gg  u.  Fj. 

St*  =  cod.  island.,  nr.  64,  fol.  (pap.),  ebenda.  Nur  benutzt  für  Sd. 
(Eine  dritte  Stockholmer  papierhs.  —  cod.  island.  nr.  34  fol.  =  SV 
—  ist  mir  einmal  zu  Fj  citiert.). 

T  =  Trektarbok  (Codex  Trajectinus),  papierhs.  der  Snorra  Edda  auf  der 
universitäts-bibliothek  in  Utrecht  (vermutl.  abschrift  einer  verlorenen 
membrane);  herausg.  von   Willem  van  Eeden,  Leiden  1913. 

II  =  cod.  Upsaliensis  der  Snorra  Edc^a,  nr.  11,  8°  (perg.),  auf  der  uni- 
versitäts-bibliothek in  Upsala. 

V  =  cod.  regius,  nr.  1824b,  4°  (pergamj,  auf  der  großen  kgl.  bibliothek 
in  Kopenhagen  (neue  samml.).     [Volsunga  saga.] 

W  =  cod.  Wormianus  (Arnam.)  der  Snorra  Edda,.nr.  242  fol.  (perg.) 
auf  der  universitäts-bibliothek  in  Kopenhagen. 

Wb  =  Fragment  der  Snorra  Edda,  fol.  (perg.),  mit  W  vereinigt.  Nur 
benutzt  für  Rf). 

leß  =  cod.  Arnam.  leß  fol.  (perg.)  auf  der  universitäts-bibliothel  in 
Kopenhagen. 

756  =  cod.  Arnam.  nr.  756,  4°  (perg.),  ebenda.  Nur  citiert,  wenn  vmx 
W  abweichend. 

757  =   cod.  Arnam.,  nr.  757 ,  4°  (perg.),  ebenda. 

NB.  Ein  (jl  hinter  dem  sigel  der  papierhss  bezeichnet,  daß  die  la. 
einer  marginalnote  entnommen  ist. 

Buchstäbl.  genaue   citate  aus  den  hss.  sind  zwischen  eckige 
gänsefüßchen  («  — »)  gesetzt. 


Erklärung-  der  abkürzunsren.  XIX 


H.  LITTERATUR 

Aarb.:  Aarbßger  for  nordisk  oldkyndighed  og  historie,   Kj&benh.  1866  ff . 

Ann.:  Annaler  for  nordisk  oldkyndighed,  Kj&benh.  1836 — 63. 

Ark.:  Arkiv  for  (för)  nordisk  filologi,  Christ.  1883—88.    Umd  1889  ff. 

Arn.  Magn.:  Arni  Magnüsson,  in  K. 

ASB:  Altnordische  saga-bibliothek,  Halle  1892  ff. 

B:  S.  Bugge,  Saemundar  Edda  hins  frööa.     Norroen  fornkvaeöi ..  .  .  udg. 

af  S.B.,  Christ.  1867. 
B' :  derselbe  in  den  fußnoten  der  ausgäbe. 

Bt:  derselbe  in:  'Tillaeg  og  rettelser'  (s.  388 — 450  der  ausgäbe). 

Be:  derselbe   in:  'Eftersket  til   min   udgave   af  Saem.  E.'   in:  Aarb.   1869 

s.  243—276. 
Bz:  derselbe  in  seiner  ausgäbe  der  Hampesmöl  (Zz  7,  377 — 406). 

B,  Bidr.:  derselbe,  Bidrag  til  den  aeldste  skaldedigtnings  historie  af  S.B. 

Christ.  1894. 
B,    Helgedigt.:    derselbe,    Helgedigtene    i    den    aeldre    Edda    .    .    af    S.B. 

Kj&benh.  1896. 
B,  NI:   derselbe,  Norges  indskrifter   med   de    aeldre   runer  udg.  .  .  .  ved 

S.B.     Christ.  1891—1903. 
B,  Stud.:  derselbe,  Studier  over  de  nordiske  gude-  og  heltesagns  oprin- 

delse  af  S.B.     Christ.  1881—1889. 
B,  Vik.  II:  derselbe  in:  The  saga-book   of  the  Viking  club.  II.     London 

1901  (privately  printed). 
Beitr.:   Beiträge    zur    geschiente    der    deutschen    spräche    und    literatur, 

Halle  1874  ff. 
Bj:  Björn  Magnüsson  Olsen,   1.   Smä  bidrag  til  tolkningen   af  Edda- 
sangene (Höv,  Ls,  Vkv,  HHII,  HHv,  Sg,  Akv,  Ghv),  Ark.  IX,  223  ff.; 

2.   Strobemaerkninger    til   Eddakvadene    (Hym,   Vkv,    Br,   Am,    Ghv), 

Tidsskr.  for  filol.  3.  r.  17,  150—161 ;  3.  Til  Eddakvadene  (Vsp),  Ark. 

30,  129  —  169;  (Höv),  Ark.  31,  52— 95;  (Gg.  Fj)  Ark.  33,  1—21. 

Um:  Fr.  W.  Bergmann.  Auf  die  arbeiten  dieses  gelehrten  (Poemes  de 
l'Edda,  Paris  1833;  Le  message  de  Skirnir  et  les  dits  de  Grimnir, 
Straßb.  u.  Paris  1871;  Das  Graubartslied,  Leipz.  1872;  Vielgewandts 
sprüche  u.  Groas  zaubersang,  Straßb.  1874;  Weggewohnts  lied,  Der 
Odins  raben  orakelsang  u.  Der  seherin  voraussieht,  Straßb.  1875; 
Rigs  sprüche  und  das  Hyndlalied,  Straßb.  1876;  Des  Hehren  sprüche 
usw.,  Straßb.  1877;  Allweises  sprüche,  Thryms-sagelied,  Hymis  sage- 
lied  u-  Lokis  Wettstreit,  Straßb.  1878;  Die  Eddagedichte  der  nord. 
heldensage,  Straßb.  1879)  ist  nur  hier  u.  da  bezug  genommen  worden. 

Bo:  R.  C.  Boer,  Kritik  der  Voluspä  (Zz  36,  289—370). 

Br:  John  Becker,  Die  Atli-lieder  der  Edda  (Beitr.  33,  193—285). 

II* 


XX  Erklärung  der  abkürzungen. 

C:  Corpus  poeticum  boreale.     The  poetry  of  the  old  northern  tongue  .  . 

ed.  by  Gudbrand  Vigfusson  and  F.  York  Powell.    Oxford  1883, 

2   bde.     (Die   sigel:    C    und    C"    beziehen   sich    auf  die   anmm.   am 

Schlüsse  der  beiden  bände). 
Cdg:  Gustaf  Cederschiöld. 
Cdw:  Wilh.  Cederschiöld. 
D:  F.   E.   C.   Dietrich,    Altnordisches   lesebuch,   Leipz.    1843;   2.   aufl. 

Leipz.  1864  (Vsp.   Hym,   prk,   Sg,   Hlr,   Höv).  —   Wo  die  beiden  aus- 
gaben von   einander  abweichen,   sind  sie  durch   die  sigel:  Dx   u.   D2 

unterschieden. 
DA:  s.  Mh. 
DgF :  Danmarks  gamle  folkeviser  udgivne  af  Svend  Grundtvig.    Kjöbh. 

1853  ff. 
DR:  De  danske  runemindesmaerker  undersogte  og  tolkede  af  Ludv.  F.  A. 

Wim  m  er.     Kj&benh.  1895—1908.    4°. 
Dt:  Ferd.    Detter,   Die   Voluspä    [WSB,    phil.-hist.    cl.    CXL    (1899) 

s.  1—56].  —  Vgl.  auch  Hl. 
E:  Ludw.  Ettmüller,  1.  in:  Altnord,  lesebuch,  Zürich  1861  (Vsp,  HHv, 

HH  I.  II,  GJ)r  I,  Akv,  Ghv)  s.  1—23;  Grm  —  bearb.  von  H.  Lüning 

—  s.  41—46);  2.  in:  Germ.  14.  17.  18.  19. 
Edd.  min.:  Eddica  minora  .  .  .  zusammengestellt  u.    eingel.   von   Andr. 

Heusler  u.  Wilh.  Ranisch.     Dortmund  1903. 
Eg:  Svbj.  Egilsson,    1.   in:  Edda  Snorra  Sturlusonar,   Reykjavik  1848; 

2.  in:  Lexicon  poeticum  .  .  .  Hafniae  1860. 
Er:  Eirikr  Magnüsson,  1.  in:  Cambridge  phil.  soc.  trausactions;  2  in: 

Odin's  horse  Yggdrasill.    London  1895. 
Ez:  Anton  Edzardi  in:  Germ.  23.  24.  27.  28  und  Beitr.  8. 
F:  H.   S.  Falk,    1.  Oldnorsk  lgesebog.  Krist.  1889  (]>rk,   GJ^r  I;   bruch- 

stücke  aus  Höv  u.  HH  II);   2.  Om  Svipdagsmäl  (Ark.  f.   nord.  filol. 

9.  10). 
F.as.:  Fornaldar  sögur  Norörlanda,  Kaupm.  1829—30.     3  bde. 
Finnb  :  Finnboga  saga  herausg.  von  H.  Gering,  Halle  1879. 
Fiat.:  Flateyjarbök   .  .  .  udg.   efter  offentlig  foranstaltning  [ved  Guöbiv 

Vigfusson  og  R.  C.  Unger].     Christ.  1860-68.    3  bde. 
Fn:  Finn  Magnusen,  Den   aeldre  Edda  .  .  oversat  og  forkl.  ved  F.  M. 

Kj&b.  1821—23.     4  bde. 
Fr:  Johan    Fritzner,    Ordbog   over    det    gamle  norske  sprog.    Krist. 

1886—96.     3  bde. 
G:  H.  Gering. 
Germ:  Germania,  vierteljahrsschrift  für  deutsche  altertumskunde.    Stuttg.. 

1856—58.      Wien  1859-92. 
Gm:  Guömundr  Magnüsson  in:  K. 
Gr:  Grimm  (gebr.),   Lieder  der  alten  Edda.     1.  (einziger)  band.     Berlin 

1815  (Vkv  bis  Hlr). 
Grettiss:  Grettis  saga  herausg.  von  R.  C.  Boer,  Halle  1900  (ASB  VIII). 
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Gs:  Konr.  Gislason  (ohne  weitere  bezeichnung  bezieht  sich  das  sigel 
auf:  Fire  og  fyrretyve  prover  af  oldnord.  sprog  og  litt.,  Kj&b.  1860; 
darin  Vsp  u.  teile  von  Höv). 

Gs,  Efterl.  skr.:  Efterladte  skrifter  af  Konr.  Gislason.  K&bh.  1895 
—  97.    2  bde. 

Gs,  Frump. :  Um  frumparta  islenzkrar  tüngu  i  fornöld  eptir  Kon  r. 
Gislason.     Kaupm.  1846. 

Gs,  Nj.:  Njäla  udg.  af  det  Kgl.  nord.  oldskrift-selskab  (ved  K.  Gislason). 
K&benh.  1875—89.    2  bde. 

Gv:  Sv.  Grund t vi g,  Saemundar  Edda.  Kobenh.  1868;  2.  udg.  1874'.  — 
Wo  die  beiden  ausgaben  von  einander  abweichen,  sind  sie  durch  die- 
sig el  Gv1  u.  Gv'2  unterschieden. 

Gz:  Felix  Genzmer,  Die  Edda  [Thule  I.   II].    Jena  1912—20.    2  bde. 

H:  Karl  Hildebrand,  Die  lieder  der  älteren  Edda.     Paderb.  1876. 

Hauksb.:  Hauksbok  udg.  af  det  kgl.   nordiske  oldskrift-selskab.     Kvbenh, 

1892-96. 
Haustl.:   Haustlong   in:    Den   norsk - islandske    skjaldedigtning    udg.    ved 

Finnur  Jönsson  (Kbh.  1908)  B,  I  s.  14—18. 

Beimskr.:  Heimskringla  .  .  af  Snorri  Sturluson  udg.  ved  Finnur  Jönsson. 
K<bbh.  1893—1901.     4  bde.      , 

Berv.:  Hervarar  saga  in:  Norrone  skrifter  af  sagnhistorisk  indhold  udg. 
af  S.  Bugge  (Christ.  1863—73)  s.  202-370. 

Bg:  Fr.  H.  v.  d.  Hagen,  Lieder  der  älteren  od.  Saem.  Edda,  Berlin 
1812  (Vkv  bis  Hm). 

Bh:  Ferd.  Holthausen. 

Hl:  Rieh.  Heinzel  (u.  Ferd.  Detter),  Saemundar  Edda,  Leipz.  1903, 
2  bde. 

Bs:  Andr.  Heus ler,  1.  Volo  sp9  .  .  übers,  u.  erl,  von  A.  H.  Berlin 
1887  (nur  citiert,  wo  von  Mh  abweichend) ;  2.  Die  lieder  der  lücke  im 
Cod.  regius  (Germanist,  abhandlungen  .  .  Herrn.  Paul  dargebracht, 
Straßb.  1902,  s.  1—98);  3.  Die  zwei  altnord.  sittengedichte  der  Hava- 
mäl  (Sitz.  ber.  der  Berliner  akad.  d.  wiss.  1917  s.  105—135);  4.  Alt- 
nord, poesie  und  prosa  von  jung  Sigurd  (Sitz.  ber.  der  Berl.  akad. 
d.  wiss.  1919  s.  162—195. 

Bugsv.:  Hugsvinnsmäl  .  .  .  herausg.  von  H.  Gering.     Kiel  1907. 

Bz  (d.  i.  Haupts  zeitschr.):  Zeitschrift  für  deutsches  altertum.  Leipz. 
1841—53.    Berlin  1856  ff. 

J:  Finnur  Jönsson,  1.  Eddalieder.  Altnord,  gedichte  mythologischen  u. 
heroischen  Inhalts  hrg.  von  F.  J.  Balle  1888— 90.  2  bde;  2.  Saemundar- 
Edda.  Eddukvaiöi  F.  J.  bjö  til  prentunar.  Reykj.  1905.  —  Wo  die 
beiden  ausgaben  von  einander  abweichen,  sind  sie  durch  die  sigel  J1 
und  J2  unterschieden. 

Jf:  derselbe,  Atlakvi|)a  (Oversigt  over  det  kgl.  danske  vidensk.  selsk. 
forhandl.  1912  nr.  1). 
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Jl:  derselbe  in:  LeiÖrjettingar  a  ymsum  stööum  i  Saemundar  Eddu  (Ark. 
4,  26 — 58).     Nur  citiert,  wo  von  J  abweichend. 

Js:  derselbe,  1.  Snorri  Sturluson,  Edda,  udg.  af  F.  J.    Kbh.  1900;  2.  Edda 

Snorra  Sturlusonar  F.  J.     bjö  til  prentunar.     Reykj.  1907.  —  Wo  die 

beiden  ausgäben  von  einander  abweichen,   sind  sie  durch  die  sigel  Js1 

und  Js9  unterschieden, 
J,   Skjaldespi\:  derselbe,    Det    norsk-islandske    sjkaldesprog    omtr.   800 — 

1300,  KQbenh.  1901. 
Jessen:  Edv.  Jessen,  1.  Über  die  Eddalieder,  Zz  3,  1—84;  2.  in:  Histor. 

tidsskr.  (dansk)  III,  6,  267  fg. 
Jp:  s.  pk. 
K:  'Kopenhagener  ausgäbe',  d.  i.  Edda  Saemundar  hins  frööa  .  .  sumptib. 

legati    Arnamagnaeani ,    Hafniae  1787 — 1828.      3  bde  4°.     (Auf  die 

glossare  dieser  ausgäbe  ist  mit  'Kgloss'  verwiesen.). 
Kff:  Fried.  Kauffmann. 
Kk:  Ernst  A.  Kock,   Bidrag  tili  Eddatolkningen    (Ark.  35,  22—29;  37, 

105—135). 
Ko  (oder  Sn.E.) :   'Kopenhagener   ausgäbe  der  Snorra  Edda',   d.  i.   Edda 

Snorra  Sturlusonar  .  .  sumpt.  legati  Arnam.,  Hafniae  1848—87.   3  bde. 

Ks:  Rud.  Keyser  (in  Bugges  ausgäbe). 

Z:  Herrn.  Lüning,  Die  Edda  .  .  mit  erkl.  anmerkk.,  gloss.  u.  ein- 
leitung,  altnord.  myihol.  u.  gramm.  hrg.  von  H.  L.  Zürich  1859 
(vgl.  P). 

Lf:  L.  Fr.  Läffler,  Om  nägra  under arter  av  ljöj)ahättr,  in:  Studier  i 
nordisk  filologi  IV,  1,  1—124;  V,  5  s.  1—95  (Helsingforsl913—14). 

Lh:  Rud.    Leonhardt,    Der    mälahättr   der  Atlamol.     (Leipz.   dissert.) 

Halle  1907. 
Lp1   (Lex.  poet.1) :  s.  Eg. 
Lp*  (Lex.  poet.2):  Lexicon  poeticum  .  .  Ordbog  over  det  norsk-islandske 

skjaldesprog    .    .    foraget    og    pä    ny    udg.    ved    Finnur    Jonsso n. 

K&benh.  1913—16. 
Lq:  Ivar  Lindquist,  1.  Till  tvä  smä  dikter  i  Havamäl  in:  Ver  sacrum 

(Göteb.  1917)  s.   126—35;    2.   Ordstudier  och  tolkningar  i  Havamäl 

in:  Studier  i  nord.  filol.  IX,  1,  1  —  17  (Helsingf.  1918). 
Lr:  Hjalmar   Lindroth,   1.   HymiskviJ)a   str.   88,  in:   Sertum   philolo- 

gicum  carolo  F.  Johansson  oblatum  (Göteb.  1910)  s.  62—61;   2.  Om 

gudanamnet  Tor,  in:  Namn  och  bygd  IV  (Ups.  1916)  s.  161—69. 

M:  P.  A.  Munch,  in:  Den  ?eldre  Edda  .  .  udg.  af  P.  A.  M.    Christiania 

1847. 
Mälsh.:  MälshättakvaeÖi  herausg.  von  Th.  Möbius  in:  Zze  s.  3—73. 

Mannh.:  Germanische   mythen,    forschungen    von   Wilh.   Mannhardt. 

Berlin  1858. 
Mb:  Th.    Möbius,    in:    Edda   Saemundar  h.    fr.    .  .  .    hrg.    von   Th.   M. 

Leipz.  1860  {vgl.  P). 
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Mh:  Karl  M  tili  enh  off,  Deutsche  altertumskunde  (DA),  band  5,  Berlin 
(1883-1891). 

Mk:  Eugen  Mogk,  Das  zweite  liederbuch  des  Cod.  regius  der  Edda- 
lieder —  Hövampl  —  (Zz  17,  293—313). 

MoM:  Maal  og  minne  .  .  utgit  av  Bymaals-laget  ved  Magnus  Olsen. 
Krist.  1909  ff. 

X:  M.  Nygaard,  1.  Eddasprogets  syntax  fremstill.  af  M.  N.  Bergen 
1865—67.  2  hefte;  2.  Udvalg  af  den  norröne  litt.  .  .  .  med 
oplysende  anmserkninger  og  glossar  af  M.  N.  2.  udg.  Bergen  1882 
(Vsp,  J>rk,  G|)r  I,  bruchstücke  aus  HH  II  u.  Höv). 

Nd:  F.  Niedner,  1.  in:  Zur  Liederedda,  Berlin  1896  (schulprogr.);  2.  in: 
Hz  30  (Skm),  31  (Hrbl),  33  (Vkv),  36  (£rk,  Vsp,  Ls,  HH  I),  41  (Vsp, 
Fm,  Sg);  3.  in:  Ragnarök  in  der  Völuspa  (Hz  49). 

Nl:  Gust.   Neckel,    1.    Beiträge    zur   Eddaforschung.     Dortmund  1908; 

2.  Edda.     Die   lieder  des  cod.    regius  nebst  verwandten  denkmälero. 

Heidelb.  1914. 
XoB:  Namn    och    bygd.    Tidskrift  för  nord.    ortnamnsforskning.  .  Upsala 

1913  ff. 
Noreen'6:  Ad.  Noreen,  Altisl.  u.   altnord.   gramm.     3.  aufl.    Halle  1903. 

Norn.:  Nornagests  J)ättr  in:  Norrone   skrifter   af   sagn-historisk   indhold 

udg.  af  S.  Bu gge,  s.  47—80'. 
0:  John  Olafsen,  Om  Nordens  gamle  digtekonst.     Kjv>b.  1786.    4°. 

Oe:  Emil  Olson,  in:  Studier  tillegnade  E.  Tegner  (Lund  1918)  s.  538  ff. 
Om:  Magnus  Olsen. 

P:  Fr.  Pfeiffer,  in:  Altnord,  lesebuch,  Leipz.  1860  (Sf,  Grp,  Rm,  Vkv, 
HHv,  Vsp,  Vm,  Grm,  Höv,  Grt). 

NB.    L,  Mb,  P  nur  angeführt,  wo  sie  von  M  abweichen. 
Phot.  s.  R. 

Ps:  Gunnarr  Pälsson,  in:  K. 

Pt:  Niels  Matth.  Petersen,  1.  in:  Bemserkninger  om  Völuspa  (Ann. 
1841,  s.  52—95);  2.  in:  Nordisk  mythologi,  Kbh.  1849  u.  1862. 

R:  R.  Chr.  Rask,    1.  in:  Edda   Sasmundar  h.  fr.  .  .  ex  recensione  Fr. 

Chr.  R.    curav.  A.  A.  Afzelius,  Holmiae  1818;  2.  in:  Snorra  Edda  .  . 

utg.  af  R.  Kr.  R.,  Stockh.  1818. 
Raßm.:  Aug.  Raßmann,   in:  Die  deutsche   heldensage  u.  ihre  heimat. 

Hannover  1857—58.    2  bde. 
Kichert:  Försök  tili  belysning  af  mörkare  och  oförstädda  stallen  i  den 

poetiska  Eddan  af  M.  B.  R.     Upsala  1877. 
Rn:  Wilh.  Rani  seh,  Zur  kritik  u.  metrik  der  Hamjnsmäl,  Berlin  1886 

(dissert.). 
Rosselet:  Isländische  literatur  von  Emil  R.,  in:  Er  seh  und  Gruber,  Allg. 

encyclop.  II.  sect.,  bd.  31  s.  241 — 314. 
R8:  Peter  Joh.  Resenius,    1.   in:  Ethica  Odini   pars   Eddae  Siemundi 

vocata  Haavamaal  .  .  .  in  lucem  producta  est  per  P.  J.  R.    Havniae 
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1665.     4°;    2.    in:    Philosophia    antiquissima   norvego -^ianica    dicta 

Woluspa  .  .  .  publice  juris  primum  facta  a  P.  J.  R.    Havniae  1665 

(1673).    4°. 
S:  B.  Sijmons,   Die   lieder    der   Edda,  hrg.   u.   erkl.   von  B.   S.,   Halle 

1888—1906.    —    Das   Sigel  S'    bezieht   sich   auf  die  fußnoten  dieser 

ausgäbe.     Vgl.  Sz. 
Saoco:   Saxonis   grammatici    Gesta  Danorum    hrg.    von    Alfr.    Holder 

Straßb.  1886. 
Seh:  A.  Schullerus,  Zur  kritik  des  altnord.  Valhollglaubens  (nebst  einem 

excurs  zu  den  Grimnism^l)  in:  Beitr.  12,  221 — 282. 
Scheving:  Hallgrimr  Hannesson  Scheving,  1.  in:  K  (HH  I.  II);  2,  in: 

ForspiallsliöJ)  ütg.  af  H.  Seh.,   Vtöeyjar  klaustri  1837. 
Sgr:  Jöran  Sahlgren. 
Sinn*.:  K.   Simrock,    Die    Edda,   die   ältere   u.   die  jüngere,    .    .    übers. 

von  K.  S.     Stuttg.  u.   Tab.  1851  (8.  auß.  1882). 
Sn.E.:  s.  Ko. 

Sölarlj.:  Sölarljöl>,  in  B,  s.  357—370. 
Sr:  E.  Sievers,   1.  Beiträge  zur  skaldenmetrik   (Beitr.  5.  6.  8)  u.:  Zur 

rhythmik  des  german.  alliterationsverses  (Beitr.  10);  2.  Proben  einer 

metr.   herstellung    der    Eddalieder,    Tübingen  1885    (Vsp,    Bdr,    prk, 

Hym,  Am,  Ls). 
Sw:  Henry  Sweet,   in:  An  Icelandic  primer  with  grammar,  notes  and 

glossary  by  H.  S.     London  1886  (prk). 

Sz:  B.  Sijmons,  Das  niederdeutsche  lied  von  König  Ermenrichs  tod  und 
die  eddischen  Ham^esmol,  in:  Zz  38  (1906)  s.  145—166. 

Timar.:  Timarit  hins  Islenzka  bökmentafelags.  Reykj.  1880  —  1904.  25  bde. 

U:  C.  R.  Unger,  in:  Oldnorsk  laesebog  med  tilhörende   glossarium  ved 

C.  R.  U.,  Christ.  1863  (f>rk). 
V:  An  Icelandic-English   dictionary  .  .  by  Gudbr.  Vigfusson.     Oxford 

1874. 
Vols.:  VQlsunga  saga,  in:  Norrone  skrifter  af  sagnhistorisk  indhold  udg. 

af  S.  Bugge  s.  83—199. 

IV:  Ludv.  F.  A.  Wimmer,  in:  Oldnordisk  laesebog  med  anmaerkninger 
og  ordsamling  af  L.  F.  A.  W.  6.  udg.  Kbh.  1903  (Vm,  prk,  Bdr, 
HH  I,  bruchstücke  aus  Höv). 

Wenck:  Herbert  Wenck,  Die  alliteration  im  eddischen  fornyrf)islag. 
in:  Beitr.  31  (1906)  s.  91—238. 

Wk:  E.  Wilken,  1.  in:  Die  pros.  Edda  im  auszuge  nebst  Volsunga-saga 
und  Nornagests-f)ättr  hrg.  von  E.  W.  Taderb.  1877  (2.  aufl.  1912); 
2.  in  dem  aufsatze:  Zur  Ordnung  der  Voluspä  (Zz  30,  448  —  86). 

Wn:  Th.  Wis6n,  in:  Hjeltesängerne  in  Ssem.  Edda  förklarade  af  Th.  W., 
Lund  1865  (Vkv,  HHv,  HH  1). 

Wn,  EE:  derselbe  in:  Emendationer  och  exegeser  tili  norröna  dikter, 
Umd  1886—91  (bemerkte,  zu  Höv,  Ghv,  Akv,  GJ>r  III,  f>rk). 
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Wörterh.:  Vollständiges  Wörterbuch  zu  den  liedern  der  Edda  von  Hugo 

Gering,  Halle  1903. 
WSB:  Sitzungsberichte  der  Wiener  akademie. 
Wst:  E.  Wadstein,  in:  Bidrag  tili  tolkning  ock  belysning  af  skalde-ock 

edda-dikter  (zu  Vsp,  Hym,  Alv,  Vkv)  in  Ark.  15  u.  18. 
Wz  (d.    i.  Weinholds    zeitschr.):    Zeitschr.    des    Vereins    für    Volkskunde. 

Berlin  1891  ff. 
Zz  (d.  i.  Zachers  zeitschr.) :  Zeitschrift  für  deutsche  philologie,  Halle  1869 

—1908.     Stuttg.  1909  ff. 
Zze:  Ergänzungsband  zu  Zz,  Halle  1874  (darin:  K.  Hildebrand,  Die  Vers- 
tellung in  den  Eddaliedern,  s.  74—139  u.  617—622). 
p:   porleifr    Jönsson,    in:   Edda   Snorra    Sturlusonar    p.    J.    gaf    üt. 

Kaupm.  1875. 
pk:  Jon   porkelsson,    Anmaerkninger    til   Joh.    Fritzners    Ordbog. 

Reykj.  1913. 
prymlur:  prymlur  eöa  Rimur  af  prym,  in:  Mb,  s.  235—239. 

o  o 

Ak:  Axel  Akerblom. 


III.    NAMEN  DER  EDDALIEDER 
UND  SELBSTÄNDIGEN  PROSASTÜCKE 


%  Äkv:  Atlakvi^a 

Alv:  Alvissmol 

Am:  Atlampl 
f    Bär:  Baldrs  draumar 

Br:  Brot  af  Sigurf)arkvif)u 

Dr:  Drap  Niflunga 

Fj:  Fjolsvinnsmöl 

Fm:  Fafnismöl 

Frg:  Fragmente  eddischer  lieder 

Gg:  Gröugaldr 

Ghv:  Gu^rünarhvot 

Grm:  Grimnism^l 

Grp:  Gripisspp 

Grt:  Grottasongr 

Gpr  (I.  IL  III):  Guf>rünarkvif>a 

Hdl:  HyndluljöJ) 

H1I  (I.  II):  Helga  kvif)a  Hundings- 
bana 


HHv:  Helga  kvif)a  HJQrvarf)ssonar 
Hlr:  Heireif)  Brynhildar 
Hm:  Ham|)esmol 
Hrbl:  Härbarf)sljöf) 
Hym:  Hymiskvipa 
Höv:  Hövamol 
Ls:  Lokasenna 
Od:  Oddrünargrätr 
Rm:  Reginsm9l 
Rp:  Rigsj^ula 
Sd:  Sigrdrifum9l 
Sf:  Frä  dauj)a  Sinfjotla 
Sg:  Sigurf)arkviJ)a  en  skamma 
Skm:  Skirnism9l 
Vkv:  Volundarkvif)a 
Vm:  Vaf|)rüf)nismol 
fVsp:  Voluspo  # 

prk:  prymskvif)a 


NB.    Ein  kreuz  (f)  bezeichnet,   daß  das  nachfolgende  wort  oder  die 
nachfolgende  zeile  wahrscheinlich  verderbt  überliefert  ist. 


Hildebrand,  Die  Liedf-r  d.  alt.  Edda. 


RJ> 


ABWEICHUNGEN  VON  DEM  TEXTE 
DER  DRITTEN  AUFLAGE 

3  Bars  (Hörs) 

4  endrp&gu  (endrf>Qgu) 
4  uppi  (uppi's  |)ä) 

3  pvi  ({)vit) 

4  kör  (hvar) 
4  vitut  (vituj 

4  |)öt  göj)an  hafit  (in  heldr  f)öt  hann  hafit  göj)an) 
2  hafa  höfi  i  (i  höfi  hafa) 

1  eins  herjar  (einherjar) 
4  kvef)u  pat  (kv.  |)er) 

2  nystak  nif)r  papan  (oysta  ek  nij)r) 
4  o/aw  (J)af)an) 

2.  3  es  gorfm  ginnregin  |  ok  faf>i  fimbulfmlr  (es  f.  f.  ;  ok  g.  g.) 
4  stinnar  rünar  (stinna  stafi) 

1  sveipinn  (svif)inn) 

3.  4  hvat  mselti  Baldri,  j  äf)r   ä  bal  stigi,  |j  i  eyra  Ofnnn  sjalfr 
(hvat  m.  OJ)inn;      äf>r  ä  b.  st.  ||  sjalfr  i  eyra  syni) 

2  vqngum  valda  ok  veum  (valda  veum) 
1  mqgum  (sunum) 
4  Herblindi  ok  ffärr  (Helblindi  ok  Hör) 

3  Bileygr  (Bileygr) 

1.  20,  1   Epli  ellilyfs  (Epli  ellifu) 

4  en  a  hselum  hött  (en  ä  haelum) 

1  ballripa  (baldrij)a) 
1  dsynjum  (äsa  sunum) 

1  mylinn  (mylinn) 

1   Vrindr  berr  Väla  (Väla  berr  Rindr) 
4  ä^r  berr  a  bäl  (af)r  ä  bal  of  berr) 

7,  2  /Z?o/)  (kona) 

8,  1  Vas  ä  hondum  f)ar  (Vas  f)ar  ä  h.) 
22,  2  ?r£r  (ar|)r) 

39,  2  aw/>*  (auf)) 
49,  3  kjöli  (kjöl) 


Vsp 

21, 

Höv 

4, 

71 

17, 

T> 

53, 

71 

53, 

71 

54, 

7) 

61, 

T> 

64, 

7) 

73, 

71 

127, 

71 

140, 

71 

140, 

71 

143, 

71 

143, 

11 

153, 

Vm 

54, 

Grm 

13, 

71 

45, 

71 

46, 

71 

47, 

Skm 

19, 

Hyrn  35, 

Ls 

37, 

71 

64, 

Alv 

14, 

Bdr 

11, 

71 

11, 
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Fj   16,  2  kvellisjükar  (killisjukar) 
„    16,  3  ütar  hverfa  ]   pats  es  innar  skal    (ütar  hv.  J)ess   j   £eirs  innar 

skyldu) 
,    30,  1  lüpri  (lüfcr) 

,   34,  3.  4  Öri  ok  Döri,  |  at  vas  {)ar  jj  Lipskjalfr  at  loki  (Döri  ok  Öri,  | 
Dellingr,  at  vas  J>ar  ||  lipskjalfr  Loki) 
Vkv  34,  4  hvat  af  heilum  varf)  (af  heilum  hvat  varj>) 
HHv    17,  3  brü{)ir  margar  (margar  brü|)ir) 

HH  1  14,  4  geirmimis  (geirmimis) 

,      48,  2  seggjum  (siklingum) 

„      49,  4  mistar  (Mistar) 

„      63,  1  raukn  (rokn) 
HH  II    6,  4  lystir  oss  austr  (austr  1.  oss) 

,        8,  1  Nsest  vann  |)at  nys  (J>at  v.  nsest  nys) 

,      27,  2  seggjum  (siklingum) 

Grp   50,  3  ä  sifjungi  (a  sifjugum  mer) 

Rm   23,  1  Skal  gumna  engr  (Engr  sk.  gumna) 

Br     12,  2  pö  vas  vcetki  j  vilmals  talit  (f)ä  vas  hvivetna  |  vilmäl  taut) 

Sg    6,  2  aZtörrftf  (allbert) 

„    18,  2  sat  allan  dag  (s.  of  allah  d.) 

„    30,  3  es  hvilu  til  (es  til  hv.) 

»    37,5  eigu  (eiga) 

„    43,  1  Nam  ser  Hogna  (Nam  hann  ser  H.) 

„    56,  2  sdrla  (sara) 
Of)r  II  12,   1  niPmyrkr  (nif)myrk) 

s        24,  2  oleum  (akarn) 
Od    9,  3  heltk  ok  efndak  (hetk  ok  efndak) 

Akv  6,  4  f)ats  vit  jafnmikit      annat  ne  hefpim   (f)ats  vit   settima  j  annat 
jafnmikit) 

„      7,  1  hver'ru  (hverju) 

„      8,  2  vofmm  ulfs  var|)an  (varpan  ulfs  vof)um) 
bjöpi  (byf>i) 

„   22,  1  skulumk  (skal  mer) 

„   22,  2  ballripa  (baldrij)a) 

„   26,  1  Geir-Niflungr  (geirniflungr) 

„   27,  2  sem  m'etum  munt  (sem  munt  .  .  .) 

„   29,  2  äskunnum  (äskunna) 

„   38,  1  Skaeva|)i  pd  |  en  skirleita  (Sk.  en  skirleita  .  .  .) 

T    39,  4  etfnar  olkräsir  \  i  ondugi  sendar  (eta  at  olkrosum  j  ok  ör  ond- 
ugi  senda) 

„   42,  1  en  gaglbjarta  (gaglbjort  menskogul) 

Am  49,  4  ofri  firum  urjm  (ofri  {)eir  urftu) 
„    51,  1  Br.6f)r  v<?rum  fjörir  (Br.  ver  fimm  V9rum) 
„   51,  2  hoggnir  (en  h.) 


XXVIII     Abweichungen  von  dem  texte  der  dritten  aufläge. 

Am  68,  1  lengr  (heldr) 

„   99,  1  slik  (slikl) 
Ghv  16a,  3  aur  i  (auri) 

„     19,  4  sü  es  Guprün  (süs  GuJ)rünu) 

Hm  1,  2  at  glystomu  |  gr#ti  alfa  (gr.  alfa  |  en  gl.) 

„  2,  3  fatt  es  fornara  (es  fatt  forn.) 

„  10,  3  grata  okkr  bäjm  (okkr  gr.  b.) 

„  10,  4  sitjum  hir  feigir  [ä  morum]  (sitjum  f.  ä  m.) 

r  11,  3  of  ürig  fjQll  (üiig  fj.  yfir) 

,  14,  3  Bägt's  (Ulfs) 

,  18,  1  gumar  (halir) 


-#-• 


VOLUSPO. 

1.  Hljöj>s  bij>k  allar         heigar  kindir, 
meiri  ok  minni         mogu  Heimdallar: 
vildu,  Valfpfr!         at  vel  teljak 

forn  spjoll  fira     *  |>aus  fremst  of  mank. 

2.  Ek  man  jotna         är  of  borna 
J)äs  forJ>um  mik         fodda  hof{>u, 


VQluspö  erhalten  in  R  bl.  la,l — 3a,4  und  in  H  bl.  6a,3 — 7a,18, 
verschiedene  strr.  auch  in  Sn.  J£.  Überschrift:  in  R  nur  noch  ein 
paar  rotbraune  flecken,  fehlt  H;  Vojuspä  in  den  citaten  von  Sn.  E.  (aus- 
gen.  19.  38.  39).  —  Über  die  Strophenfolge  in  den  hss.  u.  ausgg.  s. 
den  anhang. 

1 — 3  zudichtung  (1.  2  die  jüngste)  Bo  (vgl.  schon  Weinhold,  Hz  6, 
311);  1  —  27  jüngere  zudichtung   Wh. 

1,  1  «Hliods»  («Hlioös«?)  mit  sehr  großem  grünem  und  rotem  H  am 
obersten  rande  von  bl.  la  R.  bij)k  MhSvSJ,  bif)  ek  RH.  cäsur  nach 
ek  K.  heigar  om.  RA.  kindir  ohne  interp.  PGv2.  2  auk  Gs  (so  immer), 
komma  nach  minni  MGv2Nl.  Heimdalar  WDtHl,  Heimdallar  R.  3  «vildo 
at  ec  ualfa/J)r  uel  fyr  telia»  R,  «villtv  at  ek  vafoörs  vel  fram  telia»  H; 
vildu  (vildu  P)  at  ek  Valf^ur  (Valfo^rs  MLP)  vel  fram  telja  (teljak  R) 
RMLP,  vildu  at  (it  KD*)  ek  Valfo[mr  (valfofcrs  Dt,  ValfQ^rs  Hl)  vel  fyr 
telja  KDDtHl,  <  uilöo  at  ek  ualfavj)'  vel  für  telja»  Gs,  vildu  at  [ek]  Valfoprs 
vel  fyr  telja  Sv,  viltu  (vildu  GJ\  vildo  JV7)  at  ek  (om.  J*),  Valfafrir  (ValfoJ)r 
BGvHNCJm)  vel  fyr  (fram  BGv1)  telja  (teljak  J*j  BGvHNCSJ2Nl  (wie 
BGv1  auch  schon  M  s.  185),  vildi  at  ek  ValfQj)r  vel  fyr  telja  Mh,  vill  Val- 
faJDir  vel  fram  teljak  «71,  viljak  aldarfar  allt  fram  telja  C"  (2,645).  fyr  sowie 
fram  betrachte  ich  als  müßigen  zusatz,  da  telja  allein  schon  ,auf zählen', 
^erzählen1  bedeutet.  4  fornspjoll  RKDMGs.  J)aus  MhSvSJ,  {)au  es  GsC 
(u.  bei  beiden  immer  es  st.  er),  J)au  er  VLKDMbBGvHNDtHlNl,  ^au  er  ek 
HMLP,  {>au  ek  R.  of  RMhSJ,  umb  Gs,  um  RH.  mank  C,  man  RH#Z) 
reit,  nam  R.    fragez.  nach  man  Brynj.  Snorrason  (Ann.  184.7  s.  360). 

2,  1  of  RMhSJ,  umb  Gs,  um  RH.  2  f)üs  MhSvSJ,  \)h  (»J>a/»  mit 
unter  punktiertem  v  R)  er  RH.     fn'fdda  R. 

Hildehrand,  Die  Lieder  d.  9lt  Edda.  1 


Yoluspy. 

niu  mank  heima,         niu  ivij)i, 
mjotvij)  maeran         fyr  mold  ne]jan. 

3.  Ar  vas  alda         Jjars  Ymir  bygpi, 
vasa  sandr  ne  saer         ne  svalar  unnir; 
jorj)  fannsk  aeva         ne  upphiminn, 
gap  vas  ginnunga,         en  gras  hvergi. 

4.  A[>r  Burs  synir         bjopum  of  yp{)u 
peir  es  mifgarp         maeran  sköpu; 
söl  skein  sunnan         ä  salar  steinä, 
{>a  vas  grund  groin         grönum  lauki. 

5.  Söl  varp  sunnan,         sinni  m|na, 
hendi   högri         umb  himinJ9|)ur; 
söl  ne  vissi,         hvar  sali  atti, 
mäni  ne  vissi,         hvat  megins  ätti, 
stjornur  ne  vissu,         hvar  stafn  ottu. 


3  mank  MhSvSJ,  man  ek  RH.  «i  uiöiur»  H,  ivifrjur  ML  HC. 
4   «miot  uiö»   R.     fyr  HPB  cett,   für  Gs,   fyri  KD,  fyrir  R,  abbrev.  RH. 

S  auch  Gylfag.   c.  4  (Sn.E.  1,38.   11,255).  la  =  HHI,la.     1  vas 

GsMhCSvSJ  (u.  so  immer),  var  codd.  halda  r.  .  J)ars  MhSvSJ,  J)ar  er 
RHU  KDMPGsBGvHNDtHl,  f)at  er  TWrCNl,  \>k  R.  Ymir  bygpi  RH. 
ekki  var  TVWrCBo.  2  varat  W.  sjör  HU,  sjar  W.  n6  sval  .  .  (u.  darauf 
lücke)  T.  undir  U.  3  seva  RHW  edd,  eigi  TUr.  4  «grNvnga»  R  (aber 
i  über  dem  r  nachgetr.),  Ginnunga  RMkC.  4a  Schaltsatz  DtHl.  hvergi  RU. 
ekki  HTWrC.  komma  nach  hvergi  DtHl. 

4,  1  Ä{>r]  Ar?  Bo.  Burs  R,  Bors  HMhSJ,  Bors  RPVC.  bjojmm  H. 
bjo{)um  BD,  bjöfrum  KMHSv.  of  HGvNMhSJ,  um  R,  umb  Gte,  om.  R. 
ypfm  R,  yptu  KDMbPGvN.  2  mseran  mif>g.  H.  MiJ)g.  KRDPBGvKT 
DtHl.    3  ä]  «a»  öms  af  corr.  R.    Salar  jB,  salta  C.  steina  aus  steini  corr.  R. 

5  die  ganze  str.  interpol.  MhSJBo  (om.  Mh).  1  S  in  Söl  am  zeilen- 
anfang  u.  ausgerückt  R.  hvarf  C".  Mäna  RC.  2  hendi  enni  högri  RH, 
hendi  [enni]  h.  Sv,  handar  ennar  h.  C,  wie  oben  SJ1.  «vm  himin  iodyr 
R,  «of  ioöur»  H,  ä  himin  jödyr  R,  um  himin-jödyr  KDMEg,  «umb  himin 
iodyr»  Gs,  um  himinjaj)ar  (so  schon  einzelne  pap.  hss.)  Pt  (Nord.  mythoK 
s.  72  anm.J,  um  (umb  S,  of  J)  himinJQjmr  B  cett  [nur  C :  til  himindura  . 
nach  Gs  hierauf  lücke:  söl  usw.  als  zweite  zeile  der  folg.  str.  3 — 5  auch 
Gylfag.  c.  8  (Sn.E.  1,50.  11,257).  3  ne  SJ1,  [{>at]  ne  Sv,  {)at  ne  codd. 
{ebenso  4.  5).  hvar  SJ\  hvar  [hon]  Sv,  hvar  hon  codd.  4  nach  5 
HBRKGsJDtHlNl;  unecht  DK  hvat  megins  SJ1,  hvat  [hann]  m.  Sv, 
hvat  hann  m.  codd.,  hvar  hann  megin  C.  5  späterer  einschub  PtBtGvSJ. 
ne  vissu  RH,  vissut  Gs,Nj  (11,990).  hvar  SJ1,  hvar  ftser]  Sr.,  hvar 
J:wr  codd. 


Yoiuspö.  o 

6.  Gengu  regin  oll         a  rokstöla, 
ginnheilug  goj),         ok-of  J)at  gaettusk: 
nott  ok  nif)jum         nofn  of  gofu, 
morgin  hetu         ok  mijyjan  dag, 
undorn  ok  aptan,         orum  at  telja. 

7.  Hittusk  aesir         ä  ijtavelli 

J>eirs  horg  ok  hof         hötimbrujm ; 

afla  logpu,         auf)  smipu|>u, 

tangir  skopu         ok  toi  gorfm.  £*v^ö(N 


Tefldu  1  tüni,         teitir  voru 

nt  öy  golli 


ii*v*¥^ 


\, 


vas  peim  vaettergfis        vant  6r  golli  \X^ 

unz  J)riar  kvömu         Jmrsa  meyjar,         .  ju  (V  •&/*v>°jW^^ 


ämötkar  mjok,         ör  jotunheimum. 
[Gengu  regin  oll         ä  rokstöla, 
ginnheilug  go{),         ok  of  |>at  gaettusk: 
hverr  skyldi  dverga         drött  of  skepja 
ör  Brimis  blöpi         ok  ör  Bla'ins  leggjum. 


6  die  ganze  str.  Interpol.  MhSJBo  (om.  Mh).  Gengu  SJL,  [pä]  gengu  8% 
pä  gengu  («gen  gengo»  R)  RH.  2.  3  of  SJ,  um  RH,  umb  Gs.  2  Interpol, 
aus  9,2  D2.  ok  g.  of  |)at  J2  (ebenso  92  usw.);  eher  wol:  ok  g.  |)ess.  semik. 
nach  gaett.  DBGvxHN,  punkt  K,  komma  Dt.  —  nach  PtGsJ  hierauf  Micke: 
nött  usw.  als  zweite  zeile  der  folg.  str.  3  n<?tt  mej)  nipum  C.  4  spät, 
einschub  Gv2  Cwol  richtig'  H).       4.  5a  Schaltsatz  DtHl.       5  QrumJ  är-of  R. 

7  vgl.  Gylfag.  c.  14  (Sn.E.  1,62.  11,260).  1  Msir  KBPC  (so  immer). 
2  jieirs  MhSvSJ,  peir  er  R.  ha  timbr.  (!)  Nl.  —  in  H  lautet  die  zeile: 
afls  kostujm,  alls  freistupu,  was  BK  (K  in  klammern)  nach  3,  MGv  (Gv2 
als  unecht)  nach  2  einschieben.         3  afla  aus  «a/la»  corr.  R 

8,  2  peirn  om.  MhJK  vtettergis  MhS,  vettergis  (vett.  J2)  RD2Gv2HNSvHs 
JDtHim,  vettugis  BlBMGsBGv*,  vettegis  KD'C,  vsetrgis?  Sv  (fußn.),  vetkis? 
Wenck.  ür  Gs  (so  immer).  3  priar  H,  III.  R.  pussaH.  4  jQtunh.  BKDGsMhCSJ. 

9—20  Interpol.  MhSJ (om.  Mh);  9—18  interpol.  Bo. 

9  auch  Gylfag.   c.   14   (Sn.E.  1,64.    11,260).  1.    2   in   R   abgek.: 

{>a  g.  r.  a.  ar.»,  vgl.  str.  6.  1  Gengu  SJ\  [pä]  gengu  Sv,  pii  gengu 
codd.  2   of  Wr-SJ,   um  HTU.  3.   4  versetzt  C  in  die  '  Voluspö  en 

skumma1  (Hdl).  3  hverr  skyldi  RWU  edd  (außer  JC),  hverir  skyldu 
H,  at  skyldi  Tr,  hverr  skal?  hverir  skulu?  Sv,  hvärt  skyli  (skyldi  J-)  J, 
hve  skyldi  C.  dvergar  H.  drött  of  (um  VBBGvxH)  skepja  («spekia>  U) 
TWVtRBGvCSvS,  dröttin  («drotin»  R,  drötin  Hl)  skepja  RKD*DtHlNd(3), 
dröttir  skepja  HMD2JNl.  4  Brimis  (brimis  KD1,  Brimis  PD2Gv2HN)  blöpi 
BJKDPGv2HNC'SvSJDtHlNl,  brimi  blöpgu  HWVtMGsBGv'C,  Brimis 
holdi  R.  ör  (2)  om.  VJl.  Blains  PGsBGvHCSvSJNl,  blains  HTWC, 
xbläm1    U.  bläm  RrBKDMDtHl.  «sle«ivim  r. 


Volusp«?. 

10.  |>ar  vas  Mötsognir         maeztr  of  orpinn 
dverga  allra,         en  Durinn  annarr; 
{>eir  mannlikun         morg  of  gorjm 

d vergär  i  jorjm,         sem  Durinn  sagj>i. 

11.  Nyi  ok  NiJ)i,         Norpri  ok  Supri, 
Austri  ok  Vestri,         AlJ)jöfr,  Dvalinn, 
När  ok  Nainn,         Nipingr,  Dai'nn, 
Bifurr,  Bctfurr,         Bomburr,  Nöri, 
Ann  ok  Önarr,         Ai,  Mjopvitnir. 

1^.   Viggr  ok  Gandalfr,         Vindalfr,   ^rai'nn, 
|)ekkr  ok  pörinn,         fror,  Vitr  ok  Litr, 


109   1.  2  om.  C  (in  die   Vol.   sk.   versetzt  C).  1  vas  om.  R.    Möt- 

sognir RKDMBtSNl,  Mots.    RCDtffl,    Mops.   GsBGvHNSvJ*,   Mops.    ./», 
Mods.  H.  of  HSJ,  umb  Gs,  um  R.  3.  4  auch  Gylfag.  (nach  str.  9). 

3  f>eir  RHU,  par  TXVrMC.  mannlikun  VRMGsBGvHSvS,  manlikun 
BTWrKDBtCJDtHlNl,  manlikan  H.  of  BTXVrRSJ,  umb  Gs,  um  RU 
gerpusk  TXVtMC.  4  dverga  HRKDJ.  i  HTUWr,  ör  RRKDMDtHlNl 
«ioröü»  W;  vgl.  Gylfag.  c.  14  (Sn.E.  1,66):  en  pessir  (die  in  str.  12.  13 
genannten)  eru  ok  d vergär  ok  büa  i  steinum,  en  enir  (str.  8 — 10)  i  moldu. 
—  sem  peim  Dyrinn  kendi  U. 

11—16  unecht  Pt  (Ann.   1840— 41,   s.   71   fg.),   om  CN  (11.   14.    16, 
3.  4  in  die  Vql.  sk.  versetzt  C). 

11 — 13  om.  Gs.         11.  12  zu  Siner  str.  verbunden  K. 

11   auch   Gylfag.  c.   14    (Sn.E.   1,64.    11,261).  1    ok   (1.   2)    om. 

WTVrBGv,  ok  (2)  om.  J.  Nipi  J1.  2  «austr»  W.  ok  om.  BTVtBGvJ. 
«alpiolfr»  Tr.  3  om.  JXD'CDtHU^Nl,  in  klammern  KD'  Jl.  När  om.  U. 
ok  om.  TUWr.  «niningr»  V,  Nippingr  R.  4.  5  in  H  als  12,  1.  2,  statt 
dessen  hier  in  H  12,  1;  ebenso  R.  4  Bifurr  Bifurr  SvS,  Bivorr  Byvon 
Jl,  Bivurr  Bävurr  J2,  «biva/R  bava/R»  R,  Bivor  Bavaur  R,  Bivaurr  Bavaun 
K,  Bifurr  (Bif.  H)  Bafurr  (Baf.  BtGvH,  Bof.  Nl)  UrBGvHNl,  «bifr  bafr»  T, 
«bivor  bavrr»  U,  Bivorr  Bavorr  (Bäv. Hl)  DMHl,  BilQrr Baforr  Dt,  «bauuR»  W. 
BQmburrEUXMc^  «bo/mbuR»  R,  «bämbavrr»U,  «baumbr»T,  «bavmbavR» 
r,  «bombvii»  W,  Baumbur(r)  RK.  Nöri  RSJDtHlNl,  Nori  cett.  5  Ann 
(Qnn  Noreen*)  ok  Önarr  S,  «aan  ok  onaR»  H,  «an  ok  änan»  R,  Ann  (An 
K,  An  DRV)  ok  Änarr  (Anarr  KD)  KDMBGvHSvJDtHlNl,  Anar  Onar  R, 
«orr  annarr»  U,  «ori  onarr»  W,  «orinn  onar»  T,  «onarr»  r.  Ai  RHW 
edd  (außer  BGv),  «onni»  U,  Öinn  TtBGv.     MoJ>vitnir  r«/1. 

12.   13    z.    t.   auch   in   Gylfag.    c.  14    (Sn.E.    1,66.    11,261),    aber   in 
anderer  anordnung  (s.  den  anhang). 

12,  1  in  HR  nach  11,  3  (Sv  hat  die  zeile  hinter  11,  3  in  der  lesuny 
von  H,  fds  12,  1  in  der  lesung  von  R;.  Viggr  US,  Vigr  TWr,  Veggr 


Voluspö. 

Nyr  ok  Njräpr,         nü  hefk  dverga 

Reginn  ok  Rdjjsvipr   —         r6tt  of  talf>a. 

13.  Fili,  Kili,         Fundinn,  Näli, 
Heptifili,         Hannarr,  Sviurr, 
Frär,  Hornbori,         Fraegr  ok  Löni, 
Aurvangr,  Jari,         Eikinskjaldi. 

14.  Mal  es  dverga  i  Dvalins  li J>1 
ljöna  kindum  til  Lofars  telja ; 
peir  es  söttu  frä  salar  steini 
aurvanga  sjot  til  joruvalla. 


HRBGvH,  Veigr  R  u.  alle  übt:  ausgg.  ok  om.  H.  prainn  RKDMSoDtMJ% 
J>orinn  RTÜWr.  —  nach  1  steht  in  TUWr.  z.  13,1,  ebenso  (aber  in  klam- 
mern) J».  2  wie  oben  {aber  |>orin(n)  st.  pör.)  JXKDMSoDtHU'Nl  (nach 
Litr  stand  in  R  nochmals:  «ok  vitr»,  doch  ist  dies  radiert),  J)rär  ok 
J)rainn  l>rör  Litr  ok  Vitr  (f>rör  Vitr  Litr  R)  RA,  pjör  porinn  Vitr  ok  Litt  U, 
prör  pröinn  Jbekkr  («£etr»  T)  Litr  ok  (ok  om.  Tr)  Vitr  TWr,  f>rär  (J>rör  8)  ok 
prainn  f>ekkr  Litr  ok  Vitr  BGvHS,  pekkr  ok  prainn  ]?rör  Vitr  ok  Litr  Jl. 
3  N?r  HTWr,  ^ärRKDMSvJDtHlNl,  om.V.  ok  om.  TUWr.  3b  omTUWr. 
hefk  SvSJ,  hefi  ek  RH.  dverga  R,  rekka  Hß.  4  Reginn  ok  Rä]>svi]?r 
RH  edd  (außer  K),  Regin  ok  Räfrsvij)  K,  Rekkr  RaJ>s  vifer  TUWr.  4b  om. 
TUWr.     of  SJ,  um  RH. 

13,  1  nach  12, 1  TUWr.  Vau  TUWr.  2  nach  15,  3  TUWr.  Heptifili 
l-fili  Ur)  UrMkSJ*,  Heftifili  TW,  Hepti  Vili  (Vili  SvJlNl)  RRKD'MBGvH 
$vJ*DtMNl,  Hefti  Fili  H,  Hefti  Vili  D\  Hanarr  (Hän.  SvS,  Hannarr  Gv* 
J  nach  verm.  von  B)  Sviorr  R  edd,  Hanarr  ok  Svifer  H,  -  haaR  svian»  W, 
«harr  suiar»  T,  «här  siaR»  r,  «här  segir»  U.  zwischen  2  u.  3  schiebt  H 
noch  folgende  namen  ein:  När  ok  Nainn  Nipingr  Dainn  Billingr  Bruni 
Bildr  ok  Buri  (vgl.  11,  3);  Billingr— Buri  nach  z.  2  RMBGvH  (in  klam- 
mern KDlJ).  Sv  nimmt  den  ganzen  einschub  aus  H  auf,  bezeichnet  ihn 
jedoch  als  unecht.  3.  4  om.  TUWr.  3  Fror  (Frär  R)  Fornbogi  HR. 
«freg»  H.         4  bildet  in  H  den  an  fang  der  folg.  str.     Vari  R. 

14,  1  li{)i  Dt  (?  Hl).  1  Löfars  Gs.  punkt  nach  telja  R,  konima 
JiMGvlCJDtHl.  3  {)eim  er  TLGv\  vgl,  Zze  88  fg.  <fra  salar  staeini» 
r.orr.  aus  «o/rvanga  sia/tt  til»  R.  Salarst.  RJDtHl,  salarst.  EgC,  Svarins 
haugi  E  [nach  der  prosa  von  Gylfag.  c.  14:  feessir  komu  frä  Sv.  h.  til 
aurvanga  a  joruvalla).  4  aurvanga  BKDMLPGsGv2HSvSNl,  Aurv. 
REgMbBGv*CJDtHl,  orvanga  H.  «sici;tt»  R,  sjott  Dt  Hl.  Joruv. 
MEgGsBG&CJDtHlNL 


6  Voluspö. 

15.  p>ar  vas  Draupnir         ok  Dolgprasir, 
Hör,  Haugspori,         Hlevangr,  Gloinn, 
Döri,  Öri,         Düfr,  Andvari, 
Skirfir,  Virfir,         Skäfipr,  Ai. 

16.  Alfr  ok  Yngvi,         Eikinsksjaldi, 
Fjalarr  ok  Frosti,         Fi[>r  ok  Ginnarr; 
pat  mun  ae  uppi,         mefan  old  lifir, 
langnipja  tal         til  Lofars  hafat.] 

*  *  * 

17.  Unz  prir  kv^mu         ör  pvi  lipi 
oflgir  ok  östkir         aasir  at  hümi; 

-    fundu  ä  landi         litt  megandi 
Ask  ok  Emblu         orloglausa. 

18.  Ond  ne  ottu,         6p  ne  hofpu, 
16  ne  laeti         ne  litu  gopa; 

ond  gaf  Öpinn,         6p  gaf  Honir, 
I9  gaf  Lopurr         ok  litu  gopa. 

15—16,  1.  2  auch  Gylfag.  c.  14  (Sn.E.  1,66 fg.  11,261);  om.  Gs.  , 
15,  1  par  vas  om.  TUWr.  «draufnir»  H,  «dramir»  U.  ok  om.  TUWr. 
Dolgpvari  TUWr.  2  Hör  G,  Hör  SvJ1,  Här  RHU  u.  die  übr.  ausgg., 
Harr  Bt,  «havR»  Wr,  «haur»  T.  Hugstari  TUWr.  «hlevangr  gloi»  R, 
«hlevargr  gloinn»  H,  «hleipolfr  gloni»  U,  «hleöiolfr  (hlepiofr  T)  gloinn» 
TWr,  Hlaevangr  (Hiev.  ENI)  Glöi  RKDMDtHlNl,   wie   oben  BGvHSvSJ. 

3  om.   nHRKDMJDtHl.    zwischen   3  u.  4   schieben  TUWr  z.  13,  2  ein. 

4  Skäfipr  SvJS,  Skaf.  cett. 

16  mit  15  zu  Siner  str.  verb.  KDtHU'K  1  zur  vor.  str.  RDM.  Alfr 
mit  kleinem  a  RH.  ok  om  TUWr.  Ingi  TWr.  «eikinskialli»  U,  «eikiN 
skialdi»  r,  Eitr  ok  Oinn  mit  pap.hss.  R.  2  om.  H,  in  klammern  Jl. 
Fjalarr  ok  R,  Fair  TUWr.  «frostri »  R.  Fipr  TUWr  («fipr»  aus  «mvar» 
corr.  ?  r)  Ä71,  Finnr  R.  ok  om.  TUWr.  «Giuar»  U.  —  nach  2  fügen  RKDM 
(KDM  in  klammern)  mit  pap.hss.  ein:  Heri  HQggstari  |  Hljöpolfr  Moinn 
(vgl.  15,  2).  3  man  URGsBHSvS.  £  om.  BRKDMGsDtHlNl.  4  til  add. 
Sv(fußn.)J.     Löfars  Gs.  —  nach  16  vermutet  B'  gewiß  richtig  eine  lücke. 

17  zu  dieser  u.  der  folg.  str.  vgl.  Gylfag.  c.  9  (Sn.E.  1,52.  11,258). 
1  prir  edd,  prj.ir  RH.  6r  pvi  lipi  R,  pussa  brupir  H  (das  zweite  wort 
ganz  erloschen,  viell.  radiert).  2  ästkir  ok  oflgir  H.  hümi  G,  süsi  RGr 
(Myth.*  1,465),  ösi?   Gv>,  hüsi  RH. 

18,  1.  2  noch  zur  vor.  str.  Dt  Hl.  1  «a/nd»  («ond»)  mit  kleinem  w  (0) 
u.  kein  punkt  vorher  RH.  ne  (1.  2)  SJl,  [pau]  ne  Sv,  pau  ne  RJI.  3.  4  be- 
sondere str.  DtHl.  3  Aund»  mit  großem  A  u.  punkt  vorher  R;  ond  mit 
kleinem  q,  aber  punkt  vorher  H.        4  Lopverr  Sgr  (NoB  1918  s.  38). 


VolUSpÖ. 

19.  Ask  veitk  standa,         heitir  Yggdrasils, 
hör  bapmr  ausinn         hvita  auri; 
[>a[)an  koma  doggvar         es  1  dala  falla, 
stendr  ae  of  gronn         Urjjar  brunni. 

20.  |>ajjan  koma  meyjar         margs  vitandi 
priar  ör  peim  sal         es  und  polli  stendr; 
[Urp  hetu  eina,         apra  Verjmndi, 

—  sk<j>ru  ä  skij)i  —        Skuld  ena  J>ri])ju;] 
{)äer  log  log]>u,         J)aer  lif  kuru 
alda  bornum,         orlog  seggja. 

21.  t>at  mank  folkvig         fyrst  1  heimi, 
es  Gollveigu         geirum  studdu 

ok  i  hollu  Härs         häna  brendu, 


19  auch  Gißfag.  c.  16  (Sn.E.  If7G.  11,264).  Bo  stellt  die  str.  zwischen  26. 
"..  27.  1  veitk  SvSJ,  veit  ek  codd.  standa  RHU,  ausinn  TWrC.  heitr  Jl  (so 
immer).  Yggdrasils  rSvS,  Yggdrasill  RHTW  u.  die  übr.  ausgg.;  «ygdrasül» 
L .  keine  interp.  nach  yggdr.  KBGvH.  2  «bärbaömr»  (ö  aus  r  corr.  R)  RT, 
bär-bafmir  B.  baf>m.r)  borinn  U.  ausinn  RH,  heilagr  TUWrC.  3  es 
Sv(fußn:)Jl,  er  Tr,  J)aers  RHW  u.  die  übr.  ausgg.,  J)3§r  U.  dala  RHT  edd, 
'lali  UWr.  4  stendr  RHU  edd,  stendr  hann  TWr.  se-  om.  U.  of  SJ, 
yfir  codd  [nur  T  fyrir).     grönn  RHTW  edd,  «grein»  U,  «grvN»  r. 

20  vgl  Gylfag.  c.  15  (Sn.E.  1,72.  11,262).       1.  2  Interpol.  Bo.    1  f>  in 
£>aÖan»  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R;  ö  aus  t  corr.       2  sal  H,  sae  HKDA1 

LMbGxJ;  vgl.  auch  Gylfag.  a.  a.  o.;  f>ar  stendr  salr  undir  askinum  .  .  .  ör 
£)eim  sal  koma  J^rjar  meyjar.  und  R  edd,  ä  H.  —  nach  2  eine  halbstr.  ver- 
loren Gs.  3.  4  Interpol.  PtMannh.GvKSvSJ.  ■  3 — 6  besondere  str.  Gs. 
4a  durch  interp.  als  Schaltsatz  bez.  PD7BGvHNCSvSDtHlNl,  keine  interj).. 
nach    ski[)i   BMLMbGsJ.  5.    6   interpol.   D2,    besondere   str.   BDtHl. 

5  \)sbr  mit  großem  p  u.  punkt  vorher  R,  mit  kleinem  J),  doch  punkt  vor- 
her   H.     komma   nach   kuru  BPGsCDt.  6  keine  interp.  nach  bQrnum 

RKDP.  «seGia»  R,  segja  KCSv,  at  segja  HB.  —  In  H  folgen  hierauf 
str.  25-27.  40.  41,  dann  erst  21—24;  BGvH  schieben  nach  20  str.  29 
u.  27  ein;  in  BM  folgen  auf  20  str.  28.  29,  2 — 4  usw. 

21  —  23  interpol.   Bo. 

21,  1  mank  G,  man  ek  C,  man  MhSJ1,  man  [hönj  Sv,  man  hün  RH 
u.  die  übr.  ausgg.  framdvig  C.  2  «gvll  ueigo»  (o  ausrad.)  R,  Gullveigu 
U HMhSvSJDtHlNl,  Gullveig  H  u.  die  iibr.  ausgg.  {nur  C :  Grätagoj)). 
studdi  HGs.  —  nach  2  eine  halbstr.  sowie  die  erste  zeile  der  folg.  str. 
(3-5)  ausgefallen  Gs.  3  hollu  HMhS,  hojl  RH.  Härs  RH,  HQars 
St,  H Ovars  JJ,  Haars  Gs,  Nj  (2,  992)  ./-'.  —  den  genet.  ziehen  MhS  zu  3b 

i  li<>llu      Hars  hana  br.). 


&  V^luspo. 

prysvar  brendu         frysvar  borna, 
[opt  osjaldan  — :         pö  enn  lifir.] 

'22.  Heifu  hetu         hvars  hüsa  kvam 
volu  velspaa,         vitti  ganda; 
seif)  hvars  kunni,         seif)  hug  leikinn, 
ae  vas  angan         illrar  brüf)ar. 

23.  Gengu  regin  9II  ä  rokstöla, 
ginnheilug  gof),  ok  of  f)at  gaettusk: 
hvärt  skyldu  aesir         afräf)  gjalda 
ef)a  skyldu  gof)  oll         gildi  eiga. 

24.  Fleygf)i  Öf)inn         ok  i  folk  of  skaut: 
f)at  vas  enn  folkvig         fyrst  i  heimi; 
brotinn  vas  borfrveggr         borgar  äsa, 
knottu  vanir  vigsko         vollu  sporna. 


4.  5  besondere  str.  DtHl.  4  Interpol.?  H.  |>rysvar(l)  mit  großem  p 
u.  punkt  vorher  R.  5   Interpol.  D2MhSJ  (om  Mh.).     f)ö  S,  f)ö  [hön] 

Sv,  pö  hön  RH. 

22  a/s   <?rs*e  s*r.   tf*>s  gedichts  BGvHN.  1   Heif>i  BtGv2NMhSJT 

Heifri  [hana]  £*;,  Heif)i  hana  RH.  hüsa  MhJ1,  til  h.  RH.  2  ok  volu  Hi?. 
velspaa  SvSJ,  vel  späa  -Ä7,  «vel  spa»  RH,  velspa  RKDMBGvHNMhHlr 
velspa  CDt.  vitti  ganda  MhSJ*,  vitti  [hon]  g.  Sv,  vitti  («uiti»  H)  hon  g. 
BHREgBGvHNDtHU^Nl,  vitti  h.  g.  KDMC.  3  seif)  hon  hvars  hon 
kunni  HBGv*NDtHlNl,  seif)  hon  kunni  VLKDMGsGv*C,  seif)  [hon]  hvars 
[hon]  k.  Sv,  wie  oben  MhSJ.  seif)  hon  hugleikin  HBGv^H,  seif)  [hon] 
hugleikin  Sv,  seif)  hon  hugleikinn  NDtHl,  s.  h.  hug  leikinn  Nl,  seif)  hug- 
Jeikinn  BtGv2S,  seif)  hon  leikinn  RilfL,  seif)  (seif)i  Ä)  hön  leikin  RMbPC, 
seif)  hön  leikin  var  ÜCD,  seif)  hon  (hug)  Leikni  JEfcjr,  wie  oben  J.  4  vas 
angan  MhSJ1,  vas  [hön]  angan  Sv,  vas  hön  angan  («angann»  H)  RH.  f>at 
st.  hön  verm.  NL  brüf)ar  H,  f>jöf>ar  durch  übergeschriebenes  «brv  m 
birif)ar  corr.  R,  f)jöf>ar  KDMLMb. 

23,  1.  2  mR  abgekürzt:  «f>a  (f>  «m  zeilenanf.  u.  ausger.)  g.  r.  a.  a.», 
t#/.  str.  6.  1  Gengu  .a/ÄÄ/',  [f>ä]  g.  &>,  f)ä  g.  RH.  2  ök  of  (so  MhSt 
ok  um  H)  f»at  gaHtusk  H  edd  {nur  J:  ok  g.  of  f)at).  8  skyldu  HR. 
skyldi  HJ*,  skulu?  Sv.  4  skyldu  RH,  skyldi  HJ,  skulu?  &>.  gof)  B«öv» 
HNMhSJ,  gof)[in]  Sy,  gof)in  R,  guf)in  H.  cäsw  wacÄ  gof)?  Gv*  (s.  188a k 
—  die  ganze  zeile:  gislar  seljask  ef)r  gildi  eiga  C. 

24,  1  of  MhSJ,  umb  6rs;  um  RH.  2  enn  om.  Bo,  fyrr  H.  3.  4  vor 
1.  2  RM  (vgl  dagegen  DA,  V,  98).  3  borf>veggr  H,  borf)vegr  HKBtGv%H, 
borgveggr  R.  4  Vanir  KRDPGsC  (so  immer),  vigskc)  SvS,  vigskä 
EaBGvHNMhC'J'DtHlNl,  vigspä  RH.  —  lücke  nach  24?  FnPtLB. 


Volusp?. 

25.  Gengu  regin  9II         a  rokstöla, 

ginnheilug  gop,         ok  of  pat  gaettusk: 
hverr  lopt  hefpi         laevi  blandit 

epa  aett  jotuns  Öps  mey  gefna. 

2o.  pörr  einn  par  v4         prunginn  möpi 

—  hann  sjaldan  sitr         es  slikt  of  fregn  — : 
ä  gengusk  eipar,         orp  ok  sori, 
mol  oll  meginlig         es  ä  mepal  föru. 

27.  F<^7&  Heimdallar         hljöj)  of  folgit 
und  heipvonum         helgum  bapmi; 
ä  se&  ausask         aurgum  forsi 

af  vej)i  Valfoprs:         vitup  enn  epa  hvat? 

28.  Ein  satk  üti,         es  enn  aldni  kvam 
yggjungr  asa         ok  1  augu  leit: 


25  —  27  folgen  in  H  auf  str.  20  (s.  den  anhang). 
25.  26  auch  Gylfag.  c.  42  (Sn.E.  1,138.  11.280). 

25,  1.  2  wR  abgek.:  «pa  (p  am  zellenanf.  u.  ausger.)  g.  r.  a.»,  vgl. 
str.  6.  1  Gengu  MhSJ,  [pä]  g.  Sv,  pa  g.  c-ocW.  2  ok  of  (so  TrMhS. 
ok  um  HUW)  pat  gaettosk  HTUWr  edd  (nur  J:  ok  g.  of  pat).  3  hverr 
HTUWr,  hverir  RKDMLMbNL  lopt  hefpi  G,  hefpi  lopt  VJ,  hefpi  lopt 
allt  RHTWr.        4  jotna  CT.  «osk  mey»  U,  «sods  mey»  T. 

26,  l.  2  *aeÄ  3.  4  Tür.  1  par  va  BTVGsBGvHNMhCSvSJDtElM, 
par  var  RRKDM,  pat  vä  W,  pat  vann  r.  «prvngin»  Rr.  prunginmöpt 
(?  B)  DtHl.  2  es  slikt  MhSJ,  es  [hann]  slikt  &>,  er  hann  sl.  codtf,, 
es  hann  svik  C.    of  HTUWrifÄ C'SJ,  umb  Gs,  um  R.         3.  4  91».  W. 

3  a  om.  J1.       4  «meginlik»  U.     ä  om.  J\  föru]  «voru»  H. 

27  nach  29  BGvHN.  1  Veitk  Gs,  Nj  (2,  990),  Veit  ek  CBo,  Veit  MhSJ1, 
Veit  [hon]  5»,  Veit  (U  in  «Ueit»  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R)  hon  RH.  Heimd 
hljöp]  Öpins  auga  Bo.  HeimdalarRD*Zft,  Heimpallar  R.  hljöp]  hornÄ  (?  6") 
of  MhSJ,  umb  Gs,  um  RH.  2  und  MhSvSJ,  undir  RH.  3  sek  Gs,  JV) 
f2,  55ö;  Burg  (Anz.  f.  d.  a.  15,  359),  se  ek  C,  ser  MhSJ1,  ser  [hönj  St>,  ser 
hön  RH.    aurgum  R  edd,  «orgü»  H,  orgum  (=  orpgum)  Bt  (aber  aurgum  Bej 

4  af  om.  J.  <val  fa/drs»  R,  «ualfoÖrs»  H,  Valfoprs  MLMbGsBGvHNMh 
CSvHWM,  valfoprs  PDt,  Valfopurs  RKD,  Valfopur  CSJ.  vitup  RMhSJ, 
vitup,  [er]     Sv,  vitup  er  TLKDMGsBGvHNCDtHlJ2Nl,  vitu  per  H. 

28-30  interpol.  Bo. 

28  nach  22  (als  zweite  str.  des  gedichts)  BGvüN,  mit  29,  2  — 4  zu 
tiner  str.  verb.  HKDDtHl,  om.  H.  1.2  besondere  str.  RM.  la  vgl.  Sg  6,  lu. 
1  satk  G,  sat  MhSJ1,  sat  [hön]  Sv,  sat  hönR.  es  enn  aldni  MhS,  [päj  es  ena 
aldni  Sv,  pas  aldinn  Jy,  pä  enn  aldni  R,  pas  en  aldni  J2,  pa  er  enn  aldni: 
R.       2  Yggj.  RKGv'HNC'SvDtHim.  —  nach  2  eine  halbstr.  ausgefallen  J 


10.  VQlusp9- 

'hvers  fregnip  mik,         hvi  freistij*  min? 
allt  veitk,  Öpinn!         hvar  auga  falt'. 

29.  Veit  ek  Opins        auga  folgit 

i  enum  maera         Mimis  brunni; 
drekkr  mjop  Mimir         morgin  hverjan 
af  vej)i  Valfoprs:  vitup  enn  epa  hvat? 

30.  Val{)i  Herfopr         hringa  ok  men; 
fekk  spjoll  spaklig         ok  sp(>  ganda, 

sdk  vitt  ok  vitt         of  verold  hverja. 


3.  4  mit  29,  2  —  4  zu  einer  str.  verb.  RM.  3  rest  einer  am  anfang 
u.  ende  verstümmelten  str.  Gs.  —  nach  3  eine  zeile  ausgefallen  J[.  4  auch 
Gylfag.  c.  15  (Sn.E.  1,70,  11,262),  mit  29,  2—4  zu  einer  str.  verb.; 
ebenso  GsJ.  .  veitk  MhSvSJ,  veit  ek  codd.  hvar  auga  MhSJ,  hvar  [frü] 
auga  Sv,  hvar  |)ü  auga  RTWU RKDMBGvRNCDtHlNl,  hvar  ä  auga  r 
falt  J)itt  R  (aber  f)itt  unter  punktiert)  RKDM. 

29  nach  20  BGvHN,  om.  H.  1  om.  codd.,  hier  eingesetzt  mit 
BGvHNMhS.  Veit  ek  G,  Veit  hon  (od.  Veit  ek)  B,  Veit  hon  GvHNS, 
Ällt  veit  Mh.  um  folgit  H.  2—4  als  Schluß  von  str.  28  RKD'DtHlNl,  mit 
28',  3.  4  zu  einer  str.  verb.  RM,  mit  28,  4  zu  einer  str.  verb.  XJWvGs.J, 
als  besondere  str.  (der  die  1.  bez.  2.  zeile  fehlt)  SvD2.  2  i  RTUW,  6r  r, 
f>eim  enum  TUr.  meira  T.  —  nach  2  eine  zeile  ausgefallen  D2.  3.  4 
Interpol.  Jl.  3  «moö»  r,  mJQk  D.  «mimi»  T.  morgin  RTUW,  «imorgun  r. 
4  «veif)i»  r.  Valfoprs  MLMbGsBGvHNMhSvHU2Nl,  valfoprs  TWrPDt, 
«valsfa;})'»  U,  abgek.  «v.>  R,  Valfo{)urs  RKD,  Valfojmr  CS,  Valfof>r  CJK 
4b  in  R  abgek.:  «v,  e.  e.  h.»  (vgl.  27,  4).  vituf)  (vitu  VV)  £>er  (er  T)  enn 
TWr;    viti  f)er  enn  U,  die  ausgg.  wie  27,  4. 

30  om.  H,  nach  28  (als  dritte  str.  des  gedichts)  BGvHN.  1  Valfii 
MhSJ',  V.  hon  V  (s.  149a),  V.  [henni]  Sv,  V.  (U  in  «UaljDi»  am  Zeilen- 
anf.  u.  ausger.  R)  henni  R.  «herfo/ör»  R,  Herfo{)r  LMbGsBGvVHNC 
MhSvHM'Nl,  herfo'pr  MPDt,  HerfaJ)ir  SJl,  Herfofnir  RKD.  semik.  nach 
men  RMhSJ-,  komma  MGsBNCJKÜtHlNl,  keine  interp.  KDGvHSv.  —  nach 
1  eine  zeile  ausgefallen  R.  2  fekk  spjoll  EPMhSJNl,  «fe  spioll»  R,  le 
spioll  DtHl,  fespioll  RKDMLMbBCSv,  fyr  spjoll  Gv,  fä  sp.  H.  «spa  j  ganda» 
R,  spo  (spä)  ganda  RBtGvNMhSDt,  späganda  KDMBHCSvJHlNl.  2.  3 
fe  ok  fjolf)  meipma  I  at  hon  fr0|)i  segj)i  |  spjojl  spakl.  ok  spä  g.  BtN.  — 
H  vermutete  menfe  als  Schluß  von  z.  1,  dann  lücke  von  einer  zeit 
spjoll  —  ganda  als  z.  3;  Mh  schiebt  nach  2  die  zeile  44,  3  ein;  nach  2 
eine  zeile  ausgefallen  GsD2Gv2HSvSJl ;  die  ganze  str.  ohne  lücke  KD' 
kGv*CDtHlNl.  4  säk  G,  sä  MhSJ,  sä  [hon]  Sv,  sä  hon  R.  ok  Mh,  ok 
um  BRKDMBGvHNCSvDtHlNl,  auk  umb  Gs,  ok  umb  S,  ok  of  J. 
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31.  Sdk  valkyrjur         vitt  of  komnar, 
gorvar  at  ripa         til  Gotpjöpar : 
Skuld  helt  skildi,         en  Skogul  onnur, 
Gufr,  Hildr,  Gondul         ok  Geirskogul. 
[Nu  'ru  talpar         nonnur  Herjans, 
gorvar  at  ripa         grund  valkyrjur.] 

3>'.  Ek  sa  Baldri,         blöpgum  tivur, 
ÖJ)ins  barni,         orlog  folgin: 
.  stop  of  vaxinn         vollum  haeri 
maer  ok  mjok  fagr         f  mistilteinn. 

33.  Varjj  af  meipi         es  maer  syndisk 
harmflaug  haettlig:  Hopr  nam  skjöta; 
Baldrs  brö|)ir  vas  of  borinn  snimma, 
sa  nam  Opins  sunr  einnäettr  vega. 

34.  f>6  hendr  aeva         ne  hofuj)  kembfu, 
aj)r  bar  ä  bäl         Baldrs  andskota; 

t  31-34  nach  26  BGvHN. 

31  om.  H.  1  Sak  G,  Sa  MhSJ1,  Sa  [hon]  So,  Sa  hon  R.  of  KMhSJ, 
umb  Gs,  um  R.  2  Gotfrjopar  MhS,  «goöfrioöar»  R,  GoJ){)j6f)ar  RKDM 
BGvNCSvJDtHlNl,  gu{>l)j6|)ar  EgGs.  —  lücke  nach  2  u.  3—6  als  neue 
str.  Gs.  3 — 6  unecht  JBo.  4  GuJ)r  MhS,  Gunnr  R.  5.  6  unecht 
PtD-Gv2S,  om.  MLMh.       6  Schaltsatz  DtHl.    'ru  Ä,  'rö  Jl,  eru  R.  N(?nnur 

\/    _  nach  31  folgen  in  RMb  str.  22.  21.  23  usiv.,  in  MLP  str.  21—23, 
32—39  nach  43  RM. 

32  om.  H.  1  sä  R,  se  C.  blöpgum  R,  blä])gum  BtGv2,  blaupgum 
ik/ÄS.  2  «folgiN»  R,  folginn  DtHl{\),  um  folgin?  K.  3  of  m&/, 
umb  Gs,  um  R.  «vollo»  l\Gs,  vollu  ÜTD.  -4  maer  MhSJ,  mjör  R. 
fagr  R,  ungr  C. 

33  ow.  H.  1.  2  aJs  besondere  str.  KD1,  mit  34,  3.  4  zu  einer  str. 
verb.  MLMhJ-.  1  U  in  «Uarö»  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  mei{)i  MhSJ, 
[peim]  m.  So,  |)eim  m.  R.  es  SvSJ\  {)eims  MhJ2,  er  R.  «ms»  R,  maer 
HCMhSvSJDtHl,  mjör  EGv;  mer  KMMbPGsBNNl,  mer  D£;  mjo  Ä/f 
(Balder  s.  24  fg.).  d  in  «syndiz»  über  der  zeile  R.  2  harmllaug  R, 
«harmslavg»  R.  3.4  m#  34  zw  einer  str.  verb.  KD1,  unecht  (interpol.  aus 
Bdr  11)  PtSJKffBj  (Timar.  15,  102),  om.  MLCMh.  3  cäsur  nach  bröjnr 
RMbPGsBGvHN.     snimma  SJ,  «snimma»  R,  snemma  die  übr.  ausgg. 

34  om.  H,  an  33,  3.  4  als  Schluß  dieser  str.  angehängt  KD1. 
1.  2  unecht  PtSJKff,  om.  MLCMh.  1  pö  hendr  ieva  G,  p6  aeva  h.  S, 
pü  [hann]  aeva  h.  Sv,  pö  hann  aeva  h.  R.  2  bar  ä  bäl  G,  ä  bäl  um 
(of  SJ)  bar  R  etftf. 
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en  Frigg  of  gret         i  Fens9lum 

vp  Valhallar:         vitu{>  enn  ef>a  hvat? 

35.  Hapt  säk  liggja         und  hvera  lundi 
\&gjams  liki         Loka  äfekkjan; 
f>ar  sitr  Sigyn         f>eygi  of  sinum 
ver  vel  glyjuj):         vituj)  enn  epa  hvat? 


36.  Ö  fellr  austan         of  eitrdala 

soxum  ok  sverj)um,         Slipr  heitir  sü. 


3.  4  an  33,  1  2  als  Schluß  dieser  str.  angehängt  MLMh.  3  of 
MhSJ,  um  R.  4  V9  (vä)  KDM  cett,  «uorf)r»  (aber  die  letzten  4  buchst, 
unter  punktiert  u.  a  darüber  geschr.)  R,  «vaurf)r»  (u.  komma  nach  Fens.) 

B.  4b  abgek.  in  R:  «v.  e.  e.  e.  h.»,  die  ausgg.  wie  27,  4. 

35,  1.  2  om  H;  statt  dessen  hat  diese  hs.  nach  str.  24  (mit  35,  3.  4 
zu  iiner  str.  verb.)  die  verse:  pä  knä  Väla  vigbond  snua  —  heldr  v«>ni 
harf)gqr  hopt  —  ör  f)ormum  (so  Bj,  Ark.  30,  133  fg.).  BMbP  schieben 
diese  beiden  zeilen  (mit  44,  3.  4  zu  einer  str.  verb.)  nach  35  ein;  ebendort 
(als  anfang  einer  str.  deren  Schluß  verloren  ist  ML)  MLH;  vor  35  (als 
zweite  hälfte  einer  str.  deren  anfang  verloren  ist  B,  als  bes.  str.  GvHN) 
BGvHN;  Mh  verbindet  sie  mit  3.  4  zu  e'iner  str.  u.  streicht  die  fasttutig 
von  R;  Sv  fügt  sie  zwischen  2  u.  3  ein,  bezeichnet  sie  aber  als  unecht. 
Die  übr.  ausgg.  lassen  sie  aus.  1  säk  G,  sä  ek  C,  se  ek  C,  sä  SJl, 
sä  [hon]  Sv,  sä  hon  R.  und  BBtGv'CSvSJNl,  undir  R.  Hvera  lundi  B, 
Hveralundi  CJHl,  hveralundi  Eg  V,  Hvera  brunni  C.  komma  nach  lundi 
MMbD^SvJNl.  2  laegjarns  liki  B'HNCSvJDtHl,  laegjarn  liki  (komma 
nach  laegj.  GvJJXBKDGsGv,  Isegjarnliki  MS,  laigjamligum?  JNl,  Vila  gornum 

C.  komma  nach  liki  PD2CS.  Vloka  C  öf)ekkjan  PS.  3  of  /,  unob 
GsMhS,  um  RH.  4  veri  C'J.  vel  glyjuf)  H,  velgl.  VLPBtGv-NS.  K  4a  fvar 
Sigyn  sitr  of  sinum  veri  JJ  .  .  .  vel  glyjuj)  C.  4b  abgek.  in  R:  «v.  f).  e.  h.  , 
vitu  J)er  enn  ej)a  hvat  H,  die  ausgg.  wie  27,  4.  —  TLGvN  schieben  nach 
35  die  refrainstr.  (44)  ein. 

36—39  zwischen  64  u.  65  Pt,  zwischen  64  11.  66  (in  der  reihenfolgt 
37.  38.  36.  39)  C. 

36  om.  H,  mit  37  zu  e'iner  str.  verb.  VlKDDtHl  (vgl.  Bt).  1  of 
MhSJ,  umb  Gs,  um  R.  2  soxum  («sa/xö»)  R,  saurum  (infolge  fälschet* 
lesung)  BKDMEgLP.  —  nach  2  eine  halbstr.  ausgefallen  GsMhSvSNd(3) 
—  Nd  ergänzt:  J>ytr  at  hövu  \  Heljar  ranni:  ||  f)ar  stendr  Baldri  I  of  brugg- 
>nn  mjof>r. 
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37.  Stop  fyr  norJ>an         ä  Ni|mvolliim 
salr  6r  golli         Sindra  aettar, 

en  annarr  stop         ä  Ökolni 
björsalr  jotuns,         sä  Brimir  heitir. 

38.  Sal  säk  stand a         sölu  fjarri 
Nästrondu  ä,         norf>r  horfa  dyrr; 
fellu  eitrdropar         inn  of  ljöra, 

sa  's  undinn  salr         ornia  hryggjum. 

39.  Säk  {mr  vapa         Jmnga  strauma 
menn  meinsvara         ok  morf>varga 
[ok  panns  annars  glepr         eyrarünu]; 
J>ar  so  Niphoggr         nai'  framgengna, 
sleit  vargr  vera :         vituf)  enn  e}>a  hvat? 

37.  38  vor  36  N. 

37  om.  H,  als  unecht  bez.  J;  vgl.  zur  str.  Gylfag.  c.  52  (Sn.E.  1,198. 
11,292).  1  «'stoö»  mit  kleinem  s,  doch  punkt  vorher  R.  «ani])a  fiollom  > 
(aber  fi  unterpunktiert  u.  v  darüber  geschr.)  R,  ä  Nif)a  fiollura  KD,  ä 
NiJ>afJQllum  MC,  ä  NipavQllum  GsBcett.  Nipafjollum  liest  auch  die  prosa 
der  Sn.E.  (1,198).  2  sindra  DK  3.  4  unecht  D\  3  Okolni  REgHCHL 
4  sä  MhS,  säs  ./',  [enn]  sa  Sv,  en  sä  R. 

38.  39  stehn  in  H  nach  43. 

38  auch  Gylfag.  c.  52  (Sn.E.  1,200.  11,292).  1  säk  G,  sä  MhSJ>, 
sa  -hon] Sv,  sä  hon  RKDMGsBHNDtHU'-Nl,  ser  hon  HGv,  veit  ek  TUWrC. 
2  HksirqnduKMD^GsBGvHNSvJSDtElNl,  nästrondu  RHWrP,  nästrondum 
TUR  (ebenso  TUWr  in  der  vorhergeh.  prosa),  Nästr<mdum  DlMh.  3  fellu 
R.  tälla  BUJWtRCJK  of  TWrMhSJ,  umb  Gs,  um  RHU.  4  säV 
JdhSvSJ,  sä  es  6rs,  sä  er  eorfe?. 

39.  1.  2.  4  awcft  Gylfag.  c.  52  (Sn.E.  1,200.  11,292).  1—3  besond. 
Hr.  der  der  schluß  fehlt  GsJ.  1  Säk  G,  Sä  3fÄÄ7»,  Sä  [hon]  Sv,  Sa 
hon  RKDMGsBHNDtHM*Nl,  Ser  hon  H6?t>,  Skulu  TUWrC.  —  par  sä 
hon  v.?  Bt.  pronga  Ä.  2  «menn  morö  vargar  meins  Tara  oc  R  (die 
richtige  Wortfolge  ist  jedoch  durch  lesezeichen  angedeutet) ,  menn  mor[)varga. 
ok  meinsvara  KD,  menn  meinsvara  (meinsvarar  U)  ok  morf)vargar  (morj 
ingar  U)  TUWr,  wie  oben  H  u.  die  übr.  ausgg.  3  om.  TVWrMh,  unecht 
Gv-SBo.  ok  om.  ,P.  J)annz»  RH  (in  R  das  z  halb  ausrad.),  f>ä  R,  f)ann 
KDM,  sä  C,  säs  C".  glepja  R.  eyra  rünu  l\KD^Gs,  «eyrna  runa»  H. 
nach  3  eine  z.  ausgef.  Jl.  4.  5  rest  einer  am  anfang  verstümmelten  str. 
PtGsJK  4  par]  J)ä  r.  so  MhS,  saug  URMGsD'BGvHNSvDtHlNl,  «svg» 
RtfD1,  sygr  J,  kvelr  TUWrC.  Nif)h.  Ä.  fram  gengna  RHGsJ,  «fram 
gega»  r.  «framganga  T,  fordaepa  C  5  om.  TUWr,  unecht  D^.P 
slitr  J2.  —  slitr  vära  varga  C  (vgl.  Sd  23,  4).  vitu  [)er  enn  ef>a  hvat 
H,  in  R  abgek.:  «v.  e.  e.  e.  h.»,   c?/>  ausgg.   wie  27,  4.  —  HGV  schuhen 
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40.  Austr  sat  en  aldna         i  Jarnvi|)i 
ok  foddi  far         Fenris  kindir; 
verpr  af  ollum         einna  nekkverr 
tungls  tjügari         1  trolls  hami. 

41.  Fyllisk  fjorvi         feigra  manna, 
rypr  ragna  sjot         raujjum  dreyra ; 
svort  ver{>a  sölskin,         of  sumur  eptir 
vef)r  oll  välynd:         vituf)  enn  ef>a  hvat? 

42.  Sat  Jjar  a  haugi  ok  slö  horpu 
gygjar  hir{>ir,  f  glapf  Egg{)er; 
göl  of  honum  i  gaglvijri 
fagrraupr  hani  säs  Fjalarr  heitir. 


nach  39  die  refrainstr.  (44)  ein  {in  H  dbgek.:  «Geyr  nu  garmr  miok  fyri 
gn.  h.  f.  man  sl.  enn»). 

40.  41  stehn  in  H  zwischen  27  u.  21.  —  Beide  strr.  auch  Gylfa<j. 
c.'l2  (Sn.E.   1,58  fg.   11,259). 

40—43  zivischen  27  u.  32  RM. 

40,  1  sat  R,  byrB.TVWTGvHC.  en  aldna RHTWr,  en  armaU,  aldin  J'. 
Jarnvipi  KDMGsBGvHNCHlNl,  jarnvipi  KHUrRSvDt,  jarnvipju  W,  jarn- 
vipjum  T,  Isarnvipi  MhS.        2  föddi  R,  f^J)ir  WnjWrGvHC.    fenris  R. 

3  af]  ör  Tr.  oHum  MhSJ1,  [peim]  ollum  Sv,  J)eim  ollum  coefä.  peim 
ulfum  C.  3b  «ima  nockvr»  TJ,  «einna  hverra»  T.  4  tjügari  RWr. 
tregari  U,  die  3  ersten  buchst,  erloschen  H.     «tungl  tuigan»  T. 

41,  1  «fylliz»  mit  kleinem  f,  aber  punkt  vorher  H.  2  sjöt  C 
SsvortHTUWr,  svart  RMGs.  verpa  HUTWr,  var  pkRMGs.  sölskin  3f&. 
of  sumur  RWrKDMGv*NSvJDtHlNl,  um  (umb  ö«)  sumur  BTVGsBGv'H. 
of  sumar  i?,  of  sumra  MhS,  ne  sumur  (sumar  C)  C.  die  interp.  mit 
MhSJlDtHl;  die  andern  ausgg.  interpungieren  nach  sölsk.  nicht  u.  setzet: 
komma  nach  eptir,  nur  C  hat  semik.  (komma  C)  nach  sölsk.  u.  nach  eptir. 

4  vepr]  verpr  Tür.  «uitu  per  einn  enn  eör  huat»  H,  vitup  (vitu  W)  er 
enn  epa  hvat  TWr,  in  R  dbgek.:  «v.  e.  h.»;  in  U  dbgek.:  «v.  einn  ok  h.  . 
die  ausgg.  wie  27,  4. 

42,  43  stehen  in  H  zivischen  44  u.  38. 

42,  2  glapr  R,  glaplätr  Hh  (briefl.).     «eop£r»  R,  Eggper  BtGv*HN 
CMhSvSDtHUWl,  Eggpeer  J\  Eggpevar(!)  Bo,  Egpir  HRKDMEgBGv*C. 
3  of  J,  um  RRKDMBGvHNCSvDtHlNl,  umb  ««JHÄS,  yfir  H.    h()num  om. 
H.     galgvipi  HBtGvW.        3  sas  MhSvSJ,  sä  es  <?s<7,   sä   er  BRKDM1 
GvHNDtHlNl,  enn  sä  H. 
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43.  Göl  of  psum         Gollinkambi, 

sä  vekr  holpa         at  Herjafofrs; 
en  annarr  gelr         fyr  jorj)  nepan 
sotraupr  hani         at  solum  Heljar. 

44.  Geyr  nü  Garmr  mjok         fyr  Gnipahelli, 
festr  mun  slitna,         en  freki  rinna! 
fjolj)  veitk  frof>a,         fram  sek  lengra 
umb  ragna  rok,         romm  sigtiva. 

45.  Br0{>r  munu  berjask         ok  at  bonum  verjmsk, 
munu  sysjrungar        ,  sifjum  spilla; 

hart's  1  heimi,         hördömr  mikill; 


43  Interpol?  Bt.  i  gelr?  Bt.  of  MhSJ,  um  RRKDMBGvHN 
CSvDtHlNl,  umb  Gs,  yfir  H.  2  haulf)a  J'.  at  HerjafoJ)rs  LMbBGvHN 
CMhSvHU'2Nl,  «at  hiarar  at  heriafa/drs»  (heriafaudurs  K,  herjafoöurs  Dl) 
RKD1,  at  Herjafoöurs  R,  at  herja  fo£>rs  HGs,  at  herjaf(?[)rs  MPDWt, 
at  Herjafofmr  CS,  at  Herfofmr  Jl.  3  gelr  RH  (die  3  letzten  buchst. 
in  H  undeutl.),  göl  jBJ.     fyrir  HR.    hej)an  C.        4  Sötrauf)r  C. 

44  tf/ese  stefstr.  (=  49.  58)  steht  hier  in  R  zum  ersten  male  u.  zwar 
vollständig ;  abgekürzt  wird  sie  noch  zweimal  (zwischen  47  u.  50  u. 
zwischen  57  u.  59)  wiederholt.  H  hat  die  vollst,  str.  bereits  zwischen  35 
u.  42  u.  wiederholt  sie  abgekürzt  noch  viermal  (zwischen  39  u.  45,  48 
11.  50,  53  u.  55,  57  u.  59);  über  die  ausgg.  s.  den  anhang.  Wir  geben 
hier  nur  die  varr.  der  beiden  vollst.  Strophen.  1  nü  SvJ1,  om.  RH 
(vgl.  jedoch  49.  58).     fyr  KDMB  cett,   for   (fyrir)  R,  für  Gs,  abbrev.  RH. 

gnipa  belli  >  R,  «gnupa  helli»  H  {doch  bei  den  Wiederholungen  «gnipa  h.»), 
Gnipahelli  MhSvSJHlNl,  gnipah.  Dt,  Gnipa  h.  KD,  Gnypa  h.  R,  Gnipah. 
GsBGvHNC,   Gnüpah.  M.  2  festr  aus  vestr  corr.  R.     mun  R,  man 

HGsBHSv.  Freki  REg.  rinna  SJ2,  renna  RH.  3  lautet  inH:  framm 
se  ek  lengra,  fjolf)  kann  ek  segja,  ebenso  MLP.  fjol  Jl.  veitk  frof)a 
SvJ,  veit  ek  fr.  GvHC,  veit  fr.  MhS,  veit  hon  fr.  RKDMbGsBNDtHlNl, 
veit  en  fröpa  R.    sek  MhSvSJ,  se  ek  R.       4  umb  GsMhS,  of  J,  um  RH. 

ra-m»  R,  «rom»  H,  rgmm  GsBGvHNMhSvSJJSfl,  rom  MCDtHl,  räum 
(=  rom)  KD,  ok  raun  R  (vgl.  Gv*  s.  188b  u.  Bt).     «sigtyva»  R. 

45  auch  Gylfag.  c.  51  (Sn.E.  1,186.  11,290);  nach  39  RMbP. 
1.  2  nebst  der  überschüssigen  zeile  aus  H  (s.  u.  zu  z.  5)  u.  z.  6  besond. 
str.  ML,  1.  2  anfang  einer  am  Schluß  verstümmelten  str.  Gs,  1 — 4  bes. 
str.  Gv.  1  bo/Nom»  R.  verf)a  KTVRKDDtHl.  3—5  bes.  str.  ML, 
3—6  bes.  str.  Gs.  3  hart's  SvSJ,  hart  es  GsCMh,  hart  er  codd. 
1  heimi  RHU  edd,  mef)  holf)um  TWr.  kolon  nach  heimi  Mh,  keine  interp. 
MLPJ. 
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[skeggjold,  skalmold,  skildir  'u  klofnir, 
vindold,  vargold,  äpr  verold  steypisk] ; 
mun  engi  maj»r         of)rum  |>yrma. 

46.  Mims  synir  leika,         en  mjotupr  kyndisk 
at  enu  gamla         Gjallarhorni; 

hott  blaess  Heimdallr,         horn's  ä  lopti, 
hraefask  allir         ä  helvegum. 

47.  Skelfr  Yggdrasils         askr  standandi, 
ymr  aldit  tre,         en  jotunn  losnar  ; 

4.   5   unecht  HSJBoNd(3),    om.    Mh.  4   skeggjold  WrBGvNCJ1, 

«keggold  RU  u.  die  übr.  ausgg.,  «skeggoll»  H,  «scegiald  ok»  T.  skildir 
u  klofnir  SvS,  sk.  'ru  klofnir  RRKDMGsBGvHNC'DtHlNl,  sk.  klofnir 
HTWrCJ,  sk.  klofna  U.  5.  6  (dazwischen  die  überschüss.  zeile  aus  H) 
bes.  sfr.  GvN.  5  Vindold  mit  großem  V  u.  punkt  vorher  H.  af)r  RHTWr 
*dd}  unz  U.  —  nach  5  schiebt  IL  ein:  grundir  gjalla,  gifr  fljügandi,  ebenso 
MbPGvNSvJ1  (doch  bezeichnen  SvJ1  die  zeile  als  interpol.);  vgl.  auch  B' 
(s.  23).  6  om.  TWrC.  mun  RU,  man  HRGsBHSv.  engi  RH  edd, 
enn  U.  —  Bt  vermutet  in  45  die  reste  zweier  Strophen  u.  weist  der  ersten 
z?i  z.  3 — 5  nebst  der  überschüss.  zeile  in  H,  der  zweiten  (in  der  die  vor- 
letzte zeile  ausgefallen  sei)  z.  1.  2.  6. 

46.  47  z.  t.  auch  Gißfag.  c.  51  (Sn.E.  1,192.   11,291  fg.);  s.  u. 

46,  1.  2  anfang  einer  am  Schluß  verstümmelten  str.  Gs,  unecht  Nd(3), 
um.  TUWr.  1—3  mit  47,  3.  2.  1  (3.  1.  2  Nl)  zu  tiner  str.  verb. 
"RDtHlNl.         1  Leika  (L   sehr  groß   am  zeilenanf.   u.    ausger.   R)   Mims 

Mimis  RP)  synir  RHedrf.  mjotvi^r  R,  Mjotu^r  C.  kyndisk  RH,  kynnisk 
X,  brynnisk  C.  komma  nach  kynd.  KMB  (gestrichen  Bt).  2  at  RH, 
dr  C  enu  edd,  hrnu  H,  «en»  R.  gamla  URMGsBMhSJNl,  galla 
BBtGvHNCSvWstDtHlNd,  gjalla  KDEg.  Gjallar  horni  KD.  ,  3  mit 
47,  3.  1.  2  zu  Siner  str.  verb.  TUWr,  mit  47,  3  als  anfang  einer  unvollst. 
str.  Gs.  «bles»  U.  horn's  SvSJ,  hörn  er  codd.  «alopt»  r.  4  diese  zeile 
( welche  WFUWrMLCDtfflNl  auslassen  u.  auch  Nd  für  unecht  erklärt) 
haben  H  u.  die  übr.  ausgg.  hinter  47,  2,  dagegen  steht  47,  3  in  allen  codd. 

/.  ausgg.  hinter  46,  3;  die  Umstellung  mit  Much,  Hz  37,  417.  Gs  nimmt 
46,  4  -f-  47,'  4  als  Schluß  einer  am  anfang  verstümmelten  str.,  als  int  er  pol. 
DSe.     allir  H,  halir  BmBtGv^H. 

47,  1.  2  mit  44,  1.  2  zu  Siner  str.  verb.  ML,  anfang  einer  am  Schluß 
verstümmelten  str.  Gs.  1  nach  2  RKDDtHl;  3.  2.  1  (3.  1.  2  Nl)  als 
'trophenschlnß  an  46,  1—3  angehängt  RDtHlNl.  «ygdrasils»  Tür. 
2  (ymr  —  skelfr)  in  R  zweimal  geschrieben,  aber  das  erste  mal  ausradiert. 
ddit  tre  J,  [et]  aldna  tre  Sv,  et  aldna  («alna»  Ur)  tre  RHTUWr.  en 
"türm  losnar  RHTWr  edd,  sesir  eru  ;'i  j^ingi  U. 
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maelir  Öpinn         vif)  Mims  hQfuJ), 
äfr  Surtar  kann        sefi  of  gleypir. 

48.  Hvat's  me])  psum?         hvat's  mef)  9lfum? 
gnyr  allr  jptunheimr,         aesir'u  ä  J)ingi; 
stynja  d vergär         fyr  steindurum, 
veggbergs  visir:         vitup  enn  ej)a  hvat? 

49.  Geyr  nü  Garmr  mjpk         fyr  Gnipahelli, 
festr  mun  slitna,         en  freki  rinna! 
fj^lf)  veitk  fropa,         fram  sek  lengra 
umb  ragna  r0k,         romm  sigtiva. 

50.  Hrymr  ekr  austan,  hefsk  lind  fyrir; 
snysk  jgrmungandr  i  JQtunmopi; 
ormr  knyr  unnir,  en  ari  hlakkar, 
slitr  na'i  nipfolr;  Naglfar  losnar. 


3  steht  in  allen  codd.  u.  ausgg.  hinter  46,  3,  dafür  hier  (von  RTUWr 
MLCDtHlNl  ausgelassen)  46,  4;  s.  oben,  maelir]  «mer»  r,  «nie»  T.  Mirns 
RllWr,  Mimis  TURKDP.  4  om.  KnJWrMLCDtHlBoNdNl.  hann 
Much,  J>ann  URKDPBGvKNSvJ,  f)ä  Mb,  f>an  MhS.    hleypir  MhS.  . 

48  auch  Gißfag.  c.  51  (Sn.E.  1,192.  11,292);  nach  51  RKDSvDtHI 
ydJ*Nl,  nach  52  RM;  interpol.  J.  1  (=  prk  6,  1)  erste  zeile  einer 
sonst  verlor,  str.  Gs.  la  hvat's  MhSvSJ,  hvat  er  codd.  lb  hvat's 
me|)  Qlfum  MhSvSJ,  hvat  er  m.  o.  RHTWr  u.  die  übr.  ausgg.,  hvat  mef> 
asynjum  U.  2 — 4  neue  str.,  deren  2.  zeile  verloren  ist  Gs.  2  om.  U. 
gnyr  RHW  edd,  ymr  Tr.  J<?t.  DPCJ.  sesir'u  MhSvSJ*,  se.  'ru  RTr.  ü. 
die  übr.  ausgg.,  a§.  eru  HW.  3  steindurum  RTrÄ'DM  cett,  steindyrum 
HW,  steins  dyrum  U,  steinsdurum  R.  4  veggbergs  (vegb.  HTWi?) 
visir  (visir  Wr)  RHTWr  edd,  om.V.  vitu  |>er  enn  e|)a  hvat  HW,  vitu] 
BT  usw.  Tr,  viti  J)er  usw.  U,  in  R  abgek. :  «v.  e.  e.  h.»,  die  ausgg.  wie 
■X,  4. 

49  om.  KD* ML;  abgek.  mR:  «Geyr  nu  g.»,  in  H:  «Geyr  nu  garmr 
miok  fyri  gnipa  helli  f.  m.»  1  nü  om.  RMbPH,  im  übrigen  lesen  die 
ausgg.  (falls  nicht  anders  angegeben)  wie  in  str.  44.  3.  4  om.  RMbPBC. 
3  fram  s§  ek  lengra,  |  ijqIJ)  kann  ek  segja  GvN  (wie  44,  3  H). 

50-57   auch  Gylfag.  c.  51  (Sn.E.  1,194  ff.);  vgl.  zu  52. 

50  om.  U.  1  Hrymr  Bj  (Ark.  30,  160  fg.)  Nl.  hefsk  MhSvSJ,  hetiz 
codd.  2  J(?rm.  RKCD.  3  knyr  RHTW  edd,  «kyR»  i.  en  ari  hlakknr 
RHW  edd,  orn  mun  hlakka  Tr.  4  ni^fQlr  WTWtBGv^SJNI,  tfi|Sf. 
Bj,  neffQlr  R.     «naglfal»  r.     naglfyr  losna?    Nl. 

Hildebrand.  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  2 
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51.  Kjoll  ferr  norpan;        koma  munu  Heljar 
of  log  ly})ir,         en  Loki  styrir; 

fara  fiflmegir         mef)  freka  allir, 
J>eim  es  bröj)ir         Byleists  1  for. 

52.  Surtr  ferr  sunnan         mef  sviga  laevi, 
skinn  af  sverjri         sol  valtiva; 
grjötbjorg  gnata,         en  gifr  hrata, 
trofa  halir  helveg,         en  himinn  klofnar. 

53.  fä  komr  Hlinar         harmr  annarr  fram, 
es  Öpinn  ferr         vij)  ulf  vega, 

en  bani  Belja         bjartr  at  Surti: 
{)ä  mun  Friggjar         falla  angan. 

54.  Komr  enn  mikli         mogr  Sigfofmr, 
Vijmrr,  vega         at  valdyri; 

laetr  megi  hvej)rungs         mund  of  standa 
hjor  til  hjarta:         fm's  hefnt  fopur. 


51  om.  IL  KjqII  WRKDPEg.  norfan  B'NMhSJ,  vestan  C,  austan 
codd.  Heljar  B'NC'MhSJ,  N>flheljar  (u.  munu  zu  streichen)?  G>- 
(s.  190a),  MuspeUs  BBTWrRKDMGsHCHlBoNl,  Müsp.  GvSvDt.  Die  hsL 
la.  verteidigen  auch  A.  Olrik,  Aarb.  1902  s.  222  anm.  u.  NdNl;  s.  jedoch 
Kff,  Zz  35,  405.  2  of  WrRPMhSJ,  umb  Gst  um  RHT  u.  die  übr. 
ausgg.  3  «farar»  {od.  «f'araz»?)  H,  J)ar  'ro  Tr»  fiflmegir  HWr,  fifls 
raegir  RKDDtHlNl,  «fifsmegir»  T.  Freka  R.  allir  RTWr  edd,  af>rir  H. 
4  bröf)ir  codd  edd,  brofnar  maer  C.  Byleists  MHJ,  Byleists  ITWBGvNC, 
Bileists  R,  Byleiz  Tr,  Byleipz  («by  leipz»  R)  'RGsDtHl,  Byleips  KD, 
Byleipts  MhSvSJNl,  Bysleists  C.    for  RTWr  edd,  ferj)  H. 

52  wird  in  Gylfag.  zweimal  angeführt,  in  c.  4  (Sn.  E.  1,40.  11,255) 
u.  in  c.  51  (Sn.E.  1,194);  in  U  jedoch  nur  an  der  ersten  stelle.  1  Svartr  XJ. 
laevi  WPGsBGvHNCMhSvSJM,  «levi»  HU,  «leivi»  r  (1),  «leji»  R,  lsefi 
RKMLMbDtHl,  «leifi»  Tt(2).  sviga-lseM  DKg.  3  gifr]  «gvf)ar»  U, 
gifur  T,  gifor  C.  hrata  B.TVW(2)GsBGvNCMhS,  rata  KTW(1)t(1.2) 
RKDMHSvJDtHlNl,  rakna  C.       *  «traf>a»  U.     Halir  C.     «helvega»  U. 

53  om.  U.  1  p  in  J>a  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  «hamr  >  Wr. 
3  «biani»  T.  4  \>k  R,  J)ar  HTWtGsBGvNHC.  mun  RTWr,  man  HG* 
BHCSv.       «frigiv»  T.     angan   tBGv  cett,    «angann>    HW,    «annann»   T, 

angan  |  tyr»  R,  angantyr  RKDMGs. 

54  om.  HUMh,  unecht  J.  1  Komr  SJl,  [J>äJ  komr  Sv,  |>ä  komr  R. 
Sigfofiur  MLMbGsBGvHNCSvSJHlNl,  sigfol>ur  UKDDt,  Sigfauf)urs  R, 
Sigfof)rs  P.  In  TWr  lautet  die  zeile:  Gengr  Otitis  son(r)  vif)  ulf  vega. 
2  Vtyarr  (aus  Vi^r  wmW)  of  vegTWr.  «at  valdin»  T.  3  laetr  RSJ\  Isetr 
[hann)Sv,  lsetr  hannRTWr.  Hve|>rungs  RCJDtHlNl,  «liveörugs»  r.  ofTWr 
SJ,  umb  Gs,  um  R.  mundum?  VBo.      4  «hioR»  r.  {rä's  SvSJ,  \>ii  er  RTWr. 
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55.  Komr  enn  maeri         mpgr  Hlopynjar; 
ginn  lopt  yfir         lifr  frdnn  nefrnn 

gengr  Öpins  sunr         ormi  mota. 

b$.  Drepr  af  möpi  mi|)gar{)S  veur; 

munu  halir  allir  heimste?])  ryj)ja; 

gengr  fet  niu  Fjorgynjar  burr 

neppr  frä  napri  nif)s  ökvifmum. 

55  om.  V.  1.  4  mit  56  zu  iiner  str.  verb.  ViKDMbBHSvDtHlNl, 
(davor  bei  H  55,  2  nebst  den  in  H  darauf  folgenden  mehr  od.  minder 
zerstörten  Wörtern  als  bes.  str.);  mit  56,  1.  2  zu  einer  str.  verb.  RPGs; 
mit  56,  3.  4  zu  iiner  str.  verb.  BoNd;  als  bes.  str.  Gv*N (in  Gv2  darauf  als 
neue  str.  55,  2  u.  die  durch  conjectur  ergänzten  reste  in  YL);  als  bes.  str. 
(der  die  beiden  mittelsten  Zeilen  fehlen)  J.  1  om.  HBt;  mit  56,  4.  2.  1  zu 
iiner  str.  verb.  TWr;  mit  56  zu  iiner  str.  verb.  MLGv1  (davor  in  Gv1  55,  2 
nebst  den  resten  in  H  als  bes.  Str.).  Komr  MhSJ1,  [pä]  komr  Sv,  |>ä  komr 
R  u.  die  übr.  ausgg.,  Gengr  TWr.  meiri  T.  Hlopynjar  J1,  HlQövinjar  J2. 
2.  3  om.  KTWrRKDMbPGsBNCJDtHlNl,  2—4  om.  ML.  2  anfang  einer 
neuen  str.  HBtGv.  lipr  fränn  nepan  G,  «linnr  nepan »  H  (nach  J),  gjQrp 
jarpar  (n)ep(a.n)  H  (nach  B)  GvlMh,  gjqrp  jarpar  BtGv-,  gJQrp  jarpar  .  . 
S,  bani  vipar  V.  3  J  liest  in  H  folgende  worte:  «...  atar  of  ser  eöum  > 
(jedoch  alle  mehr  od.  minder  unsicher),  B  las:  «...  g  ..  ar  ...  s  .. .  edum», 
Bt  < <  . . .  ar  I  . . .  Öum»  ;  Gv^Mh  ergänzen  die  zeile  durch  conjectur:  me{)an 
(om.  Mh)  eitri  gusar  |  ok  um  (umb  Mh)  spyr  glöpum.  4  om.  TWrML, 
unecht  Pt  (Ann.  1840—41  s.  70).  Gv2  hat  die  zeile  in  der  fassung  von 
R  hinter  55,  1  (als  Schluß  der  2zeil.  str.),  in  der  fassung  von  H  hinter 
55,  2  (als  3.  zeile  der  neuen  str.).  gengr  R,  mun  HBt.  ormi  m#la  HBt 
MhSJ,  vip  ulf  vega  RKDMbPSvBoNl  (ulf  als  fehlerhaft  bez.  Nl),  vip  orm 
vega  OGsBHNCDtHl.  —  nach  m0ta  scheint  in  H  noch  erkennbar:  «vargs 
at  .  .  .  vipars  brojir*,  von  BtGv2  ergänzt:  vargs  üttungi,  |  Vipars  bropir; 
später  (Ark.  2,  123)  glaubte  B  nach  at  nur  noch  die  beiden  buchst,  da 
(den  anfang  des  Wortes  daupa?^  lesen  zu  können. 

56  om  U ;  in  H  unleserlich,  nur  B  glaubte  noch  die  ivorte  zu  erkennen : 
munu  halir  al(lir)  .  .  (r)ypja  (z.  2).  — Bt  hat  die  Zeilenordnung  3.  4.  2. 1  (vgl. 
auch  zu  55).  1 .  2  unecht  BoNd.  1  nach  4.  2  TWr.  Drepr  af  möpi  MhSJ, 
drepr  orm  af  m.  MLGv1,  drepr  [hann]  af  m.  Sv,  drepr  hann  af  m.  R  u.  die 
übr.  ausgg.,  er  af  möpi  drepr  TWr£*.  Mipg.  RKDPBGv'CJDtHl.  «u^oi  >  R, 
vaeor-ß,  veor  KD'S,  veor  D2BtMhHlNl,  v£\irGv2N,  veorWrC,  veorr  Mb JDt, 
Veoi r  MLP,  veurr  GsBGv* H.  2  nach  4  (u.  vor  2  lücke  ML)  MLGvlC,  unecht 
Pt  (a  a.  o.)  D2,  Schaltsatz  BtNl.  «hallir »  r.  «heim  steiö»  r.  r  in  «rypia  >  au--: 
st  corr.  R.  3.  4  bes.  str.  RP,  schluß  einer  am  anfang  verstümmelten  str.  Gs. 
3  om.  TWr.  4  frä  R  edd,  af  W  (?  Bt),  at  r.  —  «neprar  nadri »  T.  ökvipnum 
RWr,  '  okvidiö>  T,  <ökvidum>  736,  ökvipnum  L,  ökvipinn  JNl,  okvikumft?'. 


20  Volusp$. 

57.  Söl  ter  sortna,         sigr  fold  i  mar, 
hverfa  af  himni         heipar  stjornur; 
geisar  eimi         6k  aldrnari, 

leikr  hör  hiti         vif)  himin  sjalfan. 

58.  Geyr  nü  Garmr  mjok         fyr  Gnipahelli, 
festr  mun  slitna,         en  freki  rinna! 
fjolf)  veitk  fropa,         fram  sek  lengra 
umb  ragna  rok,         romm  sigtiva. 

5y.  Sek  upp  koma         opru  sinni 
jorj)  ör  äegi         ipjagrona; 
falla  forsar,         fl^g1*  orn  y^r> 
säs  ä  fjalli         fiska  veijnr. 

60.  Finnask  aesir         ä  Ipavelli 

ok  of  moldfnnur  m^tkan  doma, 

ok  minnask  par  ä  megindoma 

ok  ä  Fimbultys  fornar  rünar. 

61.  par  munu  eptir  undrsamligar 
gollnar  toflur  i  grasi  finnask 
paers  i  ärdaga  ättar  hofpu. 


57,  1  Söl  abgerissen  H.  ter  RH,  muri  TUWrC,  tekr  RKDM.  sigr 
fold  i  mar  RH,  sokkr  f.  i  m.  TWrC,  sokkr  f.  unnar  756,  «sigrfolldinar* 
U.  2  heipum  W.  3  ge  in  geisar  abgerissen  "EL.  ok  aldrnari  HTUWr, 
vif)   aldrnara  BKDMGs,Nj  (2,  992)   DtHlBoNl.  4b   =   Hdl  44,   Ib. 

EH  II  37,  5b. 

58—65  Interpol.  Wk. 

58  inB  abgek.:  «Geyr  n.»,  in  EL  abgek.:  «Geyr  j  .  .  garmr  mipk  fyri 
gnipa  helli  festr  man  slitna  enn  freki  r.»;  s.  zu  str.  44. 

59  1  Sek  G,  Se  ek  C,  Ser  MhSJ1,  Ser  [hön]  Sv,  Ser  (S  am  zeilenanf. 
u.  ausger.  R)  hon  RH  (Se  abgerissen  H).  2  ij)ja  gr#na  1&11RKDG* 
Jessen  (Tidskr.  f.  phil.  4,  289)  Mh.        4  säs  MhSvSJ,  sa  er  RH. 

60,  1  Finnask  R,  Hittask  ELRBtGv2HN.  Iföavelli  D\  2  of  MhSJ, 
umb  6?s,  und  G  (nach  verm.  von  Gv2,  s.  191a),  um  RH.  mätkar  R, 
mättkum  G  (mit  Gv2  a.  a.  o.).  3  om.  R.  megin  döma  HR.  4  a 
om.  JK    fimb.  RKDMLMbDt. 

61  mit  62,  1.  2  zu  iiner  str.  verb.  J.  1  par  munu  eptir  R,  pi\ 

m.   a'isir  Hß   ('viell.   richtig'  G).  2   finnask   R,   finna  HRP  (?   G). 

3  unecht  JNd.  J)sers  corfrf  edd,  es?  S#.  är  daga  R.  4  Äretne  /wc&g  a«- 
gedeutet  RHBGv'HCDtHU9Nl;  RKDMGv2N  fügen  mit  pap.hss.  hinzu: 
folkvaldr  goJ)a  |  ok  Fjolnis  kind.  —  Vgl.  zu  dieser  str.  Gylfag.  c.  53 
(Sn.E.  1,202.   11,293). 
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62.  Munu  osänir         akrar  vaxa, 

bols  mun  batna,         mun  Baldr  koma; 
bua  Hopr  ok  Baldr         Hröpts  sigtoptir, 
ve  vnltiva:         vituj)  enn  epa  hvat? 

63.  J)ä  knä  Honir         hlautvip  kjösa 

ok  burir  byggva         bropra  Tveggja 
vindheim  vipan:       rvitup  enn  ej)a  hvat? 

r 

64.  Sal  sek  standa         sölu  fegra, 
golli  pakpan         ä  Gimlei: 

par  skulu  dyggvar         dröttir  byggva 
ok  of  aldrdaga         ynpis  njota. 


62.  63  nach  59  Pt. 

62,  1.  2  als  schluß  der  str.  an  61  angehängt  J1;  mit  63,  3.  4  zu  einer 
str.  verb.  Bo.  1  M  in  «Muno»  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  2  bols 
raun  J1,  böte  mun  (man  H.RBH)  alls  RH  u.  die  übr.  ausgg.  mun  (man 
HSv)  Baldr  koma  HGvNC'SvSJNl,  B.  mun  (man  GsBH)  koma  R  u.  die 
übr.  ausgg.  5.  4  mit  63  zu  iiner  str.  verb.  J1;  unecht  Bo.  3  bua 
MhSJt  bua  par  D,  bua  [J>eir]  Sv,  bua  J)eir  RH.  ok  Baldr  om.  R  fviell. 
als  überflüssig  zu  tilgen'   Gv*).     Hröpts  S,  Hropts  R.  4  unecht  J.  ve 

RCS  mit  pap.  hss.,  vel  RH.  valtiva  RCS,  valtivar  R  u.  die  übr.  ausgg., 
«uelltifar»  H  (doch  wie  es  scheint  vom  Schreiber  berichtigt),  vitu  per  unn 
epr  hvat  H,  abgek.:  «v.  e.  e.  h.»  R,  die  ausgg.  wie  27,  4. 

63  unecht  JSd(3),  als  schluß  der  str.  an  62,  3.  4  angehängt  J1.  1  un- 
echt Bo.  hlautvij)  MbHCMhSvSJDtHlNl,  hlaut  vip  RKDGs,  hlutvip  H, 
hlut  vif)  RMLPBGvN.  2  Micke  nicht  bezeichnet  RH,  hier  angesetzt  mit 
GsD^Gv^HMhSvS.  3  ok  R  edd,  er  H.  byrir  R  (aus  «bvrir»  corr.J 
DtHl.  byggva  GsC'MhSvSJDt,  byggja  codd  (ebenso  64,  3).  Tveggja  Gv* 
(s.  191b)  MhSvSJDtHl,  tveggja  RH.  4  Vindheim  PGv\  vitu  per  enn 
epr  hvat  H,  abgek.:  «v.  e.  e.  h.»  R,  die  ausgg.  ivie  27,  4. 

64  auch  Gylfag.  c.  17  (Sn.E.  1,78.  11,264).  1  sek  Gs,Nj.  (2,  991) 
Burg  (Anz.  f.  d.  alt.  15,  359),  ser  MhSJ1,  ser  [hon]  Sv,  ser  hön  RHRK  DM 
GsBGvHNDtHlNl,  veit  ek  TUWrG.  fegri  T.  2  pakpan  RIIUW  eddf 
betra  Tr.  Gimlee  SvS,  Gimlee  JNl,  Gimhlee  Mh,  Gimle  RBGvHNCDtffl, 
•Gimle  HTUlVrÄ',  Gimli  DMGsEg,  Gimli  häm  R.     der  halbvers  unvollst. 

Gs.  3  par  RHUr  edd  (par  mocä  zwr  vor.  zeile  K  s.  205),  pann  TW. 
4.  of  rMhSJ,  umb  Gs,  um  RHTUW.     aldr  daga  RA. 


-2  Hövam$l. 

65.  Komr  enn  riki         at  regindömi 
oflugr  ofan         säs  9II11  raef)r. 


66.  Komr  enn  dimmi         dreki  fljügandi, 
naj>r  fränn  nepan         frä  Nipaf  jollum ; 
bersk  i  fjoprum  —  fl^gr  voll  yfir  — 
NiJ)hoggr  nai:         nü  mun  sokkvask. 

t-. 

HÖVAMÖL.         * 

1.  Gättir  allar,         äf>r  gangi  fr  am, 
umb  skopask  skyli, 
umb  skygnask  skyli; 
{>vit  ovist  es,  hvar  ovinir 

sit ja  ä  fleti  fyrir. 


65  (vgl.  Hdl  45)  om.UCDtHlNl,  unecht  KDJNd(3)J2;  Bo  setzt  die halbstr. 
zwischen  63  u.  64.  1  Komr  MhSJ1,  [pä]  komr  Sv,  J>ä  komr  H.  2  säs 
MhSvSJ,  sä  er  H.  3.  4  lücke  nicht  bezeichnet  HBHJ*  (vgl.  jedoch  B'), 
hier  angesetzt  mit  GsSvSJ1 ;  BKDMGvNMh  ergänzen  mit  pap.hss.:  semr 
hann  döma  j  ok  sakar  leggr,  jj  veskop  (verkaup  R)  setr  |  J)aus  vesa  skulu. 

66  unecht  Nd(2),  zurückgen.  Nd(3J.  Wk  stellt  die  str.  hinter  57. 
1  Komr  TlRMhSJ1,  [par]  komr  Sv,  f>ar  (p  am  zeilenanf,  u.  ausger.)  komr 
R.  2  nach  ne{)an  rasur  R.  frä  om.  KD1,  -fjollum  om.  H.  Nif)a 
(a  aus  u  corr.  R)  fjollum  R2LD.  3  bersk  <?,  berr  Jl,  berr  ser  RH. 
4  Nifrh.  jß.  mun  5,  mun  hann  MhJBoNl,  man  [hon]  S*?,  raun  (man 
1HBH)  hon  RH  u.  die  übr.  ausgg. 

Hövamöl:  nur  R  bl.  3a,4  —  7b,9;  str.  1  auch  Sn.E.  u.  84,  3.  4  in 
Föstbrceöra  saga  (Fiat.  II,  206;  Hauksb.  s.  390).  Üb  er  sehr.:  «hava 
mal»  in  R  mit  rotbrauner  tinte,  jetzt  stark  verblichen. 

1  —  80  betrachtet  Hs  als  ein  einheitl.  ganzes  (das  1.  sittengedicht). 

1  auch  Gylf.  c.  2  (Sn.E.  1,36.  11,254)  ohne  angäbe  einer  quelle.  1  Gättir] 
die  init.  sehr  groß  (braunrot  u.  grün)  R.  keine  interpunet.  nach  allar 
KOeLq.  —  Skatnar  allir  äj)r  ne  gangim  fram  U.  2  nach  3  F,  om.  UWr, 
unecht  J.  umb  WSMk,  of  J,  um  RT.  3  om.  RMD\  umb  WSMk,  of  J,  um 
codd.  «skoli»  U.  4  J>vit  S,  f)vi  R,  {)viat  codd  KDMBGvHNCWMkHlNl, 
om.  J.  ovist  es  (er  W)  WJ1,  övist  er  at  vita  RTUr  u.  die  übr.  ausgg.  (alle 
edd  ovist  bis  auf  LGv1  HMkSHl) '.  5  sitja  stellen  alle  ausgg.  (Nl  ausgen.) 
an  den  Schluß  von  z.  4,  s.  jedoch  Sv,  Altgerm,  metrik  s.  86;  Zz  34, 181.  478. 
lletjum  U.    fyrir  TVWrRMGvHNCWMkSJNl,  für  KD,  fyr  BHl,  abbrev.  R. 


Hovam^l.  23 

2.  Gefendr  heilir!         gestr's  inn  kominn; 

hvar  skal  sitja  sjä? 
mjok  es  bräpr         säs  ä  brondum  skal 
sins  of  freista  frama. 

3.  Eids  es  porf         peims  inn  es  kominn 

auk  ä  kne  kalinn; 
matar  ok  vä|>a         es  manni  porf 
peims  hefr  of  fjall  farit. 

4    Vatns  es  forf        peims  til  verpar  komr, 
perru  ok  pjöplapar, 
göps  of  0{>is         ef  ser  geta  maetti 
or{),  ok  endrpogu. 

5.  Vits  es  porf         peims  vipa  ratar, 

daelt  es  heima  hvat; 
at  augabragfn         verf>r  säs  etki  kann 
auk  mep  snotrum  sitr. 

6.  At  hyggjandi  sinni         skylit  mapr  hrosinn  vesa, 

heldr  gaetinn  at  ge{)i; 
{)äs  horskr  ok  pogull         komr  heimisgarpa  til, 
sjaldan  verpr  viti  vorum. 


2,  1  gestr's  SJlF,  gestr  er  R.  3  säs  MkSJF,  sä  er  R.  ä  R,  at 
RsENl  (mit  einer  pap.hs).  brondum  R,  brautum  mit  pap.hss.  KDXM. 
4  of  SJF,  umb  Mk,  um  R. 

3,  2  auk  G,  ok  *tfd  (in  R  abbrev).  knee  «7.  4  peims  MkSJF, 
J)eim  er  R.  hefr  &7,  hefir  R.  of  SJ,  umb  J!f&;  um  R.  fJQÜ  .ß.  fari|) 
BKDMLBHl,  of  farit  0. 

4,  1  «Uatz>;  R.  peims  MkSJF,  f>eim  erR.  3  of &T,  umbJlffc,  um  R. 
to»i»na  wa^  öpis  RMD°-BGvCMkSJHlNl.  komma  nach  maetti BGvMkSJHlNL 
4  or{)  (ohne  komma  vorher)  ?  Bt}  orj)  (ohne  komma  vorher ,  doch  komma  da- 
hinter) Er  (Cambridge  phil.  soc.  proceed.  1887),  orf)s  R  edd  (ohne  inter- 
punkt.).     endr  {>.  Rß.  —  gö|)s  0{)is  orp  |  ef  s.  g.  m,  ||  auk  endr[x? 

5,  1  f)eims  GsWMkSJ,  ^eim  er  R.  3  auga  bragpi  IXGs.  cäsur 
nach  augabr.  mit  SJFW,  die  übr.  ausgg.  nach  verpr.  säs  WMkSJF,  sä 
er  R.  etki  MkS  (so  immer),  ekki  R.  4  auk  Gs  (wie  immer),  ok  die 
übr.  ausgg.  (in  R  abbrev.). 

6,  1  =  Hugsv.69,1.  hyggjandajR.  sinni  om.  J1.  maf)r  om.  J1.  2  starke 
interp.  nach  ge^)i  RKDMBGvHJxHlNl,  schwache  CMkSJK  3  J)äs  »&/, 
J)ä  er  R.  heimis  g.  Rß.  schwache  (od.  keine)  interp.  nach  til  RKDMBGv 
HHINI,  starke  CMkS.     til  om.  J. 


24  Hövam^l. 

[f)vit  obrigjra  vin         faer  mapr  aldrigi, 
an  mannvit  mikit.] 

7.  Enn  vari  gestr,         es  til  vergär  komr, 

Jmnnu  hljö|)i  {>egir, 
eyrum  hlyßir,         en  augum  skofar : 
svä  njrsisk  fröpra  hverr  fyrir. 

8.  Hinn  es  saell         es  ser  of  getr  • 

lof  ok  liknstafi; 
ödaella's  vit        es  mafr  eiga  skal 
annars  brjöstum  i. 

9.  Sä  es  saell         es  sjalfr  of  ä 

lof  ok  vit  mefan  lifir, 
{)vit  ill  rpj)         hefr  mapr  opt  pegit 
annars  brjöstum  ör. 

10.  Byr{)i  betri         berra  mafr  brautu  at, 
an  se  mannvit  mikit; 
auj)i  betra         pykkir  J>at  i  ökunnum  sta|>, 
slikt  es  välaps  vera. 


5.  6  Interpol.  DBGv2MhMkSJNl,  bei  B  bilden  die  beiden  Zeilen  mit 
vorausgehendem :  Vits  er  f)Qrf  J)eim  er  vif)a  ratar  |  sjaldan  ver{)r  viti  vQrum 
(faws  pap.hss.)  die  folgende  str,  5  J)vit  S,  J>viat  R,  ow.  J.  maj)r  ( Y  R,  ebenso 
8,  3.  9,  3.  10, 1  u.  o.)  om.  J.  6  an  GMkSJ,  eN  R  («w«  immer),  mannvit 
RKDMbGvH,  manvit  R  (so  immer). 

7,  4  hnysisk  Gs  (s.  aber  Aarb.  1869  s.  97  anm.  u.  Zze  621).  fröf)ra 
hverr  R,  fröf)r  hverr?  G  (Zz  34,  470),  frö{>r  Jl  (nach  verm.  von  H).  fyrir 
MPGv"-HCMkWSJNl,  fyri  6?*,  fyr  BGv^Hl,  for  i?,  für  KD,  abbrev.  R. 

8.  9  Interpol.  J,  hier  an  falscher  stelle  (s.  Anh.)  Hs. 
8 — 16  interpol.  MhMkS. 

8,  1  of  WSJ,  umb  Mk,  um  R.  3  odaella's  ErJ\  ödsella  er  R. 
vit  G,  vit  f)at  ('s)  £"r,  vif)  l>at  R.     maj)r  om.  J.     4  =  Fm  24,  5. 

9  Interpolation,  durch  die  str.  8  commentiert  werden  sollte  Er.  1  of 
-SV,  umb  GsMk,  um  R.  3  ]?vit  SJ1,  {)viat  R.  hefr  SJ,  hefir  R.  rtfetir 
nach  hefir  jlf.     ma|)r  om.  J1. 

\  10,  1  berrat  R  edd.  maf>r  om.  J1.  2  mannvit  RDMbGvü,  man 
uit»  R.  3  cäswr  wocä  betra  BGvHNWMkSJHlNl,  nach  fcykkir  tf/Tlf, 
n«cÄ  J)at  £s.     |>ikkir  nRKDMbLCHlNL        4  vesa   TFMfcJ. 


Hövam^l.  2& 

11.  Byrpi  betri         berra  mapr  brautu  at, 

an  se  mannvit  mikit; 
vegnest  verra         vegra  hann  velli  at, 
an  se  ofdrykkja  pls. 

12.  Esa  svä  gott,         sem  gott  kvepa, 

9I  alda  sunum, 
pvit  faera  veit,         es  fleira  drekkr, 
sins  til  geps  gumi. 

13.  Öminnis  hegri  heitir         säs  of  olprum  prumir, 

hann  stelr  gepi  guma;     , 
J>ess  fogls  fjoprum         ek  fjotrapr  vask 
i  garpi  Gunnlapar. 

14.  Qlr  ek  varp,         var{)  ofrolvi 

at  ens  fröpa  Fjalars; 
l»vfs  olf>r  bazt,         at  aptr  of  heimtir 
hverr  sitt  gep  gumi. 

15.  fagalt  ok  hugalt         skyli  pjopans  barn 

ok  vigdjarft  vesa; 
glapr  ok  reifr         skyli  gumna  hverr, 
unz  sinn  bipr  bana. 


11.  12  dine  strophe  Hl. 

11,  1.  2  in  R  abgekürzt:  «Byrdi  b.  b.»,  om.  KDMGs.  1  berrat 
edd.  mapr  om.  J1.  8  verra  Rs,  vera  R.B//Z.  vegrat  J1.  hann  in 
klammern  S,  om.  J.  3.  4  mit  12,  1.  2  zu  diner  Str.  verb.  KD,  mit  12, 
3.  4  zu  diner  str.  verb.  Gs,  mit  12,  1 — 4  zu  diner  str.  verb.  M. 

12—15  interpol.  Hs. 

12, 1.  2.  als  zweite  Strophenhälfte  mit  11,  3.  4  verb.  KD,  om.  Gs.  1 — 4  als 
strophenschluß  mit  11,3.  4  verb.  M.  1  e  in  era  klein,  aber  punkt  vorher  R. 
gott  (2)  R,  gumar  R.  2  sunum  KRDGvHC  WSJNl,  sona  R.  vor  3.  4  setzen 
KD  mit  pap.hss.  als  erste  Strophenhälfte  ein:  Vegnest  verra  |  berrat  mapr 
borpi  fra  ||  an  se  ofdrykkja  qIs  (vgl.  11,  3.  4).  3  pvit  G,  pviat  W.RDMB 
Gv^MkHU'Nl,  pvi  at  KGsBtGv*HNWCSF,  om.  J».  «fora»  R.     4  vgl.  14,4, 

13, 1  0  in  «Omirris»  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  Ominnishegri  J2.  heitir 
om.  ErJ\  säs  MkSJ2,  es  J1,  sä  er  R.  of  SJ,  yfir  R.  2  hann  R, 
sä  C.        3  vark  R,  vas  J1. 

14,  1  ofr  olvi  R.  varp  (2)  R,  var|j  ek  C.  3  pvi's  J\  pvi  er  R. 
]  in  «a/lör»  über  der  zeile  R.  bazt  BtGvlHMkSJNl,  of  bazt  C,  baztr  R. 
of  RMDGvHSJNl,  uf  RKBHl,  umb  GsMk,  um  C.         4  vgl.  12,  4. 

15.  16  interpol.  J. 

15,  1  J>  in  pagalt  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.         4  bäna  R. 


26  Hövampl. 

16.  Ösnjallr  mapr         hyggsk  munu  ey  lifa, 

ef  vif)  vig  varask, 
en  elli  gefr         honum  engi  fri{), 
J>6t  honum  geirar  gefi. 

17.  Kopir  afglapi,         es  til  kynnis  komr, 

pylsk  hann  umb  ej>a  prumir; 
alt  es  senn,         ef  hann  sylg  of  getr, 
uppi  gep  guma. 

18.  Sä  einn  veit         es  vipa  ratar 

auk  hefr  fjolp  of  farit, 
hverju  gepi         styrir  gumna  hverr 
sas  vitandi  's  vits. 

19.  Haldit  mapr  ä  keri,         drekki  pö  at  hofi  mjop, 

maeli  parft  epa  pegi; 
okynnis  pess         vär  pik  engi  mafr, 
at  pü  gangir  snimma  at  sofa. 

20.  GrQpugr  halr,         nema  geps  viti, 

etr  ser  aldrtrega; 
opt  faer  hlogis,         es  mej)  horskum  komr, 
manni  heimskum  magi. 

21.  Hjarpir  pat  vitu,         naer  paer  heim  skulu, 

ok  ganga  pä  af  grasi; 
en  ösvipr  mapr         kann  aevagi 
sins  of  mal  maga. 


16  hier  an  falsch,  stelle  (s.  Anh.)  Hs.  2  ef  JF,  ef  [hann]  S,  ef 
hann  R.         3  cäsur  nach  elli  H,  nach  h(?num  RBtGv2N. 

17,  1  Köpir  R,  Kopir  KDEg,  Köpir  R.  2  hann  in  klammern  S. 
umb  MkSJ,  um  R.  3  hann  in  klammern  S,  om.  J.  of  SJ,  umb  Mk, 
um  R.        4  uppi  G,  uppi's  pä  «71,  uppi  er  pä  R. 

18  interpol.  MhMkSJ,  hier  an  falsch,  stelle  (s.  Anh.)  Hs.  2  auk  G, 
abbrev.  R,  ok  alle  ausgg.  of  SJ,  umb  Mk,  um  R.  3  c#sw  nach  styrir 
MBGv.  gedankenstr.  nach  hverr  JV7.  4  säs  MkSJ\  sä  er  R.  vitandi's 

*/',  vitandi  er  R. 

19,  1  Haldit  R,  Haldi  RsRKDMbPN.  mapr  om.  J\  keri  RA. 
2  =  Vm  10,  2.  3  ver  R,  varr  P.  4  pü  in  klammern  S,  om.  J. 
snimma  SJ'1,  snemma  R.  at  om.  ('. 

21—23  interpol.  MhMk. 

21,  1  pat  om.  J1F.  paer  m  klammern  S,  om.  JF.  4  of  WSJF, 
umb  £sm;  um  R.     mal  RsRKGvHJSNl,  mäls  R. 


Hövamyl.  27 

22.  Vesall  mafr         ok  illa  skapi 

hlaer  at  hvivetnä; 
hitki  hann  veit,         es  hann  vita  pyrfti, 
at  hann  esa  vämma  vanr. 

23.  Ösvipr  mapr         vakir  of  allar  naetr 

ok  hyggr  at  hvivetnä; 
pä  es  mopr         es  at  morni  komr, 
allt  es  vil  sem  vas. 

24.  Ösnotr  mapr         hyggr  ser  alla  vesa 

viphlaejendr  vini ; 
hitki  hann  fipr,         pöt  of  hann  fär  lesi, 
ef  me])  snotrum  sitr. 

25.  Ösnotr  mapr         hyggr  ser  alla  vesa 

viphlaejendr  vini; 
pä  pat  fipr,         es  at  pingi  komr, 
at  ä  formaelendr  faa. 

26.  Ösnotr  mapr         pykkisk  allt  vita, 

ef  a  ser  i  vp  veru; 
hitki  hann  veit,         hvat  hann  skal  vip  kvepa, 
ef  hans  freista  firar. 


22—32  hier  an  falscher  stelle  (s.  Anh.)  Hs. 

22  Interpol.  J.  1  Vasall  R,  Vesall  DL,  Össell  Gv\  Ösnotr  C, 
^svipr  Bj  (vgl.  jedoch  Zze  s.  109  anm.  1;  Beitr.  13,  202  ff.),  illa  skapi 
R,  üskafinn?  C.  2  hvivetnä  R,  hvevetna  Mk,  vaetna  hvi  Sv  (Beitr.  6, 
355)  S.  3  hann  (1.  2)  in  klammern  S,  om.  J\  hann  (2)  om.  Mk. 
4  tgl.  Hugsv.  20,  4.  hann  in  klammern  S,  om.  J\  esa  (era)  BGvHC 
MkSJNl,  erat  {oder  era)  RL(fußn.)P,  er  ei  sjalfr  Rs,  er  R. 

23  Interpol.  S.  cäsur  nach  vakir  MLMbGs.  1  of  SJF,  umb  GsMk, 
um  R.  2  hvivetnä  R,  hvevetna  Mk,  vaetna  hvi  SvS,  vetna  hvi  JK 
3  pä  er  R,  pä's  Mk.    * 

24  3  hann  (l)  in  klammern  S,  om.  J\  pöt  J\  pöt  [peir]  S,  pöt  peir  R. 
of  SJF,  umb  MkBj,  um  R.        4  ef  JF,  ef  [hann]  S,  ef  hann  R. 

25  vor  24  R. 

25,  1.  2  abgekürzt  in  R:    «Ösnotr   mapr   h.  s.   a.   v.  v.  vini.»     2  vil 
maelendr  KMDK   vipnuelendr  DK         3    pat   R,    hann   pat  R.     fipr  CSJ\ 
finnr  R.         4  vgl.  62,  4.    ä  JF,  [hann]  ä  S,  hann  ä  R.     fäa  J,  fä  R. 

26,  1  O  in  «Ösnotr»  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  2  ä  JF,  [hann) 
ä  S,  hann  ä  R.  v<)  CS  (zu  Sg  29,  3)  J,  vr<?  Mk,  vrä  BtGv'HNF,  «va»  R£, 
va  die  übr.  ausgg.  3  hann  (1.  2)  m  klammern  S,  om.  J1.  hann  (2)  om. 
MkF.     vip  om.  D1. 


28  Hövam^l. 

27.  Ösnotr  mapr,         es  mep  aldir  komr, 

J>at  es  bazt  at  pegi; 
engi  pat  veit,         at  hann  etki  kann, 

nema  hann  maeli  til  mart. 
[veita  mapr         hinns  vaetki  veit, 

J)6t  hann  maeli  til  mart.] 

28.  Fröpr  sä  pykkisk         es  fregna  kann 

auk  segja  et  sama; 
eyvitu  leyna         megu  yta  synir 
pvis  gengr  of  guma. 

29.  0rna  maelir         sas  aeva  pegir 

staplausu  stafi; 
hrapmaelt  tunga,         nema  haldendr  eigi, 
opt  ser  ögott  of  gelr. 

30.  At  augabragpi         skala  mapr  annan  hafa, 

J)6t  til  kynnis  komi; 
margr  pä  fropr  pykkisk,         ef  hann  freginn  esat, 
ok  nai  hann  purrfjallr  pruma. 

31.  Fropr  {)ykkisk         säs  flötta  tekr 

gestr  haepinn  at  gest; 
veita  gorla         säs  of  verpi  glissir, 
pot  mej)  gromum  glami. 


27,  1  mapr  om.  R.  kömz  R.  2  pat  er  R,  pat's  MkS.  \)egiJlF, 
|hann]  pegi  S,  hann  pegi  R.  3.  4  unecht  Gv-.  3  {)at  om.  J1.  hann 
in  klammern  S,  om.  J1.  4  hann  in  klammern  S,  om.  J*F.  5.  6  unecht 
D*LBMkSJNl,  om.  BPF.  5  =  75,  1.  hinns  MkSJ,  hinn  er  R.  cäswr 
nach  hinn  KM.    hinns  veit  etki?  G  (Zz  34,  204).       6  hann  in  klammern  S. 

28  interpol.  J.  1  sä  om.  «71.  pykkiz  aus  pykkir  geändert  R.  es} 
saß  «71.  2  auk  G,  abbrev.  R.  3  ey  vito  R,  megut  KD.  «seynir»  HEB. 
4  pvis  MkS,  pvi  es  CJ,  pvi  er  R.     gengz  KD.     of  &J,  umb  »,  um  R. 

29,  1  säs  WMkSJF,  sä  er  R.  2  staplausa  verm.  R  unnötig. 
3.  4  «yj.  is  3i.       3  nema  R,  nema  ser  C.      4  of  WSJF,  umb  6?sMä;,  um  R. 

30,  1  skala  mapr  R,  skalat  J1.  3  pä  R,  fpä]  £,  sä  Ä,  om.  J.  hann 
»«  klammern  S,  om.  Jl.  er  at  getrennt  RA.  *s£  -at  zw  streichen? 
4  hann  m  klammern  S,  om.  J1. 

31,  1  säs  MlcSJ,  sä  er  R.  cäsur  nach  sä  RKM.  tekr  R,  rekr  iü. 
2  gestr  at  gest  haepinn  R,  h.  gestr  at  gest  J1,  3  säs  MkSJ,  sä  er  R.  cäsv,r 
nach  sä  i?.    of  SJ,  umb  Mfc,  um  R.         4  pöt  J;  pöt  [liann]  S,  pöt  hann  R. 
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32.  Gumnar  margir         erusk  gagnhollir, 

en  at  virfri  vrekask; 
aldar  rog         pat  mun  ae  vesa, 
orir  gestr  vi|)  gest. 

33.  Ärliga  vergär         skyli  mapr  opt  faa, 

ne  6n  til  kynnis  komi: 
sitr  ok  snöpir,         laetr  sem  solginn  se, 
ok  kann  fregna  at  fou. 

34.  Afhvarf  mikit         es  til  ills  vinar 

J)6t  ä  brautu  bui, 
en  til  göps  vinar         liggja  gagnvegir, 
J)6t  se  firr  farinn. 

35.  Ganga  skal,         skala  gestr  vesa 

ey  i  einum  sta|); 
ljüfr  verpr  leipr,         ef  lengi  sitr 
annars  fletjum  ä. 

36.  Bü  es  betra,         pöt  bükot  se, 

halr  es  heima  hverr; 
[>öt  tvaer  geitr  eigi         ok  taugreptan  sal, 
Jmt's  f)6  betra  an  bon.  * 

37.  Bü  es  betra,         |)6t  bükot  se, 

halr  es  heima  hverr; 
blöjmgt's  hjarta         peims  bipja  skal 
ser  i  mal  hvert  matar. 


32,  2  virj)i  a«s  vij>i  gebessert^,  vij)i  MLMbBeGv2H,  vif)i Ä,  verj)i  P.  vrek- 
ask Gv°-HCMkSJNl,  rekaz  R.  3  cäswr  *mcÄ  pat  ÜTM.  örir  MLMbD*GvlH 
SJNl,  #rir  RB'Gv2C,  serir  £ft,  orir  K  {Kgloss  öra  wtf  öra)  DlPEg,  «orir»  R. 

33.  34  Interpol.  MhMk.      34—62  Ä*Vr  aw  falsch,  stelle  (s.  Anh.)  Hs. 
33,  1  skylit  J.  maf)r  om.  J\    faa  ö;  fäa  JNl,  fä  R.       2  ne  an  B'Gv 

SBj,  nema  R.        3  snopir  D\        4  fou  G,  föo  J,  fy  MkS,  fä  R. 

34  interpol.  S.  3  en  om.  jT*.  4  se  JXF,  [hann]  se  S,  hann  se  R. 
firr  of  farinn   WJ1. 

35,  1  skal  om.  Rß;  ergänzt  von  K.  cäsur  nach  skala  Ä.       2  ey  R,  ae  C. 

36,  1  Bü  es  betra  R,  B#n  es  betra  |  bü  Bj  (Ark.  31,59).  J)6t  bükot  se 
BtGv2NC,  J)öt  büf)  se  Om  (MoMl918  s.  60  ff.),  f)öt  breitt  set  Rolf  Norden- 
itreng  (Ark.  25,  190),  an  bifrja  se  JF,  [)öt  litit  se  R.  3  cäsur  nach  geitr  Jl. 
eigir  C.     togreptan  (=  tägr.)  Eg,  tögr.  D?.        4  f)at's  J1/*',  f)at  er  R. 

37,  1.  2  abgekürzt  in  R:  Bv  er  b.  £).  1.  s.  h.  h.  hver;  die  ausgg.  wie 
36,  1.  2.        3  blö[)ugt's  J*F,  blöf)u£t  er  R.    f>eims  WMkSJF,  J>eim  er  R. 
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38.  Vppnum  sinum         skala  mapr  velli  ä 

feti  ganga  framarr, 
pvit  ovist's  at  vita,         naer  verpr  ä  vegum  üti 
geirs  of  porf  guma. 

39.  Fear  sins         es  fengit  hefr 

skylit  maj)r  porf  J)ola; 
opt  sparir  leifmm         pats  hefr  ljüfum  hugat, 
mart  gengr  verr  an  varir. 

40.  Fannkak  mildan  mann         epa  sva  matargopan, 

at  vcerit  piggja  pegit, 
epa  sins  fear         svdgi  gjoflan, 
at  leip  se  laun  ef  pegi. 

41.  Vppnum  ok  VQjmm         skulu  vinir  glejrjask, 

pat's  a  sjolfum  synst : 
viprgefendr         erusk  vinir  lengst, 
ef  |>at  bij)r  at  verpa  vel. 

42.  Vin  smum         skal  mapr  vinr  vesa 

ok  gjalda  gjof  vij)  gjof, 
hlatr  vi|)  hlatri         skyli  holpar  taka, 
en  lausung  vif)  lygi. 


38  Interpol  MhMkSJ.  1  maf>r  om.  JK  3  fvit  S,  pviat  R,  om.  J. 
ovist's  J\  övist  er  R  (övist  KDLGv'HMkSHl).    nasr  R,  hvar  C.        4  of 

W&7,  umb  GsMk,  um  R. 

39  nach  40  R,  umgestellt  von  Mk  (vgl.  Mh,  DA   V,256). 

39,  1  fear  S,  fear  GsJ,  fjär  R.  hefr  YKBSJHl,  hefir  rftV  öfer.  ausgg. 
2  mat>r  om.  ./'.         3  hefr  SJ,  hefir  R. 

40,  1  Fannkak  MkS,  fanka  J,  fannkat  ek  Gv7,  fannka  ek  R.  sva 
mildan  Rs.  mann  om.  J.  matargöpan  RPSJ2,  matar  göpan  R.  2  vaerit 
<7&7,  vseria  öw2,  ei  vseri  R.  3  fear  S,  fear  JNl,  fjär  R.  svägi  R,  svä  MD2. 
gjoflan  MD'BGvMk,  gloggvan  J,  Qrvan  ÜTD1,  om.  RRHCSHINI.  4  ef  J)egi 
RBGv1  (vgl.  Noreen*  §  488  anm.  7),  pegin  CS,  ef  paegi  tfte   ö6r.   aw«^. 

41,  2  f)at's  J;  l>at  er  R.  3  viprgefemir  ok  endrgefendr  R,  ok  endrg. 
in  klammern  S,  om.  J.  «erost»  R.  vinir  lengst  J,  lengst  vinir  R,  alda-vinir  C. 
4  verl»a  R,  vir^a  R,  vir^ii?  C. 

42  Interpol.  MhMkSJ.  1  cäsur  nach  skal  KMGs,  nach  maj)r  /.'. 
4  vgl.  45,  4.    lygi  aus   <lys»  corr.  R. 
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43.  Vin  sinum         skal  mapr  vinr  vesa, 

peim  ok  pess  vin, 
en  övinar  sins         skyli  engi  ma|>r 
vinar  vinr  vesa. 

44.  Veiztu,  ef  vin  ätt         |>anns  f)ü  vel  truir, 

ok  vill  af  honum  gott  geta, 
gepi  skalt  vip  «pann  blanda         ok  gjofum  skipta, 
fara  at  finna  opt. 

45.  Ef  ätt  annan         Jmnns  pü  illa  truir, 

vill  af  honum  J)6  gott  geta, 
fagrt  skalt  vi{>  fann  maela,         en  flätt  hyggja 
ok  gjalda  lausung  vip  lygi. 

46.  pat's  enn  of  |>ann         es  f>ü  illa  truir 

ok  peVs  grunr  at  hans  gepi: 
hlaeja  skalt  vi])  {>eim         ok  of  hug  maela, 
glik  skulu  gjold  gjofum. 

47.  Ungr  vask  forpum,         för  ek  einn  saman, 

|)ä  varfk  villr  vega; 
aufugr  pottumk         es  ek  annan  fann: 
maf)r  es  manns  gaman. 


43  1  vgl.  zu  42,  1.         2  «viN»  R. 

44  vgl.  119  (beide  strr.  sind  nur  Varianten  u.  gehörten  urspr.  nicht 
einem  u.  demselben  gedichte  an:  B,  Stud.  387  a.  4).  1  veiztu  R,  veizt 
/.  ef  J'F,  ef  fj)ü]  S,  ef  f)ü  R.  .  f)anris  PGsGv^HNWMkSJF,  J)ann  er 
R.  {m  in  klammern  S,  om.  JXF.  2  ok  om.  Jl.  vill  JlF,  viltu  R,  vildu  S, 
vill  t»ü  R.  af  R,  at  C.  fragez.  nach  geta  M.  3  skalt  JF,  skalt[u]  S, 
skaltu  R.     blanda  om.  J. 

45,  1  ätt  JlF,  [J)ü]  ätt  S,  f)ü  ätt  R.  \)ü  in  klammern  S,  om.  JlF. 
2  vill  J*F,  vildu  R.  3  vgl.  91,  3.  skalt  JF,  skalt[uj  S,  skaltu  R.  vi{> 
bann  om.  JF.    en  R,  ok  C.        4  «grZ.  42,  4. 

46   interpol.  J,   Überlieferungsdublette  zu  45?   Hs.  1    fjat's   SJXF, 

frat  er  R.  cäswr  «ac/i  enn  GvN.  J>ann  er  R,  panns  Gv2N.  {m  in 
klammern  S,  om.  JyF.  2  f)eVs  G,  J)er  er  R.  '  3  skalt  JF,  skalt[u]  S, 
^kaltu  R.     of  WSJF,  umb  GsMk,  um  R. 

47—51  interpol.  MhMk. 

47,  1  U  m  Ungr  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  vask  MkSJt  var  ek  R. 
tor  ek  R,  förk  SJF.  2  varf)k  &/F,  varf)  ek  R.  3  «a/digr  f)öltumz^  R. 
fk  annan  fann  R,  annan  fank  JXF.        4  «garaaN»  R. 
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48.  Mildir,  froknir         menn  bazt  lifa, 

sjaldan  süt  ala, 
en  osnjallr  mapr         uggir  hotvetna, 
sytir  ae  gloggr  vi|>  gjofum. 

49.  Väpir  minar         gaf  ek  velli  at 

tveim  tr6monnum; 
rekkar  f>at  pöttusk         es  peir  ript  hoffm: 
neiss  es  nokkvipr  halr. 

50.  Hrornar  J>q11         süs  stendr  porpi  ä, 

hlfrat  borkr  ne  barr; 
svä  es  mapr         säs  mangi  ann, 
hvat  skal  bann  lengi  lifa? 

51.  Eldi  heitari         brinnr  mep  illum  vinum 

fripr  fimm  daga, 
en  pä  sloknar,         es  enn  setti  komr, 
ok  versnar  vinskapr  allr. 

52.  Mikit  eitt         skala  manni  gefa, 

opt  kaupir  i  litlu  lof; 
mef)  holfum  hleifi        ok  mef)  hollu  keri 
fengumk  felaga. 

48.  49  Interpol.  SJ. 

48,  2  sjaldan  süt  R,  er  sj.  süt  Bs,  ok  peirs  sj.  süt?  JVZ,  skalat  mapr 
onn  C.  3  en  om.  J.  4  sytir  R,  syrgir  C  (zurückgenommen  C). 
«glaeyGr»  R. 

49,  1  gaf  ek  |  ek  R,  gafk  SJ.  at  R,  ä  JB.  2  tveimr  GsCJK 
tremonnum  tveim  Sv  (Beitr.  6,  355)  S.  3  J)at  R,  peir?  B,  pä?  E, 
om.  Jl.  pöttu?  Nl.  peir  in  klammern  S,  om.  J.  «rift»  R.  4  «neycq- 
vidr»  R.  Y  iß-  *"•  maj)r)  halr  R,  doch  ist  die  rune  vom  Schreiber  unter- 
punktiert. 

50,  1  süs  WMkSJF,  sü  er  R.  cäsur  nach  sü  B.  2  «hlyrar»  B, 
ok  ei  hlyr  at  Bs.  borkr  Jl,  henni  borkr  R.  3  a  =  62,  3a.  3  b  säs 
WMkSJF,  sä  er  R.  cäsur  nach  sä  HTM (7.  mangi  PMkJlS,  manngi  R 
(so  nur  noch  H6v  84,  1  Am  45,  2.  73,  3).       4  hann  in  klammern  S. 

51,  1  brinnr  SJ>,  brenn  WJl,  brennr  R.  2  fimm]  V.  R.  3  pä  R, 
J)ar  D.  setti]  VI.  R.       4  vinskapr  allr  Sv  (Beitr.  6,  355)  S,  allr  vinskapr  R. 

52,  2  kaupir  G,  kaupir  ser  R.  3  hleifi  HMkSNl,  hleif  R.  mef)  (2) 
om.  J1.        4  fengumk  &>,  fekk  ek  mer  R.  . 
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53.  Litilla  sanda,        litilla  saeva, 
litil  eru  gej)  guma; 
pvi  allir  menn        urjmt  jafnspakir, 
holf  es  old  hv^r. 


54.  Mepalsnotr         skyli  manna  hverr, 
aeva  til  snotr  sei'; 
{>eim  es  fyrpa        fegrst  at  lifa, 
es  vel  mart  vitut. 


65.  Mepalsnotr         skyli  manna  hverr, 
aeva  til  snotr  sei*; 
|)vit  snotrs  manns  hjarta         verf>r  sjaldan  glatt, 
ef  sä's  alsnotr  es  ä. 


56.  Mepalsnotr         skyli  manna  hverr, 
aeva  til  snotr  sei'; 
orlog  sin         viti  engi  fyrir, 
^eim's  sorgalausastr  sefi. 


53—56  Interpol.  MhMkS. 

53,  1  keine  interp.  RKDX,  komma  nach  sanda  D-BC,  kolon  nach 
saeva  S,  komma  nach  sanda  u.  kolon  (od.  semik.)  nach  saeva  Gv^HJ^Hl, 
wie  oben  MGv?MkJ2Nl.  «s^va»  R,  saeva  =  sefa  KD.  2  litil]  svä?  C. 
3  J>vi  R,  £vit  (J)viat)  HCMkNl,  om.  J.  4  halb  er  (es)  RRKBCJlHl, 
hal  ber(r)  |?.     hvär  (hvor)  BeHlBj,  hvärs  Gvl,  hvar  R. 

54,  1  cäsur  nach  skyli  KM  (ebenso  55.  56).  hver  RA.  2  sei'  G, 
sei  Nl,  see  J1,  se  R.  3  Jpeim  er  R,  ^eim's  Mk.  4  margt  Gs.  vitut 
(od.  z.  3  es&VBjj  vitu  R. 

55,  1.  2  abgekürzt  in  R:  « Meöalsnotr  s.  m.  h.»;  vgl.  zu  54,  1.  2. 
3  jniat  R,  [pvit]  S,  om.  J.        4  sä's  Jl,  sa  er  R. 

0  56,  1.  2  abgekürzt  in  R:  «Meöal  s.  s.  m.  h\»;  vgl.  zu  54,  1.  2. 
3  cäsur  nach  viti  KMLPGsB  (aber  B'  nach  sin),  nach  engi  *n  R  d*> 
rune  für  majpr,  die  jedoch  zugleich  für  das  f  in  fyrir  verwendet,  also  vorn 
Schreiber  selber  als  fehlerhaft  bezeichnet  ist.  Die  zeile  steht  auch  Hugsv 
1211  ohne  maj)r  (vgl.  Be  s.  251).  engi  niapr  MLPGsD*B  (das  richtige 
iedoch  B'BeJ  GvsC.         4  f)eim's  MkS,  f>eirn  er  R. 

Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  3 
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57.  Brandr  af  brandi         brinnr  unz  brunninn  es, 

funi  kveykisk  af  funa; 
mapr  manni         verf>r  af  mäli  kufr, 
en  til  dolskr  af  dul. 

58.  Ar  skal  risa         säs  annars  vill 

fe  epa  fjor  hafa; 
liggjandi  ulfr         sjaldan  laer  of  getr 
ne  sofandi  mafr  sigr. 

59.  Ar  skal  risa         säs  ä  yrkjendr  faa 

ok  ganga  sins  verka  ä  vit; 
mart  of  dvelr         Jmnns  of  morgin  sefr> 
halfr  es  aupr  und  hvotum. 

60.  Jmrra  skipa         ok  pakinna  naefra, 

pess  kann  mapr  mjot, 
pess  vipar         es  vinnask  megi 
mol  ok  misseri. 

61.  |>veginn  ok  mettr         ripi  mapr  Jringi  at, 

f)6t  set  vaeddr  til  vel; 


57  vor  53  J. 

57,  1  brinnr  GJ'1,  brinn  S,  brennr  Dl,  brenn  R.  cäsur  nach  brenn 
RKMBGvHl.  3  maf)r  manni  Mh(DÄV,257JMkSJl,  maj)r  af  manni  Rr 
raapr  at  manni  R.     af  mäli  RMhMkSJ1  at  mäli  R. 

58,  1  «Ar  skal  ri  |  sa  er  aNars»  R.     säs   WMkSJ,  sä  es  GsC,  sä  er 
KDMBGvHN,  er  RHl.         3  sjaldan  vor  liggj.    R  u.  alle  ausgg.   bis  auf 
J,  bei  dem  die  zeile  lautet:  liggj.  ulfr  |  lser  of  getrat;  s.  Bj,  Ark.  31,  60. 
of  WSJ,  umb  GsMk,  um  R. 

59,  ,1  säs  MkSJ,  sä  es  GsC,  sä  er  R.  yrkjendr  SJ  (vgl.  Gs,  Njäla 
II,  225),  yrkendr  R.  fäa  J,  fä  R.  2  sins  in  klammern  S,  om.  J1. 
verka  R,  verks  jß.  3  margt  RGs.  of  (beide  male)  SJ,  umb  GsMk,  um  R. 
panns  GsMkSJ,  f)ann  er  R.     cäsur  nach  J>ann  RKM. 

60,  1  Eg  vermutet  [)akin-nsefra  oder  Jjaki-naefra.  2  mJQt  MIjBGvRC 
MkSJHl,  «miotyöc»  R  (der  punkt  unter  dem  v  soll  vermutl.  auch%die 
folgenden  beiden  buchst,  als  ungiltig  bezeichnen),  miötupc  RK,  mjötuÖi 
DP,  mjötuös  EgMb.        3  ok  pess  Hs  (bei  Nl).        4  m^l  MkS,  mal  R. 

61,  1  J)  in  pvegiN  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  mettr]  kembpr?  (so 
einige  pap.hss.)  RsH;  vgl.  Rm  25,  1.  maf)r  om.  J1,  2  s6t  J,  hann 
set  («seÖ»)  R,  [hann]  set  S,  hann  se  0.     til  om.  R. 
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skua  ok  broka         skammisk  engi  maj>r, 
ne  hests,  J)öt  gopan  hafit. 

62.  Snapir  ok  gnapir,         es  til  saevar  komr, 

orn  ä  aldinn  mar; 
svä  es  maf>r         es  mep  morgum  komr 
ok  ä  formaelendr  faa. 

63.  Fregna  ok  segja         skal  fröpra  hverr, 

sas  vill  heitinn  horskr; 
einn  vita,         ne  annarr  skal, 
J)jö{)  veit,  ef  prir  'ü. 

64.  Riki  sitt         skyli  räpsnotra  hverr 

hafa  höfi  i; 
J)ä  pat  fifr         es  mep  froknum  komr, 
at  engi's  einna  hvatastr. 

65 


orjm  peira,         es  mapr  oprum  segir, 
opt  hann  gjold  of  getr. 


4  ne  —  hafit  G,  ne  hests  J>öt  hafit  göj)an  RP,  ne  hests  in  heldr  f)öt 
hann  hafit  göpan  («hat'  gööaN»)  R  u.  die  übr.  ausgaben  (als  langzeile  mit 
cäsur  nach  heldr  Nl,  als  2  vollzeilen  die  andern.  J)öt  —  göf)an  interpol. 
D*Gv*MkSJ,  om    C. 

62  nach  63  R  (doch  ist  die  richtige  reihenfolge  durch  lesezeichen  an- 
gedeutet) RKDM.         3a  =  50,  3a.         4   vgl.  25,  4.    faa  G,  faa  J,  fä  R. 

63  interpol.  J.        1  F  in  Fregna  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  hver  R. 
2  sas  MkS.J,  sä  er  R.    nach  2  statuiert  Hs  den  ausfall    einer  halbstr.  u- 
hängt  3.  4  an  65.        4   prir  'ü  G,   f)rir   'o   S,  f>riro   1\BHl,   f>rir   'rö   Jl 
fjrir  'ro  RKDMLMbCMkJ*,  prirru  PGvH,  f)rir  ero  ÄsJW. 

64—67  hier  an  falscher  stelle  (s.  Anh.)  Hs. 

64,  1  sit  RA/,  cäsur  nach  skyli  KMGsHl.  hverr  («hver»  R)  z^ft£ 
./  zur  folgenden  zeile.  2  hafa  höfi  i  6r;  i  höfi  hafa  R;  maj>r  i  höfi 
hafa  R  (aber  s.  288  zurückgenommen).  3.  4  vgl.  Fm  17,  3.  4.  3  pä 
./',  pä  [hann]  S,  f)ä  hann  R.     fipr  S,  finnr  R.        4  engi's  6?,  engi  er  R. 

65  wac/i  63  u.  wie  diese  Strophe  interpol.  Jl.  1.  2  die  lücke  (in  R 
nicht  bezeichnet)  hier  angesetzt  mit  BCJ'S;  nach  pap.hss.  ergänzen:  gaHinn 
ok  geyminn  skyli  gumna  hverr  ok  varr  at  vintrausti  (vina  trausti  R) 
HKDMGvHMk;  Rs  iviederholt  dafür  64,  1.  2.  3.  4  bes.  str.  Hl;  an 
str.  64  angehängt,  aber  als  unecht  bez.  J'z.  3  orpa  mit  großem  0  u. 
funkt  vorher  R.     ma])r  om.  ./'.         4  of  ,s',/,  umb  Mk,  um  R. 

3* 
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66.  Mikilsti  snimma         kvamk  i  marga  stajri, 

en  til  sij)  i  suma; 
ol  vas  drukkit,         sumt  vas  ölagat: 
hittira  leipr  i  lij). 

67.  Her  ok  hvar         mundi  mer  heim  of  bopit, 

ef  pyrftak  at  mQlungi  mat 
e|>a  tvau  laer  hengi         at  ens  tryggva  vinar, 
pars  hafpak  eitt  etit. 

68.  Eldr  es  baztr        mep  yta  sunum 

auk  solar  syn, 
heilyndi  sitt        ef  mapr  hafa  nai'r, 
911  vip  lost  at  lifa. 

69.  Esat  mapr  alls  vesall,        pöt  se  illa  heill; 

sumr's  af  sunum  saell, 
sumr  af  fraendum,         sumr  af  fe  ornu, 
sumr  af  verkum  vel. 

70.  Betraf  lifpum         an  se  öliffium, 

ey  getr  kvikr  kü; 
eld  säk  upp  brinna         aupgum  manni  fyrir, 
en  üti  vas  daupr  fyr  durum. 


66.  67  unecht  Jl. 

66,  1  mikils  til  RP,  m.  ti  Nl.  snimma  GsSJ'1,  snemma  R.  kvamk  S, 
komk  J,  kom  ek  R.  3  ölaga  KD1.  4  hittira  G,  sjaldan  hittir  R. 
lip  MLD2GvHCMkSJl  (s.  jedoch  Ark.  14,  202)  Bj. 

67,  1  cäsur  nach  mundi  KMGs.  mundi  («mdi»)  mer  R,  myndi  m6r 
J*Nl,    myndumk    JK      of    RMGvHMkSJNl,    uf  RKDBCHl,    umb    Gs. 

2  pyrptak  BMLMbBGvHlNl.  mäligi?  G.  pyrftig-at  mälungi  mat?  V 
(199b.  418a).  3  cäsur  nach  leer  HMkSJ1.  4  hafpak  S,  ek  hafpak 
Gv-,  ek  hafpa  R.     «eit  etip»  R. 

68,  1   baztr   CMkSJ,    beztr  R.  2  auk   G,  abbrev.  R,    ok  ausgg. 

3  mapr  om.  J.        4  an  vi{5  R,  ok  an  J. 

69,  1  mapr  om.  ./'.  pot  J,  pöt  [hann]  S>  pöt  hann  R.  komma  nach 
heill  Z,/".  2  sumr's  6r,  sumr  er  R,  ef  es  Lf.  3.  4  sumr  es  (an  allen 
3  stellen)  Lf. 

70,  1.  2  hält  C  für  den  an  fang  einer  Strophe,  deren  Schluß  verloren 
ist.  1  Betra's  Jl,  Betra  erR.  an  se  ölif pum  R  (fußnote)  D*BGvHCMkSJ, 
ok  ssellifpum  R  («sej  liföom»)  MLMbHINI,  en  s6  bekkdaupum  R  (nach 
pap.hss.),  ok  velifpum  KDlP.  3.  4  A&7*  C  für  den  Schluß  einer  Strophe,, 
deren  anfang  verloren  ist.  3  säk  MkSJ,  sä  ek  R.  upp  om.  J.  brinna&T*, 
brenna  R.  muni  K(fußn.)P  (nach  pap.hss.).  fyrir  RMGvHCMkSJ,  fyr 
BHl,  für  KD,   abbrev.  R.       4   en   om.  Jl.     var  R,   lä  CJl.     daupinn  R. 
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71.  Haltr  ripr  hrossi,         hjorp  rekr  handarvanr, 
daufr  vegr  ok  dugir; 
blindr  es  betri         an  brendr  sei, 
nytr  mangi  näs. 


72.  Sunr  es  betri,         pöt  se  si{)  of  alinn 
ept  genginn  guma; 
sjaldan  bautarsteinar         standa  brautu  naer, 
nema  reisi  nipr  at  ni{). 


73.  [Tveir'u  eins  herjar,         tunga's  hofups  bani; 
erumk  i  hef)in  hverjan        handar  vaeni.] 


74.  Nptt  verpr  feginn         sas  nesti  truir, 
[skammar'u  skips  raar] 
hverf "  es  haustgrima; 
fjolp  of  viprir         ä  fimm  dogum, 
en  meira  ä  mänapi. 


71,  1  hvndar  vanr»  R.  3  sei'  GJ2,  sei  Nl,  se  R,  of  se  J1. 
4     näS»  R. 

72,  2  ept  SJ,  eptir  R.  3  sjaldan  om.  J.  bautar  steinar  R,  bautast. 
RsRNl,  brautarst.  C.    standat  J.    naer  aus  at  corr.  R. 

73 — 75  Interpol.  JHs. 

73—75  ^'ne  (Interpol.  HS)  Strophe  HS  Hl.  73  +  74  1  «ne  Strophe 
(in  der  zwischen  73,  2  u.  74,  1  etwas  ausgefallen  ist)  R. 

73  eine  (Interpol.  MhMk)  Strophe  KDMBGvCMhMkJ.  I  Tveir'o 
S,  Tveir  rot  C,  Tveir  ro  R.     einherjar  RsMhS.     tunga's  J1,  tunga  er  R. 

2  vollzeile  GvS.     erumk  G,  esomk  J\   er  mer  R.     hverjan  G,  hvern  R. 
handarvaani  R. 

74  eine  Strophe  KDMBGvCMk.  1.  2  anfang  einer  Strophe,  deren 
Schluß  fehlt  Jl.  1  nott  mit  kleinem  n  und  punkt  vorher  R  (also  kein 
Strophenanfang),  säs  MkSJ,  sä  er  R.  trüirat  J1,  trüira  J1.  2—5  eine 
Strophe  (in  der  zwischen  2  und  3  etwas  ausgefallen  ist)  R.  2.  3  eine 
langzeile  D.  2  skammar'o  jS>  skammar  ro  R.  raar  G,  rar  R.  skipsraar 
Bj.         3 — 5    Schluß  einer  Strophe,    deren   anfang  fehlt   J\    bes.   str.   J1. 

3  interpol.   Nl.    hverb   er  RRKDBCHl,  hverb's  J\        4   of  SJ,   um  R; 
umb  Mk.     vi{)rar  R.        5  meir  J. 


38  Hövam^l. 

75.  Veita  mafir         hinns  vaetki  veit: 

margr  verpr  af  aupi  of  api; 
raapr  es  aufmgr,         annarr  öaupugr, 
skylit  {>ann  vcetkis  vaa. 

76.  Fullar  grindr         säk  fyr  Fitjungs  sunum, 

nü  bera  vänarvol; 
svä  es  aufr         sem  augabragj), 
hann  es  valtastr  vina. 

77.  Deyr  fe,         deyja  fraendr, 

deyr  sjalfr  et  sama, 
en  orpstirr         deyr  aldrigi 
hveims  ser  göj>an  getr. 

78.  Deyr  fe,         deyja  fraendr, 

deyr  sjalfr  et  sama; 
ek  veit  einn        at  aldri  deyr: 
domr  of  daujmn  hvern. 

79.  pat's  ])ä  reynt,         es  at  rünum  spyrr, 

feims  gorjm  ginnregin 
ok  fäpi  fimbulfmlr, 


75,  1  =  27,  5.  maj)r  HS,  om.  R.  hinns  S,  hinn  er  R.  cäsur  nach 
hinn  RKMBGvMkJHWl.  veit  etki?  G.  2  af  au{)i  of  (um)  HS  (vgl. 
Solarlj.  34:  ljösir  aurar  verf>a  at  lQngum  trega,  margan  hefr  auj)r  apat), 
af  of>rum  RKDMBMk,  af  aurum  GvB'V  (s.  v.  api)  CJ,  «afla/örom»  R, 
af  lQf)rum  HINl  (als  fehlerhaft  bez.  Nl).  —  margr  es  ösvinns  api  C 
4  skyli?  Gv2  (s.  2%0a).  vaetkis  vä  Gv'2  (s.  210a)  S,  vitka  vär  RA'  (vär  = 
verr  'pejus'/)  DPGvJHl,  vitka  var  R,  vitka  vär  MLMbNl,  vitka  var  (var  = 
yer  lvirum( !)  Eg,  vitka  {gen.  zu  vitki,  vaetki?)  vä  HMJc,  vaetki  vär  C. 

76  nach  78  R,  umgestellt  von  MhMkS. 

76  Interpol.  JHs.  1  grindir  KDMGsBGvW.  säk  WMkSJ,  ek  sä  C, 
sä  ek  R.  cäsur  nach  ek  RKMGs.  2  bera  G,  bera  f>eir  R.  vänar  vol 
RRGsBGvHWHM*Nl,  vänarvol  DLEg.        3  auga  bragp  RA7. 

77,  1  (=  78,  1)  =  Hdkonarmol  21,  1.  2.  4  hveims  WMkSJF, 
hveim  er  R. 

78,  1.  2  abgekürzt  in  R:  Deyr  fe  d.  f.»  3  at  R,  er  R.  4  of 
WJF,  umb  GsMkS,  um  R. 

'79  nach  80  R,  umgestellt  von  MhMkS;  beide  str.  Interpol.  Hs. 

79  Interpol.  J.  1  Sine  kurzzeile  Gv-,  £at's  J1,  pat  er  R.  lücke 
nach  reynt  C.  es  J';  es  [|>ü]  S,  er  f)ü  R,  ef  \)ü  C.  2.  3  iine  langzeile  S. 
2  {)eims  MkSJ,  £eim  er  R,  es  C.  3  t#J.  143,  3.  ok  fä{)i  |  fimbulpulr 
(zwei  kurzzeilen !)  Hl. 
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ftat's  ßä  reynt        es  at  rünum  spyrr, 
rünum  reginkunnum: 
J)ä  hefr  bazt  ef  pegir. 


#0.  Ösnotr  majir        ef  eignask  getr 
fe  ej>a  fljops  munugp, 
metnajpr  fjroask,         en  mannvit  aldri, 
fram  gengr  hann  drjügt  i  dul. 

■81.  At  kveldi  skal  dag  leyfa,        konu  es  brend  es, 
maeki  es  reyndr  es,        mey  es  gefin  es, 
is  es  yfir  k0mr,         9I  es  drukkit  es. 

82.  I  vindi  skal  vif)  hoggva,  vepri  ä  säe  roa, 
myrkri  vif)  man  spjalla,  mprg  'ru  dags  augu; 
a  skip  skal  skrißar  orka,  en  a  skjold  til  hlifar, 
maeki  hoggs,         en  mey  til  kossa. 

83.  Vif)  eld  skal  ol  drekka,         en  ä  isi  skri])a, 
magran  mar  kaupa,         en  maeki  saurgan, 
heima  hest  feita,        en  hund  ä  bui*. 


4   om.  R.   u.  alle  ausgg.  5   nach   1  R  u.  alle  ausgg.  (1  +  5  eine 

zusammengehörige  langzeile  Hl),  rünum  G,  enuni  R.  6  hefr  G,  hefr 
[hann]  S,  hefr  hann  J,  hefir  hann  R.  bazt  R,  bezt  KDJ1.  ef  R,  er  R. 
f)egir  J,  [hann]  f)egir,£,  hann  {)egir  R. 

80-83  Interpol.  MhMJcSJ. 

80  nach  76  R,  umgestellt  von  MhMkS. 

80, 1  eignazk  (part.  prtJBtGv2.  2  munugj)  S,  «mvnoö  R.  3  metnafn- 
G,  metn.  [hynum]  S,  metn.  honum  R.  aldri  J1,  aldregi  R.  4  hann  in 
klammern  S,  om.  J1. 

81—83  unecht  Gv2HB  (Stud.  391). 

81,  3     iS>  R. 

82,  1  sae  J2,  sjö  R.  2  myrkri  R,  i  myrkri  R.  morg  'ru  MkS, 
morg  eru  R.  3  skip  R,  skipi  R.  skreif)ar  R.  ä  skjQld  til  R,  ä  skildi  R. 
-4  mseki  til  hoggs  J.    kosta  C. 


40  Hövamöl. 

84.  Meyjar  orfum         skyli  mangi  trua, 

ne  J)vis  kvepr  kona; 
{>vit  ä  hverfanda  hveli         vpru  f)eim  hjortu  sk9pu[> 
ok  brigf)  i  brjost  of  lagip. 

85.  Brestanda  boga,        brinnanda  loga, 
ginanda  ulfi,        galandi  kr^ku, 
rytanda  svini,         rötlausum  vifri, 
vaxanda  vägi,        vellanda  katli, 

86.  fljüganda  fleini,         fallandi  bpru, 
isi  einnaettum,         ormi  hringlegnum, 
brüjmr  bepm^lum         ej>a  brotnu  sverj)i, 
bjarnar  leiki         efa  barni  konungs, 

87.  sjükum  kalfi,         sjalfräpa  praeli, 
volu  vilmaeli,         val  nyfeldum  — 

88.  Akri  ärspnum         trui  engi  mafr 

ne  til  snimma  syni: 

vepr  raepr  akri,         en  vit  syni, 

haett  es  feira  hvärt. 


84  mit  dieser  str.  beginnt  nach  Mh  das  ' 'zweite  liede  (l erstes  Odinsbeispiel') .. 

84,  2  f)vis  SJr  JdvI  er  R.  3.  4  auch  in  den  hss.  der  Föstbr.  saga 
(FH).  3  f)vit  (in  klammern)  S,  J>viat  mit  großem  p  und  punkt  vorher 
R,  om.  FHJF.  ero  F.  4  ok  om.  RHKDMBGvNCJFHlNl.  of  SJF, 
um  RF,  umb  31k,  om.  HC.     lagit  RHKDMLMbBHl,  lagin  F. 

85-87  interpol.  GV2B  (Stud.  392);  85—90  interpol.  J,  85—90  Interpol. 
MhMkS. 

85,  1  brinnanda  SJ-,  brennanda  R. 

86,  1  Fljüg.  mit  großem  F  u.  punkt  vorher  R.  2  «hring  l^gnom  R. 
3  bej)mselum  D.        3  «eö>  R,  e\>r  R. 

87,  1  «Sivcom  >  mit  großem  S  u.  punkt  vorher  R.  nach  2  fügen 
RDMGv  aus  einer  Stockholmer  pap.hs.  (nr.  34  fol.)  ein:  heif>rikum  himni  j 
hlsejanda  herra,  ||  hunda  gelti  (helti  D  —  Hz  3,  414— PGv)  |  ok  harmi  skökju 
(heif)r.  —  herra  schon  bei  Rs). 

88  späterer  einschub  in  die  große  interpolation  (85 — 95)  MhMkS. 
GvH  stellen  (nach  dem  vorschlage  von  D  in  Hz  3,  416;  vgl.  auch  B  z.  st.) 
88  nach  89.     Hl  verbindet  87  u.  88  zu  Siner  Strophe ! 

88  1  akri  mit  kleinem  a  u.  kein  punkt  vorher  R.  gedankenstrich 
nach  ärs.   D^Hl.       2  snimma  SJZ,  snemma  R.        4  haitt's  J\    hvert  R. 
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89.  brojmrbana  sinum,         pöt  ä  brautu  moti, 
hüsi  halfbrunnu,         besti  alskjotum  — 
pä's  jör  onytr,         ef  einn  fötr  brotnar  — : 
verjnt  mafr  svä  tryggr,         at  p.essu  trui  ollu. 

90.  Svä's  frifr  kvenna         es  flätt  hyggja, 
sem  aki  jö  obryddum         ä  isi  h^lum, 
[teitum,  tvevetrum,         ok  se  tamr  illa,] 
efa  1  byr  opum         beiti  stjornlausu, 
epa  skyli  haltr  henda         hrein  i  Jmfjalli. 

91.  Bert  nü  maelik,         {>vit  ek  baepi  veit, 

brigpr  es  karla  hugr  konum; 
{>a  ver  fegrst  maelum,         es  ver  fläst  hyggjum, 
J>at  taelir  horska  hugi. 

92.  Fagrt  skal  maela         ok  fe  bjöpa 

säs  vill  fljöfs  pst  faa, 
liki  leyfa         ens  ljösa  mans: 
sä  faer  es  friar. 

93.  Ästar  firna         skyli  engi  mapr 

annan  aldrigi; 
opt  fä  ä  horskan,         es  ä  heimskan  ne  fä, 
lostfagrir  litir. 


89.  90  Interpol.  Gv%B  (Stud.  392). 

89,  1  BröJ).  mit  großem  B  u.  punkt  vorher  R.  2  alskjotum  aus 
alskjötan  corr.  R.  3  unecht  J1.  {m's  SJ1,  f)a  er  R.  4  verpit  aus 
verpr  corr.  R.     maj)r  ow».  J1. 

90,  1  Svä's  SJiF,  Sva  er  R.  es  0,  [t>eira]  es  5,  J>eiras  JF,  peira 
er  R.  3  unecht  MkSJF.  4  ef)r  RK.  stjornlausu  skipi  R.  5  'kaum 
ursprl.'  H  (vgl.  Jessen,  Zz  3,  33).     e\>r  R.     hreindyr  R.     f)ä  fjalli  Mk. 

91,  1  nü  maelik  G,  ek  nü  maeli  R.  f)vit  SJ1,  J>viat  R.  ek  baefri  veit  R, 
baßf)i  veitk  S"J.        2  brigpr  er  R,  brigpr's  J".    karls?    Sv  (Beitr.  6,  371). 

-  brigpar  'ru  kQrlum  konur?  C.  3  vgl.  45,  3.  ver  beide  male  in 
klammern  S,  om.  J.     {)ä  J)a§r  fegrst  maela  es  ])aer  fläst  hyggja?  C. 

92  späterer  einschub  in  die  große  Interpolation  (85  —  95)  MhMkS, 
interpol.  J.  2  säs  MkSJ,  sä  er  R.  faa  GJ!,  fä  R.  4  friar  RS,  friar 
KDMLMbJ,  friar  RPBGvHCMkHlNl. 

93,  3  fä  (2)]  fäa  (-a  negat.)?  Nl.  —  es  ä  heimskan  faat?  G. 


42  Hövamöl. 

94.  Eyvitar  firna         es  mafr  annan  skal 

pess's  of  margan  gengr  guma ; 
heimska  ör  horskum        gorir  holpa  sunu 
sä  enn  m^tki  munr. 

95.  Hugr  einn  J)at  veit,         es  bjrr  hjarta  naer, 

einn's  hann  ser  of  sefa; 

ong  es  sott  verri         hveim  snotrum  manni 

an  ser  ongu  at  una. 

i 

96.  J)at  {)&  reyndak,        es  i  reyri  satk 

ok  vaettak  mins  munar; 
hold  ok  hjarta         vprumk  en  horska  maer, 
peygi  at  heldr  hana  hefik. 

97.  Billings  mey         ek  fann  bejrjum  ä 

solhvita  sofa; 
jarls  ynpi        fiottumk  etki  vesa, 
nema  vif)  |>at  lik  at  lifa. 

98.  *Auk  naer  aptni         skaltu,  ÖJrinn!  koma, 

ef  Jm  vill  per  maela  man; 
allt  eru  öskop,         nema  einir  viti 
slikan  lost  saman.' 


94.  95  Interpol.  J1. 

94,  1  es  om.  RM,  ei  D.  maf)r  om.  J1.  2  J>ess's  «7,  f)ess  er  R. 
J)ess  m  klammern  S.    of  Ä7,  um  R,  umb  Mk.        3  «horscaN»  R. 

95  Interpol.  J-.  1  Hugi  R.  2  einn's  &71,  einn  er  R.  of  SJ,  um  R, 
umb  Mk.        3  ong  er  R,  ong's  J1.     manni  R,  hal  R.        4  ser  i  ongu  R. 

96,  1  f)ä  reyndak  J,  ek  [)ä  reynda  R.  i  reyri  satk  J,  ek  i  reyri 
sat  R.  3  vorumk  J1,  var  mer  R.  «moR»  R,  maerr  Hl  (!).  4  at  heldr 
hana  hefik  G,  ek  hana  at  heldr  hefik  R,  hana  at  heldr  hefk  J. 

97,  1  cäsur  nach  fann  RK.  3.  4  nach  96,  2  C.  3  J)öttumk 
CSJlf  J)ötti  mer  R.  etki  S  (so  immer  in  versen),  ekki  R.  cäsur  nach 
J^ötti  jOI 

98,  1  Ave»  R,  ä  ve  R.  apni  RKDMCJBINI.  skalt[u]  S,  skalt  J1. 
2  J)ü  in  klammern  S,  om.  J.  vilt  R.  man  aus  mey  corr.  R.  3  eru  R, 
ro  Mk.     allt  eru]  ästar  6".     nema]  n6  C.     vitit  6".  —  ein  vitim  «7. 
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99.  Aptr  ek  hvarf,         ok  unna  pöttumk, 
visum  vilja  frä; 
hitt  ek  hugj>a,         at  ek  hafa  mynda 
ge{)  hennar  allt  ok  gaman. 

100.  Svä  kvam  ek  naest,         at  en  nyta  vas 

vigdrott  oll  of  vakin; 
mej)  brinnondum  ljösum         ok  bornum  vipi  — 
svä  vorumk  vilstigr  of  vita{)r. 

101.  Auk  naer  morni,         es  ek  vas  enn  of  kominn, 

J)ä  vas  saldrott  of  sofin; 
grey  eitt  fannk  pä         ennar  gojm  konu 
bundit  bepjum  ä. 

102.  Morg  es  gof)  maer,         ef  gorva  kannar, 

hugbrigj)  vif)  hali:    • 
J)ä  J>at  reyndak,         es  et  räpspaka 

teygjmk  ä  flaerpir  fljöj); 
hofmngar  hverrar         leitapi  mer  et  horska  man, 

ok  hafpak   pess  vcetki  vifs. 


99,  1  Aptr]  At  aptni  C.  una  RNl  ('viell  richtig1  B'Gv'-C:  s.  aber  Bt 
3.  395a).  3.  4  vgl.  Hrbl  18,  7,  3  at  hafa  myndak  J.  4  «gamaN  R, 
gamann  D. 

100,  1  kom  ek  R,  komk  J.  2  vigdröt  R.Ö7,  varö-drött?  ve-drött?  C. 
of  SJ,  um  R,  umb  Mk.  3  mef)  om.  J.  brinnondum  GJ2,  brinnandom  S, 
brennondum  Jl,  «brennandom  R.  4  svä  R,  sä  RGvV  (s.  v.  vilstigr). 
vorumk  J1,  värumk  C,  var  mer  R.  vilstigr  JHl,  vilstigr  EgVBGvHS, 
vilstigr  RNl,  vilstigr  RKDM,  villustigr  Rs.     of  in  klammern  S. 

101,  1  Auk  CJNl  (vgl.  98,  1),  Oc  R.  ek  var  R,  vask  J.  of  SJ, 
um  R.  umb  Mk.    komin  R.        2  saldröt  Ri/Z.     of  SJ,  um  R,  umb  Mk. 

3  cäsur  nach  eitt  HMkS.     fannk  pä  G,  j?ä  fannk  J,  ek  |)ä  fann  R. 

102  R  nimmt  aus  pap.hss.:  Far  er  svä  göf>r,  |  at  ei  gora  megi  jj  hugi 
brigj>a  hals:  u.  fügt  dazu  morg  —  hali;  das  folgende  dann  besondere 
Strophe.     1  Morg  er  R,  Morg's  J1.         5  |)at  reyndak  J,  ek  J)at  reynda  R. 

4  teygpak  RGv2MkSJ,  teygpa  ek  R.  ä  flaerpir  R,  at  fari  R.  5.  6 
unecht  J.  6  hafj)ak  RGv'2MkSJ,  hafpa  ek  R.  pess  zu  streichen?  G. 
vaetkis  ÜML,  gebessert  von  R. 


44  Hövamöl. 

103.  Heima  glapr  gumi         ok  vi{)  gesti  reifr 

svipr  skal  of  sik  vesa; 
minnugr  ok  m^lugr,         ef  hann  vill  margfropr  vesay 

opt  skal  göps  geta; 
fimbulfambi  heitir         säs  fätt  kann  segja, 

Jmt's  osnotrs  apal. 

104.  Enn  aldna  jotun  söttak,         nu  emk  aptr  of  kominn,. 

fätt  gatk  pegjandi  par; 
morgum  orpum         maeltak  i  minn  frama 
i  Suttungs  solum. 

105.  Rata  munn         letumk  rums  of  fä 

auk  of  grjöt  gnaga, 
yfir  ok  undir         stö{mmk  jotna  vegir, 
svä  haettak  hofpi  til. 

106.  GunnloJ)  gpfumk        gollnum  stoli  ä 

drykk  ens  d^ra  mjajmr ; 
ill  ij)gjold         letk  hana  eptir  hafa 
sins  ens  heila  hugar, 
sins  ens  svära  sefa. 


103,  Mit  dieser  str.  beginnt  nach  Mh  das  l3.  lied'  ('zweites  Odins- 
beispieV).  1  Heima  R,  Skal  Mh.  gumi  om.  J.  2  skal  om.  Mh.  of 
SJ,  um  R,  umb  Mk.  3.  4  unecht  J.  3  minnugr  MkS,  minnigr  R. 
hann  in  klammern  S,  om.  J.    margsnotr  C.         4  um  -geta  R.     lücke  nach 

4  Mk.  .     5.  6  mit  104  zu  einer  str.  verbunden  R,  besondere  str.  KDMHl. 

5  Fimbvl  fäbi»   mit  großem  F   u.  punkt   vorher  R.     cäsur  nach  fimbul- 
fambi JxNl.    säs  MkSJ,  sa  er  R.        6  £at's  G,  f)at  er  R. 

104,  1  Enn  aldna  R,  Aldinn  j1.  söttak  RS'J,  ek  sötta  (ek  am  -rande 
nachgetr.)  R.  Söttak  enn  aldna  jotun?  Hs  (bei  Nl).  nü  emk  SJ2,  rm 
em  ek  R,  nü  'mk  J1.  of  SJ,  um  R,  umb  Mk.  2  tat  R^.  gatk  SJ, 
gat  ek  R.  3  maeltak  MkSJ,  maelta  ek  R.  i  om.  R.  4  Suptungs  0. 
Suttungs  sQlum  i  R. 

105  nach  106  R;  umgestellt  von  S  (vgl.  zu  106). 

105,  1  Ratamunn  R.  cäsur  nach  letumk  RKM.  of  SJ,  um  R, 
umb  Mk.  fäa  J*2.  2  auk  G,  abbrev.  R,  ok  die  ausgg.  of  SJ,  um  R, 
umb  Mk.        3  vegar  R.        4  haHtak  GvlMkSJ,  haHta  ek  R. 

106  Interpol.  Mh.  Mk  (Zz  17,  374)  setzt  die  str.  hinter  107  (vgl 
zu  105).  1  gojumk  S,  gpfumk  VBtCMkJ\  mer  um  gaf  R.  3  letk 
SJ,  let  ek  R.    cäsur  nach  ek  KM.      4  unecht  DS.       5  unecht  J.      st^va    R. 
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107.  Vel  keypts  litar        hefk  vel  notit, 

fäs  es  fropum  vant; 
{)vit  Ö{)r0rir         es  nü  upp  kominn 
ä  ve  alda  jafiars. 

108.  Ifi  'rumk  a,         at  vaerak  enn  kominn 

jotna  g9r{)um  ör, 
wema  Gunnlajmr  nytak,         ennar  gö{m  konu, 
feirars  logjmmk  arm  yfir. 

109.  Ens  hindra  dags         gengu  hrimj)ursar 

[Höva  räfs  at  fregna] 
Höva  hollu  i; 
at  Bolverki  spurfu,         ef  vaeri  mej»  bondum  kominn 
ej)a  heffi  Suttungr  of  soit. 

110.  Baugeif)  Öpinn         hykk  a  unnit  hafi, 

hvat  skal  hans  trygfmm  trua? 
Suttung  svikvinn         hann  let  sumbli  frä 
ok  grotta  Gunnlopu. 


107,  1  Vel  keypts  R,  Velkeypts  RPEgBeVGv*,  Velkeypts  CHI.  litar 
RRKDMEg  (=  lutar,  hlutar  Eg!)  BGv^CMkSHlNl,  litar  (=  hlitar)  BeGv1, 
li[)ar  H  (schon  verm.  von  PtL),  hlutar  JGs,Nj  (2,  406).  hefk  SJ,  hefik 
Gv*Mk,  hefi  ek  R.  3  {)vit  S,  £>viat  R,  om.  J.  Öfrrorir  G,  Ö{)rerir  DlGvCM/c 
SJEl,  Öfrrorir  LMbPD^HBj,  Of)rEerir  £;  öjugfrir  jlf,  ödrerir  RÄT.  4  a 
ve  alda  ja^ars  G  (Zz  29,  51),  ä  alda  ve  ja|)ars  J,  ä  alda  ves  ja{)ar 
B'CSBj,  ä  alda  ves  jarjjar  BRKDMEgGv^MkHlNl,  til  alda  ves  jarj)ar 
i/;  ä  alda  ve  jar^ar  Gv1. 

108  interpoliert  'MhJx .  1  m«Y  lfi  (I  sehr  groß  u.  ausgerückt)  beginnt 
R  eine  neue  zeile.  'rumk  G,  erumk  CJ1,  er  mer  R.  vaerak  SJ,  ek  vaerak 
Gv2,  ek  vaeraR.  <komin>  R.  3  nema  Gunnlaf)ar  G,  ef  ek  Gunnl.  n6  R. 
ek  m  klammern  S,  om.  J.  4  f)eirars  J1,  f)eirar  es  (er)  RKDMBHCMkHlNl, 
f)eirar  er  ek  /ü,  peirar  ek  Gv,  [|)eirar]  es  S,  es  J2. 

109,  1  eine  kurzzeile?  Gv2  (s.  210b).  Hrimf).  RC.  2.  3  an  stelle 
einer  verlor,  zeile  Interpol.  C.  2  unecht  Gv-MkSJ.  häva  R.  Höva 
rä]?s  streicht  Mh  u.  vereinigt  at  fregna  m#  3  zu  einer  vollzeile.  3  häva  R. 
4  spurfm  .7,  [peir]  spurfm  5,  J)eir  spurjm  R.  vaeri  .7,  [hann|  vaeri  S,  hann 
va-riR.  mej)  bondum]  til  brüöar?  me|)  björi  um?  C.  <komin  R.  5  e\)r 
-RKD.  hef{)i  G,  hefpi  [honum]  S,  heffri  honum  R.  Suptungr  C.  of  R, 
um  C,  om.  R.       söitt     atts  sott  corr.  R,  söitt  «mc&  Hl(!). 

110  Interpol.  Gv\  1  hykk  iPfcSV»,  hygg  ek  R.  3  Suptung  C. 
-svikvinn  GJJ,  svikinn  R.        4  ok  R,  en  C. 


4t>  Hövam$l. 

111.  MaPs  at  pylja         pular  stoli  ä: 

Urpar  brunni  at 
säk  ok  pagpak,         säk  ok  hugpak, 

hljrddak  ä  Höva  1119I. 
of  rünar  heyrpak  doma,         ne  of  r^pum  pogpu 

Höva  hollu  at, 

Höva  hpllu  i; 

heyrpak  segja  svä: 

112.  R^pumk  per,  Loddfäfnir!         en  pü  r^jp  nemir, 

njöta  mundu,  ef  nemr, 
per  munu  gop,  ef  getr: 
nptt  pü  risat        nema  ä  njösn  seir 
epa  leitir  per  innan  üt  stapar. 

111 — 137  haben  in  pap.hss.  die  Überschrift  Loddfäfnismäl ,  ebenso 
RDMbPMk  (R  mit  eigener  Strophenzahlung).  Auch  Mhff  faßt  den  ab- 
schnitt als  ein  besonderes  (viertes)  lied. 

111  betrachten  CHs  als  einl.  zu  139  ff.  1  Mal's  J,  Mal  (M  am 
zeilenanf.  sehr  groß  u.  ausger.)  er  R.  nach  pylja  fügt  R  nach  pap.hss. 
ein:  pulur  langar.  pularstöli  RKDMC.  a  u.  punkt  dahinter  R,  jedoch 
undeutlich,  daher  eine  spätere  hand  at  darüber  schrieb;  at  RKDM.  kolon 
oder  punkt  am  Zeilenschluß  CMkSJ1,  komma  RDMbHHU2Nl,  keine  interp. 
KMLPGv.  2.  3  unecht?  H.  2  «vrpar»  tmdeutl.  R,  am  rande  von 
derselben  späteren  hand  <  vröar»,  worauf  durch  ein  kreuz  im  texte  ver- 
wiesen ist.  Urparbr.  KDP.  starke  interp.  nach  at  Y\RDMBGvHHlNlHsr 
keine  interp.  KCMhMkSJ.  3  säk  MkSJ,  sä  ek  R  (beide  male),  sat  ek 
.  .  sä  ek  RsR,  sä  ek  .  .  sat  ek?  Nl.  4  hlyddak  Gv2MkSJ,  hlydda  ek 
R.  Höva  1T19I  MhMkS,  meyja  {d.  i.  norna)  mal  6",  manna  mal  R.  5—8 
Interpol.  MhMkS J,  neue  Strophe  RKDMB  (Stud.  327).  5  of  (1)  mit  kleinem 
0  u.  punkt  vorher  R.  heyrpak  Gv2MkSJ,  heyrpa  ekR.  nach  d#ma  schiebt  R 
nach  pap.hss.  ein:  mep  dagr#pum,  KD:  ne  of  risting  pQgpu,  M:  ok  regindöma 
ne  um  risting  pQgpu.  of  (2)  SJ,  um  R,  umb  Mk.  räpum  R,  nipum  R.  starke 
interp.  nach  pQgpu  RDHl,  komma  CMkNl,  keine  interp.  HKMBGvHSJ. 
6.  7  unecht?  H.  6  om.  Mk.  häva  R.  komma  nach  at  DMbPBGv 
HCSJHINI,  keine  interp.  R.  7  häva  R.  komma  nach  i  MLMbBGv 
HNl,  keine  interp.  R.         8  heyrpak  GvMkSJ,  heyrpa  ek  R. 

112—137  jüngerer  einschub  B  (Stud.  327);  nach  Hs  bilden  diese  strr. 
das  l2.  sitt  enge  dicht1 :  seine  anordnung  derselben  weicht  wesentlich  von 
der  hs.  ab  (s.  Anh.). 

112,  1  R9f)um?  B  (Stud.  327a.  3).  Hoddfäfnir6'(T,4^.  en  RBGvHMk 
.IS  (vgl.  116, 1  u.Fm  20,1),  at  R.  2  unecht  ,/.  munt  J.  nemr  J,  [pü]  nemr 
S,  pü  nemr  R.  3  om.  R.  getr«/,  [pü]  getr./,  pü  getr R.  4  -pv  rifat  R 
[corr.  aus  pvn  fat  >),  pü  risai),  pü  ne  sit  R.  selr  G,  seir  Nl,  seer  J,  ser  R. 
5  leitir  J,  [püj  leitir  S,  pü  leitir  R.    per  om.  JK    ütstapar  KDLPEg. 
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113.  R^pumk  per,  Loddfafnir!         en  pü  rpp  nemir, 

njöta  mundu,  ef  nemr, 
per  munu  göp,  ef  getr: 
fjolkunnigri  konu         skalta  i  fapmi  sofa, 
svät  hon  lyki  pik  lipum. 

114.  Hon  svä  gorir,         at  pü  gair  eigi 

pings  ne  pjöparmäls; 
mat  pü  villat         ne  mannskis  gaman, 
ferr  pü  sorgafullr  at  sofa. 

115.  Ropumk  per,  Loddfafnir!         en  pü  r<J>p  nemir, 

njöta  mundu,  ef  nemr, 
per  munu  göp,  ef  getr: 
annars  konu         teyg  per  aldrigi 
eyrarünu  at. 

116.  Ropumk  per,  Loddfafnir!         en  pü  rpp  nemir, 

njöta  mundu,  ef  nemr, 
per  munu  göp,  ef  getr: 
ä  fjalli  epa  firpi         ef  pik  fara  tipir, 
fäsktu  at  virpi  vel. 


113  nach  116  J. 

113,  1 — 3  abgekürzt  in  R:  Raöomc  per  1.  a.  p.  r.  d.  n\»  3  unecht 
J,  om.  KD.  4  skalta  G,  «skalatv»  R  (aus  skaltv  corr.J  Hl,  skalattu 
ausgg.  nach  skalatv:  firra  pik  R,  vom  Schreiber  selbst  durch  untergesetzte 
punkte  als  delendum  bez.  R  läßt  skalatu  aus  u.  schreibt  statt  dessen: 
firrpu  pik.        5  svat  SJ1,  svä  at  R. 

114  Interpol.  J,  mit  113  zu  iiner  str.  verbunden  Kl.  \  hon  mit 
kleinem  h;  doch  punkt  vorher  R.  pü  om.  J1.  gair  eigi  R,  gäirat  Gv'2. 
2  pjoparmals  Fritzner  (Ark.  1,  22  ff.),  pjöpans  mäls  R.  4  ferr  R, 
gengr  C.     at  om.  M. 

115  Interpol.    MhMk.  1—3    abgekürzt    in    R:      Raöomc    p.    1. 

4  vgl.  Sd  32,  3.     konu]  kv<)n   6".     teyg  «/,  teygfpu]  S,  teygpu  R.       5  eyra 
nino  "RKD. 

116  nach  112  J.  1 — 3  abgekürzt  in  R:  Radomc  per  1.  f.  e.  . 
1  en]  so  von  jetzt  ab  immer  Mcett.         4  epr  KD.     komma  nach  firpi  D. 

5  f.isktu  SJ2,  täsk  J\  fästu  R.     verp  R. 


48  Hövamöl. 

117.  R9{)umk  per,  Loddf äf nir !         en  pü  rpp  nemir, 

njöta  mundu,  ef  nemr, 

per  munu  göp,  ef  getr: 
illan  mann         lättu  aldrigi 

öhopp  at  per  vita, 
pvit  af  illum  manni         faer  pü  aldrigi 

gjold  ens  göpa  hugar. 

1 1 8.  Of arla  bita         ek  sa  einum  hal 

orp  illrar  konu, 
flärpp  tunga         varp  hpnum  at  fjorlagi, 
ok  peygi  of  sanna  sok. 

119.  R9pumk  per,  Loddf äfnir!         en  pü  r^p  nemir, 

njöta  mundu,  ef  nemr, 

per  munu  göp,  ef  getr: 
veiztu  ef  vin  ätt         panns  pü  vel  truir, 

farpu  at  finna  opt, 
pvit  hrisi  vex         ok  hövu  grasi 

vegr  es  vaetki  tropr. 

120.  Rppumk  per,  Loddfafnir!         en  pü  rpp  nemir, 

njöta  mundu,  ef  nemr, 
per  munu  göp,  ef  getr: 
göpan  mann         teyg  per  at  gamanrünum 
ok  nem  liknargaldr  mepan  lifir. 


117.  118  Interpol.  MhMkS. 

117,  1 — 3  abgekürzt  in  R:  <  RaÖ.  p.>,  om.  M.  4  illaN  >  R.  lattu  R, 
lät  J.  6.  7  besondere  verstümmelte  str.  od.  hier  an  falscher  stelle? 
H  (vgl.  123),  unecht  J.  6  pvit  (in  klammern)  S,  pviat  R;  om.  J.  pü 
in  klammern  S. 

118  interpol.  EzJ.  1  ek  sä  R,  säk  J.  bita  nach  sa  wiederholt,  doch 
unterpunktiert  R.  cäsur  nach  sa  R.  3  fJQrlesti  R.  4  of  SJ,  um  R, 
umb  Mk. 

119  s.  zu  44.  1 — 3  abgekürzt  in  R:  «Raöomk  per,  om.  M. 
4.  5  vgl.  44.  4  veiztu  in  klammern  S,  veizt  J.  ef  J,  ef  [^ü]  S,  ef 
pü  R.  «ät>  R.  pü  in  klammern  S,  om.  J.  5  farpu  R,  far  J1. 
6.  7  unecht  J.         6  pvit  (in  klammern)  S,  pviat  R,  om.  «71.         «vegs     R. 

havo»  R,  hau  Jl.  —  vgl.  Grm  17,  1.         7  <  treypr     R. 

120,  1—3  abgekürzt  in  R:    «Raöomc  per.  4   teyg  J,   teyglpuj   S, 

teygpu   R.     cäsur  nach  teygj^u  KM,  nach  per  RBHL  5   ok   om.   J1. 

lifir  J,  [J)ü]  lifir  S,  \m  lifir  R. 
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121.  Rppumk  per,  Loddfäfnir!         en  pü  rpp  nemir, 

njota  mundu,  ef  nemr, 

per  munu  göp,  ef  getr: 
vin  pinum         ves  pü  aldrigi 

fyrri  at  f laumslitum ; 
sorg  etr  hjarta,         ef  pü  segja  ne  nai'r 

einhverjum  allan  hug. 

122.  R9f)umk  per,  Loddfäfnir!         en  pü  r9p  nemir, 

njota  mundu,  ef  nemr, 
per  munu  gop,  ef  getr: 
orpum  skipta         pü  skalt  aldrigi 
vip  ösvinna  apa; 

123.  pvlt  af  illum  manni         mundu  aldrigi 

göps  laun  of  geta, 
en  göpr  mapr         mun  pik  gorva  mega 
liknfastan  at  lofi. 

124.  Sifjum's  pä  blandit,         hverrs  segja  raepr 

einum  allan  hug; 
allt  es  betra         an  se  brigpum  at  vesa, 
esat  vinr  es  vilt  eitt  segir. 


121  nach  119  J. 

121,  1 — 3  abgekürzt  in  R:  «Radomc  per»,  om.  M.  4  vini  R.  pü 
in  klammern  S.  5  «fläv  slitö»  R,  fläum  slitum  KD.  6.  7  unecht 
JNl.         6  pü  R,  [pü]  S,  mapr  R,  om.  JK 

122,  1—3  abgekürzt  in  R:  «Radomc  per».  4  pü  om.  JK  nach  5 
folgte  viell.  ursprl.  Sd  24,  3.  4  Hs. 

123  mit  122  zu  iiner  str.  vereinigt  RCHl,  Interpol.  J. 

123,  1.  2  'Überlieferungsdublette'  zu  117,  6.  7  Hs.  1  [pvit]  S,  pviat 
(mit  kleinem  p  u.  punkt  vorher)  R,  om.  J.  mundu  R,  munt  Jl.  2  of 
SJ,  um  R,  umb  Mk.         3.  4  an  120  angehängt  Hs.         3  en]  pvit  Hs. 

124  interpol.  J.  1.  2  an  fang  einer  Strophe,  deren  rest  verloren 
ist  C.  1  Sifjum's  SJ,  Sifjum  er  R.  pa  om.  Jl.  blandit  CJ,  blandat  R. 
hverrs  J1,  «hver  er»  R.  3.  4  Schluß  einer  strophe,  deren  anfang  ver- 
loren ist  C.  3  allt  er  R,  alt's  J1.  at  om.  JK  4  esat  vinr  G,  esa  sa 
vinr  RJX,  era  sa  vinr  of>rum  R  u.  die  übr.  ausgg.  (aber  Qprum  in  klam- 
mern SJ2).  komma  nach  vinr  Hl.  «eit»  R.  4  zerlegen  KH  in  zwei 
halbzeilen  (cäsur  nach  o{)rum);  auch  B'  hält  das  für  möglich. 

Hildebrand,  Die  Lieder  d.  ült.  Edda.  4 
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125.  Rppumk  per,  Loddfäfnir!         en  pü  r$p  nemir, 

njöta  mundu,  ef  nemr, 
per  munu  göp,  ef  getr: 
primr  orpum  senna         skalta  per  vip  verra  mann; 
opt  enn  betri  bilar, 
päs  enn  verri  vegr. 

126.  Rppumk  per,  Loddfäfnir!         en  pü  rcj>p  nemir, 

njöta  mundu,  ef  nemr, 

per  munu  göp,  ef  getr: 
skösmipr  pü  vesir         ne  skeptismipr, 

nema  per  sjolfum  ser: 
skör's  skapapr  illa        epa  skapt  se  rangt, 

pä's  per  bols  bepit. 

127.  R^pumk  per,  Loddfäfnir!         en  pü  rpp  nemir, 

njöta  mundu,  ef  nemr, 
per  munu  göp,  ef  getr: 
hvars  bol  kannt,         kvepu  pat  bolvi  at 
ok  gefat  fiondum  frip. 

128.  Rppumk  per,  Loddfäfnir!         en  pü  r^p  nemir, 

njöta  mundu,  ef  nemr, 
per  munu  göp,  ef  getr: 
illu  feginn         ves  pü  aldrigi, 
en  lat  per  at  göpu  getit. 


125,  1 — 3  abgekürzt  in  R:  <Radomc  per.»  4  cäsur  nach  orpum  ./'. 
senna  skalta  |>er  G,  senna  skalatu  (aus  skaltu  corr.)  per  R,  senna  skaltat? 
S,  sennat  per  J1.  per  vip]  vip  per  GvNl.  5.  6  Sine  langzeile  D.  6  un- 
echt J.  päs  MkSJ,  pä  er  R.  —  zwischen  125  und  126  schiebt  R  mit 
Rs  u.  pap.hss.  Sd  25  ein. 

126,  1 — 3  abgekürzt  in  R:  Radomc  per.»,  om.  M.  4  pü  in  klam- 
mern S,  om.  J1.  verira  R,  vesit  (!)  C.  5  nema  per  sjolfum  G,  nema  pü 
sj.  per  R,  nema  sj.  per  J.  seer  J.  6.  7  unecht  J.  6  skör's  J,  skör 
er  R.    epr  R.        7  pa's  MkSJ,  pa  er  R.     of-bepit  R. 

127,  1—3  abgekürzt  in  R:  Radomc  \>er.»  4  hvars  J1,  hvars  [pü] 
S,  hvars  pü  R.  kvepu]  so  R  («qpv»),  kvep  Jdü  MBGvHC,  kvep  MkJ.  pat 
RBtGv*HMkS,  per  R.  at  R,  mäna  (!)  C.  5  ok  om.  JK  fiondum  G, 
Ipinum]  f.  S,  pinum  f.  R. 

128,  1—3  abgekürzt  in  R:  Raöomc  per.»  4  ves  [[)ü]  S,  ves  Mk, 
verp  J1,     veröu     R.         5  en  R,  ok  C,  om.  J\    per  R,  pin  R. 
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129.  Rcjpumk  per,  Loddfäfnir!         en  pü  rpp  nemir, 

njöta  mundu,  ef  nemr, 

per  munu  göp,  ef  getr: 
upp  lita         skalattu  i  orrostu  — 
gjalti  glikir         verpa  gumna  synir    — 

sipr  pitt  of  heilli  halir. 

130.  R(>pumk  per,  Loddfäfnir!         en  pü  rpp  nemir, 

njöta  mundu,  ef  nemr, 

per  munu  göp,  ef  getr: 
ef  vill  per  göpa  konu         kvepja  at  gamanrünum 

ok  fä  fognup  af, 
fogru  skalt  heita         ok  lata  fast  vesa; 

leipisk  mangi  gott,  ef  getr. 

131.  ROpumk  per,  Loddfäfnir!         en  pü  r<?p  nemir, 

njöta  mundu,  ef  nemr, 

per  munu  göp,  ef  getr: 
varan  bipk  pik  vesa         ok  eigi  ofvaran; 
ves  vip  ol  varastr         ok  vip  annars  konu 
ok  vip  pat  et  pripja,         at  pik  pjöfar  ne  leiki. 

132.  Rppumk  per,  Loddfäfnir!         en  pü  rpp  nemir, 

njöta  mundu,  ef  nemr, 
per  munu  göp,  ef  getr: 
at  häpi  ne  hlätri         hafpu  aldrigi 

gest  ne  ganganda; 

129, 1—3  abgekürzt  twR:  «Radomc  per.»  4  eine  vollzeile M.  skalat  J1. 
cäsur  nach  skalattu  BKGv\  i  über  der  zeileR.  nach  orrostu  eine  vollzeile 
ausgefallen^.  5  unechtB  (Stud.  390)  MkSJ.  gialli  R.  6  siPr]  «sip*»  R  (was 
auch  sif)an  bedeuten  könnte),  sif)irfl.  pitt  R,  pik  FnGvHCMkSNl.  of  SU  um 
R,  umb  Mk.  ' 

130.  131  Interpol.  MhMk. 

130  interpol.  J.  1-3  abgekürzt  in  R:  «Radomc  (R  am  zeilenanf. 
u.  ausger.)  Per.  »,  om.  MJ\  4  ef  vilt  MkJ\  ef  [Pü]  vilt  S,  Ef  (mit 
großem  E)  pü  vilt  R.  per  ,om.  J.  gaman  rünum  DK  6  skalt  G, 
skaldu  R.        7  mauge  aus  margr  corr.  R. 

131  interpol.  S.  1—3  abgekürzt  mR:  «Raöomc  per. »,  om.M.  4  bipk 
SJ,  b\\)  ek  R.  «of  väran  R.  nach  4  «ne  vollzeile  ausgefallen?  Gv\  5a  «r- 
sprl.  schließende  vollzeile,  der  rest  der  str.  interpol.  Hs.  ves  Mk,  ves  [Pü]  S,  ver 
pü  R.  5b  6  unecht  (also  5a  vollzeile)  J.  6  4ine  vollzeile  (et  pripja  wol  späterer 
zusatz)  GvK    pik  Rs,  om.  KKDMBCJHl.    Pjöfar  ne  leiki  R,  ei  p.  lyki  Es 

132,  1-3  abgekürzt  m  R:  <  Raöomc  (R  am  zeilenanf.  u.  ausger.)  per.«, 
om.  M  4  hatyu  R,  haflf.uj  S,  haf  Mk.  5  ganganda  ne  gest  SvS. 

4 
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133.  opt  vitu  ögorla         peirs  sitja  inni  fyrir, 
hvers  peir'u  kyns  es  koma. 
[Esat  mapr  sva  gopr,         at  galli  ne  fylgi, 
ne  svä  illr,  at  einugi  dugi.] 


134.  Rppumk  per,  Loddfäfnir!         en  pü  r<?p  nemir, 

njota  mundu,  ef  nemr, 

per  munu  gop,  ef  getr: 
at  hprum  pul         hlaepu  aldrigi, 

opt's  gott  pats  gamlir  kvepa; 
opt  pr  skorpum  belg         skilin  orp  koma 

peims  hangir  mep  h^m 

ok  skollir  mep  skrpm 

ok  väfir  mep  vilmogum. 

135.  Rppumk  per,  Loddfäfnir!         en  pü  r<?p  nemir, 

njota  mundu,  ef  nemr, 
per  munu  göp,  ef  getr: 
gest  ne  geyja         ne  ä  grind  hrokkvir, 
get  pü  v^lupum  vel. 


133  mit  132  zu  iiner  str.  vereinigt  R,  interpol.  J. 

133,  1.  2  mit  132  zu  iiner  str.  vereinigt  KDMGvCMk.  1  Opt 
mit  großem  0  (am  zeilenanf.  u.  ausger.)  u.  punkt  vorher  R.  peirs  MJcSJ,  peir 
er  R.  fyrir  MGvHCSJNl,  für  KD,  for  R,  fyr  BEI,  abbrev.R.  2  peir'u  S, 
peir'ro  R.  3.  4  unecht  MkS,  rest  einer  str.,  deren  anfang  verloren  ist  C. 
Vor  3  schieben  KDMGv  aus  pap.hss.  als  anfang  einer  neuen  str.  ein: 
Lesti  (Lgstu  MD*Gv)  ok  kosti  |  bera  ljöpä  synir  ||  blandna  brjöstum  i. 
3  erat  mit  kleinem  e,  doch  punkt  vorher  R.    mapr  om.  J1. 

134,  1—3  abgekürzt  in  R:  «Raö.  per.»  4  hlaepu  R,  hlae  Mk. 
5  opt's  SJ1,  opt  er  R.  pats  MkSJ,  pat  er  R.  6—9  unecht  JHs  (auch 
H  bezweifelt  die  ursprünglichkeit).  6  skorpnum  R.  7  peims  MkSJ, 
peim  er  R.  harn  KDXM.  8.  9  unecht  D2,  späterer  einschub  J1.  8  mep 
om.  R.        9  vilmogum  MGvHCMkSJ. 

135,  136  interpol.  Jl,  135-137  interpol.  J. 

135,  1—3  abgekürzt  in  R:  «Raöomc  per.»  4  ne  J,  [pü]  ne  S,  pü; 
ne  R.  hrokkvir  HMkSNl,  «hrQkir»  R£,  hrokir  Hl,  hrsekir  KDM C  (von 
hraekja  'spucken':  N,  Synt.  I,  5!),  hrekir  B'EgGv1^  hrökir  Gv*,  rekir  R 
nach  5  schieben  KD  aus  pap.hss.  ein:  peir  munu  likn  per  lesa. 
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136.  Ramt's  pat  tre         es  ripa  skal 

ollum  at  upploki:  * 

baug  pü  gef,        ef>a  pat  bipja  mun 
per  laes  hvers  ä  lipu. 

137.  Rppumk  per,  Loddfäfnir!         en  pu  r<?p  nemir, 

njota  mundu,  ef  nemr, 

per  munu  göp,  ef  getr : 
hvars  9I  drekkr,         kjostu  per  jarparmegin  — 
[pvit  jprp  tekr  vip  olpri,         en  eldr  vip  sottum, 
eik  vip  abbindi,         &x  vip  fjplkyngi, 
•    f  hpll  vip  hyrogi,         heiptum  skal  mäna  kvepja, 
beiti  vip  bitsöttum,         en  vip  bolvi  rünar  — ] 

fold  skal  vip  flöpi  taka. 

138.  Nu  'ru  Höva  m^l         kvepin  hollu  i, 

allporf  yta  sunum, 
öporf  jotna  sunum; 

136.  137  Interpol.  MhMk. 

136  mit  135  zu  iiner  str.  vereinigt  RC. 

136,  1  Ramt's  J,  Ramt  er  R.  3  epa  |?at  bif)ja  mun  R,  ella  pat 
b.  m.  J,  ok  mun  pat  bipja  jß.  4  per  stellen  RKDMBGvC  an  den  Schluß 
der  vor.  zeile.     lofs  hvers  hja  lypum  R. 

137  interpol.  S.  1—3  abgekürzt  in  R:  «Rapomc  per.»  3  statt 
dieser  zeile  (statt  2.  3  Gv1)  haben  KDGv1  (KD  als  Strophenschluß)  nach 
pap.hss. :  per  skulu  nyt  ef  nemr  j  göp  ef  pu  getr  j  porf  sem  pü  piggr  |  holl 
ef  pü  hefir  vel.  4—9  als  besondere  str.  KDC.  4  hvars  J,  hvars  [pü]  S, 
hvars  pü  R.  «dreck5»  R,  drekkir  B  (zurückgenommen  zu  Ls  6,  1)  JHINI. 
kjös  pü  R,  kjos  [pü]  S,  kjös  J.  jarpar  megin  ÜBJNl.  5 — 8  späterer  zusatz 
MhMkSJ.  5  pvit  S,  pviat  R,  om.  J\  en  om.  J1.  6  abbindi  R,  afbendi  R, 
afbindi  KD,  abbendi  C.  0x  Cdw  (Ärk.  26,  295),  ax  R.  7  holl  vip 
hyrogi  (hirögi  P)  DMPGvJHlNl,  «ha/11  vip  hyrogi»  BB,  havll  vip 
hyrogi  RK,  vip  haulvi  hyrögr  (od.  hyrögr  vip  haul?)  V,  hyrogi  vip  hauli 
{oder  hauli  vip  hyrogi?)  H,  haull  vip  hyrogi  C,  vip  haulve  hyrögr  Mk, 
vip  haulvi  hyrogi  S.  Eine  überzeugende  besserung  der  zweifellos  verderbten 
halbzeile  ist  noch  nicht  gefunden.       7  b  Schaltsatz  Nl.     at  heiptum  MhMk. 

138  steht  in  R  am  Schlüsse  des  ganzen  gedichts  (nach  str.  165); 
hierher  setzen  sie  MhMkS;  Hs  erklärt  die  str.  für  eine  jüngere  zudichtung. 
1  Nu  1ru  MkSJ1,  Nu  eru  R.  häva  R.  cäsur  nach  kvepin  MBGvHHINl. 
hollu  i  MhMkS,  Hava  (häva  R)  hollu  i  RRKDMBGvHCHlNl,  Häva  hollu 
ör  B  (Stud.  381),  [Hova]  hojlu  i  Jl.  nach  1  fügt  R  mit  pap.hss.  ein: 
hava  hoHu  at.  2.  3  Sine  lang  zeile  MkS,  wie  oben  CNl.  3  interpol. 
Jl.  JQtna]  im  texte  von  R  steht  yta,  doch  ist  das  wort  von  jüngerer  hand 
fein  durchstrichen  u.  am  rande  das  richtige  jotna  eingetragen. 
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heill  säs  kvap!         heill  säs  kann! 
njoti  säs  nam! 
heilir  peirs  hlyddu  ä\ 


139.  Veitk  at  hekk         vindga  meif)i  ä 

naetr  allar  niu, 
geiri  undapr         ok  gefinn  Öpni, 

sjalfr  sjplfum  mer, 
[ä  peim  meifi,         es  mangi  veit, 

hvers  hann  af  rötum  rinnr.] 

140.  Vi{)  hleifi  mik  saeldu         ne  vif)  hornigi; 

nystak  nipr  papan: 
namk-  upp  rünar,         öpandi  namk; 
feil  ek  aptr  ofan. 

141.  FimbulljöJ)  niu         namk  af  enum  fraegja  syni 

Bolporns,  Bestlu  fypur; 

4  sas  (1.  2)  MkSJLf,  sä  er  R.  4b  vor  4a?  Lf.  5.  6  Sine  langzeile 
MkS,  wie  oben  C.  5  Interpol.  JlLf.  sas  MkSJ,  sä  er  R.  6  hlyddu  ä 
G,  hl.  her  Lf,  hlyddu  R. 

139  Mit  dieser  str.  beginnen  nach  Mh  die  drei  fragmente  139  —  142; 
143.  144;  145.  146)  des  (5.  liedes'  (Rünatal).  Pap.hss.  haben  die  Über- 
schriften: Rünatals  f)ättr  0{>ins  (so  RKMbP);  Rünaf>ättr  Öf>ins;  Rüna- 
capituli  (Rs).  R  beginnt  eine  neue  zeile  (obwol  die  vorhergehende  nicht 
ausgeschrieben  ist)  mit  ungewohnt,  großem  (aber  schwarzem)  U.  1  Veitk 
MkSJ,  Veit  ek  R.  hekk  J1,  ek  hekk  R.  Vinga-mei{)i  C  (Munch,  Det 
norske  folks  hist.  Ia,  211  anm.  2),  yingameifri  J.  3.  4  interpol.  Er. 
4  sjalfr  über  der  zeile  nachgetragen  R.  5.  6  unecht  (aus  Fj  14  hierher 
geraten)  MhMkSJ;  interpol.  od.  rest  einer  str.,  deren  erste  hälfte  verloren 
ist  B  (Stud.  301).        6  hann  om.  J.    rinnr  GJ2,  rinn  S,  renn  R. 

140  interpol.  Gv-;  nach  B  (Stud.  346  a.  2)  ist  die  str.,  der  die  2.  lang- 
zeile fehlt,  im  fornyrSislag  gedichtet.  1  mik  saeldu  Er  (briefl.),  mik  ,s#ldu 
B  (Stud.  345)  J2,  mik  seldu  R,  mik  sQddu  S,  seldumk  Jl.  «hörni  |  gi»  R. 
nach  B  lautete  die  zeile  ursprl.:  Hleifi  seldumk  |  ne  hornigi.  2  nystak 
Gv9Jf  nysta  ek  R,  nista  ek  R.  J)af)an  Bj,  om.  R.  2  +  3a  Sine  langzeile 
B.  3  namk  (1)  SJ,  nam  ek  R.  namk  (2)  SC,  nam  R.  3b  +  4  Hne 
langzeile  B.         4  feil  ek  R,  fellk  J.    ofan  Bj,  «f)atan»  R,  f)apan  edd. 

141  interpol.  MhMkJ  (vgl.  jedoch  Mk,  Zz  17,  374;  Kff,  Beitr.  15,  201). 
1  niu  streicht  Nd.  namk  SJ,  nam  ek  R.  cäsur  nach  namk  Nd.  enum  fraegja 
R,  enum  frö^a  R,  fragjum  SJ1.  2  Bolporns  KPBGvHCMkSJ  (vgl.  Sn.E. 
1,46. 11,256),  BQlf)orni#,  «Ba/lf)örs»  R,  Bqlpörs  ML  Mb  Hl,  Bojpors  Nl.  nach 
Bestlu:  syn  R,  aber  als  ungiltig  bez.  u.  später  rad.   f  in  foJ>ur  aus  i  corr.  R. 
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ok  drykk  of  gatk         ens  dyra  mjapar 
ausinn  Oprori. 

142.  J>ä  namk  fraevask         ok  fröpr  vesa 

ok  vaxa  ok  vel  hafask: 
orf)  mer  af  orpi         orps  leita|)i, 

verk  mer  af  verki  verks. 

*  * 

* 

143.  Rünar  munt  finna         ok  räfma  stafi, 

es  gorjm  ginnregin 
ok  fäpi  fimbulpulr, 
mjok  störa  stafi,         mJ9k  stinnar  rünar 
es  reist  ragna  hröptr: 

144.  Öpinn  mef)  psum,         en  fyr  olfum  Dainn, 

Dvalinn  dvergum  fyrir, 
^4/svipr  mep  J9tnum,         en  fyr  yta  sunum 
reistk  sjalfr  sumar. 


* 


3  ok  G,  ok  ek  R.  «dryc»  R.  gatk  G,  gat  R.  4  ÖJ^rori  GNl,  «oöreri» 
R,  Öf)reri  GvCMhSJHl,  Odreri  K,  O^rseri  R,  Öf>ron  MR. 

142  ursprl.  eine  str.  im  fornyrHslag  B  (Stud.  350  a.  5).  1  namk  SJ, 
nam  ek  R.  2  nach  B  ursprl.  2  kurzzeilen:  \>k  namk  vaxa  |  ok  vel  hafask. 
ok  (1)  om.  J1.  4  verks  Jl,  verks  [leita^i]  MhMkSJ2,  verks  leitapi  R.  RKMB 
GvxHHlNl  zerlegen  den  vers  in  zwei  kurzzeilen  (cäsur  nach  verki),  Gv* 
erklärt  verks  leif)aJ3i  für  einen  jüngeren  zusatz.  die  lücke  nach  142  in 
R  nicht  bezeichnet. 

143,  1  R  in  Runar  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  munt  MkJ1,  munt 
[J)ü]  S,  munt  f)ü  R,  muntu  RP.  2  nach  3  R  (es  fäj)i  fimb.  ||  ok  gorfm 
ginnr.),  umgestellt  mit  B,  Stud.  298  anm.  3.  3.  2  bei  MkS  iine  langzeile. 
4  vor  2  R  edd  (bei  MkSNl  als  zwei  vollzeilen).  4b  unecht  Jl.  stinnar 
rünar  G,  stinna  stafi  R.  5  es  G,  ok  R.  ragna  hröptr  S,  «hroptr  ra/gna» 
R,  hroptr  rogna  (rogna  Mk)  RKMBGvlMkJNl,  Hroptr  rogna  BtBeGv^CHl, 
Roptr  rogna  (od.  Rognahroptr?)  27. 

144  mR  (obwol  syntakt.  mit  143  zusammenhängend)  als  bes.  str.  bezeichnet 
((>£).  mit  gr.  0  u.  punkt  vorher);  mit  143  zu  einer  str.  vereinigt  GvBtH. 
Ib.  2  en  fyr  olfum  Dvalinn  Dainn  ok  dvergum  fyr  (fyr  beide  male  abbrev.)  R, 
doch  ist  durch  übergeschriebene  häkchen  angedeutet,  daß  die  beiden  namen  um- 
zustellen sind;  for  olfum  Dvalinn,  Dainn  dvergum  for  R.  1  für  Dainn  ver- 
mutet Gv2  einen  mit  vocal  od.  halbvocal  anlautenden  elbennamen.  2  Dvalinn 
ok  dvergum  fyr  (für  K,  fyrir  MGvCMk)  KMBGvHCMkHl,  wie  oben  SJNl 
(vgl.  auch  Mk,  Zz  17,  311  anm.,  der  jedoch  eine  sehr  bedenkliche  vollzeile  mit 
4  hebungen  herstellt).  3  Alsvif)r  R  nach  pap.hss.,  Asvi|)r  HKMBHl<PNl, 
Osvi|)r  Jl.  mef)  JQtnum  G,  jotnum  («iotvNom»  R)  fyr  (fori?,  für  IT,  abbrev.  R) 


§*>  Hövam9l. 

145.  Veiztu  hve  rista  skal,         veiztu  hve  räjm  skal? 
veiztu  hve  fä  skal,         veiztu  hve  freista  skal? 
veiztu  hve  bipja  skal,         veiztu  hve  blöta  skal? 
veiztu  hve  senda  skal,         veiztu  hve  soa  skal? 

146.  Betra's  öbepit         an  se  ofblötit, 

ey  ser  til  gildis  gjof; 
betraf  osent         an  se  ofsoi't 


Svä  Jmndr  of  reist         fyr  Jrjopa  rok, 

par  hann  upp  of  reis,         es  hann  aptr  of  kvam. 

*  * 

* 

147.  pau  ljöf)  kannk         es  kannat  pjöpans  kona 

ne  mannskis  mogr: 

hjolp  heitir  eitt,         en  J>at  per  hjalpa  mun 

vij)  sorgum  ok  sütum  ok  sokum. 

RRKBHl,  jotnum  fyrir  MGvHCMkSJNl.  Ä*vi|3r  (Qsvipr)  |  jotnum  f.  als 
Hne  langzeile  D  (Hz  3,  111)  B  (vgl.  jedoch  Bt  s.  395b)  JHl.  en  fyr  yta 
sunum  (vgl.  148,  1)  G,  en  ytum  fyrir?  Mk,  en  fyr  ytum?  S,  om.  R  (ohne 
andeutung  einer  lücke).  4  reistk  G,  ek  reist  R.  —  die  lücke  vor  str.  145  in 
R  nicht  bezeichnet.  — Be  vermutet,  daß  hier  ursprl.  146,  5.  6  sich  anschlössen. 
145  u.  146  1—3  Interpol.  B  (Stud.  355  a.  2). 

145,  la  Veizt  Jl  (ebenso  in  den  7  übr.  halbzeilen).  2.  3.  4  veiztu 
hve  alle  sechs  mal  in  R  abgekürzt:  «v.  h.»  2  fäa  J.  —  Gv2  vermutet 
in  dieser  str.  ursprl.  4  vollzeilen:  veiztu  hve  rista  (fä,  bifyja,  senda)  skal 
ok  räj)a  (freista,  blota,  söa?)  unmittelbar  an  die  vor.  str.  angeschlossen. 

146,  1 — 3  erweitert  C  zu  8  langzeilen:  Betra  es  öristit  |  an  se  ofristit;  || 
betra  es  öräj>it,  |  an  se  ofrä^it;  j  betra  es  öfal't,  |  an  s6  offal't;  ||  betra  es  ofreist- 
at,  |  an  se  offreistat;  ||  betra  es  öbejrit,  |  an  se  ofbefüt;  ||  betra  es  öblötit,  |  an 
se  ofblötit;  ||  betra  es  ösent,  [  an  se  ofsent;  ||  betra  es  ösol't,  |  an  se  ofsolt. 
1.  Betra's  J,  Betra  er  R  (ebenso  3).  4  lücke  in  R  nicht  bezeichnet;  hier  an- 
gesetzt mit  Gv2HMkSJ.  5.  6  unecht  Gv^SJ1,  bes.  str.  JK  5  of  SJ,  umb  Mk, 
um  R.  reisP*.  6  hannR,  ek  C  (beide  male),  om.  J (beide  male),  of  {l)J,  umb 
MkS,  um  R.   of  (2)  R,  umb  Mk.  —  die  lücke  nach  146  in  R  nicht  bezeichnet. 

147,  Mit  dieser  str.  beginnt  nach  Mh  das  l6.  Med1  (Ljöpatal).  1  pau 
IjöJ)  kannk  G,  Ljöf)  f)au  kannk  J,  Ljöf)  ek  pau  kann  R.  kona  R,  konr  Gv* 
(s.  211a)  H.  2  ne  GNl,  ok  R.  c  in  «maNzcis»  über  der  zeile  nachgetragen 
R.  nach  2  eine  halbstr.  verloren,  3.  4  bes.  str.  Nl.  3  eitt  streicht  Nd. 
en  om.  J.  {>er  om.  R.  4  vif)  sorgum  ok  sütum  ok  sqkum  G,  \ip  sQkum 
ok  sorgum  ok  (ok  vif)  C)  sütum  (söttum  C)  gorvollum  BRKMBGvHCHlNl 
(als  2  halbzeilen  —  mit  cäsur  nach  sorgum  —  RKMBGv*  HHINI;  Gv2  be- 
zeichnet die  2.  halbzeile  als  unecht),  vif)  [sQkum  ok]  sorgum  ok  sütum 
gorvollum  Mk,  vi|)  sorgum  ok  sokum  [ok  sütum  g$rv«l  SJ. 
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148.  I>at  kannk  annat        es  Jmrfu  fta.  synir 
peirs  vilja  laeknar  lifa 


149.  pat  kannk  et  pripja,         ef  mer  verpr  J^rf  mikil 

hapts  vif  heiptmpgu: 
eggjar  deyfik         minna  andskota, 
bitat  peim  v$pn  ne  velir. 

150.  J)at  kannk  et  fjörjm,        ef  mer  fyrpar  bera 

bpnd  at  boglimum: 
svä  ek  gel,         at  ek  ganga  ma, 
sprettr  af  fötum  fjoturr, 
en  af  h9ndum  hapt. 

151.  J)at  kannk  et  fimta,         ef  sek  af  färi  skotinn 

flein  i  folki  vapa: 
flygra  svä  stint,         at  ek  stQpvigak, 
ef  ek  hann  sjonum  of  sek. 


148,  1  kannk  J,  kann  ek  R.  annat]  IL  R.  (ebenso  sind  auch  in  den 
folgenden  strr.  die  Ordinalzahlen  in  R  stets  durch  die  röm.  Ziffern  be- 
zeichnet). 2  J)eirs  MkSJ,  f)eir  er  R.  laknar  acc.  pl.  von  lsekn  u.  lifa 
(=  lyfa)  gen.  pl.  von  lyf  VC.  3.  4  die  lücke  in  R  nicht  bezeichnet;  hier 
angesetzt  mit  RKLPGv^HCMkSJ  (eine  Vermutung  über  den  inhalt  der 
verlorenen  Zeilen  bei  B,  Stud.  367  a.  2). 

149,  1  |>at  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R  (ebenso  150,  1.  151,  1.  155,  1. 
162,  1.  163r  1).  kannk  J  (ebenso  in  den  strr.  150—164),  kann  ek  R  (für 
kann  hier  und  in  den  folg.  strr.  nur  «k»).  et  BPGvHCMkSNl,  om.  R.  mer 
ver{)r  R,  verjmmk  J1.     2  heiptmqgu  G,  [mina]  heiptm.  S,  mina  heiptm.  R. 

3  deyfik  J,  ek  deyfi  R.  4  ne  R,  an  VC  (aber  es  geht  ja  kein  compar.  vor- 
aus/), velir  (metr.  falsch)  Nl.  bitat  vppn  heldr  an  velir?  S  (vgl.  Reimskr. 
1, 17  1* :  en  väpn  f)eira  bitu  eigi  heldr  en  vendir,  aber  auch  Sn.E.  1,172: 
eigi  munu  vapn  ej>a  vif)ir  granda  Baldri). 

150  vgl.  Gg  10.  1  et  om.  J  (ebenso  in  den  strr.  151 — 164).  2  «bog 
limö»  R,  boglimum  RKMC.  3  ek  ganga  ma  R,  ganga  mäk  J.  4  sprettr 
G,  spr.  [mer]  S,  sprettr  mer  R.  5  unecht  J,  statt  4.  5:  sprettr  mer  af 
h.  h.  Om  (Bergens  mus,  aarb.  1914^—15  nr.  4  s.  18);  ebenso  (statt  h) 
Lf  (11,54). 

151,  1  sek  J,  ek  se  R.  at  färi  R.  2  folk  Nl.  3  flygra  J,  flygra 
(hann]   S,    flygra   hann  R,    flygrat   hann  C.     ek   in   klammern  S,    om.   J. 

4  ek  in  klammern  S,  om.  J. 


5o  Hövamöl. 

152.  pat  kannk  et  setta,     ef  mik  saerir  J)egn 

ä  rötum  ras  vij>ar: 
ok  |>ann  hal,         es  mik  heipta  kvepr, 
eta  mein  heldr  an  mik. 

153.  pat  kannk  et  sjaunda,         ef  sek  sveipinn  loga 

sal  of  sessmogum: 
brinnrat  svä  breitt,         at  ek  bjargigak; 
frnnn  kannk  galdr  at  gala. 

154.  pat  kannk  et  atta,        es  ollum  es 

nytsamlikt  at  nema: 
hvars  hatr  vex         mep  hildings  sunum, 
|>at  mak  bota  brätt. 

155.  pat  kannk  et  niunda,         ef  mik  naupr  of  stendr 

at  bjarga  fari  ä  floti: 
vind  ek  kyrri         vägi  ä, 
ok  svaefik  allan  sae. 

156.  J>a  kannk  et  tiunda,         ef  sek  tünrijmr 

leika  lopti  ä: 
ek  svä  vinnk,         at  pcer  villar  fara 
sinna  heimhama, 
sinna  Yisimhaga. 


152,  2  a  om.  J.  hrötum  hräs  Gs  (Njdla  IIylb7)Jx.  3  ok  om.  J. 
4  eta  G,  J^ann  eta  R. 

153,  1  sek  J}  ek  se  R,  om.  C.  sveipinn  {od.  slunginn?)  loga  {dat.  von 
logi)  G,  själfan  loga  Om  (Arh.  23,  190),  hövan  loga  RRKMBGvHMkSJ 
HINIBj  (versschluß  nach  hövan  BtGv^HWj),  sofQndum  loga?  B',  sofQndum 
logar  C,  hätt  of  loga?  H.  HS  vermuten  statt  hövan  ein  mit  s  anlaut. 
adj.  2  salr  C.  of  SJ,  um  R,  umb  Mk.  3  brinnrat  SJ2,  brennrat  R. 
at  ek  bjargigak  G,  at  [ekj  h^num  bj.  S,  at  honum  bj.  J,  at  ek  hQnum 
bj.  R.         4  kannk  SJ,  kann  ek  R. 

154,  1  ättunda  R.        4  mäk  SJ,  mä  ek  R,  kann  ek  R. 

155,  1  mik  om.  J1.  of  SJ,  um  R,  umb  Mk.  stendr  R,  stondumk  «71. 
2  fari  J,  fari  [minuj  S,  fari  minu  R.  3  H  vermutet  daß  nach  vind 
ettv.  ausgefallen  sei  u.  ek  kyrri   zur  2.   halbzeile  gehöre.         4   «svelic»  R. 

156,  1  sek  J,  ek  se  R.  3  «vinc»  R.  J)aer  villar  L  (fußnote;  od.: 
tünrif)ar)  PBGvHCMkSJNl,  {)eir  villir  R.  J>a&r  in  klammern  S.  4  heim- 
hama KMLMbCS,  heim  hama  R.  5  unecht  J.  heimhaga  CS,  heimhuga 
KMLMb,  heim  huga  R. 
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157.  pat  kannk  et  ellifta,         ef  skalk  til  orrostu 

leifa  langvini: 
und  randir  gelk,         en  J>eir  mej»  riki  fara 
heilir  hildar  til, 
heilir  hildi  frä, 
koma  peir  heilir  hvapan. 

158.  pat  kannk  et  tolfta,         ef  sek  ä  tre  uppi 

väfa  virgilnä: 
svä  ek  rist         ok  i  rünum  fäk, 
at  sä  gengr  gumi 
ok  maelir  vif)  mik. 

159.  pat  kannk  et  Jprettända,         ef  skalk  f)egn  ungan 

verpa  vatni  ä: 
munat  hann  falla,         pöt  i  folk  komi, 
hnigra  sä  halr  fyr  hjorum. 

160.  pat  kannk  et  fjogrtända,         ef  skalk  fyrjm  lij)i 

telja  tiva  fyrir: 
asa  ok  alfa         ek  kann  allra  skil, 
fär  kann  ösnotr  svä. 

161.  I>at  kannk  et  fimtända,         es  göl  £jo|)r0rir 

dvergr  fyr  Dellings  durum: 
afl  göl  hann  psum,         en  olfum  frama, 
hyggju  Hröptaty. 


157,  1  skalk  J,  ek  skal  R.        3  und  SJ,  undir  R.     gelk  J,  ek  gel  R, 
|)eir  in  klammern  S.         4.  5  unecht  J.         6  unecht  SLf. 

158,  1  sek  Jt  ek  se  R.       2  vafa  RK.     virgil  nä  RA.        5  unecht  J. 
4.  5  aus  Hner  zeile  (at  sä  maely*  vif)  mik)   erweitert  B  (Stud.  362  a.  1). 

159,  1  skalk  Jt  ek  skal  R.       2  verpa  orJ)i  {od.  orfmm)  ä  Nd.      3  hann 
in  klammern  S.    \>öt  J,  J)öt  [hann]  S,  |)6t  hann  R. 

160,  1  fjörtända  RKCNl,  fjogortända  Jl.  skalk  J,  ek  skal  R.      2  fyrir 
MHCMkSJ,  fyr  tfGWK,  for  R,  für  JK",  a&ftr^.  R.         4  snotr  Z,f. 

161   ursprl.   schlußstrophe  des   Ljö^atal   MhMkS.  1    et   fimtända 

unecht  (eingesetzt  nachdem  str.  162 — 164  angehängt  waren)  MhMkS. 
I>jö{>r0rir  J2$7,  «f)ioö  reyrir»  R,  f)jöj)reyrir  KMBGvSCHl,  Jnöpreyrir  Mk, 
J>jöf)raerir  R,  |>jöl>r)2irir  if;  f)j6J)rerir  J1.  3  hann  »Vi  klammern  S,  om.  J. 
4  Hröptaty  S,  Hröptaty  R. 
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162.  J)at  kannk  et  sextända,  ef  vilk  ens  svinna  mans 

hafa  gej)  allt  ok  gaman: 
hugi  ek  hverfi         hvitarmri  konu 
ok  snyk  hennar  ollum  sefa. 


163.  J>at  kannk  et  sjautjända,         ef 


svä  ek at  mik  seint  mun  firrask 

et  manunga  man. 

164.  Ljopa  pessa         mundu,  Loddfäfnir ! 

lengi  vanr  vesa, 
föt  per  goj)  sei,         ef  geta  mcettir, 
nyt,  ef  fm  nemr, 
porf,  ef  fm  J)iggr. 

165.  t>at  kannk  et  ättjända,         es  ek  äeva  kennik 

mey  ne  manns  konu  — 
allt  es  betra         es  einn  of  kann, 

{>at  fylgir  ljopa  lokum  — 
nema  peiri  einni,         es  mik  armi  verr 

ef)a  min  systir  sei'. 


162—165  Interpol.  MhMkS. 

162,  1  vilk  J,  ek  vil  R,  ek  vilja  C,  viljak?  S.  hins  R.  3  ek  hverfi 
R,  hverfik  J.         4  snyk  SJ,  sny  ek  R.     hennar  in  klammern  S. 

163  so  hergestellt  mit  B  (Stud.  328);  HC  betrachten  la  +  3b  und 
4  als  anfang  einer  Str.,  deren  2.  hälfte  verloren  ist;  J  setzt  nach  la  eine 
lacke  an  u.  erklärtuen  rest  nebst  str.  164  für  interpoliert;  die  übr.  ausgg. 
verbinden  la  -\-  3b  u.  4  mit  164  zu  einer  7 zeiligen  str.  1  seytjända  RKJ. 
ef   vermutet   B   nach   analogie  der  meisten   vor  aufgehenden  strr.,    om.   R. 

3  sva   ek  B  (vgl.  150*  156*  158*),   om.  R.     seint   mun  H,   mun   seint  R. 

4  mannvinga  R. 

164  bes.  str.  mit  BCJ  (vgl.  zu  163) ,+  Interpol.  JHs.  1  Ljöf)a  mit 
kleinem  1,  doch  punkt  vorher  R.  J)essa  R,  f)eira  R.  mun  f)ü  HKMLMb 
BGvHCHl,  munfm  Nl,  munt  J\  3  \>ö  RRJHINI.  per  göf)  sei  G,  se 
}>er  göl>  R.  ef  geta  maettir  G,  ef  f)ü  getr  R,  ef  getr  Jx.  4  J)ü  om.  «/'. 
3.  4  a/s  Ä««  langzeile  [cäsur  nach  getr)  il/&<S,  afc  2  zus.  gehörige  kurzzeilen 
(getr  |  nyt)  RKMBGv HJHl,  als  2  vollzeilen  Nl,  als  langzeile  und  vollzeile  C. 

165  wol  nicht  ursprl.  H.  1  kennig  RKMLMbCJHlNl.  3.  4  unecht  J. 
3  of  S,  um  R,  umb  Mk.      6  [)eiri  om.  J'.       6  sei'  6r,  see  Jl,  s6  R. 
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VAF&RÜ5NISMÖL. 

i 
Öpinn  kvaj): 

1.  lRäJ)  mer  nü,  Frigg!         alls  mik  fara  tipir 

at  vitja  Vaffrüjmis ; 
forvitni  mikla         kvepk  mer  ä  fornum  st9fum 
vif  enn  alsvinna  jptun.' 

Frigg  kvaf>: 

2.  lHeima  letja         mundak  Herjaf$f)r 

go{)a  gQrJmm  i; 
pvit  engi  jptun         hugpak  jafnramman 
sem  Vafprüjmi  vesa.' 

Öf>inn  kvaf): 

3.  cFJ9lJ)  ek  för,         fjplj)  ek  freistapak, 

fjplj)  o/*  reyndak  regin; 
hitt  viljak  vita,         hve  Vafprüfmis 
salakynni  sei'.' 


Vafprüßnismöl:  vollst,  in  R,  bl.  7b,  9 — 8b,  31;  von  20,  1  ^i  in  A, 
bl.  3a,  1  -3b,  22;  in  Sn.E.  str.  18.  30,  3.  4.  31.  35.  37.  41.  45.  47.  51.  — 
Üb  er  sehr.:  «vafpruönis  mal»  rot  R;  der  sprechende  ursprl.  in  RA  bei 
den  einzelnen  Strophen  durch  0.  q.,  V.  q.,  F.  q.  angedeutet,  durch  be- 
schneiden des  perg.  bei  1 — 17  ganz  verloren,  sonst  hier  u.  da  einer  der 
buchst,  (s.  d.  anmm.);  RKMHHl  setzen  nur  die  namen,  BCSJ  OJ)inn 
(Vaff)rv  Frigg)  kvaf),  GvNl  lassen  alles  weg. 

1,  1  RaJ)  J,  Räf)  [J)ü]  S,  RäJ)  (mit  sehr  großem  rotbraunem  R)  J)ü  R. 
nü  om.  J\  mik  fara  tij>ir  R,  fara  tifmmk  Jl.  2  'Vaförvdnis'  R  (sonst 
auch  'Vaföruön.',  'Vaförv{)n.',  'Vaföruön.').  Vafprütmis  ä  vit?  C.  3  kvepk 
SJ,  kvef)  ek  R.        4  enn  J1,  f)ann  enn  R. 

2,  1  H  in  Heima  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  mundak  S'J,  ek  munda 
(«mda»)  R,  ek  mynda  Nl.  Herjafopr  MLMbBGvHJWHl,  herjafof)r  RJ5TP, 
HerjafQJ3ur  RCS.  2  goJ)a  gQrJmm  i  G  (derselbe  verstypus  auch  Ls  11, 
4.  38,  2),  i  gQr|)um  gopa  R.  3  pvit  S,  f)viat  R,  om.  J.  hugf)ak  S'J, 
ek  hugpa  R.     «iafn  ramaN»  R,  jafn  ramman  KR. 

3,  1.  2  =  44,  1.  2  usw.  1  ek  (2)  in  klammern  S,  om.  J.  freistapak 
B'GvHCSJW,  freistapa  R.  2  of  reyndak  J,  ek  um  reynda  B'GvH, 
ek  of  reynda  WS,  ek  reynda  R.  3  viljak  S,  vil  ek  R,  vilk  «/.  4  sei 
G,  see  Jl,  s,6  R. 


62  Vafprüpnism^l. 

Frigg  kvap: 

4.  'Heill  pü  farir!         heill  aptr  komir! 

heill  pu  ä  sinnum  ser ! 
0pi  per  dugi,         hvars  skalt,  Aldafppr! 
orpum  maela  jotun.' 

5.  För  pÄ  ÖJ)inn         at  freista  orpspeki 

pess  ens  alsvinna  jptuns: 
at  h9llu  hann  kvam         ok  ätti  flms  fa|)ir, 
inn  gekk  Yggr  pegar. 

Opinn  kvap: 

6.  'Heill  pü,  Vafprüpnir!         nü'mk  i  hQÜ  kominn, 

ä  pik  sjalfan  atf  sea; 
hitt  vilk  fyrst  vita,         ef  pü  fröpr  sei'r 
epa  alsvipr,  jotunn!' 

Vafprüpnir  kvap: 

7.  cHvat's  pat  manna         es  i  minum  sal 

verpumk  orpi  a? 
üt  ne  kemr        örum  hollum  frä, 
nema  pü  enn  snotrari  sei'r.' 


4,  1  heill  (2)  J\  heill  [pü]  S,  heill  pü  R.  aptr  R,  fram  Lf.  2  pü 
in  klammern  S,  om.  J.     «asiNom»  R,  Asynnum  K,  Asynjum  R.  seer  Jl. 

3  skalt  J,  [pü]  sk.  S,  pü  sk.  R.  nach  skalt  noch  or  UKR,  orr  MLMb, 
orr  P;  gestrichen  von  B:  der  Schreiber  hatte  damit  bereits  oröö  begonnen 
u.  es  zu  tilgen  vergessen.  Aldafopr  BGvHCJWHl,  aldafopr  RKRM, 
Aldafapir  S. 

5  wahr  seh.  interpol.  Gv2C  (einzige  epische  Ijööahättrstr.  in  den  Edda- 
liedern). 2  pess  om.  J1.  3  hann  in  klammern  S,  om.  J{.  ok  R,  er  (es)  KRMC. 
«ims>  R,  ims  P,  Hrimnis?  B'f  Hyms  J  (der  name  ist,  da  die  allit.  fehlt, 
zweifellos  verderbt).     Imsfapir  KR.  —  att  hitta  Ims  fQpur?    W  (s.  155). 

6—10  vgl.  Gylfag.  c.  2  (Sn.E.  1,32  ff.   11,253  fg.). 

6,  1  pü  G,  pü  nü  R,  nü  J2,  om.  Jl.  nü'mk  Jx,  nü  em^ek  R,  nü 
emk  SW.  «komi»  R.  2  at  BeSW  (vgl.  Hdkonarmol  13«),  om.  R.  sea  S, 
sea  J,  sja  R  u.  die  übr.  ausgg.  (so  immer).  3  hitt  om.  Jl.  vilk  J,  vilj- 
ak  S,  vil  ek  R.  pü  om.  J.  sei'r  G,  seer  J1,  seir  Nl,  ser  R.  4  epr  KR. 
keine  interp.  nach  alsv.  RKMBGv*  W  (vgl.  8,  4). 

7,  1  Hvat's  SJ,  Hvat  er  R.  pat  om.  J\  2  vorpi?  C.  3  ne  J\ 
[pü]  ne  S,  pü  ne  R.  kemr  BtGv2HWSJi,  komir  R.  frä  BtGv'HWSJHlNl, 
ofra  (fra  aus  or  corr.)  R,   ofrä  KMBC,  äfrä  EgB'Gv1,  of-frä?  i-frä?   L. 

4  pü  in  klammern  S,  om.  J1.    selr  G,  seer  J1,  ser  R. 


Vaf{)rüJ)nism9l.  "* 

ÖJ)inn  kvaj): 

8.  'Gagnräpr  heitik,         nü'mk  af  gongu  kominn 
pyrstr  til  pinna  sala; 
lapar  Jmrfi         hef  ek  lengi  farit 
ok  andfanga,  jotunn!' 


VafJ)rüJ)nir  kvaj): 

9.  'Hvi  J)u  |)ä,  Gagnrapr!         maelisk  af  golfi  fyrir? 
farjm  i  sess  i  sal! 
pa  skal  freista,         hvaparr  fleira  viti, 
gestr  epa  enn  gamli  {mir.' 

Ö|)ina  kva{): 

10.  'öaupugr  mapr,         es  til  aujmgs  kemr, 

maeli  {mrft  ej>a  J)egi! 
ofrmaelgi  mikil         hykk  at  illa  geti 
hveims  vi{)  kaldrif  Japan  komr.' 

VafJ)rüJ)nir  kvap: 

11.  *Seg  mer,  Gagnräpr!         alls  J)u  ä  golfi  vill 

pins  of  freista  frama: 
hve  sä  hestr  heitir         es  hverjan  dregr 
dag  of  dröttmogu?' 


8,  Gangräpr  (so  immer)  RJ  (vgl.  auch  Hl  z.  st.),  heitik  GJ2,  ek 
heiti  R,  heitk  J1.  nü'mk  J1,  nü  emk  R.  3  hef  ek  G,  hefi  ek  R, 
hefk  SJ,  hefik  Gv2W.  3b  Schaltsatz  GvHJ1WHlNl.  4  andfanga  Gr 
}>inna  andf.  R. 

9,  1  £a  om.  J.  fyrir  MHWSJNl,  fyr  KRBGvHl,  abbrev.  R.  2  farpu 
R,  far  J1.       3  hvaparr  S  (vgl.  jedoch  s.  CLXXIX),  hvärr  R.      4  ej)r  ##. 

10  überschr.  Gagnr.  (Gangr.)  RKM  (so  auch  12.  14  usw.);  s.  aber 
zu  18  u.  21.  1  Öaupugr  S,  Öau{>igr  R.  aupugs  S,  aupigs  R.  2  = 
Höv  19,2.  ef)r  KR.  3  mikil  om.  J\  hykk  SJ1,  hygg  J2,  hygg  ek  R. 
at  om.  J1.        4  hveims  SWJ,  hveim  er  R. 

11,  1  Seg  J,  SegJDu  R.  J)ü  in  klammern  S,  om.  J.  2  of  SWJ, 
um  R.  3  sa  in  klammern  S,  om.  J.  es]  er  R;  säs  J.  4  of  RMB 
GvCSWJHlNl,  ok  Rif,  um  H. 


ß4  Vafprupnism9l. 

Öpinn  kvap: 

12.  ^kinfaxi  heitir         es  enn  skira  dregr 

dag  of  dröttmpgu; 
hesta  baztr         pykkir  mef)  Hreißgotum, 
ey  lysir  111911  af  mari.' 

Vafprüpnir  kvap: 

13.  cSeg  J>at,  Gagnräpr!         alls  J)u  ä  golfi  vill 

pins  of  freista  frama: 
hve  sa  jör  heitir         es  austan  dregr 
nptt  ö/"  n^t  regln?' 

Opinn  kvap: 

14.  'Hrimfaxi  heitir         es  hverja  dregr 

mjtt  of  nyt  regin; 
meldropa         fellir  hann  morgin  hvern 
Jmpan  komr  dpgg  of  dala.' 

Vafprüpnir  kvap: 

15.  cSeg  f>at,  Gagnräfr!         alls  {m  ä  golfi  vill 

J)ins  of  freista  frama: 
hve  sü  9  heitir         es  deilir  mej)  J9tna  sunum 
grund  auk  mej)  go^um?' 


12.  14  vgl.  Gylfag.  c.  10  (Sn.E.  1,56.  11,258). 

12,  2  of  SWJ,  um  R.  3  baztr  CSJ,  beztr  R.  pykkir  J,  pykkir 
[hann]  S>  pykkir  bann  R.  cäswr  nacÄ  pykkir  KRM.  Hreipgotum  Mh 
(Hz  12,  260)  BGvHCSWJHlNl,  reipgotum  RKM,  Reipgotum  R. 

13,  1.  2  abgekürzt  in  R:  «Segdu  p'  gagnrapr'».  1  Seg  J)  «Segdu» 
R;  Segpu  die  übr.  ausgg.  pü  in  klammern  S,  om.  J.  3  sä  in  klam- 
mern S,  om.  J.     es]  er  R,  säs  J.         4  of  R,  ok  RA"/  w/J.  11,  4. 

14,  2  of  R,  ok  RJ5T;  tgtf.  22,  4.  13,  4.  3  meldropa  GvHCWSJ 
HINl,  «mel  dröpa»  R,  meldropa  KRMEgB.  hann  tn  klammern  S, 
om.  J.  cäsur  nach  hann  KRMBGvHl,  nach  fellir  FJ2.  morgin  hvern 
UKRMBGvHCWHlNl,  morgun  hverjan  S,  morgin  hverjan  J.  4  öf 
WSJ,  um  R. 

15,  1.  2  abgekürzt  in  R:  «Segöu  p'  g\»  I  Seg  J,  Segpu  (S  am 
zeilenanf.  u.  ausger.)  R.  pü  in  klammern  S,  om.  J.  3  sü  in  klammern 
S,  om.  J.     es]  süs  J2.         4  auk  G,  ok  alle  ausgg.,  abbrev.  R. 
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Öf)inn  kvap: 
3  6.  'Ifing  heitir  9        es  deilir  me[)  jotna  sunum 
grund  auk  mej)  gopum; 
opin  rinna         hon  skal  of  aldrdaga, 
vertrat  iss  ä  9.' 

Vafprüfmir  kva{): 
J7.  cSeg  pat,  Gagnräfr!         alls  Jm  ä  golfi  vill 
pins  of  freista  frama: 
hve  sä  V9llr  heitir         es  finnask  vigi  at 
Surtr  ok  en  SV9SU  gof)?' 

Öf)inn  kvaf): 
18.  cVigrij)r  heitir  V9llr         es  finnask  vigi  at 
Surtr  ok  en  SV9SU  gof); 
hundraf)  rasta         hann's  ä  hverjan  veg, 
sä's  |)eim  V9llr  vitapr.' 

Vafprüpnir  kvaf): 
Ü\  'Fropr  est,  gestr!         farjm  ä  bekk  J9tuns, 
ok  maelumsk  i  seßsi  saman; 
h9fpi  vef)ja         vit  skulum  h9llu  i, 
gestr!  of  gepspeki.' 


16,  1  Ifing  R,  Ifing  CJ-,  llfing  R.  9  »n  klammern  S.  jotna  i?;  alda 
RA"  ftfocÄ  ist  das  wort  in  R  vom  Schreiber  unterpunktiert  u.  das  richtige 
iotna  am  rande  nachgetragen;  die  beiden  ersten  buchstaben  io  auch  über 
der  zeile)..  2  auk  G,  ok  alle  ausgg.,  abbrev.  R.  3  rinna  SJ-,  renna  R. 
hon  in  klammern  S,  om.  Jl.  cäsur  nach  skal  KRMHl.  of  WSJ,  um  R 
aldr  daga  BKR. 

17,  1.  2  abgekürzt  in  R:  «SegÖu  J)'  g.  a.'»  1  Seg  «7,  Segjm  R. 
f)ü  in  klammern  S,  om.  J.         3  sa  in  klammern  S,  om.  J.     es]  säs  J*. 

18  über  sehr.:  am  äußersten  rande  noch  o  zu  erkennen  R.  —  die 
Strophe  auch  Gylfag.  c.  51  in  TWr.  1  Vigriftr  HRB,  Vigripr  P%. 
vollr  in  klammern  S,  om.  J1.  3  hann's  J,  hann  er  R  Sn.E.,  [hann] 
es  5.  hvern  T.  4  sä's  SJ,  sä  er  alle  hss.  vitaf)r  RWr  edd,  of 
vitapr  TJs. 

19  über  sehr.:  am  rande  noch  etwas  vom  v  R.  1  est  G,  est[u] 
nü  S,  ertu  nü  R,  est  nü  J.  far  £>ü  R,  far  [f>u]  S,  fär  J.  2  ok  om.  J. 
maelumsk   WS,  maelumk  R  4  of  WSJ,  um  R.     gopspeki?   Ws. 

Mildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  5 
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Ojrinn  kvaj): 

20.  <Seg  fat  et  eina,        ef  fritt  opi  dugir 

ok  Jm,  Vafprüjmir !  vitir : 
hvapan  jor|)  o/"  kvam         ej>a  upphiminn 
fyrst,  enn  frojri  jotunn?' 

Vaff)ruJ)nir  kvaf>: 

21.  lÖr  Ymis  holdi         vas  j^rj)  o/*  skopuf) 

en  ör  beinum  bjorg, 
himinn  6r  hausi         ens  hrimkalda  jotuns, 
en  6y  sveita  scerJ 

Öfrinn  kvap: 

22.  lSeg  J)at  annat,         ef  J>itt  ojri  dugir 

ok  pü,  Vafprüpnir !  vitir: 
hvapan  mäni  of  kvam,         säs  ferr  menn  yfir, 
ef>a  sol  et  sama?' 

VafJ)ruj)nir  kvap: 

23.  ^Mundilferi  heitir,         hann  es  Mäna  fapir 

ok  svä  Solar  et  sama; 
himin  hverfa         pau  skulu  hverjan  dag 
oldum  at  ärtali.' 


20  vor  dieser  strophe  in  R  die  rote  über  sehr.:  Capitulum.  1  Seg  Jr 
Seg|)u  (S  am  zeilenanf.  groß  u.  ausger.)  R.  et  om.  Jl.  J)itt  in  klammern  S. 
mit  «aeöi»  beginnt  A.  2  ok  R,  ef)a  A.  {)ü  om.  J1.  3  of  TF&7,  um 
RA      e\)T  KR.     «vp  himi»  R. 

21  von  hier  bis  zum  Schlüsse  in  RA  der  redende  immer  durch  0.  q., 
V.  q.  bezeichnet,  nur  hier  u.  da  ein  buchst,  oder  beide  vom  buchbinder 
fortgeschnitten.  —  zu  dieser  str.  vgl.  Grm  40.  1  ^mis  MGvH.  of 
WSJ}  um  RA.  4  sser  SJW,  sjör  RA.  —  nach  4  fügt  C  str.  41  der 
Grimnismol  ein. 

22,  1  Seg  J,  Seg|)u  RA.  annat  u.  ebenso  die  Ordinalzahlen  in  den 
folg.  strr.  durch  röm.  Ziffern  bez.  RA.  Ib.  2  abgekürzt  in  R:  «e.  p. 
q.  d.  oc  J).  v.'»,  in  A:  «e.  J).  e.  d.»  2  Jm  om.  Jl.  3  Mäni  C.  of 
AWSJ,  um  R.  säs  5,  sä  er  (es)  ARMBGvHCNl,  svä  at  UKHl,  svät 
PTJ;  t^Z.  24,  3.  36,  3.         4  ef)r  KR.     Söl  C. 

23  t'n  prosa  Gylfag.  c.  11  (Sn.E.  1,56.  11,258).  1  Mundilferi  VSNl, 
-fori  RTtKRB,  -fari  WJ,  -fseri  AHl,  -fi&ri  MGvHCW.  hann  er  RA, 
hann's  &7.  mäna  ilf.  2  solar  Jl/.  3  £>au  om.  Jl.  4  «är  tali»  R, 
ärtali  alle  ausgg.,  «alldtalU  (doch  durch  übergeschr.  är  berichtigt)  A. 
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Opinn  kvap: 

24.  cSeg  pat  et  pripja,         alls  pik  svinnan  kvepa, 

e/*  pü,  Vafprüpnir !  vitir : 
hvapan  dagr  of  kvam,         säs  ferr  drott  yfir, 
epa  n^tt  mej)  nipum?' 

Vafprüpnir  kvap: 

25.  <Dellingr  heitir,         hann  es  Dags  fapir,  . 

en  N$tt  vas  Nor  vi  borin; 
ny  ok  nip         skopu  n^t  regin 
oldum  at  ärtali.' 

Opinn  kvap: 

26.  cSeg  pat  et  fjorpa,         alls  pik  fröpan  kvepa, 

ef  pü,  Vafprüpnir!  vitir: 
hvapan  vetr  of  kvam         epa  varmt  sumar 
fyrst  mep  frop  regin?' 

Vafprüpnir  kvap: 

27.  cVindsvalr  heitir,         hann  es  Vetrar  fapir, 

en  Sv^supr  Sumars; 


24,  1  Seg  J,  Segpu  RA.  et  om.  J.  2  abgekürzt  in  R:  «oc  p. 
"V.  v.»  ef  B'GvH,  ok  R  u.  die  übr.  ausgg.,  ae.  (d.  i.  epa)  A.  pü  om.  J1. 
3  Dagr  C.  of  WSJ,  um  RA.  sas  &72,  sä  er  (es)  RAKRMBGvHCHlNl, 
svät  TFJ1.    drött  A,  dröt  R.         4  epr  KR.    N9U  C.    komma   nach  119. t  ff. 

25  in  prosa  Gylfag.  c.  10  (Sn.E.  1,54.  11,258).  1  D^glingr  U. 
hann  er  RA,  hann's  SJ.  dags  M.  2  en  om.  Jx.  «not»  A,  nAtt.  M. 
Nojvi  A,  Na/rvi  R;  in  der  Sn.E.  begegnet  dieselbe  form  als  nom.:  Norvi 
(Norfi  T)  epaNarfi  het  JQtunnTWr,  Nori  JQtunn  bygpi  fyrst  jQtunheima  U. 

26,  1  Seg  J,  Segpu  RA.  et  om.  J.  lb  —  28,  Ib.  Fm  12,  Ib. 
Ib.  2  abgekürzt  in  R:  «a.  p.  f.'»,  in  A:  «a.  p.  f.»  2  ef  GvH  (vgl.  24¥  2), 
ok  KRMBCWSJHINI.  pü  om.  J.  3  Vetr  KC.  of  JF&7,  um  RA.  epr  KR. 
varmt  sumar  (Sumar  K)  l&AKRMBGvHWJHlNl,  varmr  sumarr  (Sumarr  C) 
VCS.        4  mep  R,  um  AH.    fröp  RA,  frjöf?  R  (s.  288). 

27  in  prosa  Gylfag.  c.  19  (Sn.  E.  1,82).  1  hann  er  RA,  hann's  SJ. 
vetrar  M.  2  Sv<?suPr  SJ,  Sväsupr  MLMbB'GvHC  WHWl,  Svasupr  RASn.E. 
KRPEg.  sumars  KM.  3.  4  die  lücke  in  RA  nicht  bezeichnet;  KRM 
ergänzen  nach  pap.hss.:  är  of  (är-of  R)  bsepi  pau  |  skulu  ey  fara  ||  unz 
ijüfask  regin;   B  nach  der  paraphrase  der  Gylfag.:    Vindsvals  fapir  j  vas 

5* 


^>8  VafprüpnismöJ. 

Öpinn  kvap: 
2S.  'Seg  pat  et  fimta,         alls  pik  fröpan  kvepa, 
ef  pü,  Vafprüpnir!  vitir: 
hverr  jotna  elztr         ej)a  Ymis  nipja 
yrpi  i  ärdaga?' 

Vafprüpnir  kvap: 
29.  c0röfi  vetra,         äpr  vaeri  jprp  o/"  sk9pup, 
pä  vas  Bergelmir  borinn; 
prüpgelmir         vas  pess  fapir, 
en  Aurgelmir  afi.' 

Öpinn  kva{): 
^0.  cSeg  pat  et  setta,         alls  pik  svinnan  kvepa, 
ef  pü,  Vafprüpnir!  vitir: 
hvapan  Aurgelmir         kvam  mep  jptna  sunum 
fyrst,  enn  fröpi  jptunn?' 

Vafprüpnir  kvap: 
31.  cÖr  Elivpgum         stukku  eitrdropar, 
svä  öx  unz  6r  varp  jotunn; 


Vösupr  of  heitinn  ||  Qll  es  sü  sett  til  Qtul;  BtW:  en  (vas  W)  Vindsvalr  | 
Väsapi  borinn  ||  oll  es  sü  kaldrifjup  kind;  Gv:  es  sä  ssellifr,  |  en  svolu  brjösti 
rsepr  ||  Vösupr,  Vindsvals  fapir. 

28,  1.  2  abgekürzt  in  A:  «S.  p.  h.  v.  a.  p.  f.  k.»  1  Seg  J,  Segpu  (S  am 
zeilenanf.  u.  ausger.)  R.  et  om.  J.  Ib.  2  abgekürzt  in  R:  «a.  p.  f.'» 
2  ef  GvH,  ok  RMBCWSJHINL  pü  om.  JK  3  jctna  B'HCS,  äsa  RA. 
epr  KR.     Ymis  MGvHW3.        4  «ärÖRga»  A. 

29,  1.  2  =  35,  7.  2.  1  0röfi  RGvWSWJHl,  Öröfi  RGt>»,  Oröfi 
AiHB,  Orofi  K,  Org(fi  C,  0rjäfi?  Nl.  of  TFS,  um  ABGvHCNl,  om.  BKR 
MJHl  (vgl.  35,  1).  2  vas  om.  A.  «baer  gaelmir»  A.  «bori»  R. 
4  Aurgelmir  RA,  Örgelmir  MbP,  Org.  C. 

30,  1.  2  abgekürzt  in  A:  «S.  p.  p.  h.  VI.  a.  p.  f.  k.»  1  Seg  J, 
Segpu  R.  et  om.  J.  Ib.  2  abgekürzt  in  R:  «a.  p.  s.  q.»  2  et 
GvH,  ok  RMBCWSJHINL  \)ü  om.  J\  3.  4  awcÄ  %#«£.  c.  5  in  TWr 
(Sn.#.  1,44).  3  Aurgelmir  RSnEKRMLBGvHWSJHlNl,  Aurgaelmir  A, 
Örgelm.  MbP,  Org.  C.     cäsur  nach  kvam  KRMBGvHWHlJK 

31  awcft  Gglfag.  c.  5  (Sn.E.  1,44.  11,256),  an  30,  3.  4  sich  anschließend. 
1  Elivägum  WSJHINI,  Elivagum  KRMBGvHC  (die  hss.  ohne  quant.  be- 
zeichn.).  2  svä  RA,  ok  TUWr.  6x  unz  ör  varp  JQtunn  ArBGvHCWSJ2 
Nl,  öx  unz  varp  ör  JQt.  RTW KR MJX Hl,  vQxtr  vinds  ok  varp  jotunn  ör  U. 


Vafprüpnism«?!.  ^ 

par  örar  aettir         kv^mu  allar  saman, 
pvi's  pat  ae  allt  til  atalt.' 

Öpinn  kvap: 

32.  cSeg  pat  et»sjaunda,         alls  pik  svinnan  kvepa, 

ef  pü,  Vafprüpnir!  vitir: 
hve  sä  b<?rn  o/"  gat         enn  baldni  jotunn, 
es  hann  hafpit  gygjar  gaman?' 

Vafprüpnir  kvap: 

33.  'Und  hendi  vaxa         kv<?pu  hrimpursi 

mey  ok  mpg  saman; 
fötr  vip  foti         gat  ens  fröpa  jotuns 
sexhpfpapan  sun.' 

Öpinn  kvap: 

34.  cSeg  pat  et  ätta,         alls  pik  svinnan  kvepa, 

ef  pü,  Vafprüpnir!  vitir: 
hvat  fyrst  of  mant         epa  fremst  of  veizt? 
pü  'st  alsvipr,  JQtunnF 


3.  4  om.  RA  (ohne  eine  lücke  anzudeuten)  Hl.  KRMMb  ergänzen  nach 
pap.hss.:  en  sium  fleygpi  |  ör  supheimi  ||  hyrr  gaf  hrimi  fJQr.  3  par  eru  örar 
aettir  komnar  allar  saman  tLPBGv1C,  paer  einar  aettir  koma  saman  U,  örar 
attir  koma  par  allar  saman  J1,  wie  oben  (papan  st.  par?  HINl)  TWGv* 
HWSJ2Nl.  4  om.  U.  pvi's  SJ,  pvi  er  TWr.  se  m  klammern  S,  om. 
W,    <§a»  (nacÄ  ällt)  T.    til  om.  TW. 

32,  1.  2  abgekürzt  in  A:  «S.  fom  zeilenanf.  u.  ausger.)  p.  h.  VII.  a.  p. 
s.   k.»  1   Seg  J,    Segpu  (S  am  zeilenanf.    u.   ausger.)   R.     et    om.   J. 

Ib.  2  abgekürzt  in  R:  «a.  p.  s.  q.»,  in  A:  «a.  p.  s.  k.>  2  ef  GvH, 
ok  MBCWSJHINI.  pü  om.  J1.  3  sä  m  klammern  S,  om.  J1.  of  TTS> 
um  BtGv'H,  om.  RAKRMGvWJHlNl.  baldni  ARMBGvHCWSJNl,  aldni 
RKHl.        4  hann  m  klammern  S,  om.  J1.     «gyiar»  A. 

33   m  ^osa   Gylfag.   c.  5   (Sn.E.   1,44  fg.   11,256).  1  Und  SJNl, 

Undir  RA.  Hrimp.  KRC.  3  fötr  R,  «fot »  A.  gat  om.  A.  cäsur  nach  gat 
KRMBGvHl.  4  sexhofpapan  APBGvHCWSJHlNl,  «ser  hcuföapan»  R, 
ser  hofpapan  K,  särhofpapan  RMLMb. 

34,  1.  2  abgekürzt  in  A:  «S.  p.  h.  VIII.  a.  p.  f.  k.»  la  Seg  J,  Segpu  R. 
et  om.  J.  Ib.   2  abgekürzt  in  R:    <  a.   p.   f.'»,    in   A:      a.    p.    f.    k.» 

lb  svinnan  BmGv*HCWSm,  fröpan  KMBGvlJHl.  2  ef  Grif;  ok  üf£C 
WSJHINI.  pü  om.  J'.  3  hvat  J,  hvat  [pü]  5,  hvat  pü  RA.  of  (1) 
AKRGv^WSJ^Nl,  um  MBGv'HC,  om.  RJ'Hl.  «framis  of>  A,  fremst  of 
Gv'WSJ,  fremst  um  RKRMBGv'HCHlNl.  4  pü'st  J\  pü  ert  RA. 
komma  nach  alsvipr  mit  Gv^HSHlNl,  keine  interp.  die  übr.  ausgg. 


70  Vafprüpnism^l. 

Vafprüpnir  kvap: 

35.  *0r6fi  vetra         äpr  vaeri  jorp  of  skopup, 

pä  vas  Bergelmir  borinn; 
pat  ek  fyrst  of  man,        es  sa  enn  fröpi  jotunn 
a  vas  lüpr  of  lagipr.' 

Ofrinn  kvap: 

36.  cSeg  |>at  et  niunda,         alls  pik  svinnan  kvepa, 

ef  pü,  Vafprüpnir!  vitir: 
hvapan  vindr  of  komr         säs  ferr  vag  yfir? 
äe  menn  hann  sjalfan  of  sea.' 
Vafprüpnir  kvap: 

37.  cHraesvelgr  heitir         es  sitr  ä  himins  enda, 

jotunn  i  arnar  ham; 
af  hans  väengjum         kve|>a  vind  koma 
alla  menn  yfir/ 

Öpinn  kvap: 

38.  *Seg  pat  et  tiunda,         alls  pü  tiva  rok 

oll,  Vafprüpnir !  vitir ! 
hvapan  Njorpr  of  kvam         mep  nipjum  äsa  — 
[hofum  ok  horgum  hann  raepr  hundmorgum] 

ok  vasat  hann  psum  alinn?' 


35  auch  Gylfag.  c.  7  (Sn.E.  1,48.  11,257)  ohne  nennung  der  quelle. 
1.  2  =  29,  1.  2.  1  0röfi  BGv°HWSJfflm,  Orofi  RKMB,  Orofi  AU, 
Orovi  TW,  Qrofi  r,  Öröfi  Gv\  Orpfi  C.  JQrp  vseri  U.  of  TW  WSJ,  um 
TiAVKRMBGvHCHlNl,  om.  r.  3  ek]  er  TW,  om.  J.  of  ATWrTF&T, 
um  RU.  mank  J.  sä  om.  J.  —  «man  at  fropa  iotvnn»  U.  4  ä  vas 
(var)  AVWtBGvCWSJ,  var  a  RT.    of  TWrWSJ,  um  RAU. 

36,  1.  2  abgekürzt  in  A:  «S.  p.  h.  IX.  a.  p.  s.  k.»  1  Seg  J,  Seg^u  R.  et 
om.  J.  Ib.  2  abgekürzt  in  R:  <  a.  p.  s.  q.  e. ».  2  ef  GvH,  epa  iZ7,  okifBC 
WSJNl.    pü  om.  J\  3  of   JF&7,  um  RA.    sas  S,  sa  er  (es)  AMGvH 

CNl,    svä  at   RKBHl,  svät   TfJ,   sjä    at  R.  4  menn   fbm.  Jl)  hann 

sjalfan  um  (of  WSJ)  sja  (sea  S;  sea  J)  R  «.  a/te  awstf#.  (bis  auf  Nl),  mapr 
um  sjalfan  hann  ser  A,  mapr  hann  sjalfan  um  ser  iV7. 

37   auch  Gylfag.   c.  18   (Sn.E.   1,82.   11,278)   ohne  angäbe  der  quelle. 

1  es  (er)  RATWr  edd,  hann  U.  2  arnarham  PJ1.  3  hans]  hann  R. 
vaengum  r.    koma  RATWr  edd,  standa  U. 

38,  1  die  ersten  5  Wörter  in  A  abgekürzt:  «S.  p.  h.  X.  a.  >  Seg  J,  Segpu 
(S  am  zeilenanf  u.  ausger.)  R.  et  om.  J.  alls]  a.  R.  pü  in  klammern  S,  om.  Jl. 

2  oll  am  Schlüsse  vvn  z.  1  Hl.  3  Njorpr]  einn?  (! !)  Nl.  of  A  WSJ,  um  R. 
me\)  nipjum  äsa  J,  mep  äsa  sunum  RAKMBGvHWSHlNl,  ä  Nöatünum  R, 
til  Nöatüna  BW,  ör  Nöatünum  C.  4  unecht  SJ  (auch  von  B'  beanstandet). 
hundmorgum  RPGvWSJ,   hunn-(huri-A)morgum  RA.  5    ok    om.   JL. 


Vaf|)rüJ)nism61.  7  L 

Vaf{)rü{)nir  kvaj): 

39.  CI  Vanaheimi        sköpu  hann  vis  regin 

ok  seldu  at  gislingu  gojmm; 
i  aldar  rok         hann  mun  aptr  koma 
heim  me{)  Visum  vonum.' 

Ö{)inn  kvaj): 

40.  cSeg  {)at  et  ellifta,        alls  pik  svinnan  kvepa, 

ef  pü,  Vafprüpnir!    vitir: 
hverir'u  ytar  es  i   Opins  tünum 

hoggvask  hverjan  dag?' 

Vaf{)rüJ)nir  kvaf): 

41.  cAllir  einherjar         ÖJrins  tünum  i 

bQggvask  hverjan  dag; 
val  |>eir  kjösa         ok  ripa  vigi  fr&, 
sitja  meirr  of  sattir  saman/ 


vasat  (varat)  AWS,  varj)at  R.  vasat  f)6  me{)  9sum  alinn?  S,  ok  vasa 
|)6  mej)  9.  al.  ?  H. 

39   »n  prosa    Gylfag.    c.   23   (Sn.E.   1,92.  11,267).  1    vanaheimi 

BGvWHl.  2  gislingu  KREgPC.  3  hann  mun  R  edd,  mun  hann  A. 
4  Vonum  ##PC. 

40.  41  sm<2  durch  auslassungen  der  Schreiber  in  RA  2M  em«r  str. 
verschmolzen:  Segjm  |>at  et  XI.  hvar  ytar  tünum  i  hoggvask  hverjan  dag. 
Val  J)eir  kjösa  ok  rij)a  vigi  frä  sitja  meirr  um  sattir  saman  R,  «S.  J>.  e. 
XI.  allir  eins  hseriar  oöins  tvnvmi  ha/gguaz  hvaerian  dag.  Val>  {usw. 
wie  R)  A. 

40,  1  Seg  J,  Seg{)u  (S  am  zeilenanf.  u.  ausger.)  R.  et  om.  J.  Ib.  2 
wie  oben  {aber  ok  st.  ef)  ergänzt  nach  24.  34.  36  CS,  alls  {)ü  tiva  r&k  || 
oll  Xaff>r.  vitir  wacA  pap.hss.  KMGv*H,  hvar  ytar  tünum  i  ||  hQggvask 
hverjan  dag  BGvlWJHlNl.  3.  4  hvat  einherjar  vinna  |  HerjafQprs  (herj. 
MP)  at  ||  unz  rjüfask  regin  nach  pap.hss.  KRM,  val  f)eir  kjösa  |  ok  rif)a 
vigi  frä  ||*  sitja  meirr  um  (of  WJ)  sattir  saman  BGvlWJHlNl,  hvar  ytar 
hverjan  dag  |  hQggvask  tünum  i  |j  sitja  meirr  um  sattir  saman  Gv-,  hvar 
yta  synir  |  . . .  .  ||  hQggvask  hverjan  dag  H,  hvat  Einherjar  ...  .  .  ||  Ö|>ins 
tünum  i  C,  wie  oben  S  (briefl.).         3b  f)eirs  eru  eggdaujrir?  H. 

41  vollst,  auch  in  Gylfag.  c.  41  (Sn.E.  1,132.  11,278).  1  einherjar 
Sn.E.,  Einh.   CNl,  eins  herjar  ABj  (Ark.  31,  73).        2  hvern  U.    nach 

3  schieben  KR  mit  pap.hss.  ein:  q1  mef)  ösum  drekka  j  ok  sef)jask  Ssehrimni. 

4  of  WSJ,  um  codd. 


72  Vafprüpnism^l. 

Opinn  kvap: 

42.  <Seg  pat  et  tolfta,         hvi  pü  tiva  rok 

pll,  Vafprüpnir!  vitir? 
fra  jotna  rünum         ok  allra  go{)a 
segir  pu  et  sannasta, 
enn  alsvinni  jotunn!' 

Vafprüpnir  kvap: 

43.  Trä  jotna  rünum         ok  allra  gopa 

ek  kann  segja  satt, 
pvit  hvern  hefk  heim  of  komit: 
niu  kvamk  heima         fyr  Niflhel  nepan, 
hinig  deyja  [6r  helju]  halir.' 

Ö{)inn  kvap: 

44.  'Fjolp  ek  för,         fjolp  ek  freistapak, 

fjolp  of  reyndak  regin: 
hvat  lifir  manna,         päs  enn  maera  lipr 
fimbulvetr  mep  firum?' 

Vafprüpnir  kvap: 

45.  {Lif  ok  Lifprasir,         en  pau  leynask  munu 

i  holti  Hoddmimis; 


42,  1  Seg  J,  Segpu  (S  am  zeilenanf.  u.  ausger.  A)  RA.  pat  om.  A- 
et  («ip»  R,  «h.»  A)  om.  J.  hvi  RA,  pvi  P,  alls  -fikC.  pü  m  klammern  S, 
om.  Jl.  4.  5  Sine  vollzeüe  Hl(!).  4  segir  pü  RA,  segpu  KRM.  pü  m 
klammern  S.    pü  et  sannasta  segir  ,7  fattcft  verm.  von  S).         5  unecht  J, 

43,  3  langzeüe  mit  cäsur  nach  hefk  (hefi  ek)  KRMBGvHWSJHl, 
unecht  HJ.  pvit  £  (in  klammern)  Jl,  pviat  RA.  hvern  RA,  hverjan  S. 
hefk  SJ,  henk  Gd'CJT,  hefi  ek  RA.  of  AWSJ,  um  R.  4  kvamk  Sy 
komk  v/;  kom  ek  RA.        4a  und  5  unecht  Gv2.        5  ör  helju  unecht  J. 

44,  1.  2  =  3,  i.  5.  1  ek  (2)  in  klammern  S,  om.  J.  freistapak 
R  edd,  freistapa  A.  2  fjolp]  «f.»  RA.  of  reyndak  J,  ek  of  reynda  A  WS, 
ek  um  reynda  BGvH,  ek  um  reyndak  C,  ek  reynda  RKRMHlNlLf.  3  päs 
WSJ\  es  Jl,  pä  er  RA.     msera  RA,  mari  R. 

45  awc&  Gylfag.  c.  53  (Sn.E.  1,202  fg.  11,293)  ohne  angäbe  der  quelle. 

1  UfBC.   Lifprasir  KRMGvHSJM,  Lifpr.  C,  «liförasir»  R,  «lifpraeser»  U, 
Leifprasir    AX/VrBWHl,    «leidprasir>    T.      «er    par    leynaz    meyiar*    U. 

2  holti  Hoddmimis  (hoddm.  K,   Hoddmimis  RMGvHWHU*)  RTWr  edd, 
«holldi  hoddmimis»  A,  <  mimis  holldi  >  U. 


Vafprüpnism^l.  ?3 


morgindQggvar         pau  ser  at  mat  hafa, 
en  papan  af  aldir  alask.' 

Öpinn  .kvap : 

46.  Tjolp  ek  for,         fjolp  ek  freistapak, 

fjolp  of  reyndak  regin: 
hvapan  komr  sol         a  enn  sletta  himin, 
päs  pessi  hefr  Fenrir  farit?' 

Vafprüpnir  kvap: 

47.  <Eina  döttur         berr  Alfropull, 

äpr  henni  Fenrir  fari; 
sü  skal  ripa,        {)äs  regin  deyja, 
möpur  brautir  maer.' 

Öpinn  kvap: 

48.  cFjolp  ek  for,         fjolp  ek  freistapak, 

fjolp  of  reyndak  regin: 
hverjar  'u  meyjar         es  lipa  mar  yfir, 
fröpgepjapar  fara?' 


3.  4  <  morgin  davggva  paer.  ok  par  um  alldr  alaz  >  U.  3  pau  «» 
klammern  S,  om.  Jl.  ser  RA  edd,  er  r,  ow.  TW  (T  wiederholt  hier  statt 
dessen  «leunaz »  aus  ä.  1).        4  en  om.  RKRMHJHINI.     alask]  allar  T. 

46,   1.   2    f=  44,   2.   2;  vgl.   dort)   abgekürzt  in  R:    «Fiolp   ec   f.   f. 

e.  f.'»,  in  A:  <Fia/ld.  e.  f.  f.  e.  f.»  1  ek  freistapa  K.  2  <fo>  ausgg. 
wie  44,  2  (ebenso  48,  2  usw.),  3  Söl  C.  4  päs  FF5,  es  J,  pä  er 
(  pa  |  pa  er»  R)  RA.  pessi  Gv  (s.  205b)  S,  pessa  RA  (vgl.  47,  2). 
hefr  SJ,  hefir  RA.    fenrir  RJHl  (II,  167). 

47  auch  Gylfag.  c.  53  (Sn.E.  1,204.  11,293);  3.  4  auch  in  dem  frgm. 
leß  der  Skäldskaparmdl   (Sn.E.  11,591).  1  «alfrQöub  r,   Alf'rQpul  Nl, 

alfrop«ll  KRMJ.  2   henni   UGv*(s.205b)S,   hann  R,   hana    RATWr. 

fenrir  RJHl  (II,  167).  <fai»  T.  3.  4  <  sv  mun  renna  eöa  ripa  regin 
bravtir  maer»  U.  3  ripa]  renna  leß.  päs  WSJ,  er  TWr,  pä  er  (es) 
RAle£  KRMBGvHCHlNl.         4     moöar»  A  (ar  abbrev.). 

48.  49  interpoliert  S. 

48,  1.  2  (=  44,  1.  2)  abgekürzt  in  R:     Fiolp  ec  f.  f. »,  in  A:     F.  e. 

f.  f.  e.  f.»  3  hverjar'o  J1,  hv.  ro  Jl,  hverjar'o  [paar]  S,  hverjar  'ro 
ps§r  RA.     lipa  mar  yfir  RA,  yfir  mar-lipa  (ohne  interp.)  C. 


74  Vaf|>rü]Miism$l. 

Vaff)rü£nir  kva[): 

49.  cJ)riar  fy'öpir        falla  porp  yfir 

meyja  Mogprasis, 
hamingjur  einar         päers  i  heimi  'rü, 
po  paer  mef)  jotnum  alask.' 

ÖJ>inn  kva{>: 

50.  Tjolf)  ek  for,        fj^lp  ek  freistafmk, 

fjolf)  of  reyndak  regin: 

hverir  räfa  aesir         eignum  gojm, 

päs  sloknar  Surta  logi?' 

VafJ)rüf)nir  kva{): 

51.  cVi{)arr  ok  Väli        byggva  ve  gojrn, 

päs  sloknar  Surta  logi; 
Mö|)i  ok  Magni         skulu  Mjollni  hafa 
Vingnis  at  vigproti.' 

ÖJ>inn  kvaj): 

52.  TjolJ)  ek  for,        fjolf)  ek  freistapak, 

fjolf)  of  reyndak  regin : 
hvat  verpr  ÖJmi         at  aldrlagi, 
f)äs  of  rjüfask  regin?' 


49,  1  pjojrir  JHl  (II,  167),  J)j6J)ar  KRLGv2MhSNl,  {>jöf)är  RA. 
lb  Schaltsatz  MhS.  falla  RA,  fara  Gv2.  cäsur  nach  falla  KM.  statt 
porp  etn  wor*  für  meer?  Gv2.  3  J)aers  WSJ,  J)aer  er  ABGvHCHlNl, 
f>eira  RiTÄM  ^.  Zz«  00;.     'rü  G,  eru  RA. 

50,  1.  2  r=  44,  i.  <2;  abgekürzt  in  R:  «Fiolf)  ec  f.  f.'»,  in  A:  «F.  e. 
f.  f.  e.  f.»  3.  4  hverir  aesir  |  räj)a  eignum  gopa  «7\  3  aesir  aus 
«aesiir»  corr.  A.         4  J)äs  WSJ1,  pk  er  RA,  es  J1. 

51   awcÄ  Gylfag.  c.  53  (Sn.E.  1,202.    11,293)  ohne  angäbe  der  quelle. 

1  Vi^arr   MBGvHCHl.      Vali  RMBGvHC.      byggva    JF6V,   byggja  cotfrf. 

2  J)as  JF&7*,  J)ä  er  codd.,  es  J1.  sloknar  RAU  Ä,  sortnar  TWr.  Surta 
RATWr  edd,  Svarta  U.  3  Mö{)i]  Megi  r.  «miolni  r.  4  Vingnis 
ATWtBGvHCWSJHINI,  «vignigs  synir  >  U,  ok  vinna  RKRM.  vig{)roti 
RATWr  edd,  «vigrof)i»  U. 

52,  1.  2  (=  44,  1.  2)  abgekürzt  in  R:   «Fiolf)  ec  f.»,  in  A:  «F.  e.  f.» 

3  «alldr  lagi»  A,  «aldrelagi»  R,  aldrzlagi  K.  4  {)äs  WSJ,  f)a  er  RA. 
of  AWS,  um  BGvHC,  om.  RRKMJHINI  (vgl.  Grm  4,  4). 


Vaf^rü^)nism9l.  «5 

Vafjprüfmir  kva|): 
53.  lUlfr  gleypa         mun  Aldafopr, 
J>ess  mun  Viparr  vreka; 
kalda  kjapta         hann  klyfja  mun 
vitnis  vigi  at.1 

OJ)inn  kvaj): 
5J.  cFJ9l|)  ek  för,         fjol{)  ek  freistapak, 
fjolf)  of  reyndak  regin: 
hvat  maelti  Baldri,         äpr  ä  bal  stigi, 
i  eyra  Öfinn  sjalfr?' 

VafJ)rüJ)nir  kva|): 
55.  <Ey  manni  Jmt  veit,         hvat  {>u  i  ärdaga 
sagjrir  i  eyra  syni: 
feigum  munni         maeltak  mina  forna  stafi 

auk  of  ragna  rok. 
Nu  vif)  Öf)in         deildak  orf>speki, 
pü'st  ae  visastr  vera.' 


53  in  prosa    Gylfag.   c.   51    (Sn.E.   1,192.    11,291).  1    cäsur   nach 

mun  KRMBGvHl.  Aldafofr-  BGvHWJHl,  aldaf<?f)r  KLMP,  Aldafo|)ur 
OS,  aldafvJDur  iüM>,  «alda  fa/|>r»  R,  «allda  fa/Öur»  A.  2  «uiöar»  A, 
ViJ)arr  MBGvHCHl.     vreka    Gv?HCWSJNl,  reka   RA.  4  vitnis  A, 

Vitnis  ÜTC,  vingnis  R. 

54,  1.  2  f=  44,  1.  2,)  abgekürzt  in  R:  «Fiolf)  (F  am  zeilenanf.  u. 
ausger.)  ec  for.  f.'»,  in  A:  «F.  (am  zeilenanf.  u.  ausger.)  e.  f.»  3  Baldri 
(r,  0[:>inn  RA.  4  i  eyra  OJ)inn  sjalfr  G,  sjalfr  (ok  sj.  A)  i  eyra  syni 
RA   edd   (vgl.  Hs,   Wz  11,  126). 

55,  1  manni  RA,  mann  ne  Nl,  manns  KREgP.  pat  om.  J.  Jm  in 
klammern  S,  om.  J1.  3  maeltak  mina  PLPGv^WJ*,  mseltak  [mina]  S, 
mselta  ek  mina  I\KMLMbBGvlHCHlNl,  mselta  ek  um  mina  A,  mseltak 
J1.  cäsur  nach  mseltak  (mselta  ek)  RM.  4  auk  G,  ok  eddy  abbrev.  RA. 
of  AWSJ,  um  R.  5.  6  unecht  J.  5  Nu  mit  großem  N  und  punkt 
vorher  RA.  Nu  G,  Nu  [ek]  S,  Nu  ek  RA.  «deildao  R,  «daeilldag»  A. 
cäsur  nach  deildak  KRMBGvHlNl.  orjDspeki  J1,  [mina]  or]psp.  S,  mina 
or|)sp.  RA.        6  f)ü'st  SJJ,  f>ü  ert  RA. 
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Hraupungr  konungr  ätti  tva  sonu,  het  annarr  Agnarr, 
en  annarr  Geirropr.  Agnarr  var  tiu  vetra,  en  Geirropr 
ätta  vetra.  feir  reru  tveir  ä  bäti  mep  dorgar  sinar  at 
smäfiski;    vindr   rak    pä   i   haf   üt.     I    nättmyrkri   brutu 

5{>eir  vip  land  ok  gengu  upp,  fundu  kotbonda  einn;  par 
väru  peir  um  vetrinn.  Kerling  föstrapi  Agnar,  en  karl 
föstrapi  Geirrop  ok  kendi  honum  räp.  At  väri  fekk 
karl  peim  skip;  en  er  pau  kerling  leiddu  pä  til  strandart 
pä  maelti  karl  einmaeli  vip  Geirrop.     p)eir  fengu  byr  ok 

lOkömu  til  stopva  fopur  sins.  Geirropr  var  fram  i  skipi: 
hann  hljöp  upp  ä  land,  en  hratt  üt  skipinu  ok  maelti: 
Tarpu  nü  par  er  smyl  hafi  f)ik!'  Skipit  rak  i  haf  üt. 
En  Geirropr  gekk  upp  til  bcejar;  honum  var  par  vel 
fagnat,  en  fapir  hans  var  pä  andapr.     Var  pä  Geirropr 

15  til  konungs  tekinn,  ok  varp  mapr  ägaetr. 

Öpinn*  ok  Frigg  sätu  i  Hlipskjälfu  ok  sä  um  heima 
alla.  Öpinn  maelti:  <S6r  pü  Agnar  föstra  pinn,  hvar  hann 
elr   born  vip   gygi   i  hellinum?    En  Geirropr   föstri  minn 

Grimnismöl  vollst,  in  R  bl.  8b,  31 — IIa,  9  und  in  A,  bl.  4a,  17 — 5b, 
25;  in  Sn.E.  str.  11—15.  18—20.  23.  24.  29.  34-36.  40.  41.  43.  44. 
46 — 48,  2,  sowie  die  namen  aus  49.  50.  54  (s.  die  anmm.  dazu).  —  IIb  er  sehr, 
vor  str.  1  mit  roter  tinte  «Grimnis  mal»  R  (stark  verblichen),  «grimnis  mal» 
A;  mit  demselben  namen  citieren  das  gedieht  auch  die  hss.  der  Sn.E.  bei  str.  23 
{mit  ausnähme  von  U).  24.  36.  47.  Vor  der  einl.  prosa  mit  roter  tinte:  «fra 
sonom.  hro/övngf  konvngf»  R  (stark  verblichen),  «fra  hra/övngi  konungi»  A. 

Prosa  1  Hraup.]  die  init.  in  beiden  hss.  sehr  groß  (in  R  rot  u.  grün). 
2  annarr  in  A  über  der  zeile  über  unterpunktiertem  f  (=  sonr).  Geirropr]  A 
schreibt  konstant  GeirrQÖr  od.  Geiroör,  gen.  Geirroöar  od.  GeirrQdar;  R  Geir- 
ra/pr,  Geirra/ör,  Geirra/dr,  Geirropr,  Geirroör,  Geirropr,  gen.  GeirrQÖar  u. 
Geirraöar.  3  p  in  peir  am  zeilenanf.  u.  ausger.  A  (ebenso  z.  9).  dorgir  A. 
4.  5  peir  brutu  i  nättmyrkri  AKRM.  4  I  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R. 
7  föstr.  om.  BKRMLMlMbHU2.  ok  — r  äp  om.  R.  8  kerling  pau  R,  doch 
ist  die  richtige  Wortfolge  durch  lesezeichen  angedeutet,  strandar  R,  skips  A. 
10  f\jpmrs  RA.  12  nü  om.  BJlHl.  i  haf  om.  J&HINL  13  upp  A,  üt 
R/R  boeja  A.  par  om.  HHI.  14  en  (om.  KR)  fapir  hans  var  pä  A,  pä 
var  fapir  hans  RH/.  Var  pa  Geirr.  R,  Geir.  var  pä  AM.  16  0  in  Öpinn 
etwas  größer  als  gewöhnlich  R.  hliöskialf  A.  16.  17  heima  alla  R, 
alla  heima  A.  17  «S1»  am  zeilenanf.  u.  ausger.  A.  18.  19  En  — 
konungr  R,  «senn  (darüber  geschrieben  mr)  konungr  fostri  minn»  A. 
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er   konungr    ok    sitr    nü    at    landi.'     Frigg    segir:    cHann 
er   matnipingr   sä,   at  hann   kvelr    gesti    sina,    ef    honum20 
f)ykkja  ofmargir  koma.'     Öpinn  segir,   at  J>at  er  en  mesta 
lygi;  J>au  vepja  um  J>etta  mal.     Frigg  sendi  eskimey  sina 
Fullu   til    Geirropar.      Hon    bap    konung    varaz,    at    eigi 
fyrgorjji  honum  fjolkunnigr  mapr   sä  er  f>ar  var  kominn 
i  land,  ok  sagpi  pat  mark  ä,  at  engi  hundr  var  svä  ölmr,  25 
at  ä  hann  mundi  hlaupa.     En  J>at  var  enn  mesti  hegömi, 
at    Geirropr    konungr    vaeri    eigi    matgofr;    ok    J)6    laetr 
hann  handtaka  Jrnnn  mann  er  eigi  vildu  hundar   ä  räf)a. 
Sä  var  i  feldi   bläm   ok    nefndiz   Grimnir   ok   sagjn   ekki 
fleira  frä  ser,    pott    hann   vaeri  at    spurpr.     Konungr  let  30 
hann  pina  til  sagna   ok   setja   milli  elda   tveggja,   ok  sat 
hann  |>ar   ätta  naetr.     Geirropr   konungr    ätti   pä   son   tiu 
vetra  gamlan  ok  het  Agnarr  eptir  bröjmr  hans.     Agnarr 
gekk   at  Grimni   ok  gaf  honum   hörn  füllt  at  drekka  ok 
sagpi,    at    konungr    gorpi    illa,    er    hann    let    pina    hann  35 
saklausan.    Grimnir  drakk  af ;  pä  var  eidrinn  svä  kominn, 
at  feldrinn  brann  af  Grimni.     Hann  kvaj): 

1.  Heitr  est,  hripupr!         ok  heldr  til  mikill; 

gongumk  firr,  funi! 
lopi  svipnar,         pöt  ä  lopt  berak, 
brinnumk  feldr  fyrir. 

2.  Ätta  naetr         satk  milli  elda  her, 

svät  mer  mangi  mat  ne  baup, 

19  nü  at  landi  R,  at  lQndum  A.  22  «F'»  (d.  i.  Fri)  in  Frigg  am  zeilen- 
■anf.  u.  ausger.  A.  «escis  mey»  R.  27  konungr  om.  1\HINL  ok  R,  en  A. 
28  hannR,  konungr  AM.  räpaR,  hlaupa  A.  29  Grimnir  KRBGvHCJHl 
Nl.  30  let  R,  lsetr  A.  31  hann  pina  R,  pina  hann  A.  i  milli  KR.  tveggja 
om.  A.  32  hann  om.  A.  bä  om.  RJiffl.  34  ok  (2)  om.  RKRMJ'Hl. 
35  konungr  R,  fabir  hans  \BGvJ.  illa  om.  A.  let  pina  hannR,  pindi  benna 
man  ABGvJNl.      36  «G*»  (d.  i.  Gri)  in  Grimnir  am  zeilenanf.  u.  ausger.  A. 

1,  1  H  in  Heitr  sehr  groß  u.  bunt  RA.  est  J,  est[u]  S,  ertu  RA.  Hrip  R. 
2  gongumz  A.  3  svibnir  A.  pöt  J,  pöt  [ek]  S,  bött  ek  RA.  berak  R, 
vaera  A.       4  brinnumk  SJ2,  brennumk  R  u.  die  übr.  ausgg.,  braennumz  A. 

2  betrachten  CSch  (Beitr.  12,  274)  und  J  als  eine  interpolierte 
fornyröislag-str.  An  ihre  stelle  setzt  Seh  str.  42  und  nimmt  nach  dieser 
den  ausfall  einer  str.  an  (darin  die  darbietung  des  hornes  durch  Agnarr). 
1  *alk  SJ,  sat  ek  RA.  cäsnr  nach  sat  ek  (satk)  KRMBGvJHl.  milli  R. 
millum  AKR.       2  zwei  halbzeilen  (cäsur  nach  mangi)  KRMB  (vgl.  jedoch 


ft 
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nema  einn  Agnarr,        es  einn  skal  räpa 
Geirröpar  sunr  Gotum. 

3.  Heill  skalt,  Agnarr!         alls  pik  heilan  bipr 

Veratyr  vesa; 
eins  drykkjar         pü  skalt  aldrigi 
gjold  betri  geta. 

4.  Land  es  heilagt        es  ek  liggja  se 

9sum  ok  olfum  naer: 
en  i  früpheimi         skal  |>örr  vesa, 
unz  of  rjüfask  regin. 

5.  Ydalar  heita         pars  Ullr  hefr 

sör  of  gorva  sali; 
Alfheim  Frey         g<?fu  i  ärdaga 
tivar  at  tannfei. 
(3.  Bör's  enn  pripi,         es  blip  regin 
silfri  pokpu  sali: 
Valaskjalf  heitir         es  velti  ser 
9ss  i  ärdaga. 


die  fußnote)  J.  svät  SJ,  sva  at  RA.  svät  mangi  mat  mer  baup  Bo 
(Ark.   22,  134).     mJQp   st.   mat?    G.  4    zwei   halbzeilen  (cäsur  nach 

sunr)  KRMB  (vgl.  jedoch  die  fußnote)  J.  Gotum  Sv  (Beitr.  6,  355} 
S',  Gotnuin  B' ,  Gotna  landi  BAKLMbBGvHCSJHl,  gotna  landi 
RMPNl. 

3,  1  skalt  J,  skaltu  RA.         Ib.  2  alls  heilan  bi^r  ||  pik  Veratyr  vesa  J. 

2  Veratyr  BGvHCSJHl,  veratyr  RM,  vera  tyr  BAK.  3  pti  om.  J\ 
4  gJQld  betri  geta  HINl,  betri  gj.  um  geta  BeGv-,  gj.  betri  of  geta? 
S,  betri  gjold  («gifelld»  A)  geta  RA. 

4,  1  Land's  J.   es  liggja  sek  J.    nach  2  lücke  Nl.       3.  4  interpol.  MhJ. 

3  en  om.  Bo.       4  =  Ls  41,  2.     Fj  20,  4.    Sd  19,  7.    of  ASJ,  um  R,  om.  C. 

5,  6  interpol.  MhJ. 

5,  1  Ydalir  R.  pars  SJ,  par  er  RA.  hefr  S,  of  hefr  J,  hefir  RA. 
2  of  &T",  um  RA.  3  «freyr»  R  (r  als  unrichtig  unter  punktiert),  cäsur 
nach  g<)fu  KRMHl.  4  tannfei'  £,  tannfee  S,  tannfei  Nl,  tannfee  J, 
«tannfe»  RA,  tannfe  KRMGvHCHl. 

6.  7  interpol.  MhS. 

6  in  prosa  Gylfag.  c.  17  (Sn.E.  1,78.  11,264).  1  B£r's  J,  B#r  es  [sä] 
S,  B#r  er  sä  RA.  enn  pripi]  die  zahl  nach  Seh  hier  u.  in  den  folg.  strr.  erst 
durch  einen  abschreiber  eingefügt.  2  «pa/k|3o»  R,  «poktu»  A.  3  Valaskjalf 
SHINI,  Valaskjalf  RAUW  u.  die  übr.  ausgg.,  «valaskialp»  T,  «valaskiaf»  r. 
velti  SJHl  (vgl.  Bugge,  Ark.  2,  353  ff.),  «velti»  R,  «vsellti»  A,  vaalti  KR 
MGvHC.  —  Nach  6  eine  str.  (über  Hlißskjolf)  ausgefallen  Seh. 
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7.  Sokkvabekkr  heitir  enn  f  jorpi,         en  par  svalar  knegu 

unnir  glymja  yfir: 
par  pau  Öpinn  ok  Saga         drekka  of  alla  daga 
glop  6r  gollnum  kerum. 

8.  Glapsheimr  heitir  enn  fimti         pars  en  gollbjarta 

Valholl  vif)  of  prumir; 
en  Jmr  Hröptr         kjrss  hverjan  dag 
#  väpndaupa  vera. 

9.  Mjok  es  aupkent         peims  til  Öpins  koma 

salkynni  at  sea: 
skoptum's  rann  rept,         skjoldum's  salr  pakipr, 
brynjum  of  bekki  stra'it. 

10.  Mjok  es  aupkent        peims  til  Öpins  koma 
salkynni  at  sea : 
vargr  hangir         fyr  vestan  dyrr 
ok  drüpir  orn  yfir. 


7  vgl.  Gylfag.  c.  35  (Sn.E.  1,114.  11,274).  1  fjörpi]  IUI.  R,  «fiorö» 
A.  enn  fjörpi  in  klammern  J2,  om.  Jl.  2  glymja  yfir  Sv  (Beut:  6,  355) 
C  (I,  480)  SJ,  yfir  glymja  RASv  (Altgerm,  metrik  §  57,  6  f.)  u.  die  übr. 
ausgg.  3  pau  in  klammern  S,  om.  J2,  par  pau  om.  Jl.  Saga  R,  Saga 
ARMLMb.    drekka  par  JK     of  SJ,  um  RA. 

8  vgl.  Gylfag.  c.  14  (Sn.E.  1,62.  11,260).  1  heitir  R,  er  ANl. 
enn  fimti  (V.  R)  unecht  (eingeschoben  vom  interpolator  der  strr.  6.  7) 
MhSJ2,  om.  J1.  2  «va/lhla/11»  (also  das  t  im  ersten  w  u.  das  2.  1  als 
delenda  bez.)  R,  außerdem  valha/11  am  rande  nachgetragen  (v  u.  ein  teil 
des  a  vom  buchbinder  fortgeschnitten),  of  om.  A.  3  Hröptr  RS,  Hroptr 
RA.     cäsur  nach  kyss  KRMBGvHl. 

9.  10  setzt  Seh  hinter  str.  17. 

9  nach  10  R,  doch  die  richtige  Strophenfolge  durch  lesezeichen  an- 
gedeutet. 1  Mjok's  J.  peims  SJ,  peim  er  RA.  til  om.  A  (vgl.  jedoch 
die  abkürzung  10, 1)  Jl.        2  vgl.  Skm  17,  4.   18,  4.    sea  S,  sea  J,  sjä  RA. 

3  skoptum's  J,    sk.   er  RA.     skjoldum  's  Jl,    skj.    er    RA,  skjoldum  J1. 

4  of  SJ,  um  RA.    straft  G,  straep  S,  sträat  J,  sträö  AC,  strät  RRMB 
GvHHINI,  sträd  K. 

10,  Ib.   2    abgekürzt   in  R:    «p.  er.  o.  k.  s.  k.»,  in  A:    «pm  ae'  t.  k. 

5  at  sia». 
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11.  J)rymheimr  heitir  enn  setti,         es  J>jazi  bjo, 

sa  enn  ämptki  jotunn; 
en  nü  Skapi  byggvir,        skir  brüpr  gopa, 
fornar  toptir  fo{mr. 

12.  Breifmblik  'rü  en  sjaundu,         en  far  Baldr  hefr 

ser  of  gorva  sali: 
ä  pvi  landi         es'  ek  liggja  veit 
faesta  feiknstafi. 

13.  Himinbjorg  'ru  en  9ttu,         en  }>ar  Heimdall  kvefa 

vpngum  valda  ok  veum: 
{>ar  vorfr  gof)a         drekkr  i  vaeru  ranni 
glapr  enn  göpa  mjop. 

14.  Folkvangr  's  enn  niundi,         en  [)ar  Frey  ja  raefr 

sessa  kostum  i  sal: 
halfan  val         hon  kyss  hverjan  dag, 
en  halfan  Öjrinn  a. 


11—17  Interpol.  J,  11  —  20  Interpol.  MhS. 

11  auch  Gylfag.  c.  23  (Sn.E.  1,94.  11,268).  1  «py*  (d.  i.  pry)  in  prymh. 
am  zeilenanf.  u.  ausger.  A.  |>ruj)heimr  U.  heitir  codd,  es  C.  enn  VI.  R, 
«hinn  saetti»  A,  om.  Sn.E.,  in  klammern  J.  bjö  om.  W.  lb  f)ar  nü 
pjazi  b^r  U.  2  sa  om.  J1.  mätki  U.  3  byggvir  RUr  edd,  byggir 
ATW.     bru^r  guma  U.        4  forna  A.     töptir  KRMH.    fo|)r  U. 

12  auch  Gylfag.  c.  22  (Sn.E.  1,92.  11,267).  1  blik  in  Breif)ablik 
von  jüngerer  hand  über  der  zeile  R,  «Brseiöa  blio»  A.  'rü  en  sjaundu  G, 
eru  en  sjaundu  (sjunda  RKRHINI)  RA  edd  (en  sjaundo  in  klammern  J), 
heita  TWr,  heitir  U.  en  f)ar  RA  edd,  J)ar  er  Sn.E.  hefr  S.  of  hefr  J1, 
herir  codd.  2  of  TWrSJ,  um  RAU.  3  ä]  i  r.  es  liggja  veitk  J. 
4     faeing  stavi»  U. 

13  auch  Gylfag.  c.  27  (Sn.E.  1,100.  11,270).  1  H  in  Hirn,  am 
zeilenanf.  u.  ausger.  R.  'ru  en  Qttu  G,  eru  en  Qttu  RA  edd  (en  9ttu  in 
klammern  J),  heita  TWr,  heitir  U.  lb  «en  J)ar  Heimddalr  byr  kvepa»  U. 
lb.  2  en  J)ar  —  veum  G  (vgl.  Ls  51,  3),  en  |)ar  Heimdall  (H.  f>arJ2)  kve^a 
valda  veum  HATWfrKRMBGvCHM2Nl  [alle  ausgg.  cäsur  vor  kve^a),  en  I>ar 
H.  kvepa  |  um  valda  veum  H,  en  J)ar  H.  kv.  j  valda  .  .  veum  S,  en  }>ar 
H.  firar  |  kve{)a  valda  veum  Jl.  3  J)ar  vor|)r]  «vorfmin»  U.  cäsur  nach 
drekkr  KRM.     < vero»  RU,  «vero»  ATWr.         4  enn  om.  R. 

14  auch  Gylfag.  c.  24  (Sn.E.  1,96.  11,268).  1  's  enn  niundi  G, 
er  (es)  enn  niundi  (IX.  A)  RA  edd  (enn  niundi  in  klammern  J),  heitir 
SnE.  Freyja  rsef)r  codd.,  Frigg  of  rsej)r  J1.  2  sessa  —  sal]  «kosta 
beztvm  sal»  U.  3  cäsur  nach  kyss  KRMGu.  hverjan  RATW  edd, 
hvern  U,  ä  hverjan  r.         4  en  om.  J1. 
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15.  Glitnir  's  enn  tiundi,         hann  es  golli  studdr 

ok  silfri  fmkpr  et  sama: 
en  par  Forseti         byggvir  flestan  dag 
ok  svaefir  allar  sakar. 

16.  Noatün  'ru  en  elliftu,         en  J)ar  Njorpr  hefr 

ser  of  gorva  sali: 
manna  fengill         enn  meinsvani 
hötimbrufmm  horgi  raef)r. 

17.  Hrisi  vex         ok  hövu  grasi 

Vipars  land  ViJ)i : 
en  par  mogr         of  laezk  af  mars  baki 
frokn  at  hefna  fofmr. 

18.  Andhrimnir         laetr  i  Eldhrimni 

Saehrimni  sopinn, 
fleska  bazt:         en  pat  fair  vitu, 
vi{)  hvat  einherjar  alask.     . 


15  auch  Gylfag.  c.  32  (Sn.E.  1,102  fg.  11,270).  1  's  enn  tiundi  G, 
er  (es)  enn  tiundi  (X.  R)  R  edd  (enn* tiundi  in  klammern  J),  «h.  e.  X.  >  A, 
heitir  salr  Sn  E.  hann's  J,  «hans  er»  U,  hann  W.  2  f>akf)r  KTMLB 
HCJHINI,  paktr  AWrKRMbPGv,  f)akej)r  S,  om.  U.  et  om.  U.  3  f)ar 
RATU  edd,  {)a  W,  £at  r.  byggvir  VrGvHSJ,  byggir  RATW.  cäsur  nach 
byggvir  KRMBGvHl.  flestum  dag  r,  abgek.  «f.  d.»  U.  4  svefr  U.  sakar 
TVrHCSJ,  sakir  RAW. 

16,  1  'ru  en  elliftu  G,  eru  («a?'»  A)  en  elliftu  (Xf.  RA)  RA  edd  (en 
eil.  in  klammern  J).  hefr  S,  of  hefr  Jl,  hefir  RA.  2  of  SJ,  um  RA. 
3  mannaf>engill  RjfiT,  mana  J)aengill»  A.  meins  vani  RAKHINI.  4  «ha/rg» 
R.    rsepr  om.  R  (vgl  Vm  38,  4). 

17,  1  vgl.  Höv  119,  6  (B,  Stud.  389).    hövu  S,  hö  CJ\  hau  J'2,  ha  RA 

2  «vlj)ars>  R,  «viöars»  A,  Vikars  KMBGvHC.  land  VifeS  BGvHSJ^Hl, 
land  vif)i  RAF  (s.  465b)  J*Nl,  land  vidi  K,  land  (ok)  vif»  R,  land  ok  vif>i 
3f,  landi  Vifri  C,  Lan  dvif)i  PsFw.  3  of  RA,  afÄ".  «lezc»  RC,  «laez»  A, 
laezk  KRMBGv2HSJHlNl,  hlezk  .B'Gt?1  (ebenso  die  auffassung  in  K).  cäsur 
nach  laezk  KRMBGvJHlNl.  ä  mars  bak  B'Gv1  (die  Überlieferung  jedoch 
gerechtf.  von  Be  nach  Hdl  30,  3  und  Hdkonarmo[l  11:  hvat  valkyrjur 
maeltu  maerar  af  mars  baki).  4  at  Ps,  of?  Nl,  ok  RAÜT.  —  Nach  17 
setzt  Seh  eine  lücke  an,  hinter  diese  stellt  er  str.  9  u.  10  und  Vm.  41. 

18-20  interpol.  C. 

18  auch  Gylfag.  c.  38  (Sn.E  1,126.  11,276).  1  Andhrimnir  RMGv 
HJHINI    (ebenso  Eldhrimni,   Saehrimni).      cäsur   nach   laetr    KRMBGvHl. 

3  «fel'ska»  («fellka»?)  r.  bazt  TWtCSJ,  bezt  RAU.  enj  at  r.  4  vi]> 
om.  RAKHl.    «aeinheria»  AK. 

Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  6 
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19.  Gera  ok  Freka        sepr  gunntamipr 

hröjmgr  Herjafopr: 
en  vij)  vin  eitt        väpng9fugr 
Öpinn  ae  lifir. 

20.  Huginn  ok  Muninn         fljüga  hverjan  dag 

jormungrund  yfir: 
oumk  of  Hugin,         at  hann  aptr  ne  komi, 
J)ö  seumk  meirr  of  Munin. 

21.  Itytr  Jmnd,         unir  J)jö{)vitnis 

fiskr  flöpi  i: 
ärstraumr         pykkir  ofmikill 
valglaumi  at  va{)a. 

22.  Valgrind  heitir,         es  stendr  velli  ä, 

heilog  fyr  helgum  durum; 
forn's  sü  grind,         en  |>at  fai'r  vitu, 
hve's  i  las  of  lokin. 


19  auch  Gylfag.  c.  38  (Sn.E.  1,126.  11,276).  1  «gunntarnigr»  r. 
«gunntanigr»  U.  2  hröfmgr  S,  hröf)igr  RATUW  u.  die  übr.  ausgg., 
«hrööiör»  r.  Herjafo|)r  LMbBGvHJHlNl,  herjafo^r  MP,  «heria  fo/Ör» 
RAT,  Herjafa^ir  S,  «heria  fe{)r»  U,  «henafoör»  r,  «Haßnafoör»  W. 
3  «vapngavigr»  Tr,  «vapngaffif)r»  U.     ae]  er  T. 

20  auch  Gylfag.  c.  38  (Sn.E.  1,126  fg.  11,277).  1  Munninn  BTHl. 
«fliugia»  r.  hvern  U.  2  Jörm.  R,  lqrm.  C.  3  oumk  GJ2,  ömk  J1, 
oomk  [ek]  S,  oumk  ek  RKRMBGvHCHlNl,  öumz  ek  AW,  «vnz  ek»  U, 
«otunk  ek»  T.  of  R  (über  der  zeile)  KBMMbPBSJHlNl,  um  ALE,  om. 
Sd.E.  Huginn  TUKR,  Hugim  (aber  der  letzte  strich  des  m  Unterpunkt.) 
A.  hann  in  klammern  S,  om.  J.  ne  om.  TU.  komi  ATWrP&Z1,  komi|) 
RKRMLBCHl,  komit  MbGvEJ2Nl,  kemrU.  •  4  seumk  SJ2,  sj<?mk  J\ 
sjämk  KTKRMBGvHCHlNl,  sjämz  W,  sjämk  ek  r,  sjämz  ek  AU.  of  CSJ, 
um  RATUW  u.  die  übr.  ausgg.,  at  r.     Muninn  RAUKRHl,  Munninn  T. 

21,  1  Jmndr  A,  {mnd  C.  J>jöljvitnis  BGvCJ1.  3  aarstraumr  J. 
fiykkir  om.  R.  cäsur  nach  J)ykkir  KRMBGvHl.  ofa  mikill  R.  4  val- 
glaumi R;  valglaumni  AC,  Valglaumi  P,  Valglaumni  B,  valglaumnir  (zwi- 
schen kommata)  Nl. 

22,  2  dyrum  AK.  3  forn's  GJ2,  forn  er  RA.  sü  om.  J1.  f)at 
om  JK  4  hve's  J\  hve  [hön]'s  SJ2,  hve  hon  er  RA.  «läS»  R.  of  SJ, 
um  AKRMBGvHCNl,  om.  Rift. 
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23.  Fimm  hundruf)  dura         ok  of  fjörum  togum 

hykk  ä  Valhollu  vesa; 
ätta  hundruf)  einherja         ganga  6r  einum  durum, 
f)äs  peir  fara  vif)  vitni  at  vega. 

24.  Fimm  hundruf)  golfa         ok  of  fjörum  togum 

hykk  Bilskirni  mef)  bugum; 
ranna  f)eira         es  ek  rept  vita 
mins  veitk  mest  magar. 


25.  Heiprün  heitir  geit         es  stendr  hollu  ä  [Herjafoprs] 
ok  bitr  af  Laeräps  limum; 
skapker  fylla         hon  skal  ens  skira  mjaf>ar, 
knaat  sü  veig  vanask. 


23,  24  in  umgekehrter  folge  "RHINI. 

23  auch  Gylfag.  c.  40  (Sn.E.  1,130.  11,278).  1  hundrat  r,  «hund'» 
TW.  dyra  AUW.  of  fjörum  togum  TWrS,  umh  Ij.  t.  J,  um  fj  t. 
RKRMBGvHCHlNl,  XL.  A,  fjöra  tügu  U.  2  hykk  J1,  svä  hykk  S,  svä 
hy&&  J2,  svä  hygg  ek  RTUWr  u.  die  übr.  ausgg.,  «sva  kvet  ek»  A. 
a  AVWtRBGvHCSJ,  at  R,  om.  T.  «valholl»  AW,  valholl  T.  3  ätta] 
VIII.  R.  einherja  in  klammern  SJ.  ör  IWJSJHl,  senn  ör  ATWr.  dyrum 
AUW.  4  f)äs  SJ,  f)ä  er  codd.  f)eir  in  klammern  S,  om.  J.  lara] 
ganga  U.     vif)  AUW KM BGvHCSJ,  at  RRHINI,  mef)  Tr.     at  om.  J. 

24  interpol.  CMhSJ. 

24  auch  Gylfag.  c.  21  (Sn.E.  1,88.  11,266).  la  abgekürzt  in  W: 
D.  golfa.  1  «hundrat»  r,  «h.»  A.  of  fjörum  togum  S,  umb  fj.  t.  J,  um 
fj.  t.  RATr  u.  die  übr.  ausgg.,  um  XL.  W,  fjöra  tugu  U.  2  hykk  J1, 
sva  hykk  S,  svä  hygg  J'2,  svä  hygg  ek  codd.  danach  schiebt  A  noch  ein : 
ä  Valholl  vera.  Bilskirni  BGvHCHlNl.  «bvgöo'»  R,  bogum  U.  3  ek 
om.  J.     rept  RATW  edd,  rsefr  Ur.     vitak  J.     veitk  SJ,  veit  ek  codd. 

25  vgl.  prosa  Gylfag.  c.  39  (Sn.E.  1,128.  11,277).  25  nach  26  Lf 
(unmögl.  wegen  26,  4  mit  dem  hinweis  auf  die  flußnamen  in  11  fg.). 
1  geit  in  klammern  SJ.  Herjafofjrs  KLMbBGvHHINI,  herjafof>rs  BMP, 
Herjafofmrs  RC  (aber  26,  1  -fof)rs),  Herjafofmr  AS;  das  wort  nach  R 
besondere  verszeile  (ebenso  26,  1);  nach  BGv^SJNl  späterer  zusatz,  durch 
die  einschiebung  von  str.  24  veranlaßt  (ebenso  26,  1).  2  «leraf)s  R, 
Laera{)s  K  (aber  26,  2  Laerä^s)  RBCJNl.  3  skaptker  WVKRP.  hon 
in  klammern  S,  om.  Jl.  cäsur  nach  skal  KRMBGv Hl.  4  «kna  at»  R, 
kann  A.  —  Nach  25  setzt  Seh  eine  lücke  an  (ein  rest  des  verlorenen 
viell.  Frg.  7). 

6* 
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26.  Hjprtr  heitir  Eikpyrnir     es  stendr  hpllu  ä  [Herjafoprs] 

ok  bitr  af  Laeraps  limum; 
en  af  hans  hornum         drypr  1  Hvergelmi, 
papan  eigu  vQtn  oll  vega. 

27.  Sip  ok  Vip,         Sokin  ok  Eikin, 

Svol  ok  Gunnprö,         Fjprm  ok  Fimbulpul, 

Rin  ok  Rinnandi, 
Gipul  ok  Gopul,         Gomul  ok  Geirvimul, 

paer  hverfa  of  hodd  gopa; 
pyn  ok  Vin,         P9II  ok  Holl, 

Grgp  ok  Gunnporin. 


26—28  Interpol.  Seh,  26  —  34  Interpol.  L. 

26  vgl.  prosa  Gylfag.  c.  39  (Sn.E.  1,128.  11,277).  1  Eikpyrnir  («eik- 
pyrri»  T,  «eirpyrnir»  r,  «takpyrnir»  U)  heitir  hJQrtr  codd.  edd,  von  mir  um- 
gestellt, da  es  gegen  alle  reget  ist,  daß  ein  an  der  spitze  des  verses  stehender 
eigenname  nicht  an  der  allit.  teilnimmt;  s.  jedoch  Nl,  der  doppelreim  an- 
nimmt, und  Lf  (I,  69).  Die  Umstellung  ergibt  einen  schwellvers  DD*.  hjortr 
in  klammern  SJ.  h^llu  ä  (wie  25,  1)  B'GvSJNl,  ä  hoHu  R  u.  die  übr. 
ausgg.,  «a  haellu»  A.  herjafoprs  RA,  über  die  ausgg.  s.  zu  25,  1;  zusatz 
nach  BGv-SJNl  (s.  zu  25, 1).  2  «1er  |  aps»  R,  «1.»  A  (s.  zu  25,  2).  limum] 
«1.»  A.       3  hans  in  klammern  S.    «dvps»  A.       4  «a?iga»  A. 

27.  28  interpol.  C,  27—30  Interpol.  B  (Stud.  487),  27—35  Interpol. 
MhSJ. 

27  ff.  die  flußnamen  auch  aufgezahlt  Gylfag.  c.  4  (Sn.E.  1,40.  11,255) 
und  c.  39  (Sn.E.  1,128  fg.  11,277),  sowie  unter  den  a  heiti  in  r  (rß), 
A  {Aß)  757  u.  leß.  —  27.  28  ursprl.  4ine  str.  bestehend  aus  27,  1.  5  u. 
28,  6.  7?  Gv1. 

27,  1  S  in  «Siö»  am  zeüenanf.  u.  ausger.  A.  Sip  KB.  Vip  KC.  Sökin 
M JNl,  Saekin  BAVKRBGvHSHl,  Sekin  TWrßC,  Sekinn  r.  ok  (2)  om.  JK 
Eikin  BKRMJHINI,  Ekin  TWr^  Mkm  A,  Ekinn  r,  Eckin  leß.  2-4 
unecht  Gv-.  2 — 5  6  vollzeilen  Nl.  2  unecht  S.  Svoll  (Kvol)  U.  ok 
durch  einen  klecks  zerstört  A.  Gunnprö  RATWr,  Gunnprä  Wr  (c.  4), 
<Gundro»  U,  «Gunnpor»  leß.  2b  (als  vollzeile)  vor  2a  Jl.  FJQrm 
RATUWr,  «Fjorni»  U  (c.  39),  «Form»  r  (c.  4)  leß.  Fimbul,  pul  TWr 
(c.  4).  3  unecht  J.  Rinnandi  S,  Rennandi  codd.  lücke  nach  3  C.  4  Gipul 
T,  Gipul  K.  GJQpul  U.  <  Geirumul»  U,  «Geirrumul »  W,  Geirhvimul  Mh. 
5  unecht  J.  of  *S'.  um  RA.  6.  7  unecht  S;  mit  28,  1.  2  zu  iiner  str. 
verb.  J1.  6  pyn  mit  großer  initiale  u.  punkt  vorher  R;  J}yn  mit  kleinem 
p  u.  kein  punkt  vorher  A;  «fyri»  U.  Vin  Hl.  «Vinpoll»  U.  Holl]  Boll  r. 
7  Gräp  AUWr,  Grap  RTBC.    «Gunnpräinn»  r,     Gundro>  U. 
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28.  V1119  heitir  ein,         onnur  Vegsvinn, 

pripja  pjöpnuma; 
Nyt  ok  Not,         Norm  ok  Hronn, 
Slip  ok  Hrip,         Sylgr  ok  Ylgr, 
Vil  ok  V911,         Vond  ok  Strond; 
Gjoll  ok  Leiptr,         paer  falla  gumnum  naer, 

en  falla  til  Heljar  hepan. 

29.  Könnt  ok  Qrmt         ok  Kerlaugar  tvaer, 

päer  skal  I>örr  vapa 
dag  hverjan,         es  hann  doma  ferr 

at  aski  Yggdrasils; 
pvit  asbrü         brinnr  oll  loga, 

heilog  vptn  hloa. 

30.  Glapr  ok  Gyllir,         Glaer  ok  Skeipbrimir, 

Silfrintoppr  ok  Sinir, 


28,  1.  2  Schlußzeilen  von  27  J1.  1  Vin<?  S,  Vina  H,  Vina  UWr 
RMBGvCJNl,  Vin  ä  R1K,  Vina  ATüT.  komma  u.  cäsur  nach  heitir  KHl. 
ein  R  (fußnote)  LPCS,  enn  RARMMbBGvHJNl,  en(n)  KHl.  Vegsvinn  R, 
«veg  svinn»  W,  «vog  svinn »  Tr,  «veglun»  U.  2  pioömuna»  757  leß. 
3—5  jüngerer  einschub  Gv'-S.  3  Nyt  ATWr,  Nyt  RA,  Nautt  U.  Not  A  MH 
SJHlNl,N(vtRleßKRBC,  NautTÖv,  «not » Aß,  not»  757,  <reytt»U.  Navn, 
Hravn  R.  4  Slip  RMGvHSJHlNl,  Slip  R AKBC,  Slipr  Sn.E.  (V-  Vsp  36, 2). 
Hrif)  RTWr,  Hripr  U,  Hrip  AC.  5.  6  in  Gylfag.  nur  Vip,  Leiptr  (<  vip- 
leiptr»  U)  u.  Gjoll.  5  Vil  Äff.  fÄ>#r.  28,  162)  F  (Afhandl.  viede  S.  Bugges 
minde  s.  143)  Nl,  Vip  '(Vif)  ARC)  codd  edd.  Vpn  J1,  Van  RKRMLPBGv 
HSHU2JSl,  Van  A/?C,  «von»  r£  757,  vaunn»  leß,  vaö»  A,  Väp  Mb. 
Vond]  «vind>  A^,  «vinn>»  757.  Strond]  <strind  >  Aß  757.  6  Leiptr] 
leiftr»  757,     leifstr»»  rß.    pasr  om.  J.       7  jüngerer  einschub  J.  en]   <  e'  >  R. 

29  auch  Gijlfag.  c.  15  (Sn.E.  1,70  fg.  11,262).  1  kaurnit »  T. 
Ormt  C,  «aurnit»»  T.  kerlaugar  MMb.  3.  4  durch  versehn  eines 
Schreibers  aus  str.  30  hierhergeraten  H.  3  dag  hverjan  HSJ'1,  dag 
hvern  ATWtKBGvC,  hverjan  dag  'RRMJlHWl,  hvern  dag  U  (vgl.  30,  5). 
hann  om.  J1.  ferr]  skal  r.  3b.  4  6ine  halbzeile  K.  4  <  ydrasils  r. 
5.  6  jüngerer  einschub  SchSJ.  5  eine  halbzeile  K  |)vit  SJ1,  f)viat 
cotfd.  brinnr  GJ2,  brinn  £,  brennr  TUW,  brenn  RAr  u.  alle  andern 
ausgg.     logo»  R.      6  en  heilog  votn  floa  U. 

30  (interpol.?  Seh)  in  prosa  Gylfag.  c.  15  (Sn.E.  1,70  fg.  11,262); 
die  pferdenamen  auch  in  den  hesta  heiti  (Aß  757)  u.  z.  t.  in  der  porgrims- 
Pula  (s.  die  Fragm.  am  Schlüsse  der  ausg).  1  Glaer  AJHl,  Gier  RÄT? 
MBGvHCSNl,  Glenr  TW,'  gle'r  757,  om.  U.  Skeipbrimir  KRMbP 
GvH.  2  Silfrintoppr  TW  edd,  silfrin  toptr  R,  Silfrtoppr  Aß  757, 
Slintoppr  U.    Sinir  H,  Simir  Aß  757,  <  sinif  >  T. 
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Gisl  ok  Falhöfnir,         Golltoppr  ok  Lettfeti, 

peim  rij>a  aesir  joum 
dag  hverjan,        es  doma  fara 

at  aski  Yggdrasils. 

31.  priar  rotr         standa  ä  |>ria  vega 

und  aski  Yggdrasils: 
Hei  byr  und  einni,         annarri  hrirnjursar, 
f>rij)ju  menskir  menn. 
31a.  Orn  sitr         d  asks  limum 

c 

es  vel  kvepa  mart  vita; 
oglir  einn        hpnum  augna  i  milli 
Veprfplnir  vakir. 

32.  Ratatoskr  heitir  ikorni         es  rinna  skal 

at  aski  Yggdrasils; 
arnar  orj)         hann  skal  ofan  bera 
ok  segja  Niphoggvi  nipr. 

33.  Hirtir  'u-auk  fjörir         peirs  af  hofingar  a 

gaghalsir  gnaga; 

3  Gisl  KRGv^C,  Gils  T,  «gill»  757.  Falhöfnir  TWtB,  Fälhofnir  R, 
Falofnir  UA/2  757,  falaBpnir»  Aa.  Lettfeti  KB,  «letfeti»  T,  «letfet»  r. 
4  joum  A,  jöom  J,  jöm  R  u.  die  übr.  ausgg.  5.  6  jüngerer  einschub 
SJ.  5  4ine  halbzeile  K.  hverjan  HSJ1,  hvern  RA.  d#ma  ASJ1,  f)eir 
defnia  R.     fara  om.  A. 

31  vgl.  die  prosa  Gylfag.  c.  15  (Sn.E.  1,68,  11,261).  1  cäsur  nach 
standa  KRMBGvHl.  2  und  AS,  undan  R.  3  und  ABGvHCSJNl, 
undir  R.     Hrimf).  KRMMbC. 

31a  versuchsweise  hergestellt  nach  der  paraphrase  Gylfag.  c.  16  (Sn.E. 
1,74.  11,263):  Orn  einn  sitr  i  limum   asksins  ok   er  hann  margs  vitandi, 
en  i  milli  augna  honum  sitr  haukr  sä  er  heitir  Vejtffolnir  («vef)r]aufnir 
U).     Vgl.  Mogk,  Beitr.  7,  258  fg.;  Mh,  DA  5,  160;  Cpb  1,  480. 

32  vgl.  die  prosa  Gylfag.  c.  16  (Sn.E.  1,74.  11,263).  1  Raratoskr 
A,  Ratakostr  U.  ikorni  in  klammern  SJ,  om.  C  (B,  Stud.  460  a.  1). 
rinna  SJ'2-,  renna  RA.        2     ygdrasis»  R.        3  arnar]  ofundar  C. 

33.  34  später  einschub  in  die  große  interpolation  (27 — 35)  B  (Stud.  474)  S 
(vgl.  Thaasen,  Nord.  univ.  tidskr.  I,  3, 127);  auch  Seh  verdächtigt  beide  strr. 

33  vgl.  die  prosa  Gylfag.  c.  16  (Sn.E.  1,74.  11,263).  1  Hirtir  'u  S, 
H.  'ru  Gv'2HC,  H.  'ro  J1,  H.  (H  am  zeilenanf.  u.  ausger.  A)  eru  RA. 
auk  G,  ok  edd,  abbrev.  RA.  hjäfingar  J1,  htevingar?  B  (Stud.  473  anm.  2), 
haefingar  RKBÜHLPNl,  Haefingar  R,  hsefingjar  A,  hefingar  MLMbGvHS. 
hefinga  ra  P  (nach  Vermutung  von  REg).  a  om.  J.  punkt  nach  ä  R. 
Nl  bezeichnet  hsef.  a  als  verderbt.     2    agaghalsir    R.  gnaga  R  edd,  ganga  A. 
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Dai'nn  ok  Dvalinn,         

Duneyrr  ok  Dyraprör. 

34.  Ormar  fleiri  liggja         und  aski  Yggdrasils, 

an  of  hyggi  hverr  osvipra  apa: 
Goinn  ok  Moinn,         J>eir'u  Grafvitnis  synir, 

Gräbakr  ok  Grafvollupr, 
Ofnir  ok  Svafnir         hykk  at  ae  skyli 

meifs  kvistu  maa. 

35.  Askr  Yggdrasils         drygir  erfipi 

meira  an  menn  viti: 
hjortr  bitr  ofan,         en  ä  hlijm  fünar, 
skerpir  Niphoggr  nepan. 

36.  Hrist  ok  Mist         vilk  at  mer  hörn  beri, 

Skeggjold  ok  Skogul; 


3  ergänzt  von  RGv:  Däiqn  heitir  einn  |  (ok  add  Gv)  Dvalinn  annarr; 
doch  fehlt  wol  eher  die  2.  halbzeile  (viell.  von  ähnl.  Inhalt  wie  34,  3b). 
Daninn  U.  3.  4  iine  langzeile  CS,  zwei  halbzeilen  KRMLHJ  Hl,  zwei 
vollzeilen  Nl.  4  Duneyrr  tKRMBGvHCSJ,  «dvneyr  >  R,  Duneyr  THl, 
«dynaeyR»  ( «dvnaßyR  >)  A,  <  dyneyrr»  U,  «dyneyr » («duneyr»)  leß,  «dvnne  .  .» 
757:  der  name  aus  Durnir  entstellt?  B  (Stud.  474  anm.  3).  Dyra{)r6r 
ATSNl,  Duraprör  R. 

34.  35  auch  Gylfag.  c.  16  (Sn.E.  1,74  fg.  11,263),  aber  in  umgeh,  folge. 

34,  1  cäsur  nach  fleiri  JNl.  und  AWr,  undir  RTUJ27.  «ygdrasins »  T. 
2  zwei  kurzzeilen  {cäsur  nach  hverr)  KP  (so  auch  Sn.E.  AM  u.  Sn.E.  Eg). 
an  of  hyggi  A&71,  en  {>at  (f)ats  Nl)  of  (um  VH,  ufRBHl)  hyggi  RTUWr 
KRMhGvHCHlNl.  ösvi])ra  apa  in  klammern  J.  ösvinnra  AU.  afa  TWr. 
3.  4  jüngerer  einschub  J.  3  Goinn  mit  großem  G  u.  punkt  vorher  R. 
|)eir  'o  S,  peirro  AWrKRMBGvHCNl,  ■  fceir  ero  RTUS7.  synir]  liparU. 
4  ,  «grapvollvör  >  W,  <  grafuaelludr»  T,  <grafvolldvf)r »  U.  5  eine  kurz- 
zeile  K.  Opnir  A,  Öfnir  JK  Svafnir  GvHHU^Nl.  hykk  SJ\  hygg  J2, 
hygg  ek  codd.  ae]  ey  T.  skyli  RA  edd,  muni  TWIJ,  myni  r.  6  meij)ar 
AK.    kvistu  RA  edd,  kvistum  TWr,  kostum  U.     maa  S,  mäa  J,  mä  codd. 

35  Interpol,  od.  früher  an  anderer  stelle  (hinter  str.  31)?  B  (Stud. 
487  fg.).  1  drygid»  T.  2  =  Gg  11,  2.  viti  RTWrRMCSHlNl,  of 
viti  AKGvJ1,  um  viti  VBH.  3  hiorir>  T.  ofan]  nepan  U.  hlipum  C. 
fünir  A,   funar  K.        4     scerdifandr  hauggr  nedan  >  T. 

36  interpol.  CSch. 

36  auch  Gylfag.  c.  36  (Sn.E.  1,118  fg.  11,275),  einzelne  namen  auch 
in  den  valkyrja   heiti   (Sn.E.  11,490)   u.   den  orrostu  heiti   (Sn.E.  1,562). 

1  H   in  Hrist  am   zeilenanf.  u.  ausger.  R.     vilk  J,   viljak  S,  vil  ek  codd. 

2  Skeggjold  RTWtBGvCJHINI  («sceoia/ld    Rr,  <skeggiolld    TW),  Skegg- 
old  AU KRMHs  («skegolld  >  U,  «skaegg  olld     A). 
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Hlokk  ok  Herfjotur,         Hildr  ok  prüpr, 

G9II  ok  Geironul, 
Randgrij)  ok  Räpgrif)         ok  Reginleif, 

p&r  bera  einherjum  ol. 

37.  Arvakr  ok  Alsvipr        peir  skulu  upp  hepan 

svangir  sol  draga; 
en  und  peira  bögum        fplu  bli{)  regin, 
äesir,  isarn  köl. 

38.  Svalinn  heitir,        hann  stendr  solu  fyrir, 

skjoldr,  skinanda  gopi: 
bjorg  ok  brim        veitk  at  brinna  skulu, 
ef  hann  fellr  ifrä. 

39.  Skoll  heitir  ulfr         es  fylgir  enu  skirleita  gopi 

til  Isarnvilp&r, 
en  annarr  Hati,         Hrofvitnis  sunr, 
skal  fyr  heifm  brüpi  himins. 


3.  4  jüngerer  einschub  J.  3  HlQkk  —  J>rüpr  RM,  3b  vor  3a  codd~ 
«herfiotr»  T,  «herfiotra»  U.  Hildi  ok  prüfn  B.RMHINI.  4  «gioll» 
U.  Geironul  Aß  (II,  490)  BGvCSJ,  Geirolul  BKRMHHl,  gEeirromuJ» 
Aa,  «geirahQö»  r,  «geira.  hoö»  W,  «geira  haud»  T,  «geira  ha/ö»  U^ 
GeirahQ{)  Nl.  5  Randgri{)  KRMGvHCSHINI,  Randgrif*  J,  Randgrij) 
RATr,  Ranngrif)  W,  Ranngrif)  r  (I,  562),  Randgrif>r  leß,  ok  Rand- 
grifrr  U,  «randgniö»  A  (I,  562)  757,  «tanngniör»  A  (II,  490).  Rä])- 
grij)r   J,    Ra{)grifir  U.     ok  (2)  om.  R.  6   Einh.    KG.     oll  (das   2.    1 

Unterpunkt.)  A. 

37 — 41  Interpol.  MhSJ  (aus  Vm  hierher  geraten?  Ez). 

37    vgl.   die  prosa    Gylfag.    e.   11    (Sn.E.   1,56).  1    }>eir   om.    CJ. 

2  svangir  aus  svalgir  corr.  R,  svasligir  KRP.    Söl  C.       *  isarn  köl  HSNl, 
isarn  kol  RATW-B,  isarnkol  tRMJHI,  isarn-kol  C,  isarnkul  Gv. 

38,  1  Svalinn  MBGvHCSJHlNl,  Svalin  AKR,  «Svcul»  R;  in  den  skjalda 
heiti  (Sn.E.  I,  572)  Svalinn  Ar  757,  Svalingr  leß.  hann]  es  C.  cäsur 
nach  stendr  K.  Solo  C.  fyrir  MHSJNl,  fyri  #,  fyr  BGvHl,  for  £,  a&fcrey. 
RA.  2  «#tf.  Sdr  15,  1.  gujri  A.  3  veitk  &7,  ek  veit  RA.  cäsur 
nach  veit  KRM.     brinna  SJ2,  brenna  RA.     ifrä  RA,  frä  J1. 

39  vgl.  die  prosa  Gylfag.  c.  12  (Sn.E.  1,58.  II,  259).  1  Skoll  RA, 
Skoll  TWUJ.  enu  om.  J1.  t  in  «skirlasita»  über  der  zeile  nachgetr.  A. 
skirleitu  J1.  gof)i  in  z.  2  J2.  2  Isarnvif)ar  S,  varna  vij)ar  RA  (varna 
aus  vavna  corr.  A)  u.  alle  andern  ausgg.  (varna-vif)ar  P,  varnar  vif)ar?  Hl). 
Die  la.  der  hss.  (von  Nl  als  verderbt  bez.)  verteidigt  auch  Kff  (Beitr.  18,  163 
anm.  2).  3  Hatti  U.  Hröf)v.  sunr  AS,  hann  es  (hann's  J)  Hr.  sunr  R  u.  die 
andern  ausgg.        4  skal  G,  [sä]  skal  S,  sä  skal  RA.  —  Nach  39  lücke  Seh. 
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40.  Ör  Ymis  holdi         vas  jorp  of  skopuj), 
en  ör  sveita  säer, 
bjprg  ör  beinum,         bapmr  ör  häri, 
en  ör  hausi  himinn. 


41.  En  ör  hans  broum         gorpu  blij)  regin 

mi{)gar{)  manna  sunum, 
en  ör  hans  heila         voru  fmu  en  harj)mö{)gu 
sky  oll  of  skopuf). 

42.  Ullar  hylli        hefr  ok  allra  gof>a 

hverrs  tekr  fyrstr  ä  funa; 
pvit  opnir  heimar         verfa  of  äsa  sunum, 
|)äs  hefja  af  hvera. 

4  <.  Ivalda  synir         gengu  i  ärdaga 
Skifblafmi  at  skapa, 
skipa  bazt         skirum  Frey, 
nytum  Njarpar  bur. 


40—44  Interpol.  Seh. 

40.  41  om.  C;  vgl.  Vm  21.  —  Beide  strr.  auch  Gylfag.  c.  8  (Sn.E. 
1,52.  11,258),  in  A  {Aß)  sowie  in  757  auch  in  den  Skäldskaparmäl  (Sn.E. 
11,431.  514  fg.).    Sie  stammen  nach  Ez  aus  einer  älteren  fassung  von  Vm. 

40,  1  Ymis  KMGvH.  of  TWr&7,  um  RAU.  2  sveita  RATUWr 
edd,  hans  sära  sveita  Aß  757.  sjör  A.  3.  4  abgekürzt  in  U:  «b\  or. 
b.  b.  or.  h.  en.  or.  h.  h.  >  3a  beinunum  T.  3b  om.  757.  <  baörmr  A. 
4  himinn  ör  hausi  hans  Aß  757. 

41,  1  en  mit  kleinem  initial  u.  kein  punkt  vorher  RAUW  (daher 
keine  Strophentrennung  KHl),  großer  initial  TrA/?.  broum  G,  brpm  SJ1, 
braum  J2,  bräm  codd.  2  Mif)g.  KRPBGv^JHl.  3  en]  ok  U.  J)au  en] 
f)ä  T.  fmu  om.  J1.  harj)mö{)gu]  hraj>möf)gu  Hl  (II,  187),  hrif)feldu  Aß 
757.        4  of  ATWr&T,  um  RU. 

42,  1  hefr  RBSJHINI,  hefir  A.  cäswr  waefc  hef(i)r  KRMBGvHlNL 
2  hverrs  SJ,  hverr  er  RA.  3  J)vit  G>  [f)vit]  S,  om.  J,  |)viat  RA.  of 
ASJ2,  umb  j1,  um  R.       4  päs  &72;  J^a  er  RA.  hefja  R  edd,  f>eir  hefja  A. 

43—50  interpol.  C,  43.  44  interpol.  MhSJ. 

43  auch  Skäldsk.  c.  7  (Sn.E.  1,264.  11,311);  die  str.  atis  Vm  hierher 
geraten?  Ez.  2  skapa  RAU  edd,  skipa  TWr.  3.  4  om.  W.  3  bazt 
r  CSJ,  bezt  RATU. 
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44.  Askr  Yggdrasils         hann  es  oztr  vif>a, 

en  Skipblafmir  skipa, 
öfinn  äsa,         en  joa  Sleipnir, 
Bilrost  brua,        en  Bragi  skalda, 
Hobrok  hauka,         en  hunda  Garmr. 

45.  Svipum  hefk  nü  ypt         fyr  sigtiva  mogum, 

vi{)  pat  skal  vilbjorg  vaka: 
ollum  9sum         pat  skal  inn  koma 
Mgis  bekki  ä, 
iEgis  drekku  at. 

46.  Hetumk  Grimr,         hetumk  Gangleri, 

Herjan  ok  Hjalmberi, 
pekkr  ok  pripi,         |>upr  ok  UJ)r, 
Herblindi  ok  Harr, 

47.  Sapr  ok  Svipall         ok  Sanngetall, 

Herteitr  ok  Hnikarr, 


44  auch. Gylfag.  c.  41  (Sn.E.  1,132.  11,278).  1  hann  om.  U.  hann's  J. 
4  BilrQst  (über  der  zeile  nachgetr.  A)  RA,  BifrQst  Sn.E.jßP.  4b  un- 
echt Gv*.  4b.  5.  unecht  J.  5  Garmr  RUW,  Gramr  ATtK.  nach  5 
fügen  AC  (als  Schluß  einer  langzeile,  deren  erste  hälfte  verloren  ist)  hinzu* 
en  Brimir  sverpa,  Gv2  (als  vollzeile):  en  Brimir  branda. 

45  stellt  Seh  an  den  schluß  des  liedes  (nach  str.  53).  1  hefk  SJ, 
henk  Gv2,  hefi  ek  RA.  nü  om.  AJ1.  vor  ypt  2  buchst,  (at?)  ausradiert  R. 
fyri  K,  for  R,  abbrev.  RA.  4  OEgis  (so  immer)  MGvH.  5  unecht  J. 
drekku  R  edd,  drykkju  A. 

46—50  interpol.  Seh. 

46-48,  2  auch  Gylfag.  c.  20  (Sn.E.  1,84  fg.  11,265  fg.),  die  namen 
in  str.  46—50.  54  auch  unter  den  Opins  nQfn  der  Skdldsk.  in  A  {Aß) 
u.  757  (Sn.E.  11,472  fg.  555  fg.).  Vgl.  auch  Gylfag.  c.  3  (Sn.E.  1,36  fg. 
11,254). 

46,  1  Hetumk  ,(1)  RTUW,  Haetumz  A,  Heitumzk  r.  hetumk  (2)  R, 
ok  AUWrüf,  om.  T.  Gangleri  RAU,  Ganglari  W,  GangariTr,  Gangräpr  R. 
2  Herjann  UW  757.  ok  om.  Sn.E.  (ebenso  durchweg  in  z.  3.  4).  8  «J)v8r»  R, 
|>undr  M.  ok  (2)  über  der  zeile  nachgetr.  R  (ebenso  z.  4).  4  Herblindi 
AßEg,  Herblindr  A,  Helblindi  R.  Harr  KGv2Js,  Har  codd,  H<>arr  J1,  Häarr  J2. 

47,  1  auch  in  Mälskrüps  froepi  (Sn.E.  11,154)  WA  mit  citierung  der 
quelle  (sem  kvepit  er  i  Grimnismalum).  SaJ)r  mit  großem  S  u.  punkt 
vorher  R,  mit  kleinem  s  u.  ohne  punkt  vorher  A  (daher  keine  strophen- 
trennung  C).  T  schreibt  den  namen  mit  dem  letzten  der  vor.  str.  zu- 
sammen: «harsadr».     ok  (1.  2)  om.  Sn.E.  (ebenso  z.  2). 
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[Bileygr,  Bäleygr,         Bolverkr,  Fjolnir, 
Grimr  ok  Grimnir,         Glapsvipr,  Fjolsvipr, 

48.  Siphottr,  Sipskeggr,         Sigfopr,  Hnikupr, 
Alfopr,  Valfopr,         Atripr,  Farmatyr:] 
einu  nafni         hetumk  aldrigi, 
siz  me{)  folkam  förk. 

4d.  Grimnir  hetumk         at  Geirropar, 

en  Jalkr  at  Äsmundar, 
en  J)ä  Kjalarr,         es  ek  kjalka  drö, 
[fror  Jringum  at,         Vijmrr  at  vigum, 
Öski  ok  Ömi,         Jafnhör,  Biflindi,] 

Gondlir  ok  Harbarpr  mej)  gopum. 


3.  4  und  48,  1.  2  unecht  Gv^CSJ  (also  47,1.  2  +  48,  3.  4  die  ursprl. 
str.).  3  Bileygr  S,  Tileygr  r.  Baleygr  MMbBHHl,  Bojeygr  Gv  (nach  B's 
Vermutung);  vgl.  Sv,  Beitr.  12,  490  anm.  4  Grimr  ok  om.  Sn.E.  (weil 
der  name  schon  46, 1  genannt  ist),  Grimarr  K.  Grimnir  GvHJHlNl.  Glap- 
svi|")r,  FJQlsvipr  Sn.E. CS,  Gl.  ok  Fj.  RA.  —  bei  R  lautet  die  ganze  zeile: 
Grimnir  ok  Glapsvipr;  B'  vermutet:  Grimnir,  Glapsv.  ok  FjqIsv. 

48  mit  47  zu  einer  str.  verbunden  K.  I  «SsiJ)hcuttr»  (S  am  zeilen- 
anf.  u.  ausger.)  R,  «sidhofr»  T.  Sigfopr  RSn.E.  edd  (nur  S  Sigfajrir), 
«sigfaeör»  A.  2  Alfapir  S.  Valfo^r  R  edd  (nur  S  ValfaJ)ir),  om.  ASn.E. 
Atripr  RBGvJHlNl,  AtriJDr  KRMHCS,  «ät  riör»  A,  «ettridr»  T.  Atr.  ok 
Farm.  KAKMBGvHCHU'Nl.  —  z.  2  lautet  bei  R:  Alfopr  (ok)  Atrif>r;  in 
U  steht  Atr.  zwischen  Sigf.  u.  Hnik.       3  eine  kurzzeile  K.    aldrigi  om.  A. 

4  siz  —  förk  S'J,  siz  ek  meJD  folkum  för  codd.  (mep  om.  A). 

49.  50.  Die  Opinsnamen  dieser  strr.  auch  Gylfag.  c.  20  (Sn.E.  1,86. 
11,265  fg.),  u.  zwar  unmittelbar  hinter  denen  aus  str.  46 — 48,  2,  aber  in 
anderer  reihenfolge  (49,  5.  6.  50,  1.  49,  2.  3.  4b.  4a);  Grimnir  49,  1  fehlt, 
da  47,  4  bereits  genannt.     S.  zu  46—48,  2. 

49  interpol.  GvJ.  1  Grimnir  hetumk  HS,  Grimni  hetumk  J1,  Grimni 
(G  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R)  mik  hetu  RA.  Grimn.  RGvHCJHlNl. 
Geirropar  AMJ-SNl,  Geirrapar  R.  2  Jalkr  at  Äsmundar  H,  at  Äsm. 
Jalkr  Sv  (Beitr.  6,  355)  S,  Jalk  at  Äsm.  (Osm.  Rift)  RA.  Jälk(r)  AKR 
MGvHHINl.  3  Kjalarr  HS,  Kjalar  R  u.  die  übr.  ausgg.,  Jalk  A.  es 
kjalka  drök  J.  4.  5  unecht  S.  4  zwei  vollzeilen  Nl.  4a  Sine  vollzeile  C. 
4b  — 6  bes.  Strophe  K.  4b  erste  hälfte  einer  langzeile,  deren  2.  hälfte  ver- 
loren ist  C,  om.  YtRJHl.     Vipur  AM,  Vidr  K.       5.  6  jüngerer  einschub  J. 

5  Oski  mit  großem  0  u.  punkt  vorher  R,  mit  kleinem  o  u.  kein  punkt 
vorher  A.  Oski  KRBJ.  Omi  KRJ,  Orni  T.  Jafnhör,  Bifl.  S,  Jafnh.  ok 
B.  RA.  «biblindi»  UWA/?,  biklinndi  757,  «blindi»  r.  6  Gondln* 
RATWr  edd,     gelldnir    U,    <  ganglaer     Aß.    Harbarpr  KRMB. 
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50.  Svipurr  ok  Sviprir        es  ek  het  at  Sokkmimis 

ok  dulpak  enn  aldna  jotun, 
päs  ek  Mipvitnis         vask  ens  masra  burar 
orpinn  einbani. 

51.  Qlr  est,  Geirropr!         hefr  pü  ofdrukkit, 

miklu'st  hnugginn,         es  pü'st  minu  gengi 
ok  allra  einherja. 

52.  Fjolp  per  sagpak,         en  pü  fätt  of  mant: 

of  pik  vela  vinir; 
maeki  liggja         ek  se  mins  vinar 
allan  i  dreyra  drifinn. 

53.  Eggmopan  val         nü  mun  Yggr  hafa, 

J)itt  veitk  lif  of  lipit; 
üfar'u  disir,         nü  knätt  ÖJ)in  sea, 
nälgask  pü  mik,  ef  megir! 


50,  1  Sviparr  r  (Sn.E.  1,38),  «suidr»  T.  er  ek  het  BAKBGvHCHlNl, 
ek  het  RM,  hetk  J2,  es  hetk?  S,  hetumk  J\  2  dulpak  Gv2SJ,  dulpa 
ek  RA.  enn  J,  [f)ann]  enn  S,  pann  enn  RA.  3  päs  SJ,  pä  er  (er  am 
rancfe  nachgetr.  R)  RA.  ek  in  klammern  S,  om.  J.  Mipvipnis  TUBHl. 
vask  (vark)  R  edd,  var  A.  cäsur  nach  vark  RMBGvHlNl.  ens  —  burar 
zwischen  kommata?  Nl.       4  einn  bani  R. 

51  Strophe  im  fornyröislag  mit  lücke  nach  z.  1?  H.  1  A  in  «Avlr» 
am  Zeilenanfang  u.  ausger.  R.  est  J,  est[u]  S,  ertu  RA.  hefr  R,  hefir 
AKRMGvH.  pü  om.  Jl.  2  rf/e  lücke  in  RA  w«cfa  bezeichnet,  hier  an- 
gesetzt mit  CSJ.  —  KRM  ergänzen  nach  pap.hss. :  miklum  ertu  mipi  taeldr. 
3  Sine  vollzeile  Gv*.  miklu'st  G,  miklu  est[u]  S,  miklu  est  J,  m.  ertu  RA. 
pü'st  SJ1,  pü  ert  RA.  gengi]  «gaeöi»  A.  4  ok  allra  einherja  Gv2 
(s.  208a),  allra  einherja  ok  Öpins  (metr.  falsch)  J,  ollum  (om.  R)  einherjum 
ok  Opins  hylli  RA  u.  die  übr.  ausgg.  (BGvlHHlNl  als  zwei  kurzzeilen, 
Gv2  als  eine  vollzeile);  vgl.  Zz  34,  488. 

52,  1  F  in  «Fiolf)»  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  per  J,  [ek]  per  S,  ek 
{>er  RA.  sagpak  AKRBGvCSJNl,  sagpa  R.  pü  om.  J\  «fat»  R,  fat  Hl. 
of  SJ,  um  RA.        2  «vaela»  A.        3  ek  se  RA,  sek  J.  cäsur  nach  se  KHl. 

53,  1  man  AKH.  2  veitk  SJ,  veit  ek  RA.  of  AKSJ,  um  R. 
3  üfar'u    S,    üfar'rö   J,   üfar'ru  PGv*Nl,    üvar'rö    KRMLMbBGvlHCBl, 

vvaRo»  A,  «var  rö  »  R.  3b  vgl.  Fj  43,  2.  knätt  J.  knättu  RA.  sea  S, 
sea  J,  sja  RA.  4  nälgask  pü  G,  n.  [pü]  5,  nälgask  J,  nälgaztu  RA. 
megir  J\  [\)ü]  megir  S,  pü  megir  RA.  —  Nach  53  stellt  Seh  str.  45. 
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54.  Öpinn  nü  heitik,         Yggr  äpan  hetk, 

hetumk  fundr  fyr  pat, 
Vakr  ok  Skilfingr,         Vpfupr  ok  Hröptatyr, 

Gautr  ok  Jalkr  mep  gopum, 
Ofnir  ok  Svafnir,         es  hykk  at  orpnir  se 

allir  at  einum  mer. 

Geirropr  konungr  sat  ok  hafpi  sverp  um  kne  ser  ok 
brugpit  til  mips.  En  er  hann  heyrpi  at  Öpinn  var  par 
kominn,  pä  stop  hann  upp  ok  vildi  taka  Öpin  frä  eldinum. 
Sverpit  slapp  6r  hendi  honum  ok  vissu  hjoltin  nipr.  Konungr 
drap  foeti  ok  steyptiz  äfram,  en  sverpit  stop  i  gognumö 
hann,  ok  fekk  hann  bana.  Öpinn  hvarf  pä,  en  Agnarr  var 
par  konungr  lengi  sipan. 


54.  Die  Oßinsnamen  dieser  str.  {außer  Öpinn  z.  1,  Ofnir  u.  Svafnir 
z.  5)  werden  Gylfag.  c.  20  (Sn.,E.  1,86.  11,266)  unmittelbar  nach  denen 
in  str.  49.  50  aufgezählt  (auf  prör  folgt  also  Yggr);  vgl.  zu  49.  50  u. 
zu  46  ff. 

54  interpol.  CMhSchSJ.  1  nü  heitik  S,  nü  heitk  J1,  ek  nü  heiti  RA. 
äpan  hetk  SJ,  ek  äpan  het  RA.  2  prundr  Aß.  fyr  SJNl,  fyri  K,  fyrir  R 
u.  die  übr.  ausgg.,  abbrev.  A.  2.  3  die  namen  in  U  von  jüngerer  hand 
am  rande.  3  V^fupr]  Vafupr  KR,  «nafodr»  T,  «viniorr»  («vimorr»?)  U. 
Hropt.  KBGvHCJHlNl.  3.  4  jüngerer  einschub  J.  4  Gautr,  Jalkr, 
Veratyr  TU,  Gautr,  Veratyr  Wr  (Veratyr  aus  str.  3,  2).  Jalkr  KRMGv 
HHINI.  6.  6  besondere  str.  HL  5  Ofnir  mit  großem  0  u.  punkt 
vorher  RA.  Ofnir  J.  Svafnir  RGvHCHU'Nl.  es  om.  A.  hykk  SJ1, 
hygg  J'2,  ek  hygg  RA.         6  at  AMLMbCSJ,  af  RKRPBGvHHlNl. 

Prosa:  1  G  in  «GeiRopr>  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  3  pä  om. 
'RJ1Hl.  vill  AKRNl.  4  ok  om.  RJ1^.  Konungrj  «K»  (am  zeilenanf. 
u.  ausger.)  A.  5  <stasytiz»  A.  sverp  AK.  igognum  R  (das  zweite 
g  über  der  zeile),  igaegnum  A.  6  ok  om.  R.  fekk  par  af  bana  A.  0  in 
«OpiN»  am  zeilenanf.  u.  ausger.)  R.  Öpinn  —  pä  om.  A.  6.  7  en  — 
sipan  R  edd  (pä  st.  par  P),  en  Agnarr  varp  konungr  A. 
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SKIRNISMÖL. 

4 

Freyr  sonr   Njarpar  hafpi   einn  dag  sez   i  Hlipskjälf 

ok  sä  um  heima  alla;  hann  sä  i  jotunheima  ok  sä  par  mey 

fagra,  {)ä  er  hon  gekk  frä  skäla  fopur  sins  til  skemmu. 

|)ar  af  fekk  hann  hugsöttir  miklar.    Skirnir  het  skösveinn 

5 Freys;  Njorpr  bap  hann  kvepja  Frey  mäls.    Hann  mcelti: 

1.  'Ris  nü,  Skirnir!     ok  räp  at  beipa 

minn  mala  mog, 
ok  pess  at  fregna,         hveim  enn  fropi  se 
ofreipi  afi.' 

Skirnir  kvap: 

2.  'Illra  orpa         erurrik  6n  at  ßinum  syni, 

ef  gengk  at  maela  vi{)  mog, 
ok  pess  at  fregna,         hveim  enn  fröpi  se 
ofreipi  afi.' 


Skirnismöl  vollst,  in  R  hl.  IIa,  9 -12a,  30;  in  A  bl.  2a,  11— 2b,  27 
(s.  zu  27,  4)  nur  str.  1  —  27;  in  Sn.E.  str.  43.  —  Überschr.  (mit  roter 
tinte):  «for  scirnis>  R,  «Skirnis  mal»  A,  Skirnismpl  MHSJ,  SkirnisfQr 
R,  For  Skirnis  KHINI,  Skirnismöl  epa  FQr  Skirnis  B,  SkirnisfQr  epa 
Skirnismöl  Gv. 

Prosa:  vgl.  Gylfag.  c.  37  (Sn.E.  1,120.  11,275  fg.).  1  F  in  Freyr  groß 
u.  bunt  RA.  sonr  R,  «s.»  A.  einn  dag  om.  ÜKRJ^HINI;  vgl.  jedoch  Gylfag. 
c.  37:  pat  var  einn  dag  er  Fr.  haf  pi  gengit  i  Hlipsk.  2  Jot.  KRMJNl. 
4  hugsött  mikla  R.  Skirnir  GvHJHlNl  (immer).  5  Hann  maelti  G,  pä 
maelti  (.m.  A)  Skapi  RA  edd  (aber  schon  von  B'  mit  recht  beanstandet,  da 
es  dem  vorhergehenden  satze  u.  der  dar  Stellung  der  Gylfag.  widerspricht). 

1,  1  Ris  J,  Ristu  R,  ris  pü  A.  ok  om.  JK  räp  HJ%  gakk  BAKRMC 
SHl,  gakk  skjött  BJ^Nl,  skyntu  Gv;  vgl.  Hrbl  47,2.  prk  1,  4.  Rp  5,  2.  19,  2 
u.  Zz  4, 116.  2  minn  G,  okkarn  RA  edd.  4  «ofreipi  R  (das  erste  i  über 
der  zeile),   «of  raeiÖi»  A  (ebenso  2,  4),  ofreijbr  EgNl.     äfi  A  (ebenso  2,  4). 

2  vgl.  Gylfag.  c.  37  (Sn.E.  1,122).  überschr.  in  der  zeile:  «Sei mir. 
q.»  RA.  1  erumk  C,  esomk  SJ1,  er  mer  RA.  cäsur  nach  mer  KRM. 
6n  at  pinum  G,  ön  (van  R)  at  ykkrum  WKMBGvHCSJHlNl,  von  af  yprum 
A.  okkarn  1,  2  u.  ykkrum  2,  1  rühren  vermutl.  von  demselben  schlimm- 
besserer her,  der  in  der  einleit.  prosa  die  Sfcapi  einschwärzte.  In  unserer 
zeile  wird  durch  meine  änderung  auch  der  metr.  fehler  (4  gleiche  reim- 
stäbe)  beseitigt,  cäsur  nach  ön  GvHl.  2  gengk  Sv  (Beitr.  6,  371)  S, 
geng  J1,  ek  geng  RA.         3b.  4  abgekürzt  in  R:   «h.  e.  f.  s.  o.  a.» 
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Skirnir  kvap: 

3.  'Segpu  pat,  Freyr,        folkvaldi  gopa! 

auk  ek  vilja  vita: 
hvi  einn  sitr         endlanga  sali, 
minn  drottinn!  of  daga?' 

Freyr  kvap: 

4.  'Hvi  of  segjak  per,         seggr  enn  ungi ! 

mikinn  moptrega? 
pvit  alfropull        lysir  of  alla  daga, 
ok  peygi  at  minum  munum.' 

Skirnir  kvap: 

5.  'Muni  pina         hykkak  svä  mikla  vesa, 

at  mer,  seggr!  ne  segir; 
pvit  ungir  saman         vprum  i  ärdaga, 
vel  maettim  tveir  truask.' 

Freyr  kvap : 

6.  'I  Gymis  gorpum         ek  sä  ganga 

mer  tipa  mey; 
armar  lystu,        en  af  papan 
allt  lopt  ok  logr. 


3  überschr.:  Scirnir  q.»  in  der  zeile  A,  sc  (q.  wol  weggeschnitten) 
am  rande  R.  1.  2  vgl.  Fj  7,  1.  2.  1  Segpu  RRMHl,  Seg[pu]  S, 
Seg  J,  Segpu  mer  AKBGvHCNl.  folkvaldr  R.  2  auk  G,  ok  edd, 
abbrev.  RA.  3  hvi  J1,  hvi  [J>ü]  5,  hvi  pü  RA.  ennlanga  BRHINl. 
4  minn  drottinn  («drotiN»  R)  RA,  dr.  minn  Sv  (Beitr.  6,  359  a.  2)  S 
(vgl.  aber  Sv,  Altgerm.  metr.  s.  88).     of  SJ,  um  RA. 

4  hier  und  6.  9  F.  q.  in  der  zeile  A,  hier  und  6  nur  noch  f.  am 
rande  R.  1  of  S,  um  RA,  om.  J1.  per  in  klammern  S.  3  pvit  G, 
[pvit]  S,  pviat  RA,  om.  J.     cäsur  nach  lysir  RHl.     of  SJ,  um  RA. 

5  hier  und  8  S.  q.  in  der  zeile,  13.  19.  21.  23.  25  am  rande  A;  hier  und  8 
s.,  13  q.  am  rande  R  (bei  den  übr.  strr.  wol  alles  weggeschnitten).  1  hykkak 
Gv2S,  hykka  «7,  hykka  ek  (ek  über  der  zeile  nachgetr.  A)  RA.  cäsur  nach 
ek  KRMBGv.  mikla  svä  AKNl  ('möglicherweise  ursprl.'  Bt).  2  at  J,  at  [pü] 
S,  at  pü  RA.         3  pvit  G,  [J>vit]  S,  pviat  RA,  om.  J.        4  tveir  om.  A. 

6,  1  Gym.  KRMGvH  (immer),  ek  sä  ganga  BMBGvHCSHINI,  sä 
ek  g.  A,  ek  g.  sä  KRJ.  3  papan  R  edd,  peim  A.  4  logr  R  edd, 
laegir  A. 
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7.  Maer's  mer  tipari         an  manni  hveim 
ungum  i  ärdaga; 
äsa  ok  alfa        J)at  vill  engi  maf>r, 
at  vit  samt  seim. 


7a.  Hennar  skalt  bipja         til  handa  mer 
ok  hafa  heim  hinig, 
hvärz  synjar  faßir        epa  sampykkir  — 
goß  skalt  laun  geta? 

Skirnir  kvaj): 

8.  cMar  gef  mer  f>a,         panns  mik  of  myrkvan  beri 

visan  vafrloga, 
ok  J>at  sverf),         es  sjalft  vegisk 
vigi  vip  jotna  aett.' 

Freyr  kva£>: 

9.  'Mar  J>er  |>ann  gefk,         es  frik  of  myrkvan  berr 

visan  vafrloga, 
ok  J>at  sverf),         es  sjalft  mun  vegask, 
ef  sä's  horskr  es  hefr.' 


7,  1  Maer's  SJ\  Maer  er  RA.  an  (en)  manni  AKRMHCJHINI,  en 
mann  R,  an  manna  J,  an  man  manni  S,  manni  BGv,  en  mann  ne  veit? 
Nl.  2  ungum  A  edd,  «a/ngom  »  R.  4  samt  A  edd,  sät  R.  seim 
G,  seem  S,  seim  Nl,  seem  J,  s6m  RA. 

7a  versuchsweise  hergestellt  nach  der  paraphrase  Gylfag.  c.  37  (Sn.E. 
I,  122):  ok  mi  skaltu  fara  ok  bi{)ja  hennar  mer  til  handa  ok  hafa  hana 
heim  hingat,  hvärt  er  faf)ir  hennar  vill  ef)a  eigi,  ok  skal  ek  J>at  vel  launa 
[>er.  —  Daß  nach  7  eine  str.  ausgefallen  ist  (in  den  hss.  ist  keine  lücke 
angedeutet),  wurde  von  FnBGvHCS  mit  recht  angenommen. 

8,  1  gef  J,  gef[fm]  S,  gefjm  RA.  {)ä  |)anns  G,  [J>a],  f)anns  S,  J)ä 
J)ann  er  RKRMBGvHCHlNl,  f)ä  es  J,  «^af)' >  (d.  i.  J>af>an)  A  of  ASJ, 
um  R.  myrkan  A.  2  (=  9,  2)  vgl.  Fj  31,  4.  4  vigi  Hh  (briefl.J, 
om.  RA  edd. 

9,  1  f)er  J)ann  gefk  ö,  \>ev  gefk  «/,  ek  J)er  [j^annl  gef  S,  ek  |^er  Jiann 
gef  RA.  of  AKRSJ,  um  R.  myrkan  A#.  beri  R.  4  sä's  $7,  sä 
er  RA.     hefr  SJ,  hefir  RA. 
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Skirnir  maelti  vip  hestinn: 

10.  cMyrkt  es  üti,         mal  kvepk  okkr  fara 

ürig  fjpll  yfir, 
pursa  J)jöJ>  yfir ; 
bäpir  vit  komumk,         epa  okkr  bäpa  tekr 
enn  amptki  jotunn.' 

Skirnir  reif)  i  jotunheima  til  Gymis  garpa.  |>ar  väru 
hundar  ölmir  ok  bundnir  fyr  skipsgarps  hlipi  pess  er  um 
sal  Gerpar  var.  Hann  reip  at  par  er  fehirpir  sat  ä  haugi 
ok  kvaddi  hann: 

11.  *Seg  pat,  hirpir!         es  pu  ä  haugi  sitr 

ok  varpar  alla  vega: 
hve  at  andspilli         komumk  ens  unga  mans 
greyjum  Gymis  fyrir?' 


Hirpir  kvap: 
12.  cHvart  est  feigr         epa  estu  framgenginn, 
mapr  ä  mars  baki? 
andspillis  vanr         pü  skalt  ae  vesa 
göprar  meyjar  Gymis.' 


10,  1  Myrkt's  J\  kvepk  SJ,  kvep  ek  RA.  mäl's  okkr  fara?  S. 
2  =  Hm  11,  3b.  3  unecht  LSJNd.  pursa  ABGvlCHl,  pyrja  RKRM. 
pursa  pjöpar  til  Gv^H.  4  vit  in  klammern  S,  om.  J.  komumz  A  (ebenso 
11,  3).     okkr  in  klammern  S.         5  enn  AS,  sa  enn  R. 

Prosa:  1  Jot.  KRMJNl.  2  fyr  MBGvHJSHl,  fyrir  Nl,  fyri  K,  for  R, 
abbrev.  RA.   skipsgarps  hlipi  A  edd,  «scidgardi  |  hlidi»  R.  —  Skipg.  R. 

11,  1  Seg  J,  Segfpu]  S,  Segpu  (S  am  zeilenanf.  u.  ausger.  A)  RA. 
pü  in  klammern  S,  om.  J.  3  hve  Jl,  hve  [ek]  S,  hve  ek  RA.  anspilli 
(annspilli  Nl)  RKRHINl.  komik  R.  cäsur  nach  kom.  KRMBGvHl. 
4  greyjum  Gymis  fyrir  G,  fyr  (for  R,  fyri  K,  abbrev.  RA)  gr.  G.  RA  edd. 

12  am  rande:  «H*.  q.»  A;  «q.»  R  (das  vorhergehende  weggeschnitten). 
1  est  J,  est[u]  S,  ertu  RA.  estu  G,  est[u]  S,  est  J,  ertu  RA.  2  d*e 
lücke  in  RA  mcfa  bezeichnet:  die  ergänzung  mit  Gv  (vgl.  15,  1  u.  Edd. 
min.  1,4*);  Ps  schlug  vor:  enn  menski  mQgr!  oder  mQgr  enn  mangjarni! 
oder  epa  ertu  frä  viti  v61tr?        3  anspillis  W.KRHI,  annsp.  Nl. 

Hildefrrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  7 
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Skirnir  kvaf): 

13.  ^Kostir'u  betri         heldr  an  at  klokkva  se 

hveims  füss  es  fara; 
einu  dogri         vorumk  aldr  of  skapaj>r 
ok  allt  lif  of  lagit.' 

Ger|)r  kvaf): 

14.  cHvat's  |>at  hlymja         es  ek  heyri  til 

ossum  ronnum  l? 
jorf)  bifask,         en  allir  fyrir 
skjalfa  garpar  Gymis.' 

Ambött  kvap: 

15.  'Mapr's  her  üti,         stiginn  af  mars  baki, 

jo  laetr  til  jarpar  taka.' 


GerJ)r  kva{): 
16.  cInn  bi{)  hann  ganga         i  okkarn  sal 
ok  drekka  enn  maera  mjo|>; 


13,  1  Kostir'u  S,  Kostir  'rö  Jx,  Kostir  (K  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R)  ro 
TUKRMBGvHCHM2  Nl,  Kostirro  A.  heldr  in  klammem  S,  om.  AKJ.  cäsur 
nach  heldr  Hl.  at  om.  AKJ.  2  hveims  SJ1,  hveim  er  RA.  3  vorumk 
G,  vosomk  S,  mer  var  RA.     of  SJ,  um  R,  om.  A.        4  of  SJ,  um  RA. 

14  üb  er  sehr,  in  der  zeile:  «Gaerör.  q.»  A;  am  rande:  «q.»  R  (das 
vorhergehende  weggeschnitten).  1  Hvat's  SJ,  Hvat  er  RA.  {>at  om.  J. 
hlymja  BmHS,  hlym  hlymja  RA  (vgl.  Zz  4,  117).  es  ek  heyri  til  AS, 
es  ek  heyri  nü  til  MBHCNl,  es  (nü  add  J'2)  heyrik  til  J,  es  ek  hlymja 
heyri  nü  til  RKRGvHl.  2  ronnum  R  edd,  hohum  A.  3  fyrir  MGv 
HCSJNl,  fyr  BEI,  for  R,  fyri  K,  abbrev.  RA. 

15  üb  er  sehr,  in  beiden  hss.  in  der  zeile  (kva{)  abgek.:  «q.»).  1  Maf)r's 
SJ,  Maf)r  er  RA.  her  om.  J\  2  jö  laetr  HKMBGvHCSJHlNl,  jö  laetr 
hann  A,  ok  lsetr  jö  R.  3.  4  die  lücke  in  RA  nicht  bezeichnet;  B  er- 
gänzt: andspillis  {mrfi  |  laezk  enn  ungi  maf>r  ||  go[)rar  meyjar  Gymis,  Nd 
(Hz  30,  135):  maeki  hann  hefr  |  mjovan  mälfän  ||  hygg  ek  at  horskr  se; 
viell.  14,  3.  4  (oder  16,  3.  4)  unurspr.,  sodaß  die  frage  der  Gerpr  u.  die 
antwort  der  magd  (od.  letztere  u.  Gerßs  befehl)  eine  str.  bilden?  H. 

16  hier  u.  vor  str.  17.  24  am  randei  «G.  q.»,  vor  20  nur  noch  q.  A; 
hier  u.  vor  str.  17.  20.  24.  38.  40  nur  noch  «q.»  erhalten  R.  1  bij)  J, 
bif)  K>ü]  S,  bif>f)u  RRBCHINI,  bif)  {)ü  AKMGvH.    cäsur  nach  hann  J. 
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po  ek  hitt  oumk,         at  her  üti  se 
minn  bropurbani.' 

Gerpr  kva{): 

17.  'Hvat's  Jmt  alfa         ne  äsa  sona 

ne  vissa  vana? 
hvi  einn  of  kvamt         of  eikinn  für 
6r  salkynni  at  sea?' 

Skirnir  kvaf): 

18.  'Emkak  alfa        ne  äsa  sona 

ne  vissa  vana: 
pö  einn  of  kvamk         of  eikinn  für 
y{mr  salkynni  at  sea. 

19.  Epli  QWilyfs        her  hefk  algollin, 

J)au  munk  J)er;  Gerpr!  gefa, 
frij)  at  kaupa,         at  |m  per  Frey  kvepir 
oleipastan  lifa/ 

Gerpr  kvap: 

20.  cEpli  eWilyfs        ek  pigg  aldrigi 

at  manns  enskis  munura; 
ne  vit  Freyr,         mepan  okkart  fjor  lifir, 
byggum  baepi  saman.' 


3  ek  in  klammern  S,  om.  J.  oumz  A,  ömk  J1.  4  bröpur  bani 
YLKML.  —  nach  16  eine  str.  ausgefallen?    Gv'K 

\79  1  Ha  (d.  i.  Hva)  in  Hvat  am  zeilenanf.  u.  ausger.  A.  Hvat's  SJ, 
Hvat  er  RA.  alfa  ne  asa  R  edd,  äsa  epa  («.ae.»)  alfa  A.  2  visa  R 
{aber  18,  2  «viSa»).  3  hvi  J,  hvi  [f>ü]  S,  hvi  pü  RA.  of  &7,  um  R 
u.  die  übr.  ausgg.,  om.  A.  of  eikinn  für  G,  «ejkin  fvr  yfir»  R,  «aeik  inn 
fyrir»  \Eg,  aeikin  für  yfir  K,  eikin-fur  yfir  R,  eikin-für  yfir  C,  ejkinn  für 
yfir  B,  eikinn  für  (für  LGv1)  yfir  MLMbGvüSJHlNl.  4  ör  R  edd  (in 
klammern  S),  vär  A.    sea  S,  sea  J,  sja  RA. 

18  om.  A.  1  Emkak  G,  Emkat  J,  Emkat  [ek]  S,  Emkat  ek  R. 
3  einn  J,  [ek]  einn  S,  ek  einn  R.  of  SJ,  um  R.  «eikin  fvr  yfir»  R;  die 
ausgg.  urie  17,  3.         4  y|>ur  in  klammern  S.     sea  S,  sea  J,  sja  R. 

19, 1  ellilyfsoG,  ellilyf  Gv*  (s.  202b)  Om  (Festskr.  til  lorp  s.  115  fg.)  Bj 
(Ark.  33,  13)  Ak  (Ark.  36,  47  fg.),  vgl.  Haustl.  9,  3  (ebenso  20, 1),  ellifu  RA 
edd.  hefk  SJ,  hefik  RGv*,  hefi  ek  RA.  2  munk  SJ,  mun  ek  RRMBGvHC 
HINl,  man  ek  AK.      3  pü  in  klammern  S,  om.  J.      4  öleip.  at  lifa  J\KRHl. 

20,  1  ellifu  RA,  s.  zu  19,  1.   ek  pigg  R,  pikk  J1   (auch  von  S  verm.). 

2  at  manns  enkis  [aber  24,  2  enskis)  munum  A,  at  manzkis  munum  R  edd. 

3  «frey»  R.    okkart  RRMBGvHCSJHlNl,  [okkart]  S,  okkat  AK.     4  byggum 
AJ,  byggjum  R.    «baeö»  A. 

7* 
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Skirnir  kvap: 

21.  'Baug  per  pä  gefk         panns  brendr  vas 

mef)  ungum  Öpins  syni; 
ätta  'ru  jafnhpfgir        es  af  drjüpa 
ena  niundu  hverju  119 tt/ 

Gerpr  kvap: 

22.  <Baug  ek  pikkak,         pöt  brendr  se 

mef  ungum  Öpins  syni; 
i  g9rj)um  Gymis         erumka  golls  of  vant, 
at  deila  fe  f9{)ur.'    . 

Skirnir  kvap: 

23.  cSer  pü  maeki  mjovan,         mälfän,  Gerpr! 

es  hefk  1  hendi  her? 
haufuj)  h9ggva         munk  per  halsi  af, 
nema  mer  saett  segir.' 

Gerpr  kvap: 

24.  cÄnaup  pola         viljak  aldrigi 

at  manns  enskis  munum; 
pö  hins  getk,         ef  it  Gymir  finnisk, 
at  ykkr  tipi  vega.' 


21,  1  per  pä  gefk  GJ2,  per  gefk  «71,  ek  per  [pä]  gef  S,  ek  per  pä 
gef  RA.    panns  SJ,  er  R,  pann  er  RA.    brendr  of  vas  J.        3.  4  om.  A. 

3  'ru  Gv*SJ2,  'rö  J1,  eru  R.        4  hverju  R;  hverja  BMBGvHCJ. 

22,  1.  2  om.  A.  1  ek  m  klammern  S,  om.  J.  pikkat  KR.  pöt  R, 
pö  R.  sei  J*Nl,  of  se  Jrl.  3  esa  mer  golls  vant  |  i  gorpum  Gymis  RA 
edd,  von  mir  umgestellt  um  den  reimfehler  zu  beseitigen  (Zz  34,  206  fg.). 

23,  1  Ser  —  Gerpr  G,  Ser  pü  (in  kl.  S)  penna  (om.  J)  mseki  maer 
(in  kl.  SJ  mjovan  («miofän»  R;  «miofan»  A)  mälfan  (mälfäan  J2)  codd  edd. 
2  hefk  J,  ek  hef  S,  ek  hefi  RA.  3  vgl.  Ls  57 ',  3.  —  haufup  G  (schon  von 
S  verm.),  hofup  RA  edd.  munk  SJ,  mun  ek  A,  ek  mun  R  u.  die  übr.  ausgg. 
cäsur  nach  mun  KRM.        4  nema  J,  nema  [pü]  S,  nema  pü  RA.     satt  A. 

24,  1  viljak  G  (schon  von  S  verm.),  vilk  J",  ek  vilja  S,  ek  vil  RA 
KRMBGvHHINI,  ek  mun  C.  2  at  manns  enskis  munum  A,  at  manzkis 
munum  R   edd.        3   hins  getk  J,  ek  hins   get  RA.     it  R   edd,  pit  A. 

4  at  ykkr  tipi  vega  G,  [vigs  ötraupir]  at  ykkr  tipi  vega  S,  vigs  ötraupir 
at  vegizk  (vegip  Nd)  JNd,  vigs  ötraupir  (otraupr  R)  at  ykkr  vega  tipi  RA 
u.  die  übr.  ausgg.  (nach  Nl  langzeile  mit  cäsur  nach  ötr.). 


v^e  of  Med/ae^Ss.  CAMPBELL 
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Skirnir  kvap: 

25.  *Ser  pü  maeki  mjövan,         mälfän,  Gerprf 

es  hefk  i  hendi  her? 
fyr  pessum  eggjum         hnigr  sa  enn  aldni  purs, 
verpr  pinn  feigr  fapir. 

26.  Tamsvendi  J)ik  drepk,         en  ek  pik  temja  mun, 

maer!  at  minum  munum; 
par  skalt  ganga,         es  pik  gumna  synir 
sipan  aeva  sea. 

27.  Ära  püfu  ä         skaltu  är  sitja, 

horfa  heljar  til; 
matr  se  per  leipari        an  manna  hveim 
enn  frani  ormr  mep  firum. 

28.  At  undrsjönum  verpir,         es  pü  üt  komr, 

ä  pik  Hrimnir  hari, 
[ä  pik  hotvetna  stari]; 
vipkunnari  verpir         an  v$rpr  mep  gopum; 
gapi  pü  grindum  fra. 


25,  1.  2  abgekürzt  in  R:  «Ser.  p.  p.  m.  m*.  e\  e.  h.  h.  h\»,  in  A: 
«Ser  pv  pna  meki  m.  m.  e.  e.  i.  h.  h\»;  die  ausgg.  wie  23,  1.  3  fyri  K, 
for  R,  abbrev.  RA.     sä  om.  J.    purs  G,  jotunn  RA  edd. 

26,  1  «Täs  vendi»  R,  «Täs  vaendi»  A,  Tams  vendi  KRMLGv*.  pik 
drepk  G,  ek  pik  drep  RA,  in  klammern  Jx.  en  om.  Jl.  ek  pik  t.  mun 
R,  pik  t.  munk  Jl.  3  skalt  J,  skaltfu]  S,  skaltu  RA.  4  sea  S,  sjä  A, 
se  BKRMBGvHCHlNl,  see  J. 

27—36  interpol.  H. 

27,  1  Ära  jpüfu  ä  skaltu  (skalt [u]  S,  skalt  J)  är  sitja  R  erftf,  Är 
skaltu  sitja  ara  pütu  ä  A.  2  horfa  heljar  til  Nd,  horfa  [heimi  ör, 
snugga]  heljar  til  S,  horfa  heimi  ör,  |  snugga  heljar  til  (sn.  —  til  in 
klammern  J)  KRBGvCJHlNl,  «hörva  hei  snvGa  heliar  til»  R  (zwischen 
hei  m.  snvGa  ein  haken  u.  am  rande  6r  nachgetragen),  horfa  ok  snugga 
heljar  til  \MH.  3  leipari  RS,  leipri  K,  leipr  R,  meirr  leipr  (cäsur 
nach  meirr  J1)  AMBGvHCJHlNl.       4  firum]  mit  diesem  worte  bricht  A  ab. 

28,  1  cäsur  nach  undrsjönum  J.  verpir  J,  [pü]  verpir  S,  pü  verpir  R. 
es  üt  (of  add  J1)  komr  «7.  2.  3  langzeile  Nl.  2  Hrimnir  RLGvHJ 
HINl.  3  unecht  BmNdSJ.  4  cäswr  »acfe  vipk.  «/'.  verpir  J,  [pü] 
verpir  S,  pü  verpir  R.         5  girndum  R. 
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29.  Töpi  ok  opi,         tjpsull  ok  öpoli 

vaxi  per  t<?r  mej)  trega ; 
sezktu  nipr,         mun  ek  segja  per 
svaran  süsbreka 
auk  tvinnan  trega. 

30.  Gramir  gneypa         pik  skulu  gorstan  dag 

jptna  g9rpum  i; 
grät  at  gamni         skaltu  i  g0gn  hafa 
ok  leipa  mep  tprum  trega. 

31.  Mep  pursi  prih9fpupum         pü  skalt  ae  nara 

epa  verlaus  vesa; 
[pik  gep  gripi,         pik  morn  mornü] 
ves  sem  pistill         säs  prunginn  vas 

i  9nn  ofanverpa. 

32.  Til  holts  ek  gekk         ok  til  hräs  vipar, 

gambantein  at  geta : 

gambantein  ek  gat. 


29  Interpol.  NdS.  1  Töpi  (T  am  zeüenanf.  u.  ausger.)  R,  Topi  KR. 
opi  KR,  Öpi  J1.  2  vexi?  CS.  3  sezktu  S,  sezk  pu  J,  seztu  R. 
mun  ek  segja  per  G,  en  ek  per  segja  mun?  Bt,  en  ek  mun  segja  per  R. 
4  «svs  breka»  R,  sütbreka?  B.  5  unecht  J.  auk  Gf  ok  eddf  dbbrev.  R. 
tvinnan  SJ"*,  tvennan  R. 

30,  1  Gramir  G  (vgl.  Hrbl  60  Br  11,  3),  Gramar  C,  Tramar  R. 
cäsur  nach  skulu  Hl.  gorstan  HINl,  gerstan  R  (nach  VFrJ  acc.  von 
gerstr  'bitter'),  nach  2  stehen  in  R  u.  allen  ausgg.  (außer  S)  die  Zeilen  35, 
3 — 5  unseres  textes;  die  Umstellung  nach  Nd  (Hz  30,  142).  3  skalt[u] 
S,  skalt  J.         3.  4  mit  31,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  R,  unecht  J. 

31y  1  prih.  om.  J1.  2  ep  Ruf.  3 — 5  besondere  str.  R.  3  unecht 
NdSJ,  zwei  vollzeilen  Nl.  3a  pitt  gep  gnipi?  pik  grip  gripi?  B.  3  pik  (1) 
BS,  pitt  R.  pitt  gep  gripi  |  pik,  morn  morna!  Gv,  pitt  gep  gripi  morn? 
H.  —  keine  interp.  nach  gripi  KRM.  3b  pik  R,  pitt  Nl.  4  ves  G, 
verp  J1,  ves  [pu]  S,  ver  pü  R.  sas  SJ,  sä  er  R.  prunginn  vas  KRBtHJ, 
vas  pr.  RMBGvCSHINl.  5  onn  ofanverpa  (ofan  vipa?  C  fußnote)  BKR 
MBGvHCHlNl,  ofanv.  onn  Sv  (Beitr.  6,  355)  SJ  (vgl.  aber  Sv,  Altgerm. 
metr.  s.  87). 

32.  1  gekk  R,  rann  C.  hräs  R,  ras  C.  3  lücke  in  R  nicht  be- 
zeichnet, %i#r  angesetzt  mit  SJ;  nach  Nd  wären  z.  3b.  4  verloren,  er 
ergänzt:  es  pik  gQrva  Umn  |j  mar!  at  minum  munum. 
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33.  Vreipr's  per  Öpinn,         vreipr's  per  asa  bragr, 

pik  skal  Freyr  fiask, 
en  firinilla  mäer!         es  pü  fengit  hefr 
gambanvreipi  gopa. 

34.  Heyri  hrimpursar,         heyri  jptnar, 

synir  Suttunga, 
[sjalfir  äslipar] : 
hve  fyrb^pk,        hve  fyrbannak 
manna  glaum  mani, 
manna  nyt  mani. 

35.  Hrimgrimnir  heitir  purs         es  pik  hafa  skal 

fyr  nägrindr  nepan: 
til  hrimpursa  hallar         pü  skalt  hverjan  dag 
kranga  kostalaus, 
kranga  kostavpn. 

36.  ])ar  per  vilmegir         ä  vipar  rötum 

geita  hland  gefi: 


33  Interpol.  J1.  1  Vreipr's  G,  Reifes  SJ2,  Vreipr  er  H,  Keipr  er  R. 
vreipr's  G,  reipr's  SJ2,  vreipr  er  H,  reipr  er  R.  äsabragr  RA,  Äsabragr 
RBGvlCJHlNl.  2  fiask  S,  fiask  JNl ,  ,  fjäsk  R.  3  en  firinilla 
(fyr.  KglossgBHlNl)  maer  KglossEgBGvHCSJHlNl,  enn  fyr(r)  in  illa 
mser  KRM,  «eN  fyrin  illa  mer»  R.  es  (er)  NdSNl,  en  R.  pü  in 
klammern  S,  om.  J.     hefr  SJ,  hefir  R.         4  gambanreipi  R  edd. 

34  Interpol.  J2.  lb  vor  la  R  edd.  2.  3  langzeile  Nl.  '2  Sutt- 
unga synir  S.  3  unecht  Gv^HNdSJ1.  Aslipar  R.  4  fyrbyj)k  6r,  fyrir 
bypk  J,  ek  fyrbyp  KCSHINI,  ek  fyrir  byp  MGv'H,  ek  fyrirbyp  6?v2, 
ek  forbyp  i?,  «ek  fyr  (fyr  abbrev.)  byö»  R.  fyrbannak  G,  fyrir  bannak  J, 
ek"  fyrbanna  CS.N7,  ek  fyrir  banna  l\KMBGvxH,  ek  fyrirbanna  Gv*Hl,  ek 
forbanna  jB.         6  unecht  NdJ1. 

35,  1.  2  mit  36,  1.  2  zu  iiner  str.  verbunden  KRHl,  mit  36  zu  iiner  str. 
verbunden  MBGvHCJNl.  1  Hrimgrimnir  GvHJHlNl,  Hrimgrimr  R. 
purs  in  klammern  S,  om.  J.  2  —  Ls  63,  4.  Fj  26,  2.  für  K,  for  R, 
abbrev.  R.  3 — 5  hierher  versetzt  mit  Nd  (4  unecht  ?)  und  S,  s.  zu  30,  2. 
4  kosta  laus  RÄJV7.        5  kosta  vQn  («von»  R)  RRNl. 

36,  1.  2  unecht  Gv'2.  1  |)ar  mit  kleinem  p  u.  kein  punkt  vorher  R, 
pars  Nl.     per  om.  J1.     vilm.  KR.        2  per  geitahl.  gefi  J1. 
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0j)ri  drykkju         fä  pü  aldrigi, 
maer!  af  pinum  munum, 
mser!  at  minum  munum! 

37.  J>urs  ristk  per         ok  pria  stafi: 

ergi  ok  opi  ok  opola; 
svä  af  ristk,         sem  pat  a  reistk, 
ef  gorvask  parfar  pess.' 

GerJ)r  kva{): 

38.  *Heill  ves  heldr,  sveinn!         ok  tak  vip  hrimkalki 

fullum  forns  mjapar: 
pö  hafpak  aetlat,         at  myndak  aldrigi 
unna  vaningja  vel.' 

Skirnir  kvap: 

39.  'Eyrindi  min         viljak  oll  vita, 

äpr  ripak  heim  hepan: 
naer  at  pingi  munt         enum  ^roskamikla 
nenna  Njarpar  syni.' 


3 — 5  mit  37  zu  iiner  str.  verbunden  KHl,  besondere  str.  R,  unecht  J. 

3  «Qpri»  mit  großem  Q  u.  punkt  vorher  R.  «drykkio»  aus  «drykkia» 
corr.  R,  drykkju  HM*Nl,  drykkja  KRMBGvHCSJ1,  gumna?  Gv*  (s.  204a). 
pu  om.  J1.  4.  5  keine  interp.  nach  maer  KR.  4  af]  at  ÄJVZ.  5  un- 
echt ?   Nd,  jüngerer  einschub  J1.     at]  af  R. 

37,  1  {)urs  mit  kleinem  \>,  doch  punkt  vorher  R.  ristk  SJ,  rist  ek  R. 
2  zwei  halbzeilen  (cäsur  nach  &\>i)  RMBGv1H2Nl.  ok  (1.  2)  in  klammern  S. 
ok  0f)i  in  klammern  Jk  (!).  3  svä  af  ristk  G,  sva  ek  af  ristk  J1,  svä  J)at 
af  ristk?  S,  svä  ek  J>at  af  rist  R.  sem  {)at  ä  reistk  G  (schon  von  S  verm.), 
sem   pat   ä  reist  J1,   sem  ek  J)at  ä  reist  (e  in  reist  über  der  zeile)  R. 

4  =  Fj  39,  4.     Hugsv.  22,  2.   58,  4.     «goraz»  R. 

38,  1.  2  vgl.  Ls  53,  1.  2.  1  ves  heldr  sveinn  GJ'2,  verp  heldr  sveinn  J1, 
ves  [pü  nü  heldr]  sveinn  S,  ver  \)ü  nü  heldr  sveinn  R.  3  hafpak  Gv*SJ, 
haf]>a  ek  R.    aetlat  J",  [J)at]  aetlat  S,  pat  aetlat  R.      4  Vaningja  KRMHCHl. 

39,  1  «Orindi»  R,  Qr.  £,  Ör.  iTJ/Gt?,  0r.  HJSHINI,  Er.  Ä.  viljak 
£,  viU  J,  vil  ek  R.  2  rtyak  J,  ek  rif)a  R.  3  naer  J;  naer  [J)ü]  5,  naer 
{)ü  R.  at  CS,  ä  R.  cäsur  nach  f)ingi  edd.  enum  proskamikla  «72,  f)roska- 
miklum  J1,  enum  proska  R. 
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Gerpr  kvaf): 

40.  cBarri  heitir,         es  vit  baepi  vitum, 

lundr  lognfara: 
en  ept  naetr  niu        par  mun  Njarpar  syni 
Gerpr  unna  gamans.' 

J)ä  reip  Skirnir  heim.    Freyr  stop  üti  ok  kvaddi  hann 
ok  spurpi  tipin  da: 

41.  cSeg  mer  pat,  Skirnir!      "   äpr  verpir  sopli  af  mar 

ok  stigir  feti  framarr: 

hvat  pu  ärnapir         i  jotunheima 

pins  epa  mins  munar?' 

Skirnir  kvap: 

42.  ^Barri  heitir,         es  vit  bäpir  vitum, 

lundr  lognfara: 
en  ept  naetr  niu         par  mun  Njarpar  syni 
Gerpr  unna  gamans.' 

Freyr  kvap: 

43.  cLong  es  nptt,         langar'u  tvaer, 

hve  of  preyjak  priar? 
opt  mer  m^nupr         minni  potti 
an  sjä  hynptt  holf.' 


40,  1  vit  in  klammern  S,  om.  J.  2  logn  fara  RüT.  3  en  om.  J1. 
niu  R,  prjär  C.     «niarpa»  R. 

41,  1  Seg  mer  pat  G,  Seg  [pu  mer]  pat  S,  Seg  mer  J,  Segpu  mer 
pat  R.  verpir  J,  [pü]  verpir  S,  \)ü  verpir  R.  mari  J.  2  vgl.  Ls  1, 1.  2. 
—  stigir  J,  [pü]  stigir  S,  pü  stigir  R.  3  pü  in  klammem  S,  om.  J1. 
jQt.  KRMCJ.      4  mins  epa  pins  Hs  (bei  Nl). 

42  abgekürzt  in  R:  «Barn  h.  1.  (d.  i.  lundr?)  er.  vi.  1.  1.  e.  e.  n.  n. 
p.  m.  n.  s.  g.  v.  gamans».  1  vit  in  klammern  S,  om.  «71.  er  it  baepi 
vituj)  H.        3  en  om.  J1.    niu  R,  prjär  C. 

43  die  über  sehr,  fehlt  R.  Diese  str.  auch  Gylfag.  c.  37  in  TWr 
(Sn.E.  1,122).  1  langar  'u  tvaer  S,  langar  ro  (ro  J«)  tvaer  BKBMBGv 
HJHINI,  lengri  ro  tvser  C,  long  es  onnur  Sn.E.  2  hve  mega  ek 
(megak  T)  preyja  prjär  Sn.E.  of  J,  umb  S,  um  R.  3  mer  om.  J1. 
m^nupr  SJ,  mänapr  RSn.E.  pöttumk  J1.  4  sjä]  pä  T.  hynptt  hotf  G 
(schon  von  S  verm.),  hojf  hyn9tt  (hynött  rBHl,  hynott  T,  hy  nött  RW, 
h?  nött  K,  hugnott?  Nd)  RSn.E.  u.  die  übr.  ausgg. 
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HARBARPSIÄ 

pörr  för  ör  austrvegi  ok  kom  at  sundi  einu;  oprum 
megum  sundsins  var  ferjukarlinn  mej)  skipit.    J)6rr  kallapi : 

1.  'Hverr  es  sä  sveinn  sveina,         es  stendr  fyr  sundit 

handan?1 
Ferjukarlinn  kvaf): 

2.  *Hverr  es  sä  karl  karla,         es  kallar  of  väginn?' 

pörr  kvaf>: 

3.  Terjm  mik  of  sundit!         fo|)ik  Jrik  ä  morgin: 
meis  hefk  ä  baki,         verpra  matr  enn  betri. 
At  ek  1  hvil|),         ä{>r  ek  heiman  för, 

sildr  ok  hafra:         sapr  emk  enn  J>ess.' 

Ferjukarlinn  kvaf): 

4.  'Arligum  verkum  hrösar  Jm  verfinum ;     veiztattu  fyrir 

gorla : 
dopr  eru  pin  heimkynni,      dauj)  hykk  at  pin  möjrir  seV 


Härbarßsljöp  vollst,  in  R,  bl.  12a,  30 — 13b,  26;  von  minna  verka 
(str.  19,  4)  auch  in  A,  bl.  la,  1 — lb,  17.  —  Überschr.  (mit  roter  tinte): 
«harbarz  lioö»  R. 

Prosa:  1  |>  in  «J>or»  sehr  groß  u.  rotbraun  R.  Austrvegi  KRMHJ. 
2  kallapi]  «call'»  R. 

1  sä  om.  J.     for  KR,  abbrev.  R.    sund  J. 

2  überschr.:  «hVs.»  R  (d.  h.  hann  svarapi  od.  svarar).  —  Sonstist  in  R 
nur  noch  bei  str.  11  u.  von  str.  19  bis  zu  ende  in  der  reget  der  sprechende 
am  rande  durch  «Jx  q.»;  «h.  q.»  angedeutet;  bei  str.  23.  36.  37.  40.  47  gar 
nichts,  57.  58.  59  nur  noch  «q.»  am  rande,  32  «h.  q.»  in  der  zeile;  —  in  A 
von  str.  20  bis  ende  «J).  q.»  u.  «h.  q.»  {nur  str.  20  «harbarör  q.»,  37  «pöR  q.») 
in  der  zeile.  Ich  gebe  die  Überschriften  nach  B  {vor  str.  2  schreibt  er  jedoch  : 
Ferjuk.  svarapi)  —  sä  om.  J.     of  S,  um  R.     vag  yfir  Jl. 

3,  1  Ferpu  R,  Fer  Jl.  of  SJ\  um  R.  sund  yfir  j1.  fopik  Gv2SJ,  fö{)i 
ek  R.  morgin  C,  morgon  R.  2  hefk  SJ,  hefik  Gv2,  hefi  ek  R.  matr 
enn  PsGvHS,  matrinn  UKRMBHINI,  matr  in  CJ2,  matr  J1.  3.  4  besondere 
str.  Hl.  3  Ät  mit  großem  A  u.  punkt  vorherig,  hvilp  J2,  hvild R.  äj)r  heiman 
förak  (förk  J2)  J.    4  silldr  RHl,  sildar  J1.  afra  F  fs.  40«;.  emk  SJ*,  em  ek  R. 

4,  la  als  zwei  halbzeilen  {cäsur  nach  verkum)  KRMHNl.  1  A  in  «Ar- 
ligom»  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  verkum  om.  V  (s.  44b)  C.  verpi  f)inum 
Bm  (lhat  viel  für  sich1  H).  |)ü  verf).  in  klammern  J2,  om.  J1.  veiztat  J. 
fyrir  MGvHSJNl,  fyr  BCHl,  für  K,  for  Ä,  aftftr^v.  R.  2  dopr  ro  C, 
dopr  'rö  J1.   hykk  Ä71,  hygg  J2,  hygg  ek  R.     at  om.  J1. 
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pörr  kvaj): 

5.  cJ)at  segir  J)ü  nü,         es  hverjum  pykkir 
mest  at  vita,         at  min  moJ)ir  dau{)  seV 


Ferjukarlinn  kvaj): 

6.  cI>eygi  es  sem  |)ü         J)rjü  bü  gö|)  eigir : 
berbeinn  Jm  stendr         ok  hefr  brautinga  gorvi; 
Jmtki  at  J)ü  hafir  brokr  J)inar!' 

pörr  kvaj): 

7.  cSt jrrfu  hingat  eikjunni !        ek  mun  J>er  stofma  kenna ; 
epa  hverr  a  skipit         es  J)ü  heldr  vi{)  landit?' 


Ferjukarlinn  kvaf): 

8.  ^Hildolfr  sä  heitir,         es  mik  halda  baj), 

rekkr  enn  räpsvinni,         es  byr  i  Räpseyjarsundi; 
bapat  hann  hlennimenn  flytja         e{)a  hrossa  pjöfa, 
göpa  eina         ok  ])äs  ek  gorva  kunna. 
Seg{m  til  nafns  J)ins,         ef  J)ü  vill  of  sundit  fara.' 


5  'vielleicht  nicht  als  verse  gemeint'  H.  1.  2.  als  Sine  (cäsurlose) 
langzeile  S,  tvie  oben  als  2  langzeilen  Nl,  als  4  kurzzeilen  RMBGvHHl.  Ib. 
2a  als  iine  kurzzeile  KJ.  1.  2a  als  Sine  langzeile  C.  1  hverjum  om.  Jl. 
2  mest  R,  verst  C.  at  —  se  unecht  J.  —  die  lacke  in  R  nicht  bezeichnet, 
hier  angesetzt  mit  Gv2  (s.  201a)  HS;  anders  R.  v.  Liliencron  Hz  10,  183. 

6$  1  'wol  reine  prosa1  H,  cäsurlose  zeile  SHINL  p  in  peygi  am  zeilen- 
anf.  und  ausger.  R.  eigir  göj)  R,  doch  die  richtige  Wortfolge  durch  lese- 
zeichen  angegeben.  2  Sine  kurzzeile  Gv  (nach  B's  Vermutung),  hefr  SJ, 
hefir  R.     brautingja  GvHJ2.         3  unecht  J.     J)ü  om.  Jl. 

7,  1  Styrfm  R;  Styr  J.  eikju  J.  sto|)  J.  2  «hver»  R.  skip  J. 
es  R,  J>ats  J1.    land  J. 

8,  1  sä  om.  J1.  es  halda  b^Jmmk  «71.  2  es  byr  om.  J1.  «raf)s  eyiar 
svndi»  R,  Räpseyjar  sundi  KHHl.  3  hann  om.  J1.  hrossaf)jöfa  GvCJ. 
4  unecht  J.  pas  SJ,  |)a  er  R.  ek  —  kunna]  gorva  kunnak  J.  kynna  Nl. 
5.  'wol  keine  verse'  H  (mit  Gv2).  Segpu  R,  seg  J"1.  |)ü  om.  «71.  of  &7, 
um  R.     sund  J. 
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J)örr  kva|): 
9.  'Segja  munk  til  nafns  mins,         J)öt  ek  sekr  seak, 
ok  til  alls  opiis:         ek  em  Öfins  sunr, 
Meila  bröpir,         en  Magna  fajir, 
früpvaldr  gopa;         vip  J)ör  knättu  her  doma. 
Hins  vilk  nü  spyrja,         hvat  Jm  heitir.' 
Ferjukarlinn  kvaf): 

10.  'Härbarpr  ek  heiti,         hylk  of  nafn  sjaldan.' 

pörr  kvaf): 

11.  :Hvat  skaltu  of  nafn  hylja,  nema  J)ü  sakar  eigir?' 

HarbarJ)r  kvaf): 

12.  *En  pöt  ek  sakar  eiga,         fyr  slikum  sem  |)ü  est 
munk  forpa  ßö        fjorvi  minu, 

nema  ek  feigr  se.' 

pörr  kvaf): 

13.  *Harm  ljotan         hykk  mer  i  pvi  vesa, 

at  vafa  o/"  väginn  til  {>in         ok  vaeta  9gur  minn; 


9,  1  S  in  Segia  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  munk  &7,  mun  ek  R. 
ek  om.  «72.  seak  &72,  siak  .$7,  sea  J1,  sjäk  R.  3  unecht  J.  4  ek 
em  {)r.  gof)a  «71.  knätt  J1.  5  iine  cäsurlose  zeile  K.  vilk  J,  viljak  S, 
vil  ek  R.    Jm  heitir  R,  of  (om.  J*)  heitir  fm  J. 

10,  H  m  Härb.  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R,  Harb.  KRM.  ek  heiti  R, 
heitik  J2.    of  Ä7;  um  R. 

11  'prosa1  ?  H.  als  zwei  halbzeilen  od.  (Nl)  iine  langzeile  {cäsur  nach 
hylja)  KRMBGvHJHlNl.    skalt  J.    J)ü  om.  J. 

12,  1  ek  sakar  ne  eiga  C,  sakar  eigak  J.  lb  hierher  gestellt  mit 
BtGv*HNl,  nach  2  RKRMBCSHl  (2ab.lb.3  als  zweite  halbzeüe  zu  la  S, 
la.  2.  lb.  3  als  vier  kurzzeilen  K,  la.  2a.  2blb.  3  als  vier  Tcurzzeilen 
BHl,  la.  2ablb.  3  als  drei  Zeilen  C,  la.  2a.  2b.  lb.  3  als  fünf  kurzzeilen  RM). 
für  K,  for  R,  abbrev.  R.  2  iine  kurzzeile  Gv\  munk  for^a  f)ö  G,  f)4 
(l>ö  H)  mun  ek  (munk  S)  forf>a  RKRMBGv*HCSHlNL  lb.  2  {)ä  mun 
ek  fyr  slikum  sem  |)ü  est  |  forJ)a  fjorvi  minu  6r#x  nach  B' ;  lb— 3:  £ä  mun 
ek  forJ)a  |  f  jorvi  minu  (om.  J1)  fyr  slikum  ([sem  Jm  ert]  arfrf  J"2)  |  nema 
feigr  seak  J.         2.  3   &W  langzeile   (cäsur  nach  minu,)  Nl.         3   sia  Nl. 

13,  1  &ne  cäsurlose  zeile  ('wenn  fehlerlos,  prosa1)  H.  Harm  ljotan  R, 
Harmljötan  MH.  hykk  mer  (urspr.  wol  hyggjumk;  aber  der  fehler  erklärt  sich 
nur  dadurch,  daß  ein  Schreiber  in  seiner  vorläge  hykk  mer  fand,  das  er  {)ykk* 
mer  las)  i  f)vi  vesa  G,  me>  hykk  i  J>vi  Nl,  mer  {)ykkir  i  pvi  RKRMBGvHSHlJ* 
(in  klammern),  mer  tel  ek  C,  om.  J1.  1.  2a  Äwe  langzeile  {cäsur  nach  J)vi)  £, 
cäsurlose  zeile  GvC,  zwei  kurzzeilen  {cäsur  nach  J)ykkir)  KRM,  zwei  kurzzeilen 
{cäsur  nach  vaf)a)  BJHl.  2  of  —  J)in  unecht  J.  of  &7,  um  R.  vag  J.  Qgur 
SHINI  (von  Nl  als  verd.  bez.),  «a/gur»  BRB,  augr  K,  kogur  Psilf  F  fs.  776a) 
HC,  dQgur{>  (rt?.    minn  Qgur  J.       2b.  3a  ^'»«  langzeile  {cäsur  nach  minn)  S. 
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skyldak  launa  kogursveini  pinum        kanginyrpi, 
ef  ek  komumk  of  sundit/ 


Härbar{)r  kvaj): 

14.  cHer  munk  standa         ok  f)in  hejmn  bipa; 
fanntattu  mann  enn  harpara        at  Hrungni  daupan.' 

pörr  kvaf): 

15.  cHins  vildu  nü  geta,         es  vit  Hrungnir  deildum, 
sä  enn  störüpgi  jotunn,         es  ör  steini  vas  hofu|)it  ä; 
J)ö  letk  hann  falla         ok  fyrir  hniga.  — 

Hvat  vanntu  J)ä  mejmn,  Härbarpr?' 

Härbarf>r  kvaf): 

16.  cVask  mep  Fjolvari         fimm  vetr  alla 
i  eyju  peiri         es  Algron  heitir; 
vega  ver  {>ar  knQttum         ok  val  fella, 
margs  at  freista,         mans  at  kosta.' 

pörr  kvaj): 

17.  cHversu  snünujm  yj)r  konur  yprar?' 


3  cäsurlose  zeile  GvJ.  skyldak  SJ,  skylda  ek  R.  cäsur  nach  launa  K. 
skylda  ek  launa  kanginyr|)i  |  kqg.  J)inum  H.  kqg.  Jrinum  in  klammern  J2, 
om.  J1.  3a  langzeüe  {cäsur  nach  launa)  Nl.  üb.  4  4ine  langzeile 
(cäsur  nach  kang.)  SNl.  4  ek  om.  J.     komumk  GvJHL     of  S,  yfir  R. 

sund  yfir  J1. 

14,  1  munk  SJ'2,  mun  ek  R.  2  fanntattu  GvCS,  fannta  J1,  fanntajm  R. 
enn  om.  J1. 

15,  1  vildu  S,  vilt  J1,  vil  ek  Gv,  viltu  R.  2  sä  om.  J1.  hQfuf)  J. 
a  om.  J.  3  letk  SJ,  let  ek  R.  fyrir  MGvHSJNl,  fyr  BCHl,  für  K, 
for  R,  dbbrev.  R.  4  (awcft  18,  8  usw.)  nicht  zur  str.  gehörig  Gv2HNl, 
zwei  kurzzeilen  (cäsur  nach  f)ä)  J.    vant  J)ü  J.    Härb.  mej)an  J. 

16,  1  Vask  SJ,  Var  ek  R.  2  eyju  {)eiri  SJ1,  J)eiri  eyju  fZ,  ey 
f)eiri  R.  3  ^.  Sp  38,  2.  ver  om.  J1.  val  at  fella  Jl.  4  mans] 
magns  Nd  (Hz  31,  241). 

17,  18  Interpol.  J. 

17  zwei  kurzzeilen  (cäsur  nach  snüü.)  K.  H  in  «Hverso »  am  zeilen- 
anf.  u.  ausger.  R. 
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Harbarpr  kvap: 

18.  'Sparkar  9ttum  ver  konur,  ef  oss  at  sppkum  yrpi; 
horskar  (Jttum  ver  konur,         ef  oss  hollar  vaeri: 
paer  6r  sandi         sima  undu 

ok  grund  6r  dali         djüpum  grofu. 
Varpk  peim  einn  ollum         ofri  at  r9pum, 
hvildak  hjä  peim  systrum  sjau 
ok  hafpak  gep  peira  allt  ok  gaman. 
Hvat  vanntu  pä  mepan,  porr?' 

pörr  kvap: 

19.  *Ek  drap  fjaza,         enn  prüpmöpga  jotun, 
upp  ek  varp  augum         Alvalda  sonar 

ä  pann  enn  heipa  himin; 

pau  eru  merki  mest         minna  verka, 

paus  allir  menn  sipan  of  se. 

Hvat  vanntu  mepan,  Harbarpr?' 

Harbarpr  kvap: 

20.  'Miklar  manvelar         ek  hafpa  vip  myrkripur, 
päs  ek  velta  paer  frä  verum; 

harpan  jptun         hugpak  Hlebarp  vesa: 
gaf  hann  mer  gambantein, 
en  ek  velta  hann  6r  viti.' 


18,  1.  2  9ttum  ver  S,  Qttum  J,  ättu  ver  R.  4  jung,  einschub  J1.  wie  oben 
BmH,  ok  ör  dali  djüpum  |  grund  um  (of  SJ)  grofu  R  u.  die  übr.  ausgg.  (als  2 
zeüen  Nl).  5  Varpk  SJ,  varp  ek  R.  6—8  jung,  einschub  J1.  6  hvildak  Gv*SJ, 
hvilda  ek  R.     7  vgl.  Höv  99,  3.  4.    hafpak  Gv*SJ,  hafpa  ek  R.    «gamaN»  R. 

19,  1  prungmöpga  ÜT.B.  2  varp  ek  Jl,  varpk  «7».  Alvalda  SJNl,  Qlvalda 
BmGv2,  Allvalda  R  u.  die  übr.  ausgg.  Der  mann  heißt  in  Sn.E.  (1,214. 
11,294):  «Aupvalldi»  U,  «Qlvalldi»  W,  «Aulualdi»T,  «a/lvaldi»  r.  3  unecht 
J1.  4  mest  merki  Jl.  mit  minna  setzt  A  ein.  5  unecht  Jl.  zwei  kurzzeilen 
{cäsur  nach  menn)  KNl.  paus  SJ,  pau  er  RA.  sipan  om.  A.  of  AS,  um  R. 
se  RA,  sjä  R.  6  abgekürzt  in  R:  «h.  v.  m.  h.»,  in  A:  «h.  v.  m.  harb\» 
vanntu  pä  RHCNL  hvat  vannt  pü  pä  |  Härb.  me|mn?  J  (ebenso  23,  5. 
29,  5.  39,  4). 

20,  1  M  in  «Miclar»  am  zeilenanf.  u.  ausger.H.  ek  hafpa  RA,  hafpak  J. 
cäsur  nach  hafpa  R.  2—5  interpol.  J1.  2  päs  SJ,  pä  er  RA.  3  hugpak 
Gv^SJ,  hugpa  ek  A,  ek  hugpa  R  u.  die  übr.  ausgg.  cäsur  nach  hugpa(k) 
KRMGv2.  H16barpa  R.  4  hann  om.  JK  nach  4  lücke  von  zwei  kurz- 
zeilen J1.        4.  5  gaf  m6r,  orviti,  gambantein  Nd  (Hz  30,  139  anm.). 
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pörr  kva|): 

21.  cIllum  huga  launafir  J)ü  J)ä  gopar  gjafar.' 

Härbarftr  kva{): 

22.  $at  hefr  eik         es  af  annarri  skefr: 
of  sik  es  hverr  1  sliku. 

Hvat  vanntu  mepan,  pörr?' 

pörr  kvaft: 

23.  *Ek  vas  austr         ok  jotna  barjmk 
brüfir  bolvisar         es  til  bjargs  gengu: 
mikil  mundi  aett  jotna,         ef  allir  lif|>i, 
vaetr  mundi  manna         und  mijjgar])i. 
Hvat  vanntu  mefan,  Härbarpr?' 

Härbarpr  kvaf): 

24.  Task  ä  Vallandi         ok  vfgum  fylgfmk, 
attak  jofrum,         en  aldri  saettak. 
Öpinn  ä  jarla         |)äs  i  val  falla, 

en  pörr  ä  praela  kyn.' 

pörr  kvaf): 

25.  cöjafnt  skipta         es  J)ü  mundir  mef)  psum  lif>i, 
ef  pü  äettir  vilgi  mikils  vald.' 


21,  22  Interpol.  J. 

21  zw?£*  kuzzeilen  KRM  (cäsur  nach  f)ä  if,  wac/&  laun.  BMJ,  lang- 
zeile  {cäsur  nach  huga)  Nl,  prosa  H.     f)ä  om.  A.     gjafir  AR. 

22,  1  vgl.  Grettiss.  c.  21,  21;  Mälsh.  26,  5.  hefr  SJ2,  hefir  RA. 
2  of  SJ2,  um  RA.  3  abgekürzt  in  R:  «h.  v.  m.  {).»,  m  A:  «h.  v.  f).» 
vanntu  Gv2SJHl,  vanntu  {)ä  KRMGvlHNl,  vanntu  [|>ä]  ££. 

23,  .1  barf)ak  R  edd  (bardag  RKB,  barf)ag  MLCHINI),  varf)ak  A. 
komma  nach  bar):).  RMHINI  (doch  vgl.  37J.  3  fädi  RA,  myndi  J2jWZ 
fefonso  4;.  4  unecht  J.  und  BtGv-SJNl,  undir  RA.  Mif)g.  RMMbCHl. 
5  abgekürzt  in  RA:  «h.  v.  m.  h.».    vanntu  J)ä  mepan  KRMECNl. 

24,  1  Vask  SJ,  Var  ek  RA.  fylgdag  BAKB,  fylgf>ag  MLEINI. 
2  attak  GV2S,  atta  ek  RA.  3.  4  interpol.  SJ.  3  J)äs  &7,  f)ä  er  RA. 
4  en  pörr  vor  3b  R,  tfocÄ  rfi'e  r*cfa.  Wortfolge  durch  lesezeichen  angedeutet. 

25-28,  1  interpol.  S,  25-28  interpol.  J2. 

25  interpol.  J>.  1  es  \)ü  om.  J.  mdir  RA,  myndir  J*Nl.  cäsur  nach 
mundir  KRMBGvHl.     ösum  R  ecta,  äsa  A.         2  |jü  om.  J. 
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Härbarpr  kvap: 

26.  *|>örr  ä  afl  orit,         en  etki  hjarta: 

af  hraezlu  ok  hugbleypi         vas  per  i  hanzka  tropit 

[ok  pottiska  pü  pä  J>örr  vesa;] 

hvärki  pü  pä  porpir         fyr  hraezlu  pinni 

fisa  ne  hnjösa,         svät  Fjalarr  heyrpi.' 

pörr  kvap: 

27.  'Härbarpr  enn  ragi!         ek  munda  J)ik  i  hei  drepa, 
ef  ek  maetta  seilask  of  sund.' 

Härbarpr  kvap: 

28.  cHvat  skyldir  pü  of  sund  seilask,         es  sakar'u  alls 

ongvar  ? 
Hvat  vanntu  pä,  J>6rr?' 

pörr  kvap: 

29.  cEk  vas  austr         ok  $na  varpak, 

päs  mik  söttu         peir  Svarangs  synir; 

grjöti  peir  mik  borpu,      gagni  urpu  peir  {)6  litt  fegnir, 

urpu  peir  mik  fyrri         fripar  at  bipja. 

Hvat  vanntu  pä  mepan,  Härbarpr?' 


26,  1.  2  mit  24,  1.  2  zu  iiner  str.  verbunden  J1.  1  järit  («Qrit»)  R, 
yrit  AK.  2  vas  per  A£,  per  vas  R.  3 — 5  Interpol.  Jx.  3  ^ww^.  einschub 
(aus  Ls  60,  4  hierher  geraten)  SJ,  viell.  unecht  Gv2,  om.  RH.  pöttizkattu 
AGv.  4  pü  om.  Jl,  pä  om.  J2.  für  K,  for  R,  abbrev.  RA.  5  hnjösa 
(i  in  «hniosa»  über  der  zeile  R)  ne  fisa  1\RJHINI.  svat  SJ,  sva  i2,  svä 
at  RA.     Fjalarr]  das  erste  a  über  der  zeile  nachgetr.  A. 

27.  28  Interpol.  J1. 

27,  1  mda  RA,  mynda  Nl.  2  ek  maetta  RA,  msettak  J.  of  sund 
&T,  um  sund  RKMBGvHCHlNl,  of  sundit  A,  um  sundit  R  (vgl.  aber  28, 1). 

28,  1  skyldir  pü  R,  skyldir  J2,  skaltu  AH.  of  SJ,  um  RA.  sakar 
1u  S,  sakar  'ru  HC,  sakir  'ru  HKRMBGvJHlNl,  sakar  eru  A.  ongvar 
&,  ongar  R.B,  aengar  A,  ongar  die  übr.  ausgg.  nach  1  lücke  H.  2  ab- 
gekürzt in  R:  «h.  v.  p.  p.»,  in  A:  «h.  v.  pa.  porr.».  vannt  pü  Jl.  pä 
mepan  HNl,  mepan  J2. 

29,  1  9  J.  2  päs  SJ2,  pa  er  RA.  mik  söttu  peir  R  edd,  peir  söttu 
mik  A.  Svarangs  ÜKMGvHCS,  «svärangrs»  A,  Svarangrs  R.  3  peir  (1) 
om.  J.  3b  wie  oben  RA  {jedoch  ohne  pö  A),  gagni  [urpu  peir]  pö  litt 
fegnir  S,  g.  pö  litt  fegnir  H,  g.  urput  peir  litt  fegnir  Gv'2  (nach  der  Ver- 
mutung von  B'),  g.  urpu  pö  litt  fegnir  J'2,  g.  urput  fegnir  Jx.  4  un- 
echt J.  urpu  HS,  pö  urpu  RA.  5  abgekürzt  in  R:  «h.  v.  p.  m.  h.», 
in  A:   «h.  v.  m.  h.» 
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Härbarpr  kvap: 

30.  *Ek  vas  austr         ok  vip  einhverja  dompak, 
lek  ek  vip  ena  linhvitu         ok  launping  häpak, 
gladdak  ena  gollbjortu,         gamni  maer  unpi.' 

pörr  kvap: 

31.  <G6p  pttup  er  mankynni  par  pä.' 

Härbarpr  kvap: 

32.  'Lips  pins  vaerak  pä  purfi,  pörr !       at  ek  heida  peiri  enni 

linhvitu  mey.' 
pörr  kvap: 

33.  cEk  munda  per  pä  pat  veita,       ef  ek  vipr  of  kvaemumk.' 

Härbarpr  kvap: 

34.  cEk  munda  per  pä  trua,       nema  pü  mik  i  trygp  veltir.' 

pörr  kvap: 

35.  'Emkat  ek  sä  haelbitr         sem  hüpskor  forn  ä  vär.' 

Härbarpr  kvap: 

36.  cHvat  vanntu  mepan,  pörr?' 


30,  1  einhverja  R,  einherju  AB'GvBj(Ark.  31,  73),  Einherju  «7. 
2  lek  ek  RA,  lekk  Jx.  lindhvitu  HK  (doch  32  linhvitu  auch  in  R).  vip 
linhvita  Jl.  launping  A,  long  f)ing  RKRM.  3  gladdak  R  edd,  gladda 
ek  A.  ena  om.  J1.  gollbJQrtu  R  edd  (nur  J1  gollbjarta),  gollhvitu  A. 
lies:  glQddumk  en  gollbjarta?     nach  3  Micke  von  zwei  kurzzeilen  J1. 

31—36  Interpol.  J. 

31  G  in  Göö  am  zeilenanf.  u.  ausger.  A.  <j>ttup  er  Gv2HCS,  <?ttu  per 
AKRMBtJ^HlNl,  ätt  pü  per  J2,  $ttu  peir  RBGv.     mannkynni  A. 

32  drei  kurzzeilen  KRMH  (cäsuren  nach  purfi  u.  heida  KRM,  nach 
li|)s  u.  pörr  H),  langzeile  (cäsur  nach  \>ms)  u.  vollzeile  Nl,  prosa  J. 
pins  lips  H.  vserak  Gv2S,  vsera  ek  RKRMHJHINI,  var  ek  ABGvC. 
]Deiri  viell.  unecht  H.     linhvitu  RA,  hvitu  H. 

33  prosa  J.  mda  RA,  mynda  Nl  (ebenso  34).  pä  J)at  R;  |)at  pä  AGv2. 
pat  J)ä  per  R.  ef  ek  vipr  of  kvaemumk  (ktfmumk)  MBGvHCSJ,  ef  ek  vi^r  of 
(um  Hl)  kaemiz  ÜRHINI,  ef  ek  vij)  of  kaemumz  A,  ef  ek  vipr  of  ka>mimz  K. 

34  prosa  J1.     pü  om.  J2.     mik  RA,  mer  RM. 

35  noch  als  rede  des  Härbarpr  (!)  R.  sä  RA,  svä  BmH.  nach  35 
lücke  C. 

66  abgekürzt  in  R:  H.  v.  m.  |>or.»,  in  A:  Hvat  vantv  m.  p.» 
vanntu  [J)ä]  B,  vanntu  f)ä  GvCHNl. 

Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  8 
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pörr  kvap: 

37.  'Brüpir  berserkja         barpak  i  Hleseyju, 
paer  hofpu  verst  unnit,         vilta  pjop  alla/ 

Härbarpr  kvap: 

38.  *Kla§ki  vanntu  pä,  pörr!         es  pü  ä  konum  barpir.' 

pörr  kvaf): 

39.  'Vargynjur  v<?ru  paer,         en  varla  konur ; 
skeldu  skip  mitt        es  ek  skorpat  hafpak; 
0gpu  mer  jarnlurki,        en  eltu  pjalfa. 
Hvat  vanntu  mepan,  Härbarpr?' 

Härbarpr  kvap: 

40.  cEk  vask  i  hernum         es  hingat  gorpisk 
gnaefa  gunnfana,         geir  at  rjöpa.' 

pörr  kvap: 

41.  cJ)ess  vildu  nü  geta,  es  pü  fort  oss  oljüfan  at  bjöpa.' 

Härbarpr  kvaf): 

42.  cBota  skal  per  pat  pä         baugi  mundar, 

sem  jafnendr  unnu         peirs  okkr  vilja  saetta.' 


37  mit  39  zu  einer  str.  verb.  J1.  1  barpak  R  edd,  barpa  ek  A. 
Hleseyju  R  edd,  Hlesey  A.         2  vilta  ACS,  velta  R. 

38  Interpol.  J  (prosa  J1).         a]  ae  »mV  übergeschr.  a  A. 

39,  1  voru  paar  RKMHSHl,  pat  v<?ru  ABGvCNl,  v<?ru  pat  Ä,  vpru  J. 
2.  3  unecht  J1.  2  ek  om.  .ßJ.  hafpak  R  <?efr2;  hafpa  A.  3  «aegöa»  A. 
«maer»  über  Unterpunkt,  «aec»  A.  f)eim  jarnl.  A.  4  abgekürzt  mRA: 
«h.  v.  m.  h.»     vanntu  J>ä  KRMHNl. 

40,  1  vask  R,  vas  AKRJ1.  hernum  RA,  heri  J\  her  J2.  es]  ok  ß. 
lücke  nach  1  J.         2  cäsurlose  zeile  Nl.     «gunfana»  A.     at]  af  K. 

41—47  Interpol.  J*. 

41  prosa  HJ,  Interpol.  J%.  zwei  kurzzeilen  (cäsur  nach  geta)  RMB 
GvHl.  vildu  S,  vilt  pü  J\  viltu  RA.  oljüfan  KMBGvHCSJ,  «oliyfä»  A, 
ölubann  RHINI  (als  verd.  bez.  Nl),  .  .  inn  R,  ölyfjan?  Gv*-  (s.  201  fg.) 
V  (s.  663a);  ferpar-  (farar-,  far-)  bann?   R  (fußn.). 

42  prosa  Nl.  1  p6r  om.  J1.  pat  pä  om.  A.  baugi  mundar  G,  baugi 
munda  J,  munda  baugi  RA  u.  die  übr.  ausgg.  (als  verderbt  bez.  Nl;  munda- 
baugi  C).  lücke  nach  1  J.  2  fieirs  SJ,  peir  er  RA.  saetta  R  edd,  ssett 
hafa  A. 
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pörr  kvap: 

43.  <Hvar  namtu         pessi  en  hnofiligu  orp, 
es  ek  heyrpa  aldri         in  hnofiligri?' 

Härbarpr  kvap: 

44.  'Nam  ek  at  m9nnum         peim  enum  aldrönum 
es  bua  i  heimis  haugum.' 

pörr  kvap: 

45.  KPd  gefr  pü         gott  nafn  dysjum, 
es  pü  kallar  ^&r  heimis  haugaJ 

Härbarpr  kvap: 

46.  *Svä  domi  ek  o/"  slikt  far.' 

pörr  kvap: 

47.  'Orpkringi  pin         mun  per  illa  koma, 
ef  ek  raep  ä  vag  at  vapa; 

ulfi  haera         hykk  pik  6pa  munu, 
ef  pü  hlytr  af  hamri  hpgg.' 

Härbarpr  kvap: 

48.  <Sif  ä  Adr  heima,         hans  mundü  fund  vilja, 
pann  mundu  prek  drygja,         pat  es  per  skyldara.' 


43  prosa  J2.  1  nanit  pü  J1.  cäsur  nach  pessi  KRMBGvJHlNl. 
2  ek  heyrpa  RA,  heyrpak  Gv2J.  aldri  in  (hin  A,  en  S)  hn^filigri  ABGv 
CSJ2,  aldrigi  hn.  RKRMHl,  aldrigi  in  (enn?)  hn.  HNl,  aldrigi  en  hn.  JK 

44—47  Interpol.  J\ 

44  prosa  «/'-.  1  N  in  Nam  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  Namk  Jz. 
monnum  ÜKRMBHCSJHINI,  ytum  6rv  ('VtacÄ  Vermutung  von  B' ) ,  ivipjum? 
C  (fußnote),  ärmonnum  C,  om.  A.  aldr.]  norprönum  od.  austnänum?  H. 
2  haugum  BGvHCSJ,  «ska/gv»  A,  skögum  RKRMHINI  (vgl.  jedoch  Hl 
2,  223). 

45  prosa  JNl.  1  pä  &,  J>ö  RA.  2  zwe*  kurzzeilen  [cäsur  nach 
pa-r)  A'.  es]  at  #.  paer  KMBGvHCSJ,  pat  RÄ//J,  om.  A.  hauga  £Gt> 
#C6V,  sköga  RA  (s.  zu  44,  2). 

4H  zwei  kurzzeilen  {cäsur  nach  ek)  RMBGvHl.  d#mik  J2.  of  SJ, 
um  R  u.  d?'e  übr.  ausgg.,  om.  A. 

47,  2   ek  raep  RA,   raepk  J.         3  hykk  Ä71,   hygg  J2,   hygg  ek  RA. 
/•    nach    ek  KRMHl.     pik   öpa    munu  A,   at   pü   föm.  J2)   öpa   mynir 

RA'///./v         4  pü  om.  J».     l.lytir  i?. 

48,  1  hör  GoHCS  (vgl  Ls  HO,  4.  33,  2),  ho  R  u.  die  übr.  ausgg., 
ho  A.  mundu  RMBGv^CSHl,  muntu  RAGr-HXl,  mando  A"7  rnunt  J. 
2   mundu    N     munt   J,    muntu  RA.     |>at   es  RA,   pat's  «/.       skylldra»  A. 

8* 
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pörr  kvap: 

49.  'Maelir  pü  at  munns  räpi,    svät  mer  skyldi  verst  pykkja, 
halr  enn  hugblaupi!         hykk  at  pü  ljügir.' 

Härbarpr  kvap: 

50.  'Satt  hykk  mik  segja;         seinn  estu  at  f<?r  pinni; 
langt  mundir  pü  nü  kominn,  pörr !       ef  pü  j$  o/"  f 6rir.' 

pörr  kvap: 

51.  'Härbarpr  enn  ragi!       heldr  hefr  pü  nü  mik  dvalpan/ 

Härbarpr  kvap: 

52.  'Äsafdri        hugpak  aldri  mundu 
glepja  farhir^i  farar.' 

porr  kva{): 

53.  <Räp  munk  per  nü  rapa:         rö  pü  hingat  bätinum; 
haettum  hotingi,        hittu  fppur  Magna!' 

Härbarpr  kvap: 

54.  Tarpu  firr  sundi!         per  skal  fars  synja.' 


49,  1  pü  om.  J1.  svät  &T,  svä  at  RA.  skyli  JK  2  hykk  SJ1, 
hygg  ek  RA.     «liog»  (v  über  dem  o  nachgetr.)  A. 

50,  1  hykk  &7S  hygg  J\  hygg  ek  RA.  mik  R  «M,  Pik  A.  estu  RA, 
est  J.  at  for  R,  at  foru  J\  «atfQr»  A.  Pinni  om.  JK  .  2  la  nach  langt 
wiederholt,  aber  unter  punktiert  R,  langt  lä  Ä.  mdir  RA,  myndir  Nl. 
pü  nü  om.  J\  Pü  om.  J\  Pörr  om.  AJ.  Pü  om.  J\  lip  of  H  (hand- 
schriftl.)  S,  litum  F  (Ark.  5,  112),  litum  RA. 

51,  52  interpol.  J. 

51  H  in  Härb.  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.     hefr  &7;  hefir  RA.     pu 

nü  om.  J.     dvalpan  R  edd,  dvalit  A. 

52,  1  isapori  5  ft^.  /**  *,  ^>  isa^ör  A  ^ofc'  ä;  ö*  '  „St" 
Pörs  R  u.  die  übr.  ausgg.  hugPak  Gv'SJ,  hugPa  ek  BKBMBWHCm, 
ek  hugPa  A.  cäsur  nacfc  ek  KBMBGv,  nach  hugPak  J\  nacfc  Asafc. 
#&7*iV7  aldri  J  r^ow  w  S  vermutet),  aldrigi  RA.  mundu  au  2.  2  JK. 
2   farhirpi  EgB'VGvHCS,   ferjuhirpi  2W 'fÄ*  M,  2*7  anmj,  fehirPi  RA 

53,  1  munk  SJ,  man  ek  RA.  nü  om.  JK  pü  om.  J.  bau  J 
2  h^ttumk  K.  httingi  AMBGWHSJHINI,  h^ttingi  RtfÄC,  htogu  0| 
(s.  glossar).     hitt  f>ü  J2,  hitt  J1. 

54,  55  interpol.  Nd. 
54  firr  R  «ta,  frä  A. 
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|>örr  kva£: 

55.  'Visa  pü  mer  nü  leipina,       alls  pu  vill  mik  eigi  of  väginn 

ferja !' 

Härbar|)r  kva£: 

56.  'Litit  es  at  synja,         langt  es  at  fara: 
stund  es  til  stokksins,         onnur  til  steinsins, 

haltu  svä  til  vinstra  vegsins,        unz  Jm  hittir  Verland. 
|>ar  mun  Fjorgyn         hitta  I>ör  sun  sinn 
ok  mun  hon  kenna  hpnum  <?ttunga  brautir         til  Öpins 

landa.' 

pörr  k^af): 

57.  cMun  ek  taka  pangat  i  dag?' 

Härbarf)r  kvaj): 

58.  Taka  vif)  vil  ok  erfifü 

at  uppvesandi  sohl,  es  ek  get  |>äna.' 


55  drei  kurzzeilen  (cäsuren  nach  lei|D.  u.  eigi)  K.  nü  om.  AJ.  leif)  J. 
\>x\  om.  J2.  eigi  R  edd,  nü  eigi  A.  vill  mik  eigi]  villat  mik  Gv*  (s.  X.  255b). 
of  AS,  um  R.     vag  J2.     als  2.  halbzeile  nur:  alls  villat  mik  ferja  J1. 

56,  1  Litit's  J.  at  synja  A,  at  symja  Nl,  synja  YKKRHl.  langt's  J2. 
es-at  (!)  RC.  fara]  svara?  H.  2  stokks  AJ.  Qnnur  R,  Qnnur  es  ANl, 
Qnnur  [es]  C.  steins  A.  2b  en  (om.  J2)  til  steins  Qnnur  J.  3  halt  J. 
vegs  AJ.  Verland  (verland  RHl)  R  edd,  Valland  A,  Virland?  R.  3b  unz 
Verland  hittir  J.  4  man  A.  hitta]  finna?  H.  5  drei  kurzzeilen 
[cäsuren  nach  honum  u.  brautir)  K,  prosa,  Interpol.  J.   mun  hon  unecht  ?  H. 

57.  58  prosa,  Interpol.  J. 

57  prosa  H.  Mun  ek  R,  Man  ek  A,  Munk  J1.  vor  |>angat  in  R  : 
he,  aber  unter  punktiert,  heim  J)angat  R.     i  dag  R  edd,  ä  degi  A. 

58  1  zwei  kurzzeilen  (cäsur  nach  vil)  K,  taka  —  sölu  Sine  lang- 
zeile  CNl.  erfif)i  R,  vif)  erf.  AK.  kolon  nach  erf.  BGv1,  komma  J%, 
semik.  Jl.  2  zwei  kurzzeilen  (cäsur  nach  sölu)  MB  (doch  wie  oben  BtJ. 
uppvesandi  RKRMBtHCSJHl,  upprennandi  ABGvNl.  keine  interp.  nach 
sölu  B'Gv\J.  es  om.  J.  get  RA,  gekk  K.  jDäna  RBGvHCSJHlNl, 
f)ä-na  V,  f)a  na  A,  |)ä  nä  KM,  |>ana  R. 
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J>6rr  kvaj): 

59.  cSkamt  mun  nü  mal  okkat,      alls  J)ü  mer  skotingu  einni 

svarar; 
launa  munk  J>er  farsynjun,       ef  vit  finnumsk  1  sinn 

annat.' 

Harbarf>r  kvaj): 

60.  'Farjm  nü  |>ars  J)ik  hafi  allan  gramir!' 


HYMISKVIM. 

1.  Ar  valtivar         veipar  n^mu 

ok  sumblsamir,         äj>r  sa|)ir  yr{)i, 
hristu  teina        ok  ä  hlaut  sou: 
fundu  at  Mgis         orkost  hverjan. 

2.  Sat  bergbui         barnteitr  fyrir 
mjok  glikr  megi         miskorblinda ; 


59,  1  nü  om.  J1.  okkat  ABGvHCSJNl,  okkat  vesa  R.  alls  —  svarar 
R,  es  {)ü  vill  skotingu  einni  svara  ANl,  alls  (mer  add.  J*)  skjät.  (einni 
arfd.  J2)  svarar  J.  2  munk  SJ,  mun  ek  RA.  l>er  om.  Jx.  vit  om.  J". 
finnumsk  S,  finnumz  A,  finnumk  R  u.  die  übr.  ausgg.    i  om.  J1. 

60  Überschrift  (in  der  zeile)  «h.  q.»  A;  keine  angäbe  des  sprechenden 
u.  farjm  mit  kleinem  f  R,  die  zeile  also  noch  als  rede  p&rs  aufgefaßt  (!). 
—  zwei  kurzzeilen  mit  cäsur  nach  |3ars  KRMBGv  (vgl.  jedoch  Gv2  s.  200b), 
mit  cäsur  nach  nü  HHINI;  prosa,  Interpol.  J.  farf)u  nü  hef)an  |  J)ars  usw.  ? 
H.    allan  R  edd,  allir  A. 

Hgmiskvipa  vollst,  erhalten  in  beiden  hss.,  in  R  bl.  13b,  26 — 15a,  3, 
in  A  bl.  5b,  25— 6b,  25.  Über  sehr,  (mit  roter  tinte):  «hymis  kviöa»  A, 
«f)or  dro  miögarz  orm»  R,  Hymiskvi^a  edd. 

1,  l  Ä  in  Ar  sehr  groß  u.  bunt  R,  minder  groß  A.  veij)ar  RA, 
vergär  R,  veigar  C.  2  ok]  v(>ru?  fis  (bei  NIJ.  sumblsamir  KDMBGv 
CSJHINI,  sumbl  samir  BRHSv,  «svbsamir»  A,  sumbl  seinar?  Hl  (2,  229), 
sumbls  vanir?  Nl.  '6  sou  SvS,  s<?o  J,  säo  JV7,  s<?  C,  sä  RA  fso  immer). 
4  fundu  &7;  fundu  [J)eir]  Sv,  fundut  Ps,  fundu  peir  RA.  (Egis  DMGvH 
hverjan  £'#£,  hverja  AC;  hvera  RKRDMBGv'CJHl  (vgl.  jedoch  Hl  2, 
229),  vesa  Gv2  (nach  einem  zweiten  vorschlage  von  B)  SvNl. 

2,  1  fyrir  MGvHSvSJNl,  fyri  KD,  for  #,  fyr  PC//J,  aoorev.  RA. 
2  glikr  R,  likr  AKRD.  Miskorblinda  CJ'Hl,  mistorblinda?  FnRGv1. 
misk.  als  verderbt  bez.  Nl. 
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leit  i  augu        Yggs  barn  1  {>rä: 
<I>ü  skalt  9sum         opt  sumbl  gorva.' 

3.  Qnn  fekk  jotni         orpbaeginn  halr, 
hugf)i  at  hefndum         hann  nsest  vif)  go|>; 
baj)  Sifjar  ver         ser  fora.  hver, 

cJ>anns  ollum  ypr         ol  of  heitak/ 

4.  Ne  {>at  m^ttu         maerir  tivar 
ok  ginnregin  of  geta  hvergi, 
unz  af  trygfmm         T^r  Hlörripa 
ästräp  mikit  einum  sag{)i: 

5.  cByr  fyr  austan         Eliväga 
hundviss  Hymir         at  himins  enda: 
ä  minn  fapir         möfmgr  ketil, 
rümbrug{)inn  hver,         rastar  djüpan.' 

pörr  kvaj>: 

6.  cVeiztu  ef  Jriggjum         J)ann  logvelli?' 

Tyr  kva|): 
cEf,  vinr!  velar         vit  gorvum  til.' 


4  gorva  S,  gora  R,  gefa  («gsefa>  A)  AKD1.  —  nach  str.  2  eine  str. 
verloren  EzS. 

3,  1  A  in  «Aun»  am  zeilenanf.  u.  ausg.  R,  ebenso  Q  in  «Qn»  A. 
oitbaegnum  J.     2  hefndum  RMBGvHCSvSJNl,  «hefdom»  Rift,  hefnd  AKD. 

3  ba{>  SJ,  baf)  [hann]  Sv,  ba£)  hann  RA.  4  £>ann  (J)anns  GvCHlNl)  ek 
(ow.  j;  Qllum  ol  |  yj>r  of  heita  (heitak  Gv2J)  BMBGvCJHlNl,  f)anns  ek 
(»aer»  A)  Qllum  yj)r  |  ol   of  heiti   (heita  RHSv)  AKRDHSv,   wie  oben  S. 

4,  1  p&t  RA,  f)ann?  Hl  (2,  231).  2  ok  RA  (in  beiden  hss  abbrev.J, 
ne  KRDM.    «ginregin     R.    nach  geta  in  R  «m§tti»,  aber  unter  punktiert. 

4  einn  um  Ps. 

5,  1  fyr  MBGvHCSvSJHlNl,  fyri  KD,  for  i?;  aftfcr«?.  RA.  Eliväga 
KRDMBGvHC.  2  Hymir  KRDMGvH  (immer).  3  fa|>ir  RA,  afi  J. 
4  rümbrug|)inn  J\MBGvHCSvSJHlNl,  rümbrygjmn  AKD,  rümbygj>an  E. 

6  m«Y  7,  1.  2  zu  Uner  str.  verbunden  KRDMHl,  interpol.  J.  —  die 
Überschriften  mit  BCSHl,  om.  RA.  1  U  in  «Uaeiztu»  am  zeilenanf.  u. 
ausger.  A.  komma  nach  lQgvelli  R.  2  ef  («aef»  A)  mit  klein,  init.  u. 
kein  punkt  vorher  RA.  vinr  R  edd,  vinir  A.  vit  (vif)  R;  vitt  A)]  ver  C. 
fragez.  nach  til  R.     nach  str.  6  eine  halbstr.  verloren  ?  S. 
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7.  Foru  drjügum        dag  J>ann  framan 
Äsgarpi  frä,         unz  til  Egils  kv^mu; 
hirpi  hafra        horngpf  gasta ; 

hurfu  at  I19IIU        es  Hymir  atti. 

8.  M$gr  fann  <?mmu        mjok  leifa  ser, 
haffi  hpffm         hundruf)  niu; 

en  pnnur  gekk         algollin  fram 
brünhvit  bera         bjorveig  s^ni: 

9.  'Attnipr  jptna!         ek  viljak  ykkr 
hugfulla  tvä        und  hvera  setja : 
es  minn  fr'ii         mprgu  sinni 
gloggr  vij)  gesti,        gqrr  ills  hugar.' 

10.  En  väskapa{>r         var{)  sipbuinn 

harj)räj)r  Hymir         heim  af  veipum: 

gekk  inn  i  sal,         glumpu  joklar, 

vas  karls  es  kvam         kinnskogr  frorinn. 


7,  1  föru  mit  kleinem  f  RA,  kein  punkt  vorher  A.  drjügum  R  edd, 
drjügan  A.  f)ann  framan  SJ,  J)ann  fram  RKRDMBGvHCHl,  fräliga 
(framliga?  Nl),  ASvNl.  2  frä  Äsgarfn  R.  Egils  RMBGvHCSvSJ 
HINl,  segis  AK,  JEgis  R,  &g\s  D\  (Egis  D2.  '  3.  4  mit  8,  1.  2  zu 
iiner  str.  verbunden  KRDMHl.  3  Hir|)i  mit  großem  H  u.  punkt  vor- 
her RA.     hirj)i  SJ,  hirj)i  [hann]  Sv,  hirjM  hann  RA. 

8,  1  mQgr  mit  kleinem  m  RA  (punkt  vorher  R).  Qmmu  A  edd 
(außer  R),  «a/mo»  R,  ämu  R.  leif)a  ser  RA,  leipa  at  sja  C.  3.  4  mit 
9,  1.  2  zu  iiner  str.  verbunden  KRDHl,  besondere  str.  M.  3  Enn  mit 
großer  init.  u.  punkt  vorher  RA. 

9,  l  ätnif>r  mit  kleinem  a  (u.  punkt  vorher  R)  RA.  2  hugfulla 
zweimal  geschrieben  R.  3.  4  mit  10,  1.  2  zu  iiner  str.  verbunden, 
KRDHl.  3  Er  mit  großem  E  u.  punkt  vorher  RA.  frie  S  (vgl  B 
s.  107a.  399a;  Sv,  Proben  s.  40),  frii  Nl,  fri  RKRDMBGvHCHl,  frif)ill 
(nach  der  Vermutung  von  BtJ  Sv,  faf>ir  AJ.  4  «geyrr»  l\KRB,  «gerr» 
A.    illz  aus  allz  corr.  A.    komma  nach  hugar  D. 

10,  1  en  mit  klein,  init.  u.  kein  punkt  vorher  RA.  punkt  nach 
vä*kap.  (also  la  noch  zur  rede  der  frilla  gezogen!)  D.  si{)b.  om.  A. 
3.  4  besondere  str.  KD1,  mit  11  zu  einer  str.  verbunden  Hl,  mit  11,  1.  2 
zu  iiner  str.  verbunden  R,  mit  11,  1  (davor  eine  langzeile  ausgefallen) 
zu  iiner  str.  verbunden  D2.       3  Gekk  mit  großem  G  u.  punkt  vorher  RA. 
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Frilla  kvap: 

11.  lVes  heill,  Hymir!         i  hugum  gopum: 
nü's  sunr  kominn        til  sala  pinna 
[säs  vit  vaettum        af  vegi  longum]; 
fylgir  hpnum        Hr$prs  andskoti, 
vinr  verlipa,         Veurr  heitir  sä. 

12.  Sepu  hvar  sitja         und  salar  gafli! 
svä  forpa  ser,         stendr  sül  fyrir.' 
Sundr  stokk  süla         fyr  sjön  jotuns, 
en  afr  i  tvau         äss  brotnapi. 

13.  Stukku  ätta,         en  einn  af  peim 
hverr  har{>sleginn         heill,  af  polli ; 
fram  gengu  peir,         en  forn  jotunn 
sjonum  leiddi         sinn  andskotä. 

14.  Sagpit  hpnum         hugr  vel  päs  sa 
gygjar  groti         ä  golf  kominn; 
par  vom  pjörar         prir  of  teknir, 
bap  senn  jotunn         sjöpa  ganga. 


11,  1—3  bes.  str.  Nl.  keine  überschr.  RA,  Frilla  kvap  BS  (vgl.  31,  l)y 
Döttir  kvap  J1.  1  Ves  SJ,  Ves  [pü]  Sv,  verpu  mit  kleinem  v  u.  punkt 
vorher   R;    ver   pu    mit   kleinem   v    ohne    punkt    vorher   A.  2 — 5    be- 

sondere   str.   D-.  2  '  nü's    SvSJ,    nü    er  RA.      <  sqnr  >    R,    son    AKD. 

3—5  besondere  str.  R.  3  unecht  Gv2SJ.  säs  SvS,  sä  er  RA.  4.  5  mit 
12,  1.  2  zu  Uner  str.  verb.  Nl.  4  «hroprs  andseöti»  R,  hroörs  and- 
skotä» A,  Hroprs  andskoti  KD2HSvSHlNl,  Hropis  andsk.  R,  hroprs  (hroprs 
D1)  andsk.  D[  J,  hröprsandskoti  MGvC  Cviell.  richtig1  S),  hroprsandsk.  B. 
5     vin»  A.     verlypa  R,  Verlipa  (d.  i.  Öpins)  Bj  (2). 

\2,  1  Sepu  SvS,  Se  J\  Sepu  BHINI,  Se  pu  AK,  Se  pü  RMGvHJ2, 
Se  pu  DB,  Se£m  C.  2  forpa  ser  R  edd  (außer  KD'),  forpaz  AKD1. 
sül  R  edd,  «sol»  A,  süla?  H.  fyrir  MGvHCSvSJNl,  fyri  KD,  for  R, 
fyr  BHlx  abbrev.  RA.  3.  4  mit  13,  1.  2  zu  einer  str.  verb.  Nl.  3  sundr 
mit  kleinem  s  RA  {punkt  vorher  R).  fyr  MBGvHCSvSJHlNl,  fyri  KD, 
for  R,  abbrev.  RA.       4  afr  Gv*HSvSJNl,  allr  C,  äpr  RA.    i  tvä  R.    pss  JK 

13,  2  ferne  interp.  nach  heill  HJNl.  3.  4  m*Y  ü,  jf.  2  zw  ^'wer 
str.  oerb.  Nl.       3  peir  om.  A.       4  «aNScota>  R,  annskota  HINl. 

14  m*Y  i5  zu  Uner  str.  verbunden  Hl.  1  päs  sä  SvSJ,  pä  er  sä 
ANl,  pä  er  hann  sä  R  u.  die  übr.  ausgg.  (außer  H).  er  hann  sä  zur 
folg.  zeile  RMBGvCHl.  Sagpit  hugr  vel  honum  pä  er  sä  H  (vgl.  Zze 
618).  2  gyiar»  RA,  gyiar  KDHl.  <-gr9ti>  R  (vgl.  B,  Zz  7,  395), 
«gaeti»  A.  3.  4  mit  15,  1.  2  zu  Uner  str.  verb.  Nl.  4  senn  R  edd 
(außer  Hl),  sun  AHl. 
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15.  Hverjan  16tu  hpfjbi  skemra 

auk  ä  seypi  sipan  bpru: 

at  Sifjar  verr,  äf>r  sofa  gengi, 

einn  mej)  9II11  yxn  tvä  Hymis. 


16.  J>ötti  h^rum         Hrungnis  spjalla 
verpr  Hlorrijm         vel  fullmikill: 
cMunum  at  aptni         pprura  verj>a 
vif>  veifimat        ver  prir  Ufa.' 

17.  Veurr  kvazk  vilja         ä  vag  roa, 
ef  ballr  jptunn         beitur  gaefi. 


Hymir  kvap: 
18.  'Hverf  til  hjarpar,         ef  hug  truir, 
brjötr  bergdana!         beitur  sokja: 
{>ess  vaentir  mik,         at  per  myni 
pgn  af  oxa         aupfeng  vesa.' 


15,  l  Hverjan  letu  S,  Hvern  letu  peir  RA.  2  auk  G,  ok  edd, 
abbrev.  RA.  3.  4  mit  16,  1.  2  zu  Siner  str.  verb.  Nl.  4  eyxn  RKRB, 
oxn  CHIJWI.     tvä  R,  .11.  A. 

16—29  unecht?  Ez. 

16,  1  p  in  J>ötti  am  zeilenunf.  u.  ausger.  R,  pötti  m*Y  kl.  p,  doch 
punkt  vorher  A.  3.  4  mit  17  zu  iiner  str.  verb.  Nl.  3  aptni  GvHJ-, 
apni  RA.       4  «veiöi  mät»  R,  veidi  mat  KD.     prir]  .111.  RA. 

17  m#  18,  1.  2  zu  Siner  str.  verbunden  KRDMBGvHSvJHl.  1  kvazk] 
«.q.»  A.    die  lücke  nach  2  in  RA   nicht  bezeichnet,   hier  angesetzt  mit  S. 

18-24  vgl.   Gißfag.  c.  48  (Sn.E.  1,166  fg.  11,286  fg.). 

18  über  sehr,  fehlt  RA,  hier  mit  BS.  1  Hverf  &/>,  Hverf  [pü]  St>; 
hverf  pu  A  w.  efo'e  übr.  ausgg.,  «hverfo»  R.  hjarpar  am  runde  A  (/m 
fea;te  Unterpunkt,  hallar).  ef  SJ,  ef  [pü]  Sto,  ef  pü  RA.  2  Berg-Dana  C, 
berg-Dana  J2Nl.  3.  4  m#  :/9,  jf.  2  zu  Siner  str.  verbunden  KRDMBGh) 
HSvJHl.  3  f>ess  mit  gr.  p  u.  punkt  vorher  RA  (das  p  am  zeilenanf. 
u.  ausger.  A).  vaentir  mik  AKD^HSvSJNl,  väinti  ek  RRMD'BGv^CHl, 
vsentik  Gv2.'  pess  vaentumk?  Gv'1,  pessa  vaßntumk?  S.  myni  KDMGr- 
HSvSJHlNl,  myni  R,  muni  Ä,  munit  A;  mynit  BGvyC.  4  af  oxa  (uxa 
GvHSvS)  R  <?rid,  at  uxa  A. 
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19.  Sveinn  sysliga         sveif  til  skögar, 
pars  uxi  stop         alsvartr  fyrir: 
braut  af  pjöri         purs  rapbani 
hötün  ofan         horna  tveggja. 

Hymir  kvap: 

20.  lVerk  pykkja  pin         verri  miklu 
kjola  valdi,         an  kyrr  sitir.' 

21.  Bap  hlunngota         hafra  drottinn 
ättrunn  apa         ütar  fora; 

en  sa  jotunn         sina  talpi 
litla  fysi         lengra  at  roa. 

22.  Drö  maerr  Hymir         möpugr  hvala 
einn  ä  ongli         upp  senn  tvaa; 

en  aptr  i  skut         Öpni  sifjapr 
Veurr  vip  velar         vaj)  gorpi  ser. 

23.  Egndi  ä  ongul         säs  oldum  bergr 
orms  einbani         oxa  hofpi: 

gein  vip  agni         süs  gop  fia 
umbgjorp  nepan         allra  landa. 


19,  1  sveinn  mit  kl.  s  RA  (punkt  vorher  R).  2  pars  SJ,  J>ar  er  RA. 
fyrir  MGvHSvSJNl,  fyri  KD,  fyr  BCHl,  for  R,  abbrev.  RA.  3.  4  mit  20 
zu  Siner  str.  verbunden  KRDMBGvHSvJHl.  3  Braut  mit  gr.  B  u.  punkt 
vorher  RA.  purs-räp-bani  R.  —  die  lücke  nach  19  nicht  bezeichnet  RA, 
hier  angesetzt  mit  CSNl. 

20  über  sehr,  fehlt  RA,  hier  mit  BS.  1  verk  mit  kl.  v  RA  {punkt  vorher 
R).  komma  nach  miklu  KRDMBGvHCSvSNl.  2  ausrufungszeichen  nach 
valdi  KRMBGv.  an  &7,  en(n)  [J)ü]  Sv,  en(n)  (an  C)  pü  RA  u.  die  übr.  ausgg. 
—  die  lücke  nach  20  in  RA  nicht  bezeichnet,  hier  angesetzt  mit  GvHSNl. 

21,  1  «hlvNgöta»R.  drottinA.  hafradrottinn  R.  2  «ätruNR,  at(t)runn 
edd,  «attraen»  A.  ütar  MD^HCSvSJHlNl,  utarÄ,  utarrRA.  3  talöi  über 
unterpunktiertem  mildi  A.       4  lengra  at  roa  KDHSvSJ,  at  röa  lengra  RA. 

22,  1  maerr  («morr»  R)BKRDMECSvSHl,  meirr  ABGvJ^Nl.  hvala  CJ* 
hvali  RA.     2  i  senn  KD.     tvaa  SvS,  e|)a  tvä  AJ,  tvä  R  u.  die  übr.  ausgg. 

23,  1  E  in  Egndi  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  säs  SvSJ,  sä  er  RA. 
2  einn  bani  R.  oxa  CJ,  uxa  RA.  3  agni  A,  ongli  RfZ/J2.  süs  SvSJ, 
sü  er  RA.  fia  AKD'SvS,  fia  RLJNl,  rjä  RMMbD°-BGvHCHl.  4  umbgJQrf) 
&/,     vm  gaerö»  A,  umgJQrp  R  m.  de'e  w&r.  ausgg. 
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24.  Drö  djarfliga         däprakkr  J>örr 
orm  eitrfaan        upp  ät  borJ)i; 
hamri  knipi  höfjall  skarar 
ofljott  ofan  ulfs  hnitbropur. 

25.  Hreingolkn  hlumpu,         en  holkn  J>utu, 
for  en  forna         fold  oll  saman  : 

sokpisk  sipan         sä  fiskr  i  mar. 

26 

oteitr  jotunn,         es  aptr  roru: 
svätf  at  pr  Hymir         etki  maelti, 
veifpi  rof)i         veprs  annars  til. 

Hymir  kvaf): 
27.  <Mundu  of  vinna         verk  halft  vip  mik, 
at  flotbrüsa         festir  okkarn? 
efa  heim  hvala         haf  til  bojar 
ok  holtripa         hver  i  gognum.' 


24,  1  D  in  Drö  am  zeilenanf.  <U.  ausger.  R.  «diafliga»  R.  pörr  RA, 
ponarr  Sv,  pöarr  J2,  Veurr  ?  S.  2  eitrfaan  SvS,  eitrfaan  JNl,  eitrfän  RA. 
3  kni|)i  RA,  knü^i  R,  knyf)i  Z>2.       4  hnitbröfnr?  Bj  (Aarb.  1888  s.  22  a). 

25,  1  HraungQlkn  VJ.  hlumpu  R,  hrutu  AKDBtGvJ1.  Hreingalkn 
hlumj)i  C.  2  for]  forn  (n  Unterpunkt.)  A.  nach  q11  6  buchst.  («orstaÖ.»)  aus- 
radiert R.  3  die  lücke  in  RA  nicht  bezeichnet,  hier  angesetzt  mit  Gv'2SNl.  4  un- 
echt D2JX.  «sa/cf)iz»  R,  «sQktiz»  A.  nach  4  vermutl.  eine  lang zeile  verloren  HJ2. 

26  mit  25  zu  Siner  str.  verbunden  Hl.  1  die  lücke  in  RA  nicht 
bezeichnet  (doch  oteitr  mit  kleinem  o  u.  kein  punkt  vorher),  hier  angesetzt 
mit  HSJ2Nl;  Jl  nimmt  nach  2  den  ausfall  einer  langzeile  an.  2.  3  noch 
zur  vor.  str.  R,  besondere  str.  D2.  2  aptr  SJ,  [£>eir]  aptr  Sv,  f)eir  aptr 
RA.  3  svat  BtGv2SJ,  svä  RA.  at  om.  SvJK  or  G  (mit  BtGv2  als 
subst.  gefaßt),  är  RA  edd,  orf)  Ps.  4  mit  27,  1 — 3  zu  Siner  str.  ver- 
bunden RD2.    veityi  SJ,  veif^i  [hann]  Sv,  veiff)i  hanu  RA.  lücke  nach  4  J2. 

27  die  überschr.  fehlt  RA,  hier  mit  BS  (Bt  vermutet  den  verlust  einer 
eingangszeile  u.  ergänzt:  pk  kvaf)  f)at  Hymir,  |  hundviss  JQtunn).  1  of  A, 
um  TiBHCSvHlNl.  a  in  vinna  über  der  zeile  R .  ausrufungsz.  nach  mik  G 
fragez.  J.  nach  1  eine  langzeile  ausgefallen  Jl.  2.  3  at  pü  (f)ü  in  klam- 
mern Sv,  om.  J)  heim  hvali  (hvala  J2)  |  haf  til  b$jar  («baear»  A)  ||  ef)a 
(efjr  D)  flotbrüsa  |  festir  okkarn  RAKRDMBGvlCSvJHlNl,  wie  oben  (aber 
at  ])ü  flotbr.  Gv2H  u.  hvali  st,  hvala  Gv2HS)  Gv2HS.  2  keine  interp. 
nach  okkarn  H,  ausrufungsz.  C,  punkt  Hl.  4  in  RA  nach  28,  4,  hierher 
versetzt  mit  GvlHS,  unecht  J.    ök  Hl  (!).      holtriba  >  R.    hvert  J\7. 


28.  Gekk  Hlörripi, 
vatt  mep  austri 
einn  mep  prum 


Hymiskvipa. 

greip  ä  stafni, 
upp  lpgfäki; 
ok  austskotu 
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bar  til  böjar         brimsvin  jotuns. 

29.  Ok  enn  jotunn         of  afrendi 
pragirni  vanr         vip  pör  senti: 
kvapat  mann  ramman,         pöt  roa  kynni 
kropturligan,         nema  kalk  bryti. 

30.  En  Hlörripi,         es  at  hpndum  kvam, 
brätt  let  bresta         brattstein  gleri; 
slö  sitjandi         sülur  i  gognum, 
b<?ru  po  heilan         fyr  Hymi  sipan. 

31.  Unz  {>at  en  fripa         frilla  kendi 
ästräp  mikit         eitt  es  vissi: 

'Drep  vip  haus  Hymis!         hann's  harpari 
kostmöps  jptuns         kalki  hverjum.' 

32.  Harpr  reis  4  kne         hafra  dröttinn, 
forpisk  allra         i  äsmegin: 

heill  vas  karli         hjalmstofn  ofan, 
en  vinferill         valr  rifna|)i. 


28,  1  G  in  «Gaek»  am  zeilenanf.  u.  ausger.  A.  lb  corr.  aus  <  hei  t 
b(?iar>  (r  in  greip  über  der  zeile  nachgetr.)  R  (Phot.  123).  2  komma 
nach  lQgfäki  MD2C.  3  unecht  Z)2.  ok  AKDSJ\  ok  [mep]  Sv,  ok  mep 
R.  austkotu  A.  semik.  nach  austsk.  KMD2C,  kolon  R.  4  bar  SJ,  bar 
[hann]  Sv,  bar  hann  RA.    <  baear»  A.    nach  4  folgt  in  RA  z.  27,  4,  s.  das. 

29,  1  Ok  enn  R,  Enn  aenn  AD1,  of  afrendi  SJ,  um  (vm  aus  af 
corr.  R)  afr.  R  u.  die  übr.  ausgg.,  <  afafraendi»  A.  inn  afrendi?  um 
aflendi?  R.  2  pöar  J'2.  3  «ram»  A.  komma  nach  kynni  KDNl. 
4  krQptugligan  R.    keine  interp.  nach  kropt.  KD1. 

30,  1  «hloripi»  R.  2  gleri  AGvBSvSJHlNl,  itvau  gleri  (itvau 
unterpunktiert  u.  gleri  ausradiert)  R,  i  tvau  KRDMB,  i  tvä  C.  3  slö 
SJ,  slö  [hann]  Sv,  slö  hann  RA.         4  fyr  edd  {nur  R  for),  abbr.  RA. 

31,  1  I>at  om.  J\  en  A,  ip  RRM  (nur  M,  nicht  auch  LMbJ. 
frilla  RA,  fripla  J.  2  eitt]  ein  Hs  (bei  Nl).  3  haus  om.  A.  hann's 
SvSJ,  hann  er  RA.         4  kostmöpr  A.     hverju  RA. 

31,  1  reis  om.  A.         2  allr  R.         4  vinferils  A.     rifnapor  R, 
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Hymir  kvaj): 

33.  'Morg  veitk  maeti         mer  gengin  frä, 
es  kalki  sek         6r  kneum  hrundit' ; 
karl  orp  of  kvaj):         'knäkak  segja 
aptr  aevagi:         Jm'st,  ol|>r!  of  heitt. 

34.  pat's  til  kostar,         ef  koma  maettif) 
üt  ör  öru         olkjöl  hofi.' 

T^r  leitapi         tysvar  hrora, 

stop  at  hv^ru         hverr  kyrr  fyrir. 

35.  Fajir  Möpa         fekk  ä  premi 

ok  i  g0gnum  ste  golf  nipr  i  sal; 
hofsk  ä  haufup  hver  Sifjar  verr, 
en  4  haelum  Äd^         hringar  skullu. 

36.  Förutf  lengi,         äpr  lita  nam 
aptr  Ö|)ins  sunr         einu  sinni: 

sä  ör  hreysum         mej)  Hymi  austan 
folkdrött  fara         fjolhofpajm. 


33  üb  er  sehr.:  Hymir  kvaj)  CA,  om.  RA.  1  veitk  SvSJ,  veit  ek  RA. 
2.  3  anführungszeichen  nach  hrundit  u.  vor  knäk.  mit  MBHINl.  2  es 
om.  R.  kalki  sek  SJ,  ek-  kalki  se  RA.  ör  («vr»  R)]  «f>»  A,  yr  J1. 
kneum  SvS,  kneum  J,  kniam  RA.  «rvndit»  A.  3  of  SJ,  um  RA. 
knäkak  S,  knäkat  J,  knäkat  ek  RA.  4  Jm'st  SvJ1,  J)ü  ert  RKRDMB 
Htm,  J)ü  er  A.  heitt  AKRD^CSvJNl,  «het»  R,  hsett  MD*ffl.  die 
richtige  erklärung  (heitt  p.prt.  von  heita  'brauen')  schon  bei  LC  (vgl.  Sv, 
Zz  21,  109);  B'  vermutete:  knäkat  ek  segja  ||  aptr  sevagi  |  J)vi  er  ek  äj)r 
of  het,  was  GvHS  in  den  text  aufnahmen. 

34,  1  pat's  SvSJ,  J>at  er  RA.  msettir  A.  2  yr  J\  väru  A. 
4  fyrir  MGvHCSvSJNl,  fyri  KD,  fyr  BHl,  for  R,  abbrev.  RA. 

35,  1  En  faj)ir?  Sv.  2  ste  SJ2,  steig  RRMD*BGvHCSvJHlNl, 
stöp  AKD1.  i  sal  R,  ä  sal  AKD1.  3  höfsk  &/1  (schon  verm.  von 
Sv),  höf  ser  RA.  ä  haufuj)  G,  ä  hofuj)  R,  ä  hofuj)  upp  RA.  4  hselum 
RA  edd,  hoddu  Holtzmann  (Altd.  gramm.  63)  nach  Sn.E.  11,42:  heyrf)i 
til  hQddu  J)ä  er  J)6rr  bar  hverinn.     hött  G,  om.  RA. 

36,  l  Förut  PsRB'GvHCSvSJNl  (vgl.  38,  1),  Föru  RA.  2  sunr] 
.s.  A.  S  sä  SJ1,  sä  [hann]  Sv,  sä  hann  RA.  4  «folc  drot»  R. 
fJQl[>hoff)af>a  BRM. 
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37.  Hofsk  af  herpum         hver  standandi, 
veifpi  Mjollni         morpgjornum  fram; 

ok  hraunhvala         hann  alla  drap. 

38.  Forut  lengi,         äpr  liggja  nam 
hafr  Hlörripa         halfdaupr  fyrir; 
vas  skcer  skokuls         skakkr  ä  beini: 
pvi  enn  laevisi         Loki  of  olli. 

39.  En  er  heyrt  hafip         —  hverr  kann  of  pat 
gopm^lugra         gorr  at  skilja?  - — 

hver  af  hraunbua         hann  laun  of  fekk, 
es  baefri  galt         born  sin  fyrir. 

40.  J)röttoflugr  kvam         ä  {)ing  gopa 
ok  hafj)i  hver         |>anns  Hymir  ätti; 
en  vear  hverjan         vel  skulu  drekka 
olJ>r  at  Mgis        eitrhormeiti. 


37,  1  Hofsk  SJ1  (schon  verm.  von  Sv),  Hof  ser  J2,  Hof  hann  ?er  RA. 
standandi  Jl,  standanda  RA.  nach  1  eine  zeile  ausgefallen  J1.  2  veif \)i 
SJ,  veiff>i  [hann]  Sv,  veifpi  hann  RA.  möjDgJQrnum  AKD.  3  lücke  in 
RA  nicht  bezeichnet,  hier  angesetzt  mit  S.  4  «hra/nvala»  R;  hraunhvali 
AKDMBGvSJ^Nl,  hraunvali  CWst.  —  KRD  ergänzen  nach  4  mit  pap.hss.: 
er  mef)  Hymi  J  eptir  föru  (metr.  unmöglich). 

38,  2  «hloriöa»  R.  fyrir  MGvHSvSJNl,  fyri  KD,  for  R,  fyr  BCHl, 
abbrev.  RA.  3  skaer  RB'GvHSJNl,  skir  RA,  skyrr  Lr.  beini  B'Gv 
HCSJHINI,  banni  RA,  bunu  Lr.  4  \>m  S,  [enn]  f)vi  Sv,  enn  f)vi  RA. 
of  AKRD^SJ,  um  R. 

39,  1  En  om.  J.  er  R  edd,  f>er  A.  of  AKDSJ,  um  R.  2  gö{>m$l. 
MMbD2.  kein  fragez.  nach  skilja  MLGvCJ.  3  of  ASJ,  um  R.  4  es 
baef)i  galt  SJ,  es  hann  (hann  m  klammern  Sv)  b.  galt  RRMD2BGvHCSv 
HINl,  hann  galt  bsefn  A/H)1.  fyrir  AKDMGvHCSvSJNl,  fyr  £#7,  for  R, 
abbrev.  R. 

40,  1  prör  Qflugr  Ä.  cäswr  #or  kvam  KR.  3  «veaR»  A,  Veorr  VC. 
skyli  FC.  4  eitrhQrmeiti  Jon  porkelsson  (briefl.),  eitt  hqrmeitif)  («hQr- 
meit»  A)  *RAKRDMBGvlHCSvSHM2Nl  (von  Nl  als  verderbt  bez.),  eitr- 
ormmeif)i  BeGv2Jl.  —  Bt  vermutete:  en  Veors  hverjan  |  vel  skal  drekka  || 
oJ{)r  at  Jügis  |  sett  hQrmeiti|);  Wst:  en  vetr  hverjan  |  vel  skulu  drekka  || 
Qlf)r  at   ,Egis      eitt  harmheitit. 
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LOKASENNA. 

Mgir,  er  opru  nafni  het  Gymir,  hann  haf|)i  büit  äsum 
9I,  |>a  er  hann  hafji  fengit  ketil  enn  mikla,  sem  nü  er  sagt. 
Til  |>eirar  veizlu  kom  Öpinn  ok  Frigg  kona  hans.  I>örr  kom 
eigi,  Jjviat  hann  var  i  austrvegi.  Sif  var  {mr,  kona  pörs; 
5  Bragi  ok  Ipunn  kona  hans.  Tyr  var  J>ar,  hann  var  einhendr: 
Fenrisülfr  sleit  hond  af  honum,  J)ä  er  hann  var  bundinn. 
par  var  Njorpr  ok  kona  hans  Skapi,  Freyr  ok  Freyja,  Vifmrr 
sonr  Öfins.  Loki  var  par,  ok  pjönustumenn  Freys  Byggvir 
ok  Beyla.  Mart  var  J>ar  äsa  ok  alfa. 
10  Mgir  ätti  tvä  pjonustumenn :  Fimafengr  ok  Eldir.    par 

var  tysigull  haft  fyrir  elds  ljos;  själft  barz  f>ar  ol;  {>ar  var 
grifastafr   mikill.     Menn  lofujm  mjok  hversu  göpir  {)jön- 
ustumenn  iEgis  väru.    Loki  mätti  eigi  heyra  |>at,  ok  drap 
hann  Fimafeng.     pä  skoku  aesir  skjoldu  sina  ok  cepjm  at 
15  Loka  ok  eltu  hann  braut  til  skogar,  en  feir  föru  at  drekka. 
Loki  hvarf  aptr  ok  hitti  üti  Eldi;  Loki  kvaddi  hann: 
1.  *Seg  fat,  Eldir!         svät  f>u  einugi 
feti  gangir  framarr: 
hvat  her  inni         hafa  at  olmplum 
sigtiva  synir?' 

Lokasenna  nur  mR  bl.  15a,  3  — 17a,  12;  21, 1.  47,  2.  29,  3. 4  als  Sine  str. 
auch  Gylfag.  c.  20  (Sn.E.  7,84.  11,265),  eingeleitet  durch:  sva  sem  her  er 
sagt  at  Ö{rinn  maelti  själfr  vif)  f)ann  äs  er  Loki  heitir.  —  Überschr.  (rot) 
«loka  seNa»  vor  str.  1,  «fra  egi  ok  goövm»  (stark  verblichen)  vor  der  prosaI\. 
—  Die  namen  JEgisdrekka  (so  K  u.  als  überschr.  der  prosa  R)  u.  Lokaglepsa 
(so  R)  nur  in  pap.hss.;  iEgisdr.  epa  Lokagl.  M,  Lokas.  ef)a  iEgisdr.  Gv. 

Zur  prosa  vgl.  auch Skdldsk.  c. 33  (Sn.E.  1,336 fg.).  1  E  in  «Egir»  sehr 
groß  u.  bunt  (rot  u.  grün)  R.  er  über  der  zeile  R.  «nafi»  R.  Gymir  J\KRM 
BGvH.  3  «op»  R.  4  Austrvegi  iOfM&i/J1 .  5  ok  über  der  zeile  R.  IJDunn 
R  edd,  aber  die  stellen,  wo  der  name  in  gedd.  vorkommt  (Ls  17,  1.  Haustl. 
10,  3.  Sn.E.  1,556)  sprechen  sämtl.  für  länge  des  Stammvokals.  7  Vif)arr  KM 
BGvH.  8  sonr  Hs,  son  R.  «Oc»  mit  punkt  vorher  R  (0  am  zeilenanf.  u. 
ausger.).  Beyggvir  R  (ebenso  45,  1,  dagegen  vor  43  u.  46,  1  Byggvir  u.  56,  1 
gen.  Byggvis)  KRBJ1,  Boggvir  B'Hl.  10  E  in  «Egir»  am  zeilenanf.  u. 
ausger.  R.  11  fyrir  RGvSJNl,  fyr  MBHHl,  für  K,  abbrev.  R.  eldsljos 
KRMHNl.  Sjalft  mit  großem  S  u.  punkt  vorher  R.  13  L  in  Loki  am 
zeilenanf.  u.  ausger.  R.       16  «qvadi  >   R. 

1,  1  Seg  J,  Segfjau]  SvS,  «SegÖv  R  (das  S  sehr  groß  u.  rot  u.  grün 
ausgemalt),  Segjm  die  übr.  ausgg.  svat  SvSJ,  svä  at  R.  J)u  in  klammern 
SvS,  om.  J.  Ib.  2  vgl.  Skm  41,  2.  3  cäsur  nach  hafa  KRMBGvHl. 
4  Sigtiva  RM  (nicht  LMb). 
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Eldir  kva{): 

2.  <Of  V9pn  sin  doma         ok  of  vigrisni  sina 

sigtiva  synir: 
äsa  ok  alfa        es  her  inni  'rü 
per's  mangi  i  orpi  vinr.' 

Loki  kvap: 

3.  *Inn  skal  ganga         iEgis  hallir  i 

ä  pat  sumbl  at  sea, 
joll  ok  9fu         forik  äsa  sunum 
ok  blentk  peim  meini  mjof).' 

Eldir  kva|): 

4.  'Veiztu,  ef  inn  gengr         iEgis  hallir  i 

ä  pat  sumbl  at  sea, 
hröpi  ok  rögi         ef  pü  eyss  ä  holl  regin, 
ä  per  munu  perra  pat.' 

Loki  kvap: 

5.  cVeizt  pat,  Eldir!         ef  vit  einir  skulum 

säryrpum  sakask, 
aupugr  verpa         munk  i  andsv9rum, 
ef  pü  maelir  til  mart.' 


2  am  rande  «e.»  (darauf  «q.»  weggeschnitten)  R;  vor  str.  4  noch 
«e.  q.».  1  sin  in  klammern  SvS,  om.  Jl.  of  (2)  SJ,  um  R.  sina  in 
klammern  SvS,  om.  J.  3  'rti  G,  eru  R.  4  per's  mangi  G,  mangi's  per 
SJ,  mangi's  [per]  Sv,  engi  er  pe>  Jessen  Lf,  mangi  er  per  R.    vorpi  CSvJy. 

3  am  rande  «1.  q.»  R,  ebenso  vor  str.  5.  6;  nur  «1.»  vor  str.  32.  36. 
38.  40.  42;  nur  «q.»  vor  str.  13.  15.  17.  20.  22.  24;  vor  den  anderen 
strr.  ist  nichts  mehr  erkennbar.  2  1  in  sumbl  über  der  zeile  R.  sea 
SvS,  sea  J,  sia  L,  sjä  R.  3  vor  joll  stand  in  R  das  wort  hrop,  doch 
ward  es  unterpunktiert  u.  später  ausradiert.  jqII  GvJNl  (von  Nl  als  verd. 
bez.),  jöl  VHSv,  oll  Sv  (Beitr.  18,  208).  $fu  SvSJ,  äfu  BMBGvHV  (s.  326b) 
HINl,  afu  KREgC,  äfr  V  (s.  40a),  Ufa  J5/  (Ark.  9,  228).  förik  Gv*SvSJ, 
fori  ek  R.  4  ok  om.  J1.  blentk  SvS,  blendk  J,  blend  ek  R.  peim 
meini  G,  svä  meini  J"1,  peim  sva  meini  R. 

4,  1  Veiztu  in  klammern  S,  Veizt[u]  Sv,  Veizt  J.  ef  inn  J,  ef  [pü] 
inn  SvS,  ef  inn  pü  C,  ef  pü  inn  R.  2  sea  SvS,  sea  «7,  sia  L,  sja  R. 
3  pü  in  klammern  SvS,  om.  J.  «aholl»  R  (h  halb  ausradiert).  4  munu 
J,  munu  [pau]  SvS,  munu  f>au  R. 

5,  1  Veizt  J,  Veizt[u]  SvS,  Veiztu  R.  vit  in  klammern  Sv,  om.  J. 
3  aupugr  S,  aupigr  R.  munk  SvSJ,  mun  ek  R.  cäsur  nach  ek  KRMB 
GvHl.         4  |)ü  in  klammern  SvS,  om.  J1. 

Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda  9 
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Sipan  gekk  Loki  inn  i  hollina,  en  er  peir  sä,  er  fyrir 
väru,  hverr  inn  var  kominn,  pognupu  J)eir  allir. 

Loki  kvaf): 

6.  *J>yrstr  ek  kom        pessar  hallar  til, 

Loptr,  of  langan  veg, 
qsu  at  bipja,        at  mer  einn  gefi 
maeran  drykk  mjajmr. 

7.  Hvi  pegip  er  svä,         prungin  gof>! 

at  er  maela  ne  meguj)? 
sessa  ok  stapi        velif  mer  sumbli  at, 
epa  heitip  mik  hepan.' 

Bragi  kvaj): 

8.  'Sessa  ok  stapi        velja  per  sumbli  at 

aesir  aldrigi; 
pvit  aesir  vitu,         hveim  peir  alda  skulu 
gambansumbl  of  geta.' 

Loki  kvap: 

9.  'Mant  pat,  Öpinn!         es  vit  i  ärdaga 

blendum  blöpi  saman? 
olvi  bergja         lezt  eigi  mundu, 

nema  okkr  vaeri  bppum  borit.' 


prosa  nach  5:  1  fyrir  RMGvHSJNl,  fyri  K,  fyr  BHl,  abbrev.  R. 

6.  7  als  Une  str.  Hl. 

6,  1  «pyrst$»  R.  kom  HS,  kom  R  (verteidigt  von  J,  Ark.  10,  220), 
2  of  SJ,  um  R.        4  miran  MGvK 

7,  1  hvi  mit  kleinem  h,  doch  punkt  vorher  R.  cäsur  nach  er  KRMJ. 
keine  interp.  nach  svä  KR.  2  6r  Gv2HC,  [er]  SvS,  per  R,  om.  J. 
4  corr.  aws  z.  t.  rad.   «eV  aldge  pat  $sir  v»  fPhot.  126). 

8  am  rande:  «bra»  R  («q.»  weggeschnitten).  3  pvit  £v;  fpvit]  S,  f)vi 
at  R,  om.  J.  peir  om.  J1.  4  «gamban  svmbl»  R  (1  w&er  der  zeile), 
gamban  sumbl  K.     of  SJ,  um  R. 

9,  1  Mant  J,  Mant[u]  SvS,  Mantu  R.  vit  in  klammern  Sv,  om.  J1. 
2  saman  R,  i  spor  C  kolon  nach  saman  Gv.  3  lezt  G,  lezk  J,  lezt[u] 
SvS,  16ztu  R.  eigi  R,  aeva  Gv'2.  4  okkr  in  klammern  S.  fragez.  nach 
borit  Gv. 
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Öf>inn  kvap: 

10.  <Ris  pä,  Viparr!         ok  lät  ulfs  fppur 

sitja  sumbli  at, 
sipr  oss  Loki  kvepi        lastastofum 
JEgis  hpllu  i.' 

pä  stop  Viparr  upp  ok  skenkpi  Loka;   en   ä^r  hann 
drykki,  kvaddi  hann  äsuna: 

11.  'Heilir  aesir,         heilar  äsynjur 

ok  pll  ginnheilug  gop! 
nema  einn  9SS         es  innar  sitr, 
Bragi,  bekkjum  ä.' 

Bragi  kvap: 

12.  <Mar  ok  maeki         gefk  per  mins  fear 

ok  botir  svä  baugi  Bragi, 
sipr  pü  9sum         pfund  o/*  gjaldir; 
gremjat  go{)  at  per!' 

Loki  kvaf): 

13.  'Jos  ok  armbauga         mundu  ae  vesa 

beggja  vanr,  Bragi! 
äsa  ok  alfa         es  her  inni  'rü 
pü'st  vip  vig  varastr 
ok  skjarrastr  vip  skot.' 


16-31  incl.  die  angäbe  des  sprechenden  ist  vor  diesen  strr.  überall 
in  R  weggeschnitten,  nur  «q.»  ist  vor  den  meisten  noch  am  rande  erhalten 
(bei  str.  21  «p»  =  Op?J;  vgl.  zu  3. 

10,  1  Ris  J,  Risftn]  SvS,  Ristu  R.  vulfs  GSpJi,  vitnis  E.  Noreen. 
fQprZ.      3«sip'»R.    cäsur  nach  Loki  GvHSvSJHlNl.    lasta  stofum  HER. 

prosa  nach  10:  1   «vp»   R,  up  ift. 

11,  1  =  Sdr  3,  1.  H  in  Heilir  am  Zeilenanfang  u.  ausger.  R.  2  okl 
heil  Lf.       3  einn  J\  einn  sä  Sy  (TVoJ«»  s.  80),  sa  einn  R.     es]  säs  J\ 

12,  1  gefk  SvSJ,  gef  ek  R.    fear  SvS,  fear  JOT,  fiar  R,  fjar  die  übr 
ausgg.       2  Wtir  G,  b^tir  [|>er]  SvS,  bolir  Per  R.    baugi  in  klammern  J*, 
om.  J«.       3    «sip\   R.    0f  SJ,   um  R.       4   gremjat   5*7,   gremattu   Gv* 
grematltu]  S,  grempu  eigi  R.  j 

13,  1  armbauga  R,  [arm]bauga  Sv,  maekis  J.    mundu  R,  munt[u]  &, 
munt  J.       3  'rü  G,  eru  R;  darauf  4  buchst,  (ma  .  .)   ausradiert.       4.  b. 
vip   vig   —   ok   in   klammern  S  (also   4.   5   auf  iine    vollzeile  reduciert) 
4  Pu'st  SvSJ>,  Pü  ert  R.     var.  ?ip  vig  Lf.       5   unecht  J.     vif)   skot  ski 
(metr.  falsch)  Jessen. 

9* 
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Bragi  kvaj): 

14.  'Veitk,  ef  fyr  ütan  vaerak,         sem  fyr  innan  emk 

Hles  I19II  of  kominn, 
haufup  J)itt         baerak  1  hendi  mer: 
Utah  per  pat  fyr  lygi.' 
Loki  kvap: 

15.  cSnJlillr  est  i  sessi,         skalta  svä  gora, 

Bragi,  bekkskrautupr ! 
vega  pü  gakk,         ef  pü  vreipr  sei'r ! 
hyggsk  vaetr  hvatr  fyrir.' 
Ipunn  kvaj): 

16.  'Bipk  pik,  Bragi !         barna  sif jar  duga 

ok  allra  öskmaga, 
at  pü  Loka  kvepjat        lastast9fum 
Mgis  hollu  V 

Loki  kvap: 

17.  cpegi  pü,  ipunn!         pik  kvepk  allra  kvenna 

vergjarnasta  vesa, 
siztu  arma  pina         lagpir  itrpvegna 
umb  pinn  bröpurbana.' 


14,  1  Veitk  GJ2,  [Veitk]  SvS,  Veit  ek  R,  om.  J1.  Ib.  2  töjfo  £f 
/Are  platze  tauschen,  fyr  (l)]  «pyr»  R.  sem  J,  [svä]  sem  SvS,  svä 
sem  R.  fyr  (2)  M  cett,  für  #,  for  i2,  aWrev.  R.  2  H16s  G  (Zs  34, 
46^  J2,  .Egis  R.  of  &7,  um  R.  kominn  R,  or{)inn  BtGv2H  (metr. 
falsch).  3  haufup  Sp,  «hcuf»  R,  h(?fup  d«e  war.  ausgg.  bserak  Gv2SJ, 
baera  ek  R.  cäsur  vor  i  KRMBGvHl.  i  hendi  me>  R,  hendi  i  C. 
4  letak  Gy2£,  «litt  ec»  R,  litt  ek  KC,  lit  ek  J/iW,  litt  es  HHl,  litt's  Sk, 
litt  [kvep]  ek  B,  litt  sperpa  ek  Bt,  lyki  ek  ÄGv1,  lykak  J.  fyr  ikf  cett, 
for  KR,  abbrev.  R.    lygi  KR. 

15,  1  S  in  Sniallr  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  est  J,  est[u]  SvS, 
ertu  R.  skalta  G,  skaltat[u]  S,  skalatu  HB  Hl,  skalat[u]  Sv,  skalat  Jx, 
skalattu  KRMGvHCJ2Nl.  2  Bragi  bekkskrautupr  R,  bekkskr.  Bragi  Sv 
(Beitr.  6,  355;  Proben  s.  71)  S  (vgl.  jedoch  Sv,  Altgerm,  metrik  s.  88). 
3  pü  (1)  om.  Jx.  pü  (2)  in  klammern  SvS,  om.  J.  vreipr  Gv2HCSvSJNlt 
reipr  R.     selr  SvS,  seir  J,  sier  Nl,  ser  R. 

16,  1  Bif»k  pik  SvSJ,  Bip  ek  pik  Nl,  Bip  ek  R.  lb  verderbt  J.  2  ok 
om.  F  (Ark.  5,  114).     3  cäsur  nach  Loka  HSvSJNl.    kvepjat  G,  kvepira  R. 

17,  1  kvepk  SvSJ2,  kvep  ek  R.  allra  unecht?  S.  kvinna  J2.  pik 
allra  kvepk  (kvenna  gestrichen)  Jl.  2  vgl.  prk  12,  4.  3  siztu  JiMBGv 
HCHINI,  [siztu]  SvS,  siz  pü  KR,  siz  J2,  om.  JK  4  umb  SvS,  of  J,  um  R. 
bröpur  bana  1XML. 
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Ipunn  kvap: 

18.  'Loka  ek  kvepka        lastastofum 

iEgis  hollu  i; 
Braga  ek  kyrri         bjorreifan: 
vilkak  at  vreipir  vegisk.' 

Gefjun  kvap: 

19.  'Hvi  it  aesir  tveir         skuluj)  inni  her 

säryrpum  sakask? 
Loka  pat  veit,        at  hann  leikinn  es 
ok  hann  fjorg  oll  fiar.' 

Loki  kvap: 

20.  cfegi  pü,  Gefjun!         pess  munk  nü  geta, 

Äve/r  pik  glappi  at  gepi: 
sveinn  enn  hviti         per  sigli  gaf 
ok  pü  lagpir  leer  yfir.' 

Opinn  kvap: 

21.  'GErr  est,  Loki!         ok  orviti, 

es  pü  faer  per  Gefjun  at  gremi : 


18,  1  lücke  vor  Loka  SvSJ,  nach  Loka  iZ  (s.  dagegen  Zz  34,  170 
anm.  1).  cäsur  nach  Loka  HSvSJ.  ek  in  klammern  SvS,  om.  J.  3  ek 
kyrri  R,  kyrrik  J.  björi  reifan  J.  £  vilkak  SvS,  vilkat  J,  vilkat  ek  R. 
at  GJ*,  at  [it]  SvS,  at  it  R.      vreipir  GvWSvSJNl,  reipir  R. 

19,  3  Loka  GVÄS,  Loki?  Nl,  Lopzki  RKGv^CSvHlEr  (=  Loptr  es 
eigi,  was  ift  für  möglich  hält;  Spottname  Lokis  —  'old  Flightie1  —  Er) 
Nl  (als  verd.  bez.),  Loptki  RMEgBV  (s.  199a)  J.  pat  om.  JK  hann 
in  klammern  SvS,  om.  J.  4  fjorg  q11  EgBGvHCSvSJHl,  «fiorgvall»  Ruf, 
fjor-gaull  R,  fjorgQÜ  M.  fiar  Kölbing  (Germ.  21,  27)  S,  fjä  ifyBC,  fia 
SvJ,  fria  ROM,  frjar?  Nl,  frjä  GvÄHZ  ^.  >rfocÄ  Hl  2,  253).  fiyrg- 
vall  friä  (als  verd.  bez)  Nl. 

20,  Gefjön  K.  munk  &>&/,  mun  ek  R.  2  hverr  Gv*  (s.  198a)  S, 
er  R.  fceme  interp.  nach  gef)i  KRMB  (vgl.  aber  Stud.  331  anm.  1)  Gv 
(s.  aber  Gv-  s.  198a)  HCSvJ.  3  sveinn  R,  vas  pat  sveinn  Gv2  (s.  198a). 
komma  nach  hviti  KRMBGvHCJNl.  per  GS,  er  per  R  u.  die  übr.  ausgg. 
(nur  R  er  f)ik,  wol  druckf.).       4  pü  m  klammern  SvS,  om.  Jl. 

21,  1  auch  Gylfag.  c.  20  (Sn.E.  1,84.  11,265),  mit  47,  2  u.  29,  3.  4 
zu  iiner  str.  verbunden  (s.  zu  29).  —  vgl.  HH  II  33,  1.  Od  10,  1.  est  Jt 
est[u]  SvS,  ertu  KlrKRMB GvHC,  ertu  nü  MVVNl.  Loki  RTWr  edd, 
orpinn  U.  2  pü  in  klammern  SvS,  om.  J.  Gefjun  at  R,  Gefjunar  Jl 
(zurückgenommen  Ark.  14,  201). 


1"4=  Lokasenna. 

J)vit  aldar  orlog        hykk  at  pll  of  viti 
jafngorla  sem  ek.' 

Loki  kvaf): 

22.  <I>egi  {m,  Öpinn!         J)ü  kunnir  aldri 

deila  vig  me[»  verum: 
opt  pü  gaft        feims  gefa  ne  skyldir 
enum  slaevurum  sigr.' 

Ö|)inn  kva|): 

23.  'Veizt,  ef  ek  gaf        peims  gefa  ne  skyldak, 

enum  slaevurum  sigr: 
ätta  vetr        vastu  fyr  jorf)  nefan 
kyr  molkandi  ok  kona 
ok  hefr  par  born  of  borit, 
ok  hugpak  |>at  args  apal.' 

Loki  kvaf): 

24.  *En  J)ik  sfj5a        kv^Jm  Sämseyju  i, 

ok  drapt  ä  vett  sem  volur: 
vitka  liki         fortu  verpjöf)  yfir, 
ok  hugpak  |>at  args  aj>al.' 


3  f>vit  G;  [f>vit]  SvS,  pviat  R,  om.  J.  hykk  SvSJ1,  hygg  J2,  hygg 
ek  R.  at  J,  at  [hon]  SvS,  hon  i2,  at  hon  R.  of  S  ('viell.  zu  streichen') 
J,  [um]  Sv,  um  R. 

22,  1  aldri  G,  aldrigi  R.  3  [)eims  J1,  J)eims  [|>ü]  £#£,  J)eim  er  Jdü 
R.    cäsMr  mosc/i  f)eim  KMBGv'J*.    ne  skyldir  £v#  f«#Z.  «23,  i>,  skyldira  R. 

23,  1  Veizt  J,  Veitk  Sv,  [Veiztu]  5,  Veiztu  R.  ek  gaf  R,  [ek]  gaf  Sv, 
gafk  J.  f)eims  SvSJ1,  peim  er  R.  cäswr  wac&  J)eim  KMBGv^J2.  gefa  ne 
skyldak  &T,  ek  (ek  «rc  klammern  Sv)  gefa  ne  skylda  R  u.  die  übr.  ausgg. 
2  fragez.  nach  sigr  J/.  3  vastu  R.  vast  {du  J2,  vast[u]  SvS,  vast  «71. 
cäswr  nach  vastu  KRMBGvHl.  fyr  ikf  c*#;  für  Jf,  for  JR;  abbrev.  R. 
5.  6  wm^cä^  HS  (Interpol,  aus  33,  4  u.  24,  4l)  J.  5  hefr  G,  hefr  [\>ü\ 
SvS,  hefr  f)u  J,  hefir  |)u  R.  born  of  RBGvHCSvSJ1  (vgl.  33,  4),  born 
HM*Nl,  om.  R.       6  hug|)ak  Gv*SvSJ,  hug^a  ek  R. 

24,  1  sij)a  PsRBGvHCSvSJHlNl,  siga  R.  kv^u  #,  köjm  R.  cöswr 
wacft  köfm  KRMBGvHlNl.  i  Sämseyju  Sv.  2  ok  om.  J1.  drapt  J, 
draptfu]  SvS,  draptu  R.  vett  HBSJHINI,  vett  #££*;,  vaett  Kgloss  MHCSv, 
vegg  Kölbing  (Germ.  21,  27  ff.).  —  ok  drött  vel?  S.  3  vitku  od.  Vitku? 
£  (Stud.  s.  138).    «för  tv»  R,  fort  J.      4  hugpak  Gv^SvSJ,  hug{)a  ek  R. 
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Frigg  kvaf): 

25.  <0rlogum  ykkrum         skylip  aldrigi 

segja  seggjum  frä: 
hvat  it  aesir  tveir        drygpup  i  ärdaga, 
firrisk  ae  forn  rok  firar.' 

Loki  kvaf): 

26.  cI>egi  pü,  Frigg!        pü'st  Fjorgyns  maer 

ok  hefr  ae  vergjorn  verit, 
es  pä  Vea  ok  Vilja        leztu  per,  Vipris  kvaen! 
bäpa  i  bapm  of  tekit.' 

Frigg  kvap: 

27.  Teizt,  ef  inni  aettak        JEgis  hollum  i 

Baldri  glikan  bur, 
üt  ne  kvaemir         frä  äsa  sunum, 
ok  vaeri  at  per  vreipum  vegit.' 


Loki  kvap: 

28.  ^Enn  vill  pü,  Frigg!         at  ek  fleiri  telja 
mma  meinst afi: 
ek  pvi  raep,         es  pü  ripa  serat  >j 

sipan  Baldr  at  solum.' 


25,  2  kommet  nach  frä  KRBGvxCJHlNl.  3  semik.  nach  ard. 
KRBGv^JNl,  kolon  Hl,  punkt  C. 

26,  1  «pegipv»  R.  pü'st  Sto&7,  pü  ert  R.  2  hefr  Sv&J,  hefir  R. 
3  es  pä  in  klammern  SvS,  om.  J1.  leztu  R,  lezt[u]  SvS,  lezt  J.  Vipris 
br^r  C.        4  of  SJ,  um  R. 

27,  1  Veizt  GJ2,  [Veiztu]  SvS  (s.  jedoch  Sv,  Altgerm,  metrik  s.  89), 
Veiztu  R,  om.  Jl.  ef  RMHCJ,  ef  [ek]  SvS,  ef  ek  R.  2  glikan  BtV 
(204b)  HCSvSJ,  likan  R.  3  üt  J',  üt  [pü]  SvS,  üt  pü  R.  4  ok 
om.  J1.  vaeri  G,  vaeri  (veri  Svj  [pä]  SvS,  vaeri  pä  R.  vreipum  Gv*HC 
SvSJNl,  reipum  R. 

28,  1  vill  pü  R,  vill  [pü]  SvS,  vilt  JK  ek  in  klammern  Sv.  at  fleiri 
teljak  J  (schon  von  S  verm.).  2  fragez.  nach  meinst.  C.  3  «red»  R, 
re|)  HINl.     J)ü  m  klammern  SvS,  om.  J. 
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Freyja  kvap: 

29.  ?<Err  est,  Loki!         es  pü  ypra  telr 

ljöta  leipstafi: 
orlog  Frigg         hykk  at  $11  viti, 
pöt  hon  sjolfgi  segi.' 

Loki  kvap: 

30.  T?egi  pü,  Freyja!         pik  kannk  fullgorva, 

esa  per  vamma  vant : 
äsa  ok  alfa         es  her  inni  'rü 
hverr  hefr  hörr  pinn  verit/ 
Freyja  kvap: 

31.  'Flp's  per  tunga,         hykk  at  per  fremr  myni 

ogott  of  gala; 
vreipir'u  per  aesir,         vreipar  äsynjur, 
hryggr  munt  heim  fara.1 
Loki  kvap: 

32.  cI>egi  pü,  Freyja!         pü'st  fordaepa 

ok  meini  blandin  mjok: 
pik  at  bropr  pinum         stöpu  blip  regin, 
ok  mundir  pä,  Freyja!  frata.' 


29,  1  Q  ir  «Qr»  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  est  J,  est[u]  SvS,  ertu 
R.  pü  in  Tc  mmern  SvS,  om.  J.  3.  4  auch  Gylfag.  c.  20  (Sn.E.  1,84. 
11,265)  alr~ichluß  einer  str.,  deren  erste  hälfte  aus  21,  1  u.  47,  2  zu- 
sammenge  T'zt  ist.  3  erlog  IXTvedd,  erlog  manna  U,  erlog  vita  (ver- 
schriebe™ st.  yta?)  W.  hykk  SvSJ1,  hygg  J2,  hygg  ek  («hvg  ec»  R)  codd. 
oll  RTWr  edd,  pau  U.  um  viti  H  (nach  21,  3).  4  pvi  at  henni 
sjalfgi  segir  U. 

30,  1  kannk  SvSJ,  kann  ek  R.  3  'rü  G,  eru  R.  4  hefr  SvSJ, 
hefir  R.    hörr  pinn  G,  pinn  hörr  (hör  RMBCHU2Nl)  R  edd. 

31,  1.  2  vgl.  H6v  29,  3.  4.  1  Flo's  SvSJ1,  Fla  er  R.  hykk  SvSJ1, 
hygg  J2,  hygg  ek  R.  fremr  at  per  J1.  myni]  «my»  R,  muni  KR.  myni 
zur  folg.  zeile  KMBGvxCJ1Hl.  2  of  SJ,  um  R.  3  vreipir'u  ('ö  Jl)  SvSJ1, 
vreipir  'ru  HC,  reipir  ru  R.  per  in  klammern  SvS,  om.  J1.  vreipar  G,  vreipar 
(reipar  Gv2)  'ru  per  BtGv2HC,  ok  R.       4  munt  J,  munt[u]  SvS,  muntu  R. 

32 — 42  incl.  vor  diesen  strr.  der  name  des  sprechenden  in  R  am  rande 
durch  den  anfangsbuchst,  bezeichnet,  das  folgende  «q.»  aber  weggeschnitten. 

32,  1  pü'st  SvSJ1,  pü  ert  R  3  pik  G,  [siz]  pik  SvS,  siz  pik  RB 
GvB.HU2,  siztik  B'Nl,  siztu  RKRMC,  reztu?  R,  om.  J\  stöpu  BGoH 
SvSNl,  stöpu  pik  J1,  sipu  RKRMCHl,  sipa?  R,  urpu?  H.  4  mundir 
(myndir  J2)  J,  mundir  [pü]  SvS,  mundir  («mdir»  R,  myndir  CNl)  pü  R 
u.  die  übr.  ausgg. 


Lokasenna.  137 

Njorpr  kvap: 

33.  'pat's  vo  litil,        pöt  ser  vers  fai' 

varpir,  höss  epa  hvärs; 
undr's  at  9SS  ragr         es  her  inn  of  kominn 
ok  hefr  sä  born  of  borit.' 

Loki  kvap: 

34.  cp>egi  pü,  Njorpr!         pü  vast  austr  hepan 

gisl  of  sendr  at  gopum; 
Hymis  meyjar         hofpu  pik  at  hlandtrogi 
ok  per  i  munn  imgu.' 

Njorpr  kvap: 

35.  lSü  erumk  likn,         es  vask  langt  hepan 

gisl  of  sendr  at  gopum: 
pa  ek  mog  gat         panns  mangi  fiar, 
ok  pykkir  sä  äsa  japarr.' 

Loki  kvap: 

36.  cHaett  nü,  Njorpr!         haf  ä  höfi  pik! 

munkak  pvi  leyna  lengr: 


33,  la  vgl.  HH  II  4,  1.  pat's  SvSJ,  pat  er  R.  vö  litil  GvHSvSNl, 
välitit  RKRMBCJHl.  Ib.  2  pöt  ser  varpir  (varpkur  R)  vers  M  höss 
epa  hvars  (hvärs  HlNl)  RKRMBGvCHlNl  (zeüenschluß  nach  varpir 
KBGvCHl,  nach  vers  RM,  nach  fäi  NIJ,  pöt  ser  varpir  fai  ||  vers  höss  epa 
hvärs  J,  wie  oben  {aber  hvars  st.  hvars)  HSvS.  2  komma  nach  varpir 
mit  HSv.  3  als  drei  zeilen  (cäsuren  nach  undr  u.  ragr)  RGvSv.  undr's 
at  S,  undr's  es  J1,  hitt  es  (hitt's  J'2)  undr  es  (at  Sv)  R  u.  die  übr.  ausgg. 
kominn  R,  orpinn  BtGv2.  4  hefr  SvSJ,  hefir  R.  —  3.  4  urspr.  nur: 
hitt  es  undr  |  es  ^öss  ragr  J|  es  her  inn  of  (inni?)  orpinn?  Bt. 

34,  1  pü  (2)  in  klammern  Sv.  austr  hepan  R,  austan  J.  2  gisl] 
gils  RA",  gils  HlNl  (vgl.  aber  35,  2).  of  SJ,  um  R.  at  R,  af  Be.  3  cäsur 
nach  hQfpu  KRMBGv1,  nach  pik  Gv'2  (so  schon  von  B'  verm.J.  pik  in 
klammern  Sv.     «hland  trögi»  R. 

35,  1  vask  J,  [ek]  vask  SvS,  ek  vark  R.  2  of  SJ,  um  R.  at  R, 
af  Be.  3  ek  mog  erat  R,  ek  mQg  um  gat  HSv,  mog  gatk  J,  mog  of 
gatk?  S.     panns  SvSJ,  pann  er  R.     fiar  KSvS,  fiar  LJ,  fjar  R. 

36,  1  Hastt  J,  Haett[u]  SvS,  Hsettu  (H  am  zeilenanf.  u.  ausger.)  R. 
haf  J,  haf[pu]  SvS,  haf  pu  R.  2  munkak  S,  munka[k]  Sv,  munkat  ek 
öt-*,  munka  J,  munka  ek  R. 
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vi{)  systur  pinni         gaztu  slikan  mog 
ok  esa  f)ö  önu  verr.' 


Tyr  kvap: 

37.  Treyr  es  baztr         allra  ballripa 

äsa  gorjmm  i; 
mey  ne  grotir         ne  manns  konu, 
ok  leysir  ör  hoptum  hvern.' 

Loki  kvaf): 

38.  cI>egi  Jm,  Tyr!         {m  kunnir  aldri 

bera  tili  mej)  tveim: 
handar  hogri         munk  hinnar  geta 
es  per  sleit  Fenrir  frä.' 

Tyr  kva{): 

39.  'Handar  emk  vanr,         en  J)ü  i/ro/ivitnis, 

bol  es  beggja  prp: 
ulfgi  hefr  ok  vel        es  i  jotnum  skal 
bipa  ragna  rokkrs/ 


3  systur  R,  systr  Sv  ('viell.  mit  recht1  S).  gaztu  R,  gazt[u]  SvS, 
gazt  J.  4  esa  BGvHCSvSJHlNl,  J>era  R  fafor  J)  unterpunktiert)  KR, 
pera  .Af,  per  'ra  Eg,  f)at  era?  ÜT.  onu  R,  vönu  BCSv,  v^nu  «71,  vänu 
Gv2J2.  —  era  J)ö  önu  betri? 

37,  1  baztr  CSvSJ,  beztr  R.  ballripa  R,  baldripa  S  (nach  Äkv  22,  5). 
3  ne  (1)  J,  [hann]  ne  SvS,  hann  ne  R. 

38,  1  aldri  G,  aldrigi  R.  3  h#gri  G,  [ennar]  h0gri  SvS,  ennar 
h#gri  R.  —  hQnd  ena  hgfgri  (u.  komma  dahinter)  J.  munk  SvS,  munka  J, 
mun  ek  R.    komma  nach  geta  J.       4  es  om.  J. 

39,  1  emk  SvSJ,  era  ek  R.  Hröpvitnis  E  (Germ.  14,  312)  S  (vgl. 
Grm  39,  3),  «hroprs  vitniss»  R5,  hröprs  vitnis  KMSv,  Hröprsvitnis  HINl, 
hroprsvitnis  RGvHJ,  hropvitnis  C.  3  hefr  SvSJ,  hefir  R.  vel  R,  betr  J 
(nach  verm.  von  B).  JQrnum  G,  ojigum?  Bt,  bQndum  R.  ragnarokkrs 
HBGvCJHl.  —  3b.  4  sä  er  i  bQndum  skal  |  bipa  ragnarokkrs,  ||  ulfgi  hefir 
ok  vel?  Gv*. 
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Loki  kva{): 

40.  'pegi  pü,  Tyr!         pat  varf)  pinni  konu, 

at  hon  ätti  mog  vif)  mer; 
oln  ne  penning         hafpir  Jm  J)ess  aldrigi 
vanrettis,  vesall!' 

Freyr  kva{): 

41.  cUlf  sek  liggja         ärosi  fyrir, 

unz  of  rjüfask  regin; 
{)vi  munt  naest,         nema  nü  J>egir, 
bundinn,  bolvasmipr !' 
Loki  kvaf): 

42.  *Golli  keypta    ,     leztu  Gymis  dottur 

ok  seldir  svä  J)itt  sverp; 
en  es  Müspells  synir         ripa  Myrkvif)  yfir, 
veizta  J)ä,  vesall!  hve  vegr.' 
Byggvir  kvaj): 

43.  *Veizt,  ef  0{)li  aettak         sem  Ingunar-Freyr, 

ok  svä  saellikt  setr, 
mergi  smaera  molpak         pä  meinkr^ku 
ok  lempa  alla  i  lijm.' 


40,  2  hon  m  klammern  SvS,  om.  J1.  3  J>ü  f>ess  «»  klammern  SvS, 
cm.  J.  4  J)ess  vanr.  J.  keine  interp.  nach  vanr.  u.  punkt  nach  vesall 
KRMN  (Synt.  I,  36). 

41,  1  sek  SvSJ,  se  ek  R.  är  ösi  BK.  fyrir  MHCSvSJNl,  fyr  BGvHl, 
for  KR,  abbrev.  R.  2  =  Grm  4;  4.  F;  20,  4.  Sdr  19,  7.  of  SJ7 
um  £u  (schon  von  H  verm.J,  om.  R.  3  munt  J,  munt[u]  SvS,  mundu  ft. 
nü  J1,  [{)ü]  nü  SvS,  J)ü  nü  R.  4  bolva  smif)r  RKHl,  bolasmi{)r  jB.  fcmte 
interp.  nach  bundinn  u.  punkt  nach  bQlvasm.  KJ. 

42  vgl.  Skm  u.  Gylfag.  c.  37  (Sn.E.  1,124.  11,276).  1  leztu  R, 
lezt[u]  SvS,  lezt  J.  Gymis  KRMGvH.  2  svä  fitt  £  f*«  Fw  27,  1),  f>itt 
sva  R  (vgl.  jedoch  E.  Noreen,  Ljööah.  [  Ups.  1915]  s.  11).  3  Müspells  KGvJS, 
«mvspellz»  R,  Muspels  R,  Müspells  MBHCHINI.  synir  R,  megir  Gv2C 
4  veizta  J,  veizta  [Jm]  SvS,  veizta  Jdü  R.    vegr  J,  [l>ü]  vegr  SvS,  {)ü  vegr  R. 

43  über  sehr.:  Byggvir  in  der  zeile  R  (vor  allen  folgenden  strr. 
fehlt  der  name  des  sprechenden;  s.  zu  str.  3  u.  32).  1  Veizt  G,  [Veiztu] 
SvS,  Ueiztu  (U  am  zeilenanf.  u.  ausger.)  R,  om.  J1.  ef  J,  ef  [ek]  SvS,  ef 
ek  R.  Ingunar-Freyr  BGvCSJ2Nl,  «ingvnar  freyr»  R,  Ingunar  Freyr  KM 
HSv,  Ingunarfreyr  JlHl,  Ingunnar  Freyr  R,  Ingunnar-Freyr  V.  2  «selict» 
Rß,'saelikt  KMCHl.  3  cäsur  nach  smaera  HSvSJNl.  melpak  Gv^SvSJ, 
mol^a  ek  HCHINI,  «ma/lf)a  ec»  RRB ,  mulcla  ek  K,  mylda  ek  Gv1. 
J)ä  R,  [f)ä]  SoS,  J)ina  C,  om.  J\       4  lemdak  Gv\ 
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Loki  kvap: 

44.  cHvat's  pat  et  litla,         es  ek  pat  loggra  sek, 

ok  snapvist  snapir? 
at  eyrum  Freys        mundu  se  vesa 
auk  und  kvernum  klaka.' 

Byggvir  kvap: 

45.  'Byggvir  heitik,         en  mik  bräpan  kvepa 

gop  oll  ok  gumar; 
pvi  emk  her  hröpugr,         at  drekka  Hropts  megir 
allir  ol  saman.' 

Loki  kvap: 

46.  cI>egi  pü,  Byggvir!         pü  kunnir  aldri 

deila  mep  monnum  mat; 
pik  i  flets  strai         finna  ne  m^ttu, 
pä  es  V9gu  verar.' 

Heimdallr  kvap: 

47.  'Qlr  est,  Loki!         svät  pü'st  orviti, 

hvi  ne  lezkat,  Loki? 
pvit  ofdrykkja         veldr  alda  hveim, 
es  sina  maelgi  ne  manat.' 


44,  1  Hvat's  SvSJ,  Hvat  (H  am  zeilenanf.  u.  ausger.)  er  R.  pat  (1)  Rr 
par  R,  om.  J1.  et  om.  J2.  ek  in  klammern  SvS,  om.  J.  pat  (2)  om.  J.  «la/Gu» 
R,  lavgra  R,  lauggra  KR.  2  «snap  vist»  R,  snapvist  LB.  3  eyrum  R, 
ornum  C  ('beachtenswert1  S).  mundu  RMbGvlINl,  munpu  RMLBC,  mun 
pü  Hl,  munt[u]  SvS,  man'du  K,  munt  J.  4  auk  G,  ok  edd,  abbrev.  R. 
und  R,  umb  C. 

45,  1  Byggvir  MGvHCSvSJ2Nl,  Boggvir  Hl,  Beyggvir  R  (s.  zur  einl. 
prosa  8).  heitik  GJ2  (schon  von  So  verm.J,  heitk  Jx,  ek  heiti  R.  3  emk 
SvS,  em  ek  R.  —  pvi  'mk  J\    Hropts  "RKMBGvHCSvJHlNL 

46,  1  Beyggvir  RJ\  aldri  G,  aldrigi  R.  3  pik  G,  [ok]  pik  SvS, 
ok  pik  R,  om.  J1.  straf  SvS,  sträi  J,  strä  R.  finna  pik  Jl.  4  pä  er  R, 
päs  SvSJ2,  par  es  C. 

47,  1  est  J,  est[u]  SvS,  ertu  R.  svät  SvSJ,  svä  at  R.  pü'st  G, 
est  J,  [pü]  est  SvS,  pü  ert  RMBGvHC,  pü  er  RHINl.  2  awcfe  G^/a?. 
c.  20;  «.  zw  23.  lezkat  J,  lezkat[tu]  S,  lezkat  [pu]  Sv,  lezkattu  VJGvH, 
lezka  pü  ML,  lezkapu  J\BCNl,  lezkapu  Hl,  leztapu  K,  lezta  |dü  R,  lezta 
pü  Mb,  «legscadu»  T;  «legskapv»  r.  Loki  Rr,  Loptr  T,  om.  W.  —  die 
ganze  zeile:  hvi  floptir  pü  Loptr  U.  3  pvit  Sv,  [pvit]  S,  pviat  R,  om.  J. 
cäsur  nach  veldr  R. 
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Loki  kvap: 

48.  cI>egi  pü,  Heimdallr!         per  vas  i  ärdaga 

et  ljöta  lif  of  lagit: 
prpgu  baki         pü  munt  äe  vesa 
ok  vaka  vorpr  gopa.' 

t 

Skapi  kvap: 

49.  cLett's  per,  Loki!         munattu  lengi  svä 

leika  lausum  hala; 
pvit  pik  ä  hjorvi  skulu         ens  hrimkalda  magar 
gornum  binda  gop.' 

Loki  kvap: 

-5*0.  cVeizt,  ef  ä  hjorvi  skulumk        ens  hrimkalda  magar 
gornum  binda  go{): 
fyrstr  ok  ofstr         vask  at  fjorlagi, 
pars  ver  ä  p>jaza  prifum.' 

Skapi  kvap: 

51.  cVeizt,  ef  fyrstr  ok  ofstr         vast  at  fjorlagi, 
päs  er  ä  J>jaza  prifup: 
frä  veum  minum         ok  vongum  skulu 
per  ae  kold  r$p  koma.' 


48,  2  of  SJ,  um  R.  3  orj^gu  G,  orgu  (==  QrJ^gu)  BtJHl,  «a/rgo» 
Rß;  aurj.'U  KRMGvHCSvSNl.         4  komma  nach  vaka  (7. 

49,  1  Lett's  SvSJ,  Lett  er  RB,  Laett  er  if  (W/.  richtig'  R,  laett  = 
hlsett),  Lett  er  RMGvHCHlNl.  «muNattu»  R,  munnattu  K,  munat  J1. 
svä  lengi  C.  3  pvit  G,  [pvit]  ÄbS,  pviat  R,  om  Jl.  cäsur  nach 
hjorvi  HJ.  magar  R,  jotuns  C  (ebenso  50,  1).  4  gof)  R,  burar  C 
(ebenso  50,  2). 

50,  1  Veizt  GJ2,  [Veiztu]  SvS,  Ueiztu  (U  am  zeilenanf.  u.  ausger.)  R, 
om.  J1.    ä  hJQrvi  skulumk  G,  mik'ä  hJQrvi  skulu  R.   cäsur  nach  hjorvi  HJ. 

'  3  vask  SvS,  var  ek  R.         4  ver  om.  J1.    |>iassa  RM. 

51,  1  Veizt  GJ2,  [Veiztu]  SvS,  Ueiztu  (U  am  zeilenanf.  u.  ausger.)  R, 
om.  Jl.  vast  Jx,  vastfu]  SvS,  vast  f)ü  Js,  vartu  R.  2  J^as  SvSJ,  pars 
Gv^H,  \)kR,  pä  er  R.    er  om.  J1.       3  veum  minum  SvS,  «minom  veom»  R 
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Loki  kva|): 

52.  *Lettari  i  m^lum        vastu  vif)  Laufeyjar  sun, 

päs  pü  lezt  mer  ä  bej)  pinn  bopit: 
getit  verpr  oss  sliks,         ef  ver  g9rva  skulum 
telja  vomm  enn  vpr.' 

pä  gekk  jS^V  fram  ok  byrlapi  Loka  i  hrimkalki  mjo|> 
ok  maelti: 

53.  cHeill  ves  nü,  Loki!         ok  tak  vi|)  hrimkalki 

fullum  forns  mjapar, 
heldr  hana  eina         lätir  mep  äsa  sunum 
vammalausa  vesa.' 

Hann  tök  vif)  horni  ok  drakk  af: 

54.  cEin  J)ü  vaerir,         ef  j)ü  svä  vaerir 

vor  ok  grom  at  veri: 
einn  ek  veit,         svät  ek  vita  pykkjumk 
hör  ok  af  Hlörrifm 
[ok  vas  pat  sa  enn  läevisi  Loki.] 

Beyla  kvap: 

55.  'Fjoll  9II  skjalfa,         hykk  ä  for  vesa 

heiman  Hlorripa; 
hann  räepr  rö         peims  rogir  her 
gop  9II  ok  guma.' 


52,  1  vartu  R,  vast[u]  SvS,  vast  J.  cäsur  nach  vartu  K.  2  })ä& 
SvSJ"1,  es  Jx,  J)ä  er  R.  [du  in  klammern  SvS,  om.  J.  «letz»  ~RKBC,  letz. 
EHl,  lets  Nl.  3  oss  tn  klammem  SvS,  om.  J1.  sliks  R,  J)ess  C. 
ver  m  klammern  SvS,  om.  J.  4  v^mm  enn  SJ2,  VQmm  en  VHSvJ1, 
VQmm  (ri>2,  VQmmin  R.     v$r]  ör  J2  (schon  verm.  von  SJ. 

prosa  nach  52:  |>  in  J>a  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  Sif  N.F.S.Grundt- 
vig  FnB  cett,  Beyla  KRM,  om.  R  (doch  nach  gekk  ein  Verweisung szeichen 
u.  am  rande  viell.  noch  spuren  von  dem  f  des  nachgetr.  Sif). 

53,  1.  2  vgl.  Skm.  38,  1.  2.  1  ves  nü  G,  ves  [|)ü  nü]  S;  [vestu] 
nü  Sv,  vestu  J2,  ves  Jl,  ver  pü  nü  R.  ok  in  klammern  Sv,  om.  Jl. 
3  heldr  RJ,  heldr  [|dü]  SW>;  heldr  J)ü  R.  komma  nach  lätir  if.  4  vamma- 
lausa  PsGvCSvSJHlNl,  vammalaasum  R.     komma  nach  vamm.  K. 

prosa  nach  53:  drakk  af  ok  kvaf)  K. 

54,  1  Jm  (2)  in  klammern  SvS,  om.  J*.  komma  nach  vaerir  (2)  BGvJNl. 
2  VQr  ok]  vQrf)  C.  3  svat  (SfoÄ/,  svä  at  R.  ek  in  klammern  SvS,  om.  J» 
5  unecht  E  (Germ.  14,  313)  SJ.     sjä  K. 

55,  1  oü  om.  J1.  hykk  SvSJ1,  hygg  J\  hygg  ek  R.  2  heiman  R,. 
heim  J.        3  rou  Sv.     peims  #y&7,  J)eim  er  R. 
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Loki  kvap: 

56.  *I>egi  pü,  Beyla!         pü'st  Byggvis  kvaen 

ok  meini  blandin  mjok; 
ökynjan  meira         kvama  mej)  äsa  sunum, 
oll  est,  deigja!  dritin.' 

J>ä  kom  pörr  at  ok  kvap: 

57.  cI>egi  pü,  rog  vaettr!         per  skal  minn  prüphamarr 

Mjollnir  mal  fyrnema; 
herpaklett        drepk  per  halsi  af, 

ok  verpr  pä  pinu  fjorvi  o/"  farit/ 

Loki  kvap: 

58.  VJarpar  ö^rr         es  her  nü  inn  kominn: 

hvi  prasir  pü  svä,  förr? 
en  pä  porir  pü  etki,        es  skalt  vip  ulf  vega, 
ok  svelgr  hann  allan  Sigfopur.' 

pörr  kvap: 

59.  cI>egi  pü,  rog  vaettr!         per  skal  minn  prüphamarr 

Mjollnir  mal  fyrnema; 
upp  p6r  verpk         ok  ä  austrvega, 
sipan  pik  mangi  ser.' 


56,  1  pü'st  SvSJ,  pü  ert  R.  Beyggvis  J1.  3  ökynja  in  meira  H. 
4  est  J,  est[u]  SvS,  ertu  R.     keine  interp.  vor  u.  nach  deigja  K. 

57,  1  p  in  f>egi  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  vettr  ItKB.  minn  in 
klammern  SvS,  om.  J1.  2  fyr  (abbrev.  R)  nema  RMBGvlHl,  für  nema  K, 
fyrir  nema  J1.  3.  4  besondere  str.  Hl  (!)  3  ##7.  Skm  23,  3.  —  Herpa 
(mit  großem  H  u.  punkt  vorher  R)  klett  'RKHINl.  drepk  SvSJ,  drep  ek  R. 
cäswr  nach  ek  KRMBGv1Hl,  nach  per  BeGv2.  4  ok  om.  «7.  pinu  tn 
klammern  SvS.     of  &7,  um  R. 

58,  1  burr  K  cett  (außer  Hl),  burr?  sunr?  arfi?  Hl,  om.  R  (vgl.  prk 
1,  4).  h6r  in  klammern  SvS.  nü  ow.  J1.  3  en  »w  klammern  S,  om. 
J1.  \)k  in  klammern  Sv.  pü  in  klammern  SvS.  etki]  eigi  R.  skalt  Jl, 
[pü]  skalt  SvS,  pü  skalt  R.  ulf  BeG^SJ,  ulf  um  H,  ulf[inn]  Sv,  ulfinn  R. 
4  hann  m  klammern  SvS.     Sigfopr  UTA. 

59,  1.  2  abgekürzt  in  R:  »pegi  p.  r.  v.  p.'»  3  upp  p6r  verpk  Jt 
upp  [ek]  per  verpk  Sv,  upp  ek  per  verp  R.  ok  om.  C.  austr  vega  RÄ72. 
4  ok  ser  pik  mangi  sipan  R  (metrisch  falsch). 


144  Lokasenna. 

Loki  kvap: 

60.  'Austrforum  pinum         skaltu  aldrigi 

segja  seggjum  frä: 
siz  i  hanzka  pumlungi         hnükpir  pü,  einheri ! 
ok  pöttiska  J>6rr  vesa.' 

pörr  kvap: 

61.  'pegi  pü,  rog  vaettr!         per  skal  minn  prüphamarr 

Mjollnir  mal  fyrnema; 
hendi  hogri         drepk  pik  Hrungnis  bana, 
svät  per  brotnar  beina  hvat.' 

Loki  kvap: 

62.  cLifa  aetlak  mer         langan  aldr 

pöttu  hotir  hamri  mer; 
skarpar  älar         pöttu  per  Skrymis  vesa 
ok  mättira  nesti  naa 
[ok  svalztu  hungri  heill.'] 

porr  kvap: 

63.  'pegi  pü,  rog  vaettr!         per  skal  minn  prüphamarr 

Mjollnir  mal  fyrnema; 
Hrungnis  bani         mun  per  i  hei  koma 
fyr  nägrindr  nepan.' 


60,  1  pinum  in  klammern  S.  skaltu  R,  skalt[u]  SvS,  skalt  J.  3  sizt 
W.KRHI,  [siz]  S.  puml.  in  klammern  SvJ  ('viell.  mit  recht1  S).  pü  in 
klammern  SvS,  om.  J.  «ejn  heri»  R,  Einripi  C.  4  =  Hrbl  26,  3. 
ca  in  pöttisca  halb  ausradiert  R.  pörr  J1,  pä  pörr  J'2,  [pü  pä]  pörr  SvS, 
pü  pä  porr  R. 

61,  1.  2  abgekürzt  in  R:  «pegi  p.  r.  v.'»  3  hjägri  J1,  [enni]  hiägri 
SvS,  eDni  h#gri  R.  drepk  SvSJ,  drep  ek  R.  Hrungnis-bana  R.  4  svät 
SvSJ,  svä  at  R. 

62,  1  aetlak  Gv'SvSJ,  setla  ek  R.  caswr  «acfc  setlak  SvJ.  2  pöttu  R, 
pöt[tu]  SvS,  pöt  «7.  hotir]  heitir  R.  3  per  m  klammern  Sv.  cäsur  nach 
per  -ST.  Skrymis  RB&PHl.  4  mättira  J,  mättira  [pü  pa]  SvS,  mättira 
pü  pä  R.  naa  SttS,  näa  J,  nä  R.  6  unecht  SJ.  svalztu  G,  svalzt[u] 
pä  Sv,  svalztu  pä  Nl,  svalzt  («svaltz»  \{KRCJlHl)  pü  pä  R  u.  die  übr. 
ausgg. 

63,  1.  2  abgekürzt  in  R:  <pegi  (p  am  Zeilenanfang  u.  ausger.)  pv.  r. 
v.  per.»  4  =  Skm  35,  2.  Fj  26,  2.  fyr  KM  cett,  for  R,  abbrev.  R. 
Nägrindr  C. 
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Loki  kvap: 

64.  'Kvapk  fyr  psum,         kvapk  fyr  äsynjum 

pats  mik  hvatti  hugr; 
en  fyr  per  einum         munk  üt  ganga, 
pvit  ek  veit  at  vegr. 

65.  Ql  gorpir,  iEgir!         en  pü  aldri  munt 

sipan  sumbl  of  g0ra : 
eiga  pin  oll,         es  her  inni  es, 
leiki  yfir  logi 
ok  brinni  per  ä  bakü' 

En  eptir  petta  falz  Loki  i  Fränangrs  forsi  i  lax  liki, 
par  töku  aesir  hann.  Hann  var  bundinn  mep  pormum  sonar 
sins  Väla,  en  Narfi  sonr  hans  varp  at  vargi.  Skapi  tok 
eitrorm  ok  festi  upp  yfir  annlit  Loka;  draup  par  ör  eitr. 
Sigyn  kona  Loka  sat  par  ok  helt  munnlaug  undir  eitrit,  5 
en  er  munnlaugin  var  füll,  bar  hon  üt  eitrit ;  en  mepan 
draup  eitrit  ä  Loka.  J)ä  kiptiz  hann  svä  hart  vip,  at  papan 
af  skalf  jorp  oll:  pat  eru  nü  kallapir  landskjälftar. 


64,  1  Kvapk  SvSJ,  Kvap  (K  am  zeilenanf.  u.  ausger.)  ek  R.  fyr  (1.  2) 
M  cett,  für  K,  for  R,  abbrev.  R  (ebenso  z.  3).  kvapk  SvSJ,  kvap  ek  R. 
äsynjum  Bm  Lf  (vgl.  11,  1.  31,  3),  äsa  sunum  R.  3  munk  SvSJ,  mun 
ek  R.         4  pvit  SvSJ1,  J)viat   R.    vegr  G,  [pü]  vegr  SvS,  pü  vegr  R. 

65,  1  A  in  «Avl»  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  gorpir  J,  gorpir  [püj 
SvS,  gorpir  pü  R.  pü  in  klammern  SvS.  2  of  SJ,  um  R.  4  un- 
echt J.        5  ok  om.  J.     brinni  S,  brenn i  R. 

Schlußprosa  vgl.  Gylfag.  c.  50  (Sn.E.  1,182  fg.  11,289  fg.).  Über- 
seht*, (halb  erloschen,  mit  roter  tinte):  «fra  loca»  R.  1  Enn  {mit  großem 
ausgerücktem  E)  auf  neuer  zeile  R.  3  sins  om.  RHINI  (schon  ergänzt 
von  K.J.  Välal  Vala  GvB'H  (vgl.  Kff,  Beitr.  18,  164  fg.),  Nara  RiOf 
BSJlHlNl,  Nära  R.  Narfi  R,  Vali  S.  —  sonar  sins  Nara  epa  Narfa,  en 
Väli  sonr  hans?  S  zweifelnd  (auch  von  B  z.  st.  als  möglich  erwogen). 
4     vp»  R,   up  Hl.     ok   draup  R.         5   Sigyn  K.         8   «landsciaptar»  R. 
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&RYMSKVI&A. 

1.  Vreipr  vas  Vingporr,         es  vaknapi 
ok  sins  hamars         of  saknapi ; 
skegg  nam  hrista,         skor  nam  dyja, 
rep  Jarpar  burr         umb  at  preifask. 

2.  Auk  pat  orpa         alls  fyrst  of  kvap : 
<Heyr  nü,  Loki!         hvat  nü  maelik, 
es  engl  veit         jarpar  hvergi 

ne  upphimins:         qss's  stolinn  hamrü' 

3.  Gengu  fagra         Freyju  tüna, 

auk  pat  orpa         alls  fyrst  of  kvaj) : 
'Munt  mer,  PVeyja!         fjaprhams  lea, 
ef  minn  hamar         maettak  hitta?' 

Freyja  kvap: 

4.  'Mundak  sei  ja,         pot  vaeri  or  silfri, 
ok  pö  gefa,         at  or  golli  vaeri.' 


prymskvipa  nur  in  R  bl.  17a,  13— 18a,  4.  Überschr.  (mit  roter 
tinte):  «pryms  qviöa»  R.  —  Der  name  Hamarsheimt  (so  RMJ  nur  in 
pap.hss.,  prymskv.  epa  Hamarsh.  KBGv. 

1, 1  Vreipr  Gv2HWNSwSvSFJi,  Reipr  (mit  sehr  großem  rotbraunem  R) 
R.  vas  F,  vas  [pä]  SvS,  var  pä  R.  vaknapi  SJF,  [hann]  vakn.  Sv, 
hann  valyi.  R.  2  of  WSwSJF,  um  R.  3  nam  (1.  2)  G,  nam  at  R. 
4  umb   WSvSJ,  um  R. 

2,  1  =  Br  6,  2.  Od  3,  5.  Auk  G,  Ok  JlF,  Ok  hann  R.  of  WSwSJF, 
um  R.  2  Heyr  SJF,  Heyrfpu]  Sb,  Heyrpu  R.  nü  maelik  JF  (schon  verm. 
von  Sv),  ek  um  mseli  R,  ek  nü  mseli  R.  3  engi  RGv^HCSwSvSJ1, 
eigi  R.  4  «vp  himins»  R.  9ss's  SvSJ1,  äss's  .F,  äss  er  R.  —  Lücke 
zwischen  str.  2  u.  3?  B. 

3,  1  Gengu  (Gingu  J-)  SJF,  Gengu  fteir]  Sv,  Gengu  peir  R.  tüna  R, 
finna  Gv2  ('möglich,  doch  eher  hitta'  H).  2  auk  6?,  ok  J1F,  ok  (abbrev.J 
hann  R.  of  WSwSJF,  um  R.  3  Munt  &7.F,  Munt[u]  Sv,  Muntu  R.  lea 
S,  lea  JFiW,  Ha  RSv,  lia  L,  ljä  R.      4  ef  SJF,  ef  [ek]  Sv,  at  ek  C,  ef  ek  R. 

4  Überschrift:  «Freyia  q.»  R.  —  vor  1  setzen  BtGv2SNd  eine  lücke 
von  zwei  langzeilen  an  (Bt  ergänzt:  mun  ek  f)er  fagrs  |  fjaprhams  ljä,  || 
ef  pü  pinn  hamar  |  hitta  maettir);  in  R  ist  eine  lücke  nicht  bezeichnet  u. 
pö  beginnt  nach  einem  punkt  mit  großer  init.  1.  2  besondere  str.  MU 
BGv  WNSwJFNl.  pö  (unecht  ?  Sv,  om  JlF)  munda  («iiida»  R,  mynda  Nl)  ek 
(mundak  Gv'-WNSwSvSFJ2,  mondak  J1)  gefa  per  |  pött  ör  golli  vaeri  ||  ok 
|)6  selja  |  at  vaeri  ör  silfri  (at  ör  s.  vaeri  J)  R  edd;  die  Umstellung  ist  vor- 
genommen, weil  der  sinn  eine  steigende  klimax  fordert  (Zz  43,  135). 
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F16  pä  Loki,  fjaprhamr  dunpi, 
unz  fyr  ütan  kvam  äsa  garpa 
ok  fyr  innan  kvam         jotna  heima. 

5.  I>rymr  sat  ä  haugi,         pursa  drottinn, 
greyjum  sinum         gollbond  snori 

ok  morum  sinum         mon  jafnapi. 

prymr  kvap: 

6.  'Hvat's  mep  9sum,         hvat's  mef  olfum? 
hvi'st  einn  kominn         i  jotunheima?' 

Loki  kvap: 
Mllt's  mep  9sum,         Ulfs  mep  olfum / 
hefr  Hlörripa         hamar  of  folginn?' 

prymr  kvap: 

7.  cHefk  Hlörripa         hamar  of  folginn 
ätta  rostum         fyr  jorp  nepan; 
hann  engi  mapr         aptr  of  heimtir, 
nema  fori  mer         Freyju  at  kvaen.' 


3 — 5  mit  5,  1 — 3  zu  iiner  str.  verbunden  SJF,  besondere  str.  RMU 
BGvWNSwNl.  3  flö  mit  kleinem  f  R.  pä  flö  JXF.  3b  Schaltsatz  W. 
4.  5  fyr  ütan  —  ok  unecht  Gv2  (s.  192b)  S,  om.  D\  4  für  KD,  for  R, 
abbrev.  R  (ebenso  z.  5),  om.  J\  5  an  den  anfang  der  folg.  str.  gestellt  D% 
unecht  JF. 

5,  1  prymr  mit  großem  ausgerücktem  p  u.  punkt  vorher  R.  3  unecht 
Gv^SJF.  nach  3  ergänzt  C:  ok  hann  pat  orpa  alls  fyrst  um  kvaj»  (ebenso 
nach  12,  3  ok  hon  usw.). 

6  üb  er  sehr.:  «pvmr  q.»  in  der  zeile  R.  1.  2  bes.  str.  Nl.  1  = 
Vsp  48,  1.  Hvat's  SvSJF,  Hvat  er  R.  hvat's  SvSJF,  hvat  er  R.  2  hvi'st 
SJ,  hvi's  F,  hvi'st[u]  Sv,  hvi  ertu  R.  «kornin»  R.  Jot.  fso  immer)  KRD 
MbCSw.  3.  4  besondere  str.  KRDNl.  3  fcewi«  überschr.  R;  C  ?r- 
#änz£:  pä  kvap  pat  Loki  Laufeyjar  son  (ebenso  vor  10,  1).  Ulfs  SvSJF, 
illt  er  R.  3b  om.  R.  illt's  SvSJF,  illt  es  (er)  die  andern  ausgg. 
4  hefr  S,  hefir  F,   hefr  [J>üJ  So,   hefr  pü  J,  hefir  pü  R.     Hlöripa  R/f£ 

WSwJlHL     of  WSwSJF,  um  R. 

7  kerne  überschr.  R;  C  ergänzt:  pä  kvap  pat  prymr  pursa  drottinn. 
1  Helk  J',  Henk  F,  Ek  hef  Sfo&7«,  Ek  hefi  R.  Hlöripa  WSwJ1.  of 
WSwSJF,  um  R  f^mso  z.  3).  2  ätta]  VIII.  R.  für  KD,  for  #, 
abbrev.  R.         4  «qven»  R,  kvän  NSwJ,  kv<?n  C. 
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14:8  prymskvipa. 

8.  Flö  pä  Loki,         fjaprhamr  dunpi, 
unz  fyr  ütan  kvam         j<?tna  heima 
ok  fyr  innan  kvam         äsa  garpa; 
motti  Pöri         mipra  garpa, 

auk  J>at  or{>a         alls  fyrst  o/"  kvaj): 

9.  cHefr  eyrindi         sem  erfipi? 
seg{)u  ä  lopti         l<?ng  tipindi! 
opt  sitjanda  sogur  of  fallask 
ok  liggjandi  lygi  of  bellir.' 

Loki  kvap: 

10.  'Hefk  erfifn         ok  eyrindi: 

prymr  hefr  hamar,         pursa  dröttinn; 
hann  engi  mapr         aptr  of  heimtir, 
nema  tiQnum  fori         Freyju  at  kvaen.' 

11.  Gengu  fagra         Freyju  at  hitta, 
auk  |>at  orpa         alls  fyrst  of  kvap: 
cBitt  pik,  Freyja!         brüpar  lini, 

Vit  skulum  aka  tvau         i  jotunheima.' 


8,  1  —  3  bes.  str.  Nl.  pä  flö  JlF.  \b  Schaltsatz  W.  dunpi]  dunpi 
ok  (ok  am  Zeilenschluß)  R.  2.  3  fyr  ütan— ok  unecht  D2S  (so  oder  lücke 
nach  1  u.  4.  5  rest  einer  besond.  str.  Gv2J.  2  für  KD,  for  R,  abbrev.  R 
(ebenso  3),  om.  J1.  3  unecht  JF.  4.  5  besond.  str.  ENI.  4  pöri 
SJlF,  hann  pör  R.  5  auk  G,  ok  edd,  abbrev.  R.  pat  J1F,  pat  hann 
BHINI  (vgl.  aber  2,  1.  3,  2.  11,  2),  hann  pat  die  übr.  ausgg.  of  WSw 
SJF,  um  R. 

9,  1  noch  zu  str.  8  Hl.  Hefr  SvSJ1,  Hefir  F,  Hefr  pü  J\  hefir  (mit 
kleinem  h  u.  kein  punkt  vorher)  pü  R.  eyrindi  S  (so,  od.  orindi  od. 
oivindi?  Sv  fußn.J,  järendi  C,  erendi  RKDMUBGvHJF,  erindi  RN,  »rindi 
fflSwNl,  ©rendi  SvHl.  2—4  besond.  str.  Hl.  2  Segpu  mit  großem  S 
,Uj  punkt  vorher  R.         3.  4  of  WSwSJF,  um  R.         3  opt-sitj.  iT. 

10  keine  überschr.  R;  s.  zw  6,  3.  1  «#J.  ##tf  5,  1.  Hefk  &>&/, 
Hefilc  Gv2WSwF,  Heß  ek  R.  eyrindi  S,  orindi  KRDMLUGvHWSvSw 
HINl,  erendi  Jf&J,  orindi  £,  erindi  iV^,  orindi  C.  «orindi.  erfidi.  oc»  R 
(doch  die  richtige  Wortfolge  durch  lesezeichen  angedeutet).  2  hefr  SvSJ, 
hefir  R.  hamar  SF,  fpinn]  hamar  Sv,  pinn  hamar  R.  3  of  WSwSJF, 
um  R.         4  kvaen  G,  kvon  CSvSJ,  kvän  R. 

11,  1  Gengu  S,  üanga  JF,  Ganga  [peir]  5»,  Ganga  peir  R.  at 
hitta  R,  tüna  C.  2  auk  G,  ok  ectö,  ßürep.  R.  pat  J'F,  hann  pat  R. 
of   WSwSJF,  um  R.         3  Bitt  SJF,  Bit.t[u]  Sv,  Bittu  R. 
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12.  VreiJ)  varp  Freyja         ok  fnäsapi, 
allr  äsa  salr         undir  bifpisk, 
stpkk  pat  et  mikla         men  Brisinga: 
cMik  veizt  verpa         vergjarnasta, 

ef  ekk  mej)  per         i  JQtunheima/ 

13.  Senn  voru  aesir         allir  ä  pingi 
ok  äsynjur         allar  ä  mäli, 

ok  of  pat  repu         rikir  tivar, 
hve  Hlörripa         hamar  of  sotti. 

14.  |)ä  kvap  Heimdallr,         hvitastr  äsa 

.  —  vissi  vel  fram         sein  vanir  aprir 
bindum  J)ör  pä         brüpar  lini, 
hafi  et  mikla         men  Brisinga! 

15.  L^tum  und  h^num         hrynja  lukla 
ok  kvennväpir         of  kne  falla, 

en  ä  brjösti         breipa  steina, 
ok  hagliga         of  hofup  typpum!' 

16.  pä  kva{)  J>at  porr,         prüpugr  9SS: 
lMik  munu  aesir         argan  kalla, 

ef  bindask  lsetk         brüpar  lini.' 


12,  1—3  bes.  str.  Nl.  1  VreiJ)  HSvSJ2,  Reip  (R  am  zeüenanf.  u.  aus- 
ger.)  R.  varp  SJ1^  varp  [pä]  Sv,  varp  pa  R.  fnäsapi  WSvSwJFNl,  fnasapi 
oVe  w&r.  ausgg.,  «fnasasi»  R.  2  unecht  D  (?  S).  asasalr  R.  2  oa\  3  unecht 
Gv2.  3  unecht  JNd.  pat  ow.  J'F.  bris.  KRDMHSv  (so  immer).  —  s.  zu 
5,  3.  4.  5  bes.  str.  Nl.  4  vgl.  Ls  17, 1.  2.  veizt  SJF,  veizt[u]  Sv,  veiztu  R. 
verpa  R,  varpa  F  (s.  72,2&^  C  (schon  vermutet  von  Gv  z.  st.,  'ansprechend' 
S).    ver  in  vergjarn.  über  der  zeile  R.       5  ekk  G,  «ec  ek»  R. 

13,  1—3  =  Bdr  1,1-3.  1  «eSir»  R.  3  of KRDWSwSJF,  um  R.  4  hve 
SJF,  hve  [peir]  Sv,  hve  f)eir  R.    Hlöripa  RKDSwJ'Hl.    of  WSwSJF,  um  R. 

14,  1.  2  6es.  s£r.  2V7.  1  p  /n  pa  am  zeüenanf.  u.  ausger.  R.  kvap 
J1F,  kva[{D]  pat  Sv,  kvap  pat  R.  2  vissi  SJF,  vissi  [hann]  Sv,  vissi 
hann  R.  3.  4  m#  15  zu  einer  str.  verb.  Nl.  3  Bindum  SJF,  Bindum 
ver  RWSiv,  Bindu  ver  R.       4  hafi  SF,  hafi  [hann]  %  hafi  hann  R. 

15,  1  und  R,  umb  C  (ebenso  19, 1).  2  «kven  vapir»  R.  of  WSwSJF, 
um  R  (ebenso  z.  4).       3  breipum?  #,  brea  Lr  (NoB  4,  165);  ebenso  19,  3. 

16,  lb  «as>  R.  enn  [)rüf)gi  $ss  J1;  lies:  prüpvaldr  äsa?  (vgl.  Hrbl 
9,  4).  —  zwischen  1  u.  2  lücke  Gv"Jx  (?  S).  3  ef  SJF,  ef  [ek]  Sv,  ef 
ek  R.  lsetk  SJF,  last  R.  nach  3  eine  langzeile  ausgefallen  Dl;  Nd  er- 
gänzt: ok  enu  mikla  [  meni  Brisinga. 
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17.  pä  kvap  pat  Loki,         Laufeyjar  sunr: 
<I>egi  pü,  J)6rr!         peira  orpa: 

pegar  munu  jotnar         Äsgarp  bua, 
nema  pinn  hamar         per  of  heimtir.' 

18.  Bundu  J>ör  pä         brüpar  lini 
auk  enu  mikla         meni  Brisinga. 

19.  Letu  und  mjnum         hrynja  lukla 
ok  kvennväpir         of  kne  falla, 
en  ä  brjösti         breipa  steina, 

ok  hagliga         of  hofup  typpu. 

20.  J)ä  kvap  pat  Loki,         Laufeyjar  sunr: 
cMunk  auk  mep  per         amb^tt  vesa, 
vit  skulum  aka  tvcer        i  jotunheima.' 

21.  Senn  voru  hafrar         heim  of  vreknir, 
skyndir  at  skoklum,         skyldu  vel  rinna 
bjorg  brotnupu         brann  jorp  loga, 

6k  Öpins  sunr         i  jotunheima. 


17,  l  kva[j>]  pat  Sv.  2  vgl.  Gpr  123,2.  pü  nü  pörr?  pü  ponarr? 
Sv,  pü  [nü]  pörr  Sw.  3  äsgarp  MUBHWSvSNl.  4  nema  SJF,  nema 
[pü]  Sv,  nema  pü  R.    of  WSwSJF,  um  R.     nach  4  lücke  Gv2. 

»»18.  19  abgekürzt  in  R:  «Bvöo  fyeiv  pör  p.  bv.  1.  oc  e.  m.  m.  b\  1.  v. 
h.  h.  1.  oc  k.  v.  v.  kne  fa.  eN  a.  fr.  b.  s.  oc  h.  v.  h.  t.»  beide  strr.  zu 
einer  verbunden  KRDlMUBGvlHlNl. 

18  unecht  Nd;  Schluß  einer  str.  deren  erste  hälfte  verloren  ist?  BtGv'lW. 
1  Bundu  SJF,  Bundu  [peir]  Sv,  Bundu  peir  R.  2  auk  G,  ok  edd, 
abbrev.  R.  —  nach  2  lücke  J1. 

19,  1.  2  mit  18  zu  einer  str.  verbunden  D2.  2  of  WSwSJF,  um  R 
(ebenso  z.  4).  3  breiddu?  H.  3.  4  mit  20,  1 — 3  zu  einer  str.  ver- 
bunden D2. 

20,  1  unecht  D\  p  in  pä  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  pat  om. 
RMLSv  (a.  aber  17,  1).  lücke  nach  1  Gv'J1  (?S)  Nd.  2  MuakSvSJ'F, 
mun  ek  R.  auk  S,  ok  die  übr.  ausgg.,  abbrev.  R.  «amböt»  R.  3  tvaer 
UBGvHWNCSvSwSJF,  tvau  R. 

21,  1  of  WSwSJF,  um  R.  vreknir  G,  reknir  R.  2  rinna  SJ*, 
renna  R.        4  sunr]  «s.»  R  (u.  so  oft). 
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22.  pä  kvaj)  J>at  prymr,         fursa  dröttinn: 
cStandi{)  upp,  jptnar !         ok  stra'if)  bekki 
nü  fora  mer         Freyju  at  kvaen, 
Njarpar  döttur         6r  Noatünum. 

23.  Ganga  at  garpi         gollhyrndar  kyr, 
0xn  alsvartir,         jptni  at  gamni: 
fjplj)  äk  meipma,         fj^lp  äk  menja, 
einnar  Freyju         ävant  pykkjumk. 'j 

24.  Vas  J>ar  at  kveldi         o/  komit  snimma 
auk  fyr  j^tna         9I  fram  borit; 

einn  ät  oxa,         ätta  laxa, 

kräsir  allar         paers  konur  skyldu, 

drakk  Sifjar  verr         s<jjld  priu  mjafar. 

25.  pä  kvap  J>at  prymr,         fmrsa  dröttinn: 
cHvar  satt  brüpir         bita  hvassara? 
säkak  brüjrir         bita  breifmra, 

ne  enn  meira  mjpj)         mey  of  drekka.' 


22,  1  nach  dröttinn  ist  in  R  «hvar  sattv»  (s.  25,  2)  zuerst  unter- 
punktiert  u.  dann  radiert.       2  «vp»  R,  up  Hl.       3  f#ra  B' GvWNSwSJF 

(vgl.  7,  4.  10,  4),  förij)  R.     kvaen  G,  kv?n  SvSJ\  kvän  R. 

23,  1  Ganga  SJF,  Ganga  [her]  Sv,  Ganga  her  R.  «gvll  hyrn|)ar»  R. 
1b  =  HHv  4,  2a.  3  äk  (beide  male)  SvSJF,  ä  ek  R.  4  einnar  — 
f)ykkjumk  Sv  (fußn.)  SJlF,  einnar  [mer]  Freyju  äv.  |)ykkir  Sv,  einnar  m6r 
Fr.  äv.  {)ykkir  R. 

24  nach  Gv'z  rest  von  ursprl.  zwei  strr.  über  pörs  mahlzeit.  1  of 
WSwSJF,  um  R.  snimma  aus  «smimma»  corr.  R.  2  auk  G,  ok  edd, 
abbrev.  R.  für  KD,  for  R,  abbrev.  R.  lücke  nach  2  J2.  3—5  bes. 
str.  JK  3  ätta]  VIII.  R  (ebenso  26,  3).  4  unecht  D^J1  (?  S)  Nd. 
{)aers   WSvSJ\  es  JlF,  J^ser  er  R. 

25,    lb    abgekürzt    in  R:    «J)vr.    d<>.»  2    satt    SvS^F,   sättu  R. 

hvassara  R,  [in]  hvassara  C,  hvassar  F  (wodurch  die  metr.  Singularität 
beseitigt  würde).  3  säkak  WNSvSwSF,  säka  J,  säkat  ek  Gv*,  säka 
ek  R ;  bita]  bita  en  R  (aber  en  halb  ausradiert)  KDM,  bita  [in]  C. 
breij)ar  F.  —  lies:  bita  brei[)ar[a]  |  brüf)ir  säkak?  4  in  meira  CJ.  of 
WSwSJF,  um  R. 
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26.  Sat  en  alsnotra         amb9tt  fyrir, 
es  orp  of  fann         vip  jotuns  mäli: 
*Ät  vaetr  Freyja         ätta  npttum, 

svä  vas  öpfüs  i  jotunheima.' 


27.  Laut  und  linu,         lysti  at  kyssa, 
en  ütan  stokk         endlangan  sal: 
*Hvi  'ru  ondott         augu  Freyju? 
pykkjumk  6r  augum         eldr  of  brinna.' 

28.  Sat  en  alsnotra         ambptt  fyrir, 
es  orp  of  fann         vip  jotuns  mäli: 
'Svaf  vaetr  Freyja         ätta  n^ttum, 
svä  vas  öpfüs         i  jotunheima/ 

29.  Inn  kvam  en  arma         jotna  systir, 
hins  brüpfear         bi|)ja  porpi: 

'Lät  per  af  hondum         hringa  raupa, 
ef  opiask  vill         ästir  minar, 
ästir  minar,         alla  hylli.' 


26,  1  «amböt»  R.  fyrir  MUGvHWNCSvSwSJFM,  für  KD,  for  Rt 
fyr  BHl,  abbrev.  R.  2  of  WSwSJF,  um  R.  4  vas  SF,  vas  [hon]  Sv, 
var  hon  R. 

27,  2  ütan  SvSJ1F,  hann  ütan  R.  n«c&  ütan  «ocä  «co»  in  R,  afor 
unterpunktiert.  3  Hvi  'ru  £,  Hvi  eru  R.  4  pykkjumk  <S>  (nach  verm. 
von  Sv)  JXF,  pykkir  mer  Sw,  pykki  mer  R.  eldr  of  (nach  einer  pap.hs.) 
RMUBGvWNSwSJFNl,  eldr  um  HCSv,  eldar?  Hl  (2,  275),  om.  RÄT 
(pikki  mer  or  augum  br.  K)  BHl  (mit  bezeichnung  der  lücke  Hl); 
vgl.  Gpr  I  25,  2.  3  u.  prymlur  35,  2.    brinaa  SJ'2,  brenna  R. 

28  abgekürzt  in  R:  «Sat  in  al.  s.  a.  f.  s.  m.  svaf  vetr  freyja  VIII. 
n.  s.  v.  i.  i.  h.»  1  fyri  KD,  for  R,  fyr  BHl.  2  of  WSwSJF,  um 
die  übr.  ausgg.  3  ätta]  sjau?  LfNl.  4  vas  SF,  vas  [hon]  Sv,  var 
hon  die  übr.  ausgg. 

29,  1  arma  R,  aldna  (nach  verm.  von  B)  HCSv  (vgl.  32,  1).  2  hins 
SvSJF,  hin  er  R.  brüpfear  SvS,  brüpfear  JFNl,  brüpf  jar  R  (ebenso  32,  2). 
of  bipja  Gv*WNSw.  3  Lat  SJF,  Latftu]  Sv,  Lattu  R.  4  ef  SJF, 
ef  [pü]  Sv,  ef  pü  R.        6  unecht  D*Gv2HSJ. 
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30.  *|>ä  kva{)  Jat  frymr,         Jmrsa  dröttinn : 
'Berif)  inn  hamar         brüfri  at  vigja, 
leggif)  MJ9llni         i  meyjar  kne, 

vigip  okkr  saman         Värar  hendi  V 

31.  H16  Hlorripa         hugr  i  brjösti, 
es  harphugapr         hamar  of  pätti; 
J)rym  drap  fyrstan,         jmrsa  dröttin, 
ok  aett  jotuns         alla  lampi. 

32.  Drap  ena  oldnu         jotna  systur 
es  brüpfear         of  bepit  hafpi: 

hon  skell  of  hlaut         fyr  skillinga, 
en  hogg  hamars         fyr  hringa  f j<?lj). 

Sva  kvam  Öpins  sunr         endr  at  hamri. 


30,  1  abgekürzt  in  R:  «pa  q.  {)'.  |)v.  JT.  d°.»  4  Varar  Mb  ÜB  cett, 
Varar  ülJ?£,  värar  RitfD2.    vararhendi  D1. 

31,  1  vgl.  Gpr  III  9,  1.  Hlöripa  WSwJ1.  hugr  R,  hjarta  Gv  (ver- 
sehen?) N.  2  harphugapr]  harpan  hQndum  C.  of  WSwSJF,  um  R. 
fcatti  £  (vgl.  S,  EM.  s.  CLXXX1I),  f)ekf)i  R.  3  drap  &7F,  drap  [hann] 
Sv,  drap  hann  R.       3b  abgek.  wie  30,  1  R. 

32,  1  Drap  SJXF,  Drap  [hann]  Sv,  Drap  hann  R.  oldnu  R,  ormu 
Gv2  (vgl.  29,  1),        2  es  G,  hinas  StoS,  hina   er  H,  hins  JF;  hin  er  R. 

3  of  WSwSJFNl,  um  R.    für  KD,  for  R,  abbrev.  R  fefowso  0.  4);  fyrir  C. 

4  en]  ok  C.         5  unecht  D'2SvJ.     Sva  wnV  großem  S  w.  punkt  vorher  R. 
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ALVISSMOL. 

i 

Alviss  kvap: 

1.  'Bekki  breipa         nü  skal  brüpr  mej)  mer, 

heim  i  sinni  snuask; 
hratat  of  maegi         mun  hverjum  pykkja, 
heima  skalat  hvilj)  nema.' 

pörr  kvap: 

2.  cHvat's  pat  fira?         hvi  'stu  svä  fplr  umb  nasar? 

vastu  i  nptt  mep  nai? 
pursa  liki        pykkjumk  ä  per  vesa, 
estat  pü  til  brüpar  borinn.' 

Alviss  kvap: 

3.  cAlviss  heitik,         byk  fyr  JQrp  nepan, 

äk  und  steini  stap; 
vdpna  verps        emk  ä  vit  kominn: 
bregpit  f^stu  heiti  firar! 


Alvissmql  vollst,  nur  in  R,  6/.  19b,  7— 20a,  19;  str.  20  u.  30  auch 
in  Sn.E.  —  Über  sehr.:  «alvis  mal»  (mit  roter  tinte)  R;  die  hss.  der 
Sn.E.  citieren  das  lied  mit  den  namen  Alvissmäl,  Alsvionsmäl  u.  Olvismäl. 
—  Die  angäbe  der  redenden  fehlt  m  B. 

1,  1  B  in  Bekki  sehr  groß  u.  bunt  1\.  semikol.  nach  breipa  K,  komma 
MBGvxJ.  breipi  (mit  ausrufungsz.  dahinter)  VC.  mep  mer]  a  (ohne 
interp.J  R.  keine  interp.  nach  mer  KMBGvCS.  3  of  J,  umb  S,  um  R. 
msegi  EgGvCSJHlNl,  megi  RB,  megi  KRM,  megin  H,  vegi?  KB  (Zze 
620)  Gv  (Tidskr.  f.  fil.  II,  1,  186).         4  skalat  R,  skal  .7". 

2,  1  Hvat's  SJ,  Hvat  er  R.  pat  om.  J1.  hvfstu  G}  hvi'st[u]  S, 
hvi'st  J,  hvi  ertu  R.  umb  S,  of  J,  um  B.  2  vast[u]  S,  vast  J.  nal'  S, 
na  R.      3  pykkjumk  CSJ1,  pykki  mer  R.      4  estat  J,  estat[tu]  S,  ertattu  R. 

3,  1  heitik  GJl  (schon  von  S  verm.),  heitk  J1,  ek  heiti  R.  byk  SJ, 
by  ek  R.  für  K,  for  R,  abbrev.  R.  2  ak  SJ,  ä  ek  R.  und  SJNl,  undir  R. 
3  väpna  ver£>s  B  (Ariel  19,  1  ff.),  «vagna  vgrz»  (z  viell.  später  vom  schreibet' 
nachgetr.)  R,  vagna  vers  edd.  emk  J  (schon  von  S  verm.),  em  ek  C,  ek 
em  R.  «komi»  R.  4  bregpit  St>  (^«Yr.  6,  371)  J\  bregpi  engi  R. 
firar  J1,  fira  R. 


Alvissmöl.  155 

pörr  kvap: 

4.  cEk  mun  bregpa,         pvit  ek  brüpar  ä 

flest  of  r£p  sem  fapir; 
vaskak  heima,         päs  per  heitit  vas, 
sä  einn  es  gjof's  me])  gopum.' 

Alviss  kvap: 

5.  'Hvat's  {>at  rekka         es  i  rppum  telsk 

fljöps  ens  fagrgloa? 
fjarrafleina  pik         munu  fair  kunna: 
hver  hefr  #a<7«  pik  borit?' 

pörr  kvap: 
ß.  'Vingpörr  heitik,         ek  hef  vipa  ratat, 
sunr  emk  Sipgrana; 
at  ösptt  minni         skaltu  pat  et  unga  man  hafa 
ok  pat  gjaforp  geta.' 

Alviss  kvap: 
7.  cSättir  pinar         es  vilk  snimma  hafa 
ok  pat  gjaforp  geta; 
eiga  viljak         heldr  an  <J>n  vesa 
pat  et  mjallhvita  man.' 


4,  1  pvit  SJ1,  pviat  R.    ek  om.  J.  aak  KR,  äk  J.      2  of  SJ,  um  R. 

3  vaskak  S,  vaskat  J1,  vaska  J2,  varat  ek  KR,  varkat  ek  Gv2H,  «varca  ec» 
R  (r  in  varca  über  der  zeile  u.  ca  fast  ausradiert),  varka  ek  MBGvlCHlNl. 
päs  per  SJ,  pä  er  per  R.  4  sä  einn  —  gopum  G,  at  (om.  R)  sä  einn  er 
gJQfir  («gicufer»  R)  mep  gopum  RKRMBGv1CJHiyi  (von  JNl  als  verd. 
bez.),  sä  einn  er  gjof  er  at  m.  g.  Bt,  sä  einn  er  gJQf  faer  m.  g.  H,  at  fä 
einn  per  gjaforp  m.  g.  Gv2S,  at  fengir  gjaforp  m.  g.  Hs  (bei  Nl). 

5,  1  Hvat's  SJ,  Hvat  er  R.  pat  om.  J.  a  in  «recca»  fast  ganz 
ausradiert  R.  lücke  nach  2  C.  3.4  als  rede  von  Alviss'  gegner  (Opinn !) 
C.  3  fjarra  fleina  1\.KRMEgGvlC,  farrafleina  V.  komma  nach  fleina  C. 
cäsur  vor  pik  KRMBHJHINI.  pik  —  kunna  Schaltsatz  J.  4  hver  — 
borit  G,  hverr  hefir  (hefr  &7)  pik  baugum  (baug  um?  Gv2)  borit  R  edd 
(baugum  als  verd.  bez.  Nl).    lücke  nach  4  C. 

6,  1  heitik  G  (schon  von  S  verm.),  heitk  J,  ek  heiti  R.  ek  hef  S, 
hefk  J  (?  S),  ek  hefi  R.  2  emk  SJ,  em  ek  R.  3  skaltu  R,  skalt[u]  S, 
skalt  J,  skalatta  KRBGvC.  cäsur  nach  skalattu  (skaltu)  KRMBGv.  pat 
in  klammern  S,  om.  J.     hafa  zu  z.  4  J.        4  pat  om.  J. 

7,  1  es  om.  RCJ.  vilk  J,  viljak  CS,  ek  vil  R.  snimma  SJ-,  snemma  R. 
3  viljak  Gv'SJ,  vilja  R.  cäsur  nach  heldr  KRMBGvHl.  4  pat  »n 
klammern  S,  om.  J1. 
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pörr  kvaf): 

8.  cMeyjar  pstum         muna  per  verpa, 

visi  gestr!  of  varit, 
ef  6r  heimi  kannt         hverjum  at  segja 
allt  pats  viljak  vita. 

9.  Seg  mer  pat,  Alviss!         pll  of  rok  fira 

vprumk,  dvergr!  at  vitir: 
hve  sü  jor|)  heitir,         es  liggr  fyr  alda  sunum, 
heimi  hverjum  i?' 

Alviss  kvap: 

10.  \J9rp  heitir  me|)  m9nnum,         en  mep  oswm  fold, 

kalla  vega  vanir, 
igron  J9tnar,         alfar  groandi, 
kalla  aur  uppregin.' 

pörr  kvap: 

11.  cSeg  mer  j)at,  Alviss!         9II  of  rok  fira 

V9rumk,  dvergr!  at  vitir: 
hve  sä  himinn  heitir         f  erakendi, 
heimi  hverjum  1? 

Alviss  kvap: 

12.  ^Himinn  heitir  mej)  m9nnum,     en  hlyrnir  mep  gopum, 

kalla  vindofni  vanir, 


8,  3  ef  J,  ef  [pü]  S,  ef  \m  R.  cäsur  nach  heimi  KRMHS.  at  o/w. 
RJ1.        4  pats  &7,  pat  er  R.     viljak  CSJ,  ek  vil  R. 

zwischen  8  w.  9  fügen  KRMGvH  mit  pap.hss.  ein:  Freista  mättu, 
Vingporr  |  alls  pü  frekr  ert  ||  dvergs  (durgs  v.  I.)  at  reyna  dug;  ||  heima 
alla  niu  |  hefik  of  farit  ||  ok  vitat  vsetna  hvat.  —  MGvH  bezeichnen  jedoch 
die  str.  als  unecht. 

9,  1  Seg  J,  Seg[pu]  £  (ebenso  beide  ausgg.  str.  11.  13  usw.),  Segpu  R. 
pat  in  klammern  S,  om.  J1  (ebenso  str.  11.  13  usw.).  3  sü  in  klammern 
S,  om.  J1.     heitr  Jl  (so  immer),     für  KR,  abbrev.  R. 

10,  1  9sum  edd  (außer  J*),  Qlfum  R.       4  «vp  regin»  R. 

11,  1.  2  abgekürzt  in  R:  «Segdu  mer.  p.  a.  v.'»  3  sä  in  klam- 
mern S,  om.  JK  erakendi  ist  zweifellos  verderbt;  erokendi  J1,  er  ä  kendi 
KRM,  enn  häkendi?  Gm,  en  Ha  (Häva)  kendi?  L,  enn  hrötkendi?  B,  enn 
hvarkendi  Gv1,  enn  Hlöru  kendi  Gv2,  enn  Ymi  kendi?  S,  enn  Hronn 
kendi?  B  (Ark.  19,  7  ff.).        4  abgekürzt  in  R:  «h.  hi.» 

12,  1  «Himi»  (H  am  zeilenanf.  u.  ausger.)  R.  hlyrnir  KRMGvHJ 
HINl.        2  vindofni  RJ2. 
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Tippheim  jotnar,         alfar  fagra  raefr, 
dvergar  drjüpan  sal.' 

pörr  kvaj): 
13.  *Seg  mer  J)at,  Alviss!         oll  of  rok  fira 
vorumk,  dvergr!  at  vitir: 
hversu  mäni  heitir,         säs  menn  sea, 
heimi  hverjum  \V 

Alviss  kvaj): 
.14.  <Mäni  heitir  mej)  monnum,        en  mylinn  mef  gopum, 
kalla  hvel  helju  i, 
skyndi  jotnar,         en  skin  dvergar, 
kalla  alfar  ärtala.' 

J>örr  kvaf): 
~15.  'Seg  mer  f>at,  Alviss!         oll  of  rok  fira 
vorumk,  dvergr!  at  vitir: 
hve  sü  söl  heitir,         es  sea  alda  synir, 
heimi  hverjum  i?' 

Alviss  kvaf): 
16.  cSöl  heitir  mep  monnum,         en  sunna  mej)  go|>um, 
kalla  dvergar  Dvalins  leika, 
eyglo  jotnar,         alfar  fagra  hvel, 
alskir  äsa  synir.' 


3  f'agrarsefr  MJ,  fagrrsefr  C.        4  drjüpansal  MLCJ. 

13,  1.  2  abgekürzt  in  R:  «SegÖu  mer.  f).»  3  hversu  R,  hve  sä  B' 
GvH,  hve  J,  hvat  sä  R.  sas  SJ,  sä  er  R.  sea  S,  sea  JNl,  sia  Z/,  sjä  R  (so 
ömcä  *n  den  folg.  strr.).     um  sjä?  H.       4  abgekürzt  in  R:   «heimi  h.  i.» 

14,  1  mylinn  R,  mylinn,  mylina  od.  mulinn  die  hss.  der  Sn.E.  (unter 
den  'tungls  heiti':  11,341.  460.  485.  569.  592),  mylinn  edd.  2  hvel  G, 
hverfanda  [hv61]  J1,  hverfanda  hvel  R  (hverf.  interpol.  aus  Höv  84,  3). 
3  skyndi]  skyndir  («skyöir»  A  757)  auch  in  den  hss.  der  Sn.E.  (unter  den 
'tungls  heiti':  11,460.  485.  569).  4  kalla  akgekürzt  «k.»  R  (u.  so  in 
der  folge  immer). 

15,  1.  2  abgekürzt  in  R:  «S.  m.  p.'»  3  sü  in  klammern  S,  om.  RJ[. 
söl  R;  sunna  R.        4  statt  der  ganzen  zeile  in  R  nur:  «h.» 

16,  l  S  in  Söl  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  2  dvergar  abgekürzt 
«dv.»  R.  Dvalins  (dval.  RM)  leika  RMBGv^HHlNl,  Dvalinsleika  KR, 
Dvalins  leiku  Ch>*  (s.  jedoch  W,  Aarb.  1875  s.  197  fg.;  DR  II,  104),  leika 
(leiku  S)  Dvalins  Sv  (Beitr.  6,  355)  CSJ  (s.  jedoch  Sv,  Altgerm.  metr. 
s.  87).        3  fagrahvel  MCJ.       4  äsa  vinir?  FnL. 
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pörr  kva{): 

17.  cSeg  mer  J)at,  Alviss!         oll  of  rok  fira 

vorumk,  dvergr!  at  vitir: 
hve  {>au  skjr  heita,         es  skürum  blandask, 
heimi  hverjum  i?' 

Alviss  kvaf): 

18.  *Skjr  heita  mej)  monnum,        en  skürvQn  me{)  gojmm,. 

kalla  vindflot  vanir, 
ürv^n  jotnar,         alfar  veprmegin, 
kalla  i  helju  hjalm  hulips.' 

pörr  kvaj): 

19.  'Seg  mer  J>at,  Alviss!         oll  of  rok  fira 

vorumk,  dvergr!  at  vitir: 
hve  sä  vindr  heitir,         es  vipast  ferr, 
heimi  hverjum  i?' 

Alviss  kvaj): 

20.  'Vindr  heitir  mej)  monnum,         en  vQfufr  mep  gofmm,. 

kalla  gneggjuf)  ginnregin, 
opi  jotnar,         alfar  dynfara, 
kalla  i  helju  hvipuf).' 


17,  1.  2  abgekürzt  in  R:  «S.  m.  Jd.»  3  |3au  in  klammern  S,  om.  J1. 
4  abgekürzt  in  R:  «heimi  h.  i.» 

18, 1  heita  B'GvHSHINI,  heitir  KRMCJ*,  he'itr  Jl,  «h.»  R.  3  alfar] 
«al.»  R  ^m.  so  in  der  folge  immer,  mit  ausnähme  von  24,  3). 

19,  1.  2  abgekürzt  in  R:  «S.  m.»  f<?&<?nso  rfr.  21.  23.  25.  27.  29.  31. 
33).         3  sä  in  klammern  S,  om.  JL.         4  abgekürzt  in  R:  «h.  h.  i.» 

20  auch  Skdldsk.  c.  59  (Sn.E.  1,486.  11,459.  596).  1  V  in  Vindr  am 
zeilenanf.  u.  ausger.  R.  en]  en  mef)  leß.  v^fupr  leß  MBGvHCSJHlNl, 
<  va/oJ)r»  R,  Vav-of»r  K,  vavut)r  R,  «vonsvör»  A  (so  auch  vorher  in  der 
prosa  u.  unter  den  'veöra  heiti',  Sn.E.  11,486),  «vaunsudr»  T,  «vonsundr»  r. 
2  ^negjoj)  "RKHl.    ginregin  RTr KR.  3  #pi  kalla  jotnar  Tr.     JQtnar] 

<icu.»  R.  alfar]  en  alfar  Tr.  dynfara  RA,  dynfagra»  le^,  «gny/ara  >  Tr. 
4  t>o  R  leß,  heitir  i  helju  hlomrnupr  (  hlumudr»  Tj  ATr  (<  hlommuör», 
«hl(mm  .  .■»  auch  in  den  'veöra  heiti',  Sn.E.  11,486.  569). 
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pörr  kvaf): 

21.  *Seg  mer  pat,  Alviss!         9II  of  rok  fira 

vorumk,  dvergr!  at  vitir: 
hve  |>at  logn  heitir,         es  liggja  skal, 
heimi  hverjum  i? 

Alviss  kvaj): 

22.  'Logn  heitir  mep  monnum,         en  logi  me{)  gojmm, 

kalla  vindslot  vanir, 
ofhly  jptnar,         alfar  dagsefa, 
kalla  dvergar  dags  veru.' 

pörr  kva{): 

23.  *Seg  mer  pat,  Alviss!         oll  of  rok  fira 

vorumk,  dvergr!  at  vitir: 
hve  sä  marr  heitir,         es  menn  roa, 
heimi  hverjum  i?' 

Alviss  kvaj): 

24.  'Saer  heitir  mef)  monnum,         en  silaegja  me|)  gopum, 

kalla  vag  vanir, 
älheim  jotnar,         alfar  lägastaf, 
kalla  dvergar  djüpan  mar.' 

pörr  kvap: 

25.  cSeg  mer  pat,  Alviss!         oll  of  rok  fira 

vorumk,  dvergr!  at  vitir: 
hve  sä  eldr  heitir,         es  brinnr  fyr  alda  sunum, 
heimi  hverjum  i?' 


21,  3  pat  in  klammern  S,  om  Jl.  4  abgekürzt  in  R:  «h.  i.»  {so 
auch  str.  25.  27.  29.  31.  33;  in  str.  23  nur:  «h.»). 

22,  1  l#gi  Wst,  lQgi  Ri?,  la§gi  <to  w&r.  aws##.  2  vindslot  RMB 
GvHCSJNl,  vinzslot  Hl,  <  vinzflot»  R  (vgl.  18,  2)  Vinz-flött  K.  3  JQtnarJ 
«iö»  R.     «dag  s<?va»  R.        4  dagsveru  RCJ. 

23,  3  sä  in  klammern  S,  om.  J1.         4  8.  zu  21,  4. 

24,  1  S  in  «Ser»  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  silaegja  M GvlISJ,  «sil<?gia» 
R£,  silaegja.  Sn.E.  (unter  den  'sjöar  heiti':  1,573.  11,479.  622)  RHl, 
Si-laeigia  K,  Sil-aegja  C.        3  Alheim  C.    lägastaf  edd.        4  Djüpan-mar  C. 

25,  3  sä  in  klammern  S,  om.  J1.  brinnr  GJ-,  brinn  S,  brenn  R. 
«fvr»  R,  für  KR. 
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Alviss  kvap: 

26.  <Eldr  heitir  mep  monnum,         en  mej)  9sum  funi, 

kalla   vcegin  vanir, 
freka  JQtnar,         en  forbrenni  d vergär, 
kalla  i  helju  hrQjmJ).' 

pörr  kvaf): 

27.  cSeg  mer  J>at,  Alviss!         9II  of  rok  fira 

V9rumk,  dvergr!  at  vitir: 
hve  sd  vif>r  heitir,         es  vex  fyr  alda  sunum, 
heimi  hverjum  i? 

Alviss  kvaj): 

28.  *ViJ)r  heitir  mej)  m9nnum,       en  vallar  fax  mep  gojmm, 

kalla  hlipfmng  halir, 
eldi  J9tnar,         alfar  fagrlima, 
kalla  V9nd  vanir.' 

pörr  kva{): 

29.  cSeg  mer  |>at,  Alviss !         9II  of  rok  fira 

V9rumk,  dvergr!  at  vitir: 
hve  sü  n<J)tt  heitir,         en  N9rvi  kenda, 
heimi  hverjum  i?' 

Alviss  kvaf): 

30.  cN9tt  heitir  mep  m9nnum,         en  njöl  mep  gojmm, 

kalla  grimu  ginnregin, 


26,  1  funi  R,  fürr  C.  2  vagin  SNl,  vag  RKRMLBGvCHl,  vag 
MbHJ  (vaeginn  tmter  den  'elds  heiti'  £w.i£.  11,486.  570,  nicht  aber  vägr). 
3  freka  GvHSNl,  (freki  w»£er  tfew  'elds  heiti'  a.  a.  0.),  frekan  R.  «da/sgar» 
(d  aus  i  corr.)  R.  4  hrQf>u|)  R  (unter  den  'elds  heiti'  a.  a.  0.  «hre^uJDr» 
A,  «hro|3ugr»  757). 

27,  3  sä  in  klammern  S,  om.  VLJHl.  für  K,  for  i?,  abbrev.  R. 
alda  sunum]  «al.  s.»  R. 

28,  1  fax]  far  RHl.  vallarfax  KRMCJK  2  hli^ang  KRMGvHCSJ, 
«hliJDäg»  R.  hlifjang-  Hl,  hlif)f)ang  B.       3  fagrlima?  Ö«8. 

29,  3  sü  m  klammern  S,  om.  J]. 

30   «ticA   Skdldsk.    c.   63    (Sn.E.   1,510.    11,341.   460.    603).  1   en 

om.  AU.  njöl  R  («niol»  auch  in  den  'dcegra  heiti'  Sn.E.  11,485.  569), 
«niola»  TU  leß,  «nioja»  A.  mejD  gojmm  («g.»  R)  RA  leß,  i  helju  TU. 
2  ginregin  RKRJHl.  kQÜuf)  er  grima  me|>  gofmm  TU,  .  .  .  mej) 
gojmm  r  (da?  vorhergehende  weggeschnitten). 
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öljös  J9tnar,         alfar  svefngaman, 
kalla  dvergar  draumnj^run.' 

J>6rr  kvaj>: 

31.  <Seg  mer  J>at,  Alviss!         9II  of  rok  fira 

vprumk,  dvergr!  at  vitir: 
hve  pat  säj)  heitir,        es  sä  alda  synir, 
heimi  hverjum  1?' 

Alviss  kvaf): 

32.  cBygg  heitir  mej)  mpnnum,        en  barr  mej)  gopum, 

kalla  vpxt  vanir, 
aeti  jotnar,"       alfar  lägastaf, 
kalla  i  helju  hnipinn.' 

|>örr  kva{): 

33.  cSeg  mer  J>at,  Alviss!         9II  of  rok  fira 

vprumk,  dvergr!  at  vitir: 
hve  ])at  9I  heitir,         es  drekka  alda  synir, 
heimi  hverjum  iV 

Alviss  kvaj):     ' 

34.  ?Q1  heitir  mej)  mpnnum,         en  mej)  psum  björr, 

kalla  veig  vanir, 
hreina  19g  J9tnar,         en  i  helju  mJ9p, 
kalla  sumbl  Suttungs  synir.' 


3  öljös  RA  {auch  in  den  'doegra  heiti'  a.  a.  0.  öljös  A,  oli  .  .  757), 
ösorg  leß,  ösorg  kalla  T,  kalla  ösorg  r,  «oldrg  kalla»  U.  4  kalla  R  leß, 
heita  A,  om.  TUr.  draumnJQrun  ATMGvHCSJHlNl,  draumnjorun  Rrl?, 
draumnjörun  KR,  in  den  'doegra  heiti*  (Sn.E.  11,569)  «drömniörun»  757, 
«dra/m»  U. 

31,  3  J)at  in  klammern  S,  om.  J1.    säa  J'1.    synir]  «s.»  R  (ebenso  33,  3). 

32,  2  vQxt  BGv*HSJNl,  vaxt  R.  3  lägastaf  R  edd  (von  Nl  als 
verd.  bez.).        4  hnipin  Hl. 

33,  3  J)at  in  klammern  S,  om.  J1. 

34,  3  hreinalQg  CJ.    JQtnarJ  «ia/.»  R,  Schreibfehler  für  alfar?  LGv2. 
Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  11 
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J>örr  kvaj>: 
35.  CI  einu  brjösti        ek  säk  aldrigi 
fleiri  forna  stafi; 
tplum  miklum         ek  kvep  taeldan  pik: 
uppi  est,  dvergr !  of  dagapr, 
nü  skinn  söl  i  sali/ 


BALDRS  DRAUMAR. 

1.  Senn  vom  aesir         allir  ä  pingi 
ok  äsynjur         allar  ä  mäli, 

ok  of  J>at  repu         rikir  tivar, 

hvi  vaeri  Baldri        ballir  draumar. 

2.  Upp  reis  Öpinn,         aldinn  gautr, 
auk  ä  Sleipni         sopul  of  lagjri; 
reif  nijr  papan        Niflheljar  til, 
m^tti  hvelpi         es  6r  helju  kvam. 

3.  Sä  vas  blöpugr         of  brjöst  framan 
ok  galdrs  fopur         gö  of  lengi; 


35,   1   I  am  zeilenanf.    u.    ausger.  R.     ek   in  klammern   S,   om,   J. 

3  t^lum  miklum  HS,  miklum  tälum  R.  ek  kvef)  R,  kvepk  J  (schon 
verm.  von  S).  «teldan»  RiL  4  uppi  est  G,  uppi  est[u]  S,  uppi'st  J, 
uppi  ertu  R.     of  SJ,  um  R.    5  späterer  zusatz  HJ.    söl  R,  sunna  R. 

Baldrs  draumar  nur  in  A,  bl.  lb,  18  —  2a,  11.  überschr.  (mit 
roter  tinte):  «balldrs  dra/mar»  A.  Der  name  Vegtamskvif>a  (so  KRSvJ 
nur  in  pap.hss.;  Vegtamskv.  ej)a  ßaldrs  dr.  LBGvWS. 

1, 1—3  =  prk  13,1—3.    1  S  in  Senngroß  u.  bunt  A.     3  of  KR  WSJ,  um  A. 

4  «balldri»  aus  «balldrs»  corr.  A.  ballir  A,  bQlvisir  R.  —  zwischen  str. 
1  u.  2  schieben  KR  (u.  Mb  in  klammern)  vier  strr.  nach  pap.hss.  ein. 

2,  1  aldinn  BGv^WS  [vgl.  13,  2  und  Sn.E.  11,296:  kalla  hann  (ÖJ>in) 
aldinn  gaut],  enn  aldni  J1,  alda  A.  2  vgl:  Od  2,  4.  auk  G,  ok  Jl,  ok 
hann  A.  of  WSJ,  um  A.  3  reif)  SJ,  reip  [hann]  Sv,  reij)  hann  A. 
Niflheljar  A,  niflheima  W.  4  mdtti  SJ,  m.  [hann]  Sv,  m.  hann  A. 
es  SJ1,  peims  WSvJ2,  peim  er  A.    helli?   B  (vgl.  Vsp  44,  1). 

3,  1.  2  noch  zur  vor.  str.  Hl.  1  sä  mit  kleinem  s  u.  kein  punkt 
vorher  A,  sjä  KR.  of  WSJ,  um  A.  —  nach  1  schieben  KR  (u.  Mb  in 
klammern)  zwei  langzeilen  aus  pap.hss.  ein.  2  ok  om.  KR,  ok  at  «J2. 
gö  of  S,'  go  um  BGvHCSv,  göl  um  KRMHINI,  göl  of  WJ\  «golv»  A 
(vgl.  auch  Hoifory,  Eddastud.  94  fg.).     göl  oflengi  J2. 
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fram  reif  Öpinn,         foldvegr  dunpi, 
hann  kvam  at  hövu        Heljar  ranni. 

4.  J)ä  reif)  ÖJnnn         fyr  austan  dyrr, 
pars  hann  vissi         vplvu  leipi, 
nam  vittugri         valgaldr  kvepa, 

unz  naujmg  reis,         näs  orp  of  kvap: 

5.  *Hvat's  manna  pat         mer  okunnra 
es  hofumk  aukit        erfitt  sinni? 

c 

vask  snivin  snjövi        ok  siegin  regni 
ok  drifin  dpggu,        dau{)  vask  lengi/ 

Öpinn  kva{>: 

6.  'Vegtamr  heitik,        emk  Valtams  sunr; 
seg  mer  6r  helju,         ek  mun  6r  heimi: 
hveimeru  bekkir        baugum  sänir, 
flet  fagrliga        floij)  golli?' 


3.  4  mit  4,  1.  2  zu  Hner  str.  verbunden  KRHl.  3  Framm  mit 
großem  ;F  u.  punkt  vorher  A.         4  hovu]  J19  J1,  hau  J2. 

4,  1  pä  mit  kleinem  J)  w.  fcmt  punkt  vorher  A.  Opinn  A,  Yggr  ÜT.R 
m#  pap.hss.  fyri  ÜT,  fyrir  JB,  firi  HZ,  abbrev.  A.  2  pars  WSvSJ,  J)ar 
er  A.  volvu  Sv  (fußn.)  J1,  volu  A.  vqIu  |  vissi  J2.  —  mft  3  beginnen  KR 
eine  neue  str.;  3.  4  m*Y  5,  1.  2  zu  iiner  str.  verb.  Hl.  3  nam  SJ,  nam 
[hann]  Sb,  Nam  hann  A  (Nam  mit  großem  N  u.  punkt  vorher),  vittugri 
A,  vitugri  KRNl.  —  nach  3  schieben  KR  (u.  Mb  in  klammern)  zwei 
langzeilen  aus  pap.hss.  ein.      4  naujmg  SJ2,  naupig  A.    of  R  WSJ,  um  A. 

5  Mb  er  sc  hr. :» VQlva(n)  kvap  KG,  VQlya  Mb.  1  Hvat's  SvSJ,  hvat 
er  A  (hvat  mit  kleinem  h  u.  kein  punkt  vorher),  pat  om.  R.  |)at  manna  H. 
2  es  hQfumk  SvSJ1,  es  mer  hefr  J"2,  es  mer  hefir  A.  erfit  AKMBHSv 
HINl.  3.  4  besondere  str.  Hl.  3  vask  SvSJ,  Var  ek  A  (Var  mit 
großem  V  u.  punkt  vorher),     snsevi  J2.         4  vask  Sv&7;  var  ek  A. 

6  mit  str.  7  u.  8  zu  6iner  str.  verbunden  Hl.  —  üb  e  r  s  ehr.: 
Öpinn  kvap  BCS,  Öpinn  MbHHl,  Vegtamr  kvaj)  ifJ  (^fonso  8.  10.  12. 
13,  3);  in  A  u.  den  übr.  ausgg.  fehlen  die  überschrr.  stets.  1  heitik  SJ, 
[ek]  heitik  Sv,  ek  heiti  A.  emk  Valtams  sonr  J,  Valtams  em  ek  son  R, 
sonr  em  ek  (emk  SvS)  Valtams  A  u.  die  übr.  ausgg.  2  seg  SJ,  seg[pu] 
Sv,  segfm  A.  mun  MLGvW,  man  A.  —  ek  ör  heimi  mun  J.  3  baugum 
A,  brynjum  C.  sänir  A,  strapir  KR,  stränir  C.  fragez.  nach  sänir  J. 
4  fagrliga  (so  oder  fagrla  schon  B')  flöif)  (flöop  Nl)  SvSJNl,  fagrlig  flöp 
KRMLBGvHl,  fagrlig  flöpin  Mb,  fagrlig  flöif)  H,  fagrla  flöi{>  TT,  «fagil' 
Hof)'»  A.  gulli  A,  i  gulli  KR,  es  (eru  J*)  golli  J  (u.  punkt  dahinter j. 
flet  fagrlig  (fagrsett?  C)  f<?pum  skjoldum  C. 

11* 
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VQlva  kvap: 

7.  *Her  stendr  Baldri         of  brugginn  mjof)r, 
skirar  veigar,         liggr  skjoldr  yfir; 

en  äsmegir         i  ofvaeni. 

Naujmg  sagpak,        nü  munk  J>egja.' 

ÖJrinn  kvaf): 

8.  *I>egjat,  volva!         J)ik  vilk  fregna, 
unz  alkunna,         vilk  enn  vita: 
hverr  mun  Baldri        at  bana  verpa 
ok  Öf)ins  sun         aldri  raena?' 

Vqlva  kvaj): 

9.  'Hopr  berr  hövan         hröfyrbapm  f)inig, 
hann  mun  Baldri        at  bana  verpa 
ok  Öpins  sun        aldri  raena. 
Naupug  sagpak,        nü  munk  J)egja.' 

0|)inn  kvaj): 
10.  'fegjat,  volva!         J)ik  vilk  fregna, 
unz  alkunna,         vilk  enn  vita: 
hverr  mun  heiptar  [Hejri]         hefnt  of  vinna 
epa  Baldrs  bana         ä  bäl  vega?' 


7  üb  er  sehr.:  Volva  kvaj)  BCSJ,  Volvan  kv.  K,  Volva  MbHHl  (ebenso 
9.  11.  13.  14).  1  her  mit  kleinem  h,  doch  punkt  vorher  A.  3  ass  {od.  äsar) 
megir  i  ofv.?  äsmagar  er  ofv.?  B'.  ofvaeni  =  övaüni  KEg.  —  nach  3 
eine .  langzeile  ausgefallen  Gv2  Ez  (Germ.  24,  58)  S.  4  naujmg  (mit 
kleinem  n)  A,  nauj)ig  RWC  (ebenso  9,  4.  11,  5).  munk  SvSJ,  mun  ek 
AMBGvHWCHlNl,  man  ek  KR  (ebenso  9,  4.  11,  5). 

8,  1  pegjat  SJ,  pegjatftu]  Sv,  pegjat  f>ü  R,  pegiattu  A  (ebenso  10, 
h  12,  1).  vala  R  (ebenso  10,  1.  12.  1).  vilk  SvSJ,  viljak  C,  vil  ek  A 
(ebenso  z.  2).  2  unz's  J.  alkunna  A,  alkunnak?  H,  allt  kunnak  R, 
all  kunna  Nl  (ebenso  10,  2.  12,  2).        3  mun  RMGvWJNl,  man  A. 

9,  1  hrö{)rbaj>m  HWSvSJ,  «hroör  barm»  AK,  bröj)rbarm  RMBGvC 
HINl  (als  verd.  bez.  Nl).  —  Höva  hröj)rbarn?  J)k  (briefl.).  finnig 
KRMGvH.  —  nach  1  eine  langzeile  ausgefallen  Gv2S.  2  mun  RMGv 
WCSJNl,  man  A.        4  abgekürzt  in  A:  «na/övg  s.  n.  m.  pegia». 

10,  1.  2  abgekürzt  in  A:  «J)aegiattv  v.  f).  v.  e.  fr.  vnz  a.  v.  e.  e.  v.» 
3  mun  RMGvWSJNl,  m[a]n  Sv,  man  A.  heiptar  BeGtfHWS,  heipt  AKM 
BGv^SvJHlNl,  hefnt  R,  om.  C.  Hef>i  glossem  S.  hefnt]  heipt  R.  4  epa] 
«.ae.»  A.      «ba"a»  A. 
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Volvä  kva|): 

11.  KVrindr  berr   Vdla        i  vestrsplum, 

sa  mun  Öpins  sunr         einnaettr  vega; 
hpnd  of  pvaemtf         ne  hpfuf)  kembir, 
äpr  berr  ä  bäl        Baldrs  andskota. 
Naupug  sagpak,        nü  munk  J>egja/ 

Öpinn  kvaf>: 

12.  ^pegjat,  vplva!         pik  vilk  fregna, 
unz  alkunna,         vilk  enn  vita: 
hverjar'u  meyjar         es  at  muni  grata 
ok  ä  himin  verpa         halsa  skautum?' 

Volva  kvaj)- 

13.  *Estat  Vegtamr,        sem  ek  hugjm, 
heldr  est  Öpinn,        aldinn  gautr!' 

Öpinn  kvaj>: 
'Estat  vplva  ne  vis  kona, 
heldr  est  priggja         Jmrsa  möf)ir!' 


11  vgl.  Vsp  33,  4  —  34,  2.  1  Vrindr  SvKff  (Beitr.  18,  169)  Brate 
(Ark.  29,  109  f.),  Rindr  A.  Väla  WSvSJHNl,  Vala  BGvBC,  son  KR, 
om.  AM.  austrsQlum  Kff  (schon  vermutet  von  R).  2  unecht  JNl.  mun 
MGvWCSJ,  man  A.  sunr]  «s.»  A.  3  of  WSJ,  um  A  (ebenso  z.  4). 
pvserat  SvSJ,  f>vsera  KRCNl,  pvaer  A.  berr  ä  bäl  G,  a  bäl  of  berr  WJS, 
ä  bäl  um  berr  A.       5  abgekürzt  in  A:  «ncuövg  s.  n.  mv,  e.  {).» 

12,  1.  2  abgekürzt  in  A:  «f>egiattu  v.  J). »  —  oe/de  2«7en  mocä  swr 
vor.  sir.  2K.  2  om.  Ä.  3.  4  besondere  str.  Hl.  3  hverjar'u  SvSJ1, 
Hverjar'ru  (H  groß  u.  ausgerückt)  A.  meyjar  KRSJ,  [J)aerj  meyjar  Sv, 
J)aer  meyjar  A.  4  skautum  A,  skQttum?  Jessen  Ez.  ok  a  halsa  verpa 
himins  skautum  ?  6rv2.  —  nach  4  schieben  KR  (u.  Mb  in  klammern)  eine 
langzeile  aus  pap.hss.  ein;  lücke  nach  4  J\ 

13,  1.  2  besondere  str.  Hl.  1  Estat  SJ,  Estat[tuJ  Sv,  Ertattu  (hier 
wie  z.  3  mit  großem  [hier  ausgerücktem]  E,  aber  nur  dort  punkt  vorher) 
A  (ebenso  z.  3).  hug^a  A,  äfcr  hugpak  KR  mit  pap.hss.,  vsetta  Gvx. 
2  est  &7,  est[u]  Sv,  ertu  A  feöettso  s.  4).  aldinn  MBGvHWCSvSJ2,  enn 
aldni  J1,  «alldin>  «ms  «allda»  corr.  A,  alda  KRJSl;  vgl.  zu  2,  1.  aldin- 
gautr  Hl.         3.  4   besondere  str.  R,    mit  14'  zu  iiner  str.   verbunden  Hl. 
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Volva  kvaf>: 
14.  'Heim  rij),  Öfinn!         ok  ves  hröpugr: 
svä  komir  manna         meirr  aptr  ä  vit, 
es  lauss  Loki         lipr  ör  bondum 
ok  i  ragna  rok         rjüfendr  koma.' 


RIGS&ÜLA. 

Svä  segja  menn  i  fornum  sogum,  at  einhverr  af  äsum, 
sä  er  Heimdallr  het,  för  ferfar  sinnar  ok  fram  mep  sjövar- 
strondu  nokkurri,  kom  at  einum  hüsabce  ok  nefndiz  Rigr. 
Eptir  J>eiri  sogu  er  kvaejri  J>etta: 

1.  Ar  kvojm  ganga         gronar  brautir 
oflgan  ok  aldinn         9s  kunnigan, 
ramman  ok  roskvan         Rig  stiganda, 


2.  Gekk  meirr  at  f>at        mifrar  brautar; 
kvam  hann  at  hüsi,        hurf)  vas  ä  gaetti; 


14,  1  heim  mit  kleinem  h,  doch  punkt  vorher  A.  rij>  SJ,  rij)  [|)ü]  Sv, 
ri{)  f)ü  A.  «oöin»  A.  hröfmgr  S,  hröj)igr  A.  hröfrigr  ves  J.  2  komir 
f>n*Y  pap.hss.)  BGv^HWSvSJ,  körnig  «71,  komit  A;  vgl.  Ghv  8,  2.  meirr 
A,  mer  R  (?  C  /"w/fn.).  3  es  A,  unz  KRGvlC,  nema  (w.  s.  5  komit)?  H. 
4  ok  A,  es  C.  i  B'Gv^CS,  om.  A  ftgrZ.  Fm  30,  3).  ragnarok-rjüfendr  Eg, 
ragna  rjüfendr  G4;1. 

Rig  spul  a  nur  erhalten  auf  dem  letzten  bl.  von  W,  dessen  beide 
Seiten  sie  ganz  ausfüllt;  der  Schluß  verloren.  —  Überschr.  fehlt  in  W, 
aber  Wb  citiert  das  gedieht  mit  dem  namen  Rigsjmla  (Sn.E.  11,496);  die 
pap.hss.  nennen  es  Rigsfmla  od.  Rigsmäl  (so  RM;  Rigsm.  e|)a  Rigsf). 
KBGv1;  RigsJ).  ej)a  Rigsm.  Gv'). 

1,  1  Ar  KR  (fußn.)  MCSJHINI,  At  W.  lb  -  Fm  41,  Ib.  gnmnar 
brautar  C.  —  nach  1  eine  langzeile  ausgefallen  (hvitan  ok  h  .  .  .  Heim- 
dali .  .  .?)  C.  2  aldinn  W,  alsaemin  K,  als#man  ML.  4  lücke  in 
W  nicht  bezeichnet;  hier  angesetzt  mit  S. 

2,  1  unecht  GvNl  (an  den  Schluß  von  str.  1  gestellt,  aber  als  Interpol, 
an  stelle  der  verlorenen  4.  zeile  bezeichnet  Gv*Nl);  echter  Schluß  von  str.  1  J. 
Gekk  SJ,  Gekk  hann  W.     mij)jar  K. 
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inn  nam  ganga,        eldr  vas  ä  golfi, 
hjön  s^tu  Jmr         hpr  at  arni. 


*     *     *     *     * 


2a.  Ai  ok  Edda        aldinfalda    , 


****** 


3.  Rigr  kunni  peim         rq\>  at  segja, 
meirr  settisk  hann         mipra  fletja, 
en  ä  hlif)  hvära         hjön  salkynna. 

4.  J>ä  tok  Edda         0kkvinn  hleif, 
Jmngan  ok  pykkvan,         frunginn  S9pum; 
bar  meirr  at  pat         mipra  skutla, 

so{)  vas  i  bolla,         setti  ä  bjö|). 
[vas  kalfr  sopinn         kräsa  baztr.] 

5.  Rigr  kunni  {)eim        rpj)  at  segja, 
reis  upp  pajmn,         rezk  at  sofna; 
meirr  lagfisk  hann         miprar  rekkju, 
en  ä  hlif)  hvära         hjön  salkynna. 


3  ganga  G,  at  ganga  W.  4  at  arni  R  (fußn.)  GvHS,  at  ärni  BNl, 
af  ärni  WKMJHl,  of  ärni  C;  här  of  arni?  hor{>  af  arni?  Ä.  4  +  2a 
besondere  str.  K. 

2a  bezeichnen  H  (fußn.)  u.  S  als  den  rest  einer  (od.  mehrerer)  str. 
mit  der  Schilderung  der  hjön  (vgl.  str.  15  fg.  27  fg.);  W  u.  die  übr. 
ausgg.  ziehen  die  zeile  noch  zur  vorhergehenden  str.  Edda]  «ellda»  W 
(vgl.  jedoch  4,  1.  7,  1). 

3  zwischen  1  u.  2  eine  zeile  ausgefallen  Gv'-HJ. 

4,  1  ok(k)vinn  hleif  HCSJNl,  &.  leif  MEgBGvHl  (vgl.  jedoch  30,  3), 
«okvinleif»  W,  ökum  leif  (Qskuhleif?)  R.  2  pykkvan  SJNl,  ^ykkan  W. 
3 — 5  om.  C  (lücke  nach  z.  2).  3  bar  S,  bar  hön  W.  5  aus  str.  18 
irrtümlich  hierher  geraten  Gv*SB  (Ark.  1,  305)  Nl,  om.  J.  baztr  S,  beztr  W. 

5,  1.  2  in  umgekehrter  reihenfolge  W  (reis  mit  kleinem  r  u.  kein 
punkt  vorher,  Rigr  mit  großem  R  u.  punkt  vorher);  daher  zieht  Hl  z.  2 
noch  zur  vor.  Strophe,  die  Umstellung  mit  BGvHCSJNl.  2  reis  SJ1, 
reis  hann  W.  —  1.  3.  4  mit  str.  6  zu  einer  str.  verbunden  Hl. 


168  Rigsfrola. 

6.  I>ar  vas  at  |>at        priar  naetr  saman, 
gekk  meirr  at  pat        mif)rar  brautar, 
lifu  meirr  at  pat        m^nupr  niu. 

7.  J6{)  61  Edda,        jösu  vatni, 

sveip  hprvi  fljöp        Äpnmdsvartan ; 
hetu  frael 

8.  Vas  ä  hpndum  par         hrokkit  skinn, 

kropnir  knuar,  , 

fingr  digrir,         fülligt  andlit, 

lütr  hryggr,         langir  haelar. 

9.  Hann  nam  at  vaxa         ok  vel  dafna, 
nam  meirr  at  {>at        megins  of  kosta, 
bast  at  binda,        byrpar  gorva, 

bar  heim  at  |>at        hris  gorstan  dag. 


6.  7  zu  Uner  str.  verbunden  J. 

6,  1  J)ar  mit  kleinem  J)  W.  vas  S,  var  hann  W.  2  unecht  J. 
gekk  SJy  gekk  hann  W.  nach  2  eine  langzeile  verloren  Gv'2.  3  mänuj)ir 
RK.    niu]  .IX.  W. 

7.  8  zu  iiner  str.  verbunden  KHl. 

7,  1  keine  interp.  nach  vatni  KGv2HHl.  2 — 4:  W  hat  nur  hQrvi 
svartan  h6tu  prsel  ohne  andeutung  einer  lücke;  ebenso  KRM  (alle  drei  ohne 
interp.  nach  svartan)  BC  (beide  jedoch  mit  ansetzung  einer  lücke  nach 
vatni)  JNl  (hQrundsvartan  J2Nl);  .  .  .  hQrvi  .  .  .  svartan  ||  hetu  prael .  .  . 
S.  Gv1  ergänzt  2  fg.:  hQrvi  klürum  |  kona  vaf|)i  ||  hQSvan  ok  svartan,  | 
hetu  prsel;  Gv1  hat  nur  hQSvan  —  priel  u,  darauf  lücke  (ebenso  H,  doch 
ohne  ansetzung  einer  lücke);  S'  vermutet:  kona  sveip  hQrvi  |  hQsvan  ok 
svartan  (vgl.  21,  3)  u.  in  z.  3b.  4  eine  Schilderung  von  prwl's  äugen. 
2  sveip  —  hQrundsvartan  G;  Much  (Trager  stud.  s.  232  ff.)  reconstruiert 
2.  3:  hQrvi  varpan  |  hetu  J>raal,  |||  saman  ok  svartan,  |  sljö  voru  augu 
(3zeil.  str.). 

8,  1  davor  in  W  9,  1  (s.  das.).  vas  mit  kleinem  v  W.  ä  hQndum 
J)ar  G,  |)ar  ä  h.  W.  2  lücke  nicht  angedeutet  W,  hier  angesetzt  mit 
KRMbHCSJNl;  Gv1  ergänzt  kartnegl  ljötir,  Gv2  (nach  verm.  von  Bt) 
kartnir  negl.        4  lütr  Bt,  lotinn  H  (fußn.)  CS,  lotr  W. 

9,  1  vor  8,  1  VJRKMCHINI,  umgestellt  von  Bt.  hann  mit  kleinem 
h  W.  vel  at  dafna  RM.  2 — 4  mit  str.  10  zu  Uner  str.  verbunden  Hl. 
2  nam  SJ2,  Nam  (mit  großem  N  u.  punkt  vorher)  hann  W.  megins 
of  B  (Ark.  1,  306)  SJ  (vgl.  Grt  23,  1),  magns  at  CHI,  magns  um  W. 
4  bar  S,  bar  hann  W. 
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10.  I>ar  kvam  at  garfi        gengilbeina, 


aurr  vas  ä  iljum,         armr  sölbrunninn, 
niprbjügt  es  nef,        nefndisk  für. 

11.  Meirr  settisk  hon        mipra  fletja, 
sat  hjä  henni         sunr  hüss, 
roddu  ok  r^ndu,        rekkju  gorjm 
Jbraell  ok  pir        prungin  dogr. 

12.  Born  9hl  |>au,         bjuggu  ok  unjm; 
hykk  at  heti         Hreimr  ok  Fjösnir, 
Klürr  ok  Kleggi,         Kefsir,  Fulnir, 
Drumbr,  Digraldi,         Drottr  ok  Hpsvir, 
Lütr,  Leggjaldi:         logfm  garfm, 

akra  tpddu,  unnu  at  svinum, 
geita  gaettu,         grofu  torf. 

13.  Dotr  vpru  paer         Drumba  ok  Kumba, 
0kkvinkalfa         ok  Arinnefja, 

Ysja  ok  Amb^tt,  Eikintjasna, 
Tptrughypja  ok  Trpnubeina: 
papan  eru  komnar         praela  alttir. 


10,  1  |)ar  mit  kleinem  f)  W.  2  Micke  nicht  angedeutet  W,  hier  an- 
gesetzt mit  Gv*S.  3  aurr  Much  (Hz  37,  419;  vgl.  Grt  16,  3)  J2Nl, 
orr  W.  «solbrunin»  W.  nach  3  eine  langzeile  ausgefallen  J.  4  es]  vas 
RKMbCJ.  ok  nefnd.  RMH.     pyr  RKM. 

11.  12  zu  Siner  str.  verbunden  Hl. 

11,  1  Meirr  —  fletja  B  (Ärk.  1,  306  fg.)  SJ,  Mipra  fletja  meirr  settisk 
hon  W.        2  hüss  («huüs»  W)]  hjüna  C. 

12,  1  born  mit  kleinem  b  u.  kein  punkt  vorher  W.  2a  =  Hdl 
13,2a.  2  hykk  SJ1,  hygg  J\  hygg  ek  W.  heiti  C.  Fjosnir  RK. 
3  «kluib  W,  Klurr  BNl,  Klür  RKM.  Fülnir  RKMGvHCJBlNl.  4  Hosnir 
R.  5 — 7  unecht  S,  mit  13,  5  zu  Uner  str.  verbunden  Gv2  (vgl.  jedoch 
str.  25,  wo  die  entspr.  zeile  auch  erst  nach  der  aufzählung  der  töchter 
folgt);  bes.  Strophe  (deren  erste  zeile  verloren  J1)  J.  5  Lütr,  Leggj.  S, 
Lütr  ok  Leggj.  W.     keine  interp.  nach  Leggj.  R.         7  ok  gröfu  R. 

13,  1  f)a§r  W,  f)eirra  C.  4  unecht  S.  Tronubenja  R.  5  nach 
12,  7  Gv2  (s.  oben  z.  st.),  unecht  J. 
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14.  Gekk  Rigr  at  f>at         rettar  brautir; 
kvam  hann  at  hollu,         hurj)  vas  ä  skijri; 
inn  nam  ganga,         eldr  vas  ä  golfi: 

Afi  ok  Amma        pttu  hüs. 

15.  Hjon  sptu  Jmr,         heldu  ä  syslu: 
mapr  telgpi  f>ar        meij)  til  rifjar; 

vas  skegg  skapat,         skor  vas  fyr  enni, 
skyrtu  prongva,         skokkr  vas  ä  golfi. 

16.  Sat  J)ar  kona,        sveigfri  rokk, 
breiddi  faj)m,         bjö  til  väpar; 

sveigr  vas  ä  hofJ)i,         smokkr  vas  ä  bringu, 
dükr  vas  ä  halsi,         dvergar  ä  oxlum. 

17.  Rigr  kunni  peim         rq])  at  segja, 
meirr  settisk  hann        mipra  fletja, 
en  ä  hlifi  hvära        hjon  salkynna. 

18.  Pd  tök  Amma 


fram  setti  hon        fulla  skutla, 
vas  kalfr  sopinn        kräsa  baztr. 


14.  15  zu  iiner  str.  verbunden  Hl. 

14,  1  rettar  brautar  K}  röttrar  brautar  C.  2  hQÜu  am  rande  u. 
ein  haken  als  v  er  Weisungszeichen  zwischen  at  u.  hurf)  W,  hüsi  RKM. 
3  ganga  G,  at  ganga  W.  4  nach  16,  4  WRKMÜJHINI,  hierher  ver- 
setzt mit  BtGvHS. 

15$  1  an  stelle  von  14,  4  am  Schlüsse  der  vor.  str.  RKMJHINI,  nach 
14,  3  Gv1.  hjon  mit  kleinem  h  u.  kein  punkt  vorher  W.  3  fyrir  RK, 
firir  B,  abbrev.  W.     nach  3  eine  langzeile  ausgefallen  J1. 

16,  1.  2  besondere  str.  Hl.  3  Sveigr  mit  großem  S  u.  punkt  vorher 
W,  daher  beginnt  Hl  hier  eine  neue  str.  4  hierauf  in  W RKMCJHINI 
14,  4  (s.  das.);  J  beginnt  mit  dieser  zeile  str.  17. 

17,  1  besond.  str.  Hl  (!);  nach  dieser  zeile  lücke  Gv*. 

17,  2 — 19,  1  fehlen  an  dieser  stelle  in  W  (das  äuge  des  Schreibers 
irrte  von  17,  1  auf  19,  1  ab);  ebenso  RKMHINl.  Die  ergänzungen  Nm 
str.  17—19  (vgl.  3,  2.  3;  4,  la;  29,  2.  3;  30,  la  und  zu  4,  5  u.  31)  nach  B 
(Fornkv.  143  fg.;  Ark.  1,  305  fg.). 

18,  3  om.  J.  3.  4  om.  GvH.  —  statt  3  wiederholt  C  die  verse 
4,  3.  4. 
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19.  Rigr  kunni  ßeim        roß  at  segja, 
reis  frä  borpi,         rezk  at  sofna, 
meirr  lagpisk  hann         miprar  rekkju, 
en  ä  hli{)  hvära         hjon  salkynna. 

20.  I>ar  vas  at  J>at  priar  naetr  saman, 
gekk  meirr  at  ßat  mißrar  brautar, 
lifu  meirr  at  pat         mpnupr  niu. 

21.  Jöf)  61  Amma,         jösu  vatni, 
kollupu  Karl;         kona  sveip  ripti 
raufan  ok  rjöfmn,         ripujm  augu 


21a. 

22.  Hann  nam  at  vaxa         ok  vel  dafna, 
oxn  nam  temja,         orßr  at  gorva, 
hüs  at  timbra         ok  hlopur  smipa, 
karta  at  gorva         ok  keyra  plog. 

23.  Heim  öku  f)ä         hanginluklu, 
geitakyrtlu,         giptu  Karli; 


19,  2 — 4  mit  20,  1.  3  zu  einer  str.  verbunden  Hl.  2  Reis  mit  großem 
R  u.  punkt  vorher  W.     rezk  B'GvHCS  (vgl.  5,  2),  rep  W. 

20.  21  zu  Uner  str.  verbunden  RKM,  20  mit  21,  1.  2  zu  einer  str. 
verbunden  J. 

20,  1  {)ar  mit  kleinem  \>  u.  kein  punkt  vorher  W.  vas  S,  var  hann 
W.  nach  1  eine  langzeile  ausgefallen  Gv2.  2  om.  WRKMJHl,  ergänzt 
von  B  nach  6,  2.  33,  2.       3  manupir  RK.     niu]  .IX.  W. 

21,  22  zu  einer  str.  verbunden  Hl. 

21  nach  2  eine  langzeile  ausgefallen  Gv*.  4  die  lücke  nicht  an- 
gedeutet W,  hier  angesetzt  mit  S  (vgl.  34,  4). 

21a  lücke  zwischen  21  u.  22  nicht  bezeichnet  W;  S  vermutet  mit  recht 
den  aus  fall  einer  ganzen  str.;  als  rest  derselben  betrachtet  J  21,  3. 

22,  1  hann  mit  kleinem  h  u.  kein  punkt  vorher  W.  2  nam  om.  Hl 
(druck fehler),  temja  G,  at  temja  W.  or|)r  Cdw,  Studier  över  genus- 
växlingen  (Göteb.  1913)  s.  10,  arpr  W.  3  ok  om.  C.  smipaW,  at  smi[)a  C. 
4  karta  deutlich  W,  K  schwankte  ob  käta  (textj  od.  karta  zu  lesen. 

23 — 25  zu  einer  str.  verbunden  Hl. 
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Snor  heitir  sü,         settisk  und  ripti, 
bjuggu  hjon,         bauga  deildu, 
breiddu  blsejur         ok  bü  gorpu. 

24.  Born  ölu  pau,         bjuggu  ok  unpu; 

het  Halr  ok  Drengr,        Holpr,  pegn  ok  Smipr, 

Breipr,  Bondi,         Bundinskeggi, 

Bui  ok  Boddi,        Brattskeggr  ok  Seggr. 

25.  Enn  hetu  svä         oprum  nofnum: 

Snot,  Brüpr,  Svanni,         Svarri,  Sprakki, 
Fljöp,  Sprund  ok  Vif,         Feima,  Ristill: 
•        papan  eru  komnar         karla  aettir. 


26.  Gekk  Rigr  papan  rettar  brautir, 

kvam  hann  at  sal,  supr  horfpu  dyrr; 

vas  hurp  hnigin,  hringr  vas  i  gaetti, 

gekk  inn  at  pat:  golf  vas  strai't. 


23,  3  Snor  HU^Nl,  Snor  HC,  «sn9r»  W,  Snör  RKMGv,  Snor  BSJK 
und  GvHCSJNl,  undir  W.  4  von  anderer  stelle  hierher  geraten  Gv2H 
(fußn.)  S,  nach  B  (Arie.  1,  309  fg.)  aus  dem  Schluß  des  gedicktes,  der 
von  der  hochzeit  des  jungen  Konr  mit  Danps  tochter  erzählt  haben  muß. 
S  erwägt  auch,  ob  5a  +  4b  als  nicht  hierher  gehörig  zu  betrachten  sind. 
J  läßt  die  zeile  aus,  C  vertauscht  sie  mit  41,  3. 

24,  1  noch  zur  vor.  str.  K.  bQrn  mit  kleinem  b  u.  kein  punkt  vorher  W. 
lb  Schaltsatz  JHl.  2 — 4  die  namen  in  gleicher  folge  (Seggr  fehlt)  auch 
in  Wb  (Sn.E.  11,496):  svä  heita  holpar  .  .  2  H<?lpr  B'HCSNl,  Hollpr 
Hl,  Höldr  MLGvJ2,  Hölldr  K,  Hauldr  RMbJ\  «hauldr»  W.  ok  (2) 
om.  KM.  3  Breiprböndi  EM,  Breipr  ok  Böndi?  Sv  (Beitr.  6,  309), 
Br.  Böandi  J\        4  Brattskeggr  W,  Breipsk.  C. 

25,  1  enn  mit  kleinem  e  u.  kein  punkt  vorher  W.  svä  W,  döttr  C. 
2.  3  C  ersetzt  die  namen,  die  er  für  die  der  jarlstöchter  hält,  durch  andere 
den  pulur  der  Sn.E.  (1,558)  entlehnte:  vgl.  dagegen  S  z.  st. 

26 — 28  zu  Siner  str.  verbunden  Hl. 

26,  1  rettar  brautir  W,  rettrar  brautar  C.  2  hann  über  der  zeile  W. 
4  mit  27,  1.  2  zu  Uner  str.  verbunden  RKMBGvlNl.  gekk  mit  kleinem  g, 
doch  punkt  vorher  W.  gekk  S,  gekk  hann  W.  stralt  G,  sträit  Nl,  straep  S, 
«straaö»  W5,  sträad  K,  sträat  J,  sträp  RMLCHl,  strät  MbGvH. 
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27.  S<?tu  hjön,         sousk  i  augu, 

Fapir  ok  Möpir,         fingrum  at  leika ; 
sat  hüsgumi         ok  snori  streng, 
alm  of  bendi,         orvar  skepti. 

28.  En  hüskona         hugf)i  at  ormum, 
strauk  of  ripti,  sterti  ermar, 
keistr  vas  faldr,         kinga  ä  bringu, 
sipar  slopur,         serk  bläfaan, 
brün  bjartari,         brjöst  ljösara, 
hals  hvitari         hreinni  mjollu. 

29.  Rigr  kunni  peim         rpp  at  segja, 
meirr  settisk  hann         mipra  fletja, 
en  ä  hlij)  hvära         hjön  salkynna. 

30.  pä  tök  Möpir  merkpan  dük, 
hvitan  af  horvi,  hulpi  bjöp; 
hon  tök  at  pat  hleifa  punna, 
hvita  af  hveiti,  ok  hulpi  dük. 

31.  Fr  am  bar  at  fiat        fulla  skutla 
silfri  varpa,         setti  ä  bjöp, 
fa'in  fleski,         fogla  steikpa; 


27,  1.  2  viell.  mit  der  vor.  str.  zu  verbinden  B'.  1  «saatu»  mit 
kleinem  s  u.  kein  punkt  vorher  W.  SQusk  S,  säusk  J2,  S9sk  CJl,  saz 
XNRKHINI,  sask  MGvH.  keine  interp.  nach  augu  KMB.  2  at  leika  W, 
leku  J.  3.  4  mit  28,  1.  2  zu  iiner  str.  verbunden  RKMBGvlNl.  3  sat 
mit  kleinem  s,  doch  punkt  vorher  W. 

28,  1  enn  mit  kleinem  e  u.  kein  punkt  vorher  W.  2  sterti  W, 
sterkti  RKEgMb.  3—6  besondere  str.  RKMBGvlNl.  3  keistr  (keikr  C) 
vas  faldr  CS,  keistan  f'ald?  Nl,  keisti  fald  W.  kinga  S,  kinga  var  W. 
4  bläfaan  WBS,  bläfaan  RKJNl,  bläfän  MGvHBl.  serkr  bläfänn  C. 
5.  6  aus  dem  verlorenen  Schluß  des  liedes  hierher  geraten  B  (Ark.  1,  307  ff.) 
SNl(Beitr.),  om.  J.  —  nach  Gv'2  sind  entweder  5.  6  od.  2.  4  interpol. 

29  nach  1  eine  langzeile  ausgefallen  Gv'2J. 

30,  2  ok  hulpi  KC  (?  SJ. 

31,  1 — 3  Fram  —  steikf)a  G,  «Fram  setti  hon  skutla  fulla  silfri  varpa. 
abioö  faan   ok  (abbrev.  über  der  zeile)   fleski  ok  fngla  steikta»  W,   Fram 

setti  hon  |  fulla  sk.  ||  silfri-var[)a  ä  bjöb  | ||  fän  ok  fleski  |  ok  fugla 

st.  R,  Fram  setti  hön  sk.      fulla,  silfri  varpa  |j  ä  bjöp  (ä  bj.  om.  Gv2)  fän 
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vin  vas  i  kpnnu,        varpir  kalkar, 
drukku  ok  dompu*         dagr  vas  ä  sinnum. 

32.  Rigr  kunni  peim         rpp  at  segja, 
reis  hann  at  pat,         rekkju  gorpi; 
meirr  lagpisk  hann        miprar  rekkju, 
en  d  hlip  hvära        hjön  salkynna. 

33.  par  vas  at  pat         priar  naetr  saman, 
gekk  meirr  at  pat        miprar  brautar, 
lipu  meirr  at  pat        m^nupr  niu. 

34.  Svein  61  Möpir,         silki  vafpi, 
jösu  vatni,         Jarl  letu  heita; 
bleikt  vas  här,        bjartir  vangar, 
9tul  vpru  augu         sem  yrmlingi. 

35.  Upp  6x  par        Jarl  ä  fletjum, 
lind  nam  skelfa,         leggja  strengi, 


(fänt  M)  fleski  |  ok  f.  st.  KMGv2,  Fram  setti  hon  |  fulla  sk.  (sk.  fulla 
BHINI)  ||  silfri  varpa  |  .  .  .  ä  bjop  ([sufls]  ä  bjöp  Bt,  [senn]  ä  bjöp  Gv1, 
sJQlf  ä  bjöp?  Hl,  setti  ä  bj.  Nl),  ||  fan  ok  (ok  nachträgl.  mit  V  gestrichen 
Gv^Bt)  fl.  |  ok  f.   st.  BGv^HHlNl,   Fram   setti  hon  sk.  fulla  .  .  .  ||  silfri 

varpan  bjöp ||  forn  fleski  ok  fogla  st.  C,  Fram  bar  hon  skutla, 

fulla  ...  ||  silfri  varpa  |  setti  a  bjöp  ||  fleski  forn,  fogla  st.  C,  Fram 
setti  hon  |  fulla  sk.  ||  [silfri  varpa  a  bjop]  ||  fain  fleski  |  ok  fogla  st.  Jf 
Setti  skutla  |  silfrvarpa  ä  bjöp,  ||  fleski  fal'n  (oder  fäna  fleski?  B)f  \  fogla 
st.  B  (Arh.  1,  306)  S.        4  «kaalkar»  W.         5a  =  Sg  2,  3a. 

32,  1.  2  mit  33  zu  Siner  str.  verbunden  BB,  viell.  unecht  R.  1  noch 
zur  vor.  str.  KM,  besondere  str.  Hl(!).  Kigr  mit  großem  R  u.  punkt 
vorher  W.  2  mit  33  zu  iiner  str.  verbunden  RMHl.  Reis  mit  großem 
R  u.  punkt  vorher  W.  hann  BGvHCSNl  (vgl.  5,  2.  19,  2),  Rigr  W. 
3.  4  nach  str.  5.  19  ergänzt  mit  BGvHCSJNl,  om.  MV. 

33  mit  34,  1.  2  zu  iiner  str.  verbunden  J.  1  par  mit  kleinem  p 
u.  kein  punkt  vorher  W  (vgl.  str.  6.  20).  vas  S,  var  hann  W.  priar] 
.III.  W.  nach  1  eine  langzeile  ausgefallen  Gv2.  2  interpol.  J.  gekk  S, 
gekk  hann  W.         3  mänupir  RK.     niu]  .IX.  W. 

34,  3.  4  rest  einer  str.,  deren  erste  hälfte  verloren  ist  J1.  4  sem 
i  yrml.  R. 

35,  1  -  iarls»  W  (s  Unterpunkt.).        2  skelfa  G,  at  sk.  W. 
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alm  at  beygja,         orvar  skepta, 
fleini  fleygja,         frokkur  dyja, 
hestum  rif>a,         hundum  verpa, 
sverfmm  bregpa,        sund  at  f  rem  ja. 

36.  Kvam  par  ör  runni        Rigr  gangandi, 
Rigr  gangandi,        rünar  kendi; 
sitt  gaf  heiti,        sun  kvazk  eiga, 
J>ann  ba{)  eignask        öpalvollu, 
opalvollu,         aldnar  bygpir. 


37. 


reif)  meirr  f>aj)an         myrkvan  vi|), 
helug  fjoll,        unz  at  hollu  kvam. 

38.  Skapt  nam  dyja,        skelfpi  lind, 
hesti  hleyppi         ok  hjorvi  brä; 
vig  nam  vekja,        voll  nam  rjöjm, 
val  nam  fella,         vä  til  landa. 


3.  4  Interpol.  J;  3  u.  6  Interpol.  Gv2S.  3b  u.  4a  vertauscht  R 
(druckfehler  ?)  4  fleini  R  (s.  288),  flein  W  (vgl.  jedoch  J,  Skjaldespr. 
s.  8).  fleygja  G,  at  fl.  (fleyja  XV  K)  XV  edd.  5  hundum  W,  hünum  C, 
haukum  Cdg  (Ark.  21,  175),  vgl.  jedoch  Nl  (Ark.  24,  199  fg.). 

36,  1  6r  runni  W,  at  ranni  R  mit  pap.hss.  (lviell.  richtig1  Gv2). 
Gangandi  C  (ebenso  z.  2).  2  Rigr  mit  großem  R  u.  punkt  vorher  XV. 
keine  interp.  nach  gang.  RKMHCSHl.  3  Interpol.  Gv2.  kvazk  Gv2CJ, 
kvezk  W.  4  baf)  S,  ba{>  hann  W.  «oöal  vqüu»  W.  5  interpol. 
SJ,  besondere  str.  Hl  (!).  Oöal  vollu»  mit  großem  0  und  punkt  vorher  XV, 
AfcalvQllu  K. 

37.  38  aus  dem  verlorenen  Schlüsse  des  liedes  hierher  geraten  Gv2B 
(Ark.  1,  308)  S. 

37,  1.  2  keine  lücke  angedeutet  W,  hier  angesetzt  mit  BtGv2HS. 
3.  4  mit  38  zu  einer  str.  verbunden  RKMB'GvlJHlNl.  3  reif)  SJ1, 
Reif)  (mit  großem  R  u.  punkt  vorher)  hann  W.  myrkvan  KMbSJNl, 
Myrkvan  C,  myrkan  W.    vif)  aus  veg  corr.  XX,  veg  RKM.       4  heilug  C. 

38,  1.  2  Interpol.  J.  1  skapt  mit  kleinem  s  W.  dyja  G,  at  dyja 
(dya  K)  XV  edd.  3  vekja  G,  at  vekja  W.  rjöf)a  G,  at  rj.  W. 
4  fella  G,  at  f.  W. 
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39.  Ref)  einn  at  f)at        ätjän  buum, 
aufri  nam  skipta,         ollum  veita: 
meipmar  ok  mosma,        mara  svangrifja; 
hringum  hreytti,         hjö  sundr  baug. 

40.  Öku  aerir         ürgar  brautir, 
kvpmu  at  hollu         pars  Hersir  bjö; 
mey  dtti  hann         mjöfingraßa, 
hvita  ok  horska:         hetu  Emu. 

41.  Bpfm  hennar         ok  heim  öku, 
giptu  Jarli,         gekk  und  lini; 
saman  bjuggu  J>au         ok  ser  un|m, 
äettir  jöku         ok  aldrs  nutu. 

42.  Burr  vas  enn  elzti,         en  Barn  annat, 
Jöf)  ok  AJ>al,         Arfi,  Mogr, 

NiJ>r  ok  Nipjungr         (npmu  leika) 
Sunr  ok  Sveinn         (sund  ok  tafl); 
Kundr  het  einn,         Konr  vas  enn  yngsti. 


39,  1  besondere  str.  Hl  (!).  Ref)  SJ,  Ref)  hann  W.  ätjän]  .XVIII.  W. 
2  auj)i  «72  (vgl.  Skjaldespr.  s.  15),  Auf)  mit  großem  A  u.  punkt  vorher  W. 
skipta  W,  at  sk.  RB  (Ark.  1,  310)  CSJK  ollum  W,  oldum  C  (nach 
verm.  von  Gv2).     keine  interp.  nach  veita  RKMBGvxNl. 

40,  1  Öku  aerir  BGvHCSJHlNl,  «Oku  aerir»  W,  Öku  mserir  RKM. 
lb  =  Fj  2,  3a.  2  pars  SJ,  f)ar  er  W.  3  mey  ätti  BGvHCSJNl, 
msetti  {d.  i.  motti)  W.  mjöfingrapa  BGvHCSJNl,  mjöfingrapri  Hl,  «mio- 
fingöi»  W,  mjöfingarf)i  R,  mjöfingerpi  R  (fußn.)  KM,  mjöva  i  garfn  Gv*. 
4  hvita  ok  horska  BGvHCSJNl,  hvitri  ok  hprskri  W.  Emu  Cv*  V  (s. 
252b),  Erna  W  (verteidigt  —  als  acc.  von  Ern  —  durch  Bj,  Timar.  15, 
67  anm.).    het  sü  Erna  R  (fußn.)  B'GvxJ,  het  sü  Erla  C. 

41,  2  gekk  S,  gekk  hon  W. 

42,  43  ordnet  Gv*  folgendermaßen:  (a)  43,  1.  42,  1.  2.  5;  (b)  42,  3.  4. 
43,  2.  3  ((viell.  richtig'  H). 

42,  3.  4  komma  nach  leika  u.  tafl  R,  nach  Nif)j.  u.  tafl  M,  nach 
Nif)j.,  leika,  Sveinn  u.  tafl  BGv,  nach  leika,  Sveinn  u.  tafl  H,  nach  Nif)j.f 
leika  u.  Sveinn  S,  keine  interp.  K,  wie  oben  CJHINI.  ö  stellen  B  (Ark. 
1,  310)  SJ  an  den  anfang  der  folg.  str.  einn  W,  enn  B  (Ark.  1,  310)  J. 
—  nach  42  schiebt  C  als  besondere  str.  ein:  Enn  v^ru  d#ttr  Qprum 
nofnum:  |[  Snöt,  Brüpr,  Svanni,  Svarri,  Sprakki,  ||  Fljöf),  Sprund,  Kona, 
Feima,  Ekkja;  vgl.  zu  25. 
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43.  Upp  öxu  par  Jarli  bornir, 
hesta  tomjm,  hllfar  bendu, 
skeyti  skofu,        skelfjm  aska. 

44.  En  Konr  ungr         kunni  rünar, 
aefinrünar         ok  aldrrünar; 

meirr  kunni  hann         monnum  bjarga, 
eggjar  deyfa,         aegi  laegja. 

45.  Klok  nam  fogla,         kyrra  elda, 
sefa  of  svefja,         sorgir  laegja; 

afl  ok  eljun         ätta  manna. 

46.  Hann  vif>  Rig  Jarl         rünar  deildi, 
brogjmm  beitti         ok  betr  kunni; 
J)ä  opiafisk         ok  eiga  gat 

Rigr  at  heita,         rünar  kunna. 

47.  Reif)  Konr  ungr         kjorr  ok  sköga, 
kolfi  fleygfi,         kyrpi  fogla; 

pä  kvap  pat  kräka,         sat  d  kvisti  ein: 
chvat  skalt,  Konr  ungr!         kyrra  fogla? 


43—46  zu  iiner  str.  verbunden  Hl. 

43,  1  Upp  mit  großem  U  u.  punkt  vorher  W. 

44,  1  en  mit  kleinem  e  u.  kein  punkt  vorher  W.  ungr  W,  ungi  R. 
4  laegja  W,  at  1.  K. 

45,  1  klQk  mit  kleinem  k  und  kein  punkt  vorher  W.  2  sefa  of  SJ, 
saeva  of  RNl,  saeva  ok  WKMBHHl,  sefa  ok  Gv,  s<?r  at  C.  saeva  (d.  i. 
sefa)  svefja  B'.  3  lücke  nicht  angedeutet  W,  hier  angesetzt  mit  BtGv* 
HSJ.      4  ätta]  .VIII.  W. 

46,  1  hann  mit  kleinem  h  u.  kein  punkt  vorher  W.  larl  {mit  großem  1) 
W,  jarl  RMJNl.  3  eiga  SvSJ,  \)k  eiga  W.  4  kunna  aus  kunni  corr.  W. 
rünu  m -kunni  C,  empfohlen  von  S'. 

47,  48  zu  iiner  str.  verbunden  Hl. 

47,  1  kjor  Nl.  über  ok  von  jüngerer  hand  (zu  z.  3?)  ä  nachgetragen 
W.    lücke   nach    2   JxNl.  3.   4    mit    48   zu  iiner  str.   verbunden  RK 

MBGvlJNl.  3  {)at  om.  J1.  ä  kvisti  ein  KBtGvHCS,  kvisti  ein 
WMJHINI,  kvisti  ä  R  mit  pap.hss.  ((viell.  richtig1  S).  4  skalt  SvSJ, 
skaltu  W. 

Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  12 
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48.  Heldr  maettij)  er         hestum  ripa 


ok  her  fella. 

49.  Ä  Danr  ok  Danpr         dyrar  hallir, 
opra  öpal         an  er  hafif); 
peir  kunnu  vel         kjöh*  at  ripa, 
egg  at  kenna,         undir  rjüfa.' 


* 


HYNDLULJOI». 

Freyja  kva{): 
1.  'Vaki,  maer  meyja!         vaki,  min  vina! 
Hyndla  systir,        es  i  helli  byr! 
nü's  rokkr  rokkra:         rijm  vit  skulum 
til  Valhallar,         til  ves  heilags. 


48,  1  heldr  mit  kleinem  h  und  kein  punkt  vorher  W.  er  Gv^HSNl, 
per  W.  msetti  (ohne  per)  C.  2 — 4a  lücke  in  W  nicht  angedeutet,  hier 
u.  in  dieser  ausdehnung  angesetzt  mit  HS.  S  schlägt  (nach  35.  38  u.  Gpr 
II,  19,  5.  6)  zur  ergänzung  vor:  hundum  verpa,  |  hauki  fleygja,  ||  qrurn 
of  skjöta  |  af  yboga,  ||  bJQrum  of  bregpa.  —  RC  nehmen  nach  la  den 
ausfall  einer  halbzeile  an  (magns  of  kosta?  R)  u.  verbinden  lb  mit  4b  zu 
einer  langzeile;  nach  KBGvJNl  fehlt  nur  eine  halbzeile  vor  4b  (hjorum 
bregpa  BGvNl,  hjorum  of  br.  J1,  hjorvi  br.  J2);  eine  größere  lücke  vor 
4b  statuiert  Hl.     Vgl.  auch  Ark.  1,  310. 

49,  1  «Aä»  W,  ä-a  R.  2  er  BGvHCSJ,  per  W.  3  kjöli  J\  kjöl 
MGvHCSJifflNl,  kjol  RK,  «kiol»  W.  4  renna?  Nl.  mit  rjüfa  bricht 
das  gedieht  ab  mit  der  schlußzeile  des  letzten  blaues  von  W;  über  den 
fehlenden  Schluß  s.  S  z.  st.  —  Als  reste  hierher  gehöriger  strr.  fügt  J 
hinzu  23,  4  u.  28,  5.  6. 

Hyndluljöp  vollst,  in  der  Flateyjarbök  (F)  sp.  4—5;  str.  35  auch 
in  Sn.E.  —  Über  sehr.:  «Her  hefr  vpp  Hyndlu  hliod  qvedit  vm  Ottar 
heimska»  F,  Hyndluljö|)  mep  Volusp^  enni  skommu  Gv.  —  die  angäbe 
der  redenden  fehlt  FKRMLGv,  Freyja  (Hyndla)  kva])  BCSJ,  Freyja 
(Hyndla)  MbH  Hl. 

1, 1  keine  interp.  nach  vaki  (V.  2)  KRMBGvxCJK     3  nü's  SvSJ,  nü  er  F. 

rauch*  rauckra»   F,   rauk   raukra  KR.      4  Valhallar   til  KR.     til  (2)  S, 

ok  til  FMBGvHCHU*Nl,  ok  KRSv  (Beitr.  6,  340)  J\     «vess»  FR,  vess Hl. 
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2.  Bifvjum  Herfoßr         i  Jiugum  sitja; 
hann  geldr  ok  gefr         goll  verpungu: 
gaf  Hermojri         hjalm  ok  brynju, 

en  Sigmundi         sverp  at  figgja. 

3.  Gefr  sigr  sumum,         en  sumum  aura, 
maelsku  morgum         ok  mannvit  firum; 
byri  gefr  brognum         en  brag  skoldum, 
gefr  mannsemi         morgum  rekki. 

4.  |>ör  munk  blöta,         |>ess  mun&  bifrja, 
at  ae  vif)  |>ik         einart  läti; 


f)6's  honum  otitt         vif)  jotuns  brüf)ir. 

5.  Nu  tak  ulf  frinn         einn  af  stalli, 
lät  hann  rinna         mef)  runa  minum: 
seinn  es  goltr  minn        gopveg  tröfm, 
vilkak  mar  minn         maetan  hlopa.' 


2,  1  Herfof)r  Sv  (Beitr.  6,  340),  herjans  fofmr  F,  Herjans  fof)ur  £7, 
Herjafof>r  RGvHJNl,  herja  fof)r  JT,  Herjafopur  JOCS.  2  gefr  ok  geldr 
#£.  verfmngu  PtBGvHCSJNl  (vgl.  HH  I  9,  3),'  verfmngum  Hl,  verf)- 
ugum  FKM,  verpigum  i?.       3  gaf  SvS,  gaf  hann  F. 

3  Interpol.  S.  1  Gefr  SvSJ1,  Gefr  hann  F.  sumum  (1)  GvHSJNl, 
sonum  F.  sumum  (2)  KRMLGvHSJNl,  «sumü»  od.  «suinü»  F,  summum 
BHl,  svinnum  Mb,  sinnum  C.  2  mQrgum  F,  maurum  (=  mserum?) 
'illustribus'  KR.  ok  om.  Sv.  3  gefr  SvSJ,  gefr  hann  F,  om.  R  Cviell. 
richtig1  H).     «skaaldum»  F.         4  gefr  RSvSJ1,  gefr  hann  F. 

4  mit  5,  1.  2  zu  einer  str.  vereinigt  J.  1  munk  (1)  GJ2,  mun  ek  C, 
mun  SvSJ1,  mun  (man  KR)  hon  F  u.  die  übr.  ausgg.  munk  (2)  GJ*, 
mun  ek  C,  mun  ML  SvSJ1,  mun  (man  KR)  hön  F  u.  die  übr.  ausgg. 
2  at  SvSJ1,  at  hann  F.  läti]  latti  F.  —  at  hann  era  vif)  f)ik  |  einarf)ar 
lattr?  Gv.  3  die  lücke  in  F  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  EzS. 
4  Interpol.  J,    J)ö's  SvSJ,  f)ö  er  F. 

5  Simrock  weist  diese  ganze  str.  bereits  der  Hyndla  zu.  1  tak  SvSJ, 
takfm  Nl,  taktu  F.  einn  KRBGv*HS,  ein  F.  2  lät  F,  lättu  2V7.  rinna 
SJ*,  renna  F.  rüna  RM.  minum  F,  mülum  KRML.  3.  4  scfton  «wrte 
«ter  Hyndla  BGvHEzHINI  (vor  3  eine  zeile  ausgefallen  EzJ ;  3  von  Hyndla, 

4  von  Freyja  gesprochen  Keyser  (Efterl.  skr.  I,  244);  beide  Zeilen  interpol. 
J.  3  minn  CB  (Ark.  1,  259)  &72,  {)inn  F.  4  vilkak  SvS,  vilkat  J, 
vilkat  ek  BGv*H,  vil  ek  ei  FMbGv'HlNl,  vil  ek  KRML,  vil  ek  ä  C. 
mar  {)inn  C.    hl^fm  BGvHCSJHlNl,  <  hleda»  FÄ",  hlef)a  .RJf^.  —  Ämter 

5  hätte  nach  Ez  ursprl.  str.  8  gestanden. 
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Hyndla  kva{): 

6.  TI9  est,  Freyja!         es  freistar  min, 
visar  augum        ä  oss  fanig, 

es  hefr  ver  pinn         i  valsinni, 
Öttar  unga,        Innsteins  bur.' 

Freyja  kva{): 

7.  cZ>w/^  est,  Hyndla!         draums  aetlak  per, 
es  kvepr  ver  minn         i  valsinni, 

pars  gpltr  gloar         gollinbursti, 
Hildisvini,         es  mer  hagir  gorpu 
dvergar  tveir         Dai'nn  ok  Nabbi. 

8.  Senn  nu  ör  spplum         sigask  lotum 
auk  of  jpfra         aettir  doma ; 
gumna  peira         es  frä  gopum  kv^mu 


6,  1  est  SvSJ,  ertu  F.  es  SvSJ,  er  pii  F.  2  visar  Sv&T1,  visar  pü  F. 
panig  &N7,  panog  C,  pannig  F.  —  Bt  vermutet:  villir  pü  augu  |  oss  (dat.) 
pannig.  3  es  hefr  SvS,  es  hafir  J,  er  pü  hefir  F.  valsvini  C.  4  unga 
MBGvHSJNl,  iunga  Ffft  (so  auch  iungi  9,  5  F,  aber  ungi  5,  3>,  enn  unga 
C  (?  S).     Öttari  unga  KR. 

7.  8  zu  iiner  str.  verbunden  J. 

7,  1  Dulip  BtCSJ*  (vgl.  HHv  19,  1),  Dulin  F.  est  SvSJ,  ertu  F.  aetlak 
SJ,  aetlik  GvH,  setiig  F.      2  kvepr  SvSJ,  pü  kv.  F.    valsvini  C.    lücke  nach 

2  J2.  3—6  interpol.  J  (bes.  str.  J2J.  3  pars  SJ,  par  er  F.  «gullin 
busti»  F,  gullinbusti  MLBHl,  Gullinbursti  RGvCJ.  4.  5  aus  einer  lang- 
zeile erweitert?  S,  späterer  ersatz  für  eine  langzeile  Gv2.  4  «hilldi 
suini»  F,  hildisvini  ML.  4b.  5a  es  hagir  gorpu  ||  mer  dv.  tveir?  Sv 
(Beitr.  6,  340).  4b  es  hagir  gorpumk  J1  (schon  verm.  von  S,  s.  aber 
Sv,  Beitr.  6,  335).        5  «daainn»  F. 

8  mit  9,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  KRMHl;  nach  Ez  stand  die 
str.  urspr.  zwischen  str.  5  u.  6.  1  Senn  —  lptum  G  (Zz  29,  52  ff.), 
Senn  nu  6r  SQplum  |  siga  skulum  S,  Senn  nü  (nü  om.  J)  i  SQplum  |  sitja 
(vit  add  J)  skulum  B  (Ark.  1,  259  fg.)  J,  sigum  (so  od.  stigum  od. 
seinum  Ez)  ör  SQplum  (od.  sopli?  Ez)  |  sitja  vit  skulum  BmEz,  Sennum 
vit  ör  SQplum  sitja  vit  skulum  F.  2  auk  G,  ok  edd,  abbrev.  F.  of  SJ, 
um   F.     nach  2  eine   langzeile  ausgefallen   Gv  (Tidskr.  f.  fil.  II,  1,  186). 

3  interpol.  J1.  guma  KR.  göjmm  GvH.  frä  gopum  komna?  S.  4  die 
lücke  in  F  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  H  (vgl.  Zze  87)  EzS  (Ez 
ergänzt:  ek  tel  Öttar  |  jäztan  miklu). 
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9.  peir  hafa  vefvjat        Väla  malmi, 
öttarr  ungi         ok  Angantyr: 
skylt's  at  veita,        svät  skati  enn  ungi 
fpjmrleifj)  hafi         ept  fräendr  sina. 


10.  Horg  mer  gorpi         of  hlafinn  steinum 
—  nü  es  grjöt  J)at        at  gleri  orpit  — , 
raup  i  n£ju         nauta  blöpi; 
ae  trüpi  Öttarr         ä  äsynjur. 


11.  Nü  lät  forna         nipja  talpa 

ok  upp  bornar         äettir  manna : 
hvat's  Skjoldunga,         hvat's  Skilfinga, 
hvat's  Oplinga,        hvat's  Ylfinga, 
hvat's  holpborit,         hvat's  hersborit, 
mest  manna  val         und  mif)garj)i?' 


9.  10  netzt  Ez  hinter  str.  46. 

9,  1  peir  mit  kleinem  p  F.  Väla  SvS^Nl,  Vala  KMbBVHHM*, 
vala  BML.  Valamalmi  C,  valamalmi  EgGv.  2  «ottar»  F  (so  auch  10, 
4  u.  b\),  Öttar  (!)  Nl  ungi  KRMBGvHSJNl,  iungi  FHl,  enn  ungi  C. 
3.  4  mit  10  zu  e'iner  str.  verbunden  K,  mit  10,  1.  2  zu  einer  str.  verb. 
Hl,  besondere  str.  RM.  3  skylt's  SvSJ,  Skyit  (mit  großem  S)  er  F.  svät 
SvSJ,  svä  at  F.       4  ept  SvSJNl,  eftir  FB,  eptir  die  übr.  ausgg. 

10,  l  «haurg»  mit  kleinem  h  F.  mer  SvSJ,  hann  mer  F.  of  B 
(Ark.  1,  260)  SJ,  om.  F.  «hladn»  F.  2  nicht  eingeklammert  KR.  nü's  J2. 
vor^it  FM.  3.  4  besondere  str.  Hl.  3  rau^)  SvS,  RauJD  (mit  großem  R) 
hann  F.  —  nach  10  schiebt  J  str.  47—50,  1.  2  ein. 

11,  1.  2  anfang  einer  str.,  deren  2.  hälfte  verloren  ist  Ez  (er  ergänzt: 
svä  skaltu  lata,  I  sem  själfr  heyrpi  ||  Öttarr  ungi,  |  Innsteins  burr).  1  lät 
SvSJ,  lattu  F.  3—6  besondere  str.  Gv'2Ez  (interpol.  Ez).  3.  4  interpol.  J. 
3  hvat's  SvSJ,  hvat  er  F  (ebenso  z.  4.  5).  4a  nach  16,  2  ergänzt  mit 
KRMBGvHCSNl,  om.  FJHl  (Hl  mit  andeutung  einer  lacke).  4b  Ylfinga] 
str.  16,  2  dafür  Yngl.;  M  (Det  norske  folks  hist.  1,  198)  meint,  beide 
geschlechter  u.  dazu  noch  die  Volsungen  seien  in  jeder  str.  zu  setzen; 
doch  liegt  eher  nur  in  e'iner  der  beiden  strr.  eine  namensvertauschung  vor, 
aber  in  welcher  ?  5  haul(l)dborit  FKRMbB  (ebenso  16,  3).  keine  interp. 
nach  hersb.  RKMbNl.       6  Mi£>g.  RMMbBHCSJHl. 
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Hyndla  kvap: 
12.  cl>ü  est,  Öttarr!         borinn  Innsteini, 
en  Innsteinn  vas         Qlfi  gamla, 
QUr  vas  Ulfi,         Urfr  Säefara, 
en  Saefari         Svan  enum  raupa. 

•    13.  Möpur  dttir        menjum  g9fga, 
hykk  at  heti         Hledis  gypja; 
Fröpi  vas  fa{)ir,         en  f  Friaut  möpir: 
9II  J)6tti  aett  sü         mej)  yfirm9nnum. 

14.  Ali  vas  äpr         pflgastr  manna, 
Halfdanr  fyrri         haestr  Skjpldunga; 
fraeg  vpru  folkvig         paus  framr  g&rpi, 
hvorflupu  hans  verk         mep  himins  skautum. 

15.  Efldisk  vif)  Eymund,         0ztan  manna, 
en  Sigtrygg  slö         mep  svplum  eggjum; 
atti  Almveigu,         0zta  kvenna, 

ölu  ok  0ttu         ätjän  sunu. 


12,  2  Qlfi  G,  Alfi  («aalfvi»  F)  FMLBGvSJHlM),  Alf  KRMbHC.  gamla 
G,  enum  gamla  F.  Alfi  'num  gamla  C.      3  Aalfr  F.     4  Svan  'num  raupa  C. 

13,  1  ättir  Sv  (Beitr.  6,  340)  S,  ätti  fapir  pinn  F.    z.  1  viell,  ursprl.r 

Atti  fapir  pinn  | S.       2a  =  Rp  12,  2a.    hykk  SvSJ1,  hyggj  J"2; 

hygg  ek  F.  heti  SvSJ,  hön  heti  F.  3  fapir  SvS,  fapir  peirrar  F.  «faut» 
F  (sicher  verderbt),  Friaut  MbCSHlNl,  Friant  KML,  Friund  B'GvHJ, 
Ferant  Ä,  Fripvor?  £',  Frip  (Fj  38,  3)  Hh. 

14 — 16  Interpol.  EzS. 

14,  1  Ali  W,  Aupi  J\  2  Halfdanr  SJ,  Halfdan  F.  skj<?ld.  K. 
3  paus  SJ*,  es  J1,  pau  er  F.  framr  gorpi  B'Gv'-HSJ^l,  frama  gorpu  C, 
framir  gorpu  F.  4  hvQrflupu  Sto  f£«Yr.  tf,  340),  hvarfla  pöttu  FKRM 
BGvHCHlNl,  hvarfa  pöttu  J,  hvarfla  pötti  C.  hans  om.  J.  himin- 
skautum  KRVCJK 

15,  1  Efldisk  SvSJ,  Efld.  hann  F.  0ztan  («aezstan»)  manna  F,  JQfur 
Austmanna  C.  2  en  KRC'SvS,  en  hann  F.  Sigtrygg  slö  S,  slö  Sigtr. 
H,  vä  Sigtr.  KRMBGvJNl,  Sigtr.  vä  C,  drap  Sigtr.  C,  Sigtr.  (oäm*  verbum) 
FHl  (jedoch  vor  Sigtr.  Jüc&e  angesetzt  Hl),  mep  om.  IftC.  '6  atti  AJm- 
veigu  S;  eiga  gekk  (hann  add  K)  Almveig  (Almveigu  C,  Alvigu  C)  F  u.  ' 
die  übr.  ausgg.  kvenna  GvSJ1,  kvinna  BCJ*Nl,  kvinnu  F.  4  ölu  SvSJ\ 
ölu  pau  F. 
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16.  J>aJ>an  Skjoldungar,         Jmjmn  Skilfingar, 
papan  Qplingar,         Jmpan  Ynglingar, 
papan  holpborit,         papan  hersborit, 
mest  manna  val         und  mipgarjri; 
allt's  pat  aett  {)in,         Öttarr  heimski! 


17.  Vas  Hildigupr         hennar  möpir, 
Sv^vu  barn         ok  Saekonungs; 
allt's  patt  aett  pin,         Öttarr  heimski ! 
varßar  at  viti  svä,         vilt  enn  lengra? 


18.  Dagr  ätti  |)6ru         drengjamöpur, 
ölusk  i  aett  par         oztir  kappar: 
Frapmarr  ok  Gyrpr         ok  Frekar  bäj)ir, 
Ämr  ok  Jo/wrmarr,         Qlfr  enn  gamli; 
varfmr  at  viti  svä,         vilt  enn  lengra? 


16  Interpol.  GvJ.  1  pa{)an  (1)  S,  papan  eru  F.  f>af)an  (2)  KRML 
SvSJ2,  £)aj>an  eru  F.  Skilfingar  F,  Siklingar  C.  2  vgl.  zu  11,  4.  {)af>an 
(1.  2)  F,  papan  eru  C.  Ynglingar  F,  Ylfingar  C.  —  nach  2  schiebt  C 
(II,  516)  ein:  paj^an  eru  Bragningar,  J)af)an  eru  Buplungar,  ]j  {)a|>an  eru 
Hildingar,  £af>an  eru  Hniflungar,  fapan  eru  Doglingar  .  ;  .  ||  l>a[)an  eru 
Lof  Jmngar  ...  3  keine  interp.  nach  hersb.  Nl.  4  Mi£>g.  RMMbBHCSJHl. 
5  späterer  einschub  SJ1.     allt's  SvSJ,  allt  er  F. 

17,  l  HildiguJ)r  S,  Hildigunnr  J,  Hildigunn  F.  2  Suofu  F,  Svöfu  K. 
barn]  borin  KR,  döttir  J1.  Saekonungs  BGvHCSHINI,  saekonungs  MJ, 
Ssekonungi  R,  ssekonungi  K.  —  nach  2  eine  langzeile  ausgefallen  J1. 
3  allt's  SvSJ,  allt  er  F.  4  unecht  J.  varf)ar  BGvHSHlNl  (vgl.  18,  5), 
var£>i  F.  svä  streicht  B  (Ark.  1,  260  fg.).  —  vorumk  at  vitir  svä  C 
(ebenso  18,  5).     vilt  SvSJ1,  villtu  F.     enn  le-  gra  F,  f)ulu  lengri  K. 

18  Interpol.  EzS.  1  drengja  mö^uvFRMBGvHJ^Hl,  Drengjamöpur  C. 
3  Fraf>marr  MGvHSJ2Nl,  Fräfrmarr  Jl,  Frapmar  RHl,  «fradmar»  F, 
Fradmarr  C,  Fröpmarr  K.  ok  (1)  om.  MH.  frekar?  Nl.  4  Ämr  F, 
Aunrr  (d.  i.  Qnnr)  K.  ok  om.  J1.  jQfürmarr  B'CS,  «iosur  m>  F,  Josur- 
marr  MbGvHJNl,  Josurmär  K,  Josurmar  Hl,  Jofur  Mär  R,  Josurr  Mär 
ML.  «Aalfr  F.  statt  3.  4  schreibt  C  (II,  516):  Ali,  Amr,  Josur,  Mär,  || 
Arngrimr  .  .  .  Alfr  enn  gamli,  Fradmar,  Gyrf>r  ok  Frekar  bäpir. 
5  späterer  einschub  SJ,  om.  Gv2;  vgl.  zu  17,  4.    vilt  SvSJ1,  villtu  F. 
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19.  Ketill  vas  vinr  peirar,         Klypps  arf  pegi, 
vas  mopurfapir         möpur  pinnar; 

{>ar  vas  Fröpi         fyrr  an  Käri, 
en  Hildi  vas  Hplfr  of  getinn. 

20.  Nanna  vas  naest  par         Nokkva  dottir, 
vas  m9gr  hennar  mägr  pins  fppur; 
fyrnd  es  sü  maegp,  fram  telk  lengra: 
allt's  {>at  aett  pin,  Öttarr  heimski! 

21.  Isolfr  ok  Qsolfr         Qlmöps  synir 
ok  Skürhildar         Skekkils  döttur, 
skalt  til  telja         skatna  margra: 

.  allt's  {>at  aett  J)in,         Öttarr  heimski! 

22.  Gunnarr  balkr,         Grimr  Äar^skafi, 
jarnskjpldr  pörir,         Ulfr  ginandi; 


19,  1  vas  (v's)  Sv  (Beitr.  6,  340)  S,  het  F.  peirar  S,  peirra  F.  — 
Ketill  fekk  peirar?  S.    Klypps  CNl,  Klyps  F.        2  vas  SvS,  var  hann  F. 

3  par  F,  pä  KML.  4  en  Hildi  vas  H$lfr  (Halfr  J\  Hoalfr  S,  Haalfr 
J2)  J?  (Arh.  1,  249  ff.)  SJ,  hinn  ell(d)ri  var  Alfr  FNl  (vgl.  jedoch  Zz  43, 
136  ff.),  of  SJ,  um  F.  —  statt  3.  4  schreibt  C  (II,  517) :  Fröpi  fopur 
Kiars  .  .  .  [|  fofrur  Qlrunar  es  vas  Agli  gefin. 

20,  1  Nanna  edd,  Manna  F.  2  «faudr»  F.  3  fyrnd's  «72.  «maegd» 
wie  es  scheint  aus  aett  corr.  F.  telk  SvSJ,  se-ek  C,  tel  ek  F.  —  nach  3 
fügen  FKRMBCJ1Nl  (von  JxNl  als  unecht  bez.)  Hl  ein:  kunna  ek  bäpa 
Brodd   ok  Horvi   (=  22,   3),   hier  gestrichen    mit    GvBtHSJ2;    s.   22,   3. 

4  allt's  SvSJ,  allt  er  F.  —  nach  4  (als  besondere  strr.)  28,  1,  2  -f  21,1. 
2  und  22,  1.  2  +  21,  3.  4  Gv\ 

21—25  interpol.  Nl  (Beitr.). 

21,  1  ok  om.  RMLJ1.  3.  4  als  Strophenschluß  mit  22,  1.  2  verbunden 
Gv2.       3  skalt  SvSJ,  skaltu  F.     marga  R.       4  abgekürzt  in  F:  «allt». 

22  setzt  J  nach  str.  24  u.  darauf  lücke.  1.  2  mit  23,  2—4  zu 
Mner  str.  verbunden  (der  Ordnung  in  F  folgend)  KRMLHINI,  mit  23,  1 — 4 
zu  e"iner  str.  verb.  Mb  (aber  nach  ausweis  der  Orvar-Odds  s.,  der  Hervar. 
s.  u.  Saxos  auf  Zählung  sind  die  in  str.  22,  1.  2  genannten  nicht  Arngrims 
söhne,  wohl  aber  die  in  F  fehlenden  vier,  die  unsere  ausg.  in  str.  23,  1 
aufführt);  besondere  str.  Gv1HC;  mit  21,  3.  4  zu  iiner  str.  verb.  Gv*. 
1  «Gunnar  baalkr»  F,  Gunnarr  bolkr  J1.  harpskafi  B'GvHS,  arpskafi 
FKMbCJHlNl.  Grimr,  Arpskafi  RML.  2  Jarnsk.,  pörir  RML.  Ulfr, 
Gin.  ML.  —  lücke  nach  2  BHC. 
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kunnak  bäpa         Brodd  ok  Horvi, 
vom  peir  i  hirp         Hrölfs  ens  gamla. 

23.  Hervarpr,  Hjorvarßr,         Hrani,  Angantyr, 
Bui  ok  Brämi,         Barri  ok  Reifnir, 
Tindr  ok  Tyrfingr,         tveir  Haddingjar: 
allt's  pat  aett  pin,         Öttarr  heimski! 

24.  peir  i  Bolm  austr         bornir  vpru 
Arngrims  synir  ok  Eyfuru; 
brokun  berserkja         bols  margskonar, 
of  lond  ok  of  log         sem  logi  fori: 
allt's  J)at  aett  pin,         Öttarr  heimski ! 


.  3.  4  stehen  in  F  zwischen  24,  5  u.  25,  2  (und  3  auch  nach  20,  3) 
des  vorliegenden  textes  (vgl,  zu  str.  20.  24.  25.  29);  hierher  versetzt  mit 
B  (Ärk.  1,  255  ff.)  SJ.        3  kunnak  SJ,  Kunna  ek  F.     «haurfi»  F. 

23,  1  om.  F,  hier  nach  Orvar-Odds  s.  (Leid.  ausg.  s.  97),  Hervar. 
saga  (Norr.  skr.  s.  206)  u.  Saxo  (s.  166)  eingesetzt  mit  M  (s.  198b) 
MbBGvHCSJ;  bei  Saxo  heißen  die  ersten  vier  brvder  Hiorthuar,  Hiarthuar, 
Rani,  Angantir.  2  Brami  KRMBGvHCHl.  —  in  Orv.  lauten  die  entspr. 
namen:  Büi,  Bofi  (i>.  I.  Bagi,  Bragi),  Barri  (v.  I.  Barr,  Berri,  B<?lverkr),  Töki 
(v.  I.  Taki);  bei  Saxo  Brander,  Biarbi,  Brodder,  Hiarrandi;  die  namen  in 
Herv.  s.  stimmen  mit  unserem  Hede.  3  Tindr]  Tander  Saxo.  Tyrfingr] 
Tiruingar  Saxo,  Ssemingr  Herv.  tveir  KRMLCSvSJ,  ok  tveir  F.  4  ab- 
gekürzt in  F:  «allt  er  f)at»  (so  auch  24,  5.  26,  4.  27,  5.  30,  5;  bloß 
«allt»  29,  5).  —  nach  S  hat  die  refrainzeile  hier  u.  str.  26  eine  andere 
verdrängt. 

24,  1  peir  —  vQru  Gv2HSJ  nach  Orv.,  Austr  (peir  austr  Nl)  i  Bolm 

i  vpru  (oru  BeNl)  bornir  BGv1Nl,  Arngrimi  (En  Arngr.  C)  öru  bornir  V 
(Fiat.  III,  XIX  anm.,  Dict.  43b)  C  (vgl.  aber  Be  264),  Ani  (Ani  Hl),  Ömi 
(ok  Omi  Mb)  \  v$ru  (öru  R)  bornir  FRMbHl,  Äni  ok  ömi  ('labori  et 
turbis1)  |  v^ru  (öru  K)  b.  KML,  Äni  ok  <mn  v.  b.  Eg.  2  Arngrims 
synir  F,  oflgir  synir?  V  (11.  cc),  arfar  tolf  C.  3  brokun  MBGvHHINI, 
jbraukun  FKRS,  brokun  vas  J.  bol  J.  —  unnu  (bjuggu?  bpru?)  berserkir  | 
^bol  margskonar  Gv°-  (214a);  br^J)r  berserkja  i  Bolmi  austr  C.  4  of 
(1.  2)  S,  um  F.  das  zweite  of  'zu  streichen  ?  Sv  (Beitr.  6,  340)  S.  föru  C. 
5  unecht  SJ,  om.  Gv7.  —  s.  zu  23,  4.  —  nach  dieser  zeile  setzen  Y?KRM 
BGvlHHlNl  22,  3.  4  +  25,  2—4  (als  reste  zweier  strr.  HNl);  C  statuiert 
eine  lacke  u.  fährt  dann  fort  mit  22,  4  +  25,  2  usw.;  in  J  folgt  str.  22 
u.  danach  lücke.  —  über  die  von  uns  angesetzte  lücke  nach  24  s.  zu  25,  1. 
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25.  J>eir  vom  gumnar         gopum  signapir, 
allir  bornir         Jormunrekki, 
Sigurpar  mägi,     .   —  hljrp  sogu  minni! 
folkum  grimms         es  Fäfni  vä. 

26.  Sä  vas  visir         frä  Volsungi 
ok  HJ9rdis         frä  Hraupungi, 
en  Eylimi         frä  Qplingum: 

allt's  |>at  aett  J)in,         Öttarr  heimski! 

27.  Gunnarr  ok  Hogni         Gjüka  arfar 
ok  et  sama  Gudrun,         systir  J)eira: 
eigi  vas  Gotpormr         Gjüka  aettar, 
|)6  vas  bröpir         beggja  peira: 
allt's  J>at  aett  f)in,         öttarr  heimski! 

28.  Haki  vas  Hvefmu        höti  baztr  sona, 
en  Hvepnu  vas         Hjorvarpr  faf)ir 


25,  1  steht  in  F  zwischen  29,  4  u.  5  (s.  das.),  hierher  versetzt  mit  B 
(Ark.  1,  251  fg.)  SJ,  die  mit  recht  annehmen,  daß  die  söhne  Jqrmunrekks 
in  einer  vorausgehenden  verlorenen  str.  genannt  waren.  2 — 4  (2 — 3  Hl) 
als  Strophenschluß  an  22,  3.  4  angehängt  KRMBGvxH  (der  jedoch  eine 
lücke  nach  22,  4  ansetzt)  Hl,  bes.  str.  Gv2,  rest  einer  am  anf.  verstüm- 
melten str.  Nl.  2  jQrm.  SvSJ,  frä  jQrm.  F.  3  hlyj)  SvSJ,  hlyf)  pü  F. 
4  mit  26  zu  Siner  str.  vereinigt  Hl  (!).  Folkum  mit  großem  rotem  F  u. 
punkt  vorher  F.  folkumgrims  Gv2,  folk  vini  grams  (?  ?)  R,  folka  grims? 
B  (Ark.  1,  252),  folkdjarfs  grams?  S.  es  S,  J>ess's  J1,  £ess  er  F.  — 
Gv*  fügt  als  Schluß zeile  die  refrainzeile  (allt's  usw.)  hinzu. 

26,  1  sä  mit  kleinem  s  u.  kein  punkt  vorher  F,  sjä  K.  visi  KJ. 
Volsungum  C  (?  S).  2  Hraufmngum  C  (?  S).  3  Loffmngum  st.  Q]>1.?  S. 
4  s.  zu  23,  4. 

27,  la  =  Grp  37,  2a.  «Gunnar»  F.  3  eigi  var  F,  vara  Gv*.  Gotf)ormr 
Jx,  Gotthormr  J2,  Gof)ormr  S,  Guttormr  KRGv1,  Guthormr  F.  4  unecht 
Jl.     vas  S,  var  hann  F.        5  unecht  S,  om.  Gv2;  s.  zu  23,  4. 

28  zwischen  33  u.  34  (s.  zu  34)  FKRMBGv1HCHlNl  (mit  34  zu  äner 
str.  verb.  KRMBGv1HCNl,  mit  34.  35  zu  Siner  str.  verb.  Hl) ;  hierher  ver- 
setzt mit  B  (Ark.  1,  257  fg.)  SJ.  Gv2  setzt  28,  1.  2  +  21,  1.  2  als 
besondere  str.  nach  str.  20  (s.  das.).  1  Hati  C.  HveJ)ru  C  höts  Sv 
(Beitr.  6,  340)  J  (s.  jedoch  B,  Ark.  1,  258).  baztr  SJ,  beztr  F.  2  «hior- 
fuardr>  F.  —  en  Hata  vas  Hröf)vitnir  faj>ir  C.  1.  2  Haki  vas  Hrojjmars 
son  Hröf)geirs  burar,  ||  en  Hrö|)geirr  vas  Haka  borinn  C.  3.  4  keine  lücke 
zwischen  27  u.  29  in  F  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  B  (Ark.  1,  257  fg.)  SJ1. 
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29.  Haraldr  hilditQnn  borinn  Hroreki 

slongvanbauga,  sunr  vas  hann  Aufmr, 

Aupr  djüpüpga  Ivars  döttir, 

en  Räpbarpr  vas  Randves  fapir: 

allt's  J>at  aett  J)in,  Öttarr  heimskü' 


[V9IUSP9  en  skamma.] 

*  * 

* 

30.  Vpru  ellifu         aesir  talfrir, 
Baldr  es  hne         vif)  banafmfu; 
pess  lezk  Väli         verf)r  at  hefna, 
es  sins  bröpur         slö  handbana. 
[allt's  pat  aett  J)in,         Öttarr  heimskü] 

31.  Vas  Baldrs  fapir         Burs  arfpegi 


29,  2  «slaung\»an  bauga»  F.  sunr]  sonar  F.  hann  om.  SvJ1.  3  djüpüf)ga 
B'BtGv2HSJ,  djüpauf)ga  F  (derselbe  fehler  40,  3).  Au|)ar  djüpauf)gu  R. 
döttur  R.  4  cäsur  nach  Räf>b.  RMGv.  Randves  BGv^HCSJ1  (vgl.  S, 
Zz  12,  87),  Randvers  F.  zwischen  4  u.  5  schieben  FKRMBGvlHCHlNl 
z.  25,  1  ein,  s.  das.  5  unecht  SJ,  om.  Gv2;  s.  zu  23,  4.  —  nach  29 
setzt  Gv2  als  bes.  str.  22,  3.  4  -f-  25,  1  -\-  der  refrainzeile  (allt's  usw.); 
J  setzt  nach  29  die  strr.  46.  50,  3.  4.  51. 

30 — 45  offenbar  rest  eines  von  den  Hyndluljöp  verschiedenen  gedichts, 
der  Vqluspy  en  skamma,  aus  der  Gylfag.  c.  5  str.  35  ausgehoben  ist; 
in  F  folgt  jedoch  30  unmittelbar  auf  29  ohne  andeutung  einer  lücke  od. 
eines  neuen  abschnitts. 

30,  1  «Vom»,  mit  großem  V  u.  punkt  vorher  F.  «aeSir»  F.  2  es 
Baldr  of  hne  «7.  vi{)  F,  at  R.  bana  J)üfu  K.  3  Vali  KRMBGvHC. 
4  es  sins  S,  sins  of  (um  C)  KMC,  sins  hann  J,  sins  FBGvHHINl.  slö  SJ, 
slö  hann  F.  hann  sins  bröf)ur  slö  haufuj)bana  R,  bröj)ur  sins  |  slö 
handbana  Sv.         5  unecht  GvlSJ,  om.  Gv2E;  s.  zu  23,  4. 

31,  1  mit  32  zu  iiner  str.  verb.  KRMBGvlHCJlHlNl,  mit  32,  1.  2  zu 
Hner  str.  verb.  Gv'2J2.  1  Burs  F,  Bors  SJ.  nach  1  eine  zeile  ausge- 
fallen Gv2.  2 — 4  lücke  in  F  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  B 
(Ark.  1,  261)  S. 
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32.  Freyr  ätti  Gerpi,        vas  Gymis  dottir, 
jotna  aettar         ok  Aurbopu: 

pd  vas  pjazi        peira  fraendi, 
skautgjarn  J9tunn,        vas  Skapi  dottir. 

33.  Mart  segjum  per         ok  munum  fleira ; 
vorumk  at  viti  svä,-       vilt  enn  lengra? 

34.  * 

Heipr  ok  Hrosspjofr         Hrimnis  kindar. 

35.  Eru  volur  allar         frä  Vipolfi, 
vitkar  allir         frä  Vilmeipi, 

en  seipberendr        frä  Svarthofpa, 
jotnar  allir         frä  Ymi  komnir. 

36.  Mart  segjum  per         ok  munum  fleira; 
vorumk  at  viti  svä,         vilt  enn  lengra? 


32,  1  vas  SvS,  hon  var  F.  «geymis»  F,  Gymis  RMGvH.  2  unecht  J1. 
3.  4  mit  33  zu  Mner  str.  verb.  Gv*J2.  3  f)a  S,  pö  F.  pjassi  FKRMB 
GvHHL  4  skautgjarn  FMBGvHSJHl,  skrautgj.  KR,  skotgj.  C,  sköf>- 
gjarn  B  (Zz  7,  401).     «iotun»  F.     vas  SvS,  hans  var  F. 

33,  1  vgl.  Sg  70,  1.  2  vitir  C  (ebenso  36,  2.  41,  2).  vilt  SvS, 
villtu  F.     lengra  edd,  fleira  F  (aber  lengra  17,  4.  18,  5.  36,  2). 

34 — 36  interpoliert?    Gv2,  nicht  hierher  gehörig  H. 

34  keine  lücke  angedeutet  in  F:  es  folgt  auf  33,  2  unmittelbar  28,  1.  2 
u.  dann  obige  zeile,  ebenso  KRMBGv1  HCHINI,  die  28,  1.  2  mit  34  (Hl  mit 
34.  35)  zu  Siner  str.  verbinden.  Gv2  verbindet  34  mit  36  zu  tiner  str.  u. 
setzt  diese  nach  35.  —  s.  zu  str.  28.  —  Hrimnis  KBCS,  Hrimnis  cett. 

35—39  setzt  C  nach  43. 

35  auch  Gylfag.  c.  5  (Sn.E.  1,44.  11,256):  svä  sem  (sem  om.  T)  segir 
i  Voluspä  enni  skQmmu.  1  eru  mit  kleinem  e,  doch  punkt  vorher  F. 
«vaulfur»  F,  «volvvr»  U,  volfur  Mb.  Vi^olfi  KMC'S,  ViJ)olfi  FWtRBGvH 
CC'HINI,  Vidolfi  T,  «victolfi»  U,  Vittolfi  Gv*J  (vgl.  Be  u.  Gv%  214b). 
die  namen  in  1.  2  zu  vertauschen?  Gv2.  2  vitkar  («vithkar»  r)  allir 
FWr,  vitkar  allar  T,  vettir  allar  U.  Vilmeifu  C.  3  om.  V.  en  om. 
FrKRMBGvHCJHl.  skilberendr  FMb.  4  jotnar  allir  FWU  edd,  allir 
jotnar  Tr.     Ymi  KMGvH. 

36,  1  fleira  F,  enn  fleira  KML.        2  vilt  SvS,  villtu  F. 
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37.  Varf)  einn  borinn         i  ärdaga 
rammaukinn  mjok         ragna  kindar; 
niu  bpru  pann,         na.ddgpfgan  mann, 
J9tna  meyjar         vif)  jarpar  prom. 

38.  Hann  Gjolp  of  bar,         hann  Greip  of  bar, 
bar  hann  Eistla  ok  Eyrgjafa, 

hann  bar  Ulfrün         ok  Angeyja, 
ImJ)r  ok  Atla         ok  Jarnsaxa. 

39.  Sä  vas  aukinn         jarpar  magni, 
svalkoldum  säe         ok  sonardreyra. 

40.  Var|>  einn  borinn         ollum  meiri, 
sä  vas  aukinn         jarpar  magni; 
pann  kvef>a  stilli         storüpgastan, 
Sif  sifjapan,  sjotum  gorvollum. 


37,  1  «borin»  FHl.  2  rammaukin  FHl.  ragna  SNl,  raugna  FKB, 
rQgna  LM.bGvB.JHl,  Raugna  R,  R<?gna  MC.  —  ragna  reinar  rammaukinn 
mogr  C".  3  keine  interp.  nach  {)ann  KRMBGvCJHl.  naddgQfgan  (-gauf- 
gann  BHl)  BGvHCSJ^HlNl  (vgl.  Gg  14,  1),  näf>gofgan  K  {od.  nafmofgan?) 
M,  naf)gaufgan  R,  nif)gQfgan  J2,  «nadbaufgann»  F.  —  nach  4  wiederholen 
F  (abgekürzt:  «Mart  s.  J).»j  MbBGvHJ1  (J1  in  klammern)  HINl  die 
refrainstr.  (Mart  segjum  usw.). 

38.  39  zu  iiner  str.  verbunden  K. 

38,  1  Gjolp  J\  Gjalp  FBHCSJ*,  Gjalp  KRMGvHlNl.  of  (1.  2) 
KRSJ,  um  F.  2.  3  of  hann  bar  Elgja  |  ok  Angeyja,  ||  hann  bar  Ulfrün  | 
ok  Aurgjafa  KR.  die  namen  in  2b  u.  3b  vertauscht  ML.  2  hann  bar  C. 
Eyrgjafa  F,  Eirgj.  C,  0rgj.?  Bt.  4  Im£>r  CSNl,  Imf)  Bt,  Sindur  KR, 
Imdr  F.     Iarnsaxa  F,  Isarnsaxa  S. 

39  interpol.  aus  Gpr  II  22,  3.  4  S.  la  Sjä  vas  aukinn  burr  K,  Sä 
var  burr  aukinn  R.  lb  Jarpar  C.  magni  J,  megni  F.  2  sonardreyra 
BSv  (Beitr.  12, 177  anm.,  16, 540 ff.)  HINl,  sonar  dr.  J\  sönardr.  RMGvHCS, 
sönar  dr.  K,  Sönar  dr.  C.  Hierauf  die  refrainstr.  (in  F  nur  Mart  segjum 
t>er)  FKMbGv1CJ1HlNl,  die  RMLGv^J2  mit  39  zu  iiner  str.  verbinden. 

40  steht  in  F  nach  44,  hierher  versetzt  mit  S  (vgl.  schon  Gv1,  215a). 
2a  sjä  (sä  R)  vas  aukinn  burr  KR.  2b  Jarf)ar  C  (?  S).  magni  J,  megni  F. 
3  störüpgastan  BtGv*HCSJ,  störauf)gastan  F  (vgl.  zu  29,  3).  4  Sif 
BtGvHCS,  sif  KRMJHINI,  om.  C.  <  sifjadann »  F.  keine  interp.  nach 
sifj.  RMCSJNl.  sjotum  MGvHSJHlNl,  siotum  FB,  sjotum  RC,  sjölum 
fdynastis')  K.  —  S  hält  die  zeile  für  verderbt. 
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41.  Mart  segjum  per         ok  raunum  fleira; 
vorumk  at  viti  svä,         vilt  enn  lengra? 


42.  Öl  ulf  Loki         vif)  Angrbopu, 
en  Sleipni  gat         vif  Svapilfera; 
eitt  J>6tti  skars         allra  feiknast, 
{>at  vas  bröpur  frä         B^leists  komit. 

43.'  Loki  dt  hjarta  —         lindi  brendu 
fann  halfsvipinn         hugstein  konu  —  : 
varp  Loptr  kvipugr         af  konu  illri: 
papan's  ä  foldu         flagp  hvert  komit. 


44.  Haf  gengr  hripum         vip  himin  sjalfan, 
lipr  lond  yfir,         en  lopt  bilar; 
papan  koma  snjovar         ok  snarir  vindar, 
pä's  i  räpi,         at  regln  of  prjoti. 


41  abgekürzt  in  F:  «Mart  s.  p.»  2  svä  om.  RML.  —  die  lücke 
nach  41  in  F  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  S. 

42,  43  in  C  hinter  34. 

42  vgl.  Gylfag.  c.  34.  42  (Sn.E.  1,104.  138;  11,271.  279).  1  Augur- 
bopu  R.  2  en  F,  en  hann  K.  Svapilfera  S  (mit  cod.  U.  der  Sn.E.; 
vgl.  Vm  23, 1),  Svapilfera  C,  Svapilfara  F.  3  skass  J2Nl.  4  Byleists  F 
(vgl.  Vsp  51,  4),  Byleipts  S. 

43,  1  ät  Gr  (Myth*  XXXII)  B  (Ark.  1,  262)  J,  at  af  Hl,  af  F. 
komma  nach  hjarta  BJ,  keine  interp.  die  übr.  ausgg.  a  lindi  B  (a.  a.  o.), 
lyndi  KR,  lindi  als  verd.  bez.  Nl.  komma  nach  brendu  KRMBGvHHlNl. 
2  fann  SvB  (Ark.)  S,  fann  hann  F.  komma  nach  hugst.  B  (Ark.).  konu 
KRMLBGvHSJNl,  komu  FMbC",  koma  C.  nur  semik.  nach  konu  BGv 
CSJ2N2,  punkt  JxHlf  kolon  KR,  komma  MH.  3  kvipugr  F,  kyndugr 
KREg,  kindugr  ML.  af  F,  at  VC  (?  S).  konu  F,  kind?  Bt.  4  papan's 
SJ,  papan  er  F.  —  keine  lücke  angedeutet  F,  hier  angesetzt  mit  S. 

44,  lb  =  Vsp  57,  4b.  HH  II  37,  5b.  «sialfann»  F.  2  loft  FHl. 
4  pä's  SvSJ,  pä  er  F.  regin  CS,  rogn  Gv  xJ^Nl  (?  EgJ,  regn  F.  of  SJ, 
um  F,  om.  Sv  (Beitr.  6,  340).  —  pä  es  räp  ok  regin  prjöta  C.  —  nach 
dieser  zeile  steht  in  F  str.  37  (s.  das.). 
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45.  pä  kornr  annarr         enn  mptkari, 
po  porik  eigi         pann  at  nefna; 
fair  sea  nü         fram  of  lengra, 
an  Öpinn  mun         ulfi  mota.- 


Freyja  kvap: 

46.  'Ber  minnisol         mfnum  gelti, 
svät  oll  muni         orp  at  tina, 
pessa  ropu,         ä  pripja  morni, 
päs  peir  Angantyr         aettir  rekja? 

Hyndla  kvap: 

47.  cSnupu  braut  hepan!         sofa  lystir  mik, 
faer  fätt  af  mer         fripra  kosta: 
hleypr,  eplvina !         üti  ä  npttum, 

sem  mep  hofrum         Heiprün  fari. 

48.  Rannt  at  Ofii        ey  preyjandi: 
skutusk  per  fleiri         und  fyriskyrtu; 
hleypr,  eplvina!         üti  ä  npttum, 
sem  mep  hofrum         Heiprün  fari.' 


45  vgl.  Vsp  65.  1  «annar»  FHl.  2  pö  undeutl.  F.  porik  eigi 
SvSJ,  porigak  BtGv2,  poriga  ek  C,  poriga  C,  pori  ek  eigi  F.  3.  4  vgl. 
Vsp  44,  3.  53,  2.  55,  4.  3  nü  F,  munu  KR.  of  SJ,  um  F.  4  mun 
MGvJ,  man  F. 

46  setzt  J  nach  str.  29,  darauf  50,  3.  4  u.  51.  1  Ber  SvS,  Berk  J, 
Ber  pü  F.    minnisol  RM  VSHU*Nl,  minnis  ol  F.    gelti  F,  gesti  KRMEgJ. 

.2  svat  SJ,  svä  Sv,  svät  hann  Nl,  sva  at  hann  C,  svä  hann  F.  keine 
interp.  nach  tina  KRBGvCJNl.  3  pessa  (persa  FHl)  FMSHl,  pessar 
KRGvHCJNl,  persar  B.  keine  interp.  nach  r#pu  KRBGvCJNl.  ä  F, 
at  KR,  zu  streichen?  Sv.  4  päs  SvS,  es  J,  pä  er  F.  reikna  FHl  (vgl. 
jedoch  II,  632).  —  Nach  46  fügt  Ez  str.  9  u.  10  ein. 

47.  48.  49,  1.  2.  50,  1.  2  stehen  hei  J  hinter  str.  10. 

47,  1.  2  mit  48,  1.  2  zu  e'iner  str.  verbunden  Gv2H.  1  Snupu  S, 
«Snudu»  F,  Snüpu  RMGvHCHlNl,  Snü  pü  K,  Snü  Sv,J.  burt  FHl,  brott 
Nl.  2  faer  SvSJ,  fser  pü  F.  af  F,  at  ML.  fripra  F,  fröpra  R.  3.  4  om. 
Gv2H.  3  hleypr  SvS,  hleypr  pü  F.  eplvina  F  (als  verd.  bez.  Nl), 
apalvina?  S,  Öps  vina  B  (Ark.  1,  264  fg.)  CJ,  eldvina  K  (aber  edlvina 
48,  3)  R.  • 

48,  1.  2  als  Strophenschluß  mit  47,  1.  2  verb.  Gv*H.  1  Öpi  BGv 
HSJNl  (vgl.  Sn.E.  1,114.  11,274),  0pi  F.  2  per  UVMbBGvHCSJ 
HINl,  peir  F.  fyrir  skyrtu  FMMb,  skyrtu  fyrir  K.  3.  4  abgekürzt 
in  F:  «hleypr  pu  edl  vina»  (s.  zu  47,  3.  4),  om.  Gv2H.       4  interpol.  J. 
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Freyja  kvaf): 
49.  cEk  släe  eldi         of  ivipju, 

svät  eigi  komsk         öbrend  hefmn; 


Hyndla  kva{): 

50.  cHyr  sek  brinna         en  haupr  loga, 
verfa  flestir         f jprlausn  pola  : 
ber  Öttari         björ  at  hendi 
eitrblandinn  mjok,         illu  heillü' 

Freyja  kva{): 

51.  cOrpheill  J)in  skal         ongu  räj>a, 
pöt,  brüpr  jptuns!         bolvi  heitir; 
hann  skal  drekka         dyrar  veigar, 
bipk  Öttari         9II  gop  duga.' 


49,  1  of  edd,  af  F.  Ivif)ju  RC.  2  svät  eigi  SJ,  svä  at  f>ü  eigi 
(ei  FGv1Hl)  FKRMBGv^HHlNl,  svä  at  fm  aeva  BtGv*  (cäsur  nach  aeva 
Bt),  svä  at  J)ü  .  .  .  C.  komsk  om.  C.  öbrend  B  (Ark.  1,  265)  SJ,  ä 
burt  FKRHl,  ä  braut  MGvxCM,  aptr  B'BeGv^H,  üt  Bt.  —  svät  J)ü  eigi  | 
komsk  aptr  hef)an  Sv.  3.  4  rfte  ursprl.  zweite  halbstr.  verloren  BGv1 
EzS  (so  bereits  L  z.  st.) ;  FKRMHl  wiederholen  an  ihrer  stelle  unpassend 
47,  3.  4  (in  F  abgekürzt:  «hleypr  Jm  edl  vina»)  noch  einmal;  Gv2H  haben 
diese  halbstr.  nur  hier. 

50,  1  Hyr  F,  Haf  C.  sek  SvSJ,  se  ek  F.  brinna  &T»,  brenn a  F. 
2  verj)a  |>ä  R.  3  ber  SvS,  ber  fm  F.  4  eitrblandinn  B  (Ark.  1, 
265)  SJ,  eitri  blandinn  F.  mjok  F,  mjof)  KR  mit  pap.hss.,  om.  Sv. 
4b  =  Gßr  I  21,  4b.  —  nach  heilli  wiederholen  FHl  47,  3.  4  (in  F  ab- 
gekürzt: «h.  J)u»)  nochmals.  —  Zwc&e  nach  50  J1' 

51,  1  cäsur  nach  |>in  RMBGvH.  2  f)öt  &>&/,  f)öttu  F.  «brud^» 
(d.  i.  brudra?)  F.  heitir  F,  heitr  MMb.  3  vgl.  HH  II  45,  1.  4  bi|>k 
SvSJ,  bij>  ek  F. 
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GROUGALDR. 

Svipdagr  kva|): 

1.  lVaki  jm,  Groa!         vaki  {)ü,  göp  kona! 

vekk  ])ik  daupra  dura: 
ef  pat  mant,         at  frinn  1119g  baepir 
til  kumbldysjar  koma.' 

Gröa  kva|): 

2.  'Hvat's  nü  ant         minum  einga  syni, 

hverju  'st  bplvi  borinn: 
es  |)ü  möpur  kallar        päs  til  moldar  es  komin 
ok  ör  ljojmeimum  lif)in?' 

Svipdagr  kvap: 

3.  cLj6tu  leikborpi         skaut  fyr  mik  en  laevisa  kona 

süs  faf)maf)i  minn  f9|mr: 
J>ar  ba{)  mik  koma,         es  kvcemtki  veit, 
möti  Menglofiu.' 


Gröugaldr  nur  überliefert  in  pap.hss.  (berücksichtigt  sind  nur 
BCELNOSSt,  die  auch  das  folg.  lied  enthalten).  Die  angäbe  der  redenden 
fehlt  in  ihnen.  —  Üb  er  sehr.:  Gröugaldr  codd  {wozu  die  meisten  hin- 
zufügen: er  hön  göl  syni  sinum  dau|)).  Bugge,  der  die  Zusammengehörig- 
keit von  Gg  und  Fj  erwiesen  hat,  gab  ihnen  den  gemeinsamen  titel  Svip- 
dagsmol  (so  auch  GvSFNl). 

1,  1  J)ü  (2)  om.  JF.  2  vekk  SJ,  vek  ek  codd.  dau]?a  (od.  drauga?) 
F.  dura  (od.  dyra)  codd,  dura  M.  3  ef  JF,  ef  [J)ü]  S,  ef  Jm  codd.  at 
JF,  at  [])ti]  S,  at  Jm  tfoefä.    baejür  codd,  beiddir  BtGv. 

2,  1  Hvat's  &ZF,  Hvat  er  codd.  einga  syni  MBGv^CSFNl,  eingasyni 
Gv*J2,  engasyni  J1,  einka  syni  codd  KR,  einkasyni  HL  2  hverju'st  GJ2, 
hverju  est  JlF,  hverju  ertu  (estu)  BSC,  hverju  est[u  nü]  S,  hverju  ertu 
nü  CLNOStKRMBGvHlNl.  3  es  £ü  G,  es  JF,  es  ftü  J)ä]  5,  er  fm 
l>ä  corfd.    möpir  COS.     f)as  6r;  er  codfd. 

3,  1  leiksborpi  (od.  leiks  borf)i)  LSt,  leiks  Cfi.  skaut  BGvSJFHlNl, 
skaut  sü  6r#  fD^  -2,  668b)  C,  skauztu  codd.  fyr}  for  codd.  komma  nach 
mik  RM.  en  laevisa  corfcf,  lsevis  JF  (schon  verm.  von  S).  ausrufungsz. 
nach  kona  RM.  2  süs  SJ,  es  jP,  sü  er  codd.  fq\>r  KR  mit  einigen 
codd.  3  baj)  «7F,  ba{)  [hön]  5,  baj)  hön  codd.  kvsemtki  BGvSJFNl, 
«kvef)ki»,  «hvepki»,  «kivef)ki»  codd.  4  Menglyfm  BGvCSFNl,  menglQfm 
K  (II,  968)  Pt,  menglojmm  codd  KRMJHl. 

Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  13 
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Gröa  kvaj): 

4.  cLpng  es  for,         langir'u  farvegar, 

langir'u  manna  munir; 
ef  Jmt  verpr,         at  pu  Jrinn  vilja  bipr, 
ok  skeikar  p 6  Skuldar  at  skopum.' 

Svipdagr  kva|): 

5.  cGaldra  mer  gal         |)äs  göpir'ü, 

bjarg  pü,  möpir!  megi: 
ä  vegum  allr         hykk  at  ek  verpa  muna, 
pykkjumk  til  ungr  afi.' 

Gröa  kvap: 

6.  l|)ann  gelk  per  fyrstan,         pann  kvepa  fjplnytan, 

{>ann  gol  Rindr  Rani: 
at  of  9x1  skjötir         pvis  per  atalt  pykkir; 
sjalfr  leij)  sjalfan  {)ik! 

7.  J)ann  gelk  per  annan,         ef  {)ü  ärna  skalt 

viljalauss  ä  vegum: 


4,  1  langir'u  $  langir  u  J1,  langir'ru  KRMBGvCFHU^Nl,  langir 
eru  {od.  'ru)  corf$  (ebenso  z.  2).  farvegir  B.  2  vgl.  Sd  4,  2.  3  ef  coddy 
en  BtGv2.  pu  w  klammern  S,  om.  JF.  4  ok  om.  J".  pö  S,  pä  coefof. 
Skuldar  BtGv*S,  Skuld  l*7,  skuld  cotftf. 

5,  1  mer  JF,  [pü]  mer  S,  pü  mer  cotfd.  päs  SJF,  pä  er  cotfd. 
göpir'ü  J1,  göpir'u  £,  gopir  'ru  KBGvCFHW2,  göpir  eru  (od.  'ru)  codd, 
göpir  eru  RMNl.  3  hykk  &T,  hygg  ek  cocfcZ.  ek  om.  C.  muni  OS. 
at  verpa  munak  (mynak  J'2)  JF  (schon  verm.  von  S).  4  pykkjumk 
CJF,  pykkjumk  ek  (ek  in  klammern  S)  CLNOStKRMBGvSHINI,  pikkiz 
ek  BS.  afi]  «afvi»  BLS,  «apne»  O,  «apni»  B^a,  «afru»  (?)  C;  arfi?  Eg, 
arfi,  aldri?  L. 

6,  1  gelk  SJ,  gel  ek  codd  (so  auch  in  den  folg.  strr.).  lb  panns 
BtGv*  (?  S),  es  JFNl.  kvepa  codd,  gelk  Lf.  2  panns  BtGv*. 
Rindr  codd,  Vrindr  CBj,  Rindi  BGvJNl.  Rani  (=  Hrani  J3)  LOStfr 
ce#,  Rani  KRM,  Rammi  (=  Hrammi)  V,  Rana  i^7  Vala  C,  Vani  2?;. 
3  at  JF,  at  [pü]  £,  at  pü  codtf.  af  oxl  Rosenberg  (Aandsliv  1,248).  pvis 
ÄTF,  pvi  er  cocfä.  atalt]  «atlap»  L,  «aetlap»  C[i,  «at  alt»  BS.  4  leip 
GJ2,  leip  [pü]  5,  leiptu  üuß  m«Y  versch.  codd,  leip  pü  SM  cett,  «leipto»  B. 

7,  1  ef  LiRMB  cett,  er  if  mit  den  meisten  codd.    pü  in  klammern  S, 
om.  J.         2  vilja  lauss  Nl. 
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Urpar  lokur         haldi  per  ollum  megum, 
päs  pu  ä  sinnum  ser! 

8.  pann  gelk  per  enn  pripja,         ef  per  pjöpaar 

falla  at  fjorlokum: 
til  heljar  hepan        snuisk  Hörn  ok  Rupr, 
en  pverri  ae  fyr  per. 

9.  |>ann  gelk  per  enn  fjörpa,         ef  pik  fiandr  standa 

gorvir  ä  galgvegi: 
hugr  peim  hverfi         til  handa  per 
ok  snuisk  til  sätta  sefi. 

10.  pann  gelk  per  enn  finita,         ef  per  fjoturr  verpr 
borinn  at  boglimum: 
leysigaldr        laetk  per  fyr  legg  of  kvepinn, 
ok  stokkr  pä  läss  af  limum, 
[en  af  fotum  fjoturr]. 


3  Urpar  (urpar  J)  lokur  (v.  I.  lokr)  codd  edd  (urpar-1.  J%,  Urpar 
lokkur  Nl),  nur  C  varplokkur.  cäsur  nach  per  RM.  ä  Qllum  O.  megin 
L.  —  a  vegum  Qllum  C.  4  päs  G,  ef  Nl,  er  codd,  &  heill  BeGv'2. 
sinnum  BtGv'2CSNl,  smän  codd.  ** 

8,  1  enn  om.  OJF.  pjöpaar  G,  pjöpaar  JNl,  pjöpär  die  übr.  ausgg. , 
pjöpar  LCji,  pjöpir  BCENOSSt.  2  falla]  fara  C//L^.  fjorlokum  B'Gv* 
CS,  fjQrlätum  Gvl,  fJQrlotum  codd  (verd.  Nl).  3  til  —  Rupr  G,  Hörn 
ok  Ru{)r  {v.  I.  Rüpr)  |  snuisk  til  heljar  hepan  (so  B'GvSFNl,  mepan 
codd  KRMCJHl,  nepan?  L)  codd  edd.  —  statt  der  überlieferten  fluß- 
namen  vermuten:  HrQnn  ok  Hrip  B',  HrQnn  ok  Upr  (hr.  ok  u.  C)  BtGv2C, 
Mom  ok  HrQnn  F.    4  en  codd,  ok  Nl.  «pveri»  L.     fyrir  codd  KR. 

9,  1  enn  om.  JF.  2  gaglvegi  CfzhStF,  gagnvegi?  galknvegi?  C 
3  hugr]  hugi  C.  peim]  pinn  CuL,  pü  C.  hverfi  B.uOSuBGvCSJFHlNl, 
hryggvi  BCSKRM.  til  Bu  edd,  om.  BCLO.  per  OBGvSJFElNl,  per 
msetti  KRM  mit  den  übr.  codd.  3b  pinum  heiptmQgum  C.  4  snuisk 
OSJ,  sn.  peim  die  übr.  codd.  u.  ausgg.     til  om.  C. 

10,  vgl.  Höv  150.  1  enn  om.  hOJF.  fjQturr  MBGvCSJFHlNl, 
fJQtur  («fia/tr»  BS,  «fiotr»  St)  codd  KR.  verpr  MBGvCSJFHlNl,  verpa 
codd  KR.  2  borin  KR  mit  einigen  codd.  boglimum  KRMCBj.  Ib.  2 
viell.  nach  Höv  zu  ändern:  ef  per  fyrpar  (fJQrvar?)  bera  j|  bQnd  at  bog- 
limum? B'.  3  leysigaldr  BGvSJFNl,  leysigaldri  C,  leifnis  elda  BCELa 
SHl,  Leifnis  elda  KRM,  leifnis  eldu  NSt,  leifnis  eldir  L,  «leifinz  elpa»  O. 
lcetk  SJ,  lset  (legg  O)  ek  codd.  cäsur  nach  laetk  (lset  ek)  JF,  nach  per 
IlMBGvSHl.  fyri  od.  for  codd,  fyri  KR.  kvepin  einige  coda,  kvepna 
KMC.  4  af  codd,  of  C.  5  Interpol,  (aus  Höv  150,  4)  SJNl,  om.  M. 
en]  ok  O.     «fia/tr»  B. 
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11.  |>ann  gelk  per  enn  setta,         ef  ä  sjö  komr 

meira  an  menn  viti: 
lopt  ok  l9gr         gangi  per  i  lüpr  saman 
ök  le  per  ae  fripdrjügrar  farar. 

12.  J>ann  gelk  per  enn  sjaunda,         ef  pik  sokja  komr 

frost  ä  fjalli  ho: 
.    hraevakulpi         megit  pinu  holdi  fara, 
ok  haldi  per  lik  at  lipum. 
• 

13.  pann  gelk  per  enn  ätta,         ef  pik  üti  nemr 

nQtt  ä  niflvegi: 
at  pvi  mipr  megi         per  til  meins  gorva 
kristin  daup  kona. 

14.  pann  gelk  per  enn  niunda,        ef  vip  enn  naddgofga 

orpum  skiptir  jotun: 
mäls  ok  mannvits         se  per  ä  munn  ok  hjarta 
gnöga  of  gefit. 


11,  1  enn  om.  JF.  ef  J,  ef  [pü],  S,  ef  pü  codd.  sae  J2.  of  komr 
J\  2  =  Grm  35,  2.  meir  BS.  3  lopt  GaÄNJ,  logn  BELNSSttfÄ 
MBCJFHl,  gogn  B^CO.  l<?gr  codd,  lsegi  tf'C.  cäswr  wacÄ  p6r  £if. 
laupr  S.  i  lip  B'FNl,  i  lop  C.  4  le  &FJW,  lei  J",  ljä  LStEg,  ljäi  codd 
cett  KBMBGvCHl.    fripdrjügar  BOS.     farir  B.aC.uOS. 

12,  1  enn  om.  JF.  komr  BELftSBGvCSJFHlNl,  komir  C,  kynni 
LOStKRM.  2  hö  SJ\  hau  J2,  ha  codd.  3  hrsevakulpi  SFJV7,  hrseva 
(hvera  O)  kuldi  codd  KRMGvJ*,  hrseva  kulpi  JxHl,  hävetrar  kulpi  BC, 
hregg  ne  kalpi  C.  cäsur  nach  megit  KBMF.  4  haldi  per  GvxS, 
haldisk  33  BGv*JFNl,  haldisk  per?  5',  haldit  or  (ör  Hl)  codd  RHl, 
haldit  er  KM,  haldit  per  C.     likn  Gi>1,  lae  C. 

13,  1  enn  om.  JF.  3  at  pvi  mipr  G,  at  pvi  firr  (fyr  BS,  fyrr  C) 
codd,  pvi  at  firr  B'Gv,  at  firr  J.  megi  MBGvSJFNl,  megit  SKCHl,  megi 
at  OCLSt,  megit  at  BN,  megiat  (megni[at]  per?)  J?.  cäsur  nach  per 
BGvSHl.  gorva  S,  gora  cocM.  4  kristin  daup  kona  codd,  kveldripur 
koma  (?)  C,  kynstr  dauprar  konu?  kynstrdjorf  kona?  G. 

14,  1  enn  om.  BOJF.  ef  JF,  ef  [pü]  S,  ef  pü  codd.  3  se  per 
versetzt  J an  den  anfang  von  z.  4.  munn  ok  BGvlCSNl,  munn  ok  i  BeGv'2, 
minnis  BC^LNS/H,  minnis-  KM,  minniss  St,  mimis  CEL^O,  Mimis  R, 
Mimis  F.  —  statt  ä  —  hjarta:  at  mimi  (mimi  J)  svara  B  (Stud.  101  anm.  2)  J, 
a  minnis  byrgi  G",  ör  Mimi,s  hjarta  Bj.        4  gnögs  J.     getit  B^CLmO. 
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15.  For  ßin  nu  aeva         per  forap  ßykki 

ok  standit  per  mein  fyr  munum! 
ä  jarpfostum  steini         stöpk  innan  dura, 
mepan  per  galdra  golk. 

16.  Mopur  orp         berpu,  mogr!  hepan 

ok  lät  per  i  brjösti  bua! 

ipgnoga.  heill         skalt  of  aldr  hafa, 

mepan  min  orp  of  mant.' 


FJOLSVINNSMOL. 

1.  TJtan  garpa         sä  hann  upp  of  koma 
pursa  pjöpar  sjot. 

Svipdagr  kvap: 
cHvat's  pat  flagpa,         es  stendr  fyr  forgorpum 
ok  hvarflar  umb  haettan  loga?' 


15,  1  For  pin  S',  Far  J*F,  Far  pü  codd.  nü  om.  BNOS.  per  CL 
NOStS",  par  BSif,  par  es  RMHINI,  pars  BGv^CJ,  er  Gv\  es  per  F. 
forap  MBGvCSJFHINI,  forrap  {od.  forräp,  for  Rap)  codd,  forräp  Ä^i?. 
pykki  S',  pykkir  codd.  2  ok  om.  J2.  standi  BS.  fyr  B,  fyri  od.  fyrir 
die  übr.  codd,  fyri  ÜT.K,  fyrir  C.  3  stöpk  &/,  stöp  ek  codd.  dyra  codd 
KRHl.        4  per  galdra  gölk  JF,  ek  per  galdra  göl  codd. 

16,  1  bertu  C,  ber  [pü]  S,  ber  pü  die  übr.  codd  u.  ausgg.  cäsur 
nach  pü  KRM.  3  ipgnoga  BtGv^CSJFNl,  se  gnöga  ÜGto1,  pvi  nöga  codd. 
skalt  J.F,  skalt[u]  S,  skaltu  codd.  4  mepan  F,  mepan  [pü]  S,  mepan 
pü  codd.     of  om.  Jl.     «manz»  BS. 

Fjqlsvinnsmql  nur  überliefert  in  pap.hss.  (berücksichtigt  sind  nur 
die  zu  Gg  genannten  und  StV>  in  denen  die  angäbe  der  redenden  fehlt.  — 
Uberschr.:  FJQlsvinnsmal  codd. 

1  vorher  eine  str.  verloren,  die  vermutl.  ein  nomen  (den  namen  des 
helden?)  enthielt,  auf  das  sich  hann  in  z.  1  bezieht  BGv.  1.  2  mit  2,  3. 
4  zu  iiner  str.  verb.  codd.  KRMLNIBj,  mit  2,  1.  2  zu  iiner  str.  verb.  Hl, 
nach  3.  4  S,  wie  oben  MbBGvC  (der  jedoch  die  Zeilen  für  Interpol,  halt)  F, 
rest  einer  str.  deren  zweite  hälfte  verloren  ist  J.  1  sä  hann  OGvS,  sä  J, 
hann  sä  die  übr.  codd  u.  ausgg.  of  SJ,  um  TZL.ftNStKRMBGvCFHlNl,  om. 
BCLOS.  2  purs  ä?  KPtB'.  pjopir  O.  sjöt  KR,  «siol»  CLtu.  3.  4  +  2, 
1.  2  als  zweite  str.  codd  KRMLNIBj,  3.  4  +  2,  3.  4  als  zweite  str.  Hl,  3. 
4  -\-  2,  1 — 4  als  zweite  str.  J.  —  KMBGvJF  weisen  die  beiden  zeilen  dem 
Fjolsvipr  zu.  3  Hvat's  SJF,  Hvat  er  codd.  pat  om.  J.  fyrir  CLHl,  fyri  O, 
for  HSKR.      4  umb  S,  of  J,  um  codd.    «h^stan  >  B<aS,w,  heitan?  Nl. 
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FjolsviJ)r  kvaj): 

2.  cHvers  f>ü  leitar         ej>a  hvers  ä  leitum  est, 

ef)a  hvat  vilt,  vinlauss!  vita? 
ürgar  brautir         ärnafu  aptr  hepan! 
ättat  her,  verndarvanr!  veru.' 

Svipdagr  kvaj): 

3.  cHvat's  pat  flagpa,         es  stendr  fyr  forgarjn 

ok  byprat  lipondum  lof)?' 

Fjolsvipr  kvaf>: 
'Somparorpa  lauss         hefr  J)ü,  seggr!  of  lifat, 
ok  haltu  heim  hepan! 

4.  Fjolsvipr  ek  heiti,         en  ek  ä  fröfmn  sefa, 

peygi  emk  mins  mildr  matar: 
innan  garpa         {m  komr  aldrigi, 
ok  drif  J)u  nü  vargr  at  vegü' 

Svipdagr  kvaJD: 

5.  cAugna  gamans         fysir  aptr  flestan, 

hvars  getr  sväst  at  sea: 


2,  1.  2  unecht  J.  1  ej)a  om.  Lf.  hvers  (2)  JF,  hvers  [fm]  S,  hvers 
{)ü  codd.  2  epa  om.  Ji/*.  vilt  JF,  vilt[u]  Ä,  viltu  corf^.  3a  =  .Rj>  40, 
Ib.  3b  ärnapu  RBSFHINI,  arnapo  od.  arna  fm  («arnasto»  O)  codd, 
arnapo  K,  arna  fm  MGvC,  ärna  J.  4  ättat  JF,  ättat[tu]  S,  attattu 
codd.  verndar  («venpar»  O)  vanr  codd,  vernapar  vanr  K.  vera  K  mit 
allen  codd  {außer  C).  —  attattu  her  i  vä  veru  C,  ättat  her  verndarveru  ?  S'. 

3,  1  Hvat's  SJF,  Hvat  er  codd.  fjat  om.  J.  for  od.  fyrir  codd,  fyri 
jBT,  for  .ß.  skipgarjji  BS.  2  lifendum  B.wS.a.  IqP]  lof  O,  lifs  BaS//. 
3.  4  worte  Svipdags  KRMBGvCJFHl.  3  s#mf)ar  orpa  (orf)  C.mL)  codd. 
sjämJDar-orpalaus  R,  sjämpar  lauss  J.  hefr  &7,  hefir  codd.  of  om.  J1. 
4  aZs  verderbt  bez.  J;  vgl.  Rm  9,  4.  halt  J.  fragez.  nach  he[mn  RM 
(nicht  LMb).    nach  str.  3  eine  von  Svipd.  gesprochene  str.  ausgefallen  JBj. 

4,  1  ek  heiti  codd,  heitik  J2.  en  ek  ä  codd,  äk  J.  2  emk  SJ,  em 
ek  die  übr.  ausgg.,  em  ek  od.  er  ek  codd.  3  komr  BLiT£,  komr  her 
die  übr.  codd  u.  ausgg.  cäsur  nach  komr  K.  4  pü  om.  JF.  nü  om.  B. 
ausrufungsz.  nach  vargr  Jf,  komma  GvNl.  at  vegi  C/uJuKMSJFHl,  af 
vegi  BCL<aN0SStßiV7,  at  vipi  £'G*>a 

5,  1  gaman  O.  fysira  Bj.  aptr  flestan  G,  aptr  fan  BCELNSStiLß 
MBGvCSNIBj,  aptr  at  fän  O,  aptr  at  fä  BpSpFHl,  aptr  fäa  J,  aptr  frjän 
Scheving  (lsl.  malshcettir  4,  25).  2  hvars  JF,  hvars  [hann]  S>  hvars 
hann   codd.  svast]  «soast»  C^S,  «hvaz»  B,  «hvarz»  O.    sjä  Nl. 
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garpar  gloa        pykkjumk  of  gollna  sali, 
her  mundak  0j)li  una.' 

FJQlsvipr  kvap: 

6.  cSeg  mer,  hverjum         estu,  sveinn!  of  borinn 

epa  hverra'st  manna  mogr?' 

Svipdagr  kvap: 

'Vindkaldr  heitik,         Värkaldr  het  minn  fapir, 
pess  vas  Fjolkaldr  fapir. 

7.  Seg  mer  pat,  Fjolsvipr !         es  ek  pik  fregna  mun 

auk  ek  vilja  vita: 
hverr  her  raepr         —  ok  riki  hefr  — 
eign  ok  aupsolum?' 

Fjojsvipr  kvap: 

8.  'Menglop  of  heitir,         en  hana  möpir  of  gat 

vip  Svafrporins  syni: 
hon  her  raepr         —  ok  riki  hefr  — 
eign  ok  aupsolum.' 


3  pykkjumk  B'GvSJF,  mer  pykkja  («piki»  O)  codd.  cäsur  nach  pykkj. 
KRMBGv.  of]  um  F.  4  mundak  GvSJ'2,  mondak  J1,  mynda  ek  Nl, 
vilda  ek  C,  munda  ek  codd. 

6,  1.  2  vgl.  Fm  1,  1.  2.  1  Seg  J,  Seg[pu]  S,  Segpu  codd.  nach 
mer  ergänzt  Gv:  et  sannasta  (u.  darauf  cäsur).  est[u]  S,  est  JF,  ertu 
codd.  of  om.  BCO.  2  epa  om.  J.  hverra'st  G,  hverra  est[u]  S,  hverra 
est  JF,  hverra  ertu  codd.  3.  4  besondere  str.  KR.  3  heitik  GJ2, 
ek  heiti  codd.    Valkaldr  B. 

7,  1.  2  vgl.  Skm.  3,  1.  2.  1  Seg  J,  Seg[pu]  S,  Segpu  codd  (ebenso 
9,  1.  11,  1  usw.).  pat  om.  J  (ebenso  9,  1  usw.).  man  K.  —  £ats  pik 
fregna  munk  J  (ebenso  9,  1  usw.).  2  auk  G,  ok  codd  (ebenso  9,  2  usw.). 
vilja  BS  edd,  vilda  CL,  «vyl£>a»  O.  3  keine  interp.  GvFNl.  hver  codd. 
hefr  L&7,  styrir  B,  hefir  die  übr.  codd  u.  ausgg.  4  «a/pscrlun»  BC, 
«a/pselom»  B,a  (ebenso  8,  4),  «a/psejun»  O  («a/psolun»  8,  4). 

8,  1  of  (1)  om.  OJ.  2  «svafur  pornis»  L,  «Svafur  porms»  NSt  (?), 
Svafrporns  F,  Svefn{)orns?  S',  Svafr  porins  K.  3  keine  interp.  GvFNl. 
hefr  SJ,  styrir  B,  hefir  die  übr.  codd  u.  ausgg. 
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Svipdagr  kvaf): 

9.  'Seg  mer  |>at,  Fjolsvifr!         es  ek  f)ik  fregna  mun 
auk  ek  vilja  vita: 
hvat  sü  grind  heitir,        es  mej)  gopum  sout 
menn  et  meira  fora])?' 

Fjolsvipr  kvaf): 

10.  c])rymgjoll  hon  heitir,         en  hana  J>rir  gorpu 

Sölblinda  synir; 
fjoturr  fastr         verf>r  vif)  faranda  hverjan, 
es  hana  hefr  frä  hlifüV 

Svipdagr  kvaf): 

11.  cSeg  mer  pat,  Fjolsvipr !         es  ek  J)ik  fregna  mun 

auk  ek  vilja  vita: 
hvat  sä  garpr  heitir,         es  mep  gof>um  sout 
menn  et  meira  forap?' 

Fjolsvipr  kva{): 

12.  cGastropnir  heitir,         en  ek  hann  gorvan  hefk 

6r  Leirbrimis  limum; 
svä  hefk  studdan,         at  hann  standa  mun 
ae  mejan  old  lifir.'    • 


9,  1  «munt»  L,  munk  K.  3  hvat  codd,  hve  JF.  sü  in  klammern  Sr 
am.  JF.  sout  G,  s^ot  J,  s§at  5,  sjäat  od.  säat  codrf,  säat  die  übr.  ausgg. 
4  «men»  einige  codd,  «mej)»  N,  me{)r?  Nl.  «mera»  C^L.    forat  codd  KRM. 

10,  1  prymgoll  OJ,  «J)rimga/ll»  B,wS//,  «|)rim  gioll»  andere  codd. 
hon  m  klammern  S,  om.  JF.  3  «fiotur»  O,  fiötr  B//S,w,  fiotrar 
tf&?  w6r.  codd.  cäsur  nach  verpr  KRMBGvSHl.  hverjan  S,  hvern  codrf. 
4  hefir  BC. 

11,  3  hvat  codd,  hve  JJP7.  sä  t»  klammern  S,  om.  JF.  sout  G, 
s9ot  «7,  S9at  £;  sjäat  CO  StA,  «siat»  L,  säat  die  übr.  codd  u,  ausgg. 
4  menn]  meir  C^L,  mej)r?  Nl.    forat  codd  KRM. 

12,  1  Gastropnir  (-rofnir  O)  codd,  Gaströpnir  KJ2,  Gatstropnir  B'GvF. 
ek  om.  FJ.  hefik  MF.  2  Leirbrimis  SNl,  leir-Brimis  F,  Leirbrimis 
RMBGvCJHl,  leirbrimis  K,  leirbrimis  (-brims)  od.  leyrbrimis  (-brims) 
codd.  3  hefk  CSJ,  hefik  KRMBGvFHl,  hef  ek  od.  hefi  ek  codd  {nur 
lief  S).     hnnn  *m.  RMCJ'F.    man  K. 
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Svipdagr  kvap: 

13.  <Seg  mer  fat,  Fjolsvipr!         es  ek  pik  fregna  mun 

auk  ek  vilja  vita: 
hvat  pat  barr  heitir,         es  breipask  sek 
of  lond  oll  limar?' 

Fj(?lsvif)r  kvap: 

14.  ^Mimameipr  hann  heitir,         en  Jmt  mangi  veit, 

hvers  hann  af  rötum  rinnr; 
vi{)  J>at  hann  fellr,         es  faestan  varir: 
fellir  hann  eldr  ne  jarn.' 

Svipdagr  kvap: 

15.  cSeg  mer  f>at,  Fjolsvipr!         es  ek  pik  fregna  mun 

auk  ek  vilja  vita : 
hvat  af  mof)i  verpr         J>ess  ens  maera  vipar, 
es  hann  fellir  eldr  ne  jarn?' 


13—18  stehn  in  den  hss.  nach  str.  24,  hierher  versetzt  mit  H.  Möller 
(Germ.  20,  356  ff.)  S. 

13,  3  hvat  codd,  hve  B  (Stud.  438  a.  3)  JF.  J)at  in  klammern  S. 
J)at  barr]  barmr  (=  ba{)mr)  JF,  sä  barinr  B  (a.  a.  o.).  breif)ask  codd, 
brei£)iz  KM.  sek  om.  codd  edd.  4  of  S,  umb  J,  um  codd.  alle  ausgg. 
(außer  Hl)  stellen  das  wort  an  den  Schluß  der  vorhergehenden  zeile. 
oll  (all  BfA)  limar  B.uCLO  BGvSJFHlNl,  oll  ok  limar  BNKRMC. 

14,  1  Mimamei^r  RMBGvJHl,  Munamei^r  CaL.  hann  in  klammern 
S,  sa  O,  om.  JF.  en]  menn  K.  |)at  om.  J,  pess  Lf.  mangi  veit  K 
(fußn.)  Thaasen  (Univ.  tskr.  II,  3,  90)  BGvCSJFHINI  (vgl.  Höv  139,  5), 
fair  vitu  (vita  einige  hss.)  codd  KRM  (vgl.  Grm  18,  3b),  minnask  fair  Lf. 
2  hvers  hann  af  rötum  Thaasen  (a.  a.  o.)  B'GvS,  hvar  hann  af  rötum  F, 
af  hverjum  («hvoriom»  St)  rötum  codd  KRMCJHINI.  rinnr  GJ2,  rinn  S, 
renn  OBGvCJ1FHlNl,  rennr  die  ubr.  hss.  u.  ausgg.  3  hann  om.  JF. 
4  fellir  B'SF,  fellirat  BGvNl,  «fler»  CO,  flakat  codd  cett  KRMCHlBj, 
ilörat  J.     hann  om.  J1.     eld  J. 

15,  16  interpol.  S. 

15,  3  af  mof>i  F,  af  möf>i  KMBGvCSJHlNl  (als  verd.  bez.),  af  moj)i 
-ß,  af  mof)i  (mofii  L  m.  a.)  od.  ä  möj)i  codd.  |)ess  om.  JF.  4  es]  ef 
RM.  hann  om.  JF.  fellir  SF,  fellirat  56? v,  fellir  ei  Nl,  flaerat  ÄJ/C 
mB/,  flörat  J,  flaer  («fiel»  C)  ei  codd  K.  eld  i?«/. 
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Fjojsvipr  kvap: 

16.  TFt  af  hans  aldni         skal  ä  eld  bera 

fyr  kvellis]iika.r  konur: 
ütar  hverfa        pats  es  innar  skal, 

säs  hann  mep  monnum  mjptupr.' 

Svipdagr  kvap: 

17.  cSeg  mer  J)at,  FJ9lsvipr!         es  ek  pik  fregna  mun 

auk  ek  vilja  vita: 
hvat  sä  hani  heitir,         es  sitr  i  enum  hova  vipi, 
allr  vip  goll  gloir?; 


FJQlsvipr  kvap: 

18.  cVipofnir  heitir,         en  hann  stendr  veßrglasi 
ä  meips  kvistum  Mima: 
einum  ekka         pryngr  hanri  orofsaman 
Surt  ok  Sinmoru? 


16,  2  fyrir  einige  hss.  kvellisjukar  M,  killisjukar?  B',  kvillusjukar  F, 
kjälisjükar  J  (Lp2),    kelisjükar  codd  (von  BSNl   als  verderbt  bezeichnet). 

3  pats  —  skal  G,  pats  es  innar  skulu  Lf,  pess  peir  (paar  BOSJ1,  er  C, 
om.  J^)  innar  skyli  (skulu  O)  codd  KRMJS  (cäsur  nach  pess  S),  paz  paer 
innar  skyli  BGvCHl,  pess  pser  innan   skulu  Nlf  paz  pser  innar  skyla  F. 

4  säs  SJF,  sa  er  codd.    hann  in  klammern  S. 

17,  3  hvat  codd,  hve  JF.  sa  in  klammern  S,  om.  JF.  i]  a  C. 
enum  hova]  höum  J,  hävum  F.  4  allr  J,  allr  hann  codd.  gulli  CtuhK. 
glöar  JNl. 

18,  1  Vipofnir  Eg,  Vipöfnir  J2.  heiür  F,  [hann]  heitir  S,  hann  heitir 
codd.  veprglasi  KRMBGvCSF,  veprglasir  JNl,  vepirglasir  Hl,  «vepir 
glasi»  (glasir  OS)  codd.  2  Mima  KRMBGvHU2.  3  einn  um  B  (schon 
verm.  von  K).  pryngr  MBGvSJFHINI,  prungr  LS,wC,  prtingr  KR,  «prun- 
gur»  B^COSt,  «fjrvngvz»  BS,  -prüngnuz»  N.  cäsur  nach  pr.  KRM. 
hann  om.  J.  oröfsaman  GvSJHlNl,  oröfsaman  BF,  «orofsaman»  O,  «or 
ofsaman»  L,  örof  (orof  Bj,  orof  K,  öröf  R,  oröf  M)  saman  CKRMCBj, 
«örofsa  man»  B.  4  Surt  ok  BtGvSNl,  Surtar  CHI  (so  später  auch  B, 
Ark.  10,  51  a.  3),  svartrar  {od.  surtrar?)  B,  «surtar»  B^CELaOSt,  «surtr» 
BC^LS,  Surtr  KRMJ,  «surtur»  N.  Sinmoru  K  (fußn.J  BGvSJFHINI, 
«sinn  ma/tu»  BNSSt-fiTiv,  «sinn  mantu»  B^CELwO,  «sem  mautu»  L,  «sem 
mantu»  Cfx,  sin  motu  M,  Sinmauto  C. 
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Svipdagr  kvaj): 

19.  cSeg  mer  {>atf  Fjplsvipr!         es  ek  |)ik  fregna  mun 

auk  ek  vilja  vita: 
hvat  f>eir  garmar  heita,         es  gQrJmm  fyrir 
lyndi  lymsku  rata?' 

FJQlsvipr  kvaf): 

20.  'Gifr  heitir  annarr,         en  Geri  annarr, 

ef  pü  vill  {>at  vita: 
verpir'u  pflgir,         en  J)eir  var|)a, 
unz  of  rjüfask  regin.' 

Svipdagr  kvaf): 

21.  cSeg  mer  J>at,  Fjplsvipr!         es  ek  pik  fregna  mun 

auk  ek  vilja  vita: 
hvdrt  se  manna  nekkvat         J)ats  megi  inn  koma, 
mepan  sökndjarfir  sofa?' 


19,  3  hvat  codd,  hv6  JF.  J)eir  in  Mammern  S,  om:  JF.  3b.  4  «er 
gifr  (v.  I.  gifur)  rata  (so  Btu;  reka  CjuJu,  rekar  BCIVSSt,  Roka  O)  giorjm 
(so  BOS;  gior]i)a  LNSt,  gorjja  Cj  fyrir  (v.  I.  fyri)  londin  (londm?  St)  lim 
(kvir  L,  knyr  Cu,  lini  St3)»  codd,  es  gifrir  rata  ||  gQrfmm  fyr  .  .  .  S,  es 
gifrari  hefik  (hefk  GvJ)  |j  onga  fyrr  i  lQndum  litit  BGvJ,  gifrari  hefka 
gQrfmm  fyr  i  londum  litit?  er  ek  gifrari  seva  gor|)a  fyrr  i  lQndum  lita? 
er  ek  gifrari  seva  gQrpum  fyr  i  londum  leit?  B',  es  gifri  aevagi  ||  onga 
fyrr  i  lQndum  leit?  B  (Arh.  10,  40  a.  2),  er  gifur  rekar  ||  giörfm  fyri 
löndin  lim  (lim  =  hlif!)  K,  er  gifr  (gifur  C)  reka  |j  g0r]ba  (giorJ)a  C, 
gorjm  Hl)  fyr  (fyrir  Hl)  lQndin  lim  MCHl,  er  Gifur  rekar  ||  gjör^a  fyrir 
löndin  lim  B,  es  gifr-rekar  |[  gera  fyr  hlipi  hlym  F,  es  gifrir  rata  ||  varpa 
fyr  lundi  lim  Bj.  Nl  läßt  den  satz  als  hoffnungslos  verderbt  aus  u.  be- 
zeichnet nur  eine  lücke. 

20,  1  of  heitir  F.  annarr  (1)  in  klammern  S,  om.  OJF.  2  vilt 
od.  villt  codd.  3  verfnr'u  Qflgir  S,  varpir  (verfnr?  B)  ellifu  codd  KRMB 
(der  ellifu  als  verderbt  bezeichnet  u.  statt  dessen  eine  form  von  eilifr  ver- 
mutet) CJHINI,  verf>ir  hlif)i  fyr  Gv1,  varjnr  ellilyfs  Gv2,  varj>a  ellilyf  Bj, 
varfrir'ru  niu  F,  var{)ir  helli  fyr  B  (ArK.  10,  41  a.  2).  en  S,  er  codd. 
en  —  varf>a]  of  varj^a  J>eir  (u.  keine  interp.  vor  of)  J,  her  f)eir  varf>a  B 
(Ark.  10,  41  a.  2).       4  =  Grm  4,  4.   Ls  41,  2.    Sd  19,  7.    of  J\  om.  codd. 

21,  3  hvart  KMBGvCSJFHlNl,  hvert  codd  (so  immer  bis  auf  41,  3, 
wo  CO  hvart  lesen),  hvert  ^at  R.  nekkvat  (in  klammern)  S,  nQkkut  codd 
(ebenso  23,  3.  25,  3.   29,  3).     J)ats  SJ*,  es  J*F,  f)at  er  codd. 
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FJQlsvipr  kvap: 

22.  <Missvefni  mikit         vas  peim  mjok  of  lagit, 

sipans  peim  vas  varzla  vitup: 
annarr  of  naetr  sefr,         en  annarr  of  daga, 
ok  komsk  pä  vsetr,  ef  kvam.' 

Svipdagr  kvap: 

23.  cSeg  mer  pat,  Fjolsvipr!         es  ek  pik  fregna  mun 

auk  ek  vilja  vita: 
hvärt  se  matar  nekkvat         pats  peim  menn  gefi, 
ok  hlaupi  inn,  mepan  eta?' 

FJQlsvipr  kvap: 

24.  <Vaengbräpir  tva&r         liggja  i  Vipofnis  lipum, 

ef  pü  vill  pat  vitä: 
pat  eitt's  svä  matar,         at  peim  menn  of  gefi, 
ok  hlaupi  inn,  mepan  eta.' 

Svipdagr  kvap: 

25.  cSeg  mer  pat,  Fjolsvipr!         es  ek  pik  fregna  mun 

auk  ek  vilja  vita! 
hvärt  se  väpna  nekkvat,         pats  knegi  Vipofnir  fyrir 
hniga  ä  Heljar  sjot?' 


22,  1  of  om.  CLO.  2  sipans  B'SJFNl,  siz  Gv  (nach  verm.  von  B) 
C,  sipan  (mepan  CL//0)  codd.  4  komsk  BRMBCSJFHINI,  «keint»  C^L, 
komt  BfiCEhßO,  kernt  StfiT.  pä]  |)ö?  K  (fußn.).  ef  S  edd,  of  die  übr. 
hss.  (of  aus  ok  corr.  C).  kvam  G,  [päj  kvam  S,  par  kom  Nl,  pä  (sä  B/u) 
kvam  corfrf.  —  ok  komsk  pvi  vsetr   ef  par  komr  Gv  (nach  verm.  von  B). 

23,  3  pats  ({jat  er  BGvNl)  jDeim  menn  (of  add  BNl)  gefi  B'Gv 
SNl,  pat  er  (pats  JF)  menn  hafi  codd  KRMCJFHl.  4  hlaupa  inn  B, 
«kaupa  vin»  C,«L.  «a  mepan»  O  (ebenso  24,  4).  eta  JF,  [peir]  eta  S, 
{)eir  eta  codd. 

24,  1  Vaingbräpir  GvSFHlNl,  Vengbr.  CL,u#J,  Vegnbr.  CfxLRMBC. 
cäsur  nach  liggja  K.  vaf)ofnis  O,  Vipofnis  C,  Vipofnis  J2  (ebenso  30,  2).  — 
Vipopnis  hlipum?  Gv  (DgF  2,  671).  2  vilt  codd.  —  vita  pat  vilt  CO. 
3  pat  om.  Ji.  eitt's  JF,  eitt  er  codd.  4  hlaupi  B'SJ,  hlaupa  codd. 
eta  JF,  [peir]  eta  S,  peir  eta  codd. 

25,  3  pats  &7"2,  es  JlF,  pat  er  co^.  Vipofnir  J\  fyrir  MGvJFNl, 
fyr  ßCSi/Z,  for  coriri  JH?.        4  siot  KR,  siot  C. 
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Fjglsvipr  kvaj): 

26.  ^Lcevateinn  heitir,         es  gorpi  Loptr  rünum 

fyr  nägrindr  nefmn; 
i  seig]&ms  keri         liggr  hjä  Sinmoru, 
ok  halda  njarpläsar  niu.' 

Svipdagr  kvaj): 

27.  cSeg  mer  pat,  Fjolsvipr!         es  ek  pik  fregna  mun 

auk  ek  vilja  vita: 
hvärt  aptr  komr         säs  eptir  ferr 
ok  vill  Jmnn  tein  taka?7 

FJQlsviJ)r  kvaj): 

28.  *Aptr  mun  koma         säs  eptir  ferr 

ok  vill  pann  tein  taka, 
ef  J)at  forir,         sem  fair  eigu, 
eiri  aurglasis.' 

Svipdagr  kvaf): 

29.  cSeg  mer  pat,  Fjolsvipr!         es  ek  |)ik  fregna  mun 

auk  ek  vilja  vita: 
hvärt  se  maeta  nekkvat,         pats  menn  häfi, 
ok  verpr  pvi  en  folva  gygr  fegin?' 


26,  1  Laevateinn  BGvCSJFHlNl,  Hsevateinn  (Hevateinn  St,  Hivat.? 
O,  HQmat.  B^,  Hevia  Sß)  codd  KRM.  heitir  FJ?,  heitir  [hann]  S,  hann 
heitir  BGvCNl,  heitir  hann  codd.  es  J^1,  en  [hann]  S,  en  hann  cotfrö. 
rünum  BtGv'^SJNl,  rünu  BmF,  ryninn  BGv1,  runi  orf.  rüni?  Gw,  rüinn 
codd.  2  =  S&m  35,  2.  Ls  63,  4.  fyr  KMBGvCSJFNl,  fyrir  Äi/7;  fyrir 
od.  fire  coc?tf.  3  seigjärns  keri  B'Gv,  ssegjarns  k.  CE  Hl,  Ssegjarns  k. 
RMNl,  segiarns  k.  BLNStS1,  s^giarne  k.  O,  Saegiarna  k.  B.mS.m,  saeg 
iärnkeri  K,  s^giarnskeri  C,  segjärnskeri  JBj,  seigjärnkeri  EgB,  Laegjarns 
keri  F.  liggr  JF,  liggr  [hann]  S,  hann  liggr  C,  liggr  hann  codd.  cäsur 
nach  hann  KRM.    Sinmoru  RM,  SinmQtu  C.        4  Niarpläsar  C. 

27,  3  hvert  JB.     säs  SJF,  sä  er  codd. 

28,  1  säs  SJF,  sä  er  codd  (nur  sä  NO).  3  sem  codd,  es  BGvCJF. 
4  Eiri  FHUK     aurglasis  (-glassis  CELSt)  codd,  örglasis  EgB. 

29,  3  hvärt]  hvert  J>at  R.  pats  SJF,  J)eira  er?  Nl,  |>at  er  coe?d. 
4  verjri  -B'Gu.   fQlva]  fylva  B.aCO.  —  f<?l  gygr  (oTme  en)  S'. 
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FJQlsvi])r  kvaj): 

30.  cLjösän  lea         skaltu  i  lüfiri  bera 

Jmnns  liggr  i  Vipofnis  volum, 
Sinmoru  at  selja,         äj)r  hon  som  telisk 
väpn  til  vigs  at  lea.' 

Svipdagr  kvaf) : 

31.  *Seg  mer  J)at,  Fjolsvifr!         es  ek  Jrik  fregna  mun 

auk  ek  vilja  vita: 
hvat  sä  salr  heitir,         es  slunginn  es 
Visum  vafrloga?' 

FJQlsviJ)r  kvaj): 

32.  KLyr  hann  heitir,         en  hann  lengi  mun 

ä  brodds  oddi  bifask; 
auj>ranns  J>ess         munu  of  aldr  hafa 
frett  eina  firar.' 

Svipdagr  kvaj): 

33.  cSeg  mer  pat,  Fjolsvifr!         es  ek  J)ik  fregna  mun 

auk  ek  vilja  vita: 
hverr  J>at  gorpi,         es  fyr  gar{)  säk 
Innan  äsmaga?' 


30,  1  lea  G,  lea  oder  le?  S',  lea  J,  lja  corf<f.  skaltu  codd,  skalt[u]  S, 
skalt  J,  skal  F.  lüj)ri  6r,  lüf)r  codd.  2  panns  SJF,  f)ann  er  codd. 
\if>ofnis  jR,  vi^ar  F.  VQlum]  «rotom»  B^O.  —  Vipopnis  VQlum  (od. 
välum)?  Gv  (DgF  2,  671a).  3  Sinmoru  RM,  SinmQtu  C.  hon  om.  JF. 
SQm  telisk  KEgBGvSJF HIN 7,  s$m  telisk  i?ik?C,  «som  teliss»  LS,  «som- 
teliss>\C<a,  «sömtejiss»  St,  «semteliss»  O,  «sagm  teliss»  B,  «samtelis»  B/*S<w, 
«soni  telis»  CL,a.        4  lea  S,  lea  J,  lia  .L,  lja  codd. 

31,  3  hvat  codd,  hve  JF.  sä  m  klammern  S,  om.  JF.  stunginn  C/^L. 
4  vgl.  Skm  8,  2.  9,  2. 

32,  1  Lyr  BtGvSFNl,  Lyrr  Bj,  Hyr(r)  codrf,  Hyrr  KMBCHl,  Hyrr  J, 
Hyr  Ä.  hann  (1)  in  klammern  S.  lengi]  hätt  Gr  (s.  65).  2  brodds 
codd,  bjargs  J.  oddi  codd,  endi  i/Z  (druckf.  ?).  3  munu]  mun  O,  man 
Hfx.   cäsur  nach  munu  K.     of  &7F,  um  codd.        4  eina]  «ena»  B,aO. 

33,  3  hverr  LBCSFHINI,  hver  codd  KRM.  —  hverr  fcat  golf  gorj» 
Crt?1,  hverir  t>at  golf  g0rj)u  öv2,  hverir  f>at  gorfm  BeJ.  es  C,  es  [ek]  S, 
er  ek  codd.  fyrir  R  mit  den  meisten  hss.,  fyri  K.  säk]  »sok»  mehrere  hss., 
of  säk  «7.  innan  äsmaga]  «minum  erfmaga»  CfiL.  komma  nach  innan 
BSHINl.    Ans  maga??  Bt. 
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Fjolsvipr  kvaj): 

34.  cUni  ok  tri,         Jari  ok  Bari, 

Varr  ok  Vegdrasill, 
Öri  ok  Döri,         at  vas  par 
Lipskjalfr  at  loki/ 

Svipdagr  kvaf): 

35.  cSeg  mer  pat,  Fjolsvifr!         es  ek  J)ik  fregna  mun 

auk  ek  vilja  vita: 
hvat  pat  bjarg  heitir,         es  ek  se  brüpi  ä 
pjopmsera  fruma?' 

\ 

Fjolsvipr  kvaj): 

36.  ^Lyfjäberg  heitir,         en  pat  hefr  lengi  verit 

sjükum  ok  sorum  gaman: 
heil  verpr  hver,         J)6t  hafi  f  ärs  sott, 
ef  pat  klifr,  kona.' 


34,  1  Unni  B.  Iri  KRBCHl.  Jari  B'GvS  (vgl.  Vsp  13,  4),  Ori  codd 
KRBCHl,  Öri  MJFNl.  Bari  (Barri  BKM,  Bari  JF)  ate  3.  name  codd  edd 
(nur  J2  Öri  ok  Bari,  Nl  Öri  ok  Bari).  2  Varr]  vgl.  Sn.E.  11,470.  553. 
3a  vgl.  Vsp  15,  3.  die  namen  in  umgeh,  folge  codd.  edd.  Ori  S,  Ori 
CL/iGv,  Uri  codd  cett  KRBCHl,  Üri  MJFNl.  Döri  SJF,  Dorf  StRBGvCHl, 
Döri  E,  Dorri  BCLiO/,  Dari  Ba,  Darri  OJV7.  3b  Dellingr  at  var  £ar  St, 
D.  ok  var  J)ar  BNOS,  D.AtvarJ)r  htftNl,  D.ok  varf>ar  CL^a.  4  «li|)ski 
alfr»  BCS,  lidski  Alfur»  NSt,  «lijfcski  alfur»  O,  «lepski  alfr»  B.mS.w, 
«Lidscialfr»  LC^.  3b.  4  Dellingr  Atvarjir,  ||  lipski  alfr  Loki  K,  Dell, 
ok  var  J>ar  ||  lidski  alfr  Loki  #,  D.  ok  (ok  om.  BCJHINI)  Atvarfcr,  || 
Lifcskjalfr  (Lif>sk.  J,  lif)sk.  M),  Loki  MBCJEINI,  D.  at  (ok  F)  vas  {>ar 
(f)ar,  F)  ||  lipskjalfar  loki  (lifjskjalfr  Loki  S)  BtGvFS.  —  Löni  s*.  Loki?  L. 

35,  3  hvat]  hve  OJF  ('viell.  hier  u.  sonst  ursprV  B).  J)at  om.  JF. 
ek  se  codd,  sek  JF. 

36,  1  Lyfjaberg  B  cett  (vgl.  49,  1),  Hyfja  {so  BL^S;  «Hyfuija»  Or 
«Hyfvia»  N,  «Hyfwia»  C)  berg  BCL//NOS,  «Hyfvia  ber»  St,  «Hlyfvia 
ber»  L,  «Hivnga  hörn»  "Btu,  «hiuma  hörn»  S<a.  heitir  CF,  [f>at]  heitir  S, 
{>at  heitir  codd.  J)at  in  klammern  S.  hefr  SJ,  hefir  codd.  2  sjükum 
EgB  cett,  svikum  ENSRM,  svik  LK,  «siuk»  CL.uOS.uSt  svrum  EgB  cett, 
sari  codd,  sari  iLßilf.  —  sjükri  ok  särri?  S.  3  J)ö  BCüf.  ärs  sott 
I  arsott»  C)  corftf  KRMBCSHINI  (ärs  ate  verderbt  bez.  S),  heljarsött  Be 
Gv2J.  —  £öt  helsott  hafi  B'GvlF.         4  klyfr  wi#  einigen  hss.  K. 
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Svipdagr  kvap: 

37.  cSeg  mer  pat,  Fjolsvipr!         es  ek  pik  fregna  mun 

auk  ek  vilja  vita: 
hvat  paer  meyjar  heita,  es  fyr  Menglapar  kneum 

sitja  sättar  saman?' 

Fjolsvipr  kvap: 

38.  'Hlif  heitir  ein,         onnur  Klifprasa, 

pripja  pjöpvara, 
Bjort  ok  Bleik,         Blip  ok  Fri{), 
Eir  ok  Aurbopa.' 

Svipdagr  kvap: 

39.  cSeg  mer  pat,  Fjolsvipr!         es  ek  pik  fregna  mun 

auk  ek  vilja  vita: 
hvärt  paer  bjarga         peims  blöta  paer, 
ef  gorvask  parfar  pess?' 

Fjolsvipr  kvap: 

40.  ^Bjarga  svinnar,         hvars  menn  blöta  paer 

ä  stallhelgum  stap: 
ey  svä  hott  forap         komr  at  holpa  sunum, 
hverjan  ör  naupum  nema.5 


37,  3  hvat  codd,  hve  JF.  paer  in  klammern  S,  om.  JF.  fyr  M  cett, 
for  KR  mit  den  meisten  hss.,  fyrir  L.  kneum  S,  kneum  J,  knjäm  codd. 
4  sitja  BSKM  cett,  «syngia»  od.  «sin%ia»  CLNOSt,  syngja  R.    «sattir»  C. 

38,  1  ein  BeGv^SJ,  om.  codd.  Hlifprasa  BGvCSJFNl,  Hlifpursa  codd 
KRM,  Hlifpursa  Hl.  2  pjöpvara  SJF,  pjöpvarta  codd  KRMBCHINI, 
pjöpvakra?  B',  pjöpvaka  Gv.  3  Bleik  BeGv^SJFNl,  Blip  codd.  Blip  ok 
BtGv*SFNl,  Blaup  ok  Gv\  Blipr  od.  Blipur  codd,  Blipur  {od.  Blikur?)  K, 
Blipur  R,  Blipvor  Bj,  Blipr  MCHl,  Blip  J.  nach  Frip  (Fripr  J2)  ein 
name  ausgefallen  J.        4  Orbopa  MEgB. 

39-40  om.  O. 

39,  3  hvert  K.  bjarga  nokkut  LüT.  peims  SJF,  peim  er  codd. 
4  =  Skm  37,  4.     parfar  BCKM  cett,  parfir  Lß. 

40,  1  Bjarga  svinnar  BGvJF,  Sumur  (Sumr  CS)  hvar  codd  CS, 
Sumur  ...  |  Hl,  Sumur  hver  KRM,  lücke  Nl.  hvars  JF,  hvar  er  BGv 
HINl,  er  codd.  menn  om.  J.  3  ey  CS,  ei  BL/xStKRHlNl,  eigi  MBGv1C, 
er  Q/LGV,  om.  JF.  «forrat»  mehrere  hss.,  forat  itf.  komr  at]  komrat 
mep  Gv2,  komrat  JF.  4  hverjan  G,  hverjan  [ps&r]  S,  hvern  J,  hvern 
<«hvorn»  B)  pser  codd.    ör  om.  BC<aLSt. 
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Svipdägr  kvaf): 

41.  cSeg  mer  {>at,  Fjolsvipr!         es  ek  |)ik  fregna  mun 

auk  ek  vilja  vita: 
hvärt  se  manna  nekkvat,         Jrnts  knegi  ä  Menglapar 
sv9sum  armi  sofa?' 

Fj<?lsvif)r  kva{>: 

42.  'Vaetr's  |>at  manna,         es  knegi  ä  Menglapar 

svpsum  armi  sofa, 
nema  Svipdägr  einn,         hpnum  vas  en  sölbjarta 
brüpr  at  kv<?n  of  kvefrin.' 

Svipdägr  kvaf): 

43.  cHritt  ä  hurfir,         lättu  hlif)  rüm! 

her  matt  Svipdag  sea; 
po  vita  far,         ef  vilja  muni 
Menglof)  mitt  gaman.' 

FJQlsvi[)r  kvaf): 

44.  'Heyrfm,  Mengloj)!         her  es  mapr  kominn, 

gakk  ä  gest  sea! 
hundar  fagna,         hüs  hefr  upp  lokizk: 
hykk  at  Svipdägr  sei'.' 


41,  3  hvart  O,  hvert  codd  cett  R.  nekkvat  (in  klammern)  S,  nQkkut 
codd.    J>ats  S,  es  JFNl,  (er  O,  'viell.  richtig'  S),  J)at  er  codd  cett. 

42,  1  Vsetr's  JF,  Vsetr  er  codd.  3  en  JF,  [sü]  en  S,  sü  en  codd. 
4  brüj)r  am  Schluß  der  vor.  zeile  KNl;  äj)r? 

43,  1  Hritt  J,  Hritt|u]  S,  Hrittu  codd.  lättu  codd,  lät[tu]  S,  lat  J. 
hlip-rüm  mit  einigen  hss.  K,  hlif)  mer  rüm  J.  2  vgl.  Grm  53,  3b. 
matt  J,  mätt[u]  S,  mättu  codd.  sea  S,  sea  J,  sia  L,  sjä  codd  (ebenso 
44,  2).  3  fc>ö  (?,  en  \>ö  codd.  far  BCO  «ta,  fär  L.uSt,  fair  <>,  fair  L. 
myni  VLKJNl. 

44,  1  HeyrJ)u  codd,  Heyr  J».  her's  SJF.  2  gakk  JF,  gakk  [fcm]  S, 
gakk  fm  codd.  at  sjä  NOF.  3  hefr  SJ,  hefir  codd.  4  hykk  SJ^F, 
hygg  J2,  hygg  ek  codd.    sei'  (?,  sei  «71,  se  codd. 

Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  14 
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MenglQp  kvap: 

45.  'Horskir  hrafnar         skulu  per  ä  hörn  galga 

slita  sjönir  6r, 
ef  pat  lygr,         at  her  se  langt  kominn 
mogr  til  minna  sala. 

46.  Hvapan  pü  fort,         hvapan  pü  for  gorpir, 

hve  pik  hetu  hiu? 
at  aett  ok  nafni        skalk  jartegn  vita, 
ef  ek  vas  per  at  kvpn  of  kvepin.' 

Svipdagr  kvap: 

47.  ^Svipdagr  heitik,         Sölbjartr  het  fapir, 

papan  vrpkumk  vindkalds.  vega; 
Urpar  orpi         vifir  engi  mapr, 
pot  se  vip  lost  lagit.' 

MenglQp  kvap: 

48.  *Vel  pü  nü  kominn!         hefk  minn  vilja  bepit, 

fylgja  skal  kvepju  koss; 
forkunnar  syn         mun  flestan  glapa, 
es  hefr  vip  annan  (Jst. 

49.  Lengi  satk         Lyfjabergi  ä, 

beipk  pin  dogr  ok  daga: 


45,  1  Horskir  (Hoskir  v.  I.)  codd.  edd,  Hrseskaerir?  B',  HQsvir?  C, 
Hseknir?  C,  Hvassir?  S.  cäsur  nach  per  BM.  haum  O,  höum  J.  3  ef 
G,  ef  [pü]  S,  ef  pü  codd.    her  in  klammern  S. 

46,  1  pü  (1.  2)  in  klammern  S,  om.  JF.  2  hiu  G,  hlu  Hl,  hjü 
die  übr.  ausgg.  3  skalk  SJ,  skal  ek  codd.  jartegn  CMBGvCSJFHINI, 
jarteikn  codd  cett  KB.  4  ef  codd,  er  Nl.  ek  vas]  vask  JF.  per]  pess 
B<aCO.     at  BGvSF  (vgl.  42,  4),  om.  codd. 

47,  1  heitik  GJ2,  ek  heiti  codd.  fapir  G,  [minn]  fapir  S,  minn  fapir 
codd.  2  vrpkumk  S,  räkumz  KBHl,  r^kumk  MBGvCJF,  räkumk  Nl, 
«räkoms»  L,  «raküms»  St,  «rak  unz»  O,  «rak  umz»  C,  «rako»  BN,  «raku» 
S.  vindkalda  GvC'SJNl,  vindar  kalda  codd.  3  vipr  Gv  (DgF  2,  670a) 
SNl,  kvepr  («qvepir»  B)  codd  KBMEgBCJIIl,  kvipi  BtGvF,  kvipjar  C. 
4  se  JF,  [pat]  se  S,  pat  se  codd.    \qst]  laust  od.  la/st  codd. 

48,  1  hefk  SJ,  henk  od.  hefi  ek  codd,  henk  KBGvCFHlNl,  hefi  ek  BM. 
minn  in  klammern  S.  3  flestum  C^L.  4  es  G,  hverrs  SNl,  hvers  UCLu 
ÜSStKBGv*,  hvars  £.[jl'LMBGv1CJFHI,  «huerz»  O.     hefr  SJ,  hefir  codd. 

49,  1  satk  Jt  ek  sat  codd.  Lyfjabergi  BGvCSFNl  (vgl.  36,  1),  ljüfu 
(«lufü»  L)  bergi  codd.        2  betyk  SJ,  beij)  ek  codd. 
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nü  pat  var|)        es  ek  vcetta  lengi, 

at  kvamt,  mogr!  til  minna  sala. 

50.  J>rär  hafpar        es  ek  hef  til  pins  gamans, 
en  pü  til  mins  munar; 
nü's  |>at  satt,        es  vit  slita  skulum 
aevi  ok  aldri  saman.' 


VOLUNDARKVuU. 

Nipupr  het  konungr  i  Svipjöp.  Hann  ätti  tvä  sonu  ok 
ei  na  döttur ;  hon  het  Bopvildr.  Brcepr  väru  prir,  synir  Finna- 
konungs:  het  einn  Slagfipr,  annarr  Egill,  J>ripi  Volundr. 
peir  skripu  ok  veiddu  dyr.  peir  komu  i  Ulf dali  ok  gorpu  se> 
J>ar  hüs;  par  er  vatn  er  heitir  Üifsjär.  Snemma  of  morgin  & 
fundu  peir  ä  vatnsstrondu  konur  prjär,  ok  spunnu  lin.  J>ar 
väru  hjä  peim  älptarhamir  peira:  pat  väru  valkyrjur.    par 


3  vsetta  G,  vaelt  («velt»  CfxL)  codd  edd.  lengi  G,  hefi  BCSNl,  hefik  Gvt 
hefir  od.  hefr  codd,  hefir  KRM.  —  es  vsett  of  hefk  J.  4  kvamt  G,  est 
kominn  J,  pü'st  kominn  #,  {)ü  ert  aptr  (aptr  om.  CNl)  kominn  codd  KRM 
CHINI  (at  —  sala  als  zwei  Zeilen  mit  cäsur  nach  kominn  KRM).  3b.  4  es 
eptir  vsettak:  ||  kvam  m^gr  til  minna  sala?  S'.  3.  4  nü  est  aptr  kominn, 
|  es  a§  vsett  hefik,  ||  mogr!  til  minna  sala  F. 

50,  1  präar  J.  es  ek  hef  S,  es  hefik  F,  hefk  J,  er  ek  hefi  codd. 
cäsur  nach  hefi  R.  3  nü's  SJF,  nü  er  codd.  es]  at  CO  CFNl.  vit  in 
klammern  S.  4  ok  om.  CLOSt.  aldri  CLNOSStKRMCSJiFNl,  aldr 
codd  cett  BGvHlJ2.  —  a§  aldri  saman?   S'. 

Vqlundarkvipa  vollst,  in  R  bl.  18a,  4 — 19b,  6;  in  A  bl.  6b  auf  den 
3  letzten  Zeilen  nur  der  anfang  bis  gorpu  z.  4.  —  Überschr.:  in  R  vor 
der  prosa  «fra  volvndi»,  vor  str.  1  «fra  volvndi  oc  niöapi»  (an  beiden 
stellen  mit  roter,  aber  stark  verblichener  tinte);  in  A  vor  der  prosa  «fra 
niöaöi  konvngi»  ebenfalls  rot;  Volundarkvif)a  die  ausgg. 

Prosa:  1  Ni{mf)r  B'GvHSJHlNl,  «NiÖvpr»  (N  sehr  groß  u.  rotbraun) 
R  (ebenso  z.  15),  «NiÖaör»  (N  groß  und  bunt)  A.  tvä]  II.  RA.  2  hon 
het  («h.»  R)  R  edd,  ok  het  hon  A.  väru  om.  TIHgGrKR.  prir]  III.  RA. 
2.  3  Finna  konungs  BAGrK.  3  Slagfinnr  A.  Volundr  RA,  Velundr 
GrH,  Vjälundr  S.  Aber  ein  paar  skaldenverse  (Sn.E.  II,  184;  Lilja  92,  8) 
scheinen  kürze  des  stammvocals  zu  fordern;  vgl.  auch  B,  Vik.  II,  272 anm. 
und  Hs,  Hz  52,  97  fg.  5  heitir]  «h.»  R.  6  vazstrQndu  (phonet.  Schrei- 
bung) YLGrKRBGtfSJHlNl.    prjär]  III.  R.         7  par  R,  paar  Hg. 

14* 
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väru  tvaer  doetr  Hlppves  konungs,  HlaJ)guf)r  svanhvit  ok 
Herv9r  alvitr,  en  prifja  var  Qlrün  Kjärs  dottir  af  Vallandi. 

10  peir  hpf  J>u  faer  heim  til  skäla  mej)  ser.  Fekk  Egill  Qlrünar, 
en  Slagfipr  Svanhvitar,  en  Vplundr  Alvitrar.  J)au  bjuggu 
sjau  vetr;  |)ä  flugu  faer  at  vitja  viga  ok  komu  eigi  aptr.  J>ä 
skreij)  Egill  at  leita  Qlrünar,  en  Slagfipr  leitapi  Svanhvitar, 
en  Vplundr  sat  i  Ülfdolum.    Hann  var  hagastr  mapr,  svä 

15  at  menn  viti  i  fornum  sogum.  Nijmpr  konungr  let  hann 
hpndum  taka,  svä  sem  her  er  um  kvepit. 

1.  Meyjar  flugu  sunnan         myrkvif)  i  gognum, 
alvitr  ungar,         0rl9g  drjrgja; 
päer  ä  saevarstr9nd         settusk  at  hvilask, 
drosir  supronar         d^rt  lin  spunnu. 

2 


Hla|)guJ)r  ok  Hervpr,         Hlopve  bornar, 
kunn  vas  Qlrün         Ki'ars  dottir. 


8  HlQ|)Vfes  PJ2,  HlQpvess  SJ1,  HlQj>ves  GvH,  hqpves  M,  LoJ>ves  Hl, 
«la/öves»  R  {aber  «hla/öves»  13,  3).  Svanhvit  PSHl.  9  Alvitr  PSHl,  älmvitr 
Gv.  11  Svanhvitar  HgBt,  Svanhvitrar  R;  svanhvitrar  Nl  (ebenso  z.  13).  die 
epitheta  der  Hlaßg.  u.  Hervor  hier  u.  13  fälschl.  als  namen  angesehen. 
«va/lund»  R.  Almvittar  Gv.  12  sjau].  VII.  R.  13  E  in  «En»  ausger.  R. 
14  Hann  ausger.  R. 

1,  1.  2  bes.  str.  Hl.  1  M  in  Meyjar  sehr  groß  u.  rotbraun  R.  MyrkviJ) 
GrRMBHCJ*.  2  alvitr  S  mit  Sv  (Beitr.  12,  488),  «alvitr»  R,  Alvitr  GrK 
RMBHl,  alvittr  C,  älmvitr  GvH,  almvitr  J1.  ungar  GvHCSJNl,  unga  R. 
keine  interp.  nach  unga  RM.  3.  4  bes.  Strophe  Hl.  3  pser  mit  großem 
J)  u.  punkt  vorher  R,  om.  Jl.  keine  interp.  nach  hvil.  BeGv^HCJ.  4  drosir 
für  urspr.  disir?  Bt.  komma  nach  suf)r.  BeGvHJNl.  dyrt  R,  dyr  Hg.  — 
zwischen  str.  1  u.  2  eine  halbstr.  ausgefallen,  die  mit  3,  3.  4  Une  str. 
bildete  u.  in  der  der  raub  der  schwanenhemden  erzählt  war  B;  auch  SJ1 
setzen  eine  lücke  an  ('mehr  als  eine  halbstr.  verloren'  S). 

2,  3.  4  stehen  in  R  ohne  andeutung  einer  lücke  zwischen  16,  4  und 
17,  2;  hierher  sind  die  Zeilen  versetzt  nach  dem  vorschlage  von  EzS  und 
B  (Vik.  II,  294  anm.  1),  der  2,  3.  4  und  3,  3.  4  zu  diner  str.  verbindet. 
HgGrKRMLMbP  verbinden  die  Zeilen  mit  17,  2 — 4  zu  diner  str.  (Mb  setzt 
diese  str.  nach  einer  Vermutung  von  Gr  hinter  str.  5);  GvHCJ7  fügen  sie 
al$  schlußhälfte  an  16,  3.  4,  Nl  verbindet  sie  mit  16  zu  iiner  str.,  JNd  er- 
klären sie  für  unecht.  3  HlaJ)guI)r  mit  großem  H  u.  punkt  vorher  R.  Hlopve 
bornar  G,  bornar  Hlopve  C  (1, 497),  vas  Hlopve  borin  J1,  borin  var  Hlopve  R. 
4  dottir  «d°»  R.  —  en  kunn  Qlrün  |  vas  K.  d.  B  (Vik.  II,  294  anm.  1). 
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ein  nam  J>eira        Egil  at  verja, 
fogr  mser  fira,         fapmi  ljösum. 

4.  Qnnur  vas  svanhvit,         svanfjaprar  drö 

en  en  fripja,         j)eira  systir, 
varpi  hvitan         hals   Volundar. 

5.  S^tu  sijmn        sjau  vetr  at  J>at, 
en  enn  ätta         allan  prpfm, 

[en  enn  niunda         naufr  of  skilpi;] 
meyjar  fystusk         ä  myrkvan  vif), 
alvitr  ungar,        erlog  drygja. 

6.  Kvam  |>ar  af  veipi         vepreygr  skyti, 
Vplundr  lipandi    of  lang  an  veg, 
Slagfipr  ok  Egill,         sali  fundu  au|>a, 

.    gengu  üt  ok  inn         ok  umb  sousk. 


3,  3.  4  folgen  in  R  ohne  andeutung  einer  lücke  auf  str.  1  (ein  mit 
großem  E  u.  punkt  vorher);  die  lücke  ist  angesetzt  mit  SJ1.  HgGrKRM 
BGvHHINI  verbinden  die  Zeilen  mit  4  zu  iiner  str.  3  ein  nam  Egil  | 
armi  at  verja?  Gv2,  ein  nam  Olrün  |  Egil  at  verja  C.  4  unecht  Gv*Nd. 
fira]  Klars  C,  Ira  B  (Vik.  II,  290  anm.  297  fg.). 

4,  1  Svanhvit  HgGrKRMB  (aber  sv.  Bt)  JNl.  lb  verderbt  aus  kv<?n 
SlagfiJ)ar?  Gr  (gegen  die  reimgesetze),  Slagfinnar  drös?  Gv\  Slagfif)  .  .  .  C. 
2  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  GrBSJNl;  Gr  ergänzt 
(gegen  die  reimgesetze):  es  Slagfinni  |  hendr  um  slongfri.  3  f>eira  R, 
J)eirar  HHl.  systra  Gv.  —  in  C  lautet  die  zeile:  en  Hlaf)guJ)r  |  hennar 
systir  (metr.  falsch).         4  Volundar  edd  (außer  Hg),  «onondar»  R. 

5  mit  6  u.  7,  1  zu  Siner  str.  verb.  Hg.  1  sjau]  VII.  R.  2  ätta] 
.VIII.  R.  3  unecht  Gv'SNd.  niunda]  IX.  R.  of  SJ,  um  R.  4  Myrkvan 
CHI.  6  viell.  interpol.  GrWnJ.  alvitr  S,  alvitr  R,  Alvitr  GrMBJHl, 
Alvitor  K,  Alvitur  R,  alvittr  C,  almvitr  GvH.  ungar  GvHCSNl,  unga  R. 
nach  5  setzt  Mb  die  aus  2  +  17,  2 — 4  gebildete  str. 

6,  1  vepreygr  VBGvHCSJHlNl  (vgl.  12,  1),  vegreygr  RHgML 
Mb,  vegreigr  KP,  veg-reygr  (veg-J)reyttr?  veg-iregr?)  Gr,  ve-|)reygr  REg. 
2  (=  12,  2)  eingesetzt  (nach  verm.  von  B')  mit  GvHSJ,  om.  R.  4  unecht 
Nd.  umb  SJ,  um  R.     «saz»  R. 
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7.  Austr  skreij)  Egill         at  Qlrünu,, 
en  supr  Slagfipr         at  Svanhvitu, 
en  einn  Vplundr         sat  i  Ulfdglum. 


8.  Hann  slo  goll  rautt         vi{)  gim  fästan, 
lukpi  hann  alla         lind  bauga  vel; 
svä  beif)  lengi        ljössar  sinnar 
kvänar,  ef  hpnum         of  koma  gorpi. 

*9.  fat  spyrr  Nipppr,         Niara  drottinn, 
at  einn  Vplundr         sat  i  Ulfdplum: 
npttum  föru  seggir,         negldar  v^ru  brynjur, 
skildir  bliku  J)eira         vij)  enn  skarpa  mäna. 


7,  1.  2  zur  vor.  str.  KRMBHl.  1  {und  2?)  zur  vor.  str.  Gr. 
austr  mit  kleinem  a  u.  keine  interp.  vorher  K.  «screifpr»  R.  2.  3  mit 
str.  8  zu  Hner  str.  verb.  HgGr.  2  «En»  u.  punkt  vorher  R  (ebenso  z.  3). 
3  mit  str.  8  zu  Siner  str.  verb.  KRMBHl.  4  lücke  in  R  nicht  an- 
gedeutet, hier  angesetzt  mit  BtGv2HS  (Bt  ergänzt:  unz  Alvitr  unga  j  aptr 
kgfmi,  Gv2:  beif)  f)af>an  bjartrar  |  brüpar  kvojnu). 

8,  1  zur  vor.  str.  GvJ1.  hann  mit  kleinem  h  u.  keine  interp.  vorher 
R.  gim  fästan  B  (Stud.  4  anm.  2),  gim  fastan  HgGrKRMLMbBGvH 
€SJB  (Vik.  II,  287  anm.  3)  HlNl  (fästan  von  Nl  als  verd.  bez.),  «gim- 
fästan»  R,   gimfastan    ('den  feuerfesten,  d.  h.  den  amboß1)  EgP.  —  nach 

1  eine  zeile  (die  erste  der  str.)  ausgefallen  J1.  2  hann  in  klammern 
S,  om.  Jx.  lind  bauga  R,  lind  baugum  J,  lindbauga  GrRPGv1HHlNl 
(von   Nl  als  verd.   bez.),  lif)bauga  B'BeGv2.       3.  4   viell.   Interpol.  (8,  1. 

2  -\-  9,  1.  2  ursprl.  iine  str.?)  Gv'*;  nach  Nd  aus  einer  langzeile 
(bei^  f)af)an  bjartrar  |  brüf)ar  kv9mu)  erweitert  (s.  zu  7,  4);  nach  Hs 
(bei  Nl)  fehlerh.  u.  verstümmelt,  da  das  gedächtnis  des  Schreibers  ver- 
sagte. 3  beif)  lengi  G,  beif)  hann  RBgGrKRMBGvHCS  (hann  in 
klammern  S)  HU2Nl,  nam  at  bif)a  Jl.  ljössar  sinnar  G,  sinnar  ljössar 
(«liofär»  R)  HKM  cett  (sinnar  .  .  .  ljössar  S),  sinnar  bjartar  (l. 
bjartrar)  Gr.  3b  verd.  Nl.  4  honum  R,  hön  HgGrKRC.  of  JS, 
um  C,  om.  R. 

9,  1.  2  besond.  str.  Gv2H.  1  Niara  (Niara  J,  Njära  Nl)  =  ags. 
neoöran  'inferiores',  da  Minos,  das  urbild  des  Nipopr  (wie  Daedalos  das 
des  Vqlundr)  im  Mythogr.  Vatic.  'judex  apud  inferiores'  genannt  wird: 
B  (Vik.  II,  289);  Nlarar  ==  Nervii  G  (Zz  48, 1  ff.),  lücke  nach  2  C.  3.  4  mit 
10,  1.  2  zu  Uner  str.  verbunden  Gv2H.  3  nöttum  R  (vgl.  Gs,  Efterl. 
skr.  II,  24),  n$tt  um  GrR  (fußnj,  nott  J\  föru  GrKR  cett,  «voro»  RHg. 
«seger»  RHgHl.'^voru  om.  J1.        4  enn  skarf)a  R,  skarf)an  J1. 
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10.  Stigu  6r  soplum  at  salar  gafli, 
gengu  inn  papan  endlangan  sal; 
sou  peir  ä  basti  bauga  dregna, 
sjau  hundruf)  allra         es  sä  seggr  ätti. 

11.  Ok  peir  af  töku         ok  peir  ä  letu 
fyr  einn  ütan,         es  peir  af  letu; 


12.  Kvam  par  af  veipi         vepreygr  skyti, 
Volundr  lipandi         of  langan  veg; 
gekk  brünnar        beru  hold  steikja, 
är  brann  hrisi         allpurru  fürr, 
[vipr  enn  vindpurri        fyr  Volundi.] 

13.  Sat  ä  berfjalli,         bauga  .talpi 
alfa  ljopi,         eins  saknapi; 
hugpi  at  hefpi         Hlopves  döttir, 
alvitr  unga,         vaeri  aptr  komin. 


10,  3.  4  mit  11,  1.  2  zu  einer  str.  verbunden  Gv2H.  3  squ]  sä  R. 
peir  in  klammern  S.    basti  SvS,  bast  R.         4  sä  in  klammern  S,  om.  J\ 

11,  1.  2  besondere  str.  GvxNl,  als  2.  hälfte  an  10,  3.  4  angehängt  Gv2H, 
mit  12,  1.  2  zu  Hner  str,  verbunden  HgGrKRMBJHl  (vgl.  jedoch  B'J. 
1  peir  (1.  2)  om.  J.  2  fyr  GrM  cett,  für  K,  for  R,  abbrev.  R.  peir 
om.  J.         3.  4  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  CS. 

12,  1  com  mit  kleinem  c  u.  keine  interp.  vorher  R.  vepreygr  R,  ve- 
preygr R,  vegreygr  MLMb,  vegreigr  P.  2  of  SJ,  um  R.  3 — 5  be- 
sondere str.  HgGrKRMBHl,  mit  13  zu  Hner  str.  verb.  J.  3  Gekk  mit 
großem  G  u.  punkt  vorher  R.  brünnar  Zupitza  (Anz.  f.  d.  a.  4,  147 J  S, 
brunni  VLHgLEgC,  brünni  BGvHl,  hann  brünni  MMbNl,  at  brüni  GrK,  at 
bruni  P,  bruna  i  H,  brünu?  L,  enn  brüni  E,  at  brenni  R,  brätt  inni  J. 
beru-hold  GrRP.  4.  5  erweitert  aus:  brann  vipr  enn  vindpurri  |  fyr 
Volundi?  Gv\  4  ar  KMBGvHJSHl,  här  RHgGrRNl  (von  Nl  als 
verd.  bez.),  hätt  V  (bei  Gv  z.  st.)  C.  allpurru  fürr  JS,  allpur  fura  RKRHl, 
allpurr  fura  MBGvHNl,  hallpurr  fura  VC,  oll  par  fura  B  (Vik.  II,  278), 
auf>r  fura  HgGr.  5  unecht  JS.  vindpurri  GrRM  cett,  «vin  puiti»  R, 
vin-purri  K,  vinnpurri  Nl,  vanpurri  Hg.  fyr  MBGvHCJSHINI,  fyrir  Gr, 
für  K,  for  R,  abbrev.  R. 

13,  3.  4  unecht  J.  3  hugpi  J,  hugpi  fhannj  S,  hugpi  hann  R. 
hefpi  R,  Hlapgupr  C.  «hla/öves»  R.  4  alvitr  S,  alvitr  Nl,  «al  vitr»  R, 
alvittr  C.  Alvitr  GrMBHJHl,  Alvitor  K,  Alvitur  R,  älmvitr  Gv.  vseri  J, 
vaeri  [hon]  S,  vaeri  hon  R. 
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14.  Sat  svä  lengi,        at  sofnapi, 
ok  vaknapi         viljalauss: 
vissi  ser  ä  hondum        hofgar  naupir, 
en  ä  fotum         fjotur  of  spentan. 


VQlundr  kvaf): 

15.  ^Hverir'u  jofrar        feirs  ä  logjm 
bestisima         ok  mik  bundu?' 
[Kallafü  Ni|)o{)r,         Ni'ara  dröttinn:] 
cHvar  gazt,  Volundr,         visi  alfa ! 
öra  aura         i  Ulfdolum?' 

VQlundr  kva{): 

16.  <Goll  vas  far  eigi         ä  Grana  leipu, 
fjarri  hykk  värt  land         fjollum  Rinar; 


14,  1  Sat  Jl,  Sat  [hann]  S,  Sat  hann  R.  sofriafti  J,  [hann]  sofna|)i  5; 
hann  sofn.  R.  2  t^Z.  33,  1.  Sg  24,  3.  vakna|)i  G,  [hann]  vakn.  S,  hann 
vakn.  R.  —  fo*  J  lautet  die  zeile:   ok  viljalauss  |  of  vaknapi.  3   ser 

om.  J1.         4  of  JS,  om  Ä;  um  R. 

15  üb  er  sehr.:  VqI.  kvaf)  J5J5,  VQlundr  MbH,  pk  kvaf)  j)at  VqI., 
visi  alfa  C,  om.  R.  1.  2  besondere  str.  RMBGvrHJ2Nl,  1—3  fos.  s*r. 
6r#5.  1  Hverir  'u  5,  Hv.  'rö  J1,  Hverir  'ro  R.  JQfrir  R.  |)eirs  G, 
[£eir]  es  CS,  es  J"»,  f)eir  er  R.  ä  iQgfm  R,  af  letu?  C.  2  bestisima  JS^ 
besti  byr  (bör  P)  sima  (sima  MLP)  HHgGrK  cett,  bestibyrsima  (als  verd. 
bez.)  Nl,  besti  bQr  seima?  B',  besti  yr  {d.  i.  6r)  sima  jB  fF»fc.  II,  290); 
bestu  (3.  />£.  praet.  von  *besta,  mhd.  besten)  u.  komma  vorher  ?  Gv2.  — 
V  (532b)  list:  J)eir  er  ä  lQgpu  byr-sima.  bundu  mik  EJ.  3 — 5  besond. 
str.  RMBNl,  mit  16,  1.2  zu  iiner  str.  verb.  GvlHJ2.  3  unecht  HJSNd. 
Kalla{)i  J,  Kallaf)i  [nü]  S,  kallaj)i  (mit  kleinem  k,  doch  punkt  vorher)  nü 
R.  nach  3  eine  zeile  ausgefallen  Gv2.  4.  5  als  rede  des  Nipqpr  mit 
16,  1.  2  zu  iiner  str.  verbunden  Gv2.  4  gazt  J,  gazt[u]  S,  gaztu  R. 
5  öra   B'Gs  (Aarb.  1889  s.  358)  JS,  0röf  C,  vära  R. 

16  Interpol.  Nl.  über  sehr.:  VQlundr  kvaf)  BJlS,  VqI.  Mb,  om.  R. 
1.  2  noch  worte  des  Nipqpr  u.  daher  mit  der  vor.  str.  vereinigt  GvHEzJ2 
nach  Vermutung  von  B'  (s.  zu  15,  3—5  u.  4.  5).  Auch  Hl,  der  hier  unsere 
stropheneinteilu%f  hat,  faßt  die  beiden  Zeilen  dennoch  noch  als  worte  N's. 
1  vas  f)ar  eigi  Tt,  vas  J3at  eigi  B  (Vik.  II,  300  anm.  1),  vasa  £ar  Gv2, 
vas  eigi  J1:  Grana  leif>u  R,  Gnitahei^i  C.  2  fjarri  hykk  S,  fjarri's  J1, 
fjarri  hug^ak  Gv*J2,  fjarri  hug£)a  ek  R.  —  nach  2  lücke  C.  —  vor  3  schiebt 
C  ein:  pk  kva]>  J)at  VQlundr,  visi  alfa. 
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mank  at  meiri         maeti  pttum, 
es  heil  hiu         heima  vprum.' 

17.  Uti  stendr  kunnig        kvpn  Nißapar, 
hon  inn  of  gekk         endlangan  sal, 
stöj)  ä  golfi,         stilti  roddu: 

<Esa  sä  nü  hyrr         es  6r  holti  ferr.' 

Nijmpr  konungr  gaf  döttur  sinni  Bofvildi  gullhring 
fann  er  hann  tök  af  bastinu  at  Volundar,  enn  hann  själfr 
bar  sverfit  er  Volundr  ätti.     En  drottning  kvaj): 

18.  *Ämun  eru  augu         ormi  fräna, 

tenn  honum  teygjask,         es  tet  es  sverp 
ok  Bopvildar         baug  of  J>ekkir; 
snipij)  er  hann         sinva  magni 
ok  seti|)  sipan         1  Säsvarstof).' 


3.  4  als  beginn  von  Vqlunds  antwort  mit  str.  2  zu  Siner  str.  ver- 
bunden GvHJ2  nach  Vermutung  von  B'.  3  mank  JS,  man  ek  R.  meiri 
J,  [ver]  m.  S,  ver  meiri  R.  4  heil  G,  [ver]  h.  S,  ve>  heil  R.  —  es 
heil  hiu  ver  Wenck.  —  nach  16  folgt  in  R  str.  2,  die  Nl  an  16  anhängt, 
Gr  (vgl.  aber  die  fußn.)  KRM  mit  17,  2—4  zu  einer  str.  verbinden, 
ebenso  (aber  als  worte  Vqlunds)  LP;  als  bes.  str.  (aber  als  noch  zu  Vs 
rede  gehörig)  geben  sie  BHl,  als  bes.  (aber  interpolierte)  str.  J1.  —  vgl. 
oben  zu  3.  4  u.  zu  str.  2. 

17,  1  eingesetzt  mit  BGvCJ  (stö{)  st.  stendr  J)  S  nach  31,  1;  om.  R. 
vor  2  lücke  (ein  prosasatz?)  HINl.  2  (=  32,  2.  Od  3,  3)  folgt  in  R 
ohne  andeutung  einer  lücke  auf  str.  2  (s.  das).  hön  R,  ok  hon  BGvH. 
of  JS,  um  R.  ennlangan  RBHINI  (aber  endl.  10,  2.  32,  2),  enn  langan 
Hg.         4  keine  anführungszeichen,  doch  komma  nach  rQddu  KRM. 

Prosa  nach  17:  1  gullring  'RGrKRMLMbBHl.  3  hinter  ätti  setzt 
Gv1  (nach  einer  Vermutung  von  B')  str.  19  mit  der  Überschrift  Volundr 
kvaf),  darauf  die  worte  En  drottning  kvaf>  und  str.  18  nebst  der  nachfolg, 
prosa  bis  konungr  einn,  dann  str.  20  ff. 

18,  1  ormi  fräna  G,  ormi  fr9num  J1,  ormi  enum  fräna  J2,  ormi  [J)eim] 
enum  fräna  S,  ormi  J)eim  enum  fräna  R.  2.  3  stehen  in  R  vor  1;  die 
Umstellung  mit  BGvHCJS.  2  T  in  Tenn  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  tet 
(tef>)  es  JS,  «hanom  er  tej)»  R.  3  unecht  Gv^JSNd.  ok  «71,  ok  [hannj  S, 
ok  hann  R.  of  JS,  um  R.  —  nach  3  eine  zeile  ausgefallen  C.  4  sinva 
SvSNl,  sina  die  übr.  ausgg.,  *sina»  R.  —  bei  J  lautet  die  zeile:  snif)if> 
hann  sina  sinna  magni.  5  ok  om.  J.  <settif)»  RNl  (!).  sipan  G,  [hann] 
sijjan  S,  hann  sij)an  R,  honum  smifxju  C.  «is^var  stad^  R.  Saevar- 
staf)  RML,  saevar  stof)  Nl. 
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Svä  var  gort,  at  skornar  väru  sinar  i  knesfotum,  ok 
settr  i  holm  einn  er  j)ar  var  fyr  landi,  er  het  Saevarstapr. 
J)ar  smipapi  hann  konungi  allskyns  gorsimar.  Engi  mapr 
porpi  at  f ara  til  hans  nema  konungr  einn.    Volundr  kvaf) : 

19.  cSkmn  NfJ)aJ)i         narr  ä  linda 

sds  ek  hvesta        sem  hagast  kunnak 
[ok  ek  herpak         sem  hogst  pöttumk;] 
sä's  mer  fränn  maekir         ae  fjarri  borinn, 
[sekka  fann  Volundi         til  smipju  borinn,] 
nü  berr  BopviJdr         [brüpar  minnar 
—  bipka  pess  bot  — ]         bauga  raupa.' 

20.  Sat,  ne  svaf,  ävalt         ok  slo  hamri, 
vel  gorpi  heldr         hvatt  Nipapi; 
drifu  ungir  tveir         ä  dyr  sea 
synir  Nipapar         i  SaevarstoJ). 

Prosa  nach  18:  1  «knes  fotom»  R,  knesbötum  RJ2.  2  fyr  MBGv 
HJSHl,  fyrir  GrJ*,  für  K,  for  R,  abhrev.  R.  Saevarstof)  KRP.  3  p  in 
J>ar  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.         4  vgl.  zu  17  pr  3. 

19  vgl.  zu  17  pr  3.  —  1—3  bes.  str.  Gv1,  1—4  bes.  str.  Hg,  1—5 
bes.  str.  Gv*H.  1  vor  dieser  zeile  schiebt  C  ein:  pk  kvaj)  pat  VQlundr, 
visi  alfa.  Skinn  R,  Svä  skinn  H,  Sek  Zupitza  (Anz.  f.  d.  a.  4, 148)  J,  Leikr 
B'  (gegen  die  reimgesetze) .  narr  G  (s.  jedoch  Falk,  Waffenk.  56),  skqlm  ?  sker- 
J)ir?  skarr?  E,  sverp  R.  2  säs  G,  {)ats  SJ,  f)at  er  R.  sem  hagast  kunnak  JS, 
sem  ek  h.  kunnak  C,  sem  ek  h.  kunna  R.  3—5  unecht  Nd.  3  unecht  Bt 
Gv2S.  herj)ak  R,  herf>a  Jl.  hgfgst  fiöttumk  J1^,  h.  pötti  J2,  mer  h.  J)ötti  R. 
4—7  besond.  str.  GvK  4  sä's  m6r  (otf.  erumk?  S')  JS,  sä  erumk  C,  sä  er  mer 
R.  «frä»  R,  fram  (ags.f)  B  (Vik.  II,  290  fg.).  borinn  hier  od.  z.  5  unrichtig 
Gv"1.  h—1  besond.  str.  Hg.  5  unecht  JS.  sekka  S,  seka  J,  sekat  ek  Gv1, 
sekka  ek  R.  6.  7  6es.  str.  GrKBJ  (unecht  J),  mit  20, 1.  2  zu  Siner  str.  verb. 
RMGv2H.  6  nii  (mit  kleinem  n,  aber  punkt  vorher)  berr  R,  berr  nü  Gv1. 
6b.  7a  unecht  S.  7  bipka  J,  bipka'fek]  5,  bi^ka  ek  RGrKRMLPBGv1 
CHINI,  bipkat  ek  Gt;2,  bij)ka  ek  JfftJJ,  bijrja  ek  ifyGV  /fc^n.,  bif)  ek  Dt 
(Ark.  3,  314).     bauga  raupa  R,  baug  enn  raupa  D*.  —  Jwc&e  nacÄ  7  0. 

20,  1.  2  bes.  str.  HgGrGv1HlNl.  1  Sat  (schon  von  H  verm.)  J,  Sat 
[hann]  S,  Sat  hann  R.  svaf  J,  [hann]  svaf  S,  hann  svaf  R.  avalt  R,  ofvalt 
JS.  slö  J;  [hann]  slö  #,  hann  slö  R.  2  gorjDi  J;  gorpi  [hannj  S,  ger[)i 
(doppelt  geschr.,  aber  das  2.  ausrad.)  hann  R.  cäsur  nach  hann  i^/.  3.  4 
&<?«.  s<r.  6rv  (nach  Gv2  bildeten  die  Zeilen  urspr.  iine  str.  mit  21,  1.3)  HM, 
mit  21,  1.  2  zu  iiner  str.  verb.  HgGrRM,  mit  21  und  22,  1.  2  zu  Siner  str. 
verb.  Hl.  3  Drifu  mit  großem  D  u.  punkt  vorher  R.  ä  dyr  JSNl  (vgl.  A. 
Kock,  Ark.  27,  107  fg.),  «ädyr»  R,  ä  dyrr  BtGv'll,  ä  dyr  HgGrKRMBGv1 
Hl.  sea]  atsjä  K,  at  sjä  {dat.  von  sjär !)  R.     3b  at  Ulfsjä  C.    4  i  saevar  stq\)  Nl. 
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21.  Kvpmu  til  kistu,         krofpu  lukla, 
opin  vas  illüp         es  1  sou; 

vas  par  menja  fjolp,         es  mogum  sjrndisk 
goll  rautt  vesa        ok  gorsimar. 

VQlundr  kvap: 

22.  *Komip  einir  tveir,         komip  annars  dags! 
laetk  goll  pat  ykkr         of  gefit  verpa; 
segipa  meyjum        ne  salpjöpum, 

manni  ongum,         at  mik  fyndip.' 


23. 


snimma  kallapi         seggr  ä  annan, 
bropir  ä  bropur:         'gongum  baug  sea!' 

24.  Kvpmu  til  kistu,         krofpu  lukla, 
opin  vas  illüp         es  i  litu; 
sneip  af  haufu|)         hüna  peira 
ok  und  fen  fjoturs         fotr  of  lagpi. 


21,  1  KvQmu  J,  KvQmu  [peir]  &,  «komo  (mit  kleinem  k,  doch  punkt 
vorher)  peir»  R  fs.  24,  1).  2  interpol.?  Gv-.  es  J",  es  [peirj  S,  er  peir  R. 
3.  4  wi*Y  2,2,  1.  2  zu  iiner  str.  verb.  HgGrRM.  3  vas  par  menja  fJQlp  6r; 
fjQl  (fJQlp  J2)  vas  par  meina  J,  fJQlp  f»n#  kleinem  f,  doch  punkt  vorher) 
vas  par  menja  R.  mQguin  J,  [peim]  mQgum  S,  peim  mQgum  R.  synd. 
als  verd.  bez.  Nl.  4  interpol.  ?  Gv'2.  goll  rautt  vesa  G,  at  vaeri  goll 
rautt  R. 

22  üb  er  sehr.:  VQlundr  kvap  J5JS,  Volundr  ifofl,  ora.  R.  —  vor  1 
schiebt  C  ein :  pä  kvap  pat  VQlundr,  visi  alfa.  1  komip  mit  kleinem  k, 
docÄ  punkt  vorher  R.  2  laetk  goll  f)at  ykkr  (?,  ykkr  laatk  pat  goll  JS, 
ykkr  laet  pat  goll  K,  ykkr  laet  ek  pat  goll  R.  of  JS,  um  R.  3.  4  m# 
23,  3.  4  zu  iiner  str.  verb.  HgGrRMHl.  3  «Segit  a»  (Segit  mit  großem 
S  u.  punkt  vorher)  R.         4  at  J,  at  [it]  S,  at  it  R. 

23,  1.  2  Züc&e  m  R  mc&£  bezeichnet,  hier  angesetzt  mit  Ez  (Germ. 
23,  169  anm.)  S.  3.  4  m#  24,  1.  2  zu  iiner  str.  verb.  KBGvHJ. 
3  snimma  SJ~,  sneram*  (mit  kleinem  s,  doch  punkt  vorher)  R.  kallapi] 
«kallaö»  R,  kallapan  J\     a  HSJ2Nl,  let  J1,  om.  R.         4  ä  ow.  J1. 

24  mÄ  25,  1.  2  zu  iiner  str.  verb.  Hg.  1.  2  vgl.  21,  1.  2.  2  es  J, 
es  [peir]  S,  er  f)eir  R.  3.  4  m#  25,  1.  2  zu  iiner  str.  verb.  KBGvHJ. 
3  haufup  GrKRSNl,  «ha/fvp»  R£,  hofup  MGvHCJHl.  4  und  Gv*CJS, 
undir  R.  fJQturs  R,  sJQtuls  £  fF/fc.  II,  290  anm.  291  fg.).  of  SJ,  um  R. 
«logpi»  R. 
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25.  En  skälar  paer,         es  und  skprum  vpru, 
sveip  ütan  silfri,        seldi  Nipapi, 

en  6y  augum        jarknasteina 
sendi  kunnigri  kvon  Nipapar. 

26.  En  6r  tpnnum         tveggja  peira 

slö  brjostkringlur,         sendi  BQpvildi; 
pä  nam  Bgpvildr         baugi  at  hrosa 


27. 


es  brotit  hafpi: 

cporigak  segja         nema  per  einum.' 

V^lundr  kva|): 
28.  cEk  boti  svä         brest  ä  golli, 
at  fepr  pinum         fegri  pykkir, 
ok  mopr  pinni         miklu  betri, 
ok  sjalfri  per         at  sama  höfi.' 


25  mit  26,  1.  2  zu  iiner  str.  verb.  Nl.  1.  2  wocä  zw  vor.  stfr. 
GrHl.  1  enn  mit  Meinem  e,  rfocÄ  punkt  vorher  R.  skälar  pser  (x;  paer 
skälar  R.  2  sveip  J,  sveip  [hann]  S,  sveip  hann  R.  seldi  R,  sendi  Gr. 
3.  4  mit  26,  1.  2  zu  Uner  str.  verb.  HgGrKBGvHJHl.  3  Enn  mit 
großem  E  u.  punkt  vorher  R.  4  sendi  J,  sendi  [hann]  £,  sendi  hann  R. 
kunnigri  R,  Kynveig?  C  (I,  497).  kvon  RB'Gv^HCJS  (vgl.  32,  1.  37,  4), 
konu  R. 

26,  1 — 3  mit  27,  3.  4  zu  Uner  str.  verb.  RM.  1  enn  mit  kleinem  e, 
doch  punkt  vorher  R.  2  slö  J,  slö  [hann]  S,  slo  hann  R.  brjöstkingu 
(ebenso  38,  2)  C  (I,  497).  3  mit  27,  3.  4  zu  Siner  str.  verb.  HgGrK 
BGvHJHlNl.  pä  mit  großem  p  u.  punkt  vorher  R.  nach  Bqpv.  eine 
halbzeile  verloren  u.  3b  vor  27,  3b  gestellt  Nl.  4  lücke  in  R  nicht  be- 
zeichnet (auf  hrösa  folgt  unmittelbar:  er  brotit  hafpi  (27 ,  3);  hier  an- 
gesetzt mit  BGv2HEzJSHl  (vgl.  schon  Gr  fußn.).  Nd  ergänzt:  {)eim  es 
Alvitr  |  unga  hafpi. 

27,  1— 3a  lücke  in  R  nicht  bezeichnet  (s.  zu  26,  4);  HgGrKRMBGvH 
ergänzen  mit  pap.hss.:  bar  hann  Vglundi.  3b  brotinn  V  (230b).  4  f)origak 
Gv*JS,  f)origa  ek  R.     segja  J,  [at]  segja  S,  at  segja  R. 

28  über  sehr.:  «Volvndr  q.»  (in  der  zeile)  R,  V^lundr  Mb,  Wq\. 
kvap  die  übr.  ausgg.  (nur  C  schiebt  statt  dessen  vor  1  ein:  pä  kvap  pat 
VQlundr,  visi  alfa  und  Gv  läßt  die  überschr.  fort). 


29.  Bar  hana  björi, 
svät  i  sessi  hon 
cNü  hefk  of  hefnt 
allra  nema  eins 
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|>vit  hann  betr  kunni, 
of  sofnafri: 

harma  minna 
Yvtygjarnri? 


221 


30. 


?Vel  ek,'  kvap  Volundr,         cverJ)ak  ä  fitjum 
peims  mik  Nipapar         npu  rekkar.' 

31.  Hlaejandi  Volundr         höfsk  at  lopti, 
grätandi         Bopvildr         gekk  ör  eyju; 
tregpi  for  frifils         ok  fojmr  vreipi 


32.  Üti  stendr  kunnig         kvpn  Nipapar, 

hon  inn  of  gekk  endlarigan  sal; 
en  hann  ä  salgarf)         settisk  at  hvilask: 
'Vakir  J)ü,  Nipopr,         Niara  dröttinn?' 


29,  l  Bar  J1,  Bar  [hann]  S,  Bar  hann  R.  f)vit  (in  klammern)  S, 
|)viat  R,  om.  J.  2  svat  JS,  svä  at  R.  i  sessi  hon  G,  i  sessi  Jx,  [hon] 
i  sessi  S,  hon  i  sessi  R.  of  JS,  um  R.  —  nach  2  fügt  C  ein:  pa  kva{) 
])at  Vo,lundr,  visi  alfa.  3.  4  mit  30,  3.  4  zu  einer  str.  zu  verbinden  ?  Bt. 
3  hefk  SJ\  henk  Gv\  hef  ek  J\  hefi  ek  R.  of  hefnt  G,  hefndir  5, 
hefnt  R.  4  allra  nocÄ  zw  vor.  zeile  (!)  1?Z.  eins  Nd,  einna  R.  nema 
einna  Schaltsatz  Hl.  ivi[)gjarnri  S,  «ivif)  giarira  (gianra?)»  R,  ivi{)gjarnra 
GrMBGvHCHl,  i  vij)  gjarnra  ify,  ivi{)  grannra  KREg,  ivijDgjarnla  Nd,  i 
vij)  gjorvra  Fw,  ivi{)gJQrnuui  «7,  ivi|)gjarn  Nl. 

30,  1.  2  lücke  in  R  m'cfa  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  EzS.  3.  4 
besondere  str.  Gvx,  mit  31  zu  einer  str.  verbunden  HgGrKRMBGv^HJHlNl. 
3  Vel  ek  R,  Vel  {oder  Velu?)  ek  Nd,  velik  (d.  i.  veli  ek)  A.  Koch  (Ark 
27,  131  fg.).  verhak  Gv2JS,  verj)a  ek  R.  verf)a  =  verf)-a  fw.  lücke 
hinter  z.  4)  Hs  (bei  Nl).         4  j)eims  JA,  J)eim  er  R. 

31,  3  unecht  Gv^JNd.  vreij)i  (r;  reif)i  R.  4  lücke  in  R  nicht  an- 
gedeutet, hier  angesetzt  mit  EzS. 

32,  1—2  =  17,  1.2.  1  —  3  besondere  str.  HgGrKHl.  1  stendr  R, 
stöf)  J.  2  hon  J1,  [okj  hon  S,  ok  hon  R.  of  SJ,  um  R.  3  Schalt- 
satz RMLMbBGvHHl.  4  m#  33,  1.  2  zu  Hner  str.  verb.  HgGrKHl. 
«Uakir»  (mit  großem  U  u.  punkt  vorher)  R,  vaki  {u.  punkt  nach  dröttinn) 
R.  dröttinn]  «d»  R. 
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33.  <Vaki  ek  ävalt 
sofna  ek  minst 
kolumk  i  haufup, 
vilnumk  J>ess  nü, 


Nifmf)r  kvaf): 
viljalauss, 
siz  sunu  daupa; 
k<?ld  erurnk  r^J)  J)in, 
at  vif)  VQlund  demak. 


34.  Seg  mer  f>at,  VQlundr,         visi  alfa! 


hvat  af  heilum  varp         hünum  minum?' 


35.  <Ei{)a  skalt  äf>r 
at  skips  borpi 
at  mars  bogi 
at  |)ü  kveljat 


Vojundr  kvaf): 
alla  vinna 

ok  at  skjaldar  rQnd, 
ok  at  maekis  egg: 
kvpn  VQlundar 


33  üb  er  sehr.:  Nif>uf)r  kvaf)  £&/,  Nifmf)r  MbH,  om.  R.  —  C  fügt 
vor  1  ein:  pä  kvaf)  f)at  Nif)<?f)r,  Nl'ara  dröttinn.  1  vgl.  14,  2.  Sg  24,  3. 
Vaki  (mit  kleinem  y,  doch  punkt  vorher)  ek  R,  Vakik  Gv2J2.  avalt  R; 
ofvalt  JS.  komma  nach  ävalt  GrRMHNl.  viljalauss  KsBGvS  (vgl.  14,  2), 
vilja  lauss  Nl,  of  viljalauss  J1,  ok  vilj.  J2,  «vilia  ec  la/S»  R,  vilja  ek 
lauss  (ohne  komma)  HgGrKMC,  vilja  emk  lauss  Bj  (2),  vilja  ek  lauss 
sit  H.  2  sofna  noch  zur  vor.  zeile  (u.  komma  dahinter)  HgGrKRM. 
ek  R;  ok  MLMb.  sofnak  Gv2J2.  «miNzt»  R;  minnizk  KR,  minnumk  P. 
cäsur  nach  siz  HgGrKRM.  sunu  J,  [mina]  sunu  S,  mina  sunu  R.  3.  4  be- 
sondere str.  HgGvHl,  mit  34  zu  Siner  str.  verb.  K.  3  kolumk  GS,  Kell 
(mit  großem  K  u.  punkt  vorher)  mik  R.  haufuf)  HgGrKRSNl,  ha/fuf) 
RS,  hofuf)  MGvHCJHl.  erumk  JS,  eru  mer  R.  4  vilnumk  J,  vilnumk 
[ek]  S,  vilnumk  ek  R.    at  vif)  VQlund  d#mak  JS,  at  ek  vif)  V.    djsfma  R. 

34,  1  Seg  J,  Seg  [f>u]  S>  Seg  f>ü  R.  f)at  «*ecfo  ?  S,  om.  JK  2.  3  lücke 
in  R  mcÄ£  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  S  (nach  Gv*  fehlen  2  verse  hier 
oder  vor  zeile  1;  lücke  vor  1  J1).  4  hvat  —  varf»  Wenck,  af  heilum  hvat 
varf)  R.  hünum  Arn.  Magn.  GrKRMBGvHCJSNl  (vgl.  36,  3),  sunum 
RHgHl. 

35  unecht  Nl.  üb  er  sehr.:  Vol.  kvaf)  BJS,  VoJ.  MbH,  om.  R.  —  vor 
1  etn«  2w7«  ausgefallen  Gv2  (C  ergänzt:  J>a  kvaf)  f)at  VQlundr,  visi  alfa). 
1 — 3  besondere  str.  RMPGv.  1  skalt  af)r  (r,  skalt[u  mer]  äf>r  5,  skalt 
mer  af)r  J,  skaltu  mer  af)r  R.  2.  3  interpol.  H  (fußn.)  JSNd.  2  at  (2) 
om.  J.  3  b#gi  JOS  cett,  bogi  R£,  bögi  JV7.  at  (2)  om.  J.  4—7  besond. 
str.  RMPGv.      4  at  kvelir  eigi?  G. 
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ne  brüpi  minni  at  bana  verpir, 
pöt  kvpn  eigim  päs  er  kunnup, 
epa  jöp  eigim         innan  hallar. 

36.  Gakk  til  smipju         es  pü  gorpir, 
'    par  fipr  belgi         blopi  stokkna ; 

sneipk  af  haufup         hüna  pinna 

ok  und  fen  fjpturs         f0tr  o/"  lagpak. 

37.  En  skälar  paer         es  und  skorum  vpru 
sveipk  ütan  silfri,         seldak  Nfpapi, 

en  6r  augüm         jarknasteina 
sendak  kunnigri         kv$n  Nipapar. 

38.  En  6r  tonnum         tveggja  peira 

slök  brjöstkringlur,         sendak  Bopvildi; 
nü  gengr  Bopvildr        barni  aukin, 
einga  dottir         ykkur  beggja.' 

Nipupr  kvap: 

39.  cMaeltira  mal         es  mik  meirr  tregi, 

ne  pik  viljak,  Volundr!         verr  of  njöta: 


5 — 7  Interpol.  Nd.  5  Interpol.  JS.  6.  7  kv§n  —  epa  Interpol. 
EH  (fußn.).  6  pöt  J,  pöt  [ver]  S,  pöt  ver  R.  «egim»  R.  päs  er  JS, 
pä  er  per  R.  kunnup  G,  kunnip  R.  —  statt  6b  vermuten  H  (fußn.) 
und  S:  päs  (pä  er)  kunnip  er;  bei  H  noch  zwei  weitere  vorschlage:  pä  er 
er  kunnup  od.  pä  er  per  kunn  er.         7  epa]  «ep»  R. 

36,  1  Gakk  J,  Gakk  [pti]  £,  Gakk  pü  («Gacpv»)  R.  es  pü  g0rpir  G, 
es  gorpir  pü  J,  peirars  [pü]  gorpir  S,  peirar  er  pü  gorpir  R.  2  fipr  J1, 
fipr  [pü]  S,  fipr  pü  R.  3.  4  tgtf.  24,  3.  4..  3  sneipk  JS,  sneip  ek  R. 
haufup  HgGrKRSm,  «ha/fup»  R£,  hofüp  MGvHCJHl.  4  und  öv^«/ 
ÄN7,  undir  R.    of  JA,  um  R. 

37  mit  38,  1.  2  zu  iiner  str.  verb.  Nl.  vgl.  25.  1  skälar  paer  G, 
paer  sk.  R.  2  sveipk  JS,  sveip  ek  R.  seldak  KRBGvJS,  selda  ek  HC, 
senda  ek  R.      4  sendak  Gv2JS,  senda  ek  R. 

38,  1.  2  vgl.  26,  1.2.  2  slök  JS,  slö  ek  R.  sendak  Gv*SJ,  senda 
ek  R.  3.  4  fos.  s*r.  #7.  4  einga  dottir  RHgMBGvHCNl,  eingadöttir 
SHIJ2,  engadöttir  J1,  enga  dottir  GrKR.      ykkur  R7  ykkar  Gr. 

39  üb  er  sehr.:  Nipupr  kvap  jBJS,  Nipupr  MbH,  om.  R.  C  setzt 
statt  dessen  ein:  pä  kvap  pat  NipQpr,  Nlara  dröttinn.  1  mal  J1,  pü 
mal  Ja,  [pü  pat]  mal  5,  pü  pat  mal  R.  2  pik  viljak  «TS,  ek  pik  vilja 
R.  Volundr  Interpol.  S.  of  JS,  um  R,  om.  C.  njöta  Bj  (2),  neita  B',  nita 
HHgKRBGvCJSNl  (von  Nl  als  verd.  bez.),  vita  gegen  die  reimgesetze 
GrR  (fußn.)  MH,  hnita  Fn,  hnita  fme*r.  unm'ögl.)  Eg. 
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esat  svä  mapr  hör,         at  pik  af  hesti  taki, 
ne  svä  pflugr,         at  J)ik  nepan  skjöti, 
pars  pü  skollir         vip  sky  uppi.' 

40.  Hlaejandi  Vglundr         höfsk  at  lopti, 
en  okätr  Nip9pr         sat  pä  eptir. 


41.  pä  kvap  pat  Nipopr,        N'iära  dröttinn: 
*Upp  ris,  Jmkkräpr,         praell  minn  bazti! 
bip  Bppvildi         ena  brähvitu, 
gangi  fagrvarip         vip  fppur  ropa/ 


42. 


cEs  J>at  satt,  B9pvildr!         es  spgpu  m6r: 
S9tup  it  V9lundr         saman  i  holmi?' 


3 — 5  Interpol.  Nd  (so  auch  H  fußn.,  der  vermutet  daß  39,  1.  2  +■ 
40,  1.  2  ursprängl.  Sine  str.  bildeten).  3  erat  R,  esa  J1.  4  Interpol. 
Gv*S.  qflugr]  skapligr?  Gr  fußn.  nepan]  ofan  B  fußn.  Bj  (Tidsskr.  f.  fil. 
III,  17,  153)  Nl;  vgl.  jedoch  Hm  2,  1.       5  Interpol.  J.    pars  JS,  par  er  R. 

40,  1  =  31,  1.  H  in  «Hlejndi»  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  2  sat 
pä  eptir  R,  pä  eptir  sat  J  (schon  vermutet  von  E,  Germ.  17,  6  u.  H 
fußn.).  —  lücke  nach   2   in  R   nicht  angedeutet,   hier   angesetzt  mit  J1S. 

41  unecht  Nl.  1  ergänzt  mit  BtCS,  om.  R;  statt  dessen  bei  MbH 
die  Überschrift:  Nipupr,  bei  J:  Nipupr  kvap.  2.  3  möchte  Gv'2  als  zweite 
halbstr.  mit  40  verbinden.  2  V  in  «Vp»  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  ris  J, 
ris[tu]  S,  ristu  R.  minn  J,  minn  [enn]  S,  minn  enn  R.  bazti  CJS, 
bezti  R.  —  nach  2  eine  zeile  ausgefallen  J1.  3.  4  BQpv.  —  ganga 
interpol.  Nd  (!).  3  bip  J,  bip  [pü]  S,  bip  pü  R.  ena  brähvitu  G,  meyna 
brähvitu  1\HgKRMBGvlHl,  meyna  brähvita  Gr,  mey  'na  brähvitu  Gv1, 
mey  ena  brähv.  SJ^Nl,  mey  brähvita  J1,  brähvita  (-u)  ganga  Hs  (bei  Nl), 
bräpla  koma  (metr.  falsch)  Gv2  (s.  219a).  das  hsl.  meyna  erweist  sich 
schon  durch  den  süffig,  artikel  als  verderbt,  außerdem  verstößt  es  gegen 
die  reimgesetze.  4  gangi  fagrvarip  HgJ,  ganga  f.  R;  fagrvarpa  mey 
Hs  (bei  Nl).  —  Gv1  (a.  a.  o.)  erweitert  4  zu  zwei  Zeilen,  die  er  mit  42 
zu  Siner  str.  verbinden  will:  Inn  kvam  hon  BQpvildr  |  maer  en  brähvita  || 
gekk  fagrvarip  |  vip  fqpur  r#pa;  vgl.  jedoch  zu  3. 

42,  1.  2  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  S.  —  vor  3 
fügt  C  ein:  J)ä  kvap  pat  Nipopr,  Nl'ara  dröttinn.  3  Er  mit  großem 
E  u.  punkt  vorher  R.  pat  om.  J.  es]  pats  J.  sagpi  mer?  H  fußn. 
(vgl.  43,  1). 


Helga  kvipa  Hjorvarpssonar.  225 


Bopvildr  kvap: 
43.  'Satt's  pat,  Nipopr!      ,   es  sagpi  per: 
sptum  vit  Volundr         saman  1  holmi 
eina  ogurstund,         aeva  skyldi! 
ek  vaetr  h^num         vinna  kunnak, 
ek  vaetr  h^num         vinna  mättak.' 


HELGA  KV1&A  HJORVARfSSONAR. 

(i) 

Frä  Hjorvarpi  ok  Sigrlinn. 

Hjorvarpr  het  konungr,  hann  ätti  fjörar  konur:  ein 
het  Älfhildr,  sonr  peira  het  HeJ)inn;  onnur  het  Saereipr, 
J>eira  sonr  het  Humlungr;  en  pripja  het  Sinrjöp,  peira  sonr 
het  Hymlingr.  Hjorvarpr  konungr  hafpi  pess  heit  strengt 
at  eiga  pä  konu  er  hann  vissi  vaensta.  Hann  spurpi  atö 
Sväfnir  konungr  ätti  döttur  allra  fegrsta,  sü  het  Sigrlinn. 


43  üb  er  sehr.:  Bopvildr  kvap  BJS,  Bopvildr  MbH,  om.  R;  statt 
dessen  fügt  C  ein:  pa  kvap  pat  Bopvildr  ...  1  Satt's  Sü*-,  Satt  er  R. 
pat  om.  J1.  «nipapr»  R.  es  sagpi  per  R,  pats  sQgpu  per  J1.  2  sotum  SJ2, 
S9tu  R.  «Vcul.»  R.  3  Interpol.  Gv2S.  ogurstund  R  (als  verd.  bez.  Nl), 
angrstund  Gr,  Qgrstund  P.  4.  5  besondere  str.  HgGrHl.  4  oder  5  un- 
echt? Ez.       4  Ek  mit  großem  E  und  punkt  vorher  R.     vinna   om.  RÄZ. 

Helga  kvipa  Hjorvarpssonar  nur  erhalten  mR  bl.  22a,  4 — 24a,  12. 
Über  sehr. :  «fra  hiorv.1  ok  sigrliN»  (mit  roter  tinte)  R,  was  BS  mit 
recht  nur  auf  den  ersten  abschnitt  beziehen;  Frä  Helga  ok  Svävu  GrE; 
Helga  kvipa  Haddingjaskata  (epa  Helga  kvipa  en  fyrsta)  K  mit  pap  hss.; 
Helga  kvipa  Hatingaskapa  R  mit  pap.hss.;  wie  oben  MBGvHJSHINl.  — 
Mit  Simr.  Gv  (Udsigt  over  den  nord.  oldtids  heroiske  digtning  s.  81)  HS 
sind  reste  von  vier  besonderen  dichtungen  von  Helgi  zu  unterscheiden,  die 
erst  der  Sammler  mit  einander  verbunden  hat. 

I  Die  prosa  unbehilflich  u.  gegen  die  Ordnung  der  begebenheiten  ver- 
stoßend, was  nicht  mit  BtEGv  den  versehen  von  abschr eibern,  sondern  mit 
HEzS  dem  mangelhaften  gedächtnis  des  Sammlers  zur  last  zu  legen  ist. 
1  H  in  HJQrv.  sehr  groß  und  rotbraun  R.  het]  «h.»  R  (u.  so  öfter). 
fjörar]  *  .IUI.»  R;  prjar  E.  «eiN»  R.  4  «hylingr»  R.  H  in  Hjorv. 
am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  6  nach  döttur  steht  in  R  «ven»,  jedoch 
durch  punkp  als  delendum  bezeichnet,  allra  fegrsta  R,  allra  kvenna  fegrsta 
K,  kvenna  allra  fegrsta  R. 

Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  15 
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Ipmundr  het  jarl  hans;  Atli  var  hans  sonr,  er  för  at  bipja 
Sigrlinnar  til  handa  konungi.  Hann  dvaljriz  vetrlangt  mej) 
Sväfni  konungi.    Fränmarr  het  far  jarl,  fostri  Sigrlinnar ; 

10  döttir  hans  het  Alof.  Jarlinn  re{)  at  meyjar  var  synjat,  ok 
for  Atli  heim.  Atli  jarls  sonr  stöf)  einn  dag  vi{)  lund  nokkurn, 
en  fugl  sat  i  limunum  uppi  yfir  honum  ok  hafpi  heyrt  til, 
at  hans  menn  kollupu  vaenstar  konur  faer  er  Hjorvarfr 
konungr  ätti.    Fuglinn  kvakapi,  en  Atli  hlyddi  hvat  hann 

lösagfi;  hann  kva|>: 

1.  *Sättu  Sigrlinn  Svafnis  döttur, 
meyja  fegrsta  i  munarheimi  ? 
ßöt  hagligar  Hjorvarfs  konur 
gumnum  ßykki  at  Glasislundi.' 

Atli  kvaj): 

2.  *Munt  vif  Atla         lfmundar  sun, 
fogl  fröphugapr !         fleira  maela?' 

Fuglinn  kvaj): 
cMunk,  ef  mik  buplungr         blota  vildi, 
ok  kysk  pats  vilk         6r  konungs  gar])i.J 


8 — 11  Hann  dval{)iz  —  heim  versetzt  Gv  in  die  prosa  nach  str.  4  (hinter 
J)etta  var  af>r  Atli  fceri),  was  Bt  billigt.  9  föstri  R,  hann  var  fostri  KR. 
10  döttir]  «d.»  R  (u.  so  öfter),  «alöf»  R.  11  Atli  (1)  KRMBGvHJSNl, 
jarlinn  R.      14  hlyddi  KRPGvHJSNl,  lyddi  R.       15  sag|)i  R,  kva{)  GrE. 

1  am  äußeren  rande  «f.  q.»  (d.  i.  fuglinn  kvaf))  R;  fogl  kvaf)  C,  om. 
edd  cett.  1  Sättu  R,  Satt  J>ii  J.  döttur]  «d.»  R.  2  meyja  fegrsta  S', 
mey  ena  fegrstu  HJS,  mey  'na  fegrstu  Gv2,  meyna  fegrstu  R.  munar- 
heimi KRMGv2HSNl,  munar  heimi  *RHgJ,  Munarheimi  GrSimr.  JSBGv1 
CHI.  3  J)öt  Bj,  l>ö  EBtJSNl,  |)ö  er  Gv2  (auch  von  Bt  verm.),  J>ö  f)a§r 
H,  paer  Sv,  {)6  munu?  Gv1,  |)ö  eru  R.  komma  nach  konur  RMBGvrHl. 
4  {>ykki  Bj,  fekkjar  (beachtenswert)  C,  J>ykkja  R.  —  3.  4a  f)6  eru  hagl. 
!  Hjorv.  konur,  ||  gaman  um  frykkja?  H  (s.  323).  Glasis  lundi  Gv2H, 
glasis  lundi  T\.Hg. 

2  üb  er  sehr.:  «a.  q.»  am  äußeren  rande  R;  Atli  kva{)  HgGrKP 
BCJSHl,  Atli  MbH,  om.  RMLGvNl.  1.  2  besondere  str.  Hl.  1  Munt 
SvJ1S,  Mundu  R.  3.  4  besondere  str.  Hl.  3  üb  er  sehr.:  «f.  q.»  am 
äußeren  rande  R,  fuglinn  (fugl  C)  kva{)  HgGrKPBCJSHl,  fuglinn  MbH, 
om.  RMLGvNl.  Munk  SvS,  Mun  (mit  großem  M  und  punkt  vorher)  ek  R, 
om.  J1.  —  ef  buj>l.  bl.  vildimk?  Sv  (Beitr.  6,  335).  4  kysk  pats  vilk 
SvJS,  kys  ek  f)ats  ek  vil  R. 
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Atli  kvap: 

3.  *Kjösat  HjorvarJ)         ne  hans  sunu, 
ne  enar  fogru         fylkis  brüpir, 
eigi  brüpir         paers  buplungr  ä; 

vel  saman  kaupum!         pat's  vina  kynni.' 

Fuglinn  kvap: 

4.  'Hof  munk  kjösa,         horga  marga, 
gollbyrndar  kyr         frä  grams  bin, 
ef  honum  Sigrlinn         sefr  ä  armi 
ok  onaupug         jofri  fylgir.' 

petta  var  äpr  Atli  fceri;  en  er  hann  kom  heim  ok 
konungr  spurpi  hann  tipinda,  kvap  hann: 

5.  <Hofum  erfipi,         etki  eyrindi, 
mara  praut  öra         ä  meginfjalli; 
urfum  sipan         Saemorn  vapa; 

pä  vas  oss  synjat         Svafnis  döttur, 
hringum  goddrar,         es  hafa  vildum/ 

Konungr  bap  at  peir  skyldu  fara  annat  sinn;  för  hann 
själfr.  En  er  peir  komu  upp  ä  fjall,  ok  sä  ä  Svävaland 
landsbruna  ok  jöreykl  störa.   Reip  konungr  af  fjallinu  fr  am 


3  üb  er  sehr.:  «a.  q.»  am  rande  R,  Atli  kvap  HgGrKPBCJSHl,  Atli 
Mb H,  om.  EMLGvNL  1  Kjösat  SvJ1S,  Kjösattu  R.  «hiorvap'»  R.  sunu 
R,  konu  {acc.  pl.  von  konr !)  Gr.  3  vom  Sammler  an  stelle  einer  vergessenen 
zeile  neu  hinzugedichtet  S.  eigi  R,  ©ngar  Gv^  (s.  X).  psers  S,  pser  es  J,  pser 
er  R.  cäsur  nach  pser  HgKRMBGvJ.  4  vel  saman  kaupum  6r;  s.  k.  vel? 
Sv  (Beitr.  6,  340),  k.  vel  saman  («samaN»)  R.     pat's  SvJS,  pat  er  R. 

4  über  sehr.:  «f.  q.»  am  rande  R,  fuglinn  (fugl  J")  kvap  HgGr 
KPBCJSHl,  fuglinn  M>#,  om.  RMLGvNl.  1  munk  &>J$  mun  ek  R. 
2a  =  prk  23,  Ib.      4  önaupug  S,  onaupig  R. 

Prosa  nach  4:  vgl.  zur  einl.  prosa  z.  8 — 11.  2  kvap  hann  ÜTi? 
MBGv^J1,  hann  kvap  w.  punkt  vorher  R. 

5,  1.  2  Schluß  einer  verlorenen  str.  ?  Gv*.  1  vgl.  prk  9,  1.  10,  1. 
erfipi]  «erfi»  R.  etki  SvS,  en  ekki  if;  ok  ekki  R.  2 — 5  ursprl.  besond. 
str.?  Gv"1.  2  öra  R,  ossa  R.  3  unecht  S,  om.  E.  «s§  morn»  R, 
ssemorn  HgGrPB.       4  f)ä  R,  par  fi^.       5  interpol.  J.   hafa  «TS,  ver  hafa  R. 

Prosa  nach  5:  1  Konungr]  «Kr»  (K  am  zeilenanf.  u.  ausger.)  R.  för 
R,  ok  för  Gv.  2  nach  Svävaland  setzen  BNl  komma  und  fügen  hinzu:  sä 
(f)ä  sä  Nl)  peir  (zurückgenommen  von  Bt).  3  komma  nach  störa  .RM. 
Reif)  m#  großem  R  w.  punkt  vorher  R,  reif)  f«.  komma  vorher)  RM. 

15* 
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i  landit  ok  tök  nättböl  vij)  ä  eina.  Atli  helt  vprf)  ok  för 
5yfir  äna;  hann  fann  eitt  hüs.  Fugl  mikill  sat  ä  hüsinu  ok 
gaetti,  ok  var  sofnapr.  Atli  skaut  spjoti  fugjinn  til  bana,  en 
1  hüsinu  fann  hann  Sigrlinn  konungs  döttur  ok  Älofu  jarls 
döttur  ok  hafpi  paer  bäfmr  braut  mef)  ser.  Fränmarr  jarl 
häfpi  hamaz  i  arnar  liki  ok  varit  paer  fyr  hernum  mej> 
10  fjplkyngi.  Hröpmarr  het  konungr,  bipill  Sigrlinnar;  hann 
drap  Svävakonung  ok  hafpi  raent  ok  brent  landit.  Hjor- 
varpr  konungr  fekk  Sigrlinnar,  en  Atli  Älofar. 


(IL) 
HJ9rvar{)r  ok  Sigrlinn   ättu  son   mikinn  ok  vaenan ; 
hann  var  pogull,  ekki  nafn  festiz  vif>  hann.     Hann  sat  ä 
haugi,  hann  sä  ri£>a  valkyrjur  niu,  ok  var  ein  gofugligust; 
hon  kvaf): 

6.  cSi{)  munt,  Helgi!         hringum  räpa, 
rikr  rögapaldr,         ne  Ropulsvollum 
—  9m  göl  ärla  —         ef  äe  pegir, 
föt  harjmn  hug,         hilmir!  gjaldir/ 

Helgi  kvaj): 

7.  cHvat  läetr  fylgja         Helga  nafni, 
brüpr  bjartlituj)!         alls  bjopa  raepr? 


5  «hvs»  R.  F  in  Fugl  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  9  hafpi] 
«hafi»  R.  arnarliki  HgRM.  fyr  MBHSHINI,  fyrir  HgGrGvJ,  für  K, 
for  B,  dbbrev.  R.  11  Svävakonung  LGvJSHINI,  Svävakonung  GrR, 
Svava  konung  MMbH,  Svava  konung  HIIgKB,  Svafni  konung  EP. 

II  einl.  prosa:  1  HJQrvarpr  mit  großem  ausgerücktem  H  am  beginn 
einer  neuen  zeile  R  (am  Schlüsse  derselben,  durch  ein  ver Weisungszeichen 
abgetrennt,  das  letzte  wort  des  ersten  abschnitts  «älofar»,  das  in  der  vor. 
zeile  nicht  mehr  platz  gefunden  hatte).  Kein  absatz  bei  HgGrKRMLPHlJ-, 
bei  Mb  nur  gedankenstrich.         3  niu]  .IX.  R. 

6  üb  er  sehr.:  Valkyrja  kvaj)  C.  1  munt  SvJS,  mundu  R.  2  Rq|)u1s- 
vQllum  GrBGvHCJSHINI,  Ropuls  v.  RMLMb,  ropulsv.  KP,  rofmls  v.  RHg. 
3a  nur  in  kommata  eingeschlossen  GrJ2,  zwischen  doppelpunkt  u.  komma  R. 
3b  ef  SvJS,  ef  f)ii  R.  4  f)6t  SvJS,  pöttu  R.  hilmis  R  (schon  vermutet 
von  Gr  fußn.J. 

7  über  sehr.:  «q»  am  rande  R  (das  vorausgehende  h  weggeschnitten), 
Helgi  kva{)  BCJSHl,  Helgi  MbH,  Hann  kvaf)  HgGrKP,  om.  RMLGvNL 
1  laetr  SvJS,  lsetr  f>ü  R.         2  alls  SvJS,  alls  \>u  R. 


Helga  kvipa  HJQrvarpssonai-.  229 

Hygg  fyr  pllum        atkvaepum  vel! 
pikk  eigi  pat,         nema  {)ik  hafak.' 

Valkyrja  kvap: 

8.  cSverp  veitk  liggja         i  Sigarsholmi 
fjörum  /im         an  fimm  togu; 

eitt  es  peira         ollum  betra, 
vignesta  bpl,         ok  varit  golli. 

9.  Hröpr's  i  hjalti,         hugr's  i  mipju, 
ogn's  i  oddi         peims  eiga  getr; 
liggr  me|)  eggju         ormr  dreyrfaipr, 
en  ä  valbostu         verpr  naj)r  hala.' 

Eylimi  het  konungr,  döttir  hans  var  Sväva,  hon  var 
valkyrja  ok  reif)  lopt  ok  19g.     Hon  gaf  Helga  nafn  petta 
ok  hlifpi  honum  opt  sipan  1  orrostum.     Helgi  kväp: 
10.  *Estat,  HJ9rvarf)r!         heilräpr  konungr, 

folks  oddviti,         pöt  fraegr  sei'r; 

lezt  eld  eta         J9fra  bygpir, 

en  angr  vip  pik         etki  gorpu. 


3  Hygg  SvJS,  Hygg  pü  R.  fyr  HgGrMBGvHCJSHINI,  für  K,  for  R, 
abbrev.  R  (ebenso  18,  1.  19,  2.  3).  4  pikk  (pigg  J1)  eigi  SvJlS,  pigg  ek 
eigi  R,  pikkat  ek  Gv\    pik  hafak  Gv^SvJS,  ek  pik  hafa  R. 

8  überschr.:  in  R  am  rande  rest  eines  q  sichtbar,  das  vorher- 
gehende weggeschnitten;  Valkyrja  kvap  BCJSHl,  Valkyrja  MbH,  Hon 
kvap  HgGrKP,  om.  RMLGvNl.  1  veitk  JS,  veit  ek  R.  2  fseri  GJS, 
«fQra»  T\B,  fsera  die  übr.  ausgg.  «fimtogo»  R.  3  keine  interp.  nach 
betra  PBGvHCHL         4  keine  interp.  nach  bol  GrMBGvHHl. 

9,  1  Hröpr's  Cr  tiac/i  einer  vermittung  von  Gv"-  (s.  220a),  der  auch  heill, 
heipt,  hildr  und  hungr  erwägt;  Hringr's  SvJS,  Hringr  er  R  (aber  zu  hugr 
und  ögn  paßt,  was  auch  Bt  fühlte,  nur  ein  drittes  abstractum).  R.  Imel- 
mann  (Das  altengl.  Menologium,  Berl.  diss.  1902,  s.  65)  vermutete:  Hjaldr 
es  i  hringi.     hugr's  SvJS,   hugr  er  R,   hugrö   es   VC  (gegen   die  metrik). 

2  ögn's  SvJS,   ögn  er  R,   onn  er  V,   cenn  es  C.     peims  JS,  peim  er  R. 

3  dreyrfaipr  SvJS,  dreyrfäapr   Nl,  dreyrfäpr  R.        4   valbostum?    GrHS 
(vgl.  Sdr  6,  3). 

10  mit  dieser  str.  beginnt  nach  Simr.  ein  drittes  bruchstück.  1  Estat 
SvJS,  Ertattu  R.  2a  =  HH II 11,  lb;  vgl.  Grp  43,  Ib.  53,  Ib.  2b  pöt 
JS,  pöttu  R.  sel'r  JS,  sier  Nl,  ser  R.  3  lezt  SvJS,  leztu  R.  eta  R, 
eypa  Hg.        4  en  SvJ1S,  enn  peir  R. 
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11.  En  Hropmarr  skal        hringum  räpa 
peim  es  £ttu         orir  nipjar; 
sä  sesk  fylkir        faest  at  Hfi, 
hyggsk  aldaufra        arfi  räpa.' 

Hjorvarfr  svarapi  at  hann  mundi  fa  li{)  Helga,  ef 
hann  vill  hefna  möjmrfofmr  sins.  J>ä  sötti  Helgi  sverf)it 
er  Sväva  visapi  honum  til.  pä  för  hann  ok  Atli  ok  feldu 
Hropmar  ok  unnu  morg  prekvirki. 


(in.) 

Hann  drap  Hata  jotun,  er  hann  sat  ä  bergi  nokkuru. 
Helgi  ok  Atli  lägu  skipum  i  Hatafirpi.  Atli  helt  vor})  enn 
fyrra  hlut  naetrinnar.     Hrimgerpr  Hatadöttir  kvaf>: 

12.  'Hverir'u  holpar         i  Hatafirpi? 

skjoldum's  tjaldat  ä  skipum; 
froknla  lätij),         fätt  hykk  yj)r  seask: 
kennip  mer  nafn  konungs.' 

Atli  kvap: 

13.  cHelgi  hann  heitir,         en  pü  hvergi  matt 

vinna  grand  grami; 


11,  4  aldaupra  arfi  R,  aldaupa  arfi  J  (schon  vermut.  von  VGv2SJ, 
aldaupa-arfi  C.  räpa  BtS  (vgl.  Höv  16,  1  Fm  16,  3),  at  räpa  R.  Die 
zeile  viell.  entlehnt  aus  dem  liede  von  Sigurds  vaterrache  Us. 

Prosa  nach  11:  1  svarapi  HgGrPhotHlJ^-Nl,  svarar  KRMBGvHJ^S, 
«sv.1»  R.  2  nach  sins  punkt  u.  gedankenstrich  B.  pä  mit  großem,  in 
den  rand  hinausgerücktem  p  R.  3  hann  HgGrKRMBGvHSNl,  hon  W.HI 
(vgl.  jedoch  II,  352). 

III  einl.  prosa:  kein  absatz  RHgGrKRMBJHl.  3  hlut  GvHJSNl, 
lut  R. 

12—30  diese  strr.  versieht  J  mit  der  Überschrift  Hrimgerparm^l. 

12  überschr.:  Hrimgerpr  kvap  C.  1  Hverir'u  S,  Hverir'ü  J1, 
Hverir  ro  R.  Hata  firpi  Nl.  2  als  zwei  kurzzeilen  gefaßt  (cäsur  nach 
tjaldat)  HgRKM.  skjoldum's  JS,  sk.  er  R.  skipum  EBGvCJNl  (schon 
vermutet  von  R  fußn.),  skipum  [y|)rum]  S,  skipum  yprum  R.  3  fnäknla  S, 
frjafknliga  R.  hykk  S,  hygg  J,  hygg  ek  R.  seask  S,  seask  J,  sjäsk  R. 
4  nafn  konungs  R,  konungs  nafn  HS. 

13  überschr.:  «Atli  q.»  in  der  zeile  R,  Atli  kvap  HgGrKRMLPB 
GvCJSHINI,  Atli  MbH.         1  hann  in  klammern  S,  om.  J. 
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jarnborgir'ü         of  oplings  flota, 
knegut  oss  f^luf  fara.' 

Hrimger{)r  kvaj): 

14.  <Hve  pu  heitir,         halr  enn  äm^tki? 

hve  J)ik  kalla  konir? 
fylkir  fer  truir,         es  {)ik  i  fogrum  laetr 
beits  stafni  bua/ 

Atli  kvaj): 

15.  eAtli  heitik,    »    atall  skalk  J)er  ,vesa, 

mjok  emk  gifrum  gramastr; 
ürgan  stafn         ek  hef  opt  bui't 
ok  kvalfmr  kveldrijmr. 

16.  Hve  |>ü  heitir,         häla  nägrpjmg? 

nefndu  |)inn,  fäla,  fojmr! 
niu  rostum         es  skyldir  neparr  vesa, 
ok  vaxi  ä  bafmi  barr!' 

Hrimgerf)r  kvaj): 

17.  cHrimger])r  heitik,         Hati  nefndisk  fapir, 

pann  vissak  äm^tkastan  J9tun: 


3  jarnborgir'ü  6?,  jarnborgir  ro  RHgGrRKMBGvCHlJ2,  jarnborgir 
eru  HNl,  earnborgir  eru  «71,  isarnborgir  eru  S.  cäsur  nach  -borgir  HS 
JlNl.  of  JS,  um  R.  nach  «a/^lings»  stowrf  m  R  nocfe  «scip»,  o3oc/&  ward 
das  wort  unterpunktiert  u.  später  radiert. 

14  üb  er  sehr.:  Hrimger|)r  kvaf)  HgGrKPBCJS,  HrimgerJ)r  i/;  om. 
RGv  (dagegen  schiebt  R  «acÄ  heitir  in  z.  1  an:  «q.  hrimger.»,  ebenso 
kvaj)  HrimgerJ)r  RMLMbHINI).        1   f)ü  B'GvCSNl  (vgl.  15,  1.  16,  1), 

m  R. 

,15  über  sehr.:  Atli  kva{)  HgGrKPBCJS,  Atli  MbHHl,  om.  BRM 
LGvNl.  1  heitik  /SV2,  ek  heiti  R.  skalk  JS,  skal  ek  R.  2  emk  JS, 
«emec»  R.        3  ek  hef  #,  hefk  JS',  ek  hefi  R.     büinn   V  (230  b). 

16,  2  nefndu  R,  nefn[du]  S,  nefn  J.  3  es  om.  «7.  skyldir  J,  [fm] 
skyldir  S,  J>ü  skyldir  R.  cäs«r  nacÄ  J)ü  üf,  waefr  skyldir  ify.  4  om.  ify. 
vaxi  (r,  vaxi  J>er  R,  oxi  f)er  J. 

17  üb  er  s  ehr.:  Hrimger{>r  kvaf)  HgGrKPBCJS,  Hrimgerfrr  MbHHl, 
om.  BRMLGvNl.  1  heitik  £'J2,  ek  heiti  R.  nefndisk  <?  (wodurch  der 
verstoß  gegen  die  reimgesetze  beseitigt  u.  zugleich  völlige  Übereinstimmung 
zwischen  frage  u.  antwort  erzielt  wird),  het  minn  R.  2  vissak  Gv^JS, 
vissa  ek  R. 
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brüpir  margar         hann  let  frä  bui  teknar, 
unz  hann  Helgi  hjö.? 

Atli  kva£: 

18.  *I>ü  vast,  häla !         fyr  hildings  skipum 

ok  lätt  i  fjarpar  mynni  fyrir; 
raesis  rekka         es  vildir  Rpn  gefa, 
ef  kvaemit  i  pverst  pvari.' 

Hrimgerpr  kva{): 

19.  'Dulipr  est,  Atli!         draums  kvej>k  per  vesa,. 

siga  laetr  brynn  fyr  braar; 
möpir  min         lä  fyr  mildings  skipum, 
ek  drekpa  Hlppvarps  sunum  i  hafi.' 


Atli  kvap: 


19a. 


Hrimger£)r  kvaj): 
20.  'Gneggja  myndir,  Atli!         ef  geldr  ne  vaerir, 
brettir  sinn  Hrimgerpr  hala; 
aptarla  hjarta         hykk  at  J)itt,  Atli!  sei, 
J)6t  hafir  reina  rpdd.' 


3  margar  brü|)ir  R  edd.  hann  in  klammern  S,  om.  Jl.  cäsur  nach 
let  HgKRM. 

18  üb  er  sehr.:  Atli  kva{)  HgGrKPBCJS,  Atli  MbHHl,  om.  Ri2 
MLGvNl.  1  skipum  R,  skipum  Hg.  2  ok  lätt  om.  Jl.  fyrir  MGv 
HCJSNl,  fyr  HgGrBHl,  für  K,  for  (u.  das  wort  zur  folg.  zeile  gezogen) 
R,  abbrev.  R.  3  komma  nach  rekka  R.  es  G,  es  [pü]  5,  er  pü  R, 
om.  «7.        4  ef  6r;  ef  J)er#R. 

19  üb  er  sehr. :  wie  17.  1  vgl.  Hdl  7,  1.  est  J1,  est  nü  «72, 
est[u  nü]  S,  ertu  nü  R.  kvel>k  JS,  kvej)  ek  R.  2  laetr  J,  laetr  [{)üj  S, 
laetr  J)ü  R.  braar  S,  bräar  J,  brär  R.  3  cäsur  nach  lä  HgKRMBGvRl. 
4  Hlo^varps  MEGvHJSNl,  «hla/f)varz»  BBCHl,  Lau{>vis  if,  Hlof)vars 
HgGr,  Hlolrvers  i?. 

19a  Zwc&e  m  R  nicht  angedeutet;  der  aus  fall  einer  str.  angesetzt 
mit  BtGvHS. 

20  über  sehr.:  wie  17.  1  myndir  Atli  GJ'*,  myndir  [J)ü  Atli]  S, 
myndir  [Atli]  J1,  myndir  pü  Atli  R.  ef  J,  ef  [pü]  S,  ef  \>ü  R.  3  aptarla 
R,  opt  ärla  Hg.  hykk  S,  hygg  J,  hygg  ek  R.  sei  S,  sei  J\  se  R. 
4  f)6t  J,  £öt  [Jmj  £,  {)öttu  ÄÄ,  {)ött  fm  R.  reina  BtGv*  VHCJSHINI 
(vgl.  21,  1),  ramma?  B'Gv1  (aber  s.  195a  reina),  hreina  R.    «rd/d»  R. 
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Atli  kvap: 

21.  *Reini  munk  per  pykkja,         ef  pü  reyna  knätt 

ok  stigak  land  af  legi ; 
oll  munt  lemjask,         ef  mer's  alhugat, 
ok  sveigja  pinn,  Hrimgerpr!  hala.' 

Hrimgerpr  kvap: 

22.  c Atli !  gakk  ä  land,         ef  afli  treystisk, 

ok  hittumk  1  vik  Varins; 
rifja  retti         es  munt,  rekkr!  faa, 
ef  pü  mer  i  kruramur  komr/ 

Atli  kvaj): 

23.  cMunkak  ganga,         äpr  gumnar  vakna, 

ok  halda  of  visa  vorp; 
esa  mer  orvaent         naer  öru  komir, 
skars!  upp  und  skipi.' 

Hrimgerpr  kvap: 

24.  cVaki  pü,  Helgi!         ok  bot  vip  Hrimgerpi, 

es  lezt  hoggvinn  Hata; 
eina  n$tt         knä  hon  hjä  jofri  sofa, 
J)ä  hefr  hon  bolva  botr.' 


21  üb  er  sehr.:  me  18.  1  Reini  BtGv^VHCJSHlNl,  Remri  PjB' 
6t©1,  «Renii»  R.  munk  per  «/£,  munk  ek  per  RC  ('viell.  richtiger'  H 
fußn.)>  mun  per  ek  R.  pü  in  klammern  S,  om.  J.  2  stigak  Gv*JS, 
stiga  ek  R.  land  BeGv^HJS  (vgl.  26,  4.  Ghv  13,  4.  Sg  67,  3),  ä  land  R. 
3  munt  J,  munt[u]  S,  muntu  R.  mer's  J1^,  mer  er  R.  4  Hrimgerpr 
hala  EBGvHCJS  (vgl.  20,  2),  hala  Hrimg.  R. 

22  überschr.:  wie  17.  1  gakk  J,  gakk  [f)ü]  S,  gakk  f)üR.  ef  R, 
ef  pü  RC.  treystisk  R,  treystir  R,  truir  C.  2  varins  Hg.  3  es  om.  J. 
munt  J1,  [pü]  munt  6',  pü  munt  R.  faa  S,  fäa  JNl,  fä  R.  4  pü  in 
klammern  S,  om.  J.     krummur  GvHJNl,  krymmur  R. 

23  überschr.:  wie  18.  1  Munkak  SJ*,  Munka  J](?S'),  «Mvnca 
(ca  fast  ausradiert)  ec»  R,  Munkat  ek  Gv'2,  Munka  ek  cett.  3  esa  mer] 
erumka?  S'.  komir  GvBtHS,  «komr»  R,  komr  HgGrKRMBCJHlNl.  keine 
interp.  am  versende  GrKRMBGv^CJÜlNl.  4  skars  S,  skass  R.  keine 
interp.  nach  skass  GrKRMBCJHlNl.     und  JSNl,  undir  R. 

24  übe.rschr.:  Hrimgerpr  kvap  KBGvCJS,  Hrimgerpr  MbHHl, 
om.  RHgGrRMLPXl  (HgGrP  weisen  also  die  str.  noch  dem  Atli  zu). 
1  ok  in  klammern  S,  om.  E.  2  lezt  J,  [f)ü]  lezt  S,  pü  lezt  R.  3  hon 
in  klammern  S,  om.  J1,    cäsur  nach  hon  HgKRMHl.       4  hefr  JS,  hefir  R. 
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Helgi  kva{): 

25.  'Lopinn  heitir  es  pik  skal  eiga  —     leip  est  mannkyni  — 

sä  byr  i  polleyju  purs, 
hundviss  jotunn,         hraunbua  verstr: 
sä's  per  makligr  mapr.' 

Hrimgerpr  kvap: 

26.  cHina  vilt  heldr,  Helgi!         es  rep  hafnir  skopa 

fyrri  nptt  mep  firum; 
[marggollin  maer        ßöttumk  magni  bera; 

her  ste  hon  land  af  legi 

ok  festi  ypvarn  flota;] 
hon  ein  pvi  veldr,         es  ek  eigi  mäk 

buplungs  monnum  bana.' 

Helgi  kvap: 

27.  *Heyr  nü,  Hrimgerpr!         ef  ek  boti  harma  per, 

seg  pü  gorr  grami: 
vas  sü  ein  vaetr         es  barg  9plings  skipum, 
epa  föru  paer  fleiri  saman?' 

Hrimgerpr  kvap: 

28.  ^rinnar  niundir  meyja,         pö  reip  ein  fyrir 

hvit  und  hjalmi  maer; 


25  überschr.:  Helgi  kvap  HgGrKPBGvCJS,  Helgi  MbHHl,  om. 
IlRMLNl.  1  heitir  es  Interpol.  Gr  (?  H)  S,  om.  P  (vgl.  jedoch  Skm 
35,  1).  es]  «erc»  R.  es  —  eiga  om.  J.  leip  est  J,  leipa  Gr  (fußn.), 
leip  est[u]  S,  leip  ertu  R.        4  sa's  JS,  sa  er  R. 

26  überschr.:  Hrimgerpr  kvaf)  HgGrKPBGvCJS,  Hrimgerpr  MbHHl, 
om.  RRMLNl.  1  vilt  S,  vildu  R.  Helgi  in  klammern  S,  om.  J.  3 — 5 
interpol.  HJS.  3  marggollin  GvHJS,  «margulliN»  RA,  margullin  KM 
EgBHlNl.  pöttumk  G,  mer  pötti  R.  magni  E,  miklu  C,  afli  R.  4  land 
R,  ä  land  Gr.  5  festi  G,  festi  svä  R.  ypvarn  GvJS,  yparn  R.  6.  7  bes. 
str.  HgGrGvHl.  6  Hon  mit  großem  u.  ausgerücktem  H  u.  punkt  vorher 
R,  in  klammern  S.  ek  in  klammern  S,  om.  J.  —  es  ek  makak  Gv*,  es 
Hrimgerpr  mäat?  Gv*  (s.  220b). 

27  überschr.:  Helgi  kvap  HgGrKPBGvCJS,  Helgi  MbHHl,  om. 
RRMLNl.  1  Heyr  J,  Heyr  [pu]  S,  Heyr  pü  R.  nü  om.  Jl.  ek  b£ti  R, 
btftik  J  (?  S').       4  pier  om.  J. 

28  überschr.:  wie  26.  1  prinnar  S,  prennar  R.  niundir  l\RB 
GvHCJSHINI,  mundir  HgGrKM.  meyja  in  klammern  S,  om.  J1.  fyrir 
HgGrMGvHCJSNl,  fyr  BHl,  für  K,  for  R,  abbrev.  R. 
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marar  hristusk,         stö{)  af  monum  peira 
dogg  i  djüpa  dala, 
[hagl  1  höva  vipu, 
papan  komr  mep  oldum  är, 
allt  vprumk  leitt  es  leitk.'] 

Atli  kvap: 

29.  cLit  nü  austr,  Hrimgerpr!         en  pik  lostna  hefr 

Helgi  helstofuin: 
vatni  ä         borgit's  oplings  flota 
ok  siklings  monnum  et  sama.' 

Helgi  kvap: 

30.  cDagr's  nü,  Hrimgerpr!         en  pik  dvalpa  hefr 

Atli  til  aldrlaga; 
hafnarmark         pykkir  hlogligt  vesa, 
pars  i  Steins  liki  stendr.' 


(IV.) 

Helgi  konungr  var  allmikill  hermapr.  Hann  kom  til 
Eylima  konungs  ok  bap  Svävu  döttur  hans.  J>au  Helgi  ok 
Sväva  veittuz   värar  ok  unnuz    furpu  mikit.     Sväva  var 


3 — 6  Interpol.  J2,  3b — 6  Interpol.  J1.  3  marir  R.  4  Interpol.  LEz 
(vgl.  Vm  14,  4).  dala  C,  dali  R.  5 — 6  Une  langzeile  GrE.  5 — 7  Inter- 
pol. BmS.  5  hagl  i  edd,  hagli  R.  6  Interpol.  L.  oldum  R,  hQlpum  E. 
—  vor  7  eine  halbzeile  ausgefallen  J1.  7  vQrumk  G,  vas  mer  Jl,  var 
mer  pat  R.    es  leitk  GJ2,  pats  leitk  J1,  er  ek  leitk  R. 

29  überschr.:  Atli  kvap  HgGrKPBGv2CS,  Atli  Hl,  Helgi  kvap  GvlJ, 
Helgi  MbH,  om.  YKRMLNl.  1  Lit  nü  austr  G,  Lit[tu  nüj  austr  S,  Littu 
nü  austr  H,  Austr  lit  J,  Austr  (A  am  zeilenanf.  u.  ausger.)  littu  nü  R. 
en  WnS  (vgl.  30,  1),  er  Nl,  ef  R.  hefr  R,  hefir  H.  3  vatni  ä  S'}  ä  landi 
ok  ä  legi  (laugi  Gr)  Gr  (fußn.)  EBGvHC,  ä  landi  ok  ä  vatni  R.  borgit's 
SJ,  borgit  er  R.     oplings  R,  lofpungs  Gr  (fußn.)  EBGvHCJNl. 

30  überschr.:  Helgi  kvap  Gv'S,  Atli  kvap  Gv*J,  Atli  H,  om.  RHg 
GrKRMLMbPBCHlNl  (HgGrKPBCHl  weisen  also  die  str.  dem  Atli  zu). 
1  Dagr's  S,  Dagr  er  R.  hefr  JSNl,  hefir  R.  3  hafnarmark  RHINl. 
cäsur  nach  pykkir  HgKBMBGvHl.       4  pars  GJ1,  pars  [pü]  S,  pars  pti  R. 

IV  einl.  prosa:  einen  neuen  abschnitt  statuieren  nur  GvHJS.  1  H 
in  Helgi  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R. 
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heima  mej)  fepr  sinum,  en  Helgi  i  hernapi;  var  Sväva  val- 
5  kyrja  enn  sem  fyrr.  Hepinn  var  heima  mep  fopur  sinum,, 
Hjorvarpi  konungi,  i  Noregi.  Hepinn  för  einn  saman  heim 
ör  skögi  jölaaptan  ok  fann  trollkonu ;  sü  reif)  vargi  ok  hafpi 
orma  at  taumum  ok  bauj)  fylgp  sina  Hepni.  cNei'  sagpi  hann. 
Hon  sag{>i:  cp)ess  skaltu  gjalda  at  bragarfulli.'    Um  kveldit 

loväru  heitstrengingar :  var  framleiddr  sonargoltr,  logpu 
menn  par  ä  hendr  sinar  ok  strengpu  menn  pä  heit  at  bragar- 
fulli. Hepinn  strengpi  heit  til  Svävu  Eylima  dottur,  unnustu 
Helga  bropur  sins,  ok  iprapiz  svä  mjok,  at  hann  gekk  ä 
braut  villistigu  supr   ä  lond,   ok  fann  Helga  bropur  sinn» 

15  Helgi  kvap : 

31.  cKom  heill,  Hepinn!         hvat  kant  segja 
nyra  spjalla         6r  Noregi? 
hvi's  per,  stillir!         stokt  6r  landi, 
ok  est  einn  kominn         oss  at  finna?' 


Hepinn  kvap: 

32.  Hofumk  miklu  glopr         meiri  söttan, 
an,  bröpir!  per         boeta  mcettak: 
ek  hef  korna         ena  konungbornu, 
brüpi  pina         at  bragarfulli.' 


7  «troll  |  kono»  R.  9  Hon  sagpi  KR  cett,  Hon  segir  HgGr,  «hö.  s.»  R. 
10  varuP&,  eruüT,  öru  R.     13  Helga  om.  HgGrE.     14  -stigu  JVstigu  cett. 

31 — 41  einer  jüngeren  (christl.)  schickt  angehörig  Nl. 

31,  1  Kom  SvJS,  Kompu  (K  am  zeilenanf.  u.  ausger.)  R.  kant  SvJS, 
kantu  R.  2  Noregi]  norprvegi  Gv*.  3  hvi's  SvJS,  hvi  er  R.  «steyct» 
R.  4  ok  est]  hvi'st?  S1  (vgl.  prk  6,  2).  «komi»  R.  oss]  «ocr»  (doch 
über  dem  [unter punktierten?]  c  ein  s  nachgetragen)  R. 

32  überschr.:  Hepinn|kvap  HgGrKPBCJS,,  Hepinn  MbHHl,  om. 
RRMLGvNl.  —  vor  1  eine  langzeile  ausgefallen  B'EHJ;  E  ergänzt:  pä 
kvap  pat  Hepinn  |  harpräpr  konungr,  J:  Erumka  stillir  |  stokt  ör  landi. 
1  Hofumk  SvS,  Mik  hefr  J,  Mik  hefir  R.  2  versuchsweise  ergänzt  G: 
der  ausfall  einer  langzeile  wird  hier  mit  recht  angenommen  von  BtS; 
Bt  ergänzt:  an  ek  pe>  bröpir  |  bola  megak,  später  (Stud.  175,  Helgedigt. 
309)  hat  er  die  ersten  beiden  Zeilen  folgendermaßen  hergestellt:  Mik  hefir 
miklu  |  meiri  söttan  ||  gl^pr  an  bröpir  |  b#ta  megak  —  beide  versuche 
sind   aber  metr.   unmöglich.         3   hef  JS,   hefi  R.     ^k^rna»  R. 
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Helgi  kvap: 
-33.  cSakask  eigi  pü!         sonn  munu  verpa 

0I1119I,  Hepinn!  okkur  beggja: 
mer  hefr  stillir         stefnt  til  eyrar, 

[priggja  nätta  skylak  par  koma;] 
erumk  if  ä  pvf,         at  aptr  komak. 
[pä  ma  at  göpu        gorask  slikt,  ef  skal.] 

He{)inn  kvaf): 

34.  cSagpir,  Helgi!         at  Hepinn  vaeri 
göps  verpr  frä  per         ok  gjafa  störra : . 
per  es  somra         sverp  at  rjöpa, 

an  frip  gefa         fiondum  pinum.' 

pat  kvap  Helgi,  pviat  hann  grunapi  um  feigp  sina, 
ok  pat  at  fylgjur  hans  hofpu  vitjat  Hepins,  pä  er  hann  sä 
konuna  ripa  varginum.  Alfr  het  konungr,  sonr  Hröpmars, 
er  Helga  hafpi  voll  haslapan  ä  Sigarsvelli  ä  priggja  nätta 
fresti.     [pä  kvap  Helgi : 

35.  cReip  ä  vargi,         es  rokvit  vas, 
fljop  eitt  es  hann         fylgju  beiddi; 


33  üb  er  sehr.:  Helgi  kvap  HgGrltPBCJS,  Helgi  MbHHl,  om. 
RRMLGvNl.      1  Sakask  eigi  R,  Sakaska  (metr.  falsch)  Gv2.      2  ykkur  S. 

—  nach  2  eine  halbstr.  ausgefallen  J.  3 — 6  besondere  str.  GrGvJ 
(lviell.  richtig1  B'J,  3  mer  mit  kleinem  m,  doch  punkt  vorher  R.  hefr 
JS,  hefir  R.  stefnt  R  (fußn.)  BGvHCJSNl,  «steyet»  R  (dem  Schreiber 
lag  noch  31,  3  im  sinne).  4  interpol.  HS.  5  erumk  if  GS,  if  erumk 
SvJ1,  if  er  mer  R.  aptr  komak  SvJS,  ek  aptr  koma  R.  6  interpol.  HS. 
pä  R,  pö  C.    ef]  er?  Nl. 

34  aus  einem  andern  abschnitte  des  cyklus  fälschlich  hierher  geraten  S. 

—  üb  er  sehr.:  Hepinn  kva}^  HgGrKPBCJ,  Hepinn  MbHHl,  om.  RRM 
LGvSNl.        1  Sagpir  SvJS,  Sagpir  pü  R.    Hepinn  R,  Hröpmarr  C. 

Pro sa  nach  34:  1 — 5  (pat  kvap  —  fresti)  setzen  BGv  zwischen  str.  35 
u.  die  darauf  folgende  prosa.  1 — 3  (pat  kvap  —  varginum)  setzt  K 
hinter  str.  33.  1  «pat  {mit  kleinem  p)  q.»  R.  3—5  (Alfr  —  fresti)  setzt 
K  zwischen  str.  35  u.  die  darauf  folg.  prosa.  3  mit  Alfr  (A  am  zeilen- 
qnf.  u.  ausger.  R)  beginnen  BGvH  einen  neuen  absatz.  6  pä  kva}> 
Helgi  R,  Helgi  kvap  (als  überschr.  zu  str.  35)  KC. 

35  aus  dem  teile  des  liedes  den  die  einleitung  zu  IV  paraphrasiert 
fälschlich  hierher  geraten  Rosselet  S.  1  «rek  |  vip»  R,  rek  vip  HgGr. 
2  eitt  es]  eitt's  JK    hann  R,  Hepin  R  (fußn.)  BGvHCJ. 
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hon  vissi  pat,         at  veginn  mundi 
Sigrlinnar  sunr         ä  Sigarsvollum.] 

par  var  orrosta  mikil  ok  f ekk  par  Helgi  banasär. 

36.  Sendi  Helgi  Sigar  at  ripa 
ept  Eylima  einga  döttur  : 
*Bip  bräpliga         büna  verpa, 
ef  vill  finna         fylki  kvikvan.' 

Sigarr  kvap: 

37.  cMik  hefr  Helgi        hingat  sendan, 
vif)  pik,  Sväva!         sjalfa  at  maela; 
pik  kvazk  hilmir         hitta  vilja, 
äpr  itrborinn         ondu  tyndi.' 

Sväva  kvap: 

38.  'Hvat  var{)  Helga         Hjorvarps  syni? 
mer's  harpliga         harma  leitat; 

ef  hann  saer  of  lek         epa  sverp  of  beit, 
peim  skalk  gumna         grand  of  vinna.' 

Sigarr  kvap: 

39.  'Fell  i  morgin         at  Frekasteini 

\       buplungr  säs  vas         baztr  und  solu; 


3  «vegi»  R.         4  «vqIIü»  aus  «velli»  corr.  R.  —  Sigarsvelli  K. 

Prosa  nach  85:  H  setzt  diese  zeile  in  die  prosa  nach  str.  34  (zwischen 
fresti  und  pä  kvap  Helgi). 

36,  2  ept  SvJSNl,  eptir  R.  einga  döttur  R,  eingadöttur  CSHU2. 
3  C  fügt  als  Überschrift  hinzu:  Helgi  kvap.  Bip  B  (doch  von  Bt  zurück- 
genommen) Gv1CJS,  bipr  R.  bräpliga  HgGvJS,  brälliga  R.  büna  eddy 
bünir  R.  vgl.  HHI23,  2.  4  vill  SvJlS,  hon  vill  R.  —  ef  hön  finna 
vill  J2. 

37  übers  ehr.:  Sigarr  kvap  HgGrKPBGvCJS,  Sigarr  MbH,  om. 
RRMLHINl.  1  hefr  JS,  hefir  R.  3  kvazk  («qvap»  u.  z  darüber 
geschrieben)  R;  kvap  M. 

38  üb  er  sehr.:  Sväva  kvap  HgGrKPBGvCJS,  Sväva  MbHHl,  om. 
RRMLNl.  1  Hvat  varp]  «Hvarp»  R.  2  mer's  JS,  erumk  Sv,  mer 
er  R.  3  saer  R,  sär?  Ä;  sax  6rt>  fwacÄ  vermut.  von  B');  vgl.  jedoch 
Gpr  16,  6.    of  (1.  2)  JS,  um  R.      4  skalk  SWS,  skal  ek  R.    of  JS,  um  R. 

39  üb  er  sehr.:  Sigarr  kvap  HgGrKPBGvCJS,  Sigarr  MbHHl,  om. 
RRMLNl.  1.  2  wtf.  HHII18,  3.  28,  3.  4.  1  Fell  SvS,  Seig  her  C,  Fell 
her  R.  Frekasteini]  freka  steini  T\Hg,  Sigarsvollum  C.       2  säs  JS,  sä  er  R. 
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01fr  mun  sigri         Qllum  räpa, 
pöt  petta  sinn         l>9rfgi  vaeri.' 

Helgi  kva£: 

40.  'Heil  ves,  Sväva!         hug  skalt  deila, 
sjä  mun  1  heimi         hinztr  fundr  vesa; 
tea  buplungi        blopa  unpir, 

hofumk  hJQrr  komit         hjarta  et  naesta. 

41.  Bi{)k  J)ik,  Sväva !         — •  brüpr,  grättattu !  — 
ef  vill  minu         mäli  hlyja: 

at  J)ü  Hejmi         hvilu  gorvir 
ok  JQfur  ungan         pstum  leipir.' 

Sväva  kvaj): 

42.  cMäelt  hafpak  pat         i  munarheimi, 
päs  mer  Helgi         hringa  valpi: 
myndiga  lostig         at  lipinn  fylki 
J9fur  ökunnan         armi  verja.' 

HeJ>inn  kvaj): 

43.  cKyss  mik,  Sväva!         komk  eigi  äf>r, 
Rogheims  ä  vit         ne  Rppulsfjalla, 


3  Alfr  R. 

40  über  sehr.:  Helgi  kvaf)  HgGrKPBGvCJS,  Helgi  MbHffl,  om.  RR 
MLNl.  1  ves  SvJ1^  ver{m  R.  skalt  SvJS,  skalattu  Gv\  skaltu  R.  —  bei 
C  lautet  lb :  hugi  deilattu.  2  vgl.  Sg  64,  2.  3  tea  S,  tea  «7,  tia  R,  tjä  HgGr 
KRMMbPBGvHCHlNl,  tiu  LE.      4  hofumk  StfS,  mer  hefr  J,  mer  hefir  R. 

41,  1  Bi|)k  SbJS,  BiJ)  ek  R.  grättattu  R,  grätattu  KRPHJ^Nl,  grätat 
fcü  J1.  2  vill  SvJS,  I>ü  vilt  £,  £ü  vill  R.  hlyf>a  KGvHCJSNl,  tyf>a  R. 
4  Qstum  lei{)ir  R,  armi  verir  ÜT  (metr.  unmögl.). 

42  üb  er  sehr.:  Sväva  kva£  HgGrKPBGvCJS,  Sväva  MbHHl,  om.  RR 
MLNl.  1  haf£>ak  Gv^SvJS,  haff>a  ek  R.  Munarheimi  GrEBGv^CHlNl. 
2  {>äs  J5>  |)ä  er  R.  3  myndiga  £,  mondiga  J1,  myndigak  Gv2SvJ2, 
mundiga  ek  KR,  myndiga  ek  R.     «lostic»  RHgGrBHl. 

43  üb  er  sehr.:  He|)inn  kva{>  HgKBGvCJS,  He{>inn  MbHHl,  .  .  .  . 
kvap  Gr,  Helgi  kvaf)  P  femc/a  6rr  fußn.  ME  und  Rosselet  weisen  die  str. 
dem  Helgi  zu),  om.  RRMLNl.  1  Kyss  SvJS,  Kystu  R.  komk  eigi 
SvJS,  kemkat  ek  Gv2,  kern  ek  eigi  R.  äf)r  R,  aptr?  Gv2B  (Helgedigt. 
314).  2  Rogheims  GrBGvHJSHl,  Rogheims  KMECNl  (Bt  schwankt  ob 
6  oder  o),  rogheims  R,  <Tog  heims»  RHg.  Rojmlsfjalla  GrMBGvHCJS 
HINl,  «ra/f)vls  fialla»  RHg,  Rofmlsvalla  KR  ('viell.  richtig'  Gv*  s.  220a). 
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äpr  hefnt  hafak        Hjorvarps  sonar, 
es  buplungr  vas        baztr  und  sölu.' 

Helgi  ok  Sväva  er  sagt  at  vaeri  endrborin. 


.  HELGA  KVI&A  HUNDINGSBANA  I. 

1.  Ar  vas  alda         J>ats  arar  gullu, 
hnigu  heilog  votn         af  Himinfjollum: 
pa  haf{)i  Helga        enn  hugumstöra 
Borghildr  borit         1  Brälundi. 

2.  Nptt  varp  1  bo,         nornir  kv^mu, 
paers  9{)lingi         aldr  of  sköpu; 
b<J)J)u  fylki         fraegstan  verpa 

ok  bu{)lunga         baztan  pykkja. 

3.  Snoru  af  afli         orlogpQttu, 

f  päs  borgir  braut         i  Brälundi; 
paer  o/1  greiddu         gollin  simu 
ok  und  mänasal         mipjan  festu. 


3  hefnt  hafak  S'  (vgl.  Einl.  s.  CLXXX1I  anm.),  hefnt  of  hefk  J, 
ek  hefnt  hefik  R.  4  es  J1S,  pess's  J'2,  pess  er  R.  vas  om.  R.  var 
bupl.  ify.     baztr  KRPCJS,  beztr  R  (afor  3P;  2  baztr). 

Helga  Tcvipa  Hundingsbana  I  nur  erhalten  in  R  bl.20a,20 — 22a, 3. 
Überschr.:  «her  hefr  vp  qvepi  fra  helga  hvndings  bana  peira  oc  h. 
volsunga  qvipa»  R  rot  u.  sehr  verblichen  (ebenso  Hl,  der  «h.,»  richtig  zu 
Hopbrodds  ergänzt),  Helga  kvipa  Hundingsbana  peira  ok  Hopbrodds  J1, 
H.  kv.  H.  en  fyrsta  Gr,  H.  kv.  H.  en  fyrri  epr  H.  kv.  H.  onnur  K,  H. 
kv.  H.  en  (en  om.  ML)  fyrri  RMLMbBGvHW,  Volsungakvipa  J2. 

1.  2  vgl.   Vqls.  c.  8  (Bugge  100*  fg.). 

1,  la  =  Vsp  3,  la.  A  in  Ar  überaus  groß  u.  bunt  (rot  u.  grün)  R. 
lb  pats  WSJ,  pat  er  R,  pä  er  .fiT.  2  himinfj.  IXHgRMBHJS.  3  pä'fpi 
Sb.     hugum  störa  BHgRKMBGvK        4  borinn  F  (2306J.    bräl.  ify. 

2,  1  varp  R,  var  R.  2  psers  TFJS>  paar  er  R.  of  JTJS,  um  R. 
3  b<?pu  SvS,  pann  bäpu  R.        4  baztan  J£;  beztan  R. 

3,  1  Snoru  SvJS,  Sn.  paer  R.  2  pas  WJS,  pä  er  R.  borgir-braut 
lburgenbruchl  (!)  6rr.  rf/<?  halbzeile  ist  zweifellos  verderbt,  aber  die  vor- 
geschlagenen besserungen  (peim  er  borgir  braut  Gr  fußn.,  peims  Borghildr 
bar  Gv2,  burar  Borghildar  C,  sä's  borga  brjötr  S')  sind  nicht  überzeugend. 

3  of  WJS,  um  R.      gvllin  simo »  R,  gullin-simu  KRHl,  gullinn  sima  ML. 

4  ok  om.  Sv. 
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4.  paer  austr  ok  vestr        enda  fplu, 
ätti  loffmngr         land  ä  milli; 
brä  nipt  Nera         ä  norprvega 
einni  festi,        ey  baj)  halda. 

5.  Eitt  vas  at  angri         Ylfinga  nij) 

ok  peiri  meyju        es  munugj)  foddi- 


5a.  Hrafn  kvaj)  at  hrafni  —        sat  ä  höm  meij)i 
andvanr  9U1  — :         <ek  veit  nekkvat. 

6.  Stendr  1  brynju         burr  Sigmundar 
d0grs  eins  gamall,         nü's  dagr  kominn! 
hvessir  augu         sem  hildingar, 

sä's  varga  vinr:         vit  skulum  teitir.' 

7.  Drött  pötti  sä         dpglingr  vesa, 
kv9|)u  mej)  gumnum         göp  qt  komin; 


'  4,    1   paer  R,    Tvaer   Dt   (Arh.   4,   63).  2    ätti   SvS,    f)ar   ätti   R. 

3  Nera  GrRM  cett,  nera  R5  {Arh.  2,  250:  nera  =  ne|)ra)  Dt,  nera  HgK. 

4  ba{>  JA,  baf)  hon  R. 

5  wirf  5a  Sine  str.  R  «2d  (außer  CS). 

5  unecht  Nd  (Hz  36,  293;  an  stelle  eines  helmingr,  in  dem  das 
verschwinden  der  nornen  erzählt  ward).  1  Eitt  R,  Neitt?  Etke?  B 
(Helgedigt.  82  anm.  3).  varat  angr?  Eg.  2  ok  GrRKMBHCWJSHINI, 
er  ÜHgGv.  .es  om.  Gv.  munugf)  W,  munüf)  JS,  munuj)  YLHgGrRKMB 
HCHINI,  meinüf)  Gv.  —  es  J)eiri  meyju  |  ör  munuf)  föddisk?  B  (Hel- 
gedigt. 83  anm.  1).  —  liicke  nach  2  in  R  nicht  bezeichnet,  hier  angesetzt 
mit  CS  (anders  Nd,  Hz  36,  293  ff.). 

5a,  1  hrafn  mit  Meinem  h,  doch  punkt  vorher  R.  kvaf)  at  hrafni  R, 
kvaddi  hrafn  C.  «sät»  R.  höum  J.  2  andvanr  R,  andvarr  (Hntentus') 
KEg.  nekkvat  WS,  nakkvat  J1,  «nöccoj)»  R,  emni  nokkur  C.  —  2b  worte 
des  raben  KLBGvHCWJSHINI,  worte  des  dichters  MMb;  Gr  (fußn.) 
kommt  zu  keiner  entscheidung. 

6,  2  nü's  JS,  nü  er  R.  «komi»  R.  2b  Schaltsatz  CNl.  3  hvessir 
RMGvHCWJSNl,  hversir  R.        4  sä's  WJS,  sä  er  R. 

7,  1  sä  R,  dyrr?  C.  2  gof)  <?r  K  (fußn.)  MWnCJSWNl,  gof)-är 
Gisli  Bnjnjölfsson  (Ny  felagsrit  13,  127)  BGvH,  Grimar  R,  är  (u.  liicke 
vorher)  Y\.GrHl,  är  Hg.  komin  KMWnCJSNl,  «komiN»  R,  kominn  Hg 
RBGvHWHl.  —  Gr  (fußn.)  vermutet  u.  a.:  nü  er  gramr  kominn,  Hl 
(II,  322):  Gauts  är  kominn. 

Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  16 
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sjalfr  gekk  visi        6r  vigprimu 
ungum  fora         ftrlauk  grami. 

8.  Gaf  Helga  nafn        ok  Hringstafi, 
Sölfjoll,  Snaefjoll         ok  Sigarsvollu, 
Hringstop,  Hötün         ok  Himinvanga, 
blöporm  buinn  bropr  SinfJ9tla. 

9.  J)ä  nam  at  vaxa         fyr  vina  brjösti 
almr  itrborinn         ynfis  ljöma; 
hann  galt  ok  gaf         goll  verpungu, 
sparjritf  hilmir         hodd  blo^rekin. 

10.  Skamt  let  visi  vigs  at  bi|m, 
J)äs  fylkir  vas  fimtän  vetra; 
hann  harfan  let         Hunding  veginn, 
panns  lengi  re{)        londum  ok  pegnum. 

11.  Kvoddu  sijmn  Sigmundar  bur 
aufs  ok  hringa         Hundings  arfar, 
|>vit  J>eir  pttu  jofri  at  gjalda 
fearnäm  mikit  ok  fojmr  daujm. 


3.  4  vgl.  Vqls.  c.  8  (Bugge  1009  fg.).  3  «vig  |  f)rimo»  R.  4  itr 
lauk  ÜHg,  itrlaug  Fn,  imonlauk  C. 

8  vgl.  Vqls.  c.  8  (Bugge  10010  fg.).  1  Gaf  JS,  Gaf  hann  R.  2  «söl 
fivll»  R. 

9  vgl.  Vqls.  c.  8  (Bugge  100Vi  fg.).  1  vgl.  Fm  7,  1.  2  almr 
itrborinn  R,  alms  <?rr  bor.  J.  ymfis  ljöma  Gr,  ynf)isljöma  R,  unnar  lj.  C, 
undfeys  ljöma?  Hl.  3  vgl.  Hdl  2,  2.  4  sparf)it  Gv2JS,  sparfnat  C, 
spar[)i  eigi  R.  blofrekin  KJ,  «blo{)  rekiN»  R,  blöfrekinn  HgGrMEgBGv 
HINl,  blöf>  rekinn  C,  blöj)-rekna  S,  bl^rjäkinn  'ehrgeizig1  BtHW,  bräf)- 
J)rekinn  lcito  maturescens1  Scheving  (K  2,  587  anm.  2)  R. 

10,  1.  2  vgl.  Vqls.  c.  8  (Bugge  100u  fg.).  1  visir  R.  kolon  nach 
bif)a  Bt.  2  f)äs  WJS,  f)ä  er  R.  fimtän]  XV.  R.  komma  nach  vetra 
BNl,  keine  interp.  J"1.  —  f)äs  fimtän  vas  |  fylkir  vetra  J2.  3 — 14,  4 
vgl.  Vqls.  c.  9  (Bugge  20018  ff.).      3  hann  S,  ok  SvJ,  ok  hann  R.      4  £anns 

WJS,  fann  er  R. 

11,  1  Kvoddu  R  (fußn.)  MBGvHCWJSNl,  «Qvado»  aus  «Qvafm» 
corr.  R  (der  Schreiber  vergaß  nur,  auch  das  a  in  oj  zu  bessern),  Kväfu 
HgGrK,  Kvado  (?)  Hl.  sif>ar  üf.  2  «a/f>s»  R.  ok  etftf,  om.  R.  arfar 
<2,  synir  R.         3  Jjvit  JS,  f>viat  R.         4  fearnäm  J,  fjär  näm  RHg. 
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12.  Letat  buplungr         bötir  uppi 

ne  nipja  in  heldr         nefgjold  faa; 
vpn  kvaf)  mundu        veprs  ens  mikla 
grära  geira         ok  gremi  Öpins. 

13.  Fara  hildingar         hjorstefnu  til 
peirars  logpu         at  Logafjollum; 
sleit  Fröpa  fri{)        fianda  ä  milli, 
fara  Vieris  grey         valgjorn  of  ey. 

14.  Settisk  visi,         päs  vegit  hafjn 
QU  ok  Eyjolf,         und  arasteini, 
HjorvarJ)  ok  HövarJ)         Hundings  sunu: 
farit  hafpi  allri         aett  geirmimis. 

15.  pä  brä  ljöma         af  Logafjollum 

en  af  ljöma  feirn         leiptrir  kvpmu 


16 

hövar  und  hjolmum         ä  himinvanga; 


12,  2  in  om.  K.  cäsur  nach  in  Hg.  faa  5,  fäa  JNl,  fa  R.  3  kva{> 
J*S,  kvap  hann  R. 

13,  2  f)eirars  fFJS,  {)eirar  er  R.  logafj.  Hg  (ebenso  15,  1).  3  fröf)a- 
fri|>  iTJ.  fiandaj  frsenda?  Gv*  (222a).  4  «vipriS»  R,  Vif>riss  C.  «väl 
giörn»  R.     of  WSJ,  um  R. 

14,  1  fcäs  JF&7,  f)a  er  R.  2  Alf  R.  Arast.  KLCHINI.  3  Hövarf) 
(«havarf)»  R)]  Hervarf)  öt;2Ä  fwacft  HH  II  12  pr  8);  vgl  jedoch  S  z.  st. 
4  haf{)i  J*S,  haff)i  hann  R.     «e>  R.     Geirm.  GrRMGvK 

15,  16  vgl.  Vqls.  c.  9  (Bugge  1012  fg.). 

15,  l.  2  mit  16,  2  verb.  u.  dahinter  lücke  Nl,  mit  16,  2.  3  verb.  Hg 
Hl,  mit  16,  2—4  verb.  GrRMB,  bes.  str.  GvHW.  1  brä  R,  bar?  W 
(s.  244b).  2  en  R;  ok  K.  ljöma  J)eim  G,  f>eim  ljöma  K  (l  wahr  seh. 
richtig1  Gv2)  J,  J)eim  ljömum  R,  ljömum  S.  leiptrar  Kpk.  3 — 16,  1  lücke 
in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  JSHl;  Bt  hält  15,  1.  2  für  die 
2.  hälfte  einer  str.  deren  an  fang  verloren  ist;  C  nimmt  nur  den  aus  fall 
einer  langzeile  an  u.  vermutet  als  deren  Schluß:  reipir  fara. 

16-21  vgl.  HH  II,  13—16. 

16,  1  die  lücke  (s.  zu  15,  3)  ergänzen  BtGvW:  Sä  J)ar  mildingr  | 
meyjar  dpa.-  2  hovar  B'GvHCWJS,  pä  var  herr?  Hl  (den  ausfall 
eines  wortes  von  dieser  bedeutung  vermutete  bereits  Gr),  J)ä  var  R.  Hirn. 
GrMbBGvWHlM;  himinvangi?  S'. 

16* 
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brynjur  vpru         blopi  stokknar, 
en  af  geirum         geislar  stöfm. 


17.  Frä  ärliga         ör  ulfifi 
dQglingr  at  pvi         dis  sußr&na, 
ef  heim  vildi         mep  hildingum 
{)ä  nptt  fara;         J)rymr  vas  alma. 

18.  En  af  hesti         Hogna  döttir 

—  leip  randa  rym  —        räesi  sagfi: 
cHykk  at  eigim         aprar  syslur, 
an  baugbrota         björ  at  drekka. 


19.  Hefr  minn  fajrir  meyju  sinni 

grimmum  heitit  Granmars  syni; 

en  ek  hef,  Helgi!  H^brodd  kvejnnn 

konung  oneisan  sem  kattar  sun. 


3.  4  bes.  str.  Nl.  3  vom  S,  v.  J)eira  R.  4  «En»  mit  großem  E 
u.  punkt  vorher  R.  «geiror  >  R.  4  mit  str.  17  zu  6iner  str.  verb. 
HgHl  (!). 

17  vgl.  Vqls.  c.  9  (Bugge  10  V  fg.).  1  frä  mit  kleinem  f  u.  kein 
punkt  vorher  R.  ulfifri  (=  ulf-inni  B,  =  ulf-vif>i  Kff)  LMbBGv*CHSKff 
(Beitr.  18,  161),  ulfifri  (=  ulf-hi|>i)  BMWJHl,  Ulfif)i  GrK,  ulfvif)i  Gv\ 
«vif  if)i»  UNI  (als  verd.  bez.),  ulfhefmi  C;  Nl  verm.  ein  compos.  mit  ull. 
3  dis  suj)r0na  J,  disir  su|)r#nar  R.  3  ef  R,  hvärt  K.  heim  vildi  G, 
vildi  heim  JS,  '|)3er  vildi  h.  R;  jDser  vildu  h.  K.      4a  J)jö{)laJ)ar  |)iggja?  C 

18  vgl.  Vgls.  c.  9  (Bugge  10V  fg.).  2a  Schaltsatz  mit  M  cett,  keine 
interp.  nach  döttir  u.  komma  nach  rym  Gr,  komma  an  beiden  stellen  R, 
keine  interp.  K.     leif>  SvJ1,   liddi  R,   lyddi  (=   hlyddi)  R.     «rym»    R. 

3  Hykk  at  S,  Hygg  at  J1,  hygg  at  ver  J2,  hygg  ek  at  ver  R.     eigum  K. 

4  baugbrota  Sv   (Beitr.  6,  340) }   me{)  b.  R   (und  auch  Vols.:   en   drekka 
mef)  f)er). 

19.  20  000,  Vols.  c.  9  (Bugge  10 V  fg.). 

19,  1  Hefr  JS,  Hefir  R.  2  «grans  mars  (das  erste  s  a£so  a/s 
delend.  bez.)  R.  3  hef  JS,  hefi  hefi  R.  Ho|)brodd]  in  Vqls.  heißt  der 
mann  Hoddbroddr,  aber  Hothbrodus  bei  Saxo.  kvej)inn]  kvaddan?  El. 
4  konung]  «k.'»  R,  om.  K  (mit  andeutung  einer  lücke).  oneisan  bean- 
standet Hl  (WSB  109,  689  anm.).  Kattar  (als  name  eines  riesen)  R. 
kattar  sun]  kräkuunga  C  (nach  Vqls.). 


i 
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20.  Po  komr  fylkir         fära  nätta 


nema  honum  visir         valstefnu  til 
epa  mey  nemir         frä  mildingi/ 

Helgi  kvaj): 

21.  *Uggi  eigi  ]>ü         Isungs  bana! 

fyrr  munum  reyna        fr&knleik  okkarn, 

an  nipingi        naupug  fylgir; 

mun  dolga  dynr,         nema  daupr  seak.' 

22.  Sendi  9m         allvaldr  Japan 

of  land  ok  of  log         leipar  at  bipja 
ok  i])gnögan         ögnar  ljöma 
brognum  bjöpa         ok  burum  peira. 

23.  cBiJ>iJ)  skjötliga         til  skipa  ganga 
ok  ör  Brandeyju         büna  verpa!' 
pajan  beif)  pengill,         unz  pinig  kv^mu 
halir  hundmargir         ör  Hejjinseyju. 


20  mit  21,  1.  4  zu  Hner  str.  verbunden  K.  1  |>6  (nach  Vqls.) 
BGvHCWJS,  pä  RRHINI,  Sa  HgGrR  (fußn.)  KM.  2  keine  lücke  an- 
gedeutet R,  hier  angesetzt  mit  GvBtHWS  (GvW  ergänzen:  ok  hefr  heim 
mej)  ser  |  Hogna  dottur;  besser  wäre:  ok  hefr  hann  heim  |  H.  d.);  EB'J1 
vermuten  aus  fall  der  letzen  zeile  unserer  str.         3  nema  JS,  nema  Jm  R. 

21  vgl.  Vqls.  c.  9  (Bugge  10116  fg.).  —  über  sehr. :  Helgi  kvaj) 
BGvCWJS,  Helgi  MbH,  om.  R.  1.  4  (zu  4  fyrr  aus  z.  2a)  besondere 
str.  HgGrRMBGvHWHlJ2Nl,  Schluß  einer  str.  deren  erste  hälfte  fehlt  E, 
anfang  einer  str.  deren  Schluß  fehlt  J1.  1  Uggi  eigi  f)ü  R,  Uggiat  J)ü 
Gv2  {metr.  unmöglich;  viell.:  Uggjattu,  mser?).  «bana»  R.  2.  3  ver- 
suchsweise ergänzt  nach  Vqls.:  fyrri  skulum  vil  reyna  hreysti  okkra,  en 
f)ü  ser  honum  gi|)t,  ok  reyna  skulum  vit  äj>r,  hvärr  af  ojerum  berr.  — 
die  in  R  nicht  angedeutete  lücke  erkannten  HWS,  die  jedoch  4a  hinter 
fyrr  (2a)  stellen  u.  annehmen,  daß  2b,  3  u.  4a  verloren  seien.  4  dolga- 
dynr  GrR.    nema  JS,  nema  ek  R.     siak  Nl,  «siäc»  R. 

22.  23  vgl.  Vqls.  c.  9  (Bugge  10P8  fg.). 

22,  2  of  (1)  R,  um  H.  land  BGvHCWS,  läj)  Scheving  J,  land  od. 
läf)?  Hl  (2,  328),  lopt  R.  of  (2)  KWJS,  um  R;  zu  streichen?  S'.  «l$g» 
R.       3  ok  J*S',  om.  R.       3b  -   Fm  42,  4b.     ögnar-ljöma  KRM. 

23,  2  6r  R,  at  KGvW  (l viell.  richtig1  B').  3  |>inig  JSNl,  finnig  H, 
Jüngat  RKMBGv1CHl,  |)ing  R  (verteidigt  von  Bt;  schon  Gr  hatte  auf 
Verbindungen  wie  fara  sseing  hingewiesen). 
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24.  Auk  {>ar  af  stundu        ör  Stafnsnesi 
beit  svort  skrijm         ok  bui'n  golli; 
spurpi  Helgi         Hjorleif  at  pvi: 
'Hefr  kannapa        koni  oneisa?' 

25.  En  ungr  konungr         oprum  sagfri, 
seint  kva{)  at  telja        af  Tronueyri 
langhofjmf)  skip         und  lipondum, 
es  i  Qrvasund         ütan  föru. 


26. 


eru  tolf  hundruf)         tryggra  manna; 
pö's  i  Hötünum         holfu  fleira 
viglij)  konungs:         vpn  erum  römu.' 

27.  Svä  brä  styrir  stafntjoldum  af, 

at  mildinga  mengi  vakpi, 

[ok  doglingar  dagsbrün  sea,] 

ok  siklingar  snoru  upp  vip  tre 

vefnistingum  ä  Varinsfirf)i.N 


24-26  vgl.  Vqls.  c.  9  (Bugge  10121  ff.). 

24,  1  Auk  G,  Ok  R.  stundu  BtCJS,  «stQndö»  R,  stonduin  HgGrNl 
(von  Nl  als  veröl,  bez.),  strQndum  Gr  (fußn.)  RKMBGvHW,  stopum  (?  Gr 
(fußn.)  Hl.  ör  R,  ok  HgGr.  stafnsnesi  R.  —  at  strQndum  (od.  stojmm) 
und  Stafnsnesi?  Gv*  (222a).  2  svort  (vgl.  52,  2)  B  (Helged.  7  anm.  3), 
prüf)  S,  hyrnd  Kk,  hermorg  Gv2,  hofpuj)  {od.  skorup?)  W  (ein  adj.  ver- 
mutete bereits  BtJ,  hans  (?)  üt  ÜHINI  (von  Nl  als  verd.  bez.),  her  at 
Hg,  her  üt  GrBMBHC,  hers  üt  K,  ser  üt  Gv1,  üt  J,  a  brim?  C.  skripa 
Gv1.  ok  om.  KEHl  (vgl.  jedoch  Hl  2,  329).  4  Hefr  JS,  hefir  f)ü  R. 
«köni»  R. 

25  u.  26  zu  Siner  str.  verbunden  Hl. 

25,  2  kva|)  in  kommata  eingeschlossen  (seint  ff.  dir.  rede)  Mb.  «tra/no 
eyri»  R,  trQnu-eyri  Gr.  4  es  Sv,  paus  WJS,  pau  er  R.  i  Qrvasund 
HgGrRMBGvHWJHlNl,  «iorva  svnd»  R,  Jorvasund  KCS. 

26,  1  keine  lücke  angedeutet  R,  hier  angesetzt  mit  EB'JS.  2  eru  S', 
om.  R.  tolf  hundrup]  XII.  C.  R.  3  pö's  JS,  J)ö  er  R.  4  v$n]  vanir  K. 
erum  R;  erumk  GvIIC. 

27  m#  25,  i.  2  verb.  K.  3  interpol.  (nach  HH  II,  42,  4)  EGvJS. 
sea  SvS,  sea  JJN7;  sia  "RLHl,  sjä  d*<?  w&r.  ausgg.  4  «vp»  R.  tre  R, 
rse  (!)  6?r,  rö  C.        5  vignist.  C. 
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2$.  Varp  ära  ymr         ok  jarna  glymr, 

brast  rond  vif)  rond,         roru  vikingar; 
eisandi  gekk        und  oplingum 
lofpungs  floti         londum  fjarri. 


29.  Svä  vas  at  heyra,        es  saman  kvpmu 
Kolgu  systir         ok  kilir  langir, 
sem  bjorg  vip  brim         brotna  mundi 


30.  Draga  baj)  Helgi         hösegl  ofarr, 
varpat  hronnum  hofn  pingloga, 
])äs  ogurlig         Mgis  döttir 
stagstjörnmorum  steypa  vildi. 

31.  En  sjolfum  peim  Sigrün  ofan 
folkdjorf  of  barg         ok  fari  J>eira; 
snorisk  ramliga  Rpn  ör  hendi 
gjalfrdyr  konungs         at  Gnipalundi. 


28.  29  vgl.  Vqls.  c.  9  (Bugge  1023  fg.). 

28,  1.  2  bes.  str.  HgGrHl.  1  iarna  R,  earna  J1.  3.  4  mit 
29  zu  iiner  str.  verb.  HgGrKHl.  3  Eisandi  mit  großem  E  u.  punkt 
vorher  R. 

29,  1  Svä  (mit  kleinem  s,  doch  punkt  vorher)  R,  Svarf  Gv2,  Svärt?  S'. 
2  kolgu  HgGrKJ-.  nach  «kilir»  steht  in  R  noch  fornir,  doch  unterpunktiert 
u.  halb  ausradiert.  3  vif)  K  (fußn.)  ES,  ej)a  R.  —  ej)a  brim  vif)  bjorg? 
S',  sem  brim  vif)  bJQrg?  C.  «mdi»  R,  myndi  WJNl.  4  keine  lücke 
in  R  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  J1;  EGvJ%  (?  S)  nehmen  nach  2,  W 
vor  1  eine  lücke  an. 

30  vgl.  Vqls.  c.  9  (Bugge  102*  fg.).  1  hösegl  CS,  ha  segl  R.  «ofaa» 
R.  2  Schaltsatz  Nl.  varf)at  R,  var  f)at  Hg.  hronnum  R,  hüfum  C. 
«ha/fN»  aus  «hra/N»  corr.  R,  hronn  RMEgC.  «f)ing  loga»  R,  f)inglaga 
KE.  3  J)äs  WJS,  f)ä  er  R.  aegis  HgJ*.  4  stagstjörnmorum  RMBGvH 
WJSHINI,  stagstjörn  mQrum  GrK,  ä  stag  stjörnmorum  V  (587a)  C, 
«stag  stiorn  ma/rom>  R. 

31  vgl.  Vqls.  c.  9  (Bugge  103*  fg.).  1  sjolfum  f)eim  G,  f)eim  sj.  R. 
2  of  WJS,  um  R.  3  «snoriz»  R.  4  gjalf-dyr  C.  Gnipal.  HgGrRK 
MGvHCW  (so  immer). 
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32.  Svä  ]>ar  of  aptan         i  Unavpgum 
flaust  fagrbui'n  fljöta  kn^ttu; 
en  sjalfir  feir  frä  Svarinshaugi 
mep  hermjmrhug         her  konnujm. 

33.  Frä  göpborinn         Gof)mundr  at  J)vf: 

'Hverr's  landreki         säs  lij>i  styrir 
ok  feiknalij)        forir  at  landi?' 

34.  Sinfjotli  kva|)         —  slong  upp  vi])  rp 
raujmm  skildi,         rond  vas  6r  golli; 
J)ar  vas  sundvorpr         säs  svara  kunni 
ok  vip  oflinga         or{)um  skipta  — : 

35.  <Seg  f>at  i* aptan,         es  svinum  gefr 
ok  tikr  yfrar         teygir  at  solli: 

at  se  Ylfingar         austan  komnir 
gunnargjarnir         fyr  Gnipalundi. 


32.  33  vgl.  Vqls;  c.  9  (Bugge  102™  fg.). 

32,  1  Svä  k  Svät  CNlKk,  Samt  B'GvWJ,  Sat  BHgGrRKMBHT, 
Sätu  H.  of  WJS,  um  R.  unavpgum  ?  Gv2  (222b).  komma  nach  Unav. 
GrRMBHl.  2  fljöta  MBGvHCWJSHlNl,  flüta  .ß,  flyta  (=  fljöta)  R 
(fußn.),  «flita»  R,  flita  HgGrK.  3  sjalfir  J)eir  (r;  J>eir  sj.  R;  J)eir  synir 
Granmars   C.        4   hermj)ar  hug    RHgRKMBGvHCWJHlNl,    hemndar 

hug?  ä  rM«.;. 

33—48  aus  einem  älteren  liede  (Vqlsunga  kvij)a  en  forna)  hier  ein- 
geschoben S,  33—52  Interpol.  Dt  (Arie.  4,  67  ff.). 

33,  1  go|)bor.  VLHgKRMBNl.  Go])mundr]  Vqls.  nennt  den  mann  un- 
richtig Granmarr.  2  keine  lücke  in  R  angedeutet,  hier  angesetzt  mit 
EGvWJ1.  3.  4  vgl.  HH  II  16  pr  10  und  22,  1;  C  setzt  statt  der 
beiden  Zeilen  str.  22  aus  HH  II  hier  ein.  3  Hverr's  JS,  hverr  er  R. 
landreki  R,  fylkir  W.  säs  WJS,  sä  er  R.  cäsur  nach  sä  K.  lij)i  R, 
flota  W  (vgl.  B  s.  201  anm.  *).  4  ok  JS  (vgl.  HH  II  16  pr  11),  ok 
hann  R,  er  hann  K. 

34  vgl.  Vqls.  c.  9  (Bugge  10213  fg.).  1  «vp»  R.  3  säs  WJS, 
sä  er  R.     cäsur  nach  sä  K. 

35.  36  vgl.  Vqls.  c.  9  (Bugge  102™  fg.). 

35,  1  Seg  |)at  SJ2,  Seg  J)ü  J\  Segfm  [>at  R.  3  *t  se  R,  at  see  Jl, 
eru  Sv.  —  at  Ylfingar  |  austan  k#mi?  4  gunnar  gja/rnir  HgCJHl.  fyr 
GvHCWS,  at  KEJNl,  fyr  od.  at  R  (fußn.),  frä  R  (vgl.M.t  4.  42,  3.  52,  1). 


• 
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36.  par  mun  Hofbroddr         Helga  finna, 
flugtraupan  gram,         i  flota  mipjum; 
sä  es  opt  hefr         ornu  sadda, 
mejmn  pü  ä  kvernum         kystir  fcyjar.' 

GuJ>mundr  kvaf): 

37.  Tätt  mant,  fylkir!         fornra  spjalla, 
es  oflingum         ösonnu  bregpr 


38.  |)ü  hefr  etnar  ulfa  kräsir 

ok  bropr  {)inum         at  bana  orpit, 

opt  spr  sogiij  mej)  svolum  munni, 

hefr  i  hreysi  hvarleipr  skrijrit/ 

Sinfjotli  kvap: 

39.  'fü  vast  volva         i  Varinseyju, 
skollvis  kona,  bart  skrok  saman; 


36,  1.  2  vgl.  HH  U  23,  1.  2.  2  flugtraufran  GvBtHCWJSHINI, 
«fla/g  tra/|)an»  R.  3  sa  es  opt  hefr  S,  säs  opt  hefir  SvW,  säs  opt  of 
hefr  J,  sä  er  opt  hefir  R.  4  Jm  om.  SfoJ.  at  kvernum  C.  —  es  ä 
kvernum  |)ü?  —  I>ygjar  RHgGrRK.  —  nach  36  schiebt  C  str.  46  und  HH 
II,  25  ein. 

37 — 45  interpol.  S,  jüngerer  einschub  in  die  große  interpolation 
(33—52)  Dt  (Ark.  4,  75). 

37,  38  vgl.   Vols.  c.  9  (Bugge  1032i  fg.). 

37  mit  38  zu  iiner  str.  verbunden  RKMBH.  —  üb  er  s  ehr.: 
Gu{)mundr  kvaf)  HgGrBGvCWJS,  Guf)m.  MbHHl,  om.  R.  1.  2  mit 
38,  1.  2  zu  iiner  str.  verbunden  HgJHl.  1  mant  SvSJ,  mantu  HgRM 
GvHCWNl,  manttu  R.  2  es  SvJS,  er  J)ü  R.  3.  4  keine  lücke  in  R 
angedeutet,  hier  angesetzt  mit  WS;  E  nimmt  vor  1  eine  lacune  an;  Bt, 
der  37  ebenfalls  für  ein  bruchstück  ansieht,  bestimmt  die  lücke  nicht  näher. 

38,  1  «J)v»  mit  kleinem  J>,  doch  punkt  vorher  R.  hefr  JS,  hefir  R. 
ulfakräsir  Gr.  3.  4  besond.  str.  HgGr,  rest  einer  str.  deren  erste  hälfte 
verloren  ist  J,  mit  39  zu  iiner  str.  verb.  Hl  (!).  3  Opt  mit  großem  0 
u.  punkt  vorher  R.  mep  om.  HgGrR.  4  hefr  R,  hefir  HgRKMGv 
HCW.    hvar  leifrr  RHgK. 

39-41  vgl.    Vols.  c.  9  (Bugge  102™  ff.). 

39  hinter  40  Nl.  über  sehr.:  Sinfj.  kvaf)  HgGrBGvCWJS,  Sinfj. 
MbHHl,  om.  R.  1  '.;J)v»  w#  kleinem  J),  cfocÄ  punkt  vorher  R.  2  «scoll 
viS  R.  ausrufungsz.  nach  kona  ifJF,  fcm<e  interp.  J1.  bart  &'«/£, 
bartu  R. 
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kvazk  engi  mann         eiga  vilja, 
segg  brynjapan         nema  Sinfjotla. 


40.  [p>ü  vast,  et  skopa         skars!  valkyrja, 
ptul,  ämätlig,         at  Alfppur; 
mundu  einherjar         allir  berjask 
svevis  kona !         of  sakar  pinar.] 


4L 


niu  9ttum  vit         ä  nesi  S9gu 
ulfa  alna,         vask  einn  fapir.' 

Gupmundr  kvap: 
42.  Tapir  vastattu         fenrisulfa 
ollum  ellri,         svät  ek  muna: 
siz  pik  geldu         fyr  Gnipalundi 
pursameyjar         ä  p>6rsnesi. 


3  kvazk  SvJS,  kvaztu  R.     «vil  |  ia»  R. 

40  Interpolation  zweiten  grades  S;  40  mit  41  zu  Uner  str.  verbunden 
KRM.  1  pü  om.  Sv.  et  BtGvHWJSNl,  en  R.  ausrufungsz.  nach 
skgfpa  BHl.  skars  S,  skass  R.  komma  nach  skjzfpa  u.  skass  C.  skass- 
valkyrja  (ein  wort!)  Hl.  —  «en  sc^pa  .q.  scas»  R  (q.  =  qvap,  seil. 
Sinfjotli);  en  sk#pa  kvan!  |  skass  valk.  RKM,  en  sk#pa!  |  skass  valk.  B. 
2  alfQpur  Hg,  alfQpr  Gr.  4  svevis  SvSHl,  svevis  HgGrKMGvHW, 
svevis  T\B,  snsevis(?)  R,  sksevis?  R  (fußn.),  sveipvis  V  (610b)  CJ.  of 
WJS,  um  R. 

41,  1.  2  keine  lücke  in  R  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  EWH  (fußn.). 
3.  4  anfang  einer  str.  deren  zweite  hälfte  verloren  ist  J1,  besondere  str. 
HgGrBGvHlJ2Nl.  3  «Nio»  mit  großem  N  u.  punkt  vorher  R.  9tturn 
vit  WJS,  «ätto  vip»  R.  S<?gu  CJS,  Sägu  MGvHWNl,  Sagu  BBHl,  «saga/» 
aus  «sagar»  corr.  R  (der  Schreiber  vergaß  das  a  zu  unter  punktieren), 
Sagan  Gr,  Lagu  K,  Lagar?  BtGv'1  (222b).  —  a  Laganesi  V.  4  vask 
(ek  var  Nl)  einn  fapir  SvJSNl,  «ec  var  eiN  fapir.  peira»  R. 

42.  43  vgl.   Vqls.  c.  9  (Bugge  103*  fg.). 

42  über  sehr.:  Gupm.  kvap  GrBGvCWJS,  Gupm.  MbHHl,  Sinfj. 
kvap  (!)  Hg,  om.  R.  1  vastattu  WS,  vasat  pü  J1,  vasattu  J1,  varattu 
aus  vartu  corr.  R.  Fenrisulfa  CHI,  Fenris  ulfa  HgGrK.  2  svät  Sv  WJS, 
sva  at  R.  3  sizt  RZ7J.  fyr  HgGrKMBGvHWJSHINI,  for  Ä,  fyrir  C, 
abbrev.  R.     4  pursa  meyjar  RHgRMHCJHlNl.     prasnesi  V. 
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43.  Stjüpr  lätt  Siggeirs  und  stopum  heina, 

vargljöpum  vanr,  ä  vipum  üti; 

kv^mu  per  ögogn  oll  at  hendi, 

[päs  bropr  pinum  brjost  raufapir,] 

gorpir  pik  fraegjan  af  firinverkum. 


44.  J>ü  brüpr  Grana  ä  Brävelli 

gollbitlup  vast,  gor  til  räsar; 

hefk  per  möpri  mart  skeip  ripit 

svangri  und  sopli,  simul!  forbergis.' 

Sinfjotli  kvap: 

4  5.  ^Sveinn  pöttir  pü         siplauss  vesa, 
päs  pü  Gollnis         geitr  molkapir, 
en  i  annat  sinn         Impar  döttir 
totrughypja;         vill  tolu  lengri?' 


43  üb  er sehr.:  Gupm.  kva|)  Hg,  om.  RGr  cett.  la  lätt  B  (Arie. 
19,  12),  vast  SvJS,  vartu  R.  lb  und  stopum  heina  B  (a.  a.  0.),  lätt 
und  stopum  heima  RHgGrRKMBGvJSHlNl,  lätt  u.  st.  hreina  B  (W  s. 
VIII)  CW.  2  varghljöpum  J.  3  Interpol.  Gv'-J1.  4  Interpol.  ES. 
pas  WJS,  pä  er  R.  5  mit  44  zu  diner  str.  verbunden  HgGrK,  Interpol. 
J'2.  «Gorpir»  mit  großem  G  u.  punkt  vorher  R.  —  ok  frsegr  gorpisk?  G. 
firniverkum  R. 

44.  45  vgl.   Vols.  c.  9  (Bugge  10310  fg.). 

44  spätere  Interpol.  S.  überschr.:  Sinfj.  kvap  BGvCJ,  Sinfj.  Hl 
(auch  KML  sprechen  die  str.  dem  Sinfj.  zu),  om.  R.  1  pü  S,  »pv  (mit 
kleinem  p  u/kein  punkt  vorher)  vart»  R.    komma  nach  Brav.  RMBGvH 

WJN1,  semik.  Hl,  punkt  K.  2  vast  om.  B  (W  s.  VIII)  W.  komma 
nach  gollb.   u.   keine  interp.   nach  vast   Nl.         3    hefk   Sv,   hafpak   Gv2 

WJS,  haff)a  ek  R.     margt  KEW.  4   ausrufungsz.   nach  forb.    (simul 

forbergis  'die  hexe  des  Vorgebirges')  Gv"-  (222b);  V  faßt  simul  (s.  v.)  als 
adv.  u.  vergleicht  >got.  simle,  ags.  symle,  alts.  simla  usw.;  Nl  bez.  das 
ivort  als  verd. 

45  vgl.  HH  II  25.  überschr.:  Sinfj.  kvap  HgGrWS,  Sinfj.  MbH, 
GuJ>m.  kvap  BGvC  (auch  ML  sprechen  —  gegen  Vols.  —  die  str.  dem 
Gupm.  zu),  om.  R.  2  J)äs  WJS,  J)ä  er  R.  mjölkapir  KREg.  3  impar 
HgMLBGvW.  4  totrughypja  GvWSJ*,  tottrugh.  MBHCJXHINI,  «ta/ttrvg 
hypia»  R,  tauttryg  Hypja  Gr,  Tautrig-hypja  R;  vgl.  Rp  13,  4.  komma 
nach  dött.  u.  ausrufungsz.  nach  totr.  Nl.     vill  G.  vilt  SvS,  vill  pü  R. 
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Gupmundr  kvap: 
46.  'Fyrr  vilda  ek         at  Frekasteini 
hrafna  sepja         ä  hraeum  pinum, 
an  tikr  yprar         teygja  at  solli 
epa  gefa  goltum!         deili  grom  vif)  f>ik!: 


Helgi  kvap: 

47.  Ykkr's,  Sinfjotli!  somra  miklu 
gunni  at  heyja  ok  glapa  ornu, 
an  on^tum  orjmm  at  bregpask, 
J)6t  hringbrotar         heiptir  deili. 

48.  Pykkjumat  gopir         Granmars  synir, 
{)6  dugir  seggjum         satt  at  möela; 
peir  hafa  markat         ä  Moi'nsheimum, 
at  hug  hafa        hJ9rum  at  bregjm.' 

49.  peir  af  riki         rinna  letu 

Svipu})  ok  Sveggjuf)         Sölheima  til 


46  vgl.  Vqls.  c.  9  (Bugge  1031*  fg.).  über  sehr.:  Gu£m.  kvaj)  HgGr 
WJS,  Gupm.  MbHHl,  Sinfj.  kvaf)  jB6r#  faMcÄ  ML  sprechen  —  gegen  Vqls. 
—  dem  Sinfj.  die  str.  zu),  om.  R.  1  vgl.  HH  II  24,  1.  vilda  ek  R, 
vildak  Gv2  W.  2  hraejum  J1.  3.  4  faßt  Hl  als  worte  Sinfjqtlis.  4  deili] 
die  zweisilb.  eingangssenkung  ist  verdächtig;  etwa  kili?  —  deilisk  grqm 
vif)  Sv  (Beitr.  6,  340).  —  nach  46  ist  in  R  keine  lücke  angedeutet,  doch 
ist  wol  mit  S  der  Verlust  einer  str.  (=  HH  II  25)  anzunehmen. 

47.  48  vgl.  Vqls.  c.  9  (Bugge  103^  fg.). 

47  vpl.  HH  II  26.  überschr.:  Helgi  kvap  HgGrBGvCWS,  Helgi 
MbHHlNl,  om.  R.  1  Ykkr's  S,  Ykkr's  oder  per's  Sv,  Vseri  ykkr  R. 
«sinfiotli  q.»  (q.  =  kva|);  seil.  Helgi)  R,  SinfjQtli!  kvaf)  Helgi  R.  3  an 
SvS  (vgl.  HH  II  26,  3),  en  svä  K,  an  see  J1,  en  se  R.      4  hringbrjötar  KE. 

48  vgl.  HH  II  27.  1  pykkjumat  G,  pykkjumka  SvS,  «pikkiat  mer» 
R.  2  Jdö  streicht  Sv.  seggjum  G,  siklingum  R.  3  Molnsheimum  S, 
Möinsheimum  MBGvHWJHlNl,  MQinsheimum  C,  «möls  helö»  R,  moins 
heimo  Hg,  Möinsheimo  Gr,  Möins-hei|)um  R,  moins  heid  K.  4  hjorum 
M  cett,     hioriom»  R. 

49  vgl.  Vqls.  c.  9  (Bugge  103^  fg.).  1  rinna  SJ*,  renna  R.  2  Svipü]>] 
V  nennt  das  pferd  Sveipu|)r.  Sveggju]}  BtGvHWSNl,  Sveigjuf)  C,  «svegiof)» 
R.  —  Svipupr  ok  Svegjuf>r  (als  männernamen)  K,  sodaß  zu  rinna  ein 
obj.  (mara)   zu  ergänzen  wäre. 
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[dala  dpggötta,         dokkvar  hlifrir, 
skalf  mistar  marr         hvars  megir  foru]; 
mottu  tyggja         i  tünhlijn, 
spgpu  stripla        stilli  kvQmu. 

50.  Üti  stöj)  Hpfbroddr         hjalmi  faldinn, 
hugpi  jöreif)         aettar  sinnar; 


'hvi's  hermf)arlitr         ä  Hniflungum?' 

51.  'Snuask  at  sandi         snaefgir  kjolar, 
[rakkahirtir         ok  raar  langar, 
skildir  margir,         skafnar  ärar,] 
gpfugt  lif)  gylfa,         glafir  Ylfingar; 
ganga  fimtän         folk  upp  ä  land, 
pö's  i  Sogn  üt         sjau  fnisundir. 


3.  4  unecht  HS.  4  mistar  HgKG,  Mistar  cett.  mjafrr  (und  Mistar 
mit  megir  zu  verbinden:  'die  söhne  des  kämpf  es,  d.  i.  die  krieger1)  J. 
hvars  BtGv2HC'WJSNl,  hvar  KMBGvW,  hvär  R,  om.  HgGr.  —  skalf 
{oder  skein?)  mon  ä  mari  |  hvars  meyjar  föru  C.  5.  6  mit  50  zu  Siner 
str.  verb.  HgGrRKMBHWJHl,  bes.  str.  Nl,  als  bes.  str.  zwischen  50  u.  51 
eingeschoben  Gv\  mit  51,  1.  2  zu  iiner  str.  verb.  u.  nach  50  gestellt  Gv* 
ßedoch  setzt  Vqls.  die  überlieferte  folge  voraus).  Gv'2  (222b)  halt  es  für 
möglich,  daß  die  beiden  Zeilen  den  anfang  einer  str.  bildeten,  deren  zweite 
hälfte  verloren  ist.  5  mjättu  SvS,  «M^tto  (mit  großem  M  u.  punkt  vor- 
her) J)eir»  R.  tyggja  KJS,  «tiGia»  R.  6  unecht  J.  stri|)la  SvS,  strif)- 
liga  R. 

50  vgl.  Vqls.  c.  9  (Bugge  10320  fg.).  1  «vti»  mit  kleinem  v,  doch 
punkt  vorher  R.  2  hugj)i  SvJS,  hugj)i  hann  R,  ugj)i  hann  C.  3  keine 
liicke  in  R  angedeutet,  hier  atigesetzt  mit  Gv2S  (auch  H  vermutet  in  der 
2.  Strophenhälfte  einen  verlust).  4  hvi's  SvJS,  hvi  er  R.  herm|)ar  litr 
RHgRMBHC  WJEINI. 

51.  52  vgl.    Vqls.  c.  9  (Bugge  103™  fg.). 

51  üb  er  s  ehr. :  Gu{)mundr  kvaj)  BCWJ,  GuJ)m.  HHl,  om.  R. 
1  Snuask  SvS,  Sn.  her  R.  snaefgir  RB'GvHWSHUzNl,  snsffgir  J\  «snefgir* 
R.  2.  3  unecht  BeS  (so  auch  zweifelnd  Gv2,  s.  222b).  2  rakkahirtir 
RWS,  rakka  h.  R.  raar  G,  räar  J,  rar  R.  3—6  bes.  str.  Gv2. 
4  «ga/fvet»  R.  Gylfa  RMHCHINI.  5.  6  mit  52  zu  einer  str.  verb. 
HgRMBH,  mit  52,  1.  2  zu  tiner  str.  verb.  GrKJHl,  an  52,  1.  2  als 
2.  heim,  angef.  Nl,  anfang  einer  str.  deren  Schluß  verloren  ist  Bt,  bes. 
str.  Gv1,  unecht  Nd  (Hz  36,  291).  5  Ganga  mit  großem  G  u.  punkt 
vorher  R.  fimtän]  XV.  R.  «vp»  R.  6  £6's  SvJS,  £ö  er  R.  sogn 
MKMBGvWNl.  sjau]  VII.  R. 
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52.  Liggja  i  grindum         fyr  Gnipalundi 
brimdyr  bläsvort         ok  bu'in  golli; 
par's  miklu  mest         mengi  peira, 
muna  nü  Helgi  hjorping  dvala.' 

Hopbroddr  kvap: 

53.  'Rinni  raukn  bitlup         til  Reginpinga, 
Melnir  ok  Mylnir         til  Myrkvipar; 
[en  Sporvitnir         at  Sparinsheipi;] 
lätij)  engi  mann         eptir  sitja 

es  benlogum         bregpa  kunni! 

54.  BjopiJ)  Hogna  ok  Hrings  sunum, 
Atla  ok  Yngva,         Qlf  enum  gamla! 
peir'u  gjarnir  gunni  at  heyja; 
l9tum  Volsunga         viprnäm  faa!' 


52,  1  Liggja  JS,  «liGia  (mit  kleinem  1,  doch  punkt  vorher)  her»  R. 
Grindum  K  (auch  in  Vqls.  eigenname).  fyr  HgGrMBGvHCWJSHINI, 
fyri  K,  for  R,  abbrev.  R.  2  «bJä  svört»  R.  nach  2  51,  5.  6  als  2.  heim, 
angef.  Nl.  3.  4  mit  53  zu  Jiner  str.  verbunden  K,  mit  53,  1.  3  zu  iiner 
str.  verb.  HgHl,  besond.  str.  GrJ2Nl,  schluß  einer  str.  deren  anfang  ver- 
loren ist  Jl.       3  par's  JS,  par  (mit  großem  p  u.  punkt  vorher)  er  R. 

53,  54  vgl.   Vqls.  c.  9  (Bugge  104*  fg.). 

53  üb  er  sehr.:  Hopbr.  k\ap  BGvlWJS,  Hopbr.  MbH,  om.  R 
(Konungr  segir  Vqls.).  vor  1  ergänzt  Gv2  (223a):  Kallapi  Hopbroddr  |  härri 
roddu;  C  vermutet  den  ausfall  von  zwei  langzeilen  mit  dem  anfange: 
Hopbr.  kvap.  1  Renni  raukn  HgGrRK  (fußn.)  BW,  Rinni  rokn  SJ2, 
«renni  (mit  kleinem  r,  doch  punkt  vorher)  ra/cn»  R,  Renni  rQkn  MGv1 
HJWINl,  Rennirokn  Gv2  (223a)  C.  bitlip  Gv2  (223a)  C.  reginp.  GrRK 
MBGvHCHlNl.  2.  4.  5  besondere  str.  HgHl.  2  nach  3  R,  umgestellt 
von  BtGv2HS,  unecht  J.  Melnir  B'Gv1HWJHl,  Melnir  (mit  großem  M  u. 
punkt  vorher)  R.  Mylnir  B'Gv1  WJSHl,  Mylnir  R.  —  Melni  ok  Mylni  Gv2 
(223a).  3  interpol.  S.  «spör  vitnir»  R,  Sporvitni  Gv2  (223a).  Sparins 
heipi  RA  4.  5  besondere  str.  (von  der  eine  hälfte  verloren  ist  Gv2,  223a) 
Gv.  4  mann]  «YaN>>  R;  ^t  das  wort  zu  streichen?  5  es  SvJlS,  peiras 
WJ2,  pera(s)  B  (Bidr.  120  anm.  2),  peira  er  R.     bregpa  R,  beita  R, 

54,  1  BjöJ)i]j  SvJS,  Bjopip  er  Gr  (fußn.)  Gv2HCW,  Bjöpi  per  R. 
2  ()lf  Hl,  Qlf  RHgGrJi,  Alf  RMBGvHCWSJ*Nl,  Alfi  V,  Ölf  K.  3  peir'u 
S,  peir'ö  J1,  peir'ru  HgRMGvHWJ2M,  peirro  GrC,  «p'ro»  {d.  i.  peiro)  R, 
peiro  BHl,  peir  eru  K.  4  vipnäm  KE.  faa  S,  fäa  JJV7,  fä  R.  —  l9tum 
viprnäm  |  fä  Volsunga?  Sv;  viprnäm  l9tum  |  Volsunga  fä?  G. 
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55.  Svipr  einn  vas  pat,        es  saman  kvpmu 
folvir  oddar         at  Frekasteini: 

ey  vas  Helgi         Hundingsbani 
fyrstr  i  folki         pars  firar  borpusk; 

[ostr  ä  imu,  alltraupr  flugar, 

hafpi  hilmir  hart  möpakarn.] 

56.  Kvpmu  6r  himni         hjalmvitr  ofan 

—  6x  geira  gnyr  —         paers  grami  hlifpu; 
pä  kvap  pat  Sigrün         —  särvitr  flugu, 
ät  hplu  skaer         af  hugins  barri  — : 

57.  'Heill  skalt,  visi!         virpa  njöta, 
ättstafr  Yngva,         ok  una  lifi, 

es  feldan  hefr         enn  flugartraupa 
jofur  panns  olli         0gis  daupa. 


55  vgl.  Vqls.  c.  9  (Bugge  104'°  fg.).  1.  2  anfang  einer  str.  deren 
zweite  hälfte  verloren  ist  E,  besondere  str.'  Gv.  1  pat  R,  |)ar  K. 
3—6  besondere  str.  EGv.  3  Hundings  bani  («bani»  R)  YXGrBGvWNl. 
4  fyrstr  i  folki  R,  fremstr  i  flokki  R.  pars  WJS,  par  er  R.  5,  6  unecht 
BeGv2H  (fußn.)  S,  Schluß  einer  str.  deren  erste  hälfte  verloren  ist  J1, 
besondere  str.  HgGrHIJ*.  5  gfstr  RMGvHCWJSNl,  ostr  Gr,  «0str»  mit 
großem  0  u.  punkt  vorher  R,  Qstr  HgKB,  sestr  Hl.  6  hafpi  {oder 
sä'fpi?)  Sv,  sä  hafpi  R.     «möp  akarN»  R. 

56  vgl.  Vqls.  c.  9  (Bugge  1041  fg.).  1  «Como»  aus  «Com»  corr.  R, 
Kom  HgGrRK  (aber  K  fußn.:  Komu)  M.  ör  SvJS,  par  ör  R.  hjalmvitr 
GvWSHl,  «hialm  vitr»  RHg,  hjalmvitr  GrRKMEgVJNl,  hjalmvittr  C, 
hjalmvitrar  K  (fußn.)  B;  H  schwankt,  ob  -vitr  od.  -vitr.  2a  nur  in 
kommata  eingeschlossen  R.  2b  paers  WSJ,  pser  er  R.  3  «siGrvn»  R, 
Siggrün  Hl.  3b.  4  Schaltsatz  mit  LGv*  (223a)  J^SNl.  3b  särvitr 
GvHWSHl,  särvittr  C,  särvitar?  Gv*  (223a),  särvitr  R.  flugu  JSNl 
(bereits  zweifelnd  vermutet  Gv*,  223a),  fluga  R.  4  Schaltsatz  BGvHWHl. 
ät  R,  at  HgGrRKM.  holu  B'GvHWJSHlNl,  huldar?  holda?  Eg  (376a. 
724a),  «ha/lpa»  R.  skser  B'GvHJSHINI,  skerr  ('sector')  Eg,  «scer»  R. 
af     af  R.    Hugins  EHINl. 

57  vgl.  Vqls.  c.  9  (Bugge  10410  fg.).  1  skalt  SvJS,  skaltu  R. 
2  yngva  RGv*W.  3a  es  feldan  hefr  G  (nach  Vqls.),  es  feit  of  hefr  J, 
es  pü  feit  hefr  S,  es  pü  feit  hefir  R.  3b  flugar  traupa  RHgHlNl. 
4  jofr  KGr.  £anns  WSJ,  pann  er  R.  efgis  MGvHWJS,  ^gis  GrRKCHl, 
«egis     J\HgB,  aegis  2V7  (CJNl  halten  das  wort  für  verderbt). 
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58.  [Ok  per,  buplungr!         samir  baepi  vel 
raupir  baugar         ok  en  rikja  maer; 
heill  skalt,  buplungr!         baepi  njöta 
Hogna  dottur         ok  Hringstapa, 
sigrs  ok  landa.'  —        pä's  sökn  lokit.] 


HELGA  KVÜU  HUNDINGSBANA  II. 

Sigmundr  konungr  Volsungs  son  ätti  Borghildi  af 
Brälundi.  I>au  hetu  son  sinn  Helga,  ok  eptir  Helga  Hjor- 
varpssyni;  Helga  föstrapi  Hagall.  Hundingr  het  rikr 
konungr,  vip  hann  er  Hundland  kent.     Hann  var  hermapr 

5  mikill  ok  ätti  marga   sonu  pä  er  i  hernapi  väru.     Öfripr 

ok  dylgjur  väru  ä  milli  peira  Hundings  konungs  ok  Sig- 

mundar  konungs,  dräpu  hvärir  annarra  fraendr.    Sigmundr 

konungr  ok  hans  aettmenn  hetu  Volsungar  ok  Ylfingar. 

Helgi  för   ok  njösnapi  til  hirpar  Hundings  konungs 

10  ä  laun.    Haemingr  son  Hundings  konungs  var  heima.    En 
er  Helgi  för  i  brott,  J)ä  hitti  hann  hjarparsvem  ok  kvap: 


58  interpol.  S'.  1.  2  noch  zur  vor.  str.  BM,  besond.  str.  Gv1. 
•1  unecht  Gv2.  buplungr  R,  siklingr?  B'.  2  «rikia»  R.  3—6  be- 
sondere str.  RMGv1,  unecht  C  (?).  3  unecht  W.  skalt  SvS,  skaltu  R. 
4  unecht  E,  om.  C  (dagegen  Dt,  Ark.  4,  86).  döttir  W.  Hringsst.  K, 
Hringstapir  W.  2—4  ändert  Gv*  (223a  fg.):  Heill  skaltu,  buplungr!  | 
beggja  njöta:  ||  Hogna  dottur  |  ok  Hringstapa,  ||  rikrar  meyjar  |  ok  raupra 
bauga.  5  unecht  Dt  (Ark.  4,  86)  J.  sigr  ok  lond  W.  5b  worte  des 
dichters  Gr  (fußn.)  Gv*  (223b)  HWJSHWl,  worte  der  Sigrun  GrKMB 
Gv1.     pa's  SvJS,  pä  (mit  kleinem  p)  er  R.    sökn]  sogn?  Dt. 

Helga  kvipa  Hundingsbana  II  nur  erhalten  in  R  bl.  24a,  13 — 
26b,  19.  —  Über  sehr.:  «fra  va/lsügom»  mit  roter  tinte  noch  ziemlich  deut- 
lich R  (von  Bosselet  mit  unrecht  auf  alle  in  R  noch  folgenden  lieder  bezogen); 
Frä  Volsungum  Hg  Hl  (ebenso,  doch  nur  auf  die  einl.  prosa  bezogen,  BKBJNl); 
Helga  kvipa  Hundingsbana  (en  add.  Gr)  onnur  GrMBHSNl  (ebenso,  doch  nur 
auf  str.  1 —12  bezogen,  R)  ;  Kvipa  Helga  Hundingsbana  en  siöari  epr  Helgakvipa 
pripja  K,  Helga  kv.  Hund,  onnur  eöa  Volsungakvipa  en  forna  Gv,  Volsungakv. 
en  forrta  J.  —  Über  das  mißliche  der  üblichen  benennung  s.  S  s.  270. 

Prosa:  S  in  Sigm.  sehr  groß  und  bunt  R.  2  ok  om.  KE.  4  <  kendt» 
R.  10  Haemingr  GrRS,  «He'mingr »  R,  Hemingr  HgB,  Hemingr  KM 
GvHHlJ2Nl,  «Hemmingr»  J1.  E  in  En  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R. 
11  «ibröt»  R.     -svein  om.  R. 
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1.  *Seg  Haemingi,         at  Helgi  man, 
hvern  i  brynju         bragnar  feldu  : 
er  ulf  graan         inni  hofpup, 

pars  Hamal  hugpi         Hundingr  konungr.' 

Hamall  het  son  Hagais.  Hundingr  konungr  sendi 
menn  til  Hagais  at  leita  Helga,  en  Helgi  mätti  eigi  forpaz 
annan  veg,  en  tök  klaepi  ambättar  ok  gekk  at  mala,  peir 
leitupu  ok  fundu  eigi  Helga. 

2.  I>ä  kva{)  pat  Blindr         enn  bolvisi: 
'Hvoss  eru  augu         i  Hagais  pyju, 

esa  |)at  karls  aett         es  ä  kvernum  stendr: 
steinar  rifna,         stokkr  lüpr  fyrir. 

3.  Hefr  horp  domi         hildingr  pegit, 
es  visi  skal         valbygg  mala; 
heldr  es  somri         hendi  peiri 

f  mepalkafli         an  mondultre.' 


1.  2—4.  5 — 12  sind  vermutl.,  wie  S  ausfuhrt,  fragmente  der  'K^ruljöp'. 

1,  1  Seg  SvS,  Segpu  R.  Haemingi  S,  H^mingi  HgB,  «hejmingi»  R,  Haeim. 
Gr,  Hem.  RKMGvHCHlNl,  Hemm.  J\  Heim.  JK  3  er  B'GvHJS,  er  R. 
ulf  graan  SvS,  ulf  gräan  JNl,  ulf  grän  RBGvHHl,  «vif  |  grän»  R,  ulf  grän  Hg 
GrKM,  ulf  ungan  C.  4  pars  JS,  par  er  R.  pann  er?  Gr.  Hundingr 
R,  Haddingr  C,  Haemingr?  S;  jede  abweichung  von  der  Überlieferung  ist 
jedoch  bedenklich,  da  derjenige,  der  die  bruchstäcke  der  K^ruljöp  aufnahm, 
sich  viell.  nicht  auf  die  änderung  der  ursprl.  namen  beschränkt  hat. 

Prosa  nach  1:  2  Helgi  R,  hann  Hg.  3  nach  veg  steht  in  R  noch 
forp,  aber  unter  punktiert,  tök  R,  hann  tök  HgGrR.  ambättar  RM, 
«ambättar»  R. 

2,  1  als  vers  erklärt  von  EGvBtHS;  s.  zu  2.  pat  GvBtHS,  om.  R. 
blindr?  S.  enn  bglvisi  R,  es  Bqlviss  het?  S.  2  —  4  mit  str.  3  zu  einer  str. 
verb.  HgRKM,  mit  3,  1.  2  zu  iiner  str.  verb.  Hl.  —  vor  2  eine  langz. 
ausgefallen  Jl.  2  «HvöS»  mit  großem  H  u.  punkt  vorher  R:  der 
Schreiber  betrachtete  also  z.  1  noch  als  prosa  (ebenso  HgGrRKMBCJHlNl). 
3  ä  R,  at  C.        4  stokkr  MGvH  cett,  steykkr  RKB,  steykr  HgGrR. 

3,  1  Hefr  G,  Nü'fr  Sv,  Nu  hefr  JS,  «nv  (mit  kleinem  n  u.  kein  punkt 
vorher)  hefir»  R.  2  mala  edd  (außer  Hl) ;  h<?ndla?  Gv2  (der  in  valb.  die 
bezeichnung  einer  waffe  vermutet);  om.  R//£.  3.  4  besondere  str.  Hl.  3  heldr 
mit  großem  in  den  rand  ausgerücktem  H  u.  punkt  vorher  R.  4  lies: 
mepalkafli  maetr?   (ein  E-vers  mit  auflösung  der  1.  hebung  auch  49,  la). 

Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  17 
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Hagall  svarapi  ok  kva{): 

4.  'pat's  litil  vp,         pöt  lüpr  prumi, 
es  maer  konungs         mondul  hrorir; 
hon  skaevapi         skyjum  0fri 
ok  vega  porpi         sem  vikingar, 
[äpr  hana  Helgi         hoptu  gorpi; 
systir's  peira         Sigars  ok  Hogna, 

# 

pvi  hefr  otul  augu         Ylfinga  man.]' 

Undan   komz    Helgi   ok   för   ä   herskip.     Hann   feldi 
Hunding  konung  ok  var  sipan  kallapr  Helgi  Hundingsbani. 


Hann  lä  mep  her  sinn  i  Brunavägum  ok  hafpi  par 

strandhogg,   ok   ätu   par   rätt.     Hogni  het|konungr;   hans 

ödöttir  var  Sigrün,  hon  var  valkyrja  ok  reip^lopt  ok  19g; 

hon  var  Sväva  endrborin.     Sigrün  reif)  at  skipum  Helga 

ok  kvap: 

5.  KH.verr  leetr  fljöta         fley  vip  bakka, 
hvar,  hermegir!         heima  eigup? 

hvers  bipip  er  i  Brunavägum, 
hvert  lystir  ypr         leip  at  kanna?' 


Prosa  nach  3:  H  in  Hagall  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  svarapi  Hg 
GrM  cett,  svarar  BK,  «svaf.»  R. 

4  üb  er  sehr.:  Hagall  kvap  C.  1.  2  anfang  einer  str.  deren  zweite 
hälfte  verloren  ist  J1,  bes.  str.  J2.  la  vgl.  Ls  33,  1.  pat's  JS,  pat  er  R. 
2  maer  R,  man  C.  3 — 5  setzt  Gv  als  besondere  str.  hinter  z.  7,  was 
Bt  billigt,  der  als  schlußzeile  ergänzen  will:  ok  mättka  mey  |  at  mani 
hafpi  (vgl.  Grt  1,  4);  auch  J  faßt  diese  Zeilen  als  besond.  str.  (deren 
schlußzeile  verloren  ist  J2).  5 — 7  unecht  S.  6.  7  besondere  str.  </. 
6  systir's  SvJS,  systir  er  hon  R.       7  pvi  hefr  JS,  pvi  hefir  R,  pvi'fr  Sv. 

Prosa  nach  4:  2  Helgi  om.  J1.  Hundings  bani  Hg.  3  absatz 
nur  bei  GvHS.  4  par  om.  B.  rätt  HgGrRKMGvHS,  rät  VLBHl,  hrätt 
JNl.  5  «var  |  pvalkyria»  R  (Schreibfehler),  varp  valkyrja  MJ1HINI. 
6  Sväva  edd,  «sva»  R. 

5  üb  er  sehr.:  Kära  kvap  C.  1  Hverr  laetr  S  (vgl.  6,  1),  Hverir 
lata  R.         2  heima  eigup  R,  heyja  eigupi  lgerunt  insulare  bellum1  (!)  K. 
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Helgi  kvaf): 

6.  'Hamall  lsetr  fljöta         fley  vif)  bakka, 
eigum  heima         i  H16seyju; 

bifmm  byrjar         i  Brunavpgum, 
lystir  oss  austr         leip  at  kanna.' 

Valkyrja  kvaf): 

7.  'Hvar  hefr,  hilmir!         hildi  vakpa 
efm  gQgl  alin         Gunnar  systra  ? 
hvi's  brynja  f)in         blöf)i  stokkin, 

hvi  skal  und  hJQlmum         hrätt  kjpt  eta?' 

Helgi  kvaf): 

8.  '[Nsest  vann  f>at  nys         nipr  Ylfinga 
fyr  vestan  ver,         ef  vita  lystir, 

es]  ek  bjornu  tök         1  Bragalundi 

ok  aett  ara         oddum  saddak: 

sagt  es  nü,  maer!         hvapan  serkr  gurpish, 

f)vi  vas  ä  logi         litt  steikt  etit/ 


6  über  sehr.  fehlt  RRMLGvNl  (ebenso  7 — 11  incl.J,  Helgi  kvaf)  üfy(xr 
KBJS,  Htelgi  MhHHl,  Hamall  kvaf)  C.  2  i  Hleseyju  KMGvHJSHINI  (vgl. 
Hrbl  37,  1),  «ihleS  eyio»  R,  i  Hlesseyju  HgGrRBC.  4  lystir  oss  austr 
Wencfc,  austr  1.  oss  R. 

7  über  sehr.:  Valkyrja  kvaf)  S,  Sigrün  kvaf)  HgGrKBJ,  Sigrün  Mb 
HHl,  Kara  kvaf)  C,  ow.  RRMLGvNl.  1  hefr  ÄbS,  hefr  f)ü  J,  hefir 
f)ü  R.  2  Gunnar  MB  cett,  Gunna  RK,  «gvNa»  R,  gunna  Hg.  —  gunna- 
systra  Gr.  3  hvi's  SvJS,  hvi  er  R.  4  hrätt  kj<)t  R,  kjot  hrätt 
J  (gegen  die  reimgesetze). 

8  überschr.:  Helgi  kvaf)  HgGrKBCJS,  Helgi  MbHHl,  om.  RRML 
GvNl.  1 — 3  f)at  —  es  Interpol.  GvHS.  1  Nsest  —  nys  Wenck,  pat 
vann  nsest  nys  (nyss  Y&HgRMbBCHl)  R  edd.  —  nsestnyss  Gr.  2  fyr  R, 
fyri  K,  fyrir  C,  for  R.  2b  =  #Zr  2,  3&.  5,  #>.  7,  3&.  ef  SfoS,  ef  f)ik 
R.  3  ek  —  tök  R,  beittak  bjornu?  Gv.  5.  6  besondere  str.  HgGr 
KB  HM2,  schluß  einer  str.  deren  erste  hälfte  fehlt  J1,  rest  einer  str.  der 
die  beiden  mittl.  Zeilen  fehlen  E  {als  vorletzte  ergänzt  er:  {»vi  er  brynja 
min  |  blöf)i  stokkin).  b  sagt  es  nü  mar  G,  «Nv  (mit  großem  N  u. 
punkt  vorher)  er  sagt  rns»  R,  nü  er  (es)  sagt  mar  GrRMBGvHCJSHINI, 
nü  er  sagt  mer  ('mihi')  HgK.  serkr  gurf)isk  S,  serkir  gurfmsk  (gorfmsk? 
Gv2)  BtGv,  sarkat  gorf)isk  C,  sakar  g0rf»usk  R.  6  f)vi  vas  ä  l#gi  G, 
f)vi  vas  ä  legi  (laegi  GrR,  legi  Hg)  HgGrRMbS,  f)vi  vas  ä  legi  (legi  ÜB, 
laegi  K)  mer  RKMLBGvHHlNl,  f)vi  vas  ä  legi  maer  C,  hvi  vas  ä  legi  mer 
J,  vorumk  ä  legi  Sv. 

17* 
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Valkyrja  kvap: 
9.  cVig  lysir  Jm,         varp  fyr  Helga 
Hundingr  konungr         hniga  at  velli; 
bar  sokn  saman,         es  sefa  hefndup, 
ok  busti  blop         ä  brimis  eggjar.1 

Helgi  kvap: 

10.  cHvat  vissir  pü,         at  ver  seim, 

snot  svinnhugu|) !         es  sefa  hefndum  ? 
margir'u  hvassir         hildings  synir 
ok  ämunir         ossum  nipjum.' 

Valkyrja  kvap: 

11.  cVaska  fjarri,         folks  oddviti! 
gaer  ä  morgin         grams  aldrlokum; 
po  telk  slogjan         Sigmundar  bur, 
es-  i  valrünum         vigspjoll  segir. 

12.  Leitk  pik  of  sinn         ä  langskipum, 
|)äs  pü  byggpir         blöpga  stafna 
[ok  ürsvalar         unnir  leku] ; 

nü  vill  dyljask         doglingr  fyr  mer, 
en  Hogna  maer         Helga  kennir.' 


9  überschr.:  Valkyrja  kvap  S,  Sigrün  kvaf)  HgGrKBJ,  Sigrün 
MbHHl,  Kära  kvap  C,  om.  RRMLGvNl.  1  «lySir»  R.  fyr  HgGrMB 
GvHJSHlNl,  fyrir  KC,  for  £,  abbrev.  R.  2  Hundingr  R,  Haddingr  C 
(s.  zu  1,  4).  3  seva  RHgGrRKMBHJ,  Seva  C  (ebenso  10,  2).  3  «abrimiS» 
R.  —  brimiss  BHl,  brimiss  C. 

10  nach  11  Nl.  überschr.  wie  8.  —  1  vissir  R,  villir  KE.  ver-seim  S, 
ver  sem  GvBtH,  peir  seim  J,  peir  se  R.  2  hefndum  RBtGvHJS,  hefndu 
GrMBCHlNl,  hefnduj)  R.         3  margir'u  £,  margir'ö  J1,  margir  ro  R. 

11  überschr.  wie  9.  —  1  Vaska  J*S,  Vaskak  Jl,  Varkat  ek  Gv'?, 
Varka  ek  R.  lb  =  HHv  10,  2a.  2  gaer  (gcer  C)  a  morgun  CJSHINL 
ger  i  morgun  BtGv,  «ger  amorgö»  R,  ger  a  morgum  GrRMB,  ger  at 
morgum  E,  om.  K  (mit  bezeichnung  einer  lache).  3  telk  JS,  tel  ek  R. 
Sigmundar  R,  Seva?  C.         4  velrünum?  Gr  (fußn.). 

12,  1  Leitk  JS,  Leit  (i  über  der  zeile  nachgetr.)  ek  R.  of  JS,  um  R. 
ä  Sv,  fyri  ül;  fyrr  ä  R  c^tt  (fyrr  zwr  1.  halbz.  Nl).  2  päs  JS',  J>ä  er  R. 
3    w^cto    EGv*S.  4    fyr   HgGrMB  cett,    fyri   #,    for    i?;    a&fow.   R. 

mer  zur  folg.  zeile  K.  5  unecht  J.  Hogna  maer  R,  maer  Halfdanar  C, 
Halfdanar  maer?  S  (vgl.  jedoch  oben  zu  1,  4;  auch  metr.  ist  die  ändern ng 
sehr  bedenklich),  cäsur  nach  Hqgna  K.  Helga  BGvHCJSNl,  hann  um 
(mit  pap.hss.)  HgGrRM,  um  K,  om.  RiZ/.  —  nach  5  stellt  Hg  13,  3. 
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Granmarr  het  rikr  konungr,  er  bjo  at  Svarinshaugi; 
hann  ätti  marga  sonu:  het  einn  Hopbroddr,  annarr  Gup- 
mundr,  pripi  Starkapr.  H9{)broddr  var  i  konungastefnu, 
hann  fastnapi  ser  Sigrünu  Hognadöttur.  En  er  hon  spyrr 
pat,  pe  reif)  hon  mep  valkyrjur  um  lopt  ok  um  log  at  5 
leita  Helga.  Helgi  var  pä  at  Logafjollum  ok  hafpi  bariz 
vip  Hundings  sonu;  par  feldi  hann  pä  Alf  ok  Eyjölf, 
Hjorvarp  ok  Hervarp,  ok  var  hann  allvigmöpr  ok  sat  undir 
Arasteini.  par  hitti  Sigrün  hann  ok  rann  ä  hals  honum 
ok  kysti  hann  ok  sagpi  honum  erendi  sitt,  svä  sem  segir  10 
i  Volsungakvipu  enni  fornu: 

13.  Sötti  Sigrün         sikling  glapan, 
heim  nam  Helga         hond  at  sokja; 
kysti  ok  kvaddi         konung  und  hjalmi, 
pä  varp  hilmi         hugr  ä  vifi. 

14.  Nama  Hogna  mg3r         of  hug  maela, 
hafa  kvazk  Helga         hylli  skyldu ; 
fyrr  lezk  unna         af  ollum  hug 
syni  Sigmundar,         an  set  hafpi. 


Prosa  nach  12:  1  «Gran  |  mar»  R.  2  het  einn  GvHS,  einn  het 
HgGrRMBJ*,  I.  K,  om.  R.  annarr]  II.  K.  3  pripi]  III.  RüT.  5  um 
(2)  om.  KR.  6—9  Helgi  -  Arast.]  vgl.  HH  I  13,  2.  14.  6  H  in  Helgi 
am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  at  R,  ä  Hg,  i  Gr.  7  «eyiglf»  R.  8  ok 
(2)  om.  K.  9  arasteini  GrRJ.  honum  («h'ö»)  aus  hans  corr.  R.  10  «sit» 
R.       11  nach  «forno»  ein  kleiner  räum  freigelassen  R. 

13 — 16  bruehstücke  der  'VQlsungakvipa  en  forna*  (&). 

13,  1.  2  besondere  str.  Hg  (s.  zu  12,  5);  1 — 3  besondere  str.  RH. 
1  Sotti  (mit  einer  initiale  von  gewöhnl.  große)  R,  Hitti?  B',  pätti?  Bt 
(wegen  s#kja  in  z.  2).  2  nam  SvJS,  nam  hon  R.  4  mit  14,  3. 
4  zu  iiner  str.  verbunden  HgRM  {aber  pä  mit  kleinem  p  u.  kein  punkt 
vorher  R). 

14.  15  so  angeordnet  mit  B'GvHS;  in  R  ist  die  reihenfolge  14,  3.  4 
(als  Schluß  an  13  gehängt);  15;  14,  1.  2  (mit  16  zu  iiner  str.  verbunden). 
Ebenso  Hl.    Nl  stellt  15  vor  14. 

14,  1.  2  mit  16  zu  iiner  str.  verbunden  Hg  Hl,  an  den  schluß  von 
15  gestellt  Gr,  anfang  einer  str.  deren  schluß  verloren  ist  J1,  besond.  str. 
RKMBJ*.  1  mser]  «m1»  R.  2  kvazk  SvJS,  kv.  hon  R.  3.  4  schluß 
einer  str.  deren  anfang  verloren  ist  J1,  besond.  str.  BJ2.  3  lezk  SvS, 
I.  hon  R.  4  an  set  SvJS,  «en  hon  sep>>  BHgB,  en  hon  sep  GrRKMCHl, 
en  hon  set  GvHNl.    hefpi?  Nl. 
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15.  'Vask  Hopbroddi  i  her  fostnuf), 
en  jofur  annan  eiga  vildak; 
J)ö  seumk,  fylkir!  fraenda  reifri, 
hefk  mins  fofmr  munräf)  brotit.' 

Helgi  kvaf): 

16.  'Hirf)  eigi  |)ü         Hogna  reipi 
ne  illan  hug         aettar  pinnar! 

Jm  skalt,  maer  ung!         at  mer  lifa; 
aett  ätt,  en  göpa!         es  e^i  seumk.' 


Helgi  samnafn  J)ä  miklum  skipaher  ok  för  til  Freka- 
steins,  ok  fengu  i  hafi  ofvipri  mannhaett;  J)ä  komu  leiptr 
yfir  J)ä  ok  stöfm  geislar  i  skipin.  feir  sä  i  loptinu  at  val- 
kyrjur  niu  rif>u,  ok  kendu  f)eir  Sigrünu;  f)ä  laegfri  storminn, 
5ok  komu  f)eir  heilir  til  lands.  Granmars  synir  sätu  ä  bjargi 
nokkuru,  er  skipin  sigldu  at  landi.  £u])mundr  hljöp  ä  hest 
ok  reif)  ä  njösn  ä  bergit  vif)  hofnina ;  f)ä  hlöpu  Volsungar 
seglum.  J>ä  kvaf)  Guf>mundr,  svä  sem  fyrr  er  ritat  i  Helga- 
kvipu: 

10  cHverr  es  fylkir         säs  flota  styrir 

ok  feiknalif)         forir  at  landi?' 


15,  1  Vask  SvJS,  Var  ek  R.  3  f)ö]  nü?  Nl.  seumk  £,  seomk  J, 
«siamc»  R.        4  hefk  JS,  henk  Gv2Sv,  hefi  ek  R.    munräf)  J1. 

U  über  sehr.:  Helgi  kva|^  GrBCJSHl,  Helgi  JtfftH,  om.  R.  1  hirf> 
*w#  kleinem  h,  doch  punkt  vorher  R.  —  Hirf)attu  Hof>brodd  |  ne  Hogna 
reif>i  Gv2.  3  «vng»  aus  «vnd»  corr.  R.  «Ufa»  R.  4  sett  ätt  JS,  aett 
ättu  RHgGrRKMBCHlNl,  aettlattu  G^U,  setlat  Sv.  en  göf)a  RMBGvH 
CJSHlNl,  «ingof)a»  R,  ögöf)a  fl^X,  göf)a  #r.  eigi  JS,  ek  eigi  L(fußn.) 
B,  ek  R.  seumk  S,  seomk  J,  siak?  Nl,  «siamc  >  R.  —  aett  ättu,  en 
göf)a,  |  er  ekki  sjämk?  H  (fußn.).  —  nach  16  zwei  Strophen  (inhaltlich 
mit  HH  1  20.  21  übereinstimmend)  ausgefallen  Dt  (Ark.  4,  66)  S. 

Prosa  nach  16:  1  H  in  Helgi  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  ok  R, 
hann  KE.  2  leiptr  R,  leiptrar  KE.  4  niu]  IX.  R.  5  heilir  om.  R. 
synir]  .ss.  R  (ebenso  z.  14.  16  u.  ö.).  8—12  svä  sem  —  ritat  om.  EB, 
die  an  J>ä  kvaf)  Guf)m.  (Guf)m.  Granmars  son  E)  die  strr.  22—27  fügen 
u.  fortfahren:  Guf>m.  reif)  heim  usiv.  (z.  13).  8.  9  Helgakvifm]  d.  i.  HH 
I  33,  3.  4;  aus  dieser  benennung  scheint  hervorzugehen,  daß  der  Sammler 
nur  Sin  lied  dieses  namens  kannte.  10  säs  JS,  sä  er  R.  cäsur  nach 
sä  HgRKM.         11  ok  R,  ok  hann  R.    feikna  lif)  RHg. 
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Sinfjotli  Sigmundarson  svarapi,   ok  er  pat  enn  ritat. 

Gupmundr  reip  heim  mep  hersogu;  pä  somnupu  Gran- 
mars synir  her.  Kömu  par  margir  konungar:  par  var 
Hogni  fapir  Sigrünar  ok  synir  hans  Bragi  ok  Dagr.  ]j>ar  15 
var  orrosta  mikil,  ok  fellu  allir  Granmars  synir  ok  allir 
peira  hofpingjar,  nema  Dagr  Hognason  fekk  grip  ok  vann 
eipa  Volsungum.  Sigrün  gekk  i  valinn  ok  hitti  Hopbrodd 
at  kominn  daupa.     Hon  kvap: 

17.  cMuna  per  Sigrün         fra  Sevafjollum, 
Hopbroddr  konungr!         hniga  at  armi; 
lij)in  es  aevi         —  opt  nai'r  hraevi 
gränstöp  gripar   —         Granmars  sona.' 

|)ä  hitti  hon  Helga  ok  varp  allfegin.     Hann  kvaj): 

18.  lEsat  per  at  ollu,         alvitr!  gefit, 
pö  kvepk  nekkvi         nornir  valda; 
fellu  i  morgin        at  Frekasteini 
Bragi  ok  Hogni,         varpk  bani  peira. 

VJ.  [En  at  Hlebjorgum         Hrollaugs  synir, 
en  at  Styrkleifum         Starkapr  konungr: 


11.  12  dazwischen  schieben  RM  str.  22  nebst  der  vorausgehenden 
prosa  petta  —  son.  12  «sigm.  s.  sv.»  R.  svarar  KR.  er  om.  W.HI. 
—  nach  12  bringen  RM  die  strr.  23 — 27,  Gv  22 — 27  {eingeleitet  durch 
die  prosa  vor  22  petta  —  son).  13.  14  «grän  |  mars»  R  (ebenso  z.  16). 
15  fapir]  f.  R  (u.  so  öfter),  ok  (1)  om,  R.  synir]  son  J1,  «.s. ■•>  R. 
17  komma  vor  fekk  Gv.         '8     hcudbrod»  R. 

17  —  20  bruchstück  eines  liedes  od.  liedercyklus  von  Helgi  und  Sigrün  S. 

17,  3  hraevi  GvV  {s.  v.  hrae)  HSJNl,  hrsefi  Hl,  hrefi  EBC,  hreifi 
RHgGrKMV  (=  rein*  'freude':  B'  s.  196),  hreifa  REg.  3b.  4a  Schalt- 
satz mit  BGvHCJSHINl.  4  gränstöp  B'GvHJSHINI,  granstöp  GrR, 
granstop  RHgKMC,  grannstöp  E.  Gripar  RMCHl.  sona]  sonum  REg, 
«ss.»  R. 

Prosa  nach  17:  varp  R,  var  Hg.     Hann  R,  Helgi  RM. 

18.  19  zu  iiner  str.  verbunden  K. 

18,  1  alvitr  S  (s.  zu  Vkv  1,  2),  alvitr  RHgKREgMBJHlNl,  Alvitr 
GrE,  alvittr  C,  almvitr  GvH.  «gefip»  aus  «get»  (d.  i.  getit)  corr.  R;  getit? 
vel  gefit?  C.  2  Schaltsatz  Nl.  kvepk  SvJS,  kvep  ek  R.  3  vgl.  HHv 
39,  1.         4  varpk  SvJS,  varp  ek  R. 

19  Interpol.  JS.  1  nach  2  R,  umgestellt  von  GvBtHS.  synir]  «ss.» 
R,  sonr  KE.         2  «En»  mit  großem  E  u.  punkt  vorher  R. 
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pann  säk  gylfa         grimmüpgastan, 

es  barpisk  bolr  —         vas  ä  braut  hpfup.] 

20.  Liggja  at  jprpu         allra  flestir 
nipjar  pinir         at  npum  orpnir; 
vanntat  vigi,         vas  per  vo  skopup, 
es  at  rögi  pü         rikmenni  vast.' 

J)ä  gret  Sigrün.     Hann  kvap: 

21.  cHuggask  pü,  Sigrün!         Hildr  hefr  oss  verit; 

vinnat  skJQldungar  skppum.' 

Sigrün  kvap: 

'Lifna  mundak  kjosa         es  lipnir  'rü, 
knsettak  pö  per  i  fapmi  felask.' 

fpetta  kvap  Gupmundr  Granmarsson : 


3  säk  SvJS,  sä  ek  R.  Gylfa  RME.  «grimvpgastan»  R;  grimüpg.  Hl. 
4  «abröt»  R. 

20,  1  jorpu  i?  (7«£«.j  MBGvHJSNl,  jorva?  S",  «iordän»  R.  allraflestir 
Gr.  2  noum  £,  n9um  J,  näm  R.  3  vanntat  SvJS,  «vaNtattv»  R. 
vas  per  v<?  skopup  G,  vas  per  pat  (|)at  per  ÜT!?,  per  Sv)  skapat  R  «rfrf. 
4  es  at  rögi  pü  6r,  at  pü  at  rögi  R.  pü  streicht  Sv.  «ric  me»  R,  rik 
maer  KE. 

Prosa  nach  20:  Hann  R;  Helgi  KE. 

21  diese  IjöSahdttr-str.  stammt  zweifellos  aus  einem  anderen  gedieht 
als  die  übr.  bruchstücke  (so  EzJSJ.  1  Huggask  pü  G,  Huggask  [pü]  S, 
Huggaztu  R,  Huggask  J,  Huggastu  R.  hildr  HgGrMH.  hefr  J,  hefr 
[pü]  S,  hefir  pü  R.  3  üb  er  sehr.:  Sigrün  kvaf)  BCJS,  Sigrün  MbHl, 
Hon  kvap  HgGr,  om.  JXRKMLGvHNl.  Auch  BML  sprechen  die  Zeilen 
der  Sigrün  zu,  KGvBtH  dagegen  dem  Helgi:  aber  z.  3  ^beginnt  in  R  mit 
großem  ausgerücktem  L  nach  einem  punkt  (vgl.  auch  46,  3).  mundak 
(«möndak»,  «myndak»)  J,  mundak  [nü]  S,  mundak  nü  Gv2,  munda  ek  nü 
R.  cäsur  nach  mund.  J1.  —  Lifna  korak?  S.  es]  pä  es  C.  lipnir'rü  G, 
lipnir'ro  BtCJ2,  lipnir'o  S,  lipnir  eru  R.  4  knaettak  J,  [ok]  knsettak  S, 
ok  knsettak  Gv2,  ok  knsetta  ek  R.     pö  per  S,  per  pö  R. 

Prosa  nach  21:  p  in  petta  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  <  gvdmunör 
granm.  s.»  R.   petta  —  Granm.]  pä  kvap  Gupmundr  B  (s.  zu  16  pr8 — 12), 
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22.  'Hverr  es  skjpldungr         säs  skipum  styrir, 
laetr  gunnfana         gollinn  fyr  stafni? 
pykkjumka  fripr        i  farar  broddi, 

verpr  vigropa         of  vikinga.' 

SinfjoÜi  kva{): 

23.  'Her  mä  H^pbroddr         Helga  kenna 
flötta  traupan         i  flota  mipjum; 
hann  hefr  0j)li         aettar  Jrinnar, 

arf  fjorsunga,         undir  prungizk.' 

Gupmundr  kvaj): 

24.  cI>vi  fyrr  skulu         at  Frekasteini 
särskip  saman         of  sakar  doma; 


22 — 27  wie  aus  der  prosa  nach  16,  z.  8 — 12  hervorgeht,  wollte  der 
Sammler  das  scheltgespräch  zwischen  GuÖm.  u.  Sinfj.  nicht  wiederholen, 
darum  verwies  er  auf  die  schon  vorher  nieder geschr.  HH  I.  Gleichwol 
begegnet  hier  ungeschickt  eingefügt  ein  teil  davon,  der  aber  einer  anderen 
recension  angehört.  Diese  einschiebung  wird  ein  abschreiber  vorgenommen 
haben.  Wo  RMEBGv  diese  strr.  einschalten  (s.  zu  16  pr,  z.  8 — 12. 
11.  12)  kann  sie  der  ,s ammler  nimmer  angebracht  haben;  s.  Zarncke, 
Berichte  der  kgl.  sächs.  ges.  der  wiss.*  phil.  hist.  cl.  1870  s.  193  ff.  (anders 
S,  Beitr.  4,  170  fg.).     Schon  Gr  bezeichnete  die  strr.  als  einschiebsei. 

22,  1  vgl.  16  pr  z.  10  und  HH  I  33,  3.  säs  JS,  sä  er  R.  cäsur 
nach  sä  REM.  2  gunnfana  KGrRMEg.  fyr  SvCJSNl,  fyri  K,  fyrir  R. 
3  pykkjumka  fri|)r  S,  pykkit  mer  fri[)r  Sv  (Beitr.  6,  321),  {>ykkia  mer 
frij)r  GvBtHNl,  «Jriccia  mer  frif) ■■>  YKHgGrRLB,  f)ikkja  mer  frif)  (seil. 
skip)  MMbB' Hl,  ])ykkjat  mer  frif)  (ntr.  pl.  von  frif)r  'friedliebend' )  J, 
£>ykkja  merki  frif)  K.     fararbroddi  RKMEgVC.        4  of  JS,  um  R. 

23  über  sehr.:  Sinfjotli  kvaj)  («q.»  R)  RHgGrKBGvJSHINI,  Sinfjotli 
H,  Sinfjotli  Sigmundarson  svarar  (svaraöi  M)  ok  er  J)at  enn  ritat  RM 
(s.  16  pr,  z.  12).  1.  2  vgl.  HH  I  36,  1.  2.  1  «ha/dbrodr»  R. 
2  flöttatraul)an  GrR.  3  hefr  JS,  «hefi>  R,  hefir  die  übr.  ausgg.  of)li 
SHINI,  öj>li  J,  e{>li  R;  ö£li  oder  eldi?  Hl  (II,  376).  '  4  FJQrs.  EgBGv 
HCJSNl.   undir  J)rungizk  B  (Helged.  8  a.  5),  und  sik  J)rungit  R. 

24  über  sehr.:  Guf)mundr  kvaf)  HgGrBGvJS,  Gupmundr  HHl,  om. 
1{RKMNI  (M  teilt  die  str.  noch  dem  Sinfj.  zu,  vgl.  jedoch  zu  HH  I  46). 
1.  2  noch  zur  vor.  str.  K.  1  fyrr  KMBGvHCJSNl,  furr  RHgHl,  firr 
GrR.  skulu  R,  skulum  BtGvJ  (aber  Be  skulu  —  mit  Fjors.  als  subj.  ?  — ). 
—  f)vi  firar  skulut  E.  2  särskif)  G,  sattir  («sattir»  R)  RHgGrRKMB 
Gr'HCSHlNl  (metr.  unmöglich,  von  Nl  als  verd.  bez.),  ösättir  J,  sverfmm 
Gv*  (nach  Vermutung  von  Bt),  särteinar  B'  (aber  E-verse  mit  auflösung 
im  2.  fuße  sind  äußerst  selten),   of  JS,  um  R. 


266  Helga  kvipa  Hundingsbana  II. 

mal  es,  Hopbroddr!         hefnd  at  vinna, 
ef  laegra  hlut         lengi  bprum.' 

Sinfjotli  kvap: 

25.  Tyrr  munt,  Gopmundr!         geitr  of  halda 
ok  bergskorar         brattar  klifa, 

hafa  per  i  hendi         heslikylfu: 
pat's  blipara         an  brimis  dömar.' 

Helgi  kvap: 

26.  c]beVs,  SinfjQtli!         somra  miklu 
gunni  at  heyja         ok  glapa  ornu, 
an  onytum        orpum  at  bregpa, 
pöt  hildingar         heiptir  deili. 

27.  Pykkjumat  gopir         Granmars  synir, 
pö  dugir  seggjum        satt  at  maela; 
peir  merkt  hafa         ä  Möinsheimum, 
at  hug  hafa         hjorum  at  bregpa; 
[eru  hildingar         holzti  snjallir.]'] 


3.  4  bes.  (verstümmelte)  str.  K.  3  mal  es  (er)  HgGrRKMBHCS 
Hl,  mäl's  J,  mal  ek  R,  mal  kvep  ek  B'GvNl.  Hopbroddr  HgGrKMBS 
HWl,  «ha/d  brodör  >  R,  Hohbrodd  HC,  Hopbroddi  GvBtHJ.  4  ef  JS, 
ef  ver  R,  er  ver  Nl.     lut  RHgGrRKMHl. 

25  über  sehr.:  SinfjQtli  kvap  HgGrBGvJS,  SinfjQtli  HHl,  om.  RR 
KMNl  (vgl.  HH  I  45).  1  munt  SvJS,  muntu  K,  mundu  R.  of  JS, 
um  R.  3  «hesli  kylfo»  R.  4  pat's  SW?,  pat's  per  J;  pat  er  [)er  R. 
«brimis»  R,  brimis  HgGrRKMGvH 

26.  27  Interpol.  J. 

26  üb  er  sehr.:  Helgi  kvap  HgGrBGvJS,  Helgi  MbHHl,  om.  RR 
KMLNl  (vgl.  HH  I  47).  1  per's  JS,  per  er  R.  «myelo  >  RGrMEg 
JHINI.  2  glapa  aus  hlapa  corr.  R.  3  abgek.  in  R:  «eN  onytö  o. 
a.  d.»  bregpa  RGvHSNl,  bregj)ask  KHl,  deila  HgGrMBJ  (vgl.  HH 
I  47,  3).     «hilldingar  >  RHgGrBHl.         4  heiptum  Gr. 

27  vgl.  HH  I  48.  1—4  abgek.  in  R:  «piccit  mer  gopir  gran.  s. 
J)o.  d.  s.  s.  a.  m.  J)eir  mercp  h.  a.  m.  r.  at  hvg  hafa  hior.  a.  b.» 
1  pykkjumat  G,  pykkjumka  SvS,  pikkit  mer  Nl,  pykkjat  mer  cett.  '2  pö 
om.  Sv  (s.  zu  HH  I  48,  2).  seggjum  G,  siklingum  R.  3  Möinsheimum 
(nach  HH  I  48,  3)  MBGvHJSHlNl,  Moinsheimo  Gr,  Möinsheipum  R, 
«m.  r.»  R  (s.  o.),  Möins  reit?  K  (fußn.)  E,  Möins  reinu?  B'.  5  Inter- 
pol. EB'Gv*HJS.     «ha/llzti>  R,  holz  ti  Nl. 
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Helgi  fekk  Sigrünar,  ok  ättu  pau  sonu.  Var  Helgi 
eigi  gamall.  Dagr  Hognason  blotapi  Öpin  til  fopurhefnda ; 
öpinn  lepi  Dag  geirs  sins.  Dagr  fann  Helga  mag  sinn 
par  sem  heitir  at  Fjoturlundi.  Hann  lagpi  i  g0gnum  Helga 
mej)  geirnum.  ])ar  feil  Helgi,  en  Dagr  reif  til  -Sevafjalla  5 
ok  sagpi  Sigrünu  tipindi. 

28.  Traupr  emk,  systir!         trega  per  at  segja, 
pvit  hefk  naupugr         nipti  grotta : 

feil  i  morgin         und  Fjoturlundi 
buplungr  säs  vas         baztr  i  heimi 
[ok  hildingum         ä  halsi  stop].' 

Sigrün  kvap: 

29.  cI>ik  skyli  allir         eipar  bita, 
peir  es  Helga         hafpir  unna 
at  enu  ljösa         Leiptrar  vatni 
ok  at  ürsvolum         Unnar  steini. 

30.  Skripia  pat  skip  es  und  per  skripi, 
pot  öskabyrr  eptir  leggisk! 
rinnia  sä  marr  es  und  per  rinni, 
pot  fiandr  pina  forpask  eigir! 


Prosa  nach  27:  1  Var  R,  Varp  R.  2  «ha/gna  s.»  R.  3  opi 
lepi»    R.      geirs]    «greis  >    R.  4    heitir]    «h.»   R.      «fiotvr   lunöi»    R. 

5  Seva-  om.  RKHl.  —  Sefafj.  Gv*NF. 

28—37  gehörten  vermutl.  demselben  Uede  an  wie  17 — 20  (S). 

28,  1  emk  SvCFJS,  em  ek  R.  per  om.  F.  2  unecht  E.  pvit  hefk 
SvS,  pviat  hefik  F,  ek  hef  J,  pviat  ek  hefi  R.  naupugr  S,  naupigr  R. 
3.  4  vgl.  HHv  39,  1.  2.  43,  4.  3  morgun  R  edd.  4  sas  FJS,  sä 
er  R.     baztr  CJS,  beztr  R.         5  Interpol.  BtGv*HFJS. 

29  über  sehr.:  Sigrün  kvap  HgGrKBCNFJS,  Sigrün  MbHHl,  om. 
BRMLGvNl.  3  enu  RKM  cett,  «eino »  R.  3b  vgl.  Grm  28,  6.  leiptrar 
RMBJK      4  unnar  HgRMBJ.  —  Unnarsteini  Gr. 

30.  31  zu  Uner  str.  verbunden  K. 

30,  1  Skripia  HgGrRS,  Skrtyit  Sv,  Skripiat  (das  zweite  i  über  der 
zeile)  R.  lb  es  skn'pi  und  per  «7.  3a  rhmia  S,  rinniat  J2;  renniat 
KEJ1,  rennit  Sv,  rennia  R.  3b  rinni  SJ'2,  renni  R.  —  es  r.  und  per  J. 
4  pot  SvS,  «pött  tv>  R. 
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31 ....... 

bitia  pat  sverf)         es  pü  bregpir, 
nema  sjolfum  per         syngvi  of  hofpe! 

32.  pä  vaeri  hefnt  per         Helga  daupa, 
ef  vaerir  vargr         ä  vipum  üti, 
aups  andvani         ok  alls  gamans, 

hefpir  matki,         nema  ä  hraeum  spryngir.' 

Dagr  kvap: 

33.  '(Er  est,  systir!         ok  orvita, 

es  bropr  pinum         bipr  forskapa: 

einn  veldr  Öpinn         ollu  bolvi, 

pvit  mep  sifjungum         sakrünar  bar. 

34.  J>er  bypr  bröpir        bauga  raupa, 
oll  Vandilsve         ok  Vigdala; 
haf  halfan  heim         harms  at  gjoldum, 
brüpr  baugvarip!         ok  burir  pinir.' 


31.  32  zu  iiner  str.  verbunden  HgGrRMBHl. 

31,  1.  2  keine  lücke  angedeutet  R,  hier  angesetzt  mit  EBeGvS, 
während  BtJ1  vertust  des  2.  helmings  annehmen,  BeGv2  ergänzen:  Hlifia 
per  sä  skJQldr  |  es  pü  hafisk  fyr  ||  pot  ...  3.  4  an  30  angehängt  Nl, 
bes.  str.   Gv^HNFJ*.       3  bitia  FS,    bitit  Sv,  bita  pe>  K,    bitiat  per  J, 

Bitia  (mit  großem  B  u.  das  zweite  i  über  der  zeile)  per»  R.    pü  bregpir 
R,  pü  bregpr  R,  bregpir  pü  H  (fußn.)  J.        4  of  JS,  um  R. 

32,  1  «pa»  mit  kleinem  p,  doch  punkt  vorher  R.  hefnt  per  S,  hefnt  F, 
per  hefnt  R.  2  ef  SvFJS,  «ef  pv»  R.  3  «andvani  >  R.  4  hefpir 
matki  SvS,  hefpira  mat  BtGv'*FJ2,  hefpir  (hefir  Gr)  eigi  mat  R  u.  die  übr. 
ausgg.  «ahr^v»  R,  ä  hrsejum  RJ1,  ä  hrse  um  N. 

33  über  sehr.:  Dagr  kvap  HgGrRKMLBCNFJSfflNl,  <d.  q.»  R, 
Dagr  MbH,  om.  Gv.  1  vgl.  Ls  21,  1.  Od  10,  1.  Q  in  «Qr»  am  zeilen- 
anf.  und  ausger.  R.  est  SvJS,  ert  F,  ertu  R.  <  ervita»  R.  2  es  SvFJS, 
er  pü  R.  3  vgl.  Gpr  I  24,  2.  Sg  27,  4.  4  pvit  JS,  pviat  R.  Sv 
wollte  pviat  oder  mep  tilgen. 

34,  2  Vigdala  J,  Vigdali  R.       3  haf  SvFJS,  hafpu  R.     «halfaN»  R. 
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Sigrün  kvap: 

35.  cSitka  svä  ssel         at  Sevafjollum 
är  ne  of  naetr,         at  unak  lifi, 

nema  at  lipi  lofpungs         ljöma  bregpi, 
rinni  und  visa         Vigblaer  pinig, 
[gollbitli  vanr,         knegak  grami  fagna.] 

36.  Sva  hafpi  Helgi        hraedda  gorva 
fiandr  sina  alla         ok  fraendr  peira, 
sem  fyr  ulfi         öpar  rynni 

geitr  af  fjalli         geiskafullar. 

37.  Svä  bar  Helgi         af  hildingum, 
sem  itrskapapr         askr  af  pyrni, 
epa  sä  dyrkalfr         doggu  slunginn, 
es  ofri  ferr         ollum  dyrum 

[ok  hörn  gloa         vip  himin  sjalfan].' 

Haugr  var  gorr  eptir  Helga.  [En  er  hann  kom  til 
Valhallar,  pä  baup  Öpinn  honum  ollu  at  räpa  mep  ser. 
Helgi  kvap: 

38.  *I>ü  skalt,  Hundingr !         hverjum  manni 
fötlaug  geta         ok  funa  kynda, 


35  überschr.:  Sigrün  kvaf)  HgGrBCNFJS,  Sigrün  MbHHl,  om. 
RRKMLGvNl.  1  Sitka  SvJS,  Sitkak  NF,  Sitkat  ek  Gv2,  Sitka  ek  R. 
Sefafj.  Gv2NF.  2  of  SJ,  um  R.  nsetr  edd,  «retr»  R.  unak  SvFJS, 
ek  una  R.  3  unecht  Gv2;  at  —  bregpi  unecht  (und  nema  vor  z.  4  zu 
stellen)  E.  at  lipi  lofpungs  R,  af  1.  1.  Nl,  lif)ins  lofpungs?  K  (fußn.), 
at  lij)inn  lof pung  (aber  hier  am  unrechten  platze)  ?  Gv2  (225b).  lipi  = 
hlipi  Gr.  —  ne  mun  of  lif>I  lofpungs  |  ljöma  breg|)a  C.  4  rinni  SJ2, 
renni  R;  renna  C.  «vigblQr»  R,  vigblaer  RNl.  pinig  aus  «fv»  (d.  i.  fyr) 
corr.  R,  pinnig  GvN,  hinig  ME.  5  unecht  JS.  knegak  Gv-SvNFJS, 
knegat  ek  C,  knega  ek  R. 

36,  1  Svä'fpi  Sv.  Helgi  om.  RHl.  2  alla  om.  E.  3  fyr  HgGrM 
cett,  for  R,  fyrir  K,  dbbrev.  R.        4  geiska  fullar  ÜHgKENl. 

37,  4  unecht  (oder  die  ganze  str.  rest  von  ursprl.  ziveien?)  Gv2  (225b). 
5  unecht  EFJS.    gloa  aus  «glaa»  corr.  R.       5b  =  Vsp  57,  4b.   Hdl  44,  Ib. 

Prosa  nach  37:  En  er  —  Helgi  kva|)  nebst  der  folgenden  str. 
(s.  zu  38)  interpoliert  S,  Helgi  kvaf)  nebst  der  folg.  str.  Interpol.  J. 

38  Interpol,  aus  einem  scheltgespräche  zwischen  Helgi  und  Hunding 
LJSNd  u.  a.;  dagegen  B  (Hdgedigt.  s.  169  anm.). 
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hunda  binda,         hesta  gaeta, 

gefa  svinum  sof),         äpr  sofa  gangir.'] 

Ambott  Sigrünar  gekk  um  aptan  hjä  haugi  Helga  ok 
sä  at  Helgi  reif  til  haugsins  mej)  marga  menn.     Ambött 

kvap: 

39.  cEru  pat  svik  ein,         es  sea  J>ykkjumk 
epa  ragna  rok         —  ripa  menn  daupir  — , 
es  joa  ypra         oddum  keyrip, 

epa's  hildingum         heimfor  gefin?' 

Helgi  kvaj) : 

40.  *Esa  pat  svik  ein,         es  sea  pykkisk, 
ne  aldar  rof,        pot  oss  litir, 

J)6t  joa  ora         oddum  keyrim, 
ne's  hildingum         heimfor  gefin.' 


4  gefa  am  rande  nachgetragen  (die  beiden  letzten  Buchstaben  abge- 
schnitten) u.  vor  svinum  im  text  ein  ver Weisungszeichen  R.  —  svinum  soJ> 
gefa  RM.       4b  =  44,  4b. 

Prosa  nach  38:  1  AAmböt»  (AA  verschränkt)  R.  2.  3  Ambott 
kva{)  om.  K. 

39—50  gehörten  ebenfalls  (wie  17 — 20.  28 — 37)  dem  Hede  von  Helgi 
u.  Sigrün  an  (S).  —  CNd  ändern  unnötiger  weise  die  überlieferte  reihen- 
folge  der  strr.  (C:  49.  39—41.  48.  50.  42—47;  Nd:  49.  39—41.  50. 
42 — 47.  48  —  die  letzte  unecht  — ).     Str.  41  weisen  beide  dem  Helgi  zu* 

39,  1  Eru  SvJS,  Hvert  eru  Gr,  Hvart  eru  R.  J)at  om.  F.  es  SvFJS, 
er  ek  R.  J)ykkjumk  MGvHCNFJS,  <  |)icciomz»  R.  2a  ragnarok  BGvCJ. 
fragez.  nach  rok  H.  2b  Schaltsatz  JS,  2b.  3  Schaltsatz  BGvxFNl.    es 

rif)a  BtGv2N.  menn  om.  SvF.  fragez.  nach  dauj)ir  H,  ausrufungsz.  C. 
3  Schaltsatz  HHl.  es]  er  B'  (zurückgenommen  BtJ  Gv1HCFHl.  fragez. 
nach  keyrif)  EGv^CN,  ausrufungsz.  Nl.  4  e^a's  SvJ^^S,  ef>a  er  R. 
ausrufungsz.  nach  gefin  C. 

40  über  sehr.:  Helgi  kvaf)  HgGrKBCNFJS,  Helgi  MbHHl,  om. 
RRMLGvNl.  1  abgekürzt  inR:  «Era  f)at  svic  e.  er  J>.  s.  J).»  es  FJS} 
er  Jdü  die  übr.  ausgg.  2  aldarrof  MHCJ1.  J>öt  SvFJS,  J)öttu  R.  3  f)öt 
SvFJS,  er?  Nl,  J)ött  ver  R.  joa  S,  joa  RHNFJ,  jöi  R  ft^Z.  afor  30,  3;. 
keyrom?  Nl.  3b.  4  abgekürzt  in  R:  <o.  k.  n.  e.  h.  h.  f.  gefin».  4  ne's 
SvS,  ne  er  HgRKMH,  enn  er  (?r£,  heldr  er  (es)  BGvlCJSl,  nema  er  (es) 
Gv*NFHM\  nema's  J1. 
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Heim  gekk  ambött  ok  sagpi  Sigrünu: 

41.  TFt  gakk,  Sigrün         frä  Sevafjollum! 
ef  folks  japar         finna  lystir: 

[upp's  haugr  lokinn,         kominn  es  Helgi,] 
dolgspor  dreyra;         doglingr  bap  pik, 
at  särdropa         svefja  skyldir.' 

Sigrün  gekk  i  hauginn  til  Helga  ok  kvap : 

42.  cNü'mk  svä  fegin         fundi  okkrum, 
sem  ätfrekir         Öpins  haukar, 

es  val  vitu,         varmar  bräpir, 
epa  dogglitir         dagsbrün  sea. 

43.  Fyrr  vilk  kyssa         konung  olifpan, 
an  blöpugri         brynju  kastir; 
här's  pitt,  Helgi!         helu  prurtgit, 
allr  es  visi         valdogg  sleginn, 
[hendr  ürsvalar         Hogna  mägi; 

hve  skalk  per,  buplungr!         pess  bot  of  vinna?]' 

Helgi  kvap: 

44.  cEin  veldr,  Sigrün         frä  Sevaf jollum ! 
es  Helgi  es         harmdogg  sleginn: 


Prosa  nach  40:  sagpi]   «s.»  R,  segir  J'K 

41  s.  oben  zu  39 — 50.  1  gakk  SvFJS,  «gac  pv»  R.  ausrufungsz.  nach 
Sigrün  u.  komma  nach  Sevafj.  KRME,  vgl.  aber  17,  1.  44,  1.  Sefaf'j.  Y\Hg 
GvNFHl.  2  unecht  Gv\  ef  SvS,  ef  pik  R.  «iapaR»  R,  japarr  HgM. 
folks-japar  R.  3  unecht  EHJS.  upp's  SvJS,  <vp  er»  R.  Helgi  er  kominn 
R.       4a  Schaltsatz  Hl.     «dolg  spör»  R.       5  at  SvFJS,  at  pü  R.    sefja  K. 

Prosa  nach  41:  S  in  Sigrün  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  til  über 
der  zeile  nachgetr.  R. 

42,  1  Nü'mk  SvJ'S,  Nu  emk  F,  Nu  em  ek  R.  «fegiw»  R.  2  «at 
frekr  R.  3  val  R,  vals  J  (u.  keine  interp.  nach  vitu).  4b  =  HH  I 
27,  3b.     sea  S,  «sia»  RL,  sea  FJNl,  sjä  die  übr.  ausgg. 

43,  1.  2  besondere  str.  Gvl,  anfang  einer  str.  deren  2.  hälfte  ver- 
loren ist  E.  1  vilk  SvFJS,  vil  ek  R.  2  an  SvFJS,  enn  pü  R. 
3  här's  SvFJS,  här  er  R.  4  valdogg-sleginn  GrE.  5.  6  unecht  Gv2S, 
rest  einer  str.  deren  anfang  verloren  ist  Jl,  bes.  str.  J'2.  6  skalk  SvFJS, 
skal  ek  R.    per  om.  SvF.     pess  om.  SvJ.     cäsur  nach  pess  K.    of  om.  F. 

44  üb  er  sehr.:  Helgi  kvap  HgGrBCJS,  Helgi  MbHHl,  om.  RRK 
MLGvNl.  1.  2  besondere  str.  GvlJ2,  anfang  'einer  str.  deren  Schluß 
verloren  ist  J\  1  veldr  SvFS,  veldr  pü  R.  Sefafj.  RHgGvNFHl. 
2  hvarmdQgg?  R  (fußn),  hrsedqgg  J.     harmdQgg-sleginn  GrE. 
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graetr,  gollvarip!  grimmum  tprum, 

[solbjort,  supron!  äpr  sofa  gangir;] 
hvert  feil  blöpugt         ä  brjöst  grami 
[ürsvalt,  innfjalgt,         ekka  prungit.] 

45.  Vel  skulum  drekka         dyrar  veigar, 
pöt  mist  hafim         munar  ok  landa; 
skal  engi  mafr         angrljöp  kvepa, 
pöt  mer  ä  brjösti         benjar  liti; 

nü  'ru  brüpir         byrgpar  i  haugi, 
lofpa  disir,         hjä  oss  lipnum.' 

Sigrün  bjö  saeing  i  hauginum: 

46.  cHefk  per,  Helgi!         hvilu  gorva 
angrlausa  mjok, ,       Ylfinga  nipr  ! 
vilk  per  i  fapmi,         fylkir!  sofna, 
sem  lofpungi         lifnum  myndak/ 

Helgi  kvap: 

47.  <Nü  kvepk  enskis         orvaent  vesa 
sip  ne  snimma         at  Sevafjollum, 
es  ä  armi  pü         ölifpum  sefr 
hvit  i  haugi,         Hogna  döttir! 

[ok  estu  kvik,         en  konungborna!] 


3  grsetr  SvFJS,  graetr  pü  R.  4  unecht  Gv°-S.  4b  =;  36,  4h. 
äpr  SvFJS,  äpr  pü  R.  5.  6  mit  45,  5.  6  zu  Siner  str.  verbunden  E. 
5  feil  GrK  (fußn.)  MFSHl,  «feit»  RHgR,  fellr  BGvHCNJNl.  6  unecht 
Gv2S.    ür  svalt  Nl.    «in  fialgt»  R,   öfjalgt  GvNF  (nach  vermut.  von  B'J. 

45,  1  vgl.  Hdl  51,  3.  e  in  veigar  über  der  zeile  nachgetr.  R.  3.  4 
späterer  zusatz  BeGv^J1.  5.  6  Interpol.  ?  S',  besond.  str.  GvxJ2.  5  nü 
'ru  FS,  nü  eru  R.  6  <  diSir »  R.  lofpa-disir  GrB.  hjä  lipnuni  oss  J 
(schon  vermutet  von  H). 

Prosa  nach  45:  E  fügt  nach  haug.  hinzu:  hon  kvap. 

46,  1  Hefk  SvS,  Her  hefk  J,  Her  henk  GV2F,  Her  hefi  ek  R.  per 
om.  F.  2  nip  RKE.  3  vilk  SvFJS,  vil  ek  R.  4  sem  &>FJ$ 
sem  ek  R.  lifnum  R,  lifpum  BC  «myndac  (das  c  fast  ausradiert)  R, 
munda  K. 

47  überschr.:  Helgi  kvap  HgGrBNFJS,  Helgi  MbHHl,  om.  RRK 
MLGvNl.  1  kvepk  #t;FJS,  kvef)  ek  R.  einskis  J\  2  snimma  R, 
seinna  jF/#.  Sefafj.  Gv2NF.  3  es  ä  armi  pü  6',  es  ä  armi  Sv,  er  pü 
a  armi  R.         4  unecht  E.        5  unecht  Gv2JS.     ertu  R,  ert  ]iö  C,  est  J. 
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48.  Mäl's  mer  at  ripa         rojmar  brautir, 
lata  folvan  jö         flugstig  tropa; 
skalk  fyr  vestan         vindhjalms  bruar, 
äf>r  Salgofnir         sigrpjöj)  veki.' 

Jeir  Helgi  rifm  leij)  sina,  en  paer  föru  heim  til  bcejar. 
Annan  aptan  let  Sigrün  ambött  halda  vorf)  ä  hauginum. 
En  at  dagsetri  er  Sigrün  kom  til  haugsins,  kva])  hon: 

Ad.  'Kominn  vaeri  nü,         ef  koma  hygpi, 
Sigmundar  burr         frä  solum  Öpins; 
kvepk  grams  pinig         grsenask  vänir, 
es  ä  asklimum         ernir  sitja 

ok  drifr  drött  oll         draumjnnga  til.' 

i 

Ambott  kvaf>: 

50.  ^Vesattu  svä  or,  at  ein  farir, 

dis  skjoldunga!  draughüsa  til: 

pflgari  verpa  allir  ä  n^ttum 

daufnr  dolgar  an  of  daga  ljösa.' 

Sigrün  varp   skammlif   af   harmi  ok  trega.     pat  var 
trüa  i  forneskju,  at  menn   vaeri  endrbornir,   en  J>at  er  nü 


48,  1  Mäl's  SvJS,  Mal  er  R.  mer  om.  F.  ropnar  R,  röpa  C.  2  jö 
om.  GvSv.  flugstig  KCFJNl,  flugstig  R,  fuglstig  C.  3  skalk  SvFJS, 
skal  ek  R.  fyr  HgGrM  cett,  for  R,  fyri  K,  abbrev.  R.  4  salgofnir 
HgRK,  Salgofnir  J.    sigrpjöf)  R,  sigf)jö{)  J. 

Prosa  nach  48:  2  «amböt»  R.  3  haugsins,  kvap  hon  RMBGvHSJ1, 
«ha/gsins.  Hon  q.»  R. 

49  nach  KBGvNFJHl  worte  der  magd.  2  om.  E,  3  kvef>k  SvFJS, 
kve{>  ek  R.  pinnig  RKGvHK  grsenask  GvJFm  (Germ.  16,  260)  HNFJ 
SHINI,  «grenaz»  R,  grennask  RKEg,  gronask  M,  grenask  C.  5  unecht 
Gv2J;  S  schwankt  ob  4  od.  5  auszuscheiden  sei. 

50  üb  er  sehr.:  Ambött  kvaj)  HgGrCS,  ambött  MbH,  om.  RRKML 
BGvNFJHlM.  1  Vesattu  SvCS,  Verpat  J,  Verpa  F,  Verpu  seva  GV2, 
Verpu  eigi  R.  3  Qflgari  verpa  G,  verpa  oflgari  («a/flgan»  R)  R  edd. 
a  wfeer  der  zeile  R.  4  dolgar  SvFJS,  «dolgm5»  (die  abbrev.  über  dem  g 
undeutl.)  R,  dolgar  mser  HgGrRKMBGvHNNl,  dolgmser  Hl,  dolgmegir  C. 
of  FJS,  um  R. 

Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  18 
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kolluf)  kerlinga  villa.     Helgi  ok  Sigrün  er  kallat  at  vaeri 
endrborin;  het  hann  |)ä  Helgj  Haddingjas&a^,  en  hon  Kära 
5  Hälfdanardöttir,  svä  sem  kvepit  er  i  Käruljöjmm,  ok  var 
hon  valkyrja. 


FRA  DAUM  SINFJOTLA. 

« 

Sigmundr  Volsungs  son  var  konungr  ä  Frakklandi; 
Sinfjotli  var  elztr  hans  sona,  annarr  Helgi,  |)ri|)i  Hämundr. 
Borghildr,  kona  Sigmundar,  ätti  bröjmr  er  het  ....  En 
Sinfjotli,  stjüpson  hennar,  ok  .  .  .  .  bäjm  einnar  konu  bäfnr, 
5  ok  fyr  J)ä  sok  drap  Sinfjotli  hann.  En  er  hann  kom  heim, 
J)ä  baj)  Borghildr  hann  fara  ä  brot,  en  Sigmundr  bau])  henni 
feboetr,  ok  pat  varf)  hon  at  piggja.  En  at  erfinu  bar  Borg- 
hildr ol;  hon  tök  eitr,  mikit  hörn  füllt,  ok  bar  Sinfjotla.  En 
er  hann  sä  i  hornit,  skilpi  hann  at  eitr  var  i  ok  maelti  til 
10 Sigmundar:  *Gjoröttr  er  drykkrinn,  äü'  Sigmundr  tök 
hornit  ok  drakk  af.  Svä  er  sagt  at  Sigmundr  var  harfgorr, 
at  hvärki  mätti  honum  eitr  granda  utan  ne  innan,  en  allir 


Schlußprosa:  4  Haddingjaskati  GrEEgBGvHNFJHlNl,  «haddingja 
scaj)i»  R  (vgl.  Mh,  Hz  12,  351;  S,  Zz  18,  118).  —  skati  Haddingja  auch 
Frg  12,  1*. 

Frä  daupa  Sinfjotla  nur  erhalten  in  R,  bl.  26b,  20  —  27a,  16. 
—  Überschr.:  «fra  da/J)a  sinfiotla»  mit  rotbrauner  tinte  noch  zieml.  deutlich 
R;  SinfJQtla-lok  mit  pap.hss.  RM,  SinfjQtla  lok  ej)r  frä  daupa  SinfjQtla  Gr, 
Frä  daujpa  SinfjQtla  ef)r  SinfjQtla  lok  KGv.  1 .  2  vgl.  Vqls.  c.  8  (Bugge  100*  fg.). 
1  S  in  Sigmundr  sehr  groß  u.  bunt  R.  Vojsungsson  RKMWJHl.  nach 
Frakklandi  («fracl.'»  R):  sem  kpr  er  sagt  add  K.  2  £>ri|)i]  III.  R.  Hämundr 
HgGrMBGvHCSJ*HlNl,  Hämundr  Jl,  «hamdir»  (d.  i.  hamundir)R,  Hamdir 
RK  'd—\\vgl.  Vqls.  c.  10  (Bugge  104^  ff.).  3  konaj  «oa»  R.  nach  het  und 
in  z.  4  vor  bäj)u  in  R  ein  offener  räum  für  den  namen,  der  auch  in  Vqls.  nicht 
genannt  ist;  Hröar  {und  in  z.  4  hann)  mit  pap.hss.  HgGr,  Gunnarr  (u.  in  z.  4 
hann  R)  mit  pap.hss.  RKM,  Borgarr  Gv'1  (alle  diese  namen  ohne  gewähr). 
4  stjüpson]  «stivps.»  R.  5  fyr  MB  cett,  fyrir  HgJ2Nl,  fyri  Gr,  for  R,  für  K, 
abbrev.  R.  6  «abröt»  R.  8  eitr  mikit,  hörn  füllt  J,  keine  interp.  R. 
9.  10  maelti  til  Sigm.  R,  sagpi  Sigmundi  Gr.  10  giorotr  RHgGr, 
goröttr  VWJ.  «dryccriNai»  als  ein  wort  R.  äi  'väterchen'  GvBtWJSHl 
(II,  386)  Nl,  ai  HgGrMLMbBHCEl  (=  ae  'immer1  Gr,  als  interj.  ML 
MbB'),  om.  RKP.  11—13  vgl.  Vqls.  c.  7  (Bugge  9511  fg.);  Skäldsk.  c.  42 
(Sn.E.  1,370.  11,573).     12  E  in  «En»  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R. 
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synir  hans  stöpuz  eitr  ä  hprund  utan.    Borghildr  bar  annat 
hörn  Sinfjotla  ok  bap  drekka,  ok  för  allt  sem  fyrr.     Ok  enn 
et  pripja  sinn  bar  hon  honum  hornit  ok  pö  ämaelisorp  me{>,  15 
ef  hann  drykki  eigi  af.    Hann  maelti  enn  sem  fyrr  vip  Sig- 
mund.    Hann   sagpi:    <Lättu  gr9n  sia  pä,  sonr!'     Sinfjptli 
drakk  ok  var{)  pegar  daupr.     Sigmundr  bar  hann  langar 
leif)ir  1  fangi  ser  ok  kom  at  firpi  einum  mjövum  ok  longum, 
ok  var  par  skip  eitt  litit  ok  mapr  einn  ä.    Hann  bauf)  Sig-  20 
mundi  far  of  fjorpinn.  En  er  Sigmundr  bar  likit  üt  ä  skipit, 
pä  var  bätrinn  hlapinn.    Karl  maelti  at  Sigmundr  skyldi  fara 
fyr  innan  f J9r{)inn.  Karl  hratt  üt  skipinu  ok  hvarf  pegar. 
Sigmundr  konungr  dvalpiz  lengi  i  Danmork  1  riki 
Borghildar,  sipan  er  hann  fekk  hennar.    För  Sigmundr  pä  25 
supr  i  Frakkland  til  pess  rikis  er  hann  ätti  par.    J>ä  fekk 
hann   HJ9rdisar   döttur   Eylima   konungs;   peira    son   var 
Sigurpr.     Sigmundr  konungr  feil  i  orrostu  fyr  Hundings 
sonum,  en  Hjprdis  giptiz  pä  Älfi  syni  Hjälpreks  konungs. 
Öx  Sigurpr  par  upp  i  barnoesku.    Sigmundr  ok  allir  synir  30 
hans  väru  langt  umfram  alla  menn  apra  um  afl  ok  voxt 
ok  hug  ok   alla   atgervi.     Sigurpr  var  ßö  allra  framastr, 
ok  hann  kalla  allir  menn  1  fornfrcepum  um  alla  menn  fram 
ok  g9fgastan  herkonunga. 

13-23  vgl  Vqls.  c.  10  (Bugge  105*  ff).  14  0  in  «Oc»  am  Zeilen- 
anf.  u.  ausger.  R.  17  Hann  B,  en  hann  RK.  sia]  das  a  über  der 
zeile  R,  sia  Nl.  22  Karlinn  HU^Nl,  «kl'»  R.  23  fyr  BGvCWJ^Hl,  * 
fyrir  HgGrMHJWl,  for  B,  für  K,  abbrev.  R.  innan  RBGvHCWJSHlNl, 
<iN  <b  R.  b  24-34  vgl.  Vqls.  c.  10  (Bugge  105™  fg.).  24  konungr  om.  Nl. 
27  döttur  —  konungs  R,  Eylimadöttur  RK.  23-34  vgl.  Norn.  c.  3.  4 
(Bugge  55<  fg.  58*.  fg.).  28  fyr  HgKMBGvHSJ^Ul,  fyri  Gry  fyrir  J*Nl, 
for  R,  abbrev.  R.  29  «hiordiS»  R.  konungs  om.  R.  30  «vp»  R. 
32  J>ö  RKBGvHCWJSNl,  [vgl.  Norn.  55"  fg.:  (synir  Sigmundar)  varu 
umiram  alla  menn  .  .  .  Sigurpr  var  pö  allra  peira  brcef>ra  framast],  pä 
R      «framarstr     RKBHINl. 
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GRIPISSPO. 

Gripir  het  sonr  Eylima,  bröpir  Hjordisar;  hann  rep 

londum  ok  var  allra  manna  vitrastr  ok  framviss.    Sigurpr 

reip   einn  saman  ok  kom  til  hallar  Gripis.     Sigurpr  var 

aupkendr;   hann   hitti   mann   at   mäli  üti   fyr  hollinni,   sä 

ßnefndiz  Geitir.     J)ä  kvaddi  Sigurpr  hann  mäls  ok  spyrr: 

1.  cHverr  byggvir  her         borgir  pessar, 
hvat  pjöpkonung         pegnar  nefna?' 

Geitir  kvap: 

'Gripir  heitir         gumna  stjöri, 

säs  fastri  raepr         foldu  ok  pegnum.' 

Sigurpr  kvap: 

2.  cEs  horskr  konungr         heima  i  landi, 
mun  gramr  vip  mik         ganga  at  maela? 
mäls  es  parfi         mapr  ökunnigr, 

vilk  fljötliga         finna  Gripi.5 


Gripisspq  nur  erhalten  in  R  bl.  27a,  17  —  28b,  29.  —  überschr. 
fehlt  in  R,  der  text  schließt  sich  an  das  vorige  stück  an,  aber  auf  neuer 
zeile,  wahrend  auf  der  vorhergehenden  noch  für  etwa  3  buchstaben  räum 
ist;  G  in  Gripir  in  den  rand  ausgerückt  u.  ein  wenig  größer  als  die  ge- 
wöhnlichen initialen,  aber  schwarz.  —  GripisspQ  GrHJSHINI,  Gripis  spo 
epa  Kvipa  Sigurpar  Fäfnisbana  en  fyrsta  K,  Sigurpar  kvipa  Fäfnisbana 
fyrsta  (en  f.  PBGv)  epa  (epa  om.  R)  Gripissp?  RMBGv. 

Prosa:  1  Gripir  R  (auch  1,  3  und  19,  4  ist  der  stammvocal  als 
lang  bezeichnet),  Gripir  HgGrRMBGvC.  3  einnsaman  GrHl.  4  bann 
om.  RHU*  Cviell.  entbehrlich'  B').  fyr  MBGvHSJ'Hl,  fyrir  HgGrJ'Nl, 
for  R,  für  K,  abbrev.  R. 

1,  1  byggvir  S,  byggir  R.  2  pjöpkonung  SvJS,  pann  pjöpk.  R. 
3.  4  besondere  str.  Gr.  3  überschr.:  Geitir  kvap  HgGrKPBCJS  {so 
auch  später:  Geitir  kv.,  Gripir  kv.,  Sig.  kv.),  Geitir  MbHHl  (so  auch  später: 
Geitir,  Gripir,  Sigurpr),  om.  RRMLGvNl  (die  auch  in  der  folge  die  redenden 
nicht  angeben).         4  säs  JS,  sä  er  R.     foldu  R,  fold  RK. 

2,  2  gramr  S,  sä  gramr  R.  3  parfi  R,  purfi  RKLEgC.  komma 
nach  parfi  MMbP.  ökunnigr  R,  ökupr  RK.  nach  ök.  keine  interp.  P. 
4  vilk  SvJS,  vil  ek  R.  —  vil  ek  fljotla  So  (Beitr.  6,  317). 
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[Geitir  kvaf): 

3.  c|>ess  mun  glapr  konungr         Geiti  spyrja, 
hverr  sä  mapr  se,         es  mäls  kvepr  Gripi/ 

Sigurpr  kvap: 

'Sigurpr  heitik,        borinn  Sigmundi, 
en  Hjordis  es         hilmis  mopir.']  . 

4.  |)ä  gekk  Geitir  Gripi  at  segja: 
'Her's  mapr  üti  ökupr  kominn, 
hann's  itarligr         at  äliti, 

sä  vill,  fylkir!         fund  pinn  hafa.' 

5.  Gengr  6r  skäla         skatna  drottinn 
ok  heilsar  vel         hilmi  komnum : 
cJ)igg  her,  Sigurpr!         vaeri  somra  fyrr; 
en,  Geitir!  tak         vif)  Grana  sjolfum.' 

6.  Maela  npu         ok  mart  hjala, 
päs  räpspakir         rekkar  fundusk. 

Sigurpr  kvaf): 

cSeg  mer,  ef  veizt,         mopurbröpir ! 
hve  mun  Sigurpi         snüna  aevi?' 


3  Interpol.  Hl  (II,  388),  hinter  die  folg.  str.  zu  setzen?  Andrews, 
Mod.  lang,  noies,  mai  1914.  1.  2  bes.  str.  Gr.  1  konungr]  «k'g»  R. 
«geiti»  aus  «gripi»  corr.  R.  2a  sie  Nl.  hverr  mapr  sei?  S  (zu  22,  3). 
3.  4  bes.  str.  Gr.  3  Sigurpr]  «sigv.»  R  (ebenso  5,  3),  Sigvorpr  S  (ebenso 
5,  3.  19,  3.  26,  4).     heitik  S,  ek  heiti  R.        4  «hiordiS»  R. 

4,  1  vor  «segia»  steht  in  R  noch  «spyria»,  aber  unterpunktiert  u. 
später  ausradiert.  2  Her's  SvJS,  her  er  R.  3  hann's  SvJS,  hann 
er  R.  4  fund  pinn  R,  pinn  fund  J1.  —  nach  4  eine  str.  ausgefallen  B' 
{er  ergänzt  als  2.  hälfte  der  verlor,  str.:  Sigurpr  kvezk  heita  |  borinn 
Sigmundi  ||  en  Hjordis  es  |  hilmis  möpir);  vgl.  dagegen  S  z.  st. 

5,  3  pigg  SvJS,  «piopv»  R.  4  en  SvSJ2,  en  pü  R.  Grana  KPEg 
VWnH. 

6,  2  pas  JS,  pä  er  R.  3  Seg  SvJS,  «segdu»  R.  me>]  mserr  C. 
ef  SvJS,  ef  pü  R.  4  Sigurpi  R,  Sigverpi  S  (ebenso  8,  2.  20,  3.  25,  1. 
30,  1).     «en»  R. 
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Gripir  kvaj): 

7.  lJ)ü  munt  mapr  vesa         maeztr  und  sölu 
ok  haestr  borinn         hverjum  jofri, 
gjofull  af  golli,         en  gloggr  flugar, 

itr  äliti         ok  i  orpum  spakr.' 

Sigurpr  kvaf): 

8.  cSeg,  gegn  konungr!         gorr  an  spyrjak, 
snotr,  Sigurfri,         ef  sea  pykkisk: 

hvat  mun  fyfst  gorask         til  farnafar, 
es  ör  garf)i  emk         genginn  pinum?' 

Gripir  kvap: 

9.  Tyrst  munt,  fylkir!         fojmr  of  hefna 
ok  Eylima,         alls  harms  reka; 

f)ü  munt  harpa         Hundings  sunu 
snjalla  fella,        munt  sigr  hafa.' 

Sigur]br  kvaf): 
10.  cSeg,  itr  konungr!         aettingi,  mer 
heldr  horskliga,         es  hugat  maelum: 
ser  Sigurjmr        snor  brogp  fyrir,, 
paus  haest  fara         und  himins  skautum?' 


7,  1  J>ü  (J)  am  zeilenanf.  u.  ausger.)  munt  R,  Munt  oder  pü  m'nt? 
Sv.  vesa  R,  verpa  HgGrBK.  «mQztr»  R;  R  schwankte,  ob  =  mseztr, 
maerstr  oder  mestr.        3  af  R;  at  Gr. 

8,  1  Seg  SvSJ2,  «Segöv»  (S  am  zeilenanf.  u.  ausger.)  R.  spyrjak 
SvSJ*,  ek  spyrja  R.  —  gorr  vil  ek  spyrja?  Nl,  gori  ek  enn  spyrja?  Hl 
(II,  389);  aber  dann  könnte  gori,  weil  schwächer  betont  als  enn,  nicht  die 
allit.  tragen.  2  ef  SvSJ*,  ef  pu  R.  sea  S,  sia  R,  sjä  cett.  4  es  SvS, 
{)äs  J,  J)ä  er  R.    cäsur  nach  garpi  Hg. 

9,  1  munt  SvJS,  muntu  R.    of  JS,  um  R     komma  nach  hefna  RMj 
MbHC.     keine  interp.   nach   Eylima   GrRKMBGvHCJHlNl.         4    munt 
SvJS,  mun  du  R. 

10,  1  Seg  SvS,  Segpu  R.  settingja?  Gr  (fußn.).  meir?  R  (fußn.J. 
2  es  SvS,  er  vit  R.  3  ser  SvS,  serpu  R.  Sigurpar  R;  Sigvarpar 
(ebenso  36,  2).  fyrir  HgGrMGvHCJSNl,  fyr  £#7,  for  R,  für  #,  afc&r^.  R. 
4  paus  JS)  pau  er  R.  himins  skautum  GvIlSNl  (vgl.  Hdl  14,  4),  himin- 
skautum  R. 


Gripisspö.  27^ 


Gripir  kva{): 

1 1.  'Munt  einn  vega         orm  enn  fräna, 
Jmnns  gr^pugr  liggr         ä  Gnitaheipi; 
pü  munt  b^pum         at  bana  verjpa, 
Regin  ok  Fäfni;         rett  segir  Gripir.' 

Sigurpr  kva|>: 

12.  cAuJ>r  mun  orinn,         ef  eflik  svä 
vig  mej)  virfnim,         sem  vist  segir; 
leij)  at  huga         ok  lengra  seg: 
hvat  mun  enn  vesa         aevi  minnar?' 

Gripir  kvaj): 

13.  'pü  munt  finna         Fäfnis  boli 
ok  upp  taka         auf  enn  fagra, 
golli  hlopa         ä  Grana  bögu: 

ripr  til  Gjüka,         gramr  vigrisinn!' 

Sigurpr  kvaj): 

14.  'Enn  skalt  hilmi         i  hugapsrofm, 
framlyndr  jofurr!         fleira  segja: 
gestr  emk  Gjüka         ok  gengk  pafmn  - 
hvat  mun  enn  vesa         aevi  minnar?' 

Gripir  kvaf): 

15.  *Sefr  ä  fjalli         fylkis  döttir 
bjort  i  brynju         ept  bana  Helga; 


11,  1  Munt  SvJS,  Mun  du  R.  orminn  frana  R.  2  fanns  JS,  J)ann  er 
R.    Gnitah.  HgGrRKMGvH.       4  Fafni  (immer  mit  kurzem  a)  GrKMLP. 

12,  1  eflik  SvJS,  ek  eflik  K.  2  sem  SvSJ*,  sem  fm  R.  vist  RB 
GvlHS,  vist  die  übr.  ausgg.  3  athuga  J'2  (ebenso  18,  3).  lengra  B'Gv 
HCJSNl  (vgl.  18,  3),  lengr  R,  lengi  R. 

13,  2  «vp»  R.         4  rif)r  SvS,  rtyr  f)ü  R. 

14,  1  skalt  SvJS,  skaltu  R.  hugaf.s  r#f)u  BHgGrRMLMb.  3  emk 
SvJS,  pm  ek  R.    gengk  SvSJ,  ek  geng  R. 

15,  2b  ept  SvJSNl,  eptir  R.  Helga]  Hjalmars?  #7  (77,  3Stf;  nicht 
von  mir  vermutet).  —  und  bana  selju  Gv2  (nach  vermut.  von  Bt),  ept 
banda  vilja?  Gv2  (226b),  sveipin  bana  lindar  C  (die  letzten  beiden  vor- 
schlage toider streben  dem  versmaß).  Nach  J  liegt  gar  keine  Verderbnis 
vor,  da  der  dichter  des  späten  liedes  Sigurds  walküre  als  vierte  incarnation 
der  Sväva-Sigrün-Kära  ansah. 
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pü  munt  hoggva         hvossu  sverpi, 
brynju  rista         rae])  bana  Fäfnis.' 

Sigurpr  kvap: 

16.  'Brotin  es  brynja,         brüpr  maela  tekr, 
es  vaknapi         vif  ör  svefni ; 

hvat  mun  snöt  at  heldr         vip  Sigurp  maela, 
es  at  farnapi         fylki  verpi?' 

Gripir  kvap: 

17.  cMun  rikjum  per         rünar  kenna, 
allar  es  aldir        eignask  vildu, 

ok  ä  manns  tungu         maela  hverja, 
lyf  mep  laekning:         lif  heill,  konungr!' 

Sigurpr  kvap: 

18.  *Nü's  pvi  lokit,         numin  eru  fropi, 
ok  em  braut  papan         buinn  at  ripa; 
leip  at  huga         ok  lengra  seg: 

hvat  mun  meirr  vesa         minnar  aevi?' 

Gripir  kvap: 

19.  lI>ü  munt  hitta         Heimis  bygpir 

ok  glapr  vesa         gestr  pjöpkonungs;  — 
farit  es,  Sigurpr!         pats  fyrir  vissak, 
skala  fremr  an  svä         fregna  Gripi.' 


16,  2  vif  zwischen  komm  ata  Kk.  4  es  SvS,  pats  «7,  pat  er  R. 
fylkir  mit  komma  vorher  u.  ausrufungsz.  dahinter  R. 

17,  1  Muri  SvS,  Hon  mun  R.  2  es  SvS,  psers  Jf  pser  er  R.  «vildo» 
aus  «scyldo»  corr.  R.  3  mannstungu  K.  4  lyf  EgPBGvVHSHJ,  lif 
HgGrMLMbJ,  lif  RRKCNl  (lif  =  lyf).     lif  SvJS,  lifpu  R. 

18,  1  Nu's  SvJS,  Nu  er  RKMBGvHCNl  (schon  vermut.  von  Gr),  pä 
er  YUHgGrHl.  lokit  R,  farit  Gr.  «nv  |  min»  R,  nü  min  Hg.  2  «embrtut» 
(als  4in  wort)  R,  emk  braut  CS'.        4  vera  R,  verpa  Gr. 

19,  3  pats  SvJS,  pats  ek  R.  fyrir  MHJSNl,  fyr  HgBGvCHl,  for  R, 
für  K,  fyrr  Gr,  abbrev.  R. 
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Sigurpr  kvap: 

20.  Taer  mer  ekka  orp  pats  maeltir, 
pvit  fram  of  ser  fylkir!  lengra; 
veizt  ofmikit         angr  Sigurpi, 

pvi,  Gripir!  pat         gorra  segja.' 

Gripir  kvap: 

21.  'La  mer  of  0sku         aevi  pinnar 
ljosast  fyrir         lita  eptir; 

rett  emkat  ek         räpspakr  talipr 

ne  in  heldr  framviss,         farit  pats  vissak.' 

Sigurpr  kvap: 

22.  cMann  veitk  engi         fyr  mold  ofan, 
panns  fleira  se         fram  an  pü,  Gripir ! 
skaltat  leyna,         pöt  ljött  sei', 

epa  mein  gorisk         ä  minum  hag.' 

Gripir  kvap: 
22.  <Esa  mep  lpstum         lggp  aevi  per, 
lät,  enn  itri,  pat,         pplingr!  nemask: 


20,  l  Fser  SvS,  Nu  fser  («fQr»)  R.  pats  SvJS,  patztu  R  2  pvit 
SrJS,  pviat  pü  R  (darauf  noch  langt,  abtr  unterpunktiert),  of  JS;  um 
R  3  veizt  SvJS,  veiztu  R.         4  f>vi  StoS,   pvi  pü  R.     interpunct.  vor 

u.  nach  Gripir  zu  tilgen?  SvS.     fragezeichen  nach  segja  GrP. 

21, 1.  2  fehlerhaft  überliefert?  CS.  1  La  (L  am  zeilenanf.  u.  ausger.)  R, 
Läsk  (7.  of  JS,  um  R.  Lämk  of  0sku?  <S'.  pinnar  R,  minnar  C.  2  fyrir 
HgGrKMGvHJSNl,  fyr  BCHl,  f or  R,  abbrev.R.  punkt  nach  fyr  Hl.  lita  R, 
leita?  C  lita  =  lit-a  u.  ausrufungsz.  nach  eptir  Hl.  3  emkat  ek  CS, 
em  ek  ^Gv,  em  ek  eigi  RMH,  emk  eigi  Sv,  «emca  (ca  fast  ausradiert) 
ec»  R.  —  H  vermutet  daß  eine  mit  r  anlautende  anrede  an  Sig.  aus- 
gefallen sei.         4  pats  SvJS,  «patz  (aus  pat  corr.)'  ec»  R,  pat  ek  Gr. 

22,  1  M  in  Mann  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  veitk  SvJS,  veit  ek  R. 
fyr  HgGrMBGvHSHINI,  fyrir  0,  for  JS,  für  K,  abbrev.  R.  ofan  (aus  nepan 
corr.)  R,  nefian  HgGrMH.  lb  =  G^r  7  16,  3b.  2  panns  JS,  pann 
er  R.  3  skaltat  SvS,  skalat  pü  J1,  skalatu  BHgGrBHl,  skalattu  RK 
MGvHCJ*Nl.  pöt  R,  pat  Gr.  Ijöt  BGrBJNl  (aevi  2tc  ergänzen  J).  sei 
SuS,  sei  «72,  sie  JV7,  ser  fa&^r  r  /as£  ausrad.)  R,  of  se  «71,  se  die  übr. 
ausgg.         4  «ep-  R. 

23,  1  Esa  CJS,  Era  (a  fast  ausradiert  R)  RGrRKMBGvHHINI,  Er 
i//7.         2  lät  SvJS,  lättu  R.     enn  streicht  Sv. 
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])vit  uppi  mun,         mepan  pld  lifir, 
naddels  bopi!         nafn  pitt  vesa.' 

Sigur{)r  kvap: 

24.  lVerst  hyggjum  pvi,         verpr  at  skiljask 
Sigurpr  vip  fylki         at  svägoru; 

leij)  visa  pü         —  lagt's  allt  fyrir  — 
mer,  mserr,  ef  vill,         möpurbropir!' 

Gripir  kvap: 

25.  *Nu  skal  Sigurpi         segja  g<?rva, 
alls  pengill  mik         til  pess  neypir: 

—  munt  vist  vita,         at  vsetki  lygr  — 
dogr  eitt  es  per         daupi  aetlapr.' 

Sigurpr  kvap: 

26.  'Vilkak  reipi         riks  pjöpkonungs, 
goß  roß  at  heldr         Gripis  piggja; 
vill  vist  vita,        pöt  viltki  se, 

hvat  ä  synt  Sigurpr         ser  fyr  hondum.1 


3.  4  vgl.  43,  3.  4.  3  pvit  SvJS,  pviat  R.  4  naddels  GvHJSNl, 
«nad  ||  eis»  R,  nadeis  GrK,  nadeis  Hl,  naddels  MLMbBC,  napels  REg, 
naddelds  Hg.     naddelsbopi  P. 

24,  1  hyggjumk?  L  (fußn.)  Sv.  {jvi  R,  pat  R.  2  svagoru  (duob. 
verbis  GrR)  GrRS,  «sogöro»  R;  s9guru  Sv,  sögoro  Hl,  sogQru  JNl,  sogQru 
KGv,  soguru  MH,  sogoro  Hg  (duob.  verbis)  BC.  3  «visapu»  (iin 
wort)  R.  3b  Schaltsatz  mit  MB  cett.  lagt's  SvSJ,  lagt  er  R.  fyrir 
HgGrMGvHCJSNl,  fyr  BHl,  for  R,  für  K,  abbrev.  R.  4  mer  mserr  S, 
mserr  Hl  (wol  nur  versehentlich),  mserr  («mQR»)  mer  R.  vill  G,  vilt  SvSJ-, 
veizt  J1,  pü  vilt  R. 

25,  1  Nu  zw  *%?n?  &>£'.  3  munt  SWS,  mundu  R.  vist  BLBGv1 
HS,  vist  tf*e  übr.  ausgg.     lygr  R,  lygk  C,  lyg  J. 

26,  1  Vilkak  SvS,  Vilkat  J,  Viljat  ek  Hg,  Vilkat  ek  R.  2  göp  r$p 
RKM  cett,  «goöraps»  R,  göpräps  Nl.  «gripiS»  R,  Gripi  R.  «pigia»  aus 
«segia»  corr.  R,  segja  R.  3  vill  S,  nü  vilk  RPCNl,  nü  vill  R.  vist 
Y{LBGvlHS,  vist  rf^  M&r.  ausgg.  nü  oeter  vist  zw  *%en  Sv.  viltki  2?£?' 
HCNl,  vilgit  P,  vilkit  R  (verteidigt  von  Richert  s.  34  fg.)  4  as^nt  R. 
ser  R;  se  R.  fyr  HgGrM  cett,  for  R,  für  Ä",  abbrev.  R.  «hondvm»  aws 
hendi  corr.  R. 


Gripisspp.  283 

Gripir  kvap: 

27.  'Fljop's  at  Heimis         fagrt  älitum, 
hana  Brynhildi         bragnar  nefna, 
dottir  Bupla,         en  dyrr  konungr    t 
harpüpigt  man         Heimir  f0pir.' 

Sigurpr  kvap: 

28.  'Hvat's  mik  at  pvi,         pöt  maer  sei' 
fogr  äliti        fodd  at  Heimis? 

pat  skalt,  Gripir!         gorva  segja, 
pvit  oll  of  ser         orlog  fyrir.' 

Gripir  kvap: 

29.  cHön  firrir  pik         flestu  gamni, 
fogr  äliti         föstra  Heimis; 

svefn  ne  seirat        ne  of  sakar  domir, 
gärat  manna,         nema  mey  of  ser.' 

Sigurpr  kvap: 

30.  cHvat  mun  til  likna         lagt  Sigurpi? 
seg,  Gripir!  pat,         ef  sea  pykkisk; 
munk  mey  naa         mundi  kaupa, 

pä  ena  fogru         fylkis  döttur?' 


27,  1  Fljöp's  SvJS,  Fljöp  er  R.  2  Schaltsatz  Nl.  4  harpüpigt 
RKMEgCS,  harpugpikt  BHgGrBHINI,  harphugpikt  GvHJ. 

28,  1  Hvat's  JS,  Hvat  er  R.  sei  SvS,  sei  J%  sie  Nl,  of  se  J\  se 
B  2  «fod»  R.  «heimiS»  R.  3  skalt  SvJS,  skaltu  R.  4  pvit  SvJ^, 
pvit  pü  J2,  J)viat  pü  R.  of  JS,  um  R.  fyrir  HgGrMGvHCJSNl,  fyri  ÜT, 
fyr  #Ä7  fs.  aber  II,  394),  for  2?,  abbrev.  R. 

29,  3.  4  vgl.  Höv  114.  3  tpZ.  Gpr  II  3,  3.  ne  sefrat  S,  pü  ne 
sefr  R,  pü  ne  hefr  Hg.  of  JS,  um  R.  4  gärat  SvS,  gärapu  R.  mey 
of  S,  pü  mey  of  J1,  mey  «72,  pü  mey  R.    ser  R,  seir  J2   Wenck  Nl. 

30,  2  seg  SvSJ*,  «segdv»  R.  ef  SvS,  ef  pü  R.  sea  S,  sia  RB,  sia  L, 
sjä  rf/e  übr.  ausgg.  3  munk  JS,  mun  ek  R.  mey  naa  S,  mey  näa  J-, 
mey  of  nä  J1,  meyna  GrNl,  mey  na  (mey  na  R)  R  u.  die  übr,  ausgg. 
komma  nach  nä  KL.        4  <  fylciS»  R. 
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Gripir  kvaf): 

31.  cIt  munuf)  alla         ei|>a  vinna 
fullfastliga,         fä  munuj)  halda; 

verit  hefr  Gjüka        gestr  eina  nptt  — 
mantat  horska         Heimis  föstru.' 

Sigurpr  kvaj): 

32.  cHvärt's  pä,  Gripir?         get  pess  fyr  mer! 
ser  gepleysi         i  grams  skapi? 

skalk  vi|>  mey  J)ä         mplum  slita, 
es  alls  hugar         unna  pöttumk?' 

Gripir  kva|): 

33.  cI>ü  verpr,  siklingr!         fyr  svikum  annars, 
munt  Grimhildar         gjalda  räfrn : 

mun  bjopa  per         bjarthaddat  man, 
dottur  sina,         dregr  vel  at  gram.' 

Sigurf)r  kva|): 

34.  cMunk  vif)  pä  Gunnar         gorva  hleyti 
ok  Guprünu         ganga  at  eiga: 
fullkvaeni  J)ä         fylkir  vaeri, 

ef  meintregar         mer  angrafnt.' 


31,  2  faa?  S'.  3  hefr  SvS,  hefr  \>ü  J,  hefir  J)ü  R.  4  mantat 
SvS,  mantattu  R. 

32,  1  Hvärt's  SWS,  Hvärt  er  RHgGrRMBtGv2HHlNl,  Hvert  er  K, 
Hvat  er  -BWC.  get  SvSJ2  (vgl.  48,  1),  get  f>u  RKMLMbBCJxNl,  gett 
f)ü  RHgGrHl,  gettu  P£t>Ä  fyr  HgGrM  cqtt,  for  i?;  für  #,  atorev.  R. 
2  ser  SbS)  ser  J)ü  R.  3  skalk  ^JS',  er  ek  skal  R.  4  es  SvSJ2,  er 
ek  R.     alls-hugar  RK. 

33,  1  fyr  HgGrM  cett,  for  R,  für  ÜT,  abbrev.  R.  2  munt  &;&/, 
mundu  R.  Grimildar  (so  immer)  Jl.  3  mun  R,  mun  hon  Gv.  komma 
nach  man  mit  LBtGv^HSHlNl,  keine  interp.  (bj.  man  als  subj.  =  Grim- 
hildr)  GrRKMMbPBGv^J.  4  dregr  SvS,  dregr  hon  R.  —  nach  33 
nimmt  Ez  (Germ.  27,  400)  den  ausfall  von  zwei  strr.  an  (die  1.  hälfte 
der  zweiten  erhalten  in  37,  1.  2). 

34,  1  Munk  SvSJ,  Mun  ek  R.  \>ä  om.  SvJ1.  2  fragez.  nach  eiga 
JHINI.      4  meintregar  R,  muntregar  C,  meinsvarar?  Gr  (fußn.J.  «mer»  R. 
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Gripir  kvaf): 

35.  cpik  mun  Grimhildr         gorva  vela, 
mun  Brynhildar         bipja  fysa 
Gunnari  til  handa         Gotna  drottni: 
heitr  fljötla  for         fylkis  mopur.' 

SigurJ>r  kvaj): 

36.  cMein's  fyr  hQndum  —         mäk  lita  pat  — , 
ratar  gorliga         räp  Sigurpar, 

ef  maerrar  skalk         meyjar  bi{)ja 
oprum  til  handa,         es  unnak  vel.' 

Gripir  kvaf): 

37.  *Er  munuf)  allir         ei]ja  vinna 

Gunnarr  ok  Hogni,         en  |m,  gramr  !  J>riJ)i ; 
pd  litum  vixlip,        es  ä  lei{)  eru]), 
Gunnar  ok  |m:         Gripir  lygratf.' 

SigurJ)r  kvaj): 

38.  cHvi  gegnir  J>at?         hvi  skulum  skipta 
litum  ok  lptum,         es  ä  leif)  erum? 
J>ar  mun  fläraefri         fylgja  annat 

atalt  mep  ollu;         enn  seg,  Gripir!' 


35,  2  mun  SvS,  mun  hon  R.  3  gotna  GrRKPHlNL  4  heitr 
&;£,  heitir  {)ü  ÄÄ",  heitr  f>u  R.    fljötla  SWS,  fljött  #,  fljötliga  R. 

36,  1  Meins  SvS,  Mein  eru  R,  Lse  eru?  Gr  (fußn.J.  fyiHgGrM  cett, 
for  R,  für  Ä",  abbrev.  R.  mäk  SWS,  mä  ek  R.  3  m serrar  skalk  S', 
skalk  mäerrar  SvJ,  ek  skal  mserrar  R.  4  es  unnak  vel  SvSJ2,  es  ek 
unna  vel  Jx,  J)eirar  er  (od.  peirars  Bt)  ek  unna  vel  BtH,  peirars  unnak? 
Sv,  peirar  ek  unna  vel  R. 

37,  1 — 4  nach  Ez  (Germ  27,  400  fg.)  rest  eines  hinter  33  ausge- 
fallenen Strophenpaares  (s.  dort),  während  die  echte  erste  hälfte  unserer 
str.  (oder  noch  mehr)  fehlt.  Ez  ergänzt:  Er  munup  allir  |  til  Atla  rif)a  || 
Gunnarr  ok  Hogni  |  en  J)ü  gramr  £ri|>i.  2a  =  Hdl  27,  la.  2b  en  R, 
ok  RK.  en  gramr  t>iif>i?  S'.  3  \)k  litum  vixlif)  SvJS  (vgl.  41,  3), 
J)ä  it  litum  vixlif)  BGvHEzC,  |)vi;it  litum  vixla  R.  4  lygrat  SvJS,  ne 
lygrat  Gv\  lygr  eigi  R. 

38,  1  H  in  Hvi  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.        4  seg  SvSJ-,  segpu  R. 
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Gripir  kvaf): 

39.  *Lit  hefr  Gunnars         ok  laeti  hans, 
maelsku  f)ina         ok  meginhyggjur; 
mimt  fastna  per         framlundapa 
föstru  Heimis,         fcer  vaetr  fyr  pvi.' 


Sigurpr  kvaf): 

40.  cVerst  hyggjum  pvi,         vändr  munk  heitinn 
Sigurpr  me|)  seggjum         at  svägoru; 
vildak  eigi         velum  beita 
jofra  brüpi        es  ozta  veitk.' 


Gripir  kvaf): 

41.  cSaman  munu  brullaup         baepi  drukkin 
Sigurfmr  ok  Gunnars         i  solum  Gjüka; 
J)ä  homum  vixlif),         es  heim  komij), 
hefr  hvärr  fyr  J>vi         hyggju  sina.' 


39,  1  hefr  SvS,  hefr  pü  J,  hefir  pü  R.  3  munt  SvJ1S,  munt 
fm  J"2,  muntü  P,  mundu  R.  4  föstru  Heimis  R,  systur  Atla  Hs  (Lieder 
der  lücke  s.  67)  Nl.  faer  B  (Ark.  19,  13),  hyggsk  J  (dann  aber  auch: 
Heimis  föstru!  —  so  Nl  fußn.),  ser  R.  fyr  HgGrM  cetl,  for  B,  abbrev. 
R,  vif)  K,  fyrr  Ez.  —  ser  vaetr  fyr  J)vi  —  |  föstru  Heimis  Rn,  womit 
nichts  gebessert  ist. 

40,  1.  2  vgl.  24,  1.  2.  1  J)vi  om.  R.  2  svägqru  R  (duob.verbis)  S, 
sogoro  (duob.  verbis  HgGr)  l\HgGrBC,  soguru  MLMbH,  sogQru  KGv, 
sögoro  Hl,  soguru  P,  sögoro  JNl.  3  vildak  eigi  SvJS,  vilda  ek  eigi  R, 
vildigak  a§va  Gv2.  4  brüjri  RKM  cett,  «brvf»'»  (d.  i.  brüpr)  R.  es 
SvJS,  er  ek  R. 

41 — 43  so  angeordnet  mit  EzS,  die  reihenfolge  43.  41.  42  haben  IXHg 
GrRKMNl,  die  reihenfolge  43.  42.  41  BGvHCJHl. 

41,  1.  2  nach  Ez  (Germ.  27,  403)  unecht,  während  der  ursprl. 
helmingr  verloren  ist.  Diesen  will  Ez  folgendermaßen  herstellen:  Saman 
munuf)  6r  (!)  brüpr  |  i  sseing  einni  ||  prjär  nsetr  sofa  |  i  solum  Heimis  [oder: 
Munuf)  er  (!)  brüpr  |  bsepi  sofa  ||  prjar  nsetr  saman  |  i  saeing  einni].  3  homum 
edd  (nur  HgGrK  hamom),  «hämom»  R.  es  S,  er  it  R.  4  hefr  JSr 
hefir  R.  hvärr  SHU^Nl,  «hv5»  R,  hverr  die  übr.  ausgg.  fyr  MBGvEJ 
SBINI,  fyrir  HgGrC,  for  R,  für  K,  abbrev.  R. 
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SigurJ)r  kvaf>: 

42.  <Mun  göpa  kvQn         Günnarr  eiga 

maerr  mej)  monnum         —  mer  seg,  Gripir !  —  , 
*f)6t  hafi  J>rjär  naetr         f>egns  brüpr  hjä  mer 
snarlynd  sofit?         sliks  erut  domi.' 

Gripir  kva|): 

43.  'pü  munt  hvila,         hers  oddviti 
maerr!  hjä  meyju,         sem  möfir  se; 
J)vi  mun  uppi,         mefmn  old  lifir, 
Jyjöpar  {rangill!         J)itt  nafn  vesa.'. 

Sigurf)r  kvaj>: 

44.  cHve  mun  at  yn{)i         eptir  verjm 

maegj)  mep  monnum?         mer  seg,  Gripir! 
mun  Gunnari         til  gamans  räpit, 
sifmn  verfm         ejm  sjolfum  mer?' 

Gripir  kvaJD: 

45.  'Minnir  |)ik  eif>a,         munt  pegja  |)6, 
ant  Guprünu         göpra  räjm  ; 

en  Brynhildr  Jjykkisk         brüfr  vargefin, 
snöt  fif)r  velar         ser  at  hefndum.' 


42,  2  unecht?  Gr  (fußn.).  2b  Schaltsatz  mit  PBGvHCSHINl.  seg 
SvSJ*,   «segöv»   R.        3  J>öt  SvJS,  J)öat  R.        4    «ero|)»  R,  eru  at  Hg. 

43,  lb  =  53,  lb,  vgl.  HHv  10,  2a.  komma  nach  oddviti  R.  2  keine 
interp.  nach  mserr  R.  mö|)ir  SvS,  f)in  m.  R.  3.  4  vgl.  23,  3.  4.  —  Ez  halt 
die  beiden  Zeilen  für  unecht  und  vermutet  statt  derselben  einen  helmingr, 
in  dem  des  trennenden  Schwertes  gedacht  war.         4   {yjöpar-pengill  RKC. 

44,  2  seg  SvSJ'2,  «segöv»  R.  4  si|)an  HgGrKM  cett,  «sif)'»  R  (was 
auch  si|)r  bedeuten  könnte),  sif)r  R. 

45,  1  Minnisk  eipa?  SvS'.  munt  S,  muntu  Gv-H  (nach  Vermutung 
von  B'),  matt  J,  mättu  R.  |)ö  zur  folg.  zeile  HgGrRKM.  2  ant  SvS, 
ant  £m  J2,  antu  R.  2b  =  Br  3,  3b.  3  Brynildr?  SvS.  4  ser  3.  sg. 
ind.  prs.  von  sea  (u.  dann  natürl.  komma  davor)  ?  H  (fußn.)  hefndum 
R,  hondum  Gv'2  (nach  vermut.  von  B'). 
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Sigurpr  kvap: 

46.  lHvat  mun  at  bötum         brüpr  sü  taka, 
es  velar  ver         vifi  g0rj)um? 

hefr  snöt  af  mer         svarna  eipa, 
enga  efnda,         en  una|)  litit.' 

Gripir  kvap: 

47.  <Mun  Gunnari         gorva  segja, 
at  eigi  vel         eipum  ftyrmfiir, 
päs  itr  konungr         af  ollum  hug, 
Gjüka  arfi,         ä  gram  trüpi.' 

Sigurpr  kvap: 

48.  ^Hvärt's  pä,  Gripir?         get  pess  fyr  mer! 
munk  sapr  vesa         at  sogu  {)eiri, 

epa  lygr  ä  mik         lofsael  kona 

ok  ä  sjalfa  sik?         seg,  Gripir!  pat.' 

Gripir  kvap: 

49.  cMun  fyr  rei|)i         rik  brüpr  vi{)  pik 
ne  af  oftrega         allvel  skipa; 

vipr  pü  göpri         grand  aldrigi, 
po  vif  konungs         velum  beittup.' 

Sigurpr  kvap: 
50.  ?Mun  horskr  Gunnarr         at  hvotun  hennar, 
Gotpormr  ok  Hogni,         ganga  sipan? 


46,  1  brüpr  sü  R,  sü  brüpr  Jx.  2  vifi  zwischen  hommata  Kk.  3  hefr 
JS,  hefir  R.  4  unap  (st.  n.)  GrGvEgVJHl  (Hl  II,  397  fg.),  unat  RA" 
MBHCSHINI,  unnat  HgR. 

47,  1  Mun  SvS,  Mun  hon  R.  2  at  Sfo&72,  at  pü  R.  eigi  vel  R, 
ne  ofvel  GvK  pyrmpir  RBGvHCJSHINI,  pyrmir  R.  3  päs  JS,  pa  er  R, 
pä  es  pü  C.         4  arfi  R,  arfa  C.    gram  R,  grip  C.    trüpi  R,  trüpir  C. 

48,  1  Hvart's  ÄvÄ,  Hvart  er  BtGv2H  (vgl.  32,  1),  Hvat's  J,  Hvat  er 
R.  get  SvSJ2,  gettu  Cfy  getpu  R.  fyr  HgGrM  cett,  for  Ä,  für  ÜT, 
dbbrev.  R.      2  munk  aSWS,  mun  ek  R.    verpa  ÜT.      4  seg  SvSJ2,  «segöv  >  R. 

49,  1  Mun  R,  Muna  C  (auch  erwogen  von  S').  fyr  MB  cett,  fyrir 
HgGr,  for  R,  für  AT,  dbbrev.  R.  2  af  oftr.  zwischen  hommata  Nl. 
4  pö  S»S,  pö  er  R. 

50,  1  «hvöton»  R,  hvotum  K  (gebilligt  von  L  fußn.)  Gv2  (aber  wol 
druck  fehler,  da  in  den  laa.  nicht  erwähnt).  2  Gotpormr  S,  Gothormr  C, 
Guttormr  RKJ1,  Gupormr  Gr,  Guthormr  R. 


Gripissp9.  289 

munu  synir  Gjüka         d  sifjungi 
eggjar  rjopa?        enn  seg,  Gripir! 

Gripir  kvap: 

51.  'fä's  Guprünu         grimt  of  hjarta, 
es  bropr  hennar         per  bana  räpa, 
ok  at  0ngu  verpr         ynpi  sipan 
vitru  vifi:         veldr  pvi  Grimhildr.1 

Sigurpr  kvap: 

52.  'Skiljumk  heilir!  munat  skopum  vinna; 
nu  hefr,  Gripir!  vel  gort  sem  beiddak; 
fljött  myndir  pü         fripri  segja 

mina  aevi,         ef  maettir  pat.' 

Gripir  kvap: 

53.  'pvi  skal  huggask        hers  oddviti, 
sü  mun  gipt  lagip         a  grams  aevi: 
munat  maetri  mapr         ä  mold  koma 
und  solar  sjot,         an  Sigurpr  JyykkiF 


3  ä]  af  Rfil  <^o7.  jedoch  Hl  2,  398).  sifjungi  G,  sifjungi  mer  BC, 
sifjugum'mer  ÜHgKEgVJHlNl,  sifjungum  m6r  Gr,  sifi  ungum  m6r  H, 
sifjupum  mer  RMGvx,  sifjungum  Gs  (Aarb.  1869  s.  53)  Gv2S,  sifi  ungum 
Sv.  mer  zur  folg.  zeile  Hg.  4  seg  SvSJ2,  «segdv»  RK,  segpu  od.  seg 
pü  die  übr.  ausgg. 

51,  1  pa's  SvJS,  pä  er  R.  of  JS,  um  R.  2  es  GvBtHJS,  om.  R. 
bana  Sv,  til  bana  R.  cäswr  nach  til  ü/gr,  wacÄ  per  K.  3  ok  (abbrev.J 
über  der  zeile  R,  om.  MM  (?  &').  4  Grimhildr  KPCSJ2Nl,  Grimh.  AG1«, 
Grimilldr  Rfl^ß,  Grimilldr  GrHl,  Grimildr  MLMbHJK 

52.  53  in  dieser  folge  mit  GvBtHS,  52  nach  53  R. 

52,  1  munat  R,  maat?  C.  skop  umvinna  P.  2  nu  hefr  S,  nü  'fr 
£y,  nü  hefr  pii  J,  nü  hefir  pü  R.  vel  om.  HgGrRK.  beiddak  SvJS,  ek 
beiddak  R,  ek  beidda  R.  3  «fliot»  VLHgGrHl.  mundir  Gr,  mondir  «71. 
4  maittir  SvSJ2,  pü  maettir  R. 

53,  1  huggask  S,  hugga  Sv,  hugga  pik  R.  komma  nach  pik  (also 
hers  oddv.  vocat.J  GrRKMLMbBGvHCJHlNl.  lb  =  43,  Ib.  odviti 
RBSHl.  hers-oddviti  R.  2  sü  R,  sj4  RK.  gipta  C.  4a  «siöt»  R. 
4b  an  Sig.  pykki  SvS,  en  pü,  Sigurpr!  pykkir  R. 
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REGINSMOL. 

i 

Sigurpr  gekk  til  stops  Hjälpreks  ok  kaus  ser  af  hest 
einn,  er  Grani  var  kallafr  si{>an.  I>ä  var  kominn  Reginn 
til  Hjälpreks,  sonr  Hreipmars;  hann  var  hverjüm  manni 
hagari  ok  dvergr  of  voxt,  hann  var  vitr,  grimmr  ok  fjol- 

5  kunnigr.  Reginn  veitti  Sigurpi  föstr  ok  kenslu  ok  elskapi 
hann  mjok.  Hann  sagpi  Sigurpi  frä  forellri  sinu  ok  peim 
atburfmm,  at  Öpinn  ok  Hoenir  ok  Loki  hoffm  komit  til  And- 
varafors:  i  J>.eim  forsi  var  fjolpi  fiska.  Einn  dvergr  het 
Andvari,  hann  var  longum  i  forsinum  i  geddu  liki  ok  fekk 

10  ser  par  matar.  Otr  het  bropir  värr,  kvap  Reginn,  er  opt 
för  i  f orsinn  i  otrs  liki ;  hann  hafpi  tekit  einn  lax  ok  sat 
ä  ärbakkanum  ok  ät  blundandi.  Loki  laust  hann  mef> 
steini  til  bana;  pöttuz  aesir  inj 9k  hepnir  verit  hafa  ok  flögu 
belg   af  otrinum.     pat  sama  kveld  söttu  peir    gisting  til 

15  Hreipmars  ok  syndu  veipi  sina.    pä  töku  ver  pfi  hondum  ok 

Reginsmql  vollst,   erhalten  in  R   bl.  28b,  30-30a,  18;   str.  1.  2.  6. 
18  auch  in  Vqls.,  str.  13  -26  auch  in  Norn.,  doch  ist  die  quelle  in  beiden 
Schriften  nicht  genannt.   Von  der  ganz  verblichenen  (ursp.  roten)  über  sehr. 
'   (frä  sigvrfri?)  sind  in  R  nur  noch  undeutl.  spuren  zu  erkennen;  Reginsm^l 
B'HJSHINI,  Sigurl>ar  kvij)a  Fäfnisbana  onnur  RMB,  Sig.  kvifra  Fäfn.  onnur 
efea  Reginsmol  Gy;   Kvi&a  Sigurpar  Farn.   Qnnur  fyrri  partr  (die  Fm  als 
sifcari  partr)  K;  Gr  gibt  der  ersten  halfte  (bis  str.  15  incl)  die  überschr.: 
Um  Regin  ok  OtrsgJQld,  der  zweiten:  Um  Hnikar ;  bei  Hg  folgt  die  einl.  prosa 
ohne  andeutung  eines  abschnittes  unmittelbar  auf  die  letzte  str.   von  Grp. 
Prosa:  vgl.  Norn.  c.  3  (Bugge  55™  fg.),   Vqls.  c.  14  (Bugge  113*  fg.), 
Skdldsk.    c.    39    (Sn.E.  1,352  fg.   II,    359).         1    S    in  Sig.   sehr  groß  u. 
bunt  R.      «ka/S» .  R.         3   «sonar»    R.         4   of  R,    ä  DF.     hann  var 
vitr   R,    vitr   ma^r  DF.     grimr  RHgGrHl.        5    nach  kunnigr   müßten 
nach  B  (214  fg.)  u.    Gv*  (227a)    eigentl.   str.   13.  14   nebst   der  vorauf- 
gehenden prosa   (Einn    dag   -   Reginn   kvaf>)   folgen;    vgl.   auch   Rosselet 
s.  259.     S.  jedoch  S  z.  st.     veitti   —  kenslu  R,   kendi  SigurJ)i   mart  D, 
k.  S.   marga  hluti  F.        6  sagfri  R,   sagfei  f>ä  F,  segir  J>a  D.     Sigurf» 
om.  DF.     foreldrum  sinum  F.        7.  8  Andvarafors  R,  fors  nokkurs  Gv\ 
8  — 10  i  J>eim  forsi  —  matar  versetzt  Gv2  hinter  Andvarafors  (z.  19).    Daß 
aber  die  beiden  forse  (der   des  Otr  u.  der  des  Andvari),  die  in  Skdldsk. 
auseinander  gehalten  werden,  für  den  Schreiber  (oder  verf.  ?)  der  prosa  in 
R  identisch  waren,  bezeugt  forsinn  (z.  11).        11  otrsliki  HgGrP.     «lags» 
R.         13  «QSir»  R,  jEsir  HgGrRP.     ok  om.  R. 
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logfmm  feim  fjorlausn  at  fylla  otrbelginn  mep  gulli  ok 
hylja  utan  ok  mef)  raufm  gulli.  J>ä  sendu  peir  Loka  at 
afla  gullsins;  hann  kom  til  Ränar  ok  fekk  net  hennar  ok 
för  pä  til  Andvarafors  ok  kastapi  netinu  fyr  gedduna,  en 
hon  hljöp  i  netit.     J>ä  maelti  Loki :  20 

1.  <Hvat's  pat  fiska         es  rinnr  flöpi  f, 

kannat  vif)  viti  varask? 
haufuf)  pitt         leystu  helju  6r, 
finn  mer  lindar  loga !' 

Andvari  kvaj): 

2.  'Andvari  heitik,         Oinn  het  minn  fajrir, 

margan  hefk  fors  of  farit; 
aumlig  norn         sköpumk  i  ärdaga, 
at  skyldak  i  vatni  va|)a.' 

[Loki  kva|): 

3.  cSeg  pat,  Andvari!         ef  \m  eiga  vill 

lif  i  typa  solum: 
hver  gjold         faa  gumna  synir, 
___ ef  peir  hoggvask  orfmm  ä?' 


16  fjorlausnir  R.      17  ok  om.  RK  {auch  in  V  /WW*  ok).       19  ok]  Loki 
Gv'  (s.  zu  8-10).    fyr  MBGvHSJ'Hl,  fyrir  HgGrKJ'Nl,  for  i?,  aWr«  R 

1  awcfc  Fofc.  c.  14  (Bugge  113"  fg.).  1  Hvat's  JS,  Hvat  (H  «m 
zeilenanf.  u.  ausger.  R)  er  RV.  J>at  om.  J.  rinnr  GJ*  rinn  5 
«rennur»  V,  renn  R.  2  ==  #M<^.  106,  2.  kannat  Ä«JJ  kannat  [ser]  8 
kannat  ser  RV,  ok  kannat  ser  K.  3  haufuf)  S,  hofuf)  R.  CäsMr  nach 
leystu  HgRKMBGvHl.  leys  {)ü  J.  4  fion  R.  ok  finn  V.  lindar  MB 
GvCJSNl,  linar  RHl,  linar  Jfytfr,  linnar  RKHB  (Stud.  6),  linnar  od 
hf>ar?  Eg,  «lionar»  V§16nar?  Bt. 

2  auch  Vols.  c.  14  (Bugge  113™  fg.).  -  überschr.:  Andvari  kvaj) 
CS,  Andvari  Ä,  Geddan  kvaj)  BgGrKPB,  Gedda  kva|>  j;  Geddan  JfMf 
ow.  RVÄit/LGt>iv7.  l  «Andvari»  R.  heitik  SJ*,  ek  heiti  RV  Oinn  R 
<>I>inn  V.  2  hefk  WS,  hefik  Gv\  hefi  ek  RV.  of  \JS,  um  r' 
8  Norn  HgGrP.  sköpumk  £WS,  sköp  mer  C,  sköp  oss  RV.  cäsur 
nach  sköp  ify.         4  skyldak  SvJS,  ek  skyldak  Gt,*,  ek  skylda  RV. 

3.  4  unecht  BtHS. 

3  überschr.:  Loki  kvaf)  HgKPBCJS,  Loki  #,  om.  RGWW;  <%<p*n 
nacÄ  2.  2a:  «q.  Loki»  R,  kvaf>  Loki  GrRMLMbHlNl.  1  Seg  J,  Seg[f)u]  5, 
<Segöv»  R.  Andvari]  der  «ame  hier  viell.  unursprl.  S.  J)ü  in  klammern 
S,  om.  J.  3  faa  S,  fäa  «J2V7,  fä  R.  cäsur  nach  fä(a)  HgRKMBGvHlNl. 
4  !>eir  *»  klammern  S,  om.  SvJ.     hoggvask  R,  Ijügask  C'J  (?  S). 

19* 
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Andvari  kvap: 

4.  rOfrgjold         faa  gumna  synir 

peirs  Vapgelmi  vapa; 
ösaj>ra  orpa         hverrs  ä  annan  lygr, 
oflengi  leipa  limar.'] 

Loki  sä  allt  gull  pat  er  Andvari  ätti.  En  er  hann 
hafpi  fram  reitt  gullit,  pä  hafpi  hann  eptir  einn  hring,  ok 
tök  Loki  pann  af  honum.  Dvergrinn  gekk  inn  i  steininn 
ok  maelti: 

5.  ^at  skal  goll,         es  Gustr  ätti, 
broprum  tveim         at  bana  verpa 
ok  oplingum  ätta  at  rögi; 
mun  mins  fear         mangi  njota.' 

iEsir  reiddu  Hreipmari  feit  ok  trä{m  upp  otrbelginn 

ok  reistu  ä  fcetr.    |)ä  skyldu  aesirnir  hlapa  upp  gullinu  ok 

hylja.     En  er  pat  var  gort,  gekk  Hreipmarr  fram  ok  sä 

eitt  granahär  ok  bap  hylja.    pä  drö  Öpinn  fram  hringinn 

5Andvaranaut  ok  hulpi  härit.     Pd  kvap  Loki: 


4  vgl  H6v  65.  —  über  sehr.:  Andvari  kvap  HgGrKPBCJS,  And- 
vari MbHHl,  om.  R.  1  faa  S,  faa  JNl,  fä  R.  cäsur  nach  fä(a)  Hg 
RKMBGvSv  (Beitr.  6,  372)  HINl.  2  peirs  JS,  peirs  od.  es  Sv,  peir 
er  R.  vapgelmi  HgRKMMb,  Vapgemli  Gr.  3  hverrs  SJ\  hverr  er 
R,  er  (es)  HgGrKMCJ1  (vgl.  Höv  124,  1).      4  of  lengi  BNl,  langar  C. 

Prosa  nach  4:  vgl.  dazu  u.  zu  str.  5  VqIs.  c.  14  (Bugge  11fr  fg.). 
1  L  in  Loki  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.         3  pann  R,  hann  Gr. 

5  Interpol.  Gv*S.  Nach  J  sind  alle  strr.  im  fornyrUslag  (5.  11. 
13—18.  23.  26)  einem  anderen  gedichte  entlehnt;  C  scheidet  sie  aus  u. 
verbindet  sie  mit  den  fornyrdislagstrophen  in  Fm  u.  Sd  zu  dem  l  Western 
Wolsung-lay1 .  —  Zum  inhalt  der  str.  vgl.  Skäldsk.  c.  39  (Sn.E.  1354. 
11,359).  1.  2  in  R  von  anderer,  etwas  jüngerer  hand.  1  gustr  Hg 
GrKMMbP,  Gusir?  R  (s.  288).  2  «braßrum  tvem»  R.  3  atta  Auf- 
reizung' 9  Mk  (briefl.).  se  Qplingum  |  attak  at  rögi  Gv2  (227b).  4  fear 
S,  fear  JNl,  fiar  C,  fiar  R,  fjär  die  übr.  ausgg. 

Prosa  nach  5:  vgl.  Vols.  c.  14  (Bugge  114e  fg.).  1  up  BHgGrHl 
{aber  z.  2  upp  R).  2  «eSirnir»  R,  JSsirnir  HgGrKPJ.  4  «gräna 
har»  RHg.  5  J)ä  kvap  Loki  VBGvHJ*S,  Loki  kvap  KPCJ*,  om.  R 
(dagegen  hat  R  str.  6,  1  nach  nü  die  buchst,  «q.  1.»  Auch  die  hss.  der 
Sn.E.  legen  den  fluch  dem  Loki  bei  (nur  V  dem  Opinn). 
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6.  'Goll's  per  nü  reitt,         en  pü  gjold  hefr 

mikil  mins  hpfups; 
syni  J)inum         verpra  saela  sk9pup, 
pat's  ykkarr  beggja  bani.' 

Hreipmarr  kvap: 

7.  'Gjafar  pu  gaft,         gaftat  ästgjafar, 

gaftat  af  heilum  hug; 
fjorvi  ypru         skyldup  er  firpir  vesa, ' 
ef  vissak  fär  pat  fyrir.' 

Loki  kvap: 

8.  'Enn  es  verra         —  pat  vita  pykkjumk 

nipja  strip  of  f  nept : 
jpfra  öborna         hykk  pä  enn  vesa, 
es  pat's  til  hatrs  hugat.' 


6  auch  Vols.  c.  14  (Bugge  114"  fg.).  la  Goll's  JS,  Gull  er  RV. 
nü  in  klammern  S,  om.  J.  reitt  om.  HHgGrRKM.  —  nach  la  fügen 
HgGrRMLMbHINI  mit   R   ein:   kvap   Loki    ($.   zu  5  pr    5).  lb   pü 

om.  J1.  hefr  S,  hefir  RV,  of  hefr  J.  2  mins  hofups  RV,  haufups 
mins  S.  3  verpra  R  edd,  verprat  V.  cäsur  nach  verpra  HgRKMBGv. 
saella  skapat  ?  Nl.  4  pat's  S,  pat  er  V,  pat  verpr  R  u.  die  übr.  ausgg. 
ykkar  YHgRP,  ykkurr  K.     «barri»  R. 

7  über  sehr.:  Hreipmarr  kvap  CS,  «Hreipmarr  s.»  in  der  zeile  (H  in 
den  rand  ausger.)  R,  Hreipmarr  segir  HgGrRKM,  Hr.  sagpi  BGvHJ 
HINl.         1  pü   om.  Jl.     gaftat  J,   gaftat[tu]  S,  gaftattu  R  (ebenso  z.  2). 

3  er  in  klammern  S,  om.  J.     cäsur  nach  skyldup  Hg,  nach  er  RKMBGv. 

4  vissak  SvJS,  ek  vissa  R.  fär  pat  G,  pat  fär  R.  fyrir  MGvHCJSNl, 
fyr  HgGrBHl,  for  R,  für  K,  abbrev.  R. 

8  über  sehr.:  Loki  kvap  PBGvCJS,  Loki  Hill  (auch  nach  L  ist 
Loki  der  redende),  om.  R  (HgGrRKMMb  weisen  die  str.  dem  Hreipmarr 
zu).  la  En  Jf.  lb  Schaltsatz  mit  MbBHCJSHINl.  pat  R,  pat  er 
Qvlt  pats  G'K  —  Verra  enn's  |  pats  vita  pykkjumk?  S'.  2  of  JS,  um  R. 
nept  =  nipt  GrKLP,  =  nefst  V  fs.  v.),  ntr.  von  neppr  EgC'J,  part.  [von 
neppa  od.  hneppa?)  Hl,  part.  von  nefna  Mk  (brieß  ),  verderbt  Nl.  Holtz- 
mann  (Die  alt.  Edda  s.  384)  und  S  vermuten  statt  dessen  ein  wort  für 
gold.  3  hykk  S,  hygg  J,  hygg  ek  R.  pä  om.  JK  4  es]  päs  JK 
pat's  SvJ>S,  pat  er  R. 
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Hrei^marr  kva|): 
b'.  'Rau{m  golli         hykk  mik  räpa  munu 
svä  lengi  sem  lifik; 
höt  |>in         hraejmmk  etki  lyf, 
ok  haldif)  heim  hejmn.' 

Fäfnir  ok  Reginn  kroffm  Hreipmar  nifgjalda  eptir 
Otr  bröjmr  sinn.  Hann  kva|)  nei  vif;  en  Fäfnir  lagpi  sverj)i 
Hreipmar  fojmr  sinn  sofanda.  Hreipmarr  kallapi  ä  dcetr 
sinar: 

10.  'Lyngheipr  ok  Lofnheifr!         vitif)  minu  lifi  farit, 

mart's  fats  porf  fear!' 

Lyngheipr  kvaf): 
*Fo  mun  systir,         J)6t  fojmr  missi, 
hefna  hlyra  harms.' 

[Hreipmarr  kvaf: 

11.  CA1  pö  dottur,  dis  ulfhuguf)! 
ef  getrat  sun         vi{)  siklingi; 

9  über  sehr.:  Hreipmarr  kvaj)  GrIBGvCJS,  Hreifm.  H,  om.  YLRK; 
dagegen  nach  z.  la  «q.  h.»  R,  kvaj)  Hreif)m.  HgMLMbHINl.  1  hykk  S, 
hygg  J,  «hvG  ec»  R.  2  lifik  SvJ1,  ek  lifi  R.  3a  S  vermutet  den 
ausfall  eines  vocal.  anlautenden  ivortes  das  mit  etki  alliterierte,  auch  C 
meint  daß  in  der  zeile  ein  wort  fehle.  3b  lyf  TKHgGr  (lyf  —  lauf  Gr) 
RMLBGvHCJSHlNl,  lyf  K,  lyt  EgMbPV  (s.  v.  hlutr,  aber  berichtigt  $.  v. 
lyf);  hnot  (hnyt)  od.  här?  Gr  (fußn.).        4  vgl.' Fj  3,  4. 

Prosa  nach  9:  1  F  in  Fäfnir  am  zeüenanf.  u.  ausger.  R.  3  kallaf)i 
HgGrB  cett,  «kall'»  R,  kallar  RKM. 

10,  1  minu  in  klammern  S.  2  mart's  fats  JS,  mart  er  pat  er  R. 
fear  £,  f)ear  JNl,  fiar  fifo,  |)iar  HgGr,  fjar  R.  —  mQrg  es  f)egns  J)jän?  C. 
3.  4  über  sehr.:  «Lyngeipr  s.»  R  in  der  zeile,  Lyngheipr  (Lyngeipr  Hl) 
sagf)i  BGvHJSHl,  Lyngh.  segir  HgGrKM,  Lyngh.  svarar  R,  Lyngh. 
svarafi  Nl,  Lyngh.  kvaf)  C.  3  F<?  iH#  c*tt,  «Far»  R,  Fär  HgGrRK. 
systur  (nom.  pl.J  K.  4  «härms»  R.  —  nach  10  vermutet  Hl  (2,  404) 
den  ausfall  einer  str.  in  der  Lofnheipr  bedauert  ihre  rachelust  an  Fäfnir 
nicht  befriedigen  zu  können,  da  sie  ein  weib  sei  u.  keinen  söhn  habe. 

11  unecht  BtS,  da  die  Weissagung  Hreißmars  nicht  eintrifft;  die  von 
Gv*  (227b )  und  J*  (2,  126)  gewagten  versuche  Lyngheipr  u.  Sigurpr 
geneal.  zu  verbinden  (vgl.  auch  J,  Lit.  hist.2 1,  271  anm.  2  u.  Hl  2,  404) 
überzeugen  nicht.  —  über  sehr.:  HreiJ)marr  kvaf)  HgKPBGvCJS,  Hreipm. 
H,  om.  R;  dagegen  nach  z.  la  «q.  h.»  R,  kvaf)  Hreif)m.  GrRMLMbHINl. 
1  AI  SJ*,  AI  f>ü  R.  f)6  om.  HgGrR.  2  ef  SJ,  ef  f)ü  R.  —  C  (I,  494)  der  in 
der  str.  den  IjöSah.  durchführen  will,  liest:  ef  f)ü  getrat  vif)  siklingi  sonu. 
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fä  meyju  mann         i  meginparfar, 

pä  mun  peirar  sunr         pins  harms  reka.'] 

pä  dö  Hreipmarr,  en  Fäfnir  tök  gullit  allt.  pä  beiddiz 
Reginn  at  hafa  fopurarf  sinn,  en  Fäfnir  galt  par  nei  vip. 
pä  leitapi  Reginn  räpa  vip  Lyngheipi  systur  sina,  hvernig 
hann  skyldi  heimta  fopurarf  sinn.     Hon  kvap: 

12.  ^Bröpur  kvepja         skaltu  blipliga 

arfs  ok  opra  hugar; 
esa  }>at  hoft,         at  pü  hjorvi  skylir 
kvepja  Fäfni  fear.' 

pessa  hluti  sagpi  Reginn  Sigurpi. 
Einn  dag,  er  hann  kom  til  hüsa  Regins,  var  honum 
vel  fagnat.     Reginn  kvap: 

13.  cKominn  es  hingat         konr  Sigmundar, 
seggr  snarräpi         til  sala  värra; 

möp  hefr  meira         an  mapr  gamall, 
fangs  pykkjumk  vqn         at  frekum  ulfi. 


3  fä  JS,  fä  pü  R.  meyju  S,  mey  R.  mann  R,  manni  «7.  megin 
parfar  HHgGr  (parfar  gen.  von  pQrf  Gr).  4  sunr]  hüni  Gr.  —  pä  mun 
peira  sonr  vigs  of  vreka  C  (vgl.  zu  z.  2). 

Prosa  nach  11:  3  «reigiN»  R.  4  H  in  Hon  am  zeilenanf.  u. 
ausger.  R. 

12,  1  Bröpur  edd,  Brüpar  RC.  skaltu  R,  skalt[u]  S,  pü  skalt  C, 
skalt  J.  blipliga  R,  brä|4iga  C.  2  #pra  hugar  R,  öpalhaga  C.  3  hott 
MGvlHCJSNl,  «hefU  RHgB,  hseft  GrRKBtGv2HL  pü  in  klammern  S, 
om.  J.  4  fear  SvS,  fear  J,  fiar  C,  fjär  R.  —  3b.  4  ändert  C :  at 
heyrum  skyli  (od.  skyldum?)  ||  kvipja  Fäfnir  fjär. 

Prosa  nach  12:  vgl.  Norn.  c.  4  (Bugge  566  fg.).  1  hluti  GvHJ 
SNl,  luti  R.  2  «eiN»  mit  kleinem  e  u.  kein  punkt  vorher  R.  2.  3  und 
str.  13.  14  vom  Sammler  ungeschickt  hierher  gebracht:  sie  erzählen  von 
der  ersten  begegnung  Sigurßs  u.  Regins,  s.  zur  einl.  prosa  z.  5. 

13. 14  und  15 — 18  aus  einem  andern  gedieht  als  die  Ijööahdttrstrr.  S. 

13—26  auch  Norn.  c.  4  (Bugge  567  ff.). 

13,  1  konr  RD  edd,  sonr  F.  2  snarräpi  G,  enn  sn.  codd  edd. 
3  möp  R  edd,  megn  DF.  hefr  JS,  hefir  codd.  meira  R  edd,  mikit  DF. 
an]  en  ek  FK.  4  fangs  pykkjumk  G,  es  mer  fangs  DFS  (lviell.  richtig1 
B'),  ok  erumk  fangs?  S',  ok  er  mer  fangs  R.  at  RD,  af  FRK.  —  nach 
13  fügt  F  hinzu:  ok  en  kvap  hann. 
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14.  cEk  mun  fopa         folkdjarfan  gram: 
nü's  Yngva  konr         mep  oss  kominn; 
sjä  mun  raesir         rikstr  und  sölu, 
prymr  of  9II  lond         orlogsimu.' 

Sigurpr  var  pä  jafnan  mej)  Regin,  ok  sagpi  hann  Sig- 
urf)i,  at  Fäfnir  lä  ä  Gnitaheipi  ok  var  i  orms  liki.  Hann 
ätti  aegishjälm,  er  oll  kvikvendi  hraedduz  vif).  Reginn  gorpi 
Sigurpi  sverp  er  Gramr  het:  pat  var  svä  hvast,  at  hann 
öbrä  pvi  ofan  i  Rin  ok  let  reka  ullarlagp  fyr  straumi,  ok 
tök  i  sundr  lagpinn  sem  vatnit.  pvi  sverpi  klauf  Sigurpr 
i  sundr  stepja  Regins.  Eptir  pat  eggjapi  Reginn  Sigurp 
at  vega  Fäfni;  hann  sagpi: 

15.  cH6tt  munu  hläVja         Hundings  synir, 
peirs  Eylima         aldrs  synjupu, 

ef  meirr  tyggja         munar  at  sokja 
hringa  rauj)a        an  hefnd  fopur.' 

Hjälprekr  konungr  fekk  Sigurpi  skipalip  til  fopur- 
hefnda.  peir  fengu  storm  mikinn  ok  beittu  fyr  bergsnos 
nokkura.     MaJ)r  einn  stop  ä  berginu  ok  kvap: 


14,  1  f#pa  («foöa»)  R,  frjäpa  DFHg.  2  nü's  JS,  nü  er  codd.  yngva 
HgGv2.  3  «reSir»  R.  4  of  DF  JS,  um  R.  Semikolon  nach  lond  KML. 
erlogsimu  GrRMbEgGvHCJSHINI,  orlogsimu  B,  orlog  simu  RHgKML, 
orlogsimi  PE.  —  in  DF  lautet  die  zeile:  fraegr  um  lond  oll  |  af  (mep  F) 
lofi  sinu. 

Prosa  nach  14:  vgl.  Norn.  c.  4  (Bugge  57b  fg.),  Vqls.  c.  15  (Bugge 
115&  fg.),  SMldsk.  c.  40  (nur  in  r:  Sn.E.  1,356  fg.).  2  Gnitah.  GrR 
KMGvH.  3   aegishjälm  KCJ'SHINI,   iEgishj.    Gr,    «egis   hialm»    R, 

egishj.  B,  Egis  hj.  Hg,  aegis  hj.  R,  cegishj.  MGvHJ2.  oll]  «os»  R.  4  sverf) 
R;  sverp  pat  RKM.  Gram  UHgHl.  5  fyr  MBGvHJ*SHl,  fyrir  HgGr 
CJ2Nl,  for  R,  für  K,  abbrev.  R.  6  p  in  pvi  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R. 
8  hann  sagpi  GrKM  cett,  «h'  s.»  R,  hann  segir  R,  hann  kvap  Hg. 

15  vgl.  Vqls.  c.  15  (Bugge  1161  fg.)  und  c.  16  (Bugge  116 li  fg.). 
2  J>eirs  JS,  peir  er  codd.  synjupu  R  edd,  vornupu  DF.  3  meirr  R  edd, 
mik  DF.  tyggja  CJS,  tiggja  R  u.  die  übr.  ausgg.,  tregar  D,  «tegar»  F. 
4  hefnd  BBHgGrM  cett,  hefna  FRK.    fopur  RF  edd,  «fedr»  D. 

Prosa  nach  15:  vgl.  dazu  u.  zu  str.  16.  17  Norn.  c.  4  (Bugge 
572t  fgj,  Vqls.  c.  17  (Bugge  1171  ff).  —  Gr  beginnt  hier  einen  neuen 
abschnitt  mit  selbständiger  Strophenzählung  u.  der  über  sehr.:  Um  Hnikar. 

2  fyr  MBGvHJ^SHl,  fyrir  HgGrKCJ^Nl,  for  R,  abbrev.  R.    «bergs  na/s»  R. 

3  nokkura  &72;  «nacqvara»  R. 
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16.  cHverir  rifm  par         Raevils  hestum 
hövar  unnir,         haf  glymjanda? 
seglvigg  eru         sveita  stokkin, 
munut  vägmarar         vind  of  standask.' 

.  Reginn  svara^i: 

17.  cHer  'u  ver  Sigurpr         ä  saetreum, 

es  oss  byrr  gefinn         vif)  bana  sjalfan; 
fellr  brattr  breki         brondum  haeri, 
hlunnvigg  hrapa;        hverr  spyrr  at  fvi?' 

Hnikarr  kvaf): 
1#.  cHnikar  hetu  mik,         päs  hugin  gladdi 
Vplsungr  ungi         ok  vegit  hafj)i; 
nü  matt  kalla         karl  af  bergi 
Feng  ef>a  Fjplni  —         far  vilk  f)iggja.' 


16,  1  «Hverrir»  RHl.  J)ar  R  edd,  { her  DF.  r  Revils  RHgB,  Rsefils 
RKGv.  2  hövar  unnir  R  edd,  hafri  («haf»  statt  «haf»  gelesen)  unnar  DF. 
haf  RD  edd,  hafi  F.  3  seglvigg  eru  R  edd,  eru  segl  yj)r  DFCrs  (Nj.  2, 
394a).  sveita  R  edd,  «siafi»  DGs,  «siofui»  F.  4  munut  G,  muüat  R 
edd,  mun  at  D,  munu  at  F.  vägmarar  R  edd,  väpnaf)ir  DF.  of  DFJS, 
om  R,  um  R. 

17  über  sehr.:  Reginn  svara|)i  HgGrM  cett,  «Reginn  sv'»  R  in 
der  zeile,  R.  svarar  RK,  R.  kva[>  i  möti  DF.  1  'u  S,  'ru  BBGvHC, 
eru  KFHgGrKMHlNl,  erum  RJ2,  'röm  Jl.  ver  om.  J"1.  SigurJ)r  codd, 
Sigvor^r  S.  ä  ssetreum  S,  ä  saetreum  JiV7,  «ase.  triam»  R,  ä  ssetrjam  d*e 
übr.  ausgg.,  ä  sjä  komnir  DF.  3  brattr  R  edd,  bratt  DF.  brondum 
RF  edd,  homrum  D.    haeri  R  edd,  haerra  F,  om.  D. 

18  auch  Vqls.  c.  17  (Bugge  1179  fg.).  —  Über  sehr.:  Hnikarr  kva|) 
CJS,  Hnikarr  Mb,  Heklumaf)r  (-ma£>rinn  F)  kvaj)  DFGv,  MaJ)r  kvaj)  B, 
Hann  kvaf)  HgGrP,  Hann  svarar  V,  om.  RRKMLHHINI.  1  Hnikar 
DFXGrRKMBGvHSHlNlHs,  «HnicaR»  R,  Hnikarr  HgJ.  hetu  RDV 
(verd.?  Nl),  «hetö»  F.  —  Hnikarr  hetumk  C  (schon  vermut.  von  H,  metr. 
falsch).  |)as  JS,  f>ä  er  RDF  edd,  \)i  er  ek  V.  hugin  MLMbBGvHCJS, 
Hugin  PHINI,  huginn  RDVHgGrRK,  hug  F.  gladdi  codd  («gladde»  aus 
«gladdac»  corr.  R)  HJSHINI,  gladdak  HgGrRKMBGvC.  keine  interp. 
nach  gladdi  HJHlNlHs,  komma  cett.         2   vgl.   Sg  1,  2.    ungi  RV   edd, 

vida>  DF.  keine  interp.  nach  ungi  HJHlNlHs,  ausrufungsz.  cett.  vegit 
RDF  edd,  «veghat»  V.  haf J>i  codd  HgHJSHlNl,  haff>ak  die  übr.  ausgg. 
2b  verd.  ?  Nl.  —  Hnikar  heztu  mik,  f)ä  er  Hugin  gladdir,  V.  u.,  ok  vegit 
haff)ir?  Nl.  3  matt  SJ>,  matt  J)ü  J1,  mättu  codd.  Karl  Gr.  af  RV 
edd,  ä  DF.  hergi  R,  bjargi  DFYRKH.  komma  nach  bergi  GrRMHl. 
4  vilk  JS,  vil  ek  codd. 
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I>eir  viku  at  landi,  ok  gekk  karl  ä  skip,  ok  laegpi  pä 
veprit.     Sigurpr  kvap: 

19.  cSeg  mer  pat,  Hnikarr!         alls  pü  hvprtveggja  veizt 
gopa  heill  ok  guma: 
hver  bozt  eru,         ef  berjask  skal, 
heill  at  sverpa  svipun?' 


Hnikarr  kvap: 

20.  cMorg  eru  gö{),         ef  gumar  vissi, 

heill  at  sverpa  svipun; 
dyggva  fylgju        hykk  ens  dokkva  vesa 
hrottameipi  hrafns. 

21.  pat  es  annat,        ef  pü'st  üt  of  kominn 

auk'st  ä  braut  buinn: 
tvä  pü  litr         ä  ta'i  standa 
hröprfüsa  hali. 


Prosa  nach  18:  vgl.  Norn.  c.  5  (Bugge  6019  fg.),  Vqls.  c.  17  (Bugge 
117"  fg.).  1  ok  (1)  om.  RKM.  Karl  Gr.  Sigurpr  kvap  HgGrKMBGv 
HJSNl,  S.  kva{)  til  heklumanns  DF,  om.  RRHl. 

19 — 25  Interpol.  S  (19 — 22  der  erste  einschub,  dann  24.  25,  zuletzt  23). 

19,  1  Seg  «7,  Seg[pu]  S,  Seg|)u  (S  am  zeüenanf.  u.  ausger.  R)  codd. 
«allztv»  D.  pü  in  klammern  S,  om.  J.  hvprtveggja  S,  hvärtv.  codd. 
Nach  S  wäre  das  wort  erst  an  stelle  des  urspr.  bse|)i  eingesetzt,  nachdem 
ein  mit  b  anlautender  name  durch  Hnikarr  verdrängt  war.  3  hver  bqzt 
eru  R  edd,  hverjar  eru  (vpru  D)  beztar  DF.  4  heill  R  edd,  heillir  DF. 
«svipon»   R,   svipan  DF,   svipum?   L   (fußn.J. 

20  über  sehr.:  Hnikarr  kvap  («hnic.   q.»  R)  RDF   edd.  1    gumar 

(gumnar  JB)  vissi  R  edd,  gumnar  vita  DF.  2  svipan  DF.  3  dyggva  F, 
dyggja  BBRKJ'Hl.  hykk  S,  hygg  FJ,  hygg  ek  RHgGrRKMBGvHC 
HINl,  hygg  ek  at  D.  cäsur  nach  ek  HgRKM.  dokkva]  «deyqva»  l\Hg 
GrRK.  4  hrottameipi  JS,  at  hrotta  meipi  R%  at  hrottameipi  GrR 
KMBGvHCHlNl,  af  hrotta  meipa  DF.    hrafns  R  edd,  hrapi  DF. 

21,  1  pat  er  RDF,  pafs  J.  pü'st  S,  est  J,  pü  ert  codd.  üt  of  JS,  üt 
um  RHgGrRKMBGvHCHlNl,  «vm  vin»  D,  um  F.  2  auk'st  ä  braut 
G,  ok  ert  (est)  ä  braut  R  edd,  ok  til  brottferpar  DF.  3  tva  codd,  tvaa 
S,  tvaa  J1.  ä  tal'  RD£,  ä  täi  die  übr.  ausgg.,  «ara  j.»  F.  4  hröprlülla 
DF.    «halli»  D. 
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22.  fat's  et  pripja,         ef  pjöta  heyrir 
ulf  und  asklimum: 
heilla  aupit         verpr  per  af  hjalmstofum, 
ef  pü  ser  pä  fyrri  fara. 


23.  [Skal  gumna  engr         i  g0gn  vega 
sip  skinandi         systur  mäna; 

J>eir  sigr  hafa         es  sea  kunnu, 
hjorleiks  hvatir,         es  hamalt  fylkja.'] 

24.  pat's  fär  mikit,         ef  pü  foti  drepr, 

pars  at  vigi  vepr: 
tälardisir         standa  per  ä  tvaer  hlipar 
ok  vilja  pik  säran  sea. 

25.  Kempr  ok  pveginn         skal  konna  hverr 

auk  at  morni  mettr: 


22,  1  pat's  J^,  pat  er  codd.  ef  J,  ef  [pü]  S,  ef  pü  cotfd  2  «vnd 
asc  (dahinter  «vipö»  ausradiert)  limom»  R,  undir  askinum  DF.  3  cäsur 
nach  per  HgRKM.  hilmstofum  HHgGrK,  hjalmstQfnum  P.  4  pü  w 
klammern  S,  om.  SvJ.     «ser»  R,   litr  DF.     fyrri  R  edd,  fyri  D,  fyrr  F. 

23  späte  interpol.  (vgl.  zu  19 — 25)  S;  auch  Gv2  erklärt  die  str.  für 
unecht.  Skal  gumna  engr  G,  Engr  (0ngr  HlNl,  Engi  DFBgRH)  skal 
gumna  codd  edd.  gogn  RKMGvHCS,  «gogn»  ÜHgGrB,  gogn  JHINI, 
gegn  DF.  2  skinandi  RDHgGrMLMbBGvHCJSHlNl,  sitjandi  F.  sip- 
skin.  KP,  si-sk.  (druckf.  ?)  R.  Mäna  GrBGvB.CS.  —  1.  2  Sip  skinandi 
skalat  systur  mäna  |[  i  gogn  vega  gumi  C\  3  es  (er)  RD  edd,  sem  F.  sea 
SvS,  sea  J,  sia  L,  sia  corfc?  B,  sjä  rf*e  wftr.  ausgg.  (ebenso  24,  4).  —  sjä 
kunnu  verderbt  C.      4  bjorleiks-hvatir  GrR.    es  S',  er  peir  Nl,  epa  cocfä. 

24,  1  pat's  JS,  pat  er  corfrf.  pü  in  klammern  S,  om.  J.  2  pars  J, 
pars  [pü]  S,  pars  pü  R  u.  die  übr.  ausgg.,  pä  er  DF.  vepr  R  edd, 
vegr  DF.  3  tälardisir  RKMHCSHl,  «talar  diSir»  R,  tälar  disir  (Disir 
HgGr)  HgGrBGvJNl  (aber  als  6in  wort  B  in  der  ausg.  des  Norn.  p.). 
cäsur  nach  standa  HgRKMBGv,  nach  per  Bt.     per  in  klammern  S. 

25  unecht  J.  1.  2  vgl.  H6v  61,  1.  1  Kempr  R,  Kembpr  J» 
Kemdr  BFKMbGv,  Kembdr  P.  k#nna  RMGvHCJSNl,  ksenna  KHl,  «koNa» 
RB,  konna  HgGr,  kennask  DF.  2  auk  <?,  ok  edd,  abbrev.  R.  at  morni 
RHgGrM  cett,     at  morgni  RK,  <  af  minne»  F,  «af  minnvm»  D. 
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pvit  ösy-nt  es,         hvar  at  aptni  komr; 
illt's  fyr  heill  at  hrapa.' 

Sigurpr  ätti  orrostu  mikla  vip  Lyngva  Hundingsson 
ok  brcepr  hans;  J)ar  feil  Lyngvi  ok  peir  prir  broepr.  Eptir 
orrostu  kva{)  Reginn: 

26.  'Nü's  blöpugr  9m         bitrum  hjorvi 
bana  Sigmundar         ä  baki  ristinn; 
fär  vas  fremri,         säs  fold  ryjri, 
hilmis  arfi,         ok  hugin  gladdi.' 

Heim  för  Sigurpr  til  Hjälpreks;  Ja  eggja{)i  Reginn 
Sigurp  til  at  vega  Fäfni. 


3  f)vit  in  klammern  S,  om.  Jl;  f)viat  R.  ösynt  R  edd,  övist  DF. 
hvar  at  RD  edd  (außer  H),  hvat  er  F,  hvar  H  (druckf.  ?).  aptni  DRK 
GvH,  apni  BHgGrMBCJSHINI,  aftni  F.  4  illt's  SvJS,  illt  er  codd. 
fyr  HgGrM  cett,  firir  DF,  for  R,  für  K,  abbrev.  R. 

Prosa  nach  25:  vgl.  Norn.  c.  5  (Bugge  637  ff.)  u.  Vols.  c.  17 
(Bugge  11719   ff.).  \   vor   Sigur|)r   (S    etwas   größer    als   die   gewöhnt, 

initialen)  steht  in  R  in  der  zeile  mit  roter  tinte:  «cap.»  {d.  i.  capitulum). 

2  prir]  III.  R. 

26,  1  Nti's  JS,  Nu  er  codd.    blöf)igr  R.    bitrum  RD  edd,  breijmrn  F. 

3  fär  vas  (var)  BFGvHSNl,  ongr  er  RRKMHl  (vgl.  jedoch  Hl  2,  408), 
engr  er  HgGr,  ongr  var  (vas)  BCJ.  remri  Hg.  säs  JS,  sä  er  codd. 
ryj)i   KDHgGrRM   cett,   rydi   K,    ryj)r    Ez    (metr.    falsch),    «ridur»    F. 

4  arfi  ^RHgRKM  cett,  nefi  D,  «hnefvi»  F.  —  hilmisarfi  Gr.  hugin 
BFHgRKMBGvHCJS,  Hugin  HINl,  «hvginn»  D,  huginn  Gr.  gladdi 
codd,  gleddi  JNl.  3.  4  0ngr  er  fremri,  |  Jeim  er  folk  ruddi  (!!),  ||  hilmis 
arfa  |  ok  Hugin  gladdi?  Nl  (s.  Zz  46,  468). 

Schlußprosa:  2  til  om.  RKM.  —  nach  Fäfni  folgt  in  R  ohne 
absatz  die  einl.  prosa  zum  folg.  liede,  ebenso  bei  HgKJHl;  die  trennung 
zwischen  Rm  und  Fm  an  dieser  stelle  mit  RMBGvHS;  GrNl  schließen 
Rm  mit  str.  26. 
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FÄFNISMÖL. 

Sigurpr  ok  Reginn  föru  upp  ä  Gnitaheipi  ok  hittu 
par  slöp  Fäfnis,  pä  er  hann  skreif)  til  vatns.  far  gorpi 
Sigurpr  grof  mikla  ä  veginum  ok  gekk  Sigurpr  par  1.  En 
er  Fäfnir  skreip  af  gullinu,  bles  hann  eitri,  ok  hraut  pat 
fyr  ofan  hofup  Sigurpi.  En  er  Fäfnir  skreij)  yfir  grofna,  5 
pä  lagfi  Sigurpr  hann  mep  sverpi  til  hjarta.  Fäfnir  hristi 
sik  ok  barpi  hQfpi  ok  sporpi.  Sigurpr  hljöp  6r  grofinni, 
ok  sä  pä  hvärr  annan.     Fäfnir  kvaj): 

I.  'Sveinn  ok  sveinn!       hverjum  est,  sveinn!  o/'borinn? 
hverra'st  manna  mogr? 
es  ä   Fäfni  rautt         pinn  enn  fräna  maeki: 
stondumk  til  hjarta  hjorr.' 

Sigurpr  dulpi  nafns  sins  fyr  pvi  at  pat  var  trüa  peira 
i  forneskju,  at  orp  feigs  manns  maetti  mikit,  ef  hann  bolvapi 
ovin  sinum  mep  nafni.     Hann  kvap: 


Fäfnismöl  vollst,  erhalten  in  R,  hl.  30a,  18 — 31b,  25;  str.  13  auch 
in  der  Gylfag.,  str.  32.  33  in  den  Skdldsk.  u.  str.  Ö,  3.  4  in  der  Sverris 
saga  (in  allen  drei  Schriften  ohne  angäbe  der  quelle).  Benutzt  ist  das 
lied  in  Vols.  —  Überschr.:  «fra  da/pa  fafni5»  (rot,  aber  sehr  verblichen) 
unmittelbar  vor  str.  1  R  (ebenso  HgJSHINI);  Fäfnismöl  epa  fra  daupa 
Fäfnis  Gr,  Kvipa  Sigur^ar  Fäfnisbana  en  onnur  sipari  partr  epa  Fäfnismäl 
K,  Fäfnismöl  RMBGvHJSNl  mit  pap.hss. 

Prosa:  s.  zur  schlußprosa  von  Rm.  —  vgl.  Skdldsk.  c.  40  (Sn.E.  I, 
358  fg.)  u.  Vols.  c.  18  (Bugge  119*  ff.).  1  «vp»  R.  Gnit.  HgGrRK 
MGvH.  2    Fafn.   immer   mit  kurzem  vocal   HgGrRKML.      «vaz»    R. 

3   «gröf»   R.         5  fyr  MBGvHSJ^Hl,    fyrir    HgGrJ'Nl,    for  R,   für  K, 
abbrev.^.    grpfna  R,  grofina  HgGrRK.         8  hvärr  peira  HgGr. 

1  vgl.  Vols.  c.  18  (Bugge  1201  fg.).  1.  2  vgl.  Fj  6,  1.  2.  S  in 
Sveinn  sehr  groß  u.  rotbraun  R.  hverjum  R,  hveim  J1.  cäsur  nach 
hverjum  Hg.  est  J,  est[u]  S,  ertu  R.  «sveiniv  boriN»  (das  zweite  i  im 
ersten  worte  erst  später  nachgetragen?)  R,  sveini  um  borinn  HgGrRKM 
HHINI,  sveinn  um  b.  BGvC,  wie  oben  JS.  2  hverra'st  GJ'2,  hverra 
est  J1,  hv.  est[u]  SvS,  hv.  ertu  R.  3  es  G,  es  [pü]  ('es  viell.  unursprüngl.1) 
S,  er  pü  R.     ä  in  klammern  J1.     «reut»  R.     pinn  in  klammern  S,  om.  «/'. 

Prosa  nach  1:  1  fyr  MBGvHSJ^Hh  fyrir  HgGrJ2Nl,  for  R,  für  K, 
abbrev.  R.     peira  om.  HgGr. 
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2.  cGpfugt  dyr  heitik,        en  ek  gengit  hefk 

enn  möjmrlausi  m9gr; 
f9fmr  ek  äkka         sem  fira  synir, 
ce  gengk  einn  saman.' 

Fafnir  kvaf): 

3.  'Veizt,  ef  f9|mr  ne  ättat         sem  fira  synir, 

af  hverju  vast  undri  alinn?* 
pöt  mer  birtira  nafn         d  banadcegri, 
pd  veizt  vist,  at  lygr." 

Sigurpr  kvaj>:     • 

4.  ciEtterni  mitt         kvepk  per  o/kunnigt  vesa 

auk  mik  sjalfan  et  sama: 
Sigurpr  heitik,         Sigmundr  het  minn  fafrir, 
es  hefk  pik  v^pnum  vegit.' 


2  vgl.  Vqls.  c.  18  (Bugge  120*  fg.).  1  heitik  SJ2,  ek  heit  J\  ek 
heiti  R.     ek  in  klammern  S,   om.  J.    hefk  R,   hefik  H.        2  «mögr»  R. 

3  fq\>r  R.  ek  in  klammern  S,  ne?  Nl,  om.  J.  aka  Gv.  4  se  gengk  S, 
ae  geng  ek  B'GvCJ,  gengk  se  Sv,  geng  (gekk?  Nl)  ek  ae  HNl,  ek  geng? 
Gv2  (228a),  för  ek  D  (Hz  3,  97),  geng  ek  R  u.  die  übr.  ausgg. 

3—30  fehlen  die  überschrr.  in  R,  nur  13 — 20  steht  noch  «q.»,  bei 
28.  30  noch  «s.»  u.  bei  str.  29  «R.»  am  rande;  vor  dem  beschneiden  der 
hs.  waren  also  die  redenden  stets  angegeben. 

3  vgl.  Vqls.  c.  18  (Bugge  1206  fg.).  —  üb  er  sehr.:  Fafnir  kvaj) 
HgGrKBCJS,  Fafnir  HEI,  om.  RMGvNl.  1  Veizt  GJ\  [Veiztu]  JXS, 
Veiztu  R.  2  af  om.  J.  vast  J,  vast[u]  SvS,  vartu  R.  3.  4  versuchs- 
weise hergestellt  nach  der  paraphrase  Vqls.  c.  18:  J)ött  f)ü  segir  mer 
eigi  X>itt  nafn  ä  banadcegri  minu,  J)a  veiztu  at  J)ü  lygr  nü.  Gv  ergänzte: 
bellir  J)ü  lygi  |  ä  banadjägri  minu  ||  er  J)ü  hylr  of  heiti  J)itt.  der  ausfall 
der  2.  halbstr.  (in  R  ist  keine  lacke  angedeutet)  wurde  auch  von  LBHCS 
mit  recht  angenommen;  J  setzt  die  lücke  nach  z.  1  (als  2.  zeile  ergänzt  Jl 
ok  est  möfmrlauss  mQgr)  u.  betrachtet  z.  2  als  die  schlußzeile  der  str. 

4  vgl.  Vqls.  c.  18  (Bugge  120*  fg.).  —  überschr.:  Sig.  kvaf)  HgGr 
KBCJS,  Sig.  MbHHl,  om.  RMLGvNl  (ebenso  6.  8.  10  usw.).  1  kvef)k 
JS,  kvep  ek  R.  ofkunnigt  {od.  kvepkak  st.  kvej)k?)  Cdg  (Minneskr.  utg. 
af  Filol.  samf.  i  Göteborg  1910  s.  31  fg.),  «okvmct»  R.  2  auk  G, 
ok  edd,  abbrev.  R.  3.  4  besond.  str.  Hl;  C  streicht  die  Zeilen  als  unecht 
u.  hält  die  echte  halbstr.  für  verloren.  3  Sigurpr  (mit  großem  S  u.  punkt 
vorher)  R,   Sigvorfir   S.    heitik   SJ2,   ek   heiti   R.  3b   Schaltsatz  ENI. 

4  hefk  R,  hefik  H.    vegit  R,  veginn  V  (230b). 
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Fafnir  kvap: 

5,  *Hverr  pik  hvatti?         hvi  hvetjask  lezt 

minu  fjorvi  at  fara? 
enn  fräneygi  sveinn!         ättir  fpfmr  bitran, 
es  i  barnosku  'st  bräpr.' 

Sigurf)r  kvaf): 

6.  <Hugr  mik  hvatti,         hendr  mer  fulltyjm 

ok  minn  enn  hvassi  hjprr; 
fär  es  hvatr         es  hrorask  tekr, 
ef  i  barnosku  's  blaupr.' 


5  vgl.  Vqls.  c.  18  (Bugge  12010  fg.).  —  üb  er  sehr.:  Fafnir  kvaf) 
HgGrKBCJS,  Fafnir  MbHHl,  om.  RMLGvNl  (ebenso  7.  9.  11.  13.  15.  18. 
20.  22).  1  lezt  R,  lezk  C,  lett  J\  3  ättir  J,  [f)ü]  attir  S,  fm  ättir  R. 
fofmr  bitran  R,  f.  snarpan  V,  fofmrbana?  C.  4  es  —  braf)r  G, 
«abvrNO»  (äbornno  HgGr)  scior  aseeif)  (skjör  ä  skei|)  HgGrRNl)  ~RHg 
GrHNl  (von  Nl  als  verd.  bez.),  äbornu  skjör  ä  skeif)  '  angebor  ne  anläge  zeigt 
sich  bald'  Richert  S,  öbQrnum  skjöra  skeif)  'liberis  privignis  non  deest 
cursus*  Eg  (732b),  obornum  skjöra  skeif)  'filio  posthumo  non  defuit  sua 
pars'  KMb,  (ok  var)  obornum  skjör  a  skeif)  'päd  var  mikill  fugl  yfir  skipi 
pinu,  jafnvel  fyri  fceöinguna'  R,  obornum  skjör  ä  skeif)  B  (zurück- 
genommen Bt)  C,  a  brunnu  skjör  ä  skeif)  (?)  ML,  ä  bQrn  öskjorr  ä  skeif) 
(als  subj.  f»inn  faf>ir)  Gvl  (nochmals  vorgeschlagen  von  B,  Ark.  19, 
14  fg.),  es  bQrnum  skjött  ä  skeif)  Gv2  (nach  Vermutung  von  Bt),  ä  (se?) 
runnu  skjöt  ä  skeif)  'ästad  ha  alltid  ystra  fälar  rusat'  Kk,  esa  bQrnum 
skjött  ä  skeif)  'die  kinder  sind  nicht  zum  laufe  schnell'  J,  a  bürno  skjör 
ä  skeif)  'auf  dem  hause  hat  die  elster  ihre  rennbahn'  (! !)  Hl;  V  (s.  v. 
skjarr)  nimmt  «scior  aseeif)»  =  skJQrr  ä  skeif)(i),  im  ganzen  aber  ist  ihm 
der  vers  dunkel  oder  corrupt. 

6  vgl.  Vqls.  c.  18  (Bugge  12014  fg.).  2  zwischen  «hvassi»  u. 
hJQrr  in  R  noch  hugr,  aber  ausradiert.  3.  4  auch  Sverris  s.  c.  164 
(Fms.  VIII,  409).  3  es  (1)  om.  Sk.  hrorask  MMbGvHCNl  (von  Nl 
als  verd.  bez.),  «hr-oraz»  (mit  EspFr)  B,  hrorask?  L  (fußn.)  E  (Germ. 
17,  11),  «hrodaz»  R,  hrof)ask  HgGrJS,  «hraedazt »  SkHl  (=  hrseraz  Hl), 
'«hrorna»  F,  hrorna  R,  frsevask?  G  (Zz  29,  55),  f#f)ask  K.  4  ef  f 
barnösku's  G,  ef  i  bamosku  («barn  esco»  R)  er  (es)  R  edd,  ef  hann  er  i 
bernsku  til  (i  om.  F,  til  om.  Sk)  EspFFrSk.    blautr  FFrVSk. 
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Fäfnir  kvap: 

7.  cVeitk,  ef  vaxa  naepir         fyr  pinna  vina  brjösti, 

scei  mafr  pik  vreipan  vega; 
nü  est  haptr         ok  hernuminn, 
ae  kvepa  bandingja  bifask.' 

Sigurpr  kvap: 

8.  cJ)vi  bregpr  mer,  Fäfnir!         at  til  fjarri  seak 

minum  feprmunum : 
eigi  emk  haptr,         {)6t  vaerak  hernumi, 
pü  fannt  at  ek  lauss  lifi.' 

Fäfnir  kvap: 
i).  'Heiptyrpi  ein         telr  pü  per  i  hvivetna, 
en  ek  per  satt  eitt  segik: 
et  gjalla  goll        ok  et  glöpraupa  fe  — 
per  verpa  peir  baugar  at  bana.' 

Sigurpr  kvap: 
10.  ?Fei  räpa         skal  fyrpa  hverr 
äe  til  ens  eina  dags; 


7  vgl.  Vqls.  c.  18  (Bugge  120"  fg.).  1  vgl.  HH  I,  9,  1.  —  Veitk 
G,  [Veitk]  J*S,  Veit  ek  R.  ef  J,  ef  [pü]  S,  ef  pü  R.  fyr  HgGrM  cett, 
for  R,  für  K,  abbrev.  R.  pinna  RKMBGvHCHlNl,  [J)inna]  S,  «piNO  R, 
pinno  HgGr,  pinu?  H  (fußn.),  om.  J.  2  ssei  RKMBGvHCJS,  «seU» 
RHgGr,  ssett  (?)  Ift,  saeit  (?)  JV7.  vreipan  Gv^HCJSNl,  vreidan  5',  reidan 
RiLB,  reipan  HgGrRMGvlHl.  3  est  J,  est[u]  S,  ertu  R.  4  se  RB 
GvHCJSHlNl,  «qq»  (das  zweite  e.  aus  c  corr.  R)  YkHg,  sese  GrKM. 

8  vo7.  Fote.  c.  28  f£w^  22021  fg.).  1  pvi  R,  [pvi]  S,  Hvi  ifytfr 
.RÜT,  om.  J1.  bregpr  J,  br.  pü  HgGrRKMb,  br.  [pü  nü]  S,  br.  pü  nü 
R.  seak  S,  seak  J,  «siac»  RHgKB,  sjäk  GrRMGvHCHlNl.  2  fef>r 
munum  RilfZ/üf&.  —  ursprl.  mins  fQpur  munum?  .ff  (fußn.).  3  eigi 
R,  peygi  Gt>2;  om.  J.  emk  S,  emka  J,  em  ek  R.  —  emkat  haptr?  SP. 
vserak  JS,  ek  vsera  R.  hernumi  R,  hernuminn  GrJ1.  4  ek  lauss  lifi 
R,  lauss  lifik  J. 

9  vgl.  Vqls.  c.  18  (Bugge  1202*  fg.).  1  cäsur  nach  pü  Hg.  per 
in  klammern  S.  pü  per  om.  J1.  2  ek  om.  SvJ.  semik.  nach  segik 
KMLBGvxH.  3.  4  =  20,  3.  4.  3  komma  nach  fe  KHINI,  keine  interp. 
GrRMBGvHC.        4  w/J.  Gpr  120,  4.     peir  om.  Sv.  —  peir  verpa  per  i?. 

10  *>o7.  Fote.  c.  18  (Bugge  121*  fg.).  1  Fei  S,  Fei  JJV7,  Fe  R*. 
räpa  skal  SJ2Nl,  «raÖasvill»  R  (der  Schreiber  wollte  vill  in  skal  bessern: 
Phot.  s.  157),  rä|;a  vill  die  übr.  ausgg.  cäsur  nach  vill  HgRKMBGw 
komma  nach  hverr  RM. 
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pvit  einu  sinni         skal  alda  hverr 
fara  til  heljar  hejmn.' 

Fäfnir  kvaf): 

11.  [cNorna  dorn         muntu  fyr  nesjum  hafa 

ok  Qrlpg  ösvinns  apa; 
i  vatni  |m  drukknar,         ef  i  vindi  ror, 
allt  es  feigs  foraf).' 

Sigurpr  kvaj): 

12.  cSeg  mer  pat,  Fäfnir!         alls  pik  fröpan  kvepa 

ok  vel  mart  vita: 
hverjar'u  nornir         es  naupgonglar  'ü 
ok  kjösa  mopr  frä  mogum?' 

Fäfnir  kvaf): 

13.  ^Näbornar        hykkak  nornir  vesa, 

eigut  paer  aett  saman: 


3  pvit  G,  [J)vit]  <S,  pviat  R,  om.  J\ 
11—15  Interpol.  Mh  (DA  5,  160.  364)  S. 

11  vgl.  Vqls.  c.  18  (Bugge  1218  fg.).  1  Nornadöm  Gr.  muntu  G, 
munt  J,  [f)ü]  munt  S,  J)ü  munt  R.  cäswr  nacfc  munt  HgEKM.  for  .ß, 
für  üf;  abbrev.  R.     nesjum  R,  neisum  .MF  (451b),  neisan?  Hl  (2,  413). 

2  orlQg  BtGv^HJS,    om.  R.   —   statt  ok  —  apa  «w;   ösvinnr  api!    C 

3  Jm  m  klammem  S,  om.  J. 

12—15  Interpol.  LEz  (Germ.  24,  60)  Mk  (Beitr.  7,  208);  gegen  die 
annähme  von  EzMk  daß  die  strr.  einer  älteren  fassung  der  Vm  entlehnt 
seien  s.  S,  Edda  s.  XLII  anm.  1. 

12  vgl.  Vqls.  c.  18  (Bugge  121*  fg.).  1  Seg  J,  Segftu]  S,  Segjm 
R  (ebenso  14,  1).  pat  GvBtHS,  om.  R  (vgl.  aber  14,  1).  lb  = 
Vm  26,  lb.  28,  lb.  3  hverjar'u  S,  hverjar'u  J1,  hverjar'ro  R.  nornir  G, 
[fraer]  n.  S,  pser  n.  R.  —  Nornir  HgGrO  (ebenso  13,  1).  «na/öga/nglar> 
(Ö  und  g  verschlungen)  R,  nägonglar  RGv^C  (auch  von  Bt  erwogen). 
'ü  J1,  'u  S,  'ro  R.  —  es  eru  nauf>gonglar?  S'.  4  kjösa  mjzfpr  frä 
mQgum  R;  kj.  frä  m0|)rum  mQgu  CS  (so  auch  Hoffory,  Eddastud.  116), 
kj.     maugr»  (lies  mQgu)  frä  mefprum  V,  kj.  mQg  frä  rubrum  Gr  (fußn.). 

13  auch  Gylfag.  c.  15  (Sn.E.  1,72,  11,263)  ohne  angäbe  der  quelle 
vgl.  auch  Vqls.  c.  18  (Bugge  12V).  1  Näbornar  —  vesa  G,  Sundrbornar 
mjok  (mjok  in  klammern  S,  om.  U)  hygg  ek  (hykk  S,  segi  ek  MVHJsNl, 
segik  J1,  segja  J2)  at  (om.  VJ)  nornir  se  (vesa  VJ)  RTUWr  edd.  2  paer 
om.  Sv.  —  1.  2  Nägonglar  mQgum  hygg  ek  at  Nornir  se  sundrbornar 
saman  C. 

Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  20 
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sumar'u  äskungar,         sumar  alfkungar, 
sumar  dotr  Dvalins.' 

Sigurf)r  kvaf): 

14.  cSeg  mer  pat,  Fäfnir!         alls  f)ik  fröfan  kvepa 

ok  vel  mart  vita: 
hve  sä  holmr  heitir,         es  blanda  hjorlegi 
Surtr  ok  aesir  saman?' 

Fäfnir  kvaf): 

15.  ^Ösköpnir  heitir,         en  J>ar  oll  skulu 

geirum  leika  goj); 
Bilrost  brotnar,         es  f)eir  d  brü  fara, 
ok  svima  i  mofu  marir.] 

16.  iEgishjalm         bark  of  alda  sunum, 

mefan  of  menjum  läk; 
einn  rammari         hugfmmk  ollum  vesa, 
fannkak  svä  marga  mogu.' 


3a  sumar'u  S,  sumar'u  J1,  sumar'ru  BtJ'2,  sumar  ero  codä.  äskungar 
RW  edd,  äskunnar  r;  äskyndar  U,  alkunnigar  T.  3b  sumar  RTUW, 
sumar'ru  Gv'2,  sumar'u  Lf,  sumar  eru  tH.  alfkungar  RTW  edd,  alfkunuar 
r,  alfkyndar  U.  4  sumar  RTWr,  sumar'ru  Gv'2,  sumar'u  Lf,  sumar 
ero  U.    <  dualis»  T.  —  Lücke  nach  13  J1. 

14  vgl.  Vqls.  c.  18  (Bugge  12110  fg.).  1  S  in  «Segöv»  am  zeilenanf. 
u.  ausger.  R.  J>at  om.  J1.  Fäfnir]  «f.»  R.  Ib.  2  abgekürzt  in  R:  «a.». 
3  sä  in  klammern  S,  om.  J. 

15  vgl.  Vqls.   c.  18   (Bugge  12V  fg.)  und  Gißfag.   c.  13  (Sn.E.  1,60. 
11,259).         1    Ösköpnir  B'GvHCJSNl,   Öskopnir   HgGrRKMHl,    Öskaptr 
V.     heitir  GJ2,   [hann]  heitir  S,  hann  heitir  R.         3  bilrost  Hg,  BifrQst 
(nach  Sn.E.,)    R.     t>eir  in  klammern  S,  om.  J.    ä  brü  BGvHCJS,  «abrot 
R,  ä  braut?  Nl.        4  Mojm  Gr.    marar  C. 

16-18  vgl.  Vols.  c.  18  (Bugge  1211*  fg.). 

16,  1  (Egishj.  MGvHJ2  (ebenso  17,  1).  bark  JS,  bar  ek  R.  cäsur 
nach  ek  HgRKMBGvIll.  of  JS,  um  R.  2  mejjan  J,  mefmn  [ek]  SvS, 
mef)an  ek  R.  of  JS,  und?  Gr  (fußn.),  ä?  Bf,  um  R.  «lag»  RIIgGrR 
KMMbGvCHl,  lag  (!)  L.  3  hug]mnak  GrRKMBGvHCJHWl,  hugfmmk 
[ek]  S,  hug[)a  ek  Hg,  «hvgdöcec>  (ö  aus  ä  corr.  und  ec  fast  ausradiert)  R. 
vV.sk/-  nach  hugfmmk  (hug[)a  ek)  Hg  KM.  4  fannkak  SvS,  fannka  J, 
fannkat  ek  Gv"2,  «fanca  ec»  R.     svä  BGvHCJSHINI  {mit  V),  om.  R. 


Fäfnism«?!.  307 


SigurJ)r  kvaf): 

17.  <JEgishjalmr         bergr  einungi, 

hvars  skulu  vreipir  vega; 
J)ä  J)at  fipr,         es  me|)  fleirum  komr, 
at  engi's  einna  hvatastr.7 

Fäfnir  kva|): 

18.  <Eitri  fnostak,         es  ä  arfi  läk 

miklum  mins  fopur; 


Sigur^r  kvap: 

19.  cEnn  frdni  ormr!         J)ü  gorpir  fraes  mikla 

ok  galzt  harpan  hug; 
heipt  at  meiri         verpr  holfm  sunum, 
at  pann  hjalm  hafi.' 

Fäfnir  kvap: 

20.  cRae|)k  per  nü,  Sigurpr!         en  pü  räf)  nemir, 

ok  rip  heim  hepan: 


17,  1  iEgis-  (OEgis-)  hjalmr  M  cett  (vgl.  zu  16,  1),  Egis  hialm»  R. 
cäsur  nach  bergr  RK.  einungi  BGvHCJS,  einugi  R.  2  hvars  RKM 
BtGv^HCJSNl  (vgl.  28,  2  u.  Sdr  27,  2),  hvar  R.  vreipir  B'Gv2HCJSNl, 
reipir  R.  3.  4  vgl  Höv  64,  3.  4.  3  fif)r  S,  finnr  R,  finnsk?  Gr 
Cfußn.).        4  engi's  SvJ2,  engi  er  R. 

18.  19  traditionelle  Varianten  zu  16.  17?  S'. 

18  mit  der  vor.  str.  verbunden  R.  1  fnostak  S,  fnasstak  J,  «ek 
fnesta  >  R,  ek  fnösta  GvHNl,  ek  fnsesta  die  übr.  ausgg.  ä  arfi  läk  JS,  ek 
ä  arfi  lä  R.  3.  4  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  BGv 
HCJSHINI;  Gv  ergänzt  nach  Vols.:  vasa  ma|)r  sva  raöf)ugr  |  at  mer 
mota  ])yr\n  ||  hraeddumka   vopn  ne  velar  (metr.  unmögl.). 

19,  1  fräni  Jon  Jönsson  (Njdla  lat.  reddiia,  Havn.  1809,  p.  670a) 
<rr  (fußn.,  wo  auch  erwogen  wird,  ob  statt  dessen  fraes  in  z.  lb  durch 
ögn  zu  ersetzen  sei,  was  aber  wider  die  reimgesetze  verstieße)  RKM  BGv 
HCJSNl,  rammi  R.  J)ü  in  klammern  S,  om.  J.  2  galzt  BGvHCJS 
(vgl.  HHv  6,  4),  «gatzt»  R.         3  cäsur  nach  verpr  HgRKMBGv. 

20.  21  vgl.  Vols.  c.  18  (Bugge  12 P3  fg.). 

20  unecht  Boer  (Album  Kern,  1903,  s.  79  fg.).  1  vgl.  Höv  112,  1  ff. 
R»I>k  JS,  ReJ)  ec  R  —  Röpumk?  S'.  nü  om.  J\  Sigurpr]  «Sig. »  R, 
Sigropr  C,  Sigvorfjr  (in  klammern)  S. 

20* 
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et  gjalla  goll        ok  et  glöpraupa  fe  — 
per  verpa  peir  baugar  at  bana." 

Sigurpr  kvap: 

21.  cRäp's  per  räpit,         en  ek  ripa  mun 

til  f>ess  golls  es  i  lyngvi  liggr; 
en  pü,  Fäfnir!         ligg  i  fjprbrotum, 
pars  pik  Hei  hafi.' 

Fäfnir  kvap: 

22.  cReginn  mik  rep,         hann  pik  räpa  mun, 

hann  mun  okkr  verpa  bppum  at  bana; 
fjor  sitt  lata         hykk  at  Fäfnir  myni, 
pitt  varp  nü  meira  megin.' 

Reginn  var  ä  brot  horfinn,  mepan  Sigurpr  vä  Fäfni, 
ok  kom  pä  aptr,  er  Sigurpr  strauk  blöp  af  sverpinu. 
Reginn  kvap: 

23.  cHeill  pu  nü,  Sigurpr!         hefr  nü  sigr  vegit 

auk  Fäfni  of  farit; 
manna  peira         es  mold  tropa 

pik  kvepk  öblaupastan  alinn." 


3.  4  (=  9,  3.  4)  abgekürzt  in  R:  <  it  g.  g.  oc.  it.  g.  r.  f.  p.  v.  p*. 
b.  a.  bana.»         4  peir  verpa  per  HgGrK.     peir  om.  Sv. 

21  stellt  Boer  (a.  a.  o.)  nach  22.  1  Räp's  JS,  Räp  er  R.  per  R, 
mer  GrE  (Germ.  17,  12)  C.  ek  om.  J1.  «muN»  R,  munk  J1.  2  pess 
in  klammern  SvS,  om.  J2.  —  til  golls  pess's  (pess  er  Hs)  i  1.  1.  J1Hs 
bei  Nl  (und  til  golls  zu  z.  1  HsNl).  3  cäsur  nach  ligg  RKMBGvNl. 
4  pars  SvJS,  par  er  R.     hei  HgRKMJHl. 

22  vgl.  VqIs.  c.  18  (Bugge  1211%  fg.);  der  vtrf.  las  vermutl.  in  seiner 
vorläge  die  str.  zwischen  15  u.  16.  2  hann  und  okkr  in  klammern  S, 
verpa  und  at  in  klammern  J1.  3  hykk  S,  hygg  J,  hygg  ek  R.  4  varp 
R,  var  K. 

Prosa  nach  22  und  23:  vgl.  Vols.  c.  19  (Bugge  122*  fg.). 

23,  la  pü  in  klammern  S,  om.  J.  Sigurpr]  <Sigvr.»  R,  Sigropr  C, 
SigvQrJ)r  S.  hefr  nü  G,  [nüj  hefr  fpü]  S,  nü  hefr  pü  J,  nü  hefir  pü  R. 
vegit  R,  um  vegit  C,  veginn  V  (230b).  2  auk  G,  ok  edd,  abbrev.  R. 
of  JS,  um  R.  4  kvepk  SvJS,  kvep  ek  R.  —  die  zeile  lautete  viell. 
ursprl.:  pü'st  öblaupastr  alinn. 


Fäfnismpl.  30& 

Sigur|)r  kvap: 

24.  'pat's  övist  at  vita,         päs  komum  allir  saman 

[sigtiva  synir], 
hverr's  oblaupastr  alinn; 
margr  es  hvatr,         es  hjor  n6  ryftr 
annars  brjostum  V 

Reginn  kvap: 

25.  cGlapr  est  nü,  Sigurpr!         ok  gagni  feginn, 

es  pü  perrir  Gram  ä  grasi; 
bröpur  minn         hefr  pü  ben Japan, 
ok  veldk  pö  sjalfr  sumu.' 

Sigurpr  kvap: 

26.  Tjarri  pü  gekkt,         mepan  ä  Fäfni  raupk 

minn  enn  hvassa  hjor; 
afli  minu  attak         vip  orms  megin, 
mepan  pü  i  lyngvi  lätt.' 


24,  1  pat's  JS,  pat  er  R.  övist  ~RLGvlHS,  övist  die  übr.  ausgg. 
at  vita  in  klammern  S,  om.  E  (Germ.  17,  12)  JK  —  S'  vermutet  als 
urspr.  halbzeile  nur:  Övist  es;  vgl.  Höv  1,  4.  pas  JS,  pä  er  R.  koma? 
H  (fußn.).  2  unecht  GrGv^H  (fußn.)  JS  (GrS  stellen  die  beiden  worte 
in  klammern  noch  an  den  Schluß  von  z.  1).  3  unecht  E.  hverr's  öblaup- 
astr  Sv,  hverr  es  öbl.  S  (vgl.  23,  4),  hverr  öbl.  er  R.  4   es  hvatr  H 

(fußn.),  es  [sä]  hvatr  S,  er  sä  hvatr  R.     er  hJQr  R,  sa  er  hj.  H,   säs  hj. 
J.    rypr  Gr  (fußn.)  RBEGvHCJSNl,  ryfr  R.        5  =  Höv  8,  4. 

25  vgl.  Vols.  c.  19  (Bugge  122™  fg.).  —  üb  er  sehr.:  Reginn  kvap 
HgGrKBCJS,  Reginn  MbHHl,  om.  RMLGvNl  (ebenso  27).  1  est  nü  GJ*, 
est  J1,  est[u  nü]  S,  ertu  nü  R.  «sig.'>  R,  die  ausgg.  wie  23,  1.  2  pü 
in  klammern  SvS,  om.  J.  3  hefr  JS,  hefir  R.  cäsur  nach  hefir  Hg. 
pü  in  klammern  S.         4  veldk  SvJS,  veld  ek  R. 

26—29  stehen  in  R  hinter  30.  31;  die  Umstellung  mit  Mh  (DA  5, 
160.  365  fg.)  S;  anders  Ez  (Germ.  23,  316  ff.).  J1  (2,  126)  vermutet 
als  ursprl.  reihenfolge:  25.  30  (hierauf  eine  str.  ausgefallen).  26 — 28. 
31.  29,  u.  diese  anordnung  ist  von  J2  durchgeführt. 

26  vgl.  Vols.  c.  19  (Bugge  12216  fg.).  1  pü  in  klammern  St  om.  J. 
mepan  J,  m.  [ek]  S,  m.  ek  R.  3  minu  in  klammern  S.  cäsur  nach 
minu  HJNl.  attak  KGv'JS,  atta  ek  BMBGv1HCNl,  ätta  ek  HgGrRHl. 
4  pü  om.  SvJ. 
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Reginn  kvap: 

27.  'Lengi  liggja         letir  Jm  lyngvi  i 
J>ann  enn  aldna  jptun, 
ef  sverps  ne  nytir         pess  es  sjalfr  gorpak 
ok  pins  ens  hvassa  hjors.' 


Sigurpr  kvap: 

28.  *Hugr  es  betri         an  se  hjprs  megin, 

hvars  skulu  vreipir  vega; 
pvit  hvatan  mann         sa&  harpla  vega 
mef)  slaevu  sverpi  sigr.' 

29.  [Hvotum  es  betra         an  se  öhvotum 

i  hildileik  hafask; 
glQpum  es  betra         an  se  glüpnanda 
hvats  at  hendi  kemr.'] 


27  vgl.  Vols.  c.  19  (Bugge  122*1  fg.).  1  cäsur  nach  letir  HgKM. 
pu  in  klammern  S,  om.  J.  2  |)ann  steht  in  R  vor  lyngvi  (z.  1);  hierher 
gesetzt  mit  RBGv1CJS  ((viell.  richtig1  H  fußn.).  die  hsl.  Überlieferung 
verteidigen  BtGv1  (199a).  3  ef  BJ,  ef  [pü]  S,  ef  pü  R.  sverps]  smipis 
(und  ok  in  z.  4  zu  streichen)  ?  G.  pess  es  G,  [pess]  es  £,  pess's  J'2,  es 
J1,  pess  er  ek  R.  gorf)ak  &7,  gorpa  R.  4  ok  w  klammern  S,  om.  J1. 
«piNS»  R.  —  Ez  (Germ.  23,  318  fg.)  hält  die  zeile  für  unecht  und  will 
statt  dessen  (nach  Vols.)  einsetzen:  befpira  pü  petta  {od.  hefpirattu  pat) 
einn  unnit  (metr.  unmöglich). 

28  vgl.  Vols.  c.  19  (Bugge  1231  fg.).  Hugr  er  R,  Hugr's  J.  se  in 
klammern  S.  2  skulu  vreipir  BtGv*HJS  (vgl.  7,  2.  17,  2.  Sdr  27,  2. 
Ls  18,  4.  27,  4),  vreipir  skulu  CNl,  «reidir  scolo»  R.  3  om.  Hg. 
pvit  G,  [fjvit]  S,  pviat  R,  om.  J.  säk  S,  sek  J,  ek  sä  B'BtGvH,  ek  se  R. 
harpla  JlS,  harpliga  GvHJ>,  harliga  BMLBCHINI  (von  Nl  als  verd,  bez.), 
hvarliga  GrBKMbMh  (DA  5,  366),  hvatliga  Fn.  ' 

29  unecht  BeE  (Germ.  17,  12)  JS.  1  HvQtum  er  R,  HvQtum's  JS. 
se  in  klammern  S.  3  glQpum  er  R,  glQpurn's  JS.  se  in  klammern  S. 
4  hvats  SvS,  hvat  er  H,  hvat  sem  R.  —  die  lücke  nach  29  in  R  nicht 
angedeutet,  hier  angesetzt  mit  S;  der  inhalt  der  verlorenen  str.  ist  in  Vqls. 
c.  19  (Bugge  123*  fg.)  paraphrasiert. 
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Sigurf)r  kvaf>: 

30.  *I>u  pvi  rett,         es  rif)a  skyldak 

heilog  fjoll  hinig; 
fei'  ok  fjorvi         repi  sa  enn  fräni  ormr, 
nema  fryjnr  mer  hvats  hugar.' 

J)ä  gekk  Reginn  at  Fäfni  ok  skar  hjarta  ör  honum 
mep  sverpi  er  Ripill  heitir,  ok  J)ä  drakk  hann  blöf)  or 
undinni  eptir.     Reginn  kvap: 

31.  'Sit  nü,  Sigurpr!         —  en  ek  mun  sofa  ganga  — 

ok  halt  Fäfnis  hjarta  vif)  funa; 
eiskold         ek  vil  etin  lata 

ept  Jpenna  dreyra  drykk." 

Sigurpr  tök  Fäfnis  hjarta  ok  steikjn  ä  teini.  Er  hann 
hugj)i  at  fullsteikt  vaeri,  ok  freyddi  sveitinn  ör  hjartanu, 
pä  tök  hann  ä  fingri  sinum  ok  skynjapi  hvärt  fullsteikt 
vaeri.  Hann  brann  ok  brä  fingrinum  i  munn  ser.  En 
er  hjartblöp  Fäfnis  kom  ä  tungu  honum,  ok  skilpi  hann  5 
fugls  rodd.  Hann  heyrpi  at  igpur  klokufm  ä  hrisinu. 
Igpan  kvap:     . 


30,  1  pvi  l>ü  C,  ]bü  J)at  Hs  (bei  Nl).  es  J,  es  [ek]  S,  er  ek  R.  2  heilog 
R,  helug  MbBGvHJNl  (vgl.  Rp  37,  4);  s.  jedoch  S  z.  st.  3  fei  S, 
fei  «7,  fe  R.  cäsur  nach  re£)i  HgRKM.  sa  in  klammern  S,  om.  J\ 
4  nema  J1,  nema  [fm[  S,  nema  ]pü  R.     «hvgar>  R. 

Prosa  nach  30:  vgl.  hierzu  u.  zu  str.  31  fg.  Vqls.  c.  19  (Bugge 
123*  fg.)  und  Skdldsk.  c.  40  (Sn.E.  1,358).  1  <  scär »  R.  2  sverf)i  R, 
sv.  J)vi  RK.        Ri{)ill  RV  etftf,  Refill  Sn.E. ("7,356;.  3  Reginn  kvaj> 

HgGrKMBHCJS,  Hann  kvaf)  £t>,  Reginn  ift,  om.  RÄJV7. 

31,  1  Sit  «7,  Sit  fm  £,  Sittu  R.  nü  in  klammern  S.  Sigurpr  R, 
Sigvorf)r  S.  en  *n  klammern  S,  om.  Jl.  2  «fvna»  R.  3  <  eisca/ld  R. 
ek  vil  R,  vilk  SvJ.  cäsur  nach  vil  (vilk)  HgRKMBGvSvJHl,  nach  ek 
Gt>  (Tidskr.  f.  fil.  1,  186).  etin  JYSiW,  of  etin  J,  etinn  R.  4  ept  Sr 
JSIV7,  eptir  R.     dreyradrykk  Gr.  —  liicke  nach  31  J1. 

Prosa  nach  31:  IS  in  Sigurf)»  etwas  fetter  als  die  gewöhnt,  initialen 
u.  davor  eine  kleine  lücke  R.  Er  R,  En  er  HgGrRKNl.  3  pä  mit  großem 
p  u.  punkt  vorher  R.  <  scyndia£)i  >  (aber  d  Unterpunkt.)  R.  4  Hann]  H' 
(am  zeilenanf.  u.  ausger.)  R.  5  hjartblöf)  R,  hjartablö]o  Hg.  ok  om. 
RKMH  (?  S).  6   fugls  rodd   R,    fuglsrodd    KJ'Nl,    fugla    rQdd   R. 

hrisinu  MBGvHJSHlNl,  hrisinum   R.  7    Ig^an  R,   Igf)a   Gv*,   Igf>a 

ein  //. 
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*32.  'Jar  sitr  Sigurpr         sveita  stokkinn, 
Fäfnis  hjarta         vif  funa  steikir; 
spakr  J)0tti  mer         spillir  bauga, 
ef  fjorsega         fränan  aeti.' 


(Onnur  kva|):) 

'33.  c|)ar  liggr  Reginn,         raepr  umb  vip  sik, 
vill  taela  mqg        fanns  trui'r  hpnum; 
berr  af  reifri         rpng  orj)  saman, 
vill  bplvasmipr         bröpur  hefna.' 


32.  33.  35.  36.  40—44  (in  der  vorliegenden  ausg.  durch  einen  stern 
bezeichnet)  sind  bruchstücke  eines  anderen  liedes  aus  dem  Sigurdcyklus 
(dem  auch  Rm  13 — 18.  26  und  Sdr  1.  5  angehören):  E  (Germ.  17,  13) 
Ez  (Germ.  23,  319  ff.)  CJS.     Vgl.  auch  Cdg,  Minnesskrift  s.  34  ff. 

32 — 38  betrachten  RM  als  rede  eines  einzigen  vogels;  R  scheint  jede 
str.  einem  besond.  vogel  zuzuweisen  {bei  33.  34.  35  stehn  am  rande  die 
Zahlzeichen  II.  III.  IUI.);  ebenso X,  wo  den  paraphrasierten  strr.  (33 — 36.  38) 
die  Überschriften  Qnnur  segir,  J)ä  maelti  en  £>ri|)ja  (fjör{)a,  fimta,  setta) 
vorgesetzt  sind;  HgGrKBGv1  verteilen  die  strr.  unter  7  vögel,  ebenso  Sr 
der  jedoch  die  Überschriften  in  klammern  schließt.  Hl  gibt  str.  32 — 34 
den  drei  ersten  meisen,  str.  35 — 38  der  vierten.  Gv^H  nehmen  an  daß 
nur  3  vögel  u.  zwar  je  zweimal  sprechen  (1:  32  u.  35;  2:  33  u.  36; 
3:  34.  37.  38)  u.  daß  das  metrum  absichtlich,  um  die  rednerinnen  zu 
individualisieren,  wechsle;  J  nimmt  für  die  Ijödahättr-strr.  2  vögel  als 
redend  an  (1:  34.  38;  2:  37),  für  die  fornyröislag-strr.  3  (1:  32.  36,  2: 
33;  3:  35);  nach  C  sprechen  34.  37.  38  drei,  32.  33.  35.  36  vier  ver- 
schiedene vögel  (und  40—44  diese  gemeinsam).  Daß  in  der  bildlichen 
darstellung  der  scene  auf  dem  portal  der  Hyllestadkirche  in  Saztersdalen 
(Letterst.  tidskr.  1903  s.  201)  nur  3  vögel  vorhanden  sind,  ist  schwerlich 
entscheidend. 

32.  33  auch  Skäldsk.  c.  40  (Sn.E.  1,358  fg.)  in  Tr. 

32  vgl.  Vols.  c.  19  (Bugge  123^  fg.).  Y  Sigmar  codd,  Sigvorf)r_& 
sveitastokkin  Gr.  3  {>0tti  KMGvHCJSHINI,  «f)Qtti»  RB,  «potti»  T,  t>tl  r, 
J)ötti  HgGrR.  4  ef  TrS,  ef  hann  R.  «fiör  |  sega»  R.  «eti»  R, 
«aetti»  r;  «etti»  T. 

33  überschr.:  Onnur  kvap  HgGrKBGvHJS,  kvaf)  Qnnur  (nach 
z.  la)  Sn.E.,  Qnnur  Hl,  II.  (am  rande)  R,  om.  RMNl  (s.  oben).  1  umb 
S,  um  codd.  sik  R,  svik  C.  2  fianns  S,  J)ann  er  codd.  cäsur  nach 
J)ann  K.  3  vreij)i  u.  vrQng  B'H;  s.  dagegen  S  z.  st.  4  bplva  sniiftr 
RHgKlUNl. 
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(En  J)riJ)ja  kva{):) 
34.  *H9f|)i  skemra         lät  enn  hära  pul 
fara  til  heljar  hepan; 
9llu  golli         pä  kndtt  einn  räpa, 
fjolp  es  und  Fäfni  lä.' 

(Ed  fjörpa  kvap:) 
*35.  'Horskr  J)0tti  mer,         ef  hafa  kynni 
ästräf)  mikit         ypvar  systra; 
hygjn  umb  sik         ok  hugin  gleddi; 
ulfs  v£n  erumk        es  eyru  sek.' 

(En  finita  kva{):) 
*36.  cEsat  svä  horskr         hildimeipr, 

sem  hers  jafmr         hyggja  mundak, 
*        ef  bröjmr  laetr         ä  braut  komask, 
en  oprum  hefr         aldrs  of  synjat.' 

(En  setta  kvaj):) 
37.  cMjok's2  ösvipr,         ef  pu  enn  sparir 
fianda  enn  folkskaa; 


34—37  vgl.  Vqls.  c.  19  (Bugge  123™  ff.). 

34,  1  lät  G,  läti  J,  läti  [hann]  S,  läti  hann  R;  daß  in  den  Ijööahdttr- 
strr.  die  vögel  Sigurd  direct  angeredet  haben,  beweist  38,  3,  wo  die 
änderung,  durch  welche  Übereinstimmung  mit  den  interpolierten  fornyrftislag- 
strr.  hergestellt  werden  sollte,  vergessen  ist.  cäsur  nach  läti  Hg,  nach  hann 
RKMBGv.         2    =    39,   4.      ok   fara?    Nl.    Heljar  HgC.     <hepan»   R. 

3  cäsur  nach  |)ä  HgRKM.    knätt  G,  knä  J1,  knä  [hann]  S,  knä  hann  R. 

4  fjQlf)  es  G,  fjolf)  £>vis  SvJ,  fj.  [|)vi]  es  S,  fj.  f)vi  er  R,  fj.  J)eiri  er?   6rr 

35,  1  f>0tti  KMGvHCJSHlNl,  «f)ötti»  R,  fotti  £,  pötti  HgGrR. 
2  yj)var  R,  ykkar  Gv2HMh  (DA  5,  366;  auch  erwogen  von  BtS).  3a  hygf)i 
JS,  hyg|)i  hann  R.  umb  #;  of  J,  um  R.  —  hegndi  h9num  svik  C. 
3b  Hugin  HINl.  4  s^J.  Finnb.  s.  23'2.  ulfs  v$n  erumk  Cr,  par  er  Q)ars 
&72,  es  J1)  mer  ulfs  v<)n  R  edd.     es  &72,  J)ars  J1,  er  ek  R. 

36,  2  sem  JS,  sem  ek  R.  hersjaj)ar  GrllK.  myndak  RJ2Nl,  mond- 
ak  J1,  «ffidak»  R.  3  ef  JS,  ef  hann  R.  abröt»  R.  4a  en  JS, 
enn  hann  R.  hefr  R,  hefir  JRKMGvH.  4b  =  Orvar-Odds  s.  str.  38,  & 
(ASB  2,  80).     of  R,  um  C. 

37,  1  MjQk'at  G,  Mjok's  JS,  Mjok  er  R.  fm  G,  [hann]  S,  hann  R, 
om.  J.  2  folkskaa  S,  folkskaa  J,  fölska  ify,  «folc  scä  R,  folkskä  die 
übr.  ausgg. 
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pars  Reginn  liggr,         es  pik  räpinn  hefr  — 
kannta  vip  svikum  at  sea?* 

(En  sjaunda  kvap:) 

38.  cHofpi  skemra         lät  enn  hrimkalda  jotun 

auk  af  baugum  bua, 
pä  munt  fear         pess  es  Fäfnir  rep 
einvaldi  vesa!' 

Sigurpr  kvap: 

39.  'Verpaß  svä  rik  skop,         at  Reginn  skyli 

mitt  banorp  bera; 
pvit  peir  bäpir  bropr         skulu  bräpliga 
fara  tii  heljar  hepan.' 

Sigurpr  hjo  hofup  af  Regin,  ok  pä  ät  hann  Fäfni$ 
hjarta  ok  drakk  blöp  peira  beggja  Regins  ok  Fäfnis.  p)ä 
heyrpi  Sigurpr,  hvar  igpur  maeltu: 

*40.  *Bitt  pü,  Sigurpr!         bauga  raupa, 
esa  konunglikt         kvipa  morgu  : 
mey  veitk  eina         miklu  fegrsta, 
golli  godda,         ef  geta  maettir. 


3  pars  JS,  par  er  R.  pik  G,  hann  R.  hefr  R,  hefir  BKMGvH. 
4  kannta  G,  kannat  J,  kannat  [hann]  S,  kannat  hann  R.  svikum  BtGvS, 
sliku  R.  at  om.  J.  sea  S,  sea  J,  sia  L,  «sia»  R,  sjä  die  übr.  ausgg.  — 
kannat  hann  sjä  vip  svikum  C.     punkt  am  Strophenschluß  R  edd. 

38,  1  vgl.  34,  1.  lät  G,  lati  Jf  läti  hann  H,  läti  [hann  pann]  S,  lati 
hann  pann  R.  cäsur  nach  hann  HgRKMBGv.  <iotvn»  R.  2  auk  G, 
ok  edd,  abbrev.  R.  3  munt  G,  mundu  R,  myndi  H,  mundi  [hann]  S, 
mun  hann  GvBC,  om.  J;  vgl.  zu  34,  1.  fear  S,  fear  J,  fjar  R.  pess  in 
klammern  S.    cäsur  nach  pess  HgRKMBJ.         4  mun  hann  einv.  vesa  J. 

39  vgl.  zu  dieser  str.  u.  zur  nachfolg,  prosa  Vols.  c.  19  (Bugge 
124i  fg.).  —  über  sehr.:  Sig.  kvap  HgGrRKMBGvJS,  Sig.  HHl,  om.  R 
(weggeschnitten?).  1  Verpat  GrRKM  cett,  Verpia?  Verpit?  Gv,  Verpa 
(V  groß  u.  ausgerückt)  HHINI  (verpa  =  verpa-a  !!).  3  [pvit  peir]  S, 
pviat   peir    R,    om.    J.      bräpliga   GvHJS,    bralliga  R.  4   =   34,  2. 

Heljar  HgCNl. 

Prosa  nach  39:  1  zwischen  hepan  (39,  4)  und  Sigurpr  eine  kleine 
lücke  R. 

40,  1  Sigurpr]  «sigv.»  R,  SigvQrpr  S.  2  Schaltsatz  JV7.  at  kvipa  K. 
3  veitk  JS,  veit  ek  R.    myklu  BHgGrRMBGvCJ'Nl.      4  ef  JS,  ef  pü  R. 
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*41.  Liggja  til  Gjüka         gronar  brautir, 
fram  visa  skpp         f  olklipQndum ; 
hefr  dyrr  konungr         döttur  alna, 
|)ä  munt,  Sigurpr!         mundi  kaupa. 

*42.  ^Hpll's  ä  hövu         Hindarfjalli, 
oll  es  ütan         eldi  sveipin, 
hana  hafa  horskir         halir  of  gorva 
6r  ödokkum         ögnar  ljöma. 

*43.  Veitk  ä  fjalli         folkvitt  sofa, 
ok  leikr  yfir         lindar  väpi! 
Yggr  stakk  J>orni  —         apra  feldi ' 
horgefn  hali,         an  hafa  vildi. 

*44.  Knätt,  m9gr!  sea         mey  und  hjalmi 
päs  frä  vigi         Yingskorni  reif); 
mät  sigrdrifa        svefni  bregpa, 
skjoldunga  nif)r!         fyr  skopum  norna.' 


41,  lb  =  Rp  1,  Ib.  2  Schaltsatz  Nl.  3  hefr  S,  J)ar  hefr  GrJ, 
J)ar  hefir  R.  4  munt  J*S,  niunt  |)ü  J-,  mundu  R.  Sigurpr]  «sig.»  R, 
Sigvorpr  S.  —  munt  mey  naa  |  mundi  kaupa?  S';  vgl.  Grp  30,  3). 

42,  1  HqII's  G,  Salr's  SJ2,  Salr  er  R.  üqvu  S,  h$u  J,  hävu  #C'iV7, 
ha  R.  2  q11  (r;  allr  R.  es  JS,  er  hann  R.  sveipin  G,  sveipinn  R. 
3  hana  G,  J)ann  R.  das  erste  r  «w  horskir  über  der  zeile  R.  of  JS, 
um  R.  gorva  (2,  gQrvan  R.  4b  =  ifif  I  22,  3b.  ögnarljöma  GrL, 
Ognarljöma  RC. 

43,  1  Veitk  JS,  Veit  ek  R.  folkvitt  GvHS,  «folc  vitr»  R,  fölkvitr 
GrRKMEgJNl  (als  voc.  auf  Sig.  bezogen  Egf),  fölkvitr  Hl,  fölkvittr  C, 
folkvitra  B  (schon  vermutet  von  KLE).  2  vgl.  Ls  65,  4.  lindarväj)i 
GrRK.  3  af)ra  HJSHINI,  er  (es)  af>ra  GvBtC,  «af)1  a»  R,  äf)r  ä  Hg 
GrRKMB.  4  komma  nach  hQrgefn  u.  keine  interp.  nach  hali  GrMB. 
an  (en)  GvBtHCJSNl,  er  R.     hafa  R;  hann  of  C. 

44,  1  Knätt  JS,  Knättu  R.  sea  S,  sea  J.N7,  «sia»  R,  sia.  L,  sjä  tf/e  w&r. 
«ms##.  2  J)as  JS,  pä  er  R.  Vingskorni  KBGvHCJSHINI,  «ving  j  scornir> 
R,  ving  sc.  jÖ#,  Vingskornir  GrRM.  3.  4  'keine  interp.  nach  bregl>a 
und  nif)r  GrRKMB  (doch  Bf.  wie  oben)  J.  3  mät  S,  «ma  at»  R,  maat 
GrRKMBGvHCJHlNl  (unpersönl.  CHINI).  sigrdrifa  S,  Sigrdrifa  Bt, 
Sigrdrifa  GvH,  sigrdrifar  R,  sigrdrifar  Nl,  Sigrdrifar  B,  Sigrdrifar  HgGr 
RKMCJHl.       4  fyr  HgGrM  cett,  for  R,  für  K,  abbrev.  R.    Norna  HgGrC. 
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Sigurpr  reip  eptir  slöp  Fäfnis  til  bcelis  hans  ok  fann 
pat  opit  ok  hurpir  af  järni  ok  gsetti,  af  järni  väru  ok  allir 
timbrstokkar  i  hüsinu,  en  grafit  i  jorp  nipr.  par  fann 
Sigurpr  stormikit  gull  ok  fyldi  par  tvaer  kistur;  par  tok 
5  hann  segishjälm  ok  gullbrynju  ok  sverpit  Hrotta  ok  marga 
dyrgripi  ok  klyfjapi  par  mep  Grana,  en  hestrinn  vildi  eigi 
fram  ganga,  fyrr  en  Sigurpr  steig  ä  bak  honum. 


SIGRDR1FUM0L. 

Sigurpr  reif  upp  ä  Hindarfjall  ok  stefndi  supr  til 
Frakklands.  Ä  fjallinu  sä  hann  ljos  mikit,  svä  sem  eldr 
brynni,  ok  ljömapi  af  til  himins.  En  er  hann  kom  at,  pä 
stop  par  skjaldborg  ok  upp  ör  merki.  Sigurpr  gekk  i 
5  skjaldborgina  ok  sä  at  par  lä  mapr  ok  svaf  mep  ollum 
herväpnum.     Hann   tok   fyrst    hjälminn   af  hofpi  honum; 


Schlußprosa:  vgl.  Vqls.  c.  19  (Bugge  12412  ff.)  und  Skäldsk. 
c.  40  (Sn.E.  1,360).  2  gsetti  R,  gsettir  Hg,  ä  gsetti  GrR.  punht  vor 
väru  R.  3  En  mit  großem  E  und  punkt  vorher  YLHg.  grafit  R,  feit 
grafit  HgGrBKM.  5  ^Egishj.  HgGr,  cegisbj.  MGvHJ.  6  parmep 
BGvH.     «gräna»  R.  7  a  bak  edd,  «af  bac»  R.  —  nach  honum  folgt 

in  R  unmittelbar  ohne  andeutung  eines  neuen  abschnitts  die  einl.  prosa 
zu  Sdr  (ebenso  HgHl);  Gr  schließt  die  Fm  mit  str.  44,  J  erst  mit  der 
prosa  nach  Sdr  1. 

Sigrdrifumol:  R  enthält  auf  bl.  31b,  25— 32b,  34  das  gedieht 
nur  bis  str.  29,  1,  der  rest  stand  auf  der  verlorenen  5.  läge  der  hs.  In 
Vqls.  werden  str.  5.  6.  9.  11.  7.  8.  10.  12.  13,  1.  2.  15—21  (in  dieser 
folge)  ohne  angäbe  der  quelle  citiert,  das  übrige  ist  in  prosa  aufgelöst. 
Strr.  29,  2 — 37  sind  nur  in  pap.hss.  erhalten,  die  jedoch  zweifellos  auf 
einen  alten  codex  (kaum  auf  den  noch  vollständigen  R)  zurückgehen  (s.  B, 
Fkv.  s.  L  fg.  234  fg.;  S,  Edda  s.  XXXIV  fg.).  —  Eine  über  sehr,  fehlt 
in  R,  da  sich  die  einl.  prosa  unmittelbar  an  die  schlußprosa  von  Fm 
anschließt  (s.  das.);  Brynhildar  kvipa  (Kv.  Brynh.  K)  Bupladöttur  (en 
add.  K)  fyrsta  (epr  add.  K)  Sigrdrifumol  BK,  Brynh.  kvipa  I  Eg,  Sigr- 
drifum()l  mit  pap.hss.  GrMBGvHJHlNl.  Auch  V  beginnt  an  der  dem 
anfang  der  einl.  prosa  entsprechenden  stelle  ein  neues  Cap.  mit  der  Über- 
schrift: Frä  Sigurpi. 

Prosa:  vgl.  Vqls.  c.  20  (Bugge  124u  fg.).  1  «vp  >  R  (ebenso  z.  4. 11). 
«stefni»  R.         4  uppör  B.     S  in     Sig.1»  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R. 
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pä  sä  hann  at  pat  var  kona.     Brynjan  var  fost,  sem  hon 
vaeri  holdgröin.    J)ä  reist  hann  mej)  Gram  frä  hofupsmätt 
brynjuna  i  gognum  nipr  ok  svä  üt  i  gognum  bäpar  ermar. 
J)ä  tök  hann  brynju   af  henni,  en  hon  vakna{)i,   ok  settiz  10 
hon  upp  ok  sä  Sigurp  ok  maelti: 

*1.  cHvat  beit  brynju?         hvi  bräk  svefni? 
hverr  feldi  af  mer         folvar  naupir?? 

Hann  svarapi: 
{Sigmundar  burr,         —  sleit  fyr  skommu 
hrafn  hraeluhdir  —         hjorr  Sigurpar.' 

Sigurpr  settiz  nipr   ok  spurpi  hana  nafns.     Hon  tök 
J)ä  hörn  füllt  mjapar  ok  gaf  honum  minnisveig: 

t.  cHeill  dagr!         heilir  dags  synir! 
heil  nptt  ok  nipt! 
öreipum  augum         lltij>  okkr  pinig 
ok  gefip  sitjondum  sigr ! 

8  «ha/fvp  smät»  R.  —  -smatt  om.  Gr.         11  hon.  om.  RK. 

1  —4  und  prosa  nach  4:  vgl! Vqls.  c.  20  (Bugge  1251  ff.). 

1 :  diese  str.  sowie  die  beiden  in  die  prosa  nach  4  eingeschobenen 
verszeilen  u.  str.  5  (alle  drei  durch  einen  stern  bezeichnet)  stammen  aus 
einem  anderen  gedichte  als  die  Ijööahättr-strr.  (s.  zu  Fm  32  ff.).  1  bräk  JS, 
bra  ek  R.  2  folvar  R,  hofgar?  Gv*  (229b).  «natuY»  R.  3  üb  er  sehr.: 
Hann  svarapi  HgGrBHJtSHlNl,  Hann  svarar  RKM,  «Hann  svar.s»  R. 
Sig.  kvap  CJ2,  om.  Gv.  3a  S  in  Sigmundar  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R. 
3b  fyr  HgGrM  cett,  for  R,  für  K,  abbrev.  R.  3b.  4a  Schaltsatz  mit 
BtGvBeHJ.  4  hrafn  hrselundir  BtGvBeH,  hrafn  hrses  undir  J,  hrafns 
hrselundir  (und  darauf  keine  iuterp.)  TKHgGrRKMCSHl,  hrafns  hraelunda? 
(hraelundi?  hrselundr?)  Gr  (fußn.),  hrafns  hrselund  B'}  hofgar  .  .  .  C.  — 
in  der  halbzeile  (die  S  für  verderbt  ansieht)  eine  kenning  für  'panzer' 
zu  suchen  verbieten  die  worte  fyr  skQmmu,  die  nicht  'soeben1  bedeuten. 
Sigur|)ar  R,  Sigvarpar  S. 

Prosa  nach  1  u.  strr.  2.  3  stehn  in  R  nach  str.  4;  hierher  versetzt 
mit  Mh  (DA  5,  161)  JS.  GvH  haben  (nach  dem  vorschlage  von  B)  die 
Unordnung:  1.  4,  dann  die  prosa  nach  1  bis  nafns,  hierauf  die  prosa 
nach  4f  dann  strr.  2.  3  nebst  dem  Schluß  der  prosa  nach  1  (Hon  tök  — 
minnisveig). 

Prosa  nach  1:   1  spurpi]  «sp»  (d.  i.  spyrr?)  R,  spyrr  J1HINI. 

2,  1  H  in  Heill  am  zeilenanf.  und  ausger.  R.  Dagr,  Dags  C.  2  Nett, 
Nipt  C.  «nipt  >  R,  nif>?  B' ;  (vgl.  Vm  24,  4).  —  heil  n<)tt  mep  nipum  C. 
3  övreipum  C  (9  S).     |>annig  K.        4  sitj.  sigr  verderbt  C. 
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3.  Heilir  aesir!         heilar  äsynjur! 

heil  sja  en  fjolnyta  fold ! 
mal  ok  mannvit         gefif)  okkr  maerum  tveim 
ok  laeknishendr,  mepan  lifum! 

4.  Lengi  svafk,         lengi  sofnuj)  vask, 

long  eru  lyfm  lae : 
Öpinn  f)vi  veldr,         es  eigi  mättak 
breg{>a  blwidstQfum.' 

Hon  nefndiz  Sigrdrifa   ok  var  valkyrja.     Hon  sagfi 
at  tveir  konungar  borpuz:  het  annarr  Hjälmgunnarr,  hann 
var   J)ä   gamall    ok   enn   mesti    hermaj)r,    ok    hafpi  Öpinn 
honum  sigri  heitit,  en 
5  *annarr  het  Agnarr,         Auftu  brofrir, 

es  väetr  engl         vildi  {)iggja. 

Sigrdrifa  feldi  Hjälmgunnar  i  orrostunni,  en  Öpinn  stakk 
hana  svefnporni  i  hefnd  pess  ok  kvaf)  hana  aldri  skyldu 
sifmn  sigr  vega  i  orrostu  ok  kvaj)  hana  giptaz  skyldu. 
10'En  ek  sagpak  honum,  at  ek  strengjjak  heit  par  i  mot  at 
giptaz  ongum  J)eim  manni  er  hraepaz  kynni.'  Hann  segir 
ok  bi{>r  hann  kenna  ser  speki,  ef  hon  vissi  tijnndi  6r  ollum 
heimum.     Sigrdrifa  kvap: 

3,  1  =  Ls  11,  1.  «eSir»  R.  iEsir,  Äsynjur  HgGrKC.  2  sja  R,  sü  R,  zu 
streichen?  Sv.    Fold  C.       3  cäsur  nach  gefif)  HgK.    okkr  in  klammern  S. 

4,  1  svafk  JS,  ek  svaf  R.  sofnuj)  vask  JS,  ek  sofnuj  var  R.  2  vgl. 
Gg  4,  2.  Iqng  R,  morg  C".  3  f>vi  in  klammern  S,  om.  J1.  es  J,  es 
[ek]  S,  er  ek  R.  eigi  mattak  R,  mattigak  Gv%.  4  blundstofum  RMGv 
HCJS,  «Wvn  sta/fom»  R,  blunnstQfum  HgGrKBHINl. 

Prosa  nach  4:  1  Sigrdrifa  HgGrRKMGvHJHlNl.  sagpi  HgGrKM 
cett,  segir  R7  «s.»  R.  2  Hjälm-Gunnarr  Nl  (ebenso  z.  7).  4  «En» 
mit  großem  E  u.  punkt  vorher  R.  5.  6  als  verse  erkannt  u.  bezeichnet 
von  HgGr  Simrock  BGvHCJSHINI;  als  erste  halbstr.  ergänzen  BtGv2: 
Het  Hjalmgunnarr  |  harr  visir  ||  haf  J>i  honum  Herfof)r  |  heitit  sigri.  5a  het 
viell.  unursprüngl.  BtS.  —  Agnarr  het  (ohne  annarr)  C.  •  5b  Aufm 
BGvHCJSHINI  (vgl  Hlr  8,  3  u.  Vqls.  125"),  «ha/f)o»  R,  Haufm  HgGr 
RK,  H()l>u  M.  6  piggja  R,  tyja  J.  —  nach  6  fügen  BtGr  str.  7—10 
aus  Hlr  ein.  7  «stac>  R.  8.  9  sif)an  skyldu  RKM.  9  orrostum 
/'.  ok  om.  R.  11  segir  SHINI,  «s.s»  R,  svarar  die  übr.  ausgg.  13  S 
in  Sigrdrifa  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  kva|)]  «q. »  R.  —  nach  13  folgen 
bei  GvH  str.  2.  3  u.  der  Schluß  der  prosa  nach  1  (Hon  tök  —  minnisveig); 
8.  oben  z.  st. 


Sigrdrifum?!.  319 

"5.  cBjör  forik  f)er,  brynj)ings  apaldr! 

magni  blandinn  ok  megintiri; 

fullr  es  ljöpa  ok  liknstafa, 

gofra  galdra  ok  gamanrüna. 

(5.  [Sigrünar  skalt  kunna,         ef  vill  sigr  hafa, 
ok  rista  ä  hjalti  hjors, 
sumar  ä  vettrimum,         sumar  ä  valbostum 
ok  nefna  tysvar  Ty. 

7.  Qlrünar  skalt  kunna,         ef  fm  vill  annars  kvaen 

velit  f)ik  i  trygp,  ef  truir; 
ä  horni  skal  rista         ok  ä  handar  baki 

ok  merkja  ä  nagli  Nauf. 
[füll  skal  signa         ok  vif)  färi  sea 

ok  verpa  lauki  i  log.] 


5  auch  Vols.  c.  20  (Bugge  126b  fg.),  s.  zu  str.  1;  E  (Germ.  17,  14) 
setzt  die  str.  in  Ijööahättr  um.  1  förik  Gv"-JS,  fiäri  ek  RV.  brynf)ings 
apaldr  R;  bryn|)ingsapaldr  GrR,  brynjjinga  valdr  XE  ('dies  od.  brynfünga 
baldr  vidi,  richtig'  Gv).  2  «megin  tiri»  R,  «meginn  tire»  V.  3.  4  setzt 
C  in  IjoSahdttr  um:  fullr  es  hann  galdra  |  ok  gamanrüna  J]  ljöj)a  ok 
liknstafa.  3  es  S,  er  V,  's  hann  J,  er  hann  R  u.  die  übr.  ausgg. 
ljöfrn  R  edd,  <liona»  V.        4b  «gamanreöna»  V. 

6—12  (Rünatal)  interpol.  Mh  (DA  5, 161  fg.)  S;  6  u.  7,  1—4  interp.  J. 

6  auch  Vols.  c.  20  (Bugge  12613  fg.).  1  skalt  J,  [\>ü\  skalt  S,  f)ü  skalt 
RHgGrKMHlNl,  skaltu  VRBGvHC.  kunna  VRKBGvHCJSNl,  rista  R. 
vill  J1,  vilt  J2,  [\)ü]  vill  S,  l>ü  vilt  RV.  sigr  hafa  l\  edd,  snotr  vera  V. 
2  «rist»  V.  3  sumar  (1)  om.  V.  «avetrimom»  R,  «avett  Runum»  V. 
sumar  (2)  R  edd,  ok  V.  valbystum»  V,  valbQstu?  Nl.  4  nefna  RV, 
merkja  C. 

7  auch  Vols.  c.  20  (Bugge  127Xl  fg.).  1  Alrünar  C.  skalt  J,  skalt[u] 
>',  skaltu  RV.  J)u  in  klammern  S,  om.  J.  vill  R,  vilt  YGrJ2.  annars 
kvien  R  edd,  «a  annaz  kuonn>  V,  at  annars  kvsen  (vgl.  11,  1)?  Gr  (fußn.) 
BtS'.  2  velit  f>ik  R  edd,  veli  \nk  eigi  V.  i  om.  V.  truir  J,  [J)ü]  truir  S, 
j:»ü  truir  RV.  3  rista  J,  [J)aer]  rista  S,  loser  rista  R  u.  die  übr.  ausgg., 
J)at  rista  V.  handarbaki  RKC.  4  nauj)  HgGr.  5.  6  späterer  zusatz  S, 
rest  einer  str.  deren  erste  hälfte  verloren  ist  C.  5  füll  (mit  kleinem  i\ 
doch  punkt  vorher  R)  R  edd,  «avl  >  mit  kleinem  a  u.  kein  punkt  vorher  V. 
skal  R  edd,  skaltu  V.  sea  S,  sea  J,  sia  L,  <sia»  RV2?,  sjä  die  übr. 
'tusgg.  —  vij)  färi  sea  verdächtigt  C  als  verderbt.  6  lauki  R  edd, 
lauk  V.  log  MGvH  cett,  «la/g>  RB,  laug  HgGrRK.  —  nach  6  fügt  V 
noch  hinzu:  f>ä  ek  l>at  veit  at  J)er  ver])r  aldri  ||  meinblandinn  mjo])r  (mit 
'>.  0  zu  einer  besond.  str.  verbunden  RKMBGvHJNl,  mit  5.  6  an  str.  7 
'inuchängt  Hl). 
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8.  Bjargrünar  skalt  kunna,        ef  pü  bjarga  vill 

ok  leysa  kind  frä  konum; 
ä  löfum  skal  rista        ok  of  lipu  spenna 
ok  bipja  disir  duga. 

9.  Brimrünar  skalt  kunna,         ef  pu  vill  borgit  hafa 

ä  sundi  seglmorum; 
ä  stafni  skal  rista         ok  ä  stjörnarblapi 

ok  leggja  eldi  i  pr. 
[esa  svä  brattr  breki         ne  svä  blaar  unnir, 

pö  komsk  heill  af  hafi.] 

10.  Limrünar  skalt  kunna,         ef  pu  vill  lseknir  vesa 
ok  kunna  spr  at  sea; 
ä  berki  skal  rista         ok  ä  barri  vipar 
es  lüta  austr  limar. 


8—19  Interpol.  J. 

8  auch  Vqls.  c.  20  (Bugge  128"1  fg.).  1  Bjargrünar  in  R  abgekürzt: 
<  Biargrv.»  skalt  kunna  J,  skalt[u]  kunna  S,  skaltu  kunna  cett  (bis  auf  Nl), 
«s.  k.»  R,  skaltu  nema  VNl.  pü  in  klammern  S,  om.  J.  bjarga  vill  (so 
RSJ1,  vilt  R)  R  edd,  vilt  borgit  fa  V.  2  konu  V.  3  ä  löfum  BeGv1 
HJS,  «alofo»  R,  ä  löfu  HgK,  a  löfa  V  u.  die  übr.  ausgg.  skal  GJ2, 
[pger]  skal  S,  paer  skal  RHgGrKMJHlNl,  skal  paer  \RBGvlHC,  per  skal 
BtGv*.  of  R  edd  (außer  Hl),  ugi  V;  ä  Hl  (versehen?),  spenna  RV, 
spanna  C.        4  bipja  XS,  bipja  pä  R.     «diSir»  R,  Disir  HgGrC. 

9  auch  Vqls.  c.  20  (Bugge  12619  fg.).  1  «Brim  r.»  R.  skalt  kunna  J, 
skalt[u]  kunna  S,  skaltu  kunna  RKGvH  ('viell.  richtig1  B')f  «s.  r.  R, 
skaltu  rista  HgGrMBCHl,  skaltu  gora  (gerva  Nl)  XNl.  pu  in  klammern 
S,  om.  J.  vill  SJ1,  vilt  RV.  3  skal  RMJHINI,  skal  [paer]  S,  skal  paer 
XRKBGvHC,  paer  skal  HgGr.  stjörnar  blapi  RNl,  stjörnveli  0  (s.  54). 
4  leggja  RV,  merkja  C.  eldi  SNl,  Eid  C,  eld  RV.  —  Eid  ok  Ar  C. 
5.  6  unecht  E  (Germ.  17, 16)  JS.  5  era  R,  «fallat»  V,  fellat  Nl.  svä  (2) 
om.  V.  blaar  S,  blaar  Gr  (fußn.)  J,  blär  RV.  unnir  R  edd,  «vndir »  V. 
6  pö  RV,  pä  Gr.    komsk  YSvJ1,  komsk[tu]  S,  kemsk  pü  J2,  komztu  R. 

10  auch  Vqls.  c.  20  (Bugge  12818  fg.).  1  Limrünar  («Lim.  r.»  R)  RV, 
Lyfrünar?  Liknrünar?  Gv2  (230a),  Lifrünar?  C.  skalt  kunna  J,  skalt[u] 
kunna  S,  «s.  k.»  R,  skaltu  kunna  V  u.  die  übr.  ausgg.  (ebenso  11,  1.  12,  1). 
pu  in  klammern  S,  om.  J.  vill  RSJ1,  vilt  RV.  2  sea  SvS,  sea  J,  sia 
L,  «sia»  RV-B,  sjä  die  übr.  ausgg.  3  skal  GJ2,  skal  [paer]  S,  skal  paer 
RV  -(«per»  in  R  am  rande  nachgetragen),  barri  XJrSNl}  «badmi  RZ?, 
bapmi  oVe  wftr.  ausgg.  4  es  6r,  peinis  fwas  nur  zu  bapmi,  nicht  zu 
barri  paßt)  JS,  peims  od.  es?  Sv,  peim  er  (es)  RHgGrRKMBGv'HCHl, 
pess  er  XBeGi^Nl.     «lute»  V,  lüti  iV7. 
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11.  Mälrünar  skalt  kunna,         ef  vill  at  mangi  per 

heiptum  gjaldi  härm; 
[paer  of  vindr,         paer  of  vefr, 

paer  of  setr  Mlar  saman 
ä  pvi  pingi         es  pjöpir  skulu 

i  fulla  döma  fara.] 


12.  Hugrünar  skalt  kunna,         ef  pu  vill  hverjum  vesa 


gepsvinnari  guma ; 


] 


13.  [J)aer  of  rep,         paer  of  reist, 
paer  of  hugpi  Hröptr 


11  auch  Vols.  c.  20  (Bugge  1278  fg.).  1.  2  anfang  einer  str.  deren 
2.  hälfte  verloren  ist  JXS.  1  «Maf  r.»  R.  vill  J1,  vilt  J2,  [pü]  vill  S, 
pü  vill  R,  pü  vilt  R  u.  die  übr.  ausgg.,  pü  V.  «att»  V.  mangi]  «magni» 
R,  «mage>  V.         2   gjalda  V.         3 — 6   unecht   (an   stelle   der  verlorenen 

2.  halbstr.  eingeschoben  S,  besond.  str.  —  der  ehemals  noch  eine  andere 
vorausgieng  J1  —  JxNl)  JSNl,  3.  4  unecht  EBm.  —  S  vermutet  daß  3 — 6' 
demselben  gedickte  entstammen  wie  str.    13.   14.  3.    4    paer   (an   allen 

3,  stellen)  bezieht.  J1  auf  ein  in  der  verlor,  str.  erwähntes  sakar.  of 
(an  allen  3  stellen)  JS,  um  RV.  5  pjöpir  R  edd,  menn  V.  —  nach  6 
keine  Micke  angedeutet  RV,  s.  oben  zu  3 — 6. 

12  u.  13,  1.  2  2«  Uner  str.  verbunden  GrR;  12.  13  zu  iiner  str. 
verb.  KMBGvHJ,  12.  13.  14,  1.  2  zu  tiner  str.  verb.  HgHl. 

12  auch  Vols.  c.  20  (Bugge  128™  fg.).  1  «Hvg  r.»  R.  skaltu 
nema  \Nl  (R  cett  edd  wie  10,  1).  Jm  in  klammem  S,  om.  J.  vill  SJ1, 
vilt  RV.  2  gepsvinnari  R  edd,  gephoskari  V.  —  nach  2  keine  lacke 
angedeutet  RV,  hier  angesetzt  mit  BmCS. 

13 — 19  scheidet  C  aus  u.  gibt  sie  an  anderer  stelle  (I,  29  fg.)  als 
bruchstücke  eines  'spell  song'. 

13.  14  aus  einem  anderen  gedichte  eingeschoben  S. 

13  bes.  str.  NL  1.  2  auch  Vols.  c.  20  (Bugge  129?  fg.);  vgl.  H6v  143. 
2  of  \RKMCJS,  um  R.     Hröptr  S,   hroptr  Hg,  Hroptr   die  übr.   ausgg. 

Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  21 
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af  {>eim  legi         es  lekit  hafpi 
6r  hausi  Heipdraupnis 
[ok  ör  horni  Hoddrofnis.] 

14.  A  bjargi  stop         mej)  Brimis  eggjar, 
hafpisk  ä  hoffri  hjalm ; 

{)ä  maelti  Mims  hofuf)         

fröjüikt  et  fyrsta  or]> 
ok  sagfi  sanna  stafi.] 


15.  [A  skildi  kvap  ristnar     peims  stendr  fyr  skinanda  gopi, 
ä  eyra  Arvakrs         ok  ä  Alsvinns  hofi, 
ä  J)vi  hveli  es  snysk         und  [reif]  Hrungnis  bana, 
ä  Sleipnis  tonnum         ok  ä  sle{)a  fjotrum, 


3 — 5  om.  V,  mit  14,  1.  2  zu  Siner  str.  verb.  GrR,  besond.  str.  HgHl, 
Interpol.  J.  5   unecht  JS  (nach  der  Interpol,    von   3.   4   angefügt  Jx). 

Hoddraupnis?  Gr  (fußn.),  Hoddropnis  RKM. 

14,  1  abiargi»  mit  kleinem  a  u.  kein  punkt  vorher  R.  Brimis  SvJS, 
Brimis  GvH  (s.  zu  Grm  44,  5),  brimis  (brimis  Nl)  die  übr.  ausgg. 
2  haffrisk  S',  hafpi  ser  R,  haf£)i?  Sv.  3—5  besond.  str.  HgHl,  mit 
15,  1  zu  iiner  str.  verb.  (14,  5  -f-  15,  la  und  15,  lb  zwei  langzeilen! 
Gr)  GrR.  3a  J>ä  mit  großem  u.  ausgerücktem  J>  R,  [J)ä]  S.  Mimis 
HgGrRK.  3b  keine  lücke  angedeutet  R,  hier  angesetzt  mit  CS.  4  komma 
nach  fröj)l.  C.  3.  4  J)ä  Mims  hofuf)  (  maelti  fröj)likt  (fr.  om.  J2)  et 
fyrsta  (et  f.  in  klammern  J1)  or[)  J.         5  unecht  S. 

15—17  eine  zwölf  zeilige  ßula  die  ursprl.  ebenfalls  nicht  zu  unserem 
liede  gehörte  S.  —  Die  3  strr.  auch  Vqls.  c.  20  (Bugge  1296  ff.). 

15.  16  u.  17,  1.  2  zu  iiner  str.  verb.  HgHl,  15.  16.  17  Sine  str.  Nl. 
15,  1  vgl.  Grm  38,  1.  2.  —  A  groß  u.  ausgerückt  u.  punkt  vorher  R, 

a  klein  u.  ohne  punkt  vorher  V  (wo  die  zeile  sich  an  13,  2  anschließt). 
kvaf)  edd,  «q'»  R,  v£ru  V.  J)eims  S,  es  J,  f)eim  er  RV.  f)eims  stendr 
in  klammern  S,  om.  E  (Germ.  17,  17),  er  hverfr?  Gr.  fyr  HgGrMBGv 
HJSHINI,  fyrir  VC,  for  R,  für  K,  abbrev.  R.  2-4  mit  str.  16.  17  zu 
Uner  str.  verbunden  Gr.  2  ä  eyra  —  ok  a  om.  V.  Alvakrs  C.  höfi 
R  edd,  hoff)i  V.  3  Sine  kurzzeile  Mb.  a  R,  ok  a  VC.  f>vi  om.  J. 
snysk  R  edd,  stendr  V,  hverfr  (und  undir  reif)  Raugnis  besond.  zeile?) 
Gr  (fußn.).  3b  als  verd.  bez.  Nl.  und  JSNl,  undir  RV.  reip  (wider 
die  reimgesetze)'R,  hreij)  (etymol.  falsch)  H,  interpol.G.  Hrungnis  B  (zurück- 
genommen Bt)  CJSNl,  «ra/ngnis»  (d.  i.  rungnis)  R,  Hra/gnis  Bt,  Hrognis 
Gv,  «Raugnis»  V,  Rungnis  Hl,  Raugnis  HgGrRK,  Rognis  MH,  Vingnis 
C.  bana  JS,  om.  RV.  —  und  Hrungnis  bana  reif)?  Nl.  4  tonnum 
R  edd,  taumum  V. 
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(16).  ä  bjarnar  hrammi         ok  ä  Braga  tungu, 
ä  ulfs  kloum         ok  ä  arnar  nefi, 
ä  blöpgum  vaengjum         ok  ä  bruar  sporf)i, 
ä  lausnar  löfa         ok  ä  liknar  spori, 

(17.)  ä  gleri  ok  ä  golli  ok  ä  gumna  heillum, 

i  vini  ok  i  virtri  ok  ä  vilisessi, 

ä  Gungnis  oddi  ok  ä  Grana  brjösti, 

ä  nornar  nagli  ok  ä  nefi  uglu.] 


l£.  [Allar  vom  af  skafnar         paers  voru  ä  ristnar 
ok  hverfpar  vi{)  enn  helga  mjojj 
ok  sendar  ä  vijja  vega; 
faer'u  me])  psum,         paer'u  me)>  olfum, 
sumar  mef)   visum  vonum, 
sumar  hafa  menskir  menn. 


16,  1  «abiarnar  >  mit  kleinem  a  u.  kein  punkt  vorher  RV.  «Rame»  V. 
2  kloum  S,  klöum  JNl,  klom  RV.  nefi  R  £(M,  «nefiu»  V.  3  blöf)gum 
RV  edd,  bläf>gum  Wn  (Oden  och  Loke  s.  47 J,  blaMngs?  C.  bruar  RV 
edd,  bruungs?  bifrs?  C.         4b  a  om.  V.     «spöri»  R. 

17,  1  a  (1)  mit  kleinem  a  RV  {punkt  vorher  R).  lb  ä  (at?  Gr 
fußn.)  gumna  heillum  R  edd,  ä  gö|)u  silfri  V,  i  gumna  hollum?  Be. 
.  i  (2)  om.  RHgGrMB  (aber  Bt  i  virtri)  JHl.  ä  vilisessi  BtGvHSNi,  vili 
sessi  l\HgGr,  vilisessi  KMBJHl,  a  volu  («vavlu  >  V)  sessi  VC,  vqIu  sessi  R. 
—  nach  sessi  fügt  V  hinzu:  «i  guma  hollde».  3.  4  m#  78,  7 — 3  zu 
tiner  str.  verbunden  HgHl.  3  «Agvngnis»  u.  punkt  vorher  R;  «ok 
gaupnis»  V.     Grana]  «gräna»  R,  gygjar  V.         4  Nornar  HgGr. 

18,  19  ebenfalls  Interpol.  S  (19  'eine  spät  hinzugedichtete  abschluß- 
u.  Uberleitungsstr.').  —  Beide  strr.  auch  Vqls.  c.  20  (Bugge  130lb  fg.). 

18,  1  allar  mit  kleinem  a,  doch  punkt  vorher  RV.  JDaers  JS,  J)8§r 
er  RV.  voru  ä  R  edd,  ä  voru  V.  2  hverfjjar  R  edd,  «hr^dar»  V, 
lirörfmr?   Be.  3   späterer  zusatz  J1,    om.   E.     vega   R,    vegu  \KNl. 

4 — 6  mit  str.  19  zu  e'iner  str.  verbunden  Hg,  besond.  str.  HINl.  4a  J)aer 
[mit  großem  p  u.  punkt  vorher  R)  RV,  sumar  C.  'u  S,  'ö  «/',  rö  R,  ro 
ru)  HgGrRKMBGvHCHM*Nl,  eru  V.  osum  (Äsum  HgGrKC)  R  edd, 
älfum  V.  4b  f)aVu  [rö  R,  ro  iru)  HgGrRKMBGvHCHU*Nl,  V.  J1] 
me|)  olfum  R  edd,  sumar  mef)  äsum  V.  5  späterer  zusatz  Kff.  sumar 
R  edd,  ok  V,  J)8er.'u  Lf.  «vanum »  V,  VQnuin  HgGrKC.  6  späterer 
zusatz  J*Lf,  om.  E.    sumir  V. 
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19.  J>at  eru  bokrünar,         J>at  eru  bjargrünar 
ok  allar  olrünar 
ok  mäetar  meginrünar, 
hveims  knä  öviltar         ok  öspiltar 
ser  at  heillum  haf a ; 
njöttu  ef  namt, 
unz  of  rjüfask  regin!] 


20.  Nu  skalt  kjösa,         alls  J>er's  kostr  of  bofrinn, 

hvassa  väpna  hlynr! 
sogn  efm  J)ogn         haffm  |>er  sjalfr  i  hug, 
oll  eru  mein  of  metin.' 

Sigur^r  kvaf): 

21.  cMunkak  floja,         J)öt  mik  feigjan  vitir, 

emkak  mep  bleyfn  borinn; 


19,  la  f>at  R,  {)at  V  (punkt  vorher  beide  codd).  «bök  r.»  R.  lb  f)at 
eru  R  edd,  ok  V.  «biarg  f.»  R.  —  -rünir  beide  male  HgGr  (ebenso  z.  2. 
3).  2  ok  RV,  J)at  eru  Lf.  «a/1  r.»  R,  alrünar  VC  3  späterer  Zu- 
satz JlLf.  ok  maitar  R  edd,  «ok  mejiar  ok»  V.  «megin  r.»  R.  —  maetar 
rünar  ok  meginrünar?  Bt.  4  hveims  JS,  hveim  er  RHgGrKMBGvHC 
HINl,  hverjum  er  V,  hveim  R.  knä  G,  {)aer  knä  RV.  cäsur  nach  knä 
HgK.  ok  öspiltar  R  edd,  of  viltar  V.  —  öviltar  —  öspiltar  om.  E.  — 
hveim  er  f)aer  öviltar  |  ok  öspiltar  knä  H.  5  »heillum»  V.  6.  7  späterer 
zusatz  J1.  6  Schaltsatz  KMbC.  «Niottv»  mit  großem  N  V.  namt  GJ2, 
|)ü  namt  RV.  —  zur  zeile  vgl.  Höv  112,  2  ff.  138,  5.  7  =  Grm  4,  4. 
Ls  41,  2.  Fj  20,  4;  vgl.  Vm  52,  4.  of  om.  codd.  edd.  rjüfask  R  edd, 
rjüfa  V.     Regin  Gr.  —  E  tilgt  die  zeile. 

20.  21  auch   Vqls.  c.  20  (Bugge  1311*  fg.). 

20,  1  skalt  J,  skalt[u]  S,  skaltu  (zweimal  geschr.  V)  RV.  alls  in 
klammern  J1S.  {)er's  JS,  |)er  er  RV.  of  VJS,  um  R.  2  «vöpna»  V. 
«hlynr»  R.  hvassa-väpna-hlynr  R.  3  «sa/gn»  R,  «saungh»  V.  hafpu 
RV,  haf[J>u]  S,  haf  J.  cäsur  nach  hafj)u  Hg.  i  hug  R  edd,  of  hug  V. 
4  mein  R  edd,  mal  V. 

21  übers  ehr.:  Sigurf>r  kva{)  HgGrKBCJS,  Sigmar  MbHHl,  Sig. 
svarar  V,  om.  RRMLGvNl.  1  Munkak  G,  Munka  J,  Munka  [ek]  S, 
Munka  ek  RHgGrRKMBGvlCIIlM,  «Mvnkaö  ek»  V,  Munkat  ek  Gv'H. 
fltfja  UgGrMGvBCJSNl,  flfta  R,  flffija  KHl,  «floia»  R,  <  fleyia»  V.  feigjan 
CJ*8,  feigan  RV.  vitir  RV,  vitak  J.  2  emkak  SvJ2,  emka  [ek]  S, 
emka  J\  emka  ek  RHgGrRKMBGv'CHlNl,  emkat  ek  \Gv2H.  mej) 
om.  V. 
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ästrpp  pin         vil  ek  oll  hafa 
svä  lengi  sem  lifik.' 

Sigrdrifa  kvap: 

22.  *|>at  raepk  per  et  fyrsta,         at  vip  fraendr  pina 

vammalaust  vesir; 
sipr  pü  hefnir,         pot  peir  sakar  gorvi: 
pat  kvepa  daupum  duga. 

23.  pat  raepk  per  annat,         at  pu  eip  ne  sverir, 

nema  panns  sapr  sei'; 
grimmar  limar        fylgja  griproii, 
armr  es  vära  vargr. 

24.  pat  raepk  per  pripja,         at  pü  pingi  ä 

deilit  vip  heimska  hali; 
pvit  ösvipr  mapr         laetr  opt  kvepin 
verri  orp  an  viti. 

25.  [Allt  es  vant:         ef  pü  vip  pegir, 

pä  pykkir  mep  bleypi  borinn 


3  vil  ek  V,  vilk  SJ2,  ek  vil  R  u.  die  übr.  ausgg.  hafa  R  edd,  of 
hafa  V.        4  lifik  J\  ek  lifi  RV. 

22  vgl.  Vols.  c.  21  (Bugge  13211  fg.).  —  überschr.:  Sigrdrifa  kvap 
HgGrKBCJS,  Sigrdr.  MbHHl,  om.  BRMLGvNl.  1  raepk  JS,  «rep  ec  >  R. 
et  in  klammern  S,  om.  J1.  at  J1,  at  [pü]  S,  at  pü  R.  2  vammalauss  JV7. 
3  hefni?  C.  peir  tn  klammern  S,  per  i?,  om.  J1.  gorvi  S,  gori  RKM 
GvHCJHim,     gori»  R. 

23  »^.  Fo/s.  c.  21  (Bugge  133*  fg.).  1  nepk  JS,  -r.  e.  ••>  R,  rsep  ek 
rf*e  übr.  ausgg.  (ebenso  24,  1.  29,  1).  annat]  a.  R.  pü  in  klammern  S, 
om.  J.  2  panns  JS,  pann  er  R.  sei  SvS,  sei  J,  sie  iV7,  se  R. 
3  limar  EgBGvHCJS  (vgl.  Rm  4,  4),  simar  RHgMLHl,  simar  GrRK 
MbNl  (von  Nl  als  verd.  bez.).  —  grimmir  simar?  Nl.  fylgja  griprofi  G 
nach  Vols.  (grimm  hefnd  fylgir  griprofi),  ganga  af  griparofi  C,  ganga  at 
trygprofi  («trygö  röfi    R)  R  u.  die  übr.  ausgg.         4  armr  er  R,  armr's  J1. 

24.  25  vgl.   Vols.  c.  21  (Bugge  1321*  fg.). 

24,  1  ff.  vgl.Höv  122.  1  per  pripja  HgGrBJSUl,  p.  IR  R, 
j>er  et  pripja  RKMGvHCNl.  \)ü  om.  Jl.  2  deilit  noch  zur  vor.  zeile 
HgGr         3  pvit  G,  [pvit]  S,  pviat  R,  om.  J. 

25  Interpol.  BmJS.  1  fcofon  nach  vant  Gv2SHl,  gedankenstr.  C, 
komma  die  übr.  ausgg.  cäsur  nach  ef  (!)  Hg.  pü  in  klammern  S,  om.  J. 
komma  nach  pegir  GrKMBGr-HJSHl,  semik.  R,  kolon  GvlNl,  keine 
interp.  C.         2  pykkir  J\  pykkir  [pü]  S,  pykkir  pü  R. 


32o  Sigrdrifum()l. 

[epa  sonnu  sagpr; 
haettr  es  heimiskvipr, 
nema  ser  göpan  geti] ; 
annars  dags         lättu  hans  ondu  farit 
ok  launa  svä  leipum  lygi.] 

26.  pat  raepk  per  et  fjörpa,         ef  byr  fordaepa 

vammafull  ä  vegi: 
ganga's  betra         an  gista  sei', 

pöt  {)ik  nptt  o/"  nemi. 

27.  [Fornjösnar  augu         purfu  fira  synir, 

hvars  skulu  vreipir  vega; 
opt  bolvisar  konur         sitja  brautu  naer, 
paers  deyfa  sverp  ok  sefa.] 

28.  J>at  raepk  per  et  finita,         pöttu  fagrar  se'ir 

brüpir  bekkjum  ä, 
sifja  silfr         lata  svefni  räpa, 
teygjat  at  kossi  konur! 


3—5  späterer  einschuh  E  (Germ.  17,  18)  JS.  4.  5  Schaltsatz  CNl. 
4  haettr's  J\  heimis  kvipr  ViHgGrRKMBHJ.  6.  7  foso*«*.  s<r.  HgGrHL 
6  ANars  m*Y  großem  A  w.  punkt  vorher  R.  lattu  R,  lät[tuj  5,  lät  J. 
cäsur  nach  hans  2/</.         7  leipum  6rS,  «lydom     R;  lypum  die  übr.  ausgg. 

26.  27  t#Z.  F^s.  c.  22     (Bugge  132*»  fg.). 

26,  1  raepk  JS,  r.  ec  R,  raep  ek  rf«'e  w&r.  ausgg.  (ebenso  28,  1). 
et  w  klammern  S,  om.  J.  fjörpa]  Uli.  R.  3  ganga's  J1S,  ganga  er  R. 
seT  S,  sei  J1,  se  R.         4.  of  JS,  um  R. 

27  Interpol.  BmJS.  1  Fornjösnar-augu  C.  2  vreipir  B'Gv-HC 
JSNl  (s.'zu  Fm  28,  2),  reipir  R.  3  sitja  R,  standa  C.  4  psers  St? 
JS,  J)ser  er  R.     sefa  R,  sleyf'a?  Gr  (fußn.). 

28  vgl.  Vols.  c.  21  (Bugge  132**  fg.).  1  s.  zu  26,  1.  et  in  klam- 
mern S,  om.  J.  fimta]  V.  R.  pöttu  R,  pot[tu]  S,  pöt  J.  se'ir  S,  seir  J, 
ser  R.  3  sifja  silfr  KHgRKMHSHl,  sifja-silfr  GrC,  sifjar  silfrs  B'GvJW. 
lata  J,  läta[pu]  S,  lätapu  RIIgGrKMLBCHlNl,  latattu  7<*Gt>,  lata  fm  JW6^. 
cäswr  ^acfc  lät.  HgRKMBGv.  svefni  6r,  pinum  svefni  R.  —  sifjum 
spillattu  ne  pier  til  svefnis  lapa  C.  4  teygjat  G,  teygjat[tu  [»er]  S, 
teygjat  per  J,  teygjattu  per  KMBGvHCNl,  teygjatu  per  Hl,  tey^attu 
per  R,    teygiatv  per     R;  teygjatu  pser  HgGr. 
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29.  J)at  raepk  per  et  setta,         {)öt  mej)  seggjum  fari 

olprm^l  til  ofug, 
drukkna  deila         skalattu  vi{)  dolgvijm; 
margan  stelr  vin  viti. 

30.  [Sennur  ok  9I         hefr  seggjum  verit 

m9rgum  at  möptrega, 
sumum  at  bana,         sumum  at  bolstofum: 
fjolp's  J)ats  fira  tregr.] 

31.  J)at  raepk  J)er  et  sjaunda,         ef  {)ü  sakar  deilir 

vif)  hugfulla  hali, 
berjask's  betra         an  brinna  sei' 
inni  aupstofum. 

'6t.  |)at  rae{>k  per  et  ätta,         at  skalt  vip  illu  sea 
ok  firrask  flaerf>arstafi ; 


29.  30  vgl.  Vols.  c.  21  (Bugge  1331  ff.). 

29  1  vgl.  zu  23,  1.  et  in  klammern  S,  om.  J.  setta]  VI.  R.  fari] 
mit  diesem  worte  bricht  R  ab;  der  rest  des  gedicktes  nach  pap.hss.  (berück- 
sichtigt sind  COQSt2).  2—37,  4  om.  HgGr.  2  ül|)rmol  MBGvHJSHlNl, 
Ql{)orm9l  C,  «auldr  mal  C,  auldutmal  R,  «aulprumäl  OQ,  auldramäl  K. 
3  drukkna  BGvHCJS  mit  X,  «dryckinn »  codd.  chart .,  drukkinn  KMHl 
Nl,  of  drukkinn  R.  skalattu  CRKMBGvHCHlNl,  skalat[tu]  S,  skalat  J; 
skaltattu  SV/u,  skaltu  OQSt2.  cäsur  nach  skalattu  K.  4  vin  viti  codd, 
viti  vin  RMBGvHC  (fußn.)  JSv  (Altgerm.  metr.  s.  87  anm.  2)  Hl. 

30  interpol.  BmJS.  1  Sennur  Arn.  Magn.  KMBGv  cett,  «sangur» 
od.  «saungur»  codd,  scengr  R,  sumbl?  Bt.  hefr  JS,  hefir  codd.  verit] 
vorpit  C/u.  2  vgl.  Sg  45,  6.  at]  «sumum»  OQ,  «sinnumm  SV.  — 
rnorgum  sinnum'  at  möfitr.  H.  3  bälstofum»  O.  4  fjQl^'s  SvJS, 
fjolf)  er  codd.  J)ats  SvJS,  M  K,  J)at  er  codd.  fira  tregr  CKMBGvHJS 
HINl,  tregr  fira-RC,  «tregur  fyrra»  O,  «tregur  firra    St-,     tregr  fkjyra»  Q. 

31  vgl.  Vols.  c.  21  (Bugge  133*  fg.).  1  rae^k  JS,  r<e\>  ek  codd 
(ebenso  32,  1.  33,  1.  35,  1.  37,  1).  et  in  klammern  S,  om.  SVJ  (ebenso 
32,  1.  33,  1.  35,  1.  37,  1).  fm  in  klammern  S,  om.  J.  2  hugfulla 
codd,  heimska  C  (metr.  bedenklich).  3  berja&k's  S,  b.  er  codd.  brinna  SJ-, 
brenna  codd,  bregpask  C.    sei  S,  sei  J1,  se  codd.      4  illum  orf>stQfum  C". 

32  vgl.  Vols.  c.  21  (Bugge  132™  fg.).  1  vgl.  zu  31,  1.  ättunda  St-. 
skalt  J,  [\m]  skalt  S,  J)ü  skalt  codd.  sea  S,  sia  L,  s6a  J,  sjä  codd. 
Ib.  2  at  vif)  illu  sei'r  |  ok  firrisk  fl.?  S'.        2  firrask  codd,  forf)ask  C. 
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mey  {)u  teygjat         ne  manns  konu 
ne  eggja  ofgamans. 

33.  pat  raepk  J>er  et  niunda,         at  |)ü  noum  bjargir, 

hvars  Jm  ä  foldu  fipr, 
hvärts  eru  söttdaupir         epa  eru  saedaufur 
efa  väpndaufir  verar. 

34.  [Laug  skal  gorva         peims  lifmir,ü, 

pvaa  hendr  ok  hofuf, 
kemba  ok  perra,         äj)r  i  kistu  fari, 
ok  bifvja  saelan  sofa.] 

35.  pat  raepk  J>er  et  tiunda,         at  Jm  trui'r  aldri 

vprum  vargdropa 
[fowstu'st  bröpurbani   • 
e|>a  hafir  Jm  feldan  fojmr] ; 


3  vgl.  28,  4.  Höv  115,  4.  120,  4.  komma  nach  teygjat  u.  keine  interp. 
nach  konu  Gv.         4  ne  unrichtig  aus  z.  3  eingedrungen?  B',  om.  Gv. 

33—35  vgl.  Vols.  c.  21  (Bugge  133*  fg.). 

33,  1  vgl.  zu  31,  1.  Jm  in  klammern  S,  om.  J.  nQum  S,  noum  J, 
nom  C,  näum  SVRK,  «naaum»  O,  maam  Q,  näm  CMBGvHHINl.  2  Jm 
in  klammern  S,  om.  J.  foldu  RMBGvCJSHINI,  folldum»  od.  «foljmm» 
codd,  fold  um  K,  foldu  um  H.  fiJDr  S,  finnr  codd.  3  hvarts  OBGvCJ 
SHINI,  hvars  QSt2,  hvärt  RKMH  (vgl.  N,  Synt.  I  97).  eru  (2)  BGvHC 
JSHINI,  eru  f)eir  OSt2iT,  om.  RM.  4  ej)a  G,  ej>a  [eru]  S,  ej)a  'ru  AM, 
ej)a  eru  OQKBGvHCJHlNl,  ej)a  eru  J)eir  St2. 

34  Interpol.  BmJS.  1  Laug  BGvHCJSHINI,  Haug  cooW.  gorva 
SJV7,  gora  codd.  J)eims  JA,  J)eim  er  codd.  lijmir'u  J1,  lijmir'u  S,  lijmir  'ru 
BtGvJ%,  lijmir  eru  co^rf.  —  hveim  er  lifmir  eru  K,  hveim  er  HJ>inn  er  RM 
mit  einer  ivertlosen  hs.  des  18.  jhs.  2  Jrvaa  S,  |)väa  J,  J)vo  OQRK, 
J)va  die  übr.  ausgg.  —  hendr  J)vä  KMBGvHl.  3  äj)r].  «ad»  O,  «ath»  Q. 
4  saelan  codd,  sjätan  B'GvHC. 

35,  1  s.  ^w  37,  1.  Jm  *'«  klammern  S,  om.  J.  aldri  £.$7,  aldrei  R, 
aldregi  codd.  2  vprum  MMbBGvHCJSHINI,  vorum  L,  «varom»  O/uK, 
«vasom»  OQR,  «wasem»  St2.  3.  4  interpol.  ESJ2,  als  langzeile  auf- 
gefaßt von  Jl  (s.  zu  4).  3  hverstu'st  G,  hveistu  est  (ert)  BGvCS, 
hvers  J)ii  ert  M,  hvers  J>u  er  R,  hvarstu  er  codd,  hvars  Jm  er  K,  hvarstu 
ert  Hl,  hvarztu  ert  Nl,  hvarz  est  J,  hvart  Jm  ert  H.  br.  bani  3ß.  4  J)ü 
om.  J.  feldan  codd,  bautinn  J1,  barj)an  Äs  (Wz  26,  48);  s.  oben  zu  3. 
4.     kolon  nach  fojmr  HINl. 
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opt  es  ulfr         i  ungum  syni, 
pot  sei  golli  gladdr. 

36.  [Sakar  ok  heiptir         hyggjat  svefngar  vesa 

ne  härm  in  heldr; 
vits  ok  väpna         vant's  jofri  at  faa 
peims  skal  fremstr  mep  firum.] 

37.  J>at  raepk  per  et  ellipta,         at  pu  vip  illu  seir 

hvern  veg  at  vinum; 
langt  lif         pykkjumka  lofpungs  vita: 
romm  eru  rög  of  risin.' 


5  als  vollzeile  gefaßt  von  RMBGvHCJ  *  HINl,  Schaltsatz  H.  opt  es 
ulfr  SJ'2  mit  Vols.,  ulfr  er  codd.  cäsur  nach  i  K.  6  unecht  J\  pöt 
CJSNl,  pö  codd.  sei  G,  sei  [hann]  S,  se  hann  OSVKBGvHJiffl,  hann 
se  RMCJ2Nl,  se  Q. 

36  interpol.  BmJS.  1  hyggjat]  hyggattu  R,  «higgia»  Q.  2  harni 
in  Mb  cett,  härm  inn  RK,  «harmin»  St2,  harminn  OQ.  —  nach  2  ver- 
mutet C  eine  lücke.  3  vant's  JS,  vant  er  codd  (vant  von  späterer  hand 
aus  vatn  corr.  St2).  —  es  jofri  vant  C.  faa  S,  fäa  J,  fa  codd.  —  die 
Überlieferung  der  zeile  ist  kaum  richtig  (so  auch  S').  4  peims  SvJS, 
peim  er  codd.     skal  om.  St2. 

37    vgl.    Vols.   c.   21   (Bugge  133*    fg.).  1    s.   zu  31,   1.      pü   in 

klammern  S,  om.  J.  seir  S,  seir  J,  ser  Nl,  sjäir  OQ  u.  die  übr.  ausgg. 
2  at  vinum  Gv*HCSJ2Nl,  at  vini'^GW»,  at  vegi  ORKMHl,  at  veigi  (?) 
St2,   af  vegi   Q.  3   langt   codd,    lagt?    K    (fußn.J,    lagt    otf.    lagit   E. 

pykkjumka  JS,  pykkjumska  if  (fußn.) ,  pykkjumkak  GmMbBGvHCHl 
Nl,  pykkjumst  ek  OQRK,  pykkjumk  ek  ML,  «pikunst  ok«  (ok  von 
späterer  hand  in  ekki  corr.)  St2,  cäsur  vor  lofp.  RKMBGv.  vita  codd, 
vina  C.  4  of  risin]  «af  risum  >  St2.  —  RML  fügen  nach  dieser  str. 
aus  Vols.  (Bugge  133^  fg.)  hinzu:  Sigurpr  maelti:  'Engi  finnz  per 
vitrari  mapr,  ok  pess  sver  ek,  at  pik  skal  ek  eiga,  ok  pü  ert  vip  mitt 
oepi'.  Hon  svarar:  'pik  vil  ek  heizt  eiga,  pött  ek  kjosa  um  alla  menn*. 
Ok  petta  bundu  pau  eipum  mep  ser.  Möglicherweise  enthalten  diese 
zeilen  eine  paraphrase  der  verlorenen  Schluß  Strophen, 
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BROT  AF  SIGURt»ARKVIt>U, 


* 

* 


Hogni  kva|3: 


hvat  hefr  Sigurjn'         Hl  saka  unnit, 
es  froknan  vill         fjprvi  näema?' 


Brot  af  Sigurparkvipu  nur  erhalten  in  R  bl.  33a,  1  —  33b ,  8; 
der  anfang  des  liedes  stand  in  der  verlorenen  5.  läge  der  hs.  In  Vqls.  ist 
das  vollst,  gedieht  benutzt;  ob  vier  nur  in  dieser  quelle  erhaltene  strr. 
(s.  u.  Frgm.  14 — 16),  die  J  an  den  anfang  unseres  bruchst.  stellt,  sämtlich 
od.  zum  teil  ihm  angehört  haben,  ist  strittig:  vgl  bes.  Hs,  Lieder  der  lücke 
s.  1  ff.  Von  den  in  R  überlieferten  strr.  enthält  Vqls.  nur  eine  stark 
verderbte  Variante  zu  str.  4  (Frgm.  17).  —  Über  sehr.:  Brynhildar 
kvifja  (Qnnur  add  Gr)  GrV,  SigurJ)ar  kvi{Da  Fäfnisbana  J)riJ)ja  R,  Brot  af 
Brynhildarkvi])u  (annarri  add  K)  KM,  SigurJ)arkvi])a  en  meiri  (brot)  J, 
Brot  HINl,  wie  oben  BGvHS  (mit  rücksicht  auf  das  citat  der  Vqls.  vor 
Frgm.  16). 

Die  frage,  wie  viel  von  dem  nur  in  Vqls.  überlieferten  sagenstoff 
unserem  Hede  angehört  hat,  ist  verschieden  beantwortet ;  s.  die  bei  S  s.  351 
atigeführte  litteratur  und  Hs  a.  a.  o.  —  R  schickt  dem  bruchstück  einen 
auszug  aus  Vqls.  (cap.  23 — 30)  voraus.  Simrock  faßt  die  erste  erhaltene 
str.  wirklich  als  anfang  des  gedientes  auf. 

1.  2  L  schwankt,  ob  diese  beiden  strr.  von  Gunnar  und  Brynhild 
od.  von  Hqgni  u.  Gunnar  gesprochen  werden:  im  erster  en  falle  müsse 
(was  auch  Gr  bereits  anmerkte)  nach  str.  2  eine   lücke  angesetzt  werden. 

1  überschr.:  Hogni  kvaj)  BGvJS,  Hogni  HHl  (auch  Gr  Simr. 
liaßm.  und  C  weisen  die  str.  dem  Hqgni  zu);  Gunnarr  Mb  (auch  KR  halten 
Gunn.  für  den  redenden);  om.  HgGrKMLNl.  1.  2  ergänzen  RM  nach 
pap.hss.:  Hvi  ertu,  Brynhildr,  ]  BuJ)la  döttir!  bolvi  blandin  |  ok  bana- 
r;i|)um?;  Mh  ergänzt:  Hvi  ertu,  Gunnarr  |  Gjüka  borinn  .  .  .  (metr. 
unmöglich).  3  mit  saka  beginnt  R;  die  vorausgehenden  worte  ergänzt 
mit  HgGrRKMBGvHCJSNl  {Hl  ergänzt  nur  til).  4  es  SvJS,  er  f)ü  R. 
ntfcma  HtGvHJSHINI  (vgl.  Gpr  II 35,  4.  44,  2),  nema  GrRKM,  <n(>ma»  R. 


Brot  af  Siguij)arkvif>u.  331 


Gunnarr  kvaf): 

2.  cMer  hefr  Sigurpr         selda  eijm, 
eif>a  selda,         alla  logna; 

J)ä  velti  mik,        es  vesa  skyldi 
allra  eipa         einn  fulltruT.' 

HQgni  kvaf): 

3.  'pik  hefr  Brynhildr         bol  at  gorva 
heiptar  hvattan,         härm  at  vinna; 
fyrman  Guprünu         göfra  räpa, 

en  sipan  |>er         sin  at  njöta.' 

4.  Sumir  ulf  svijm,         sumir  orm  snipu, 
sumir  Gotpormi         af  gera  deildu, 
äpr  peir  mäBtti         meins  of  lystir 

ä  horskum  hal         hendr  of  leggja. 

5.  Soltinn  varjj  Sigurpr         sunnan  Rinar; 
hrafn  at  meipi         hott  kallapi : 


2  vgl.  Vols.  e.  30  ( Bugge  15519  fg.).  —  üb  er  sehr.:  Gunnarr 
kvaj)  BGvCJS,  <  Junnarr  HHl  (auch  Simr.  u.  Raßm.  iveisen  die'  str.  dem 
Gunn.  zu);  Brynhildr  kvaf)  HgGr  (vgl.  jedoch  die  fußn.)  K,  Brynhildr 
Mb  (auch  M  hält  Brynh.  für  die  redende) ;  om.  URMLNl.  1  hefr  JS, 
hefir  R.  «sig.»  R,  SigvorJDr  S  (ebenso  5,  1.  6,  3.  8,  3).  2  keine 
interp.  nach  selda  RKHJS.  3  velti  SvJ1S,  velti  (vselti  C,  velti  B)  hann 
MBGvHCHU*Nl,  «velt  hann»  RHg,  vselt  hann  GrK,  vselt'  hann  R.  es 
SvJS,  er  hann      er  hann  R. 

3  üb  er  sehr.:  HQgni  kvaf)  GrKBCJS,  HQgni  MbH  Hl,  .  .  .  kvaf)  Hg, 
om.  URMLGvNl.  1  hefr  JS,  hefir  R.  2  ton«  interp.  nach  hvattan 
GrRBCJHl.  3  fyrman  SvJlS,  fyrman  («fv  mau»  R,  fyr  man  Hg,  for- 
man  R,  furman  K)  hon  R  u.  die  übr.  ausgg.         3b  =  Grp  45,  2b. 

4  eine  Variante  dieser  str.  aus  Vqls.  s.  unten  (Frgm.  17).  1  ulf  u. 
orm  umzustellen?  B'S.  —  Gv'2  läßt  svifm  u.  snifm  die  stelle  wechseln. 
2  Gotf)ormi  SJ2,  Gothormi  RHgBGvHCHINl,  Gof)ormi  Gr,  Guttormi  RK, 
Guthormi  M,  Gottormi  J1.  «gaera  HHgGrBC,  gera  K.  3  of  JS, 
um  R  (ebenso  z.  4).  4  ä  owj.  JS.  —  ä  horskan  orf.  at  horskum?  B' 
(vgl.  jedoch  Bt),  at  horskum  Gv,  a  horskan  H. 

5  stefa  m  R  zwischen  11  und  12;  hierher  versetzt  mit  Gr  (s.  235 
anm.)  Simr.  BGvHCMhJS.  —  vor  2  eine  zeile  ausgefallen  C.  2  at  R, 
af  BGvCMhlil  (2,  442).       hat»  RHgGrBHl. 
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*Ykkr  mun  Atli         eggjar  rjopa, 
munu  vigskaa         of  vipa  eipar.' 


6.  Üti  stop  Guprün         Gjüka  dottir, 
auk  fat  orpa         alls  fyrst  of  kva]): 
*Hvar's  nü  Sigurpr,         seggja  drottinn, 
es  fraendr  minir         fyrri  ripa?' 

7.  Einn  pvi  Hogni        andsvor  veitti 

cSundr  hofum  Sigurp         sverpi  hoggvinn, 
gnapir  ae  grär  jör         of  grami  daupum.' 

8.  [pä  kvap  Brynhildr         Bupla  dottir: 
*Vel  skulup  njöta         väpna  ok  landa; 
einn  mundi  Sigurpr         ollu  räpa, 

ef  lengr  litlu         lifi  heidi.' 


4  vigskaa  S,  vigskaa  SvNl,  vigsköum  J,  vigskä  RHgGrRMBGvHHl, 
vara  varga?  C  (fußn.J.  —  munu  vig  ska  of  vipa  eij)a  'caedes  violabunt 
praestita  juramenta'  K.  —  nach  str.  5  vermuten  HMhBj  den  aus  fall 
einer  str.  in  der  ein  adler  gesprochen  habe  (vgl.  str.  13);  s.  dagegen  S 
z.  st.  C  setzt  nach  str.  5  die  str.  13. 

6,  1  Goprün  (so  immer)  RJ.  Gjüka-döttir  RJ'1.  2  —  prk  2,  1. 
3,  2.  8,  5.  11,  2;  Od  3,  5.  auk  G,  ok  Sv,  ok  {abbrev.  R)  hon  R  edd. 
of  JS,  um  R.         3  Hvar's  SvJS,  hvar  er  R,     seggja-dröttinn  Gr. 

7,  1  Einn  R,  Einu  GvHSvC  nach  vermut.  von  B'  (vgl.  Sg  17,  1. 
45,  1).  pvi  om.  Sv.  «veitti»  R.  2  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier 
angesetzt  mit  Gv2J1S;  Mh  vermutet  verlust  der  1.  zeile  u.  ergänzt:  pagpi 
gorla  |  Gunnarr  ok  hnipnapi;  H  hält  den  ausfall  der  2.  3.  od.  4.  seile 
für  gleich  möglich.  3  «sig. »  R,  Sigvorp  S.  hoggvinn  HgJSNl,  «hfUGJN» 
R.         4  of  grami  JS,  yfir  gram  R. 

8,  9  unecht  ('Variante  zu  str.  10')  S;  Gv2HC  setzen  die  beiden  strr. 
(nach  einer  mit  reserve  ausgesprochenen  vermut.  von  Bt)  hinter  str.  11. 
Vgl.  auch  L  z.  st.  und  Mh,  DA  V,  368  fg. 

8,  1  kvap  J1,  kvap  pat  R  (vgl.  11,  1).  Bupla-döttir  RK.  2  ok 
(abbrev.)  über  radiertem  u.  unterpunktiertem  «nio»  R.  landa  R,  handa  C 
3  «mdi»  aus  «iridu>  corr.  R,  mondi  J\  myndi  J2Nl.  4  ef  SvJ1S,  ef 
hann  R. 
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9.  cVaeria  pat  somt,         at  svä  repi 
Gjüka  arfi         ok  Gota  mengi, 
es  fimm  sunu         at  folkraepi 
gunnarfüsa         getna  haf{)i.] 

10.  Hlö  pä  Brynhildr         —   bor  allr  dunpi 
einu  sinni         af  ollum  hug: 

*  Lengi  njötifi         landa  ok  pegna, 
es  froknan  gram         falla  letup!' 

11.  pä  kvaj)  Guprün         Gjüka  döttir: 
cMjok  maelir  pü         miklar  firnar; 
gramir  hafi  Gunnar,         gotvap  Sigurpar! 
heiptgjarns  hugar         hefnt  skal  verpa.' 

12.  Fram  vas  kvelda,         f jolj)  vas  drukkit, 
ßö  vas  vcetki         vilmdls  talit; 
sofnupu  allir,         es  i  saeing  kv^mu, 
einn  Gunnarr  lengr         ollum  vakpi. 


9,  1  Vaeria  R,  Vaerit  Sv.  at  SvJS,  at  hann  R.  svä  R,  sä  J.  2  gota 
GrRKNl.  —  Gota  mengi  ok  Gjüka  arfi  C  (metr..  falsch).  3  es  SvJ1S,  ef 
Mh,  er  hann  R.  fimm]  V.  R.  folkraepi  BtGvHJSNl,  *folc  röpi»  R,  folk 
ropi  Hg,  folkropi  Hl  (vgl.  jedoch  2,  440),  folkrojri  GrRKMEgBC.  gunnar 
füsa  VLJHINI,  Gunnar  füsa  Hg,  Gunnarfüsa  R.  4  hafpi  R,  hef pi  GmL 
(fußn.j  MhNl  Cviell.  richtig'  Hl  2,  441). 

10j  1.  2  vgl.  Sg  30,  1.  2.  lb  Schaltsatz  mit  GrKM  cett.  3  Lengi 
njötip  S,  lengi  skuluj)  njöta  Gr  (fußn.)  BGvHJNl,  langt  skulup  njöta  Sv, 
yel  skulup  njöta  R.  —  vel  skulup  njöta  |  vapna  ok  landa?  Gr  (fußn.)f 
vel  sk.  njota  väpna  ok  handa  C.  4  es  SvJS,  er  er  HC,  er  per  R. 

11,  l  kvap  J1,  kvap  pat  R  (vgl.  8,  1).  Gjüka-döttir  R.  3  hafpi 
Hg   (druckfehler  ?).      «sig.»  R,  Sigvarpar  S.         4  heiptrgjarns  R. 

12  setzt  C  hinter  str.  15.  1  vgl.  prk  24,  1.  2.  lb.  2  Schaltsatz 
Nl.  2  pö  vas  G,  pä  var  R,  pä  v's  Sv,  var  pä  RK  Cviell.  richtiger1  B' ) 
Gv.  vaetki  G,  hvivetna  R,  hvi  vitna  C;  vetna  hvi??  S'.  vilmäls  G,  vil- 
mäl  R,  vip  mal  Hg,  vilm9l  J.  talip  J.  4  mit  str.  13  zu  iiner  str. 
verbunden  KHl.  «EiN»  mit  großem  E  u.  punkt  vorher  R.  einn  —  vakpi 
S',  einn  lengr  G.  J  ollum  vakfn  J,  einn  vakpi  G.  j  ollum  lengr  die  übr. 
ausgg.  mit  R. 
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13.  Föt  namat  hrora,         fjolf)  namat  spjalla, 
hitt  herglptupr         hyggja  tepi, 

hvat  i  borvi  {>eir         bäpir  sogfm 
hrafn  ey  ok  orn,         es  heim  rifm. 

14.  Vaknapi  Brynhildr         Bupla  döttir, 
dis  skjoldunga         fyr  dag  litlu: 

cHveti{)  e{>a  letip  mik         —   harmr  es  unninn  — 
sorg  at  segja         efm  svä  lata!' 

15.  Jogjm  allir         vij)  fvi  or{)i, 
fär  kunni  feim         fljöpa  l^tum, 
es  grätandi         gorpisk  at  segja, 
J)ats  hlaejandi         holjm  beiddi. 

Brynhildr  kvaf): 

16.  [^Hugpumk,  Gunnarr!         grimt  i  svefni, 
svalt  allt  i  sal,         aettak  saeing  kalda, 


13  stellt  C  zwischen  str.  5  u.  6.  1  Föt  (mit  kleinem  f  u.  kein  punkt 
vorher)  R,  FQt  REgMh,  Fj<?lJ>  C.  namat  (1.  2)  jB^,  nam  at  R. 
hr#ra  R,  hl#ra  C.  2  «tej>i»  R,  tsef)i  (rrjR^  t#{)i  MC.  3  hvat  i 
borvi  {>eir  6r,  hvat  J)eir  i  borvi  GvxJ,  hvat  i  bof)vi?  S',  hvat  J)eir  ä  baj)mi 
B  (zurückgenommen  Bt)  HC  {aber  C :  ä  bau^vi),  hvat  i  baj)mi  Sv,  hvat 
J)eir  (per  B)  i  bQ^vi  («iba/pvi»  R)  R  und  die  übr.  ausgg.  (bo}:>vi  als  verd. 
bez.  Nl).  —  über  bo{)vi  =  borvi  s.  Bt  u.  J,  Skjaldespr.  s.  31,  Noreen 3  §  245 
a.  2;  Bj  (2)  verm.  ein  fem.  bof)vi  {kampfbegierde(.       4  es  SvJS,  er  f)eir  R. 

14,  1.  2  versetzt  C  hinter  str.  12.  1  BuJ)la-döttir  #.  2  Skjold. 
£r#C.  2b  =  Gßr  II  44,  4a.  fyr  HgGrM  cett,  for  #,  für  K,  dbbrev. 
R.  3.  4  {eingeleitet  durch:  pä  kvaf)  |)at  Brynh.  BuJ)la  döttir)  wnrf  str.  15 
versetzt  C  hinter  str.  11.  3  Hvetif)  SvS,  hvetil)  mik  R.  leti{)  mik  R, 
leti{)  «7l.  3b  Schaltsatz  mit  MBGvHCSNl.  4  sorg  R,  sorg  er  Hg. 
fragez.  nach  lata  BM  (nicht  LMb).  —  sorg  munk  segja  |  ef)a  pö  svelta? 
(vgl.  Sg  6,  3). 

15  vgl.  Vols.  c.  31  (Bugge  1591*  fg.).  —  Simr.  setzt  die  str.  an  den 
Schluß  des  gedichtes  (hinter  str.  20) ;  vgl.  dagegen  B  z.  st.  1  vgl.  Sg  49,  1. 
2  Schaltsatz  J1.  cäsur  nach  kunni  GvH.  fljöj)alätum  GrKMBGvH.  3  es 
SvJrS,  er  hön  R.     gorpisk  R,   grampisk?  6rt?2.         4  fjats  JS,  f>at  er  R. 

16—20  vgl.  Vols.  c.  31  (Bugge  159"  ff.). 

16. 17  interpol.  Mk  (Grundr.  II2,  635  fg.) ;  vgl.  jedoch  auch  Hs  a.  a.  o.  s.  80. 

16  über  sehr.:  Brynh.  kvaj)  BGvJS,  Brynh.  MbHHl,  om.  R.  1  Hugf>- 
umk  SvS,  Hugf)ak  mer  Gv2J,  Hugpa  (H  am  zeüenanf.  u.  ausger.)  ek  m6r  R. 
kolon  nach  svefni  GvHS.  2  «ettac»  (aber  c  beinahe  ausradiert)  R,  <^tta 
B,  aetta  Gv1H.     saeing  |  saeing  (das  erste  rad.)  R. 
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en  J)ü,  gramr!  ripir         glaums  andvani, 
fjotri  fatlafr         i  fianda  lip. 


17. 


svä  mun  oll  ypur         aett  Niflunga 
afli  gengin  —         eruf)  eiprofa.] 

18.  Mantat,  Gunnarr!         til  gorva  pat, 
es  blopi  i  spor         bä|)ir  renduj); 
nu  hefr  allt  h^num         illu  launat, 
es  fremstan  pik         finna  vildi. 

19.  J>ä  reyndi  Jmt,         es  rij)it  haffi 
möpugr  ä  vit  min  at  bipja, 
hve  herglotufr         hafpi  fyrri 
eijjum  haldit  vi{)  ungan  gram. 

20.  Benvond  of  let         brugpinn  golli 
margdyrr  konungr         ä  me|)al  okkar; 
eldi  vom  eggjar         ütan  gorvar, 

en  eitrdropum         innan  fäpar/ 


3.  4  mit  str.  17  zu  einer  str.  verbunden  Gvl.  3a  en  gramr  rif)i?  Sv. 
3b  «andvani»  R. 

17  a/s  Schluß  an  str.  16  gehängt  RKMBNl.  1.  2  lücke  in  R  mcÄtf 
angedeutet,  hier  angesetzt  mit  Gv*HMhJ1S.  3  Svä  mit  großem  S  wwrf 
punkt  vorher  R.     Hnifl.  C. 

18,  1  Mantat  SvJS,  Mantattu  R.  2  es  JS,  er  (es)  it  HC,  er  f)it  R. 
fragez.  nach  rendujj  Gr.  3  nu  (nü  J)  hefr  JS,  nü'fr  £i>,  nü  hefir  )>ü  R. 
allt  hQnum  (2,  h9num  allt  SJ1,  h^num  {^at  allt  R.  cäsur  nach  h^num 
JIgK.        4  es  SvJ$,   er  hann  R.     J>ik   fwacft   F^s.;  GmB'GvHJS,  sik  R. 

19,  Ib.  2  Schaltsatz  Mb.  2  mö{)ugr  S,  möjrigr  R.  «avit»  R. 
4  ungan  SvS,  enn  unga  R. 

20,  1  v  in  «gvlli»  gleicht  fast  einem  y  R.  —  Gv'2  vermutet  statt  gulli 
den  infin.  eines  verbums.  —  Der  Schluß  des  gedientes  fehlt  (Hs  a.  a.  o. 
s.  49 J. 
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Her  er  sagt  i  pessi  kvijm  frä  daufa  Sigurjmr,  ok  vikr 
her  svä  til,  sem  peir  draepi  hann  üti,  en  sumir  segja  svä, 
at  feir  draepi  hann  inni  i  rekkju  sinni  sofanda.  En  pyf- 
verskir  menn  segja  svä,  at  J>eir  draepi  hann  üti  i  skogi,  ok 
5  svä  segir  i  Guprünarkvijm  enni  fornu,  at  Sigurpr  ok  Gjüka 
synir  hefpi  til  Jungs  ripit,  J)ä  er  hann  var  drepinn;  en  {>at 
segja  allir  einnig,  at  peir  sviku  hann  i  trygf)  ok  vögu  at 
honum  liggjanda  ok  öbünum. 


GU&RUNARKVI&A  I. 

Guprün  sat  yfir  Sigur{)i  daufmm;  hon  gret  eigi  sem 
a{>rar  konur,  en  hon  var  büin  til  at  springa  af  harmi.  Til 
gengu  baej)i  konur  ok  karlar  at  hugga  hana,  en  {mt  var 
eigi  auf)velt.  J)at  er  sogn  manna,  at  Guprün  hefpi  etit  af 
5  Fäfnis  hjarta,  ok  hon  skil{)i  pvi  fugls  rodd.  petta  er  enn 
kvebit  um  Gubrünu: 

1.  Ar  vas  |>ats  Guprün         gorjnsk  at  deyja, 
es  sorgfull  sat         of  Sigurfn; 


Schlußprosa:  Das  auf  str.  20  folgende  prosastück  (schlußprosa 
zu  Br  und  einl.  prosa  zu  Gpr  I)  hat  mitten  in  der  zeile  in  R  die  rote 
überschr.:  frä  dau|)a  Sigurftar;  dieselbe  überschr.  HgBJSHINl.  Vgl.  dazu 
Norn.  c.  8  (Bugge  68 16  ff.).  1  «Her»  mit  großem  rotem  HR.  er  sagt 
R,   segir  svä  R.     nach   vikr  unterpunktiertes  e   R.  6   rijnt   edd  (mit 

cod.  F  des  Norn.),  rif)inn  RHl  (!). 

Guprünarkvipa  I  nur  erhalten  in  R  bl.  33b,  8  —  34b,  1;  die 
Strophen  in  Vqls.  und  Norn.  nicht  benutzt.  —  Überschr.:  <-gvörvnar 
qvi[)a»  (mit  roter  tinte)  R  (unmittelbar  vor  str.  1),  Gu|)rünar-kvif)a  HgCHl, 
Gu{)rünar  kvi{)a  (en  add.  RBGvHNF)  fyrsta  RMLBGvHNF,  Kvif)a 
Gu^runar  Gjükadottur  en  fyrsta  K,  Guprünarkvipa  I  MbJSNl. 

Prosa  om.  E;  in  R  folgt  sie  ohne  absatz  auf  die  schlußpr.  von  Brot, 
mit  der  sie  auch  HgJSHl  verbinden.     4  fg.  vgl.  Vqls.  c.  26  (Bugge  14329  fg.) . 

1,  1  vgl.  Sg  1,  1.  A  in  Ar  sehr  groß  u.  rot  u.  grün  ausgemalt  R. 
vas]  v's  Sv.  f)ats  («J)az»)  R,  J>at  K.  Go^rün  RJ  (immer).  2—4  vgl. 
Gpr  II  11,  3—5.  2  es  sorgfull  sat  S,  er  hon  sorgf.  sat  KE,  es  sat 
sorgf.  SvJ\  er  hon  sat  sorgf.  R.  of  JS,  yfir  R.  Sigurpi  R,  Sigverfn  S 
(ebenso  12.  1.  16,  5.  20,  5.  25,  4). 
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g0r{)it  hjüfra         ne  hondum  slä 

ne  kveina  umb         sem  konur  aprar. 

2.  Gengu  jarlar         alsnotrir  fram, 
peirs  harps  hugar         häna  lottu; 
J)eygi  Guprün         grata  mätti, 

svä  vas  möjmg,         mundi  springa. 

3.  Sptu  itrar         jarla  brüjrir, 
golli  bünar,         fyr  Guprünu: 
hver  sagpi  J>eira         sinn  oftrega, 
panns  bitrastan         of  bepit  haffri. 

4.  J>ä  kva{)  Gjaflaug,         Gjüka  systir: 
cMik  veitk  moldar         munarlausasta 
hefk  fimm  vera         forspell  bepit, 
[tveggja  d0tra,         priggja  systra,] 
ätta  br0pra  —  pö  enn  lifik.' 

5.  Peygi  Gudrun         grata  mätti, 
svä  vas  möpug         at  mog  daupan 
ok  harphugup         of  hr0r  fylkis. 


3.  4  vgl.  Gpr  II  11,  3.  4.  3  gorpit  SvSJ-,  g.  hön  R.  slä  R,  slaa 
S  (vgl.  jedoch  s.  CLXXIII  u.  11s,  Elmtb.2  §  26,  3),  släa  J.  4  umb  JS, 
om  R,  um  R. 

2,  2  peirs  FJS,  peir  er  R.  hana  CJSNl,  hana  R.  3.  4a  =  5,  1. 
2a;  10,  1.  2a.  4  svä  vas  Sv,  svä  v's  hön  S',  svä  var  hön  R.  4b  mundi 
SvS,   mundi  («mdi»  R,   myndi  CNl,  mondi  J1)   hön  R  u.  die  übr.  ausgg. 

3,  2  fyr  HgM  cett,  for  R,  für  K,  abbrev.  R.  3  peira]  pä?  S'.  peira 
sagpi  ffe  (bei  Nl).  of  trega  RKBGvNC.  4  panns  .FJS,  pann  er  R. 
of  KMENFJS,  um  R. 

4,  1  kvapR,  kvap  pat  RKMEGvHNCS.  Gjaflog  #.  2  veitk  Gv2N 
FJS,  veit  ek  R.  moldar  G,  ä  moldu  R.  —  veitumk  ä  moldu?  Sv.  munar 
lausasta  RNl.  3  hefk  JS,  hefik  Gv'NSvF,  hefi  ek  R.  fimml  V.  R.  vera  R, 
systra  E.  forspell  R,  fjorspell  B'BtGvHNF,  fJQrspjoll  K  (fußn.)  E.  4  un- 
echt GvJS,  om.  EH.  tveggja]  II.  R;  priggja  B'Nl.  priggja]  111.  R.  5  ätta] 
VIII.  R.  bröpra  R,  dötra  H.  pö  enn  lifik  S  (vgl.  auch  BtBe  u.  Gv2  s.  231b; 
auch  H  erklärt  enn  für  'viell.  richtig1),  [>ö  ek  enn  lifi  FNl,  pö  ein  lifik  SvJ, 
pö  ek  ein  lifi  R.  —  statt  3 — 5  schlägt  Gv  vor:  hefk  fimm  sona  (bröpra?) 
fjQrspell  bejät,   i  ätta  dötra  (systra?)      pö  ek  ein  lifi  (enn  lifik  Gv2). 

5  (=  10)  nach  1  eine  zeile  ausgefallen  EGv2H  (fußn.);  E  ergänzt:  ne 
kveina  um  sem  konur  aprar,  Gv2:  er  hön  sat  soltin  of  Sigurpi  (ebenso 
nach  10,  1).  1  p  in  peygi  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  2  vas  Sv,  var 
hön  R.  3  of  JS,  um  R.  hror  HJSHINI,  hrer  R£,  hrer  MLGvNF, 
hraer  RKMb,  hroer  C,  hrse  E.  —  nach  3  eine  zeile  ausgefallen  Jl. 

Hilde brand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  22 
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6.  pä  kvaj)  Herborg,         Hüna  drottning 
cHefk  harpara         härm  at  segja: 
minir  sjau  synir         sunnanlands, 
verr  enn  ätti         i  val  fellu. 

[fapir  ok  möpir,         fjörir  bropr, 
pau  ä  vägi         vindr  of  lek, 
barpi  bära         vif)  borppili.] 

7.  Hrer  skyldak  sjolf        hpndla  peira, 
gofga    skyldak,         gotva  skyldak; 
|>at  allt  of  beipk         ein  misseri, 
svät  mangi  mer         munar  leitapi. 

8.  J)ä  varpk  hapta         ok  hernuma 
sams  misseris         sipan  verpa  ; 
skyldak  skreyta         ok  skua  binda 
hersis  kvpn         hverjan  morgin. 


6  mit  str.  7  zu  einer  str.  verbunden  Hl.  1  kvap  FJ1,  kvap  pat  R. 
Hüna  FJ1  (nach  vermut.  von  Sv),  «hvna  l'z»  R,  Hunalands  SvS,  Hüna- 
lands die  Übr.  ausgg.  2  Hefk  JS,  Henk  Gv"-NSvF,  hefi  ek  R.  3  sjau]  VII. 
R.  —  sjau  synir  minir  Sv.  sunnan  lands  YiJHlNl.  4  verr  R,  ok  verr  R. 
ätti]  VIII.  u.  darüber  ti  R.  5—7  Interpol.  SJ2  (vgl.  auch  E,  Germ.  19, 
5  fg.) ;  mit  str.  7  zu  Siner  str.  verbunden  Hg;  besond.  str.  RKMEBGvHNFJ. 
5  fapir  mit  kleinem  f,  doch  punkt  vorher  R.  fjörir]  IUI.  R.  —  nach  5 
eine  zeile  ausgefallen  Gv2Jl.  —  nach  7  eine  zeile  ausgefallen  E. 

7,  1.  2  stehen  in  R  in  umgekehrter  folge;  die  Umstellung  ist  von  mir 
vorgenommen  (s.  S  z.  st.).  1  Hror  —  peira  G,  Sjolf  skyldak  hror  i 
hondla  peira  JS',  Sjolf  skylda  ek  (skyldak  Gv'2HNFSJ  hondla  |  hror  peira 
BGvHNCFS,  sJQlf  skylda  ek  (skyldak  R)  hQndla  herfor  («hJ  for»  R,  herfor 
als  acc.  pl.  von  herfa  Eg,  helfor  GmRKML)  peira  RHgRKMHINI,  sjolf 
ek  hQndla  |  helfor  peira  E.  herfor  verd.  Nl.  2  gofga  skyldak,  |  gotva 
skyldak  G,  sjqlf  («sialf»  mit  kleinem  s  u.  kein  punkt  vorher  R)  skylda  ek 
gofga  |  sjolf  skylda  ek  gotva  Y\HgKMBGv1HlNl,  sjolf  skyldak  gofga,  |  sjolf 
skyldak  gotva  RGv^HNFJS,  sjolf  skyldak  gofga,  sjvlf  ek  gotva  E.  3  allt 
of  bei|)k  SvJS,  ek  (er  Hg)  allt  um  (of  F)  beip  R  u.  die  übr.  ausgg.  ein  R, 
einu  E  (Germ.  19,  6).  4  svät  SvJS,  svä  at  R.  mangi  mer  G,  mer  mangi 
BGvHNCFS  (vgl.  Grm  2,  2),  mer  Y  (<*•  *«  mapr)  engi  R. 

8,  1  p  in  pä  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  varpk  SvFS,  varp  ek  R, 
hlautk  J.  2  sipan  HgBGv  cett,  «sip'»  R,  sipr  R,  sipar  KME.  verpa 
R,  varpa  (gen.  pl.  von  vorp)?  C.  3  skyldak  EGv*SvNFJS,  skylda 
ek  R.  c  in  «scva»  über  der  zeile  nachgetragen  R.  4  «hersiS>^  R. 
morgin  R,  morgun  S. 
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9.  Hon  0gj)i  mer 
ok  horjmm  mik 
fannk  hüsguma 


af  afbryfu 
hoggum  keyrpi; 
hvergi  in  betra, 


en  hüsfreyju         hvergi  verri.' 


10.  I>eygi  Guprün 
svä  vas  möfmg 
ok  harphuguj) 


grata  mätti, 

at  mog  daupan 
of  hror  fylkis. 


11.  pä.  kva{)  Gollrond,         Gjüka  döttir: 
T9  kannt,  föstra!         pöt  fröj)  sei'r, 
ungu  vifi         andspjoll  bera.' 
varapi  at  hylja         of  hror  fylkis. 


12.  Svipti  blaeju  af  Sigur])i 

ok  vatt  vengi  fyr  vifs  kneum : 

'Lit  ä  ljüfan,  legg  munn  vif)  gron, 

sem  halsapir  heilan  stillü' 

13.  A  leit  Gudrun         einu  sinni; 

sä  doglings  skor         dreyra  runna, 


9,  1  afbrygf»  E.  3  fannk  SvFJS,  fann  ek  R.  «hvS  |  guma»  R. 
in  R,  enn  RKENl.  4  en  R,  ne  R.  —  hvergi  in  verri  C  (schon  vermut. 
von  Hj. 

10  =  5  (s.  das.);  in  R  abgekürzt:  <  peygi  gv.  g  m.  s.  v.  h.  m.  at 
m.  da/f)ä.  ok  har{>hvgvö.  v.  h.  f.» 

11,  1  kvafj  FJ1,  kva{)  J)at  R.  lb  abgekürzt  in  R:  «giv.  d.»;  Gjüka- 
dottir  RK  (ebenso  15,  1.  16,  1).  2  kannt  SvFJS,  kanntu  R.  f)öt  FS, 
t>ött  \m  R.  selr  S,  seir  FJ,  sier  Nl,  ser  R.  3  andspjoll  MEGvHNFJS, 
«anspioll>  R,  annspjoll  HgRKhCHlNl.  .  4  varafä  SvFJ^S,  varafn  (mit 
kleinem  v.  aber  punkt  vorher)  hon  R.  hylja  R,  hylju  E.  of  JS,  um  R. 
hier  HNFJSIIIW,  hror  JUIgMLBGv,  hrcer  RC,  hraer  KMb,  hne  E.  — 
z.  4  junger  ersatz  für  eine  nach  1  ausgefallene  zeile?  Gv'2S. 

12,  1.  2  an  die  vor.  str.  angehängt  Hg III.  1  Svipti  SvJS,  svipti 
(mit  kleinem  s  u.  kein  punkt  vorher)  hon  R.  2  vatt  ä  vengi  C.  fyr 
Hg  MB  cett,  for  R,  für  K,  abbrev.  R.  —  zwischen  fyr  m.  vifs  s£t7i£  in  R: 
«ver  fylcis»,  «6^r  durchstrichen,  kneum  S,  kneum  SvFJNl,  «kniäm»  R 
\n  über  der  zeile).  3.  4  besond.  str.  llglll.  3  Lit  6VJ5,  Llttu  (L  aus- 
gerückt)  R.       legg  SvFJS,  legf)u  R.       4  halsaf)ir  SvFJS,  Jn'i  h.  R. 

13,  1   «Aleit»  R.       2  sä  SvFJS,  sä  hon  R. 

22* 
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fränar  sjönir  fylkis  lifmar, 

hugborg  jofurs  hjorvi  skorna. 

14.  J)ä  hne  Gudrun  holl  vi{)  bolstri, 
haddr  losnapi,  hlyr  rofnafi, 

en  regns  dropi         rann  nipr  of  kne. 

15.  pä  gret  Guprün         Gjüka  dottir, 
svät  t<?r  flugu         tresk  i  g0gnum, 
ok  gullu  vi{>         gaess  i  tüni, 
maerir  foglar         es  maer  ätti. 

16.  [M  kvaf)  Gollrond         Gjüka  dottir:] 
<Ykkar  vissak         ästir  mestar 
manna  allra         fyr  mold  ofan; 

üti  ne  inni         unpir  hvärki, 
systir  min!         nema  hjä  Sigurfi.' 

Gudrun  kvaf): 

17.  <Svä  vas  minn  Sigurpr         hjä  sunum  Gjüka, 
sem  vaeri  geirlaukr         ör  grasi  vaxinn, 

epa  vaeri  bjartr  steinn         ä  band  dreginn, 
jarknasteinn         of  oplingum. 


14,  1  vgl.  Sg  47,  3.  «hcull»  R.  «bolstri»  aus  «bolltri»  corr.  R?  — 
nach  1  eine  zeile  ausgefallen  EGv*  (E  schlägt  als  ergänzung  vor:  sorgiull 
sat  hön  |  yfir  Sigur^i  oder:  vartp  hon  harlphugu^  |  um  Iirs§  fylkis).  3  lücke 
in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  JlS.         4  of  JS,  um  R. 

15  nach  16  E. 

15,  lb  «g.  d.»  R.       2  svät  SvJS,  svä  at  R.    tresk  R  (verderbt  Nl), 

treysk  KEgE.         3.  4  om.  C.         3  =  Sg  29,  4. 

16,  1  abgekürzt  in  R:  I>a  qvaj)  J>'  g.  d.»;  unecht  BtGv*HJS.  kva{) 
FJ,  kvat>  Dat  die  übr.  ausgg.  2  ykkar  R,  ykkrar  BGvHNCF.  vissak 
Gv*SvFJS,  vissa  ek  R.  3  versetzt  E  hinter  24,  2.  3b  =  Grp  22,  lb. 
fyr  HgM  cett,  for  12,  für  K,  abbrev.  R.  4b  vor  4a  R,  «m^«  mrf  E. 
unbir  S»FJS,  u.  ]>ü  R.         5  cäswr  nacfe  nema  HgJ. 

IT  üb  er  sehr.:  Gudrun  kvaj)  JVFÄ,  Gupr.  Hl,  om.  RGv*HJM; 
statt  dessen  ergänzen  HgBKMEBGv^C  vor  z.  1:  I>ä  kva?>  J>at  Gudrun  | 
Gjüka   dottir   (von    Hg   an   den    Schluß   von  str.  16  gestellt).  1.   2    ^/. 

G^-  112    1   2  1  Svä  v's  Sp.     «dg.»  P,  Sigvorf>r  S.  sunumj  cn.»  R. 

-  *«cfc  2  ÄÄ  C  die  beiden  verse  G]>r  II  2,  3.  4  ein.  3  vaeri  om.  E. 
4  om.  E.  jarkna  steinn  RHgB.  of  JS,  yfir  R.  oNingum  R,  aurlmgum? 
Mh  (DA   V,  372  anm.). 
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18.  Ek  |)6ttak  auk         j)jo|)ans  rekkum 
hverri  haeri         Herjans  disi; 
nü'mk  svä  litil,         sem  lauf  sei' 
opt  i  jolstrum         at  jofur  daupan. 

19.  Saknak  i  sessi         ok  i  saeingu 

mins  mälvinar  —         valda  megir  Gjüka, 
valda  megir  Gjüka         minu  bolvi 
ok  systr  sinnar         sprum  gräti. 

20.  Svä  at  lypum         land  of  eypip, 
sem  of  unnup         eipa  svarpa; 
muna  pü,  Gunnarr!         golls  of  njota, 
[peir  munu  per  baugar         at  bana  verpa,] 
es  Sigurpi         svarpir  eipa. 

21.  Opt  vas  l  tüni         teiti  meiri, 

päs  minn  Sigurpr         soplapi  Grana, 
ok  Brynhildar         bipja  föru, 
armrar  vaettar,         illu  heilli.' 


18,  1  «pöttac»  R  (c  fast  ausradiert),  potta  HgKMEBGvHNCFJHlNl. 
auk  S',  ok  edd,  abbrev.  R.  nach  «piopans»  ist  in  R  zuerst  «disi»  ge- 
schrieben, dann  aber  unterpunktiert  u.  am  rande  «reccom»  nachgetr. 
2  herjans  HgRK.  3  nü'mk  Sv^S,  nü  emk  J2,  nü  em  ek  R.  sei'  S, 
sei  EFJ,  sie  Nl,  se  R.  4  i  jolstrum  SvSNl,  jolstrum  BtGvVHNHl, 
«ia/lstrom»  R,  i  aulstrum  HgRKB,  i  olstraum  (!)  K  (fußn.),  i  vlstrum 
MEgEFJ  (vgl.  Zz  29,  56  fg.)-  —  3b.   4a  sem   lauft   se  ||  orpinn  jolstr  C. 

19,  1  Saknak  Gv2NFJS,  Sakna  ek  R.  i  (2)  om.  Hg.  3a  abgekürzt 
in  R:  «v.  m.  g.»,  om.  Hg.  3b  bQlvi  om.  R;  ergänzt  von  allen  ausgg. 
außer  Hl  (vgl.  HH  II  33,  3.  Gpr  I  24,  2.  Sg  27,  4).  .  4  ok  om.  SvJ\ 
systr  RHgS,  systur  die  übr.  ausgg.     «sinar»  R. 

20,  1  at  lypum  land  of  G  (Zz  29,  57  fg.),  er  lypum  landi  i  S,  er 
ft  l)um  land  of  J,  er  (om.  Sv)  um  (om.  F)  lypa  landi  R  u.  die  übr.  ausgg. 
—  C  (fußn.)  vermutet,  daß  z.  1  zu  lesen  sei:  sva  vesip  l}-p  ok  landi 
sneyddir.  2  sem  R,  svä  Hg.  of  S,  um  Sv,  er  FJ,  er  um  R.  unnup  R, 
efndip?  Gv  (Tidskr.  f.  filol.,  n.  r.  I,  187),  rufup  J.       3  muna  MGvNJS, 

maüa»  R,  mana  HgRKBHCHlNl,  munta  F,  manta  E.  of  >JS,  um  R. 
4  unecht  (aus  Fm  9,  4.  20,  4.  hierher  geraten)  MhS.  peir  om.  F.  — 
peir  munu  baugar  {)6r  at  bana  verpa  J.  5  unecht  EBtGvJ,  om.  F. 
es  SvS^ev  pü  R.     svarpir  R,  seldir  KS'. 

21,  1  meiri  R,  at  m.  K.  2  päs  JS,  pa  er  R;  äpr  F.  sig.»  R, 
Sigvorpr  S.  «gräna  R.  3  vgl.  Sg  3,  1.  ok  SvJxS,  ok  peir  R.  4b  = 
Hdl  50,  4b. 
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22.  ])ä  kvap  Brynhildr         Bupla  döttir: 
Won  sei*  vaetr  sü  vers  ok  barna, 
es  J)ik,  Guprün !  gräts  of  beiddi 
ok  i  morgin  per  mälrünar  gaf!' 

23.  pä  kvap  Gollrond         Gjüka  döttir: 
cJ)egi  {)ü,  pjöpleip !         {>eira  orpa  : 
urpr  oplinga         hefr  ae  verit, 

rekr  pik  alda  hver         illrar  skepnu. 
[sorg  sära         sjau  konunga 
ok  vinspell         vifa  mest.]' 

24.  pä  kvap  Brynhildr         Bu])la  döttir: 
*Veldr  einn  Atli         ollu  bolvi, 

[of  borinn  Bupla,         brö{)ir  minn,] 
es  i  hollu  vit         hunskrar  J)jö{)ar 
eld  ä  jofri         ormbeps  litum. 
[pess  hefk  gangs         goldit  sipan, 
J)eirar  synar         ek  soumk  ey.]' 


22,  1  abgekürzt  in  R:  «pa  q.  pat  brynhs  b.  d.»;  unecht?  H.  kvap 
FJ1,  kvap  bat  R  (ebenso  23,  1.  24,  1).  2  sei'  vsetr  sü  S',  se  sü  vaetr  R. 
3  pik  R;  per  J2.  of  FJS,  um  R.  4  i  morgin  per  (r,  per  i  morgun  R. 
—  «acÄ  3  od.  4  eine  zeile  ausgefallen?  H. 

23,  1.  2  unecht?  Gv2H.  la  p  m  pä  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R. 
lb  «g.  d.»  R.  2  vgl.  prk  17,  2.  3  «a/dlingar»  (r  als  unrichtig  unter- 
punktiert) R.  hefr  SvJ1S,  hefr  pü  J2,  pü  hefir  C,  hefir  pü  R.  4.  6 
unecht  E  (Germ.  19,  8).  4  unecht?  Gv2H,  om.  E  (lesebuch).  4a  Schalt- 
satz L  (fußn.)  TSl.  pik  om.  Wenck.  hver  KFnEgJS,  hverr  R.  5.  6 
unecht  E  (Germ.  19,  7  fg.)  FJS,  unecht  od.  schluß  einer  str.  deren  an- 
fang  verloren  ist  Gv2.  5  sjau]  VII.  R.  konunga]  «k'a»  R,  6  otn. 
E  (lesebuch). 

24,  1  oder  3  unecht?  Gv2,  1  unecht?  H.  lb  b.  d.»  R.  2  vgl. 
HR  II  33,  3.  Sg  27,  4.  —  nach  2  statuiert  J1  den  ausfall  einer  zeile; 
E  setzt  z.  16,  3  ein.  3  —  Sg  55,  5;  unecht  (?  Gv2)  S.  —  nach  3  eine 
halbstr.  ausgefallen?  H.  4—7  besond.  str.  RMEBGvHNFJ.  4  es  i 
hpllu  vit  G,  pas  vit  i  ho II  FJS,  pä  (mit  kleinem  p,  doch  punkt  vorher) 
er  vit  i  h.  R  cett  (nur  Nl  hQllo).  hunskrar  R,  hunskrar  edd.  o  orm- 
belgs  Hg.  6.  7  unecht  S.  6  Schaltsatz  Hl.  hefk  JS,  hefik  Gv2HNF, 
hefi  ek  R.  7  komma  nach  synar  Keyser  L  (fußn.)  EBGvHNlKk.  ek 
soumk  G,  ek  soumk  J,  soumk  S,  soumk  SvFNl,  sämk  RKMGvHNCHl, 
sämk  ek  E,  er  sämk  V,  <samc    R.  —  pat  syrgjumk  ey  (u.  vorher  komma)? 
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25.  Stop  hon  und  stop,         strengpi  efli, 
brann  Brynhildi         Bupla  dottur 
eldr  6r  augum,         eitri  fnosti, 
es  spr  of  leit        ä  Sigurpi. 

Gudrun  gekk  papan  ä  braut  til  skögar  ä  eypimerkr 
ok  for  allt  til  Danmarkar  ok  var  par  mef  ])öru  Häkonar- 
döttur  sjau  misseri.  Brynhildr  vildi  eigi  lifa  eptir  Sigurp. 
Hon  let  drepa  praela  sina  ätta  ok  fimm  ambottir.  Ja  lagpi 
hon  sik  sverpi  til  bana,  svä  sem  segir  i  Sigurparkvipu  5 
enni  skommu. 


SIGURt»ARKVlI>A  EN  SKAMMA, 

1.  Ar  vas  pats  Sigurpr         sotti  Gjüka, 
Volsungr  ungi,         es  vegit  hafpi; 
tok  vi{)  trygpum         tveggja  bropra, 
seldusk  eipa         eljunfroknir. 


25,  1  stop  BKM  cett,  stop  R.  strengpi  SvJS,  str.  hon  R.  efli  Gv% 
HNFJS,  elvi  RHgEBt  (=  efli)  CHINI  (von  Nl  als  verd.  bez.),  elri  GhnR 
MB,  ellriK,  elni  E  gloss.  (?  Hl),  eljun  Gv1  (vgl.  jedoch  s.  201b).  2  «brynh. 
b.  d.»  R.  3  fnfästi  GvSJ2Nl,  «fn§sti»  YKHgB,  fnsesti  die  übr.  ausgg. 
4  es  SvFJS,  er  hon  R.  of  FJS,  um  R.  —  Gv2  erwägt,  ob  z.  4  vor  z.  2 
zu  setzen  sei. 

Prosa:  Guprun  edd,  Gunnarr  R.  papan  R,  pä  papan  B.  2  nach 
för  wiederholt  R  «a  eypi  ms»,  doch  ist  p  unter  punktiert  u.  das  ganze 
durchstrichen.  Häkonardöttur]  «hacar  d.»  R.  3  sjau]  VII.  R.  3 — f\ 
vgl.  Norn.  c.  8  (Bugge  69*  fg.).  4  atta]  VIII.  R.  fimm]  V.  R.  5  -kvipu] 
«qpi»  R. 

Sigurparkvipa  en  skamma  nur  überliefert  in  R,  bl.  34b,  2  — 
36a,  30;  in  Vols.  von  str.  6  an  benutzt.  —  Über  sehr.:  Sigurparkvipa  en 
skamma  (nach  der  schlußprosa  des  vor.  Hedes  u.  pap.hss.)  BtBeHJSNl, 
Sigurpar  kvipa  Fäfnisbana  (en  add  Gv)  pripja  epa  Sigurparkv.  en  skamma 
BGv,  «qviöa  Sig.5»  (rot,  doch  stark  verblichen)  R,  Kvipa  Sigurpar  HgHl, 
Kvipa  Sigurpar  mep  Brynhildar  sp9  Gr,  Kvipa  Sigurpar  Fäfnisbana  (en 
add.  K)  pripja  KM,  Sigurparkvipa  III  D,  Brynhildar  kvipa  onnur  B. 

1,  1  vgl.  Gßr  11,1.  A  in  Ar  sehr  groß  u.  rot  R.  vas]  v's  Sv. 
pats]  p*z»  R.  Sigurpr  R,  SigvQrpr  S.  2  vgl.  Rm.  18,  2.  «völsvngr» 
R,  volsungr  BJ2  (ebenso  3,  3).         4b  eljun  froknir  («froenir-*   R)  Rß. 


344  Sigurj3arkvif)a  en  skamma. 

2.  Mey  bujm  h^num         ok  meipma  fjolj), 
Guprünu  ungu,         Gjüka  dottur; 
drukku  ok  domfm         dogr  mart  saman 
SigurJ)r  ungi         ok  synir  Gjüka. 

3.  Unz  Brynhildar         bifyja  foru, 
svät  J>eim  Sigurfr         reif)  i  sinni, 
Volsungr  ungi,         ok  vega  kunni  — 
hann  of  aetti,         ef  eiga  knaetti. 

4.  Seggr  su{)r0ni         let  sverf)  nokkvit, 
maeki  mälfän,         ä  mefml  {>eira, 
[ne  hann  konu         kyssa  gorfi,] 

ne  hunskr  konungr         höfsk  at  armi 
mey  frumunga         fal  megi  Gjüka. 

5.  Hon  at  lifi  ser         lost  ne  vissi 
ok  at  aldrlagi         etki  grand, 

vamm  Jrnts  vaeri         ej)a  vesa  hygfü;     - 
gengu  ä  milli         grimmar  urpir. 


2,  3  vgl.  Orv  IVß  I  (Sk.  B  II,  315).  3a  —  Rp  31,  5a.  domf>o» 
RHgGr.        4   mg.»  R,  Sigvor^r  S. 

3,  1  vgl.  Gpr  I  21,  3.  Unz  SvSJ,  Unz  f>eir  R.  2  svät  SvJS,  sva 
at  R.  «sig.»  R,  Sigvorf>r  S.  reif)  i  sinni  R,  i  sinni  reif)  J  (?  S'J.  keine 
interp.  nach  sinni  KM,  kolon  R.  3b.  4  verdächtigt  Gr  als  verderbt. 
3b  vega-kunni  RMD2  (?  Gv2),  vega  kendi  Zupitza  (*Zz  4,  446).  4  hann 
R,  hana  RK  (?  Gv2S').  *  of  JS,  um  R.  aetti  R,  ätti  J.  ef  D2SvJS, 
ef  hann  R 

4,  la  =  Akv  2,  4a.  «Segr»  aus  Sig.»  corr.  R,  Segr  Hl  (!),  Seggr 
BtGv2HJSNl,  Sigurpr  die  übr.  ausgg.  su^näni  S ,  enn  su|)r.  R.  lb  let  G 
(vgl.  Br  20,  1),  lagj)i  R.  2  mälfäan  J.  3  unecht  G.  4  unecht  Bt 
GvH.  huoskr  S,  hünskr  R.  konungr  («kr»  R)  ont.  K.  höfsk  6r;  hefjask 
JS,  hefja  S#,  hefja  ser  R.  at  aus  af  corr.  R.  5  unecht  JS;  mit  5,  1 — 3 
zu  Siner  str.  verbunden  HgGrMh.  «frvm  vga»  R.  —  5a  betrachte  ich 
als  ano  xoivov  construiert  (als  obj.  zu  höfsk  und  fal).  ob  fal  SvJ1S, 
fal  hann  R. 

5,  1  at  lifi  ser  G,  ser  (ser  Sv)  at  lifi  R  edd  2  grand  R,  grandi  Jl. 
3  |)ats  «TS,  |)at  er  R.  4  Gengu  wu£  großem  G  u.  punkt  vorher  R;  daher 
die  zeile  mit  str.  6  zu  Uner  str.  verbunden  HgGrRKMhHl  (vgl.  jedoch 
Hl  2,  461  fg.).     ä  milli  SvJS,  f)ess  ä  milli  R.     Urf)ir  Gr. 
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Ein  sat  üti         aptan  c?ags, 
nara  svä  allbrätt         umb  at  maelask : 
<Hafa  skalk  SigurJ),         ej)a  J)ö  svelti, 
mog  frumungan         mer  ä  armi. 


7.  Or{)  maeltak  nü    -  i|>rumk  eptir; 
kvpn's  hans  Gudrun,         en  ek  Gunnars; 

Ijöt  norn  sköpumk         langa  {)r9.' 

8.  Opt  gengr  innan         ills  of  fyld 
isa  ok  jpkla         aptan  hverjan, 
es  f>au  Guprün         ganga  ä  bep 
auk  hana  Sigurf)r         sveipr  i  ripti. 


\ 


6—21  Interpol.  Mh. 

6-9  vgl.  Vols.  c.  30  (Bugge  155*  fg.). 

6,  la  =  Vsp  28,  la  (R).  ein  mit  kleinem  e  u.  kein  punkt  vorher  R. 
sat  SvJ1S,  sat  hon  R.  2  nam  G,  nam  hon  R.  allbrätt  G,  äbert  B 
(Beitr.  22,  117),  alt  bert?  ort?  K,  ort  HJ,  0rt  E  (Germ.  18,  161), 
bert  or|i  RMD\  bert  RHgGrHINI  (von  Nl  als  verd.  bez.),  mild  (?!)  Gr 
fußn.,  mart  BGv,  eitt  orj)  C.  umb  JS,  um  R.  3  skalk  SvJS,  skal  ek 
R.  «sig.»  R,  Sigvorf)  S.  svelti  zuerst  in  svelta  corr.,  datin  aber  das  a 
als  unricht.  unterpunktiert  (?)  R,  svelta  HgGrRKMD^BGvH.  —  ef)a 
svelti  (svelta  #)   J>ö   KJ.        4     fvm  vngaN     R.     ä  R,  at  D1  (?  E). 

7,  1  eptir  Sv,  eptir-  J)ess  R.  —  wacfe  1  «'we  ££//£  ausgefallen  Jl. 
2  kvon's  SvJS,  kvän  er  R.  2b  en  Gunnars  ek  EJWenck  (?  S).  R  /ücfo> 
m  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  GvH  (fußn.)  S.  4  Ijöt  norn 
G  (vgl.  Rm  2,  3),  ljotar  nornir  (Nornir  HgGrC)  R  edd.  cäsur  nach  nornir 
edd.  sköpumk  Gv2Jl  (lviell.  richtig'  S),  sköpu  okkr  C,  sköpu  oss  R. 

8  späterer  einschub  in  die  große  interpolation  Mh.  1  gengr  SvJlS, 
g.  hon  R.  komma  vor  innan  Hs  (Afda  32,  158).  ills  R,  angrs  C.  of 
JS,  um  R.  komma  nach  fyld  MD2BGvSHlNl.  2  isa  R.  komma 
nach  jokla  (isa  u.  jokla  also  als  genet.  gefaßt)  MD*BGvSMNl  (vgl.  B, 
Beitr.  22,  132  fg.,  aber  auch  Jessen,  Zz  3,  37  fg.).  —  statt  isa  ok  JQkla 
schreibt  C:  .  .  .  eiskialdi.  hverjan  JS,  hvern  R.  4  auk  G,  ok  edd, 
abbrev.  R.     sig.»  R,  Sigvorpr  8.     sveip  C. 
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9./ , 

konungr  enn  hunski         kvpn  fria  sina ; 
von  gengk  vilja         ok  vers  beggja, 
verj)k  mik  gola         af  grimmum  hug.' 

10.  Nam  af  heiptum  peim         hvetjask  at  vigi 
*I>ü  skalt,  Gunnarr!         gorst  of  lata 
minu  landi         ok  mer  sjalfri, 

munk  una  aldri         mej)  oplingi. 

11.  Munk  aptr  fara         pars  äpan  vask, 
mej)  näbornum  nipjum  minum  ; 
{>ar  munk  sitja  ok  sofa  lifi, 
nema  J)ü  Sigurp         svelta  lätir 
[ok  jofur  9{>rum         opri  verpir.] 

12.  L^tum  sun  fara         fej>r  i  sinni, 
skalat  ulf  ala         ungan  lengi; 


-9,  1  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  B'BtGvHMhS 
(B  schlug  als  ergänzung  vor:  Nu  mun  Gjüka  döttur  |  ä  gamanpingi,  was 
Gv  in  den  text  aufnahm  u.  auch  Mh  acceptierte) .  2  noch  zur  vor.  str. 
HgGrRKMD2BJ  (unecht  J)  HlNl.  konungr  («kr»)  mit  kleinem  k,  doch 
punkt  vorher  R.  fria  KS,  fria  RHgGrRMD2,  frjä  BGvHJfflNl,  friar?  K 
fußn.  (auch  von  Hl  als  'naheliegend'  bezeichnet),  frif)a  C.  hunski  S,  hunski 
R  u.  alle  übr.  ausgg.  —  konung  enn  hünska?  R  (fußn.).  sina]  sjäm  R. 
3.  4  besondere  str.  HgGrRKMD2BJHlNl.  3  vgl.  Gpr  I  22,  2.  «Uön 
mit  großem  U  u.  punkt  vorher  R.  gengk  SvS,  geng  Jl,  geng  ek  R.  ok 
vers  JS,  vers  ok  R.  —  vers  ok  bauga  B  (Beitr.  22,  119),  vers  ok  barna 
C.     —   vers  ok  vilja   |   v<m  gengk  beggja?      4  verpk  SvJS,    verf)  ek  R. 

i        _ 

«afgmo»  R.  —  nach  4  eine  halbstr.  ausgefallen  J1. 
10—12  vgl.   Vols.  c.  30  (Bugge  155»  fg.). 

10,  1  heiptum  peim  G,  t>eim  h.  R.    hvetja?  Mh.       2  of  JS,  um  R. 

4  munk  SvS,  mun  ek  R,  munka  J,  munka  ek  Bt,  munkak  Gv2. 

11,  1  Munk  SvJS,  Mun  ek  R.  pars  SvJS,  pars  ek  R.  keine  interp. 
noch  vask  GrRKMD2CJ.  3  Schaltsatz  Gv[,  unecht  Gv2.  munk  SvJS, 
mun    ek   R.    —    zur    zeile   vgl.    Ghv   2,    1.  4   Sigurp   R,    Sigvorp    S. 

5  unecht  BtJS  ('wol  richtig'  H).    jofur  R  (vgl.  J,  Skjaldespr.  20),  jofurr 
HgGrBGvHCJ'SNl. 

12,  1  L  in  Lätum  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R. 
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hveim  ver|)r  holjm         hefnd  lettara 
sipan  til  säffta,         at  sunr  UfiV 

13.  Hryggr  var{>  Gunnarr         ok  hnipnajn, 
sveip  sinum  hug,         sat  allan  dag: 
hann  vissi  J>at         vilgi  gprla, 

hvat  hpnum  väeri         vinna  somst 
[efa  honum  vaeri         vinna  bazt, 
alls   Volsungi        vissisk  firfmn 
auk  at  Sigur})         soknuj)  mikinn]. 

14.  Ymist  hug{)i         jafnlanga  stund: 
f>at  vas  eigi         ärar  titt, 

at  frä  konungdöm         kvänir  gengi 


3  <ha/lpa  aus  «ha/pla^  corr.  R.  hefnd  R,  hQnd  JB  (Beitr.  22,  119). 
lettara  G,  lettari  R.  —  hefnda  leitat  C.  4  sipan  <<sip'»  R,  sipr  R  (so 
auch  A.  Le  Roy  Andrews,  Mod.  lang,  notes  1911  febr.,  der  nach  lettari  ein 
komma  setzt),  satta  R,  saka  C.  lifit  GvJSB  (Beitr.  22,  119)  Nl,  lifi  R. 
fragez.  nach  lifi  GrRMD2BHCHl.  —  at  sonar  lifi?  Gr  (fußn.). 

13.  14  vgl.  Vqls.  c.  30  (Bugge  15512  fg).  —  Gv2  (233a)  vermutet  als 
ursprl.  bestand  der  beiden  strr.:  13,  1 — 4;  13,  6.  7  -j-  14>  %■  «?. 

13,  1  Hryggr  GvCSJ^Nl,  Hrseddr  Gr  (fußn.)  MhJ\  Hryggr?  Hljöpr? 
B',  Reipr  R.  —  Hreifr  vasat?  H.  lb  =  Frgm.  16,  z.  2b;  vgl.  Opr  II 
7*1.  "hnipnapi  R,  glüpnapi?  Hl.  2  um  (of  JS)  allan  dag  R  edd.  —  nach 
2  eine  halbstr.  ausgefallen  Bt  (dagegen  Mh,  DA  V,  376).  3  vissit  C. 
3—7  besond.  str.  BtGvH.  5—7  Interpol.  E  (Germ.  18,  163)  JS;  bes. 
str.  deren  erste  zeile  verloren  ist  Mh  {er  ergänzt:  Hann  vissi  pat  |  vilgi 
gorla  u.  ändert  in  z.  5  epa  in  hvat).  5  Interpol.  Bt.  bazt  CJlS,  bezt 
R.  —  Gv1  ändert  epa  in  hvat  u.  versetzt  die  zeile  hinter  14,  1.  6  VQlsungi 
vissisk  firpan  G,  sik  Volsung  (volsung  RJ2,  VQlsungi  J,  Skjaldespr.  14) 
vissi  firpan  RHgGrRKMD2CJSHlNl,  sik  Vojsung  (VQlsungi  H)  vissi  svarp- 
an  B'GvH.  7    auk   G,    ok    ser    Gv,    ok   die   iibr.    ausgg.,    abbrev.    R. 

Sigurp]     «sig.>   R,  SigvQrp  S,  Sigurpi  IJgGrR. 

14  mit  16,  1.  2  zu  tiner  str.  verbunden  HgGrRKMD2BHJHl. 
1  unecht  J.  hugpi  SvS,  hann  hugpi  R.  2.  3  Schaltsatz  MbD2.  2  ärar 
R,  ärla?  S',  äpr?  afar?  R  (fußn.),  aevar  KD2,  afar  GmGvH,  avar  MLB; 
Mh  vermutet  ein  wort  mit  der  bedeutung  'sonst'.  —  pat  vas  eigi  avar-titt 
C,  pat  vas  eigi  j  hQnum  afar  titt  J,  vasa  pat  heldr  hQnum  titt?  6rt>» 
(233a).  3  konungdöm  R;  konungum  C  Jon  porkelsson  B  (Beitr.  22, 
120).  gengi  R,  gengu  HgGrRKMD2H.  4  lücke  in  R  nicht  angedeutet, 
hier  angesetzt  mit  S. 
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15.  'Ein's  mer  Brynhildr         ollum  betri, 
of  borin  Buj)la,         hön's  bragr  kvenna; 
fyrr  skalk  minu         fjorvi  lata, 

an  meyjar  J>eirar         munugp  tyna.' 

16.  Nam  ser  Hogna         heita  at  rünum 
(|)ar  ätti  hann         alls  fulltrua]: 
cVildu  okkr  fylki         til  fear  vela? 
gott's  at  räpa         Rinar  malmi, 

ok  unandi         auj)i  styra 
[ok  sitjandi         saelu  njöta].' 

17.  Einu  pvi  Hogni  andsvor  veitti: 
'Samir  eigi  okkr  slikt  at  vinna, 
sverfri  rofna         svarna  eijja, 

eijm  svarna,         unnar  trygp  r. 

18.  Vituma  ä  moldu  menn  in  saelli, 
mej>an  fjörir  ver         folki  rQ])um 


15.  16  vgl.  Vqls.  c.  30  (Bugge  155**  fg.). 

15,  1  Ein's  mer  JS,  Ein  erumk  Sv,  Ein  er  mer  R.  ollu  Nl  (nachV). 
2  of  JS,  um  R.  —  nach  Bupla  fügt  R  irHüml.  hinzu:  «bro{)ir  miN» 
(vgl.  55,  5.  Gfir  I  24,  3).  hön's  SvJS,  hon  er  R;  darauf  stehen  in  R 
nochmals  die  worte:  «bvdla  broJ)ir  miN»,  aber  unter 'punktiert  u.  später  aus- 
radiert. 3  skalk  SvJS,  skal  ek  R.  4  meyjar  [jeirar  G,  f)eirar  meyjar 
R.  munug{)  G,  munum  K  (fußn),  meif>mum  R  {vgl.  jedoch  die  para- 
phrase  in  Vqls.:  fyrr  skal  ek  lif  lata  en  tyna  hennar  äst).  Auch  S  ver- 
mutet mit  recht  einen  fehler  in  der  zeile. 

16,  1.  2  in  R  zwischen  14,  3  und  15,  1;  umgestellt  (mit  rücksicht 
auf  die  darstellung  in  Vqls.)  nach  dem  vorschlage  von  B  mit  GvCS; 
besond.  str.  Gv[Nl.  1  Nam  SvJ1,  Nam  hann  R.  2  unecht  S  (vgl.  Br 
2,  4b).  J)ar  R,  f>ann  D-.  3-6  bes.  str.  Nl.  3  —  4  besond.  str.  HgGr 
RKMD^BGv'HJHl.  3  «Villdv  (mit  großem  V  u.  punkt  vorher)  R, 
Vilt  Sv.  fear  S,  fear  J,  fiar  RB,  fjär  die  übr.  ausgg.  4  vgl.  Akv  29,  1. 
gott's  SvJS,  gott  er  R.  Rinai -malmi  KC,  rinar  malmi  HgR.  5.  6  un- 
echt ('traditionelle  erweiterung')  Gv2.       6  unecht  S. 

17     19  vgl.  Vqls.  c.  30  (Bugge  155^  fg.).' 

17,  l  vgl.  45,  1.  Br  7,  1.  £vi  om.  Sv.  andsvor  RMD2GvHJS,  aNSVör» 
R,  annsvor  B,  annsvor  HgGrKCHlNl.  2  Samir  eigi  R,  Sömir  ei  R, 
Samirat  Gv'1.  —  nach  2  eine  zeile  ausgefallen  C.  3  fg.  vgl.  Br  2,  1.  2. 
rofna  R,  rjüfa?  S'.  —  3a  ändert  C:  svärar  sifjar  (s0ri  .  .  .  C).  3b.  4 
vgl    20,  3b.  4. 

18,  1  Vituma  SvJS,  Vituma  vit  R.     in  saelli  R,  vinsa±lli  Hg. 
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auk  sa  enn  hunski         herbaldr  lifir, 
ne  in  maetri         rnaegf)  ä  foldu; 
[ef  ver  fimm  sunu         fojmm  lengi, 
ott  of  göpa         oxia  knaettim.] 

19.  Ek  veit  gprla,         hvapan  vegir  standa  — 
eru  Brynhildar         brek  ofmikil. 


Gunnarr  kvap: 

20.  'Vit  skulum  Gotporm         gerva  at  vigi, 
yngra  bropur,         ofröpara ; 

hann  vas  fyr  ütan         eipa  svarna, 
eipa  svarna,         unnar  trygjrir.' 

21.  Daelt  vas  at  eggja         öbilgjarnan 

*  * 

* 

stöj)  til  hjarta         hjorr  Sigurfri. 


3  auk  G,  ok  edd,  abbrev.  R.  hunski  GrS,  hunski  R.  4  versetzen 
Gv*H  hinter  z.  1.  in  R,  ina  Gr.  foldu  RKMD*BtGvHJS,  moldu  R. 
5.  6  unecht  JS  (vgl.  auch  Mh,  DA  V,  378);  mit  str.  19  zu  einer  str. 
verbunden  BtGvHMh.  5  ver  om.  Sv.  fimmj  V.  R.  fäfmm  R,  föddim 
JSl,  f#J)im?  Mh.  lengi  R,  lengja  B  (Beitr.  22,  121:  acc.  pl.  von  lengr  = 
ags.  lenge,  das  in  der  angebl.  ags.  quelle  gestanden  haben  soll),  unga  C. 
6  9tt  of  (att  um  BtGvH)  BtGvHS,  «ättö»  R,  ättum  (9ttum  J)  HgGrB 
KMD*JNl.  --  ättum  gö  |)a  EgB'CHl. 

19  mit  20  zu  einer  str.  verbunden  HgGrK,  mit  20 — 22  zu  einer  str. 
verbunden  Hl;  Gr  (fußn.J  wollte  die  beiden  zeilen  an  den  Schluß  von 
str.  18  setzen.  1  Ek  veit  R,  Veit  ek  K.  hvapan  —  standa  R,  hve 
gegnir  nü  (vgl.  27,  3b)  C  fußn.  3.  4  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier 
angesetzt  mit  JiS. 

20  vgl.  Vols.  c.  30  (Bugge  156*  fg.).  —  üb  er  sehr.:  Gunnarr  kvaf) 
BCJS,  Gunnarr  HHl,  om.  R.  1  viö  mit  kleinem  v,  doch  punkt  vor- 
her R.  Gotfjorm  SJ'2,  Gupthorm  I\BHl,  Guththorm  Hg,  Godthorm  C, 
Gujiorm  Gr,  Guthorm  MGvHNl,  Guttorm  RKD"*,  Gottorm  J1;  dieselbe 
orthogr.  (nur  Gudth.  R#,  Gutth.  R)  22,  3.  2  vgl.  Akv  41,  5a.  3  hann 
om.  Sv.    fyr  HgGrM  cett,  for  R,  für  K,  abbrev.  R.       3b.  4  vgl.  17,  3b.  4. 

21  mit  22  zu  einer  str.  verbunden  HgGrK,  mit  22,  1.  2  zu  Hner  str. 
verbunden  BtGv2H.  1  «dolt»  mit  kleinem  d,  doch  punkt  vorher  R;  D(?lt 
HgB.  —  lücke  nach  1  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  MhJSHl 
(Zs.  f.  d.  österr.  gymn.  1892  s.  49  fg.).  Es  fehlen  vermutl.  mehrere  strr. 
2  Sigurju  R,  Sigverfn  S. 
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22.  Ref)  til  hefnda         hergjarn  i  sal 
ok  eptir  varp         öbilgjornum; 

flö  til  Gotporms         Grams  ramliga 
kynbirt  i'arn         6r  konungs  hendi. 

23.  Hne  hans  ofdolgr         til  hluta  tveggja 

hendr  ok  haufuf)         hne  annan  veg, 
en  fötahlutr         feil  aptr  i  staj). 

24.  SofnuJ)  vas  Gudrun         i  saeingu 
sorgalaus         hjä  Sigurpi, 

en  vakna{)i         vilja  firf), 

es  Freys  vinar         flaut  i  dreyra. 

25.  Svä  slö  sväran         sinar  hendr, 

at  rammhugaj)r         reis  upp  vip  bep: 


<r« 


Grätapu,  Guprün !         svä  grimmliga, 
brüpr  frumunga,         per  bropr  lifa. 


22.  23  *#Z.  F?Zs.    c.  30  (Bugge  158x  fg.). 

22,  1   ref)   m/£  kleinem  r,   tfoc/i  punkt  vorher  R.        2   eptirvarp   6rr. 

3  4  mit  str.  23  zu  ^iner  str.  verbunden  GvU.  3  Grams  HgFnBGv 
HOS,  grams  T\GrRKMD2Hl  (nach  diesen  ausgg.  geriet,  von  gramr  trext 
u.  apposit.  zu  Got|}.),   Gramr    {und   komma  nach   raml.)    R    (fußn.)  JNl. 

4  kynbirt  R,  kynbjart?  B'  (zurückgenommen  Bt).  iarn  R,  earn  J1,  earn 
J'2Nl,  järn  GrRKMGvH Hl,  isarn  S.  komma  nach  earn  JNl.  cäsur  nach 
ör  (!)  Hg. 

23,  1.   Interpol.  ?  Gv.         1    ofdolgr    JS,    umdolgr  R,    um    dolgr  R. 

2  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  JlS.  3  haufuf)  HgGr 
RKBSNl,  «hd/f»  R,  hQfuJ)  MD'GvIICJHl.  annan  veg  Su  (fteflr.  15,  4.07), 
ä  annan  veg  R  f^Z.  47,  5>.  4  fötahlutr  GvCJSNl,  fötalutr  Ä£#J,  föta 
hlutr  H,  fota  lutr  R.     i  sal   0m  (Festskr.  til  Torp  s.  119  fg.). 

24  -  28  vgl.    Vols.  c.   30  (Bugge  158*  fg.). 

24,  2  sorga  laus  UNI.  Sigur[)i]  «sig.1»  R,  Sigverpi  &  3  vgl.  Vkv 
14,  2.  33,  1.  vakna[>i  SdS,  hon  v.  R.  4  es  SW"1^  er  hon  R.  Freys 
vinar  RK  cett,  freys  («freys»  R)  viuar  HHg,  freys-vinar  Gr. 

25  junger  einschub  (mit  benutzung  von  str.  29)  Mh.  1  slö  JXS, 
slö  hanri  J\l/gK,  slö  hön  die  übr.  ausgg.  svaran  BtGvVHCJS  (vgl.  29,  2), 
svarar    R    (als   verd.    bez.    Nl).       sinar    hendr   R,    sinni    hendi    BtGvH. 

3  grätafm  R,  grata  Sv.  4  lifa  R,  hlifa  B  (Beitr.  22,  116  anm.).  —  f><§r 
burr  lifir   C. 
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26.  Äk  til  ungan  erfinytja, 
kannat  firrask  ör  fiandgarpi; 
J>eir  ser  hafa  svärt  ok  dätt 
en  nasr  numit  nylig  rpp. 

27.  Ripra  f)eim  sifan,         pöt  sjau  alir, 
systursunr         slikr  at  {nngi; 

ek  veit  gorla,         hvi  gegnir  nü : 
ein  veldr  Brynhildr         ollu  bplvi. 

28.  Mer  unni  maer         fyr  mann  hverjan, 
en  vif)  Gunnar         grand  etki  vannk; 
pyrmpak  sifjum,         svornum  eifmm, 

sipr  vaerak  heitinn         hans  kvänar  vinr.7 

29.  Kona  varp  9ndu,         en  konungr  fjorvi, 
svä  slö  sväran         sinar  hendr, 

at  kv9|m  vi{)         kalkar  i  V9 
ok  gullu  vif)         gaess  i  tüni. 


26—28  unecht?  Mh. 

26,  L  Ak  SvJS,  Ä  ek  R.  arfinytja  R.  2  kannat  SvJS,  kannat 
hann  R.    fiandgarfü  YKHgGrKD'-BS,   fiamlg.  J,   fjandg.  RGv,   fjändg.  MH 

ctnm. 

27  mit  28  zu  einer  str.  verbunden  Hl.  1.  2    mit  26  zu  einer  str. 

verb.   Nl.  1   J)eim   om.   Sv.     sij>an    HgGr  KM  cett,    <<sif)'»    R,    sij)r  J?. 

.sjau]  VII.  R.  r  in  alir  über  der  zeile  R.  —  £)öt  sjä  alisk?  iW/t^  J>ä  es 
sem  allir?  <?'.  2  systur  sonr  RMLNl,  systur  verr  C.  3.  4  &<?s.  s^r. 
iV7.         4  vgl.  HH  II  33,  3.  Gßr  I  24,  2.     «bölvi»  R. 

28,  1.  2  als  Schluß  an  str.  27  gehängt  Hg  Gr.  1  «mer»  mit  kleinem 
m  u.  kein  punkt  vorher  R.  fyr  R,  yfir  RK.  hverjan  JS,  hvern  R. 
3.  4  besondere  str*.  HgGr.  3  f>yrmf>ak  Gv*SvJS,  pyrmpa  ek  R.  4  styr 
vaerak  heitinn  BGoHCJSHl,  «sij)'  varak  heitin»  R,  si{>r  varak  heitinn  R, 
sipan  varak  heitinn  K,  si]?an  var  ek  heitinn  (heitiü  HgGr)  HgGrMD2.  — 
nach  28  vermutet  Gr  den  ausfall  mehrerer  Strophen. 

29.  30  vgl.  Vqls.  c.  30  (Bugge  158°-x  fg.). 

29,  2  vgl.  25,  1.  slö  SvJS,  slö  höa  IlGrRKMPWGvHHlNl,  slö 
hann  Hg.  sväran  RBtGvIIJSHl,  svärar  R  (als  verd.  bez.  Nl).  sinar 
hendr  KMD-BJS,  sinni  hendi  R.  —  In  C  lautet  die  zeile:  svä  vas  gjallr 
grätr  Gjüka  döttur.  3  kalkar  R,  kjalkar  K  fußn.  i  vo  CJS,  i  vä  Gm 
RMD*HINI,  i  ra  R  (fußn.)  EgBGv\  i  vra  BtGv2H,  «iva»  R,  iva  HgGr, 
jöa   K.         4  =   Gfr   I  15,  3. 
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30.  H16  pä  Brynhildr         Bupla  dottir 
einu  sinni         af  ollum  hug, 

es  hvilu  til         heyra  knätti 
gjallan  grät         Gjüka  döttur. 

31.  [Hitt  kvap  pä  Gunnarr,         gramr  Äo^rstalda:] 
cHlaerat  af  pvi,         heiptgjorn  kona ! 

ä  golfi  glop,  at  per  gö])s  viti! 
hvi  hafnar  pü  enum  hvita  lit, 
feikna  fopir?         hykk  at  feig  seir. 

32.  pü  vaarir  pess         verpust  kvenna, 
at  fyr  augum  per         Atla  hj0ggim, 
saeir  bropr  pinum         blöpugt  sär, 
undir  dreyrgar,         knäettir  yfir  binda.' 

Brynhildr  kvap: 

33.  cFryra  per,  Gunnarr!         hefr  fullvegit: 
litt  sesk  Atli         <J)fu  pina; 


30,  1.  2  vgl.  Br  10,  1.  2.  lb  «b.  d.»  R.  3  es  SvJ^S,  er  hon  R. 
hvilu  til  G,  til  hv.  R. 

31.  32   Vqls.   c.  30   (Bugge  1582a  fg.). 

31,  1  unecht  DlGv2HMhJS.  hogstalda  S,  ha/cstalda»  R  (ebenso 
Od  5,  3).  2  hlaerat  Sv,  hlaera  pü  R,  hlserapu  Nl.  heiptgjorn  edd; 
zwischen  «heipt»  u.  «giorn»  hat  R  noch  die  worte:  «byr  vndir»,  aber 
durchstrichen.  3  ä  golfi  glop  J,  glQp  ä  golfi  R.  —  ä  golfi  verdächtigt 
Mh  als  verderbt,  auch  C  vermutet  daß  ein  anderes  ivort  (gylfra??)  da- 
gestanden habe,  atj  ap  W.HI.  —  at  göps  vitisk?  Sv.  4.  5  mit  str.  32 
zu  iiner  str.  verbunden  HgGrHl.  4  «Hvi»  mit  großem  H  u.  punkt 
vorher  R.  fragez.  nach  lit  BtGvH.  5  ausrufungsz.  nach  f#pir  BtGv 
HHl.     hykk  SvS,  hygg  J,  hygg  ek  R.     seür  S,  seir  J,  sier  Nl,  ser  R. 

32,  1  «pv»  mit  Meinem  p,  doch  punkt  vorher  R.  kvenna  GrRK 
cett,  «qNa»  R,  kviona  HgJ2.  —  kvenna  in  kommata  eingeschlossen  (also 
als   voc.    sg.    gefaßt !)    Gr.  2    fyr    HgGrKM  cett,    for   R,    abbrev.   R. 

«  hioGim  R,  byggim  GvH.  3  blöpug  syr  Nl.  bröpur  (bröpr  J2)  pinum 
|   saeir  blopugt  sär  J.       4  yfirbinda  Gr. 

33  vgl.  Vols.  c'  30  (Bugge  159h  fg.).  —  überschr.:  Brynh.  kvap 
BCJS,  Brynh.  HHl,  om.  R.  HgGrRKMT)2  fügen  statt  dessen  als  ein- 
gangszeile  hinzu:  pä  kvap  pat  Brynhildr  j  Bupla  döttir.  1  Fryra  |>er 
JlS,  «Fryra.  Y  (d-  *•  mapr)  per  engi  RHlNl,  Fryra  mapr  per  HgGrRK 
MD2BGvHC,  fryra  per  engi  Ji  (schon  verm.  von  H).  Gunnarr  om.  RJ 2 
Nl.  —  Fryra  mapr  per  (ohne  Gunn.)  Sv.  hefr  SvJ1S,  hefr.  pü  J2,  hefir  pü  R. 
2  -sezc  BHINI.  öfu  G  (vgl.  Ls  3,  3),  yvu  J,  ovo  YUHgGrBCBj 
(Ark.  9,  231:  övu  acc.  von  vafa  (wiedergänger,  gespenst'),  q\o  RK,  öf'ö? 
afa?  R  fußn.,  äfo  Nl,  ovu  EgMD2,  ofu  Qv\  öfu  Gv2HSHl,  üfu?  GV  <^<?&/ 
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hann  mun  ykkarr         pnd  sipari 
ok  ae  bera        afl  et  meira. 

34.  Segja  munk  per         —  sjalfr  veizt  gprla  — , 
hve  er  snimma         til  saka  repup; 

varfka  til  &ngj)         ne  ofprungin, 
fullgMd  fei*         ä  fleti  bropur. 

35.  Ne  vildak  pat  at  mik  verr  aetti, 
äpr  Gjükungar  ripu  at  gar{)i, 
prir  ä  hestum  pjöpkonungar  — 
en  peira  f<?r  pprfgi  vaeri! 

36.  J)eim  hetumk  pä        pengli  mcerum 
es  raej)  golli  sat         ä  Grana  bogum; 
vasat  i  augu         ypr  o/"  glikr 

[ne  ä  engi  hlut         at  älitum,] 
po  pykkisk  er         pjöpkonungar. 


3  hann  R,  hans  R  (fußn.)  Hl,  om.  Sv.    ykkarr  B'Gv,  ykkar  R.    nach 
ykk.  schieben  BtGvHSvJ  ein:  lata  (lata  mun   ykkar  Sv).    sipari  RMD'*B 
GvHCJSNl,  siparrj  R.  —  ond-siparri  Gr.       4  bera  BGvHCJSNl,  vera  R. 
1    34.  35  vgl.  Vols.  c.  31  (Bugqe  160*  fg.). 

34,  1  munk  SvJS,  mun  ek  R,  man  ek  C.  per  SvS,  per  Gunnarr  R. 
veizt  SvJS,  veiztu  R.  2  er  JS,  ypr  Sv,  6r  ypr  R.  snimma  SJ2,  snemma 
R.  3  varpka  JS,  «varp  [  cat  ec»  (cat  halb  ausradiert)  R,  varpkat  ek  Nl, 
varp  ek  HgGrRKMD2BGvHCHl,  var  ek?  JfÄ.  ongp  £  fJrfc.  2,  ^  JS, 
ung  R.  of  prungin  J\GrMEgD2C.  var  ek  alls  til  ung  ok  ofprungin?  Nl, 
varpkat  ek  til  ung  ne  ofpungin  (=  ags.  ofpungen)  Kk.  4  fei  S,  f6i 
JNl,  fe  R. 

35,  1  N  in  Ne  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  vildak  SvSJ,  ek  vilda  R. 
lb  at  verr  aettimk?  Sv.  2  Gjükungar  ripu  S^S,  per  Gjük.  ripup  R,  er 
Gjük.  ripup  Gv"-RC.  —  äj>r  Gjük.  |  at  garpi  ripu  J.  3  prir]  III.  R. 
4  en  om.  Sv.     peira  for  R,  peirar  farar  GvBtHSv. 

36-40  vgl.   Vqls.  c.  31  (Bugge  160*  fg.). 

36  versetzen  BGvJ  hinter  str.  39,  C  hinter  str.  40,  2  (u.  dann  lücke)} 
vgl.  dagegen  S  z.  st.  1  pengli  mairum  G,  om.  R  (ohne  andeutung  einer 
lücke).  Alle  ausgg.  (außer  HINl)  ergänzen  statt  dessen  pjopkonungi,  was 
wegen  z.  5  sich  nicht  empfiehlt.  2  Grana  RKH.  3  vasat  Sv,  varat 
hann  R.  of  (um  C)  glikr  CJS,  um  likr  R.  4  unecht  D*BtGv*S.  hlut 
GvHCJSNl,  lut  R  (ebenso  37,  4).         5  unecht  J. 

Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  23 
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37.  [Ok  mer  Atli  pat         einni  sagfri, 
at  hvärki  lezk         hofn  of  deila, 
goll  ne  jarpir,         nema  gefask  letak, 
ok  engi  hlut         aujuns  fear, 

päs  mer  jöjmngri         eigu  seldi 
ok  mer  jofmngri         aura  talpi. 

38.  J>ä  vas  ä  hvorfun         hugr  minn  of  pat, 
hvärt  vega  skyldak         ef)a  val  fella 
[boll  l  brynju         of  bröpur  sok]; 

pat  muncli  |)ä         pjöpkunt  vesa, 
morgum  manni         at  munar  stripi. 

39.  Letum  siga         sättmpl  okkur, 

lek  mer  meirr  i  mun         meijmar  {riggja, 
bauga  raupa         burar  Sigmundar, 
ne  annars  manns         aura  vildak.] 


37—39  Interpol.  S;  37—41  Interpol.  H  (fußn.),  vgl.  Ez,  Germ.  23, 
176  fg.  u.  S  z.  st. 

37,  1  Ok  om.  Sv.  —  nach  1  fügt  Gv2  ein:  of  borinn  Buf>la  j  bröfur 
minn  (vgl.  55,  5.  Gpr  I  24,  3).  2  hofn  of  (um  LHCNl)  LHCJSNl; 
«ha/fnom»  R  (ho/num  'pro  rata1  Eg),  af  hQfnum  (u.  kein  komma  nach 
deila)  B'Gv.  3  nema  SvJS,  nema  ek  R.  4 — 6  besond.  str.  HgGrHl, 
traditionelle  erweiter ung  Gv*  (od.  37,  1  rest  einer  besond.  Str.,  37,  2  —  5 
vollst,  str.  u.  37,  6  zusatz).  4  «Oc»  mit  großem  0  u.  punkt  vorher  R. 
fear  S,  fear  SvJNl,  fiar  R,  fjär  die  übr.  ausgg.  5.  6  jüngerer  einschub 
oder  rest  einer  am  anfang  verstümmelten  str.?  S,  Schluß  einer  str.  deren 
anfang  verloren  ist  J'B  (Beür.  22,  122  fg.),  bes.  str.  J2.  B  schlägt  als 
ergänzung  vor:  Vartat  sä,  Gunnarr!  |  er  Grana  reif),  ||  \>ö  hefr  brö|»ur  mins 
|  bauga  })egna.  5  ])&s  SvJS,  \)ä  er  R,  ^at  er  BtGvHl  (2,  471),  mer 
om.  Sv.  eigu  Om  (Festskr.  til  lorp  s.  120)  Nl,  eigna  BtGv  (vgl.  jedoch 
Gv*  s.  233b),  eiga  R.  seldi  GrRK  cHt,  «selldak»  \\Hg.  6  mer  om.  Sv. 
aura  RKMD'BGvHCJSNl,  «ara»  TKHl,  ara  HgGrB  {Beür.  22,  123:  ära 
=  ags.  geära!),  är  afi?  är  äi?  Hl  (2,  471). 

38,  1  a  hvorfun  BGv  cett,  «ahvorfö»  R,  ä  hvorfum  die  übr.  ausgg. 
(V  schwankt  zwischen  beiden  laa).  of  JS,  um  R  (ebenso  z.  3).  2  vgl. 
Hrbl  16,  3.  hvärt  vega  skyldak  SvS',  hv.  ek  skylda  vega  R,  »hvärt  (om. 
Jx)  skyldak  ver  eiga  J.  —  vsegja  statt  vega  Gvl  (nach  vermut.  von  B  bei 
Gr).  e\)ü  R,  ok  Nl.  3  jüngerer  einschub  GrMhJS.  4.  5  mit  str.  39 
zu  iiner  str.  verbunden  HgGrHl.  4  J>at  mit  großem  ]j>  u.  punkt  vor- 
her R.  «mdi»  R,  mondi  CJ\  myndi  J2Nl.  keine  interp.  nach  vesa  GrR 
KM  DK         5  mQrgum  manni  R,  in  Qg  um  minum  C  (metr.  falsch). 

39  mit  40,  1.  2  zu  iiner  str.  verbunden  RKMD-Nl.  1  «letom»  mit 
kleinem  1,  doch  punkt  vorher  R.  siga  saman  BtGv  C.  «sät  mal»  R,  samt 
mal?  H.         2  mer  om.  Sv.         4  ne  SvJS,  ne  ek  R.  —  lacke  nach  39  C. 
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40.  Unna&  einum         ne  ymisum, 

bjöat  of  hverfan         hug  menskpgul; 
allt  mun  J>at  Atli         eptir  finna,° 
es  mina  spyrr         morpfor  gprva. 


41. 


at  peygi  skal        Jmnngef)  kona 
annarrar  ver         aldri  leijm 

*  * 

t  |)ä  mun  ä  hefndum         harma  minna.' 

42.  üpp  reis  Gunnarr,  |       gramr  verjmngar, 
ok  of  hals  konu         hendr  of  lagpi 


43.  [Nam  ser  Hpgna         heita  at  rünum :] 
<Seggi  vilk  alla         i  sal  ganga, 


40.  41  zu  iiner  str.  verbunden  BgGr. 

^GvHCVw"  3°°y?y[Nl-      »  Unnak  fc»,  Unna  R    ymissnm. 
D  GvHCJ-m.       2  bjoat  R,  hjot?  &,    of  JS,  um  R.        8.  4  m*  «tfr  « 
«.  tmer  str.  verbunden  SKMDm.      4  es  SvJS,  er  hann  B.     morb  for 
gorva  ■■meinen  vollbrachten  tod'  (! !)  Gr. 

41,  1  lache  in  R  „»  angedeutet.  2  At  «  ^„^m  ,„  de„  rmd, 
ausgerücktem  A  «.  p„„fe  TOrW,  n  0k?  R  ^  9  <  Jden  ™f 
om.BGcC.  peygi  R,  Mgi  J.  punggep  £  '/J,,  £*£*■»* 
lOcbe  nach  3  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  B'GvAfhJ'S  '  Es 

^GrmGvJHl  (fUßnK     *  R    fat  °'***»K     *  B, 

«     ^T/?  Vgl  V/S-  *  3%  <Bw"e  U0"f9>-  -  Die  strophenHge  in  R 
die  auch  derverf.  djrVols.  bereits  in  seiner  auelle  vorfand,  iL  Z/l» 

RKDMIWTm     n        T'"  Str0Phenhäl^  **»"•  JJ;  43  (ebenso  HgGr 
7f  .     *     i     '  °''d"et:  42>  *■  2  +  44'   *■  2;  H  3.4  +  43    12- 

43    3-6;   GvBtHMh:  42,  1.  2  +  44,  1.  2     41,  3.  4  +  43    1  +  16    »■ 

42,  1   .  Vp.  R.         2  of  (1)  JS,   om  S,  um  R.     of  (2)  JS  um  R    _ 

mmu  alnr>    *?•'  *  M*  **  R  "***  "■*"ta*'  ««  f"9t  unmittelbar  u\  1, 
gerigu  allir);  hier  angesetzt  mit  S. 

BGvi%nim  f  'i  T  ?"*?**  JS     N«™  ',  Nam  bann  R.     heita 
o-,,ri  (  U'    l  "■    F^s-'   «**   a»CÄ   Ghv  12,   2)    hvetia    R 

2  v,lk  Jj%  vil  ek  R;  bip  ek  C.     ganga  R,  kalla  BKl? 


23 


* 
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{>ina  mef>  minum         —   nü's  porf  mikii  — 
vita  ef  meini         morpfor  konu, 
unz  af  meli         enn  mein  komi. 
Q)ä  lptum  J)vi         parfar  rä|>a.] 

44.  Gengu  allir,         ok  f)6  ymsir 

af  heiluni  hug,         häna  at  letja; 
hratt  af  halsi         hveim  fmr  ser, 
leta  letjask        langrar  gongu. 

45.  Einu  J)vi  Hogni         andsvor  veitti: 
"Letipa  häna         langrar  gongu, 
pars  aptrborin         aldri  verpi! 

hon  kräng  of  kvamsk         fyr  kne  möpur, 
hon's  de  borin         ovilja  til, 
morgum  manni         at  moptrega.' 


3  Interpol.  J.  3b  Schaltsatz  mit  MBGvHCSHINl.  nü's  SvJS,  nü 
er  R  4  «morp  för»  It.         5.  6  mit  45,  2.  3  zu  iiner  str.  verbunden 

Mh  (s.  zu  42-44).        5  «meU»  IIB,  mä3li  BKDMGvW.        6  unecht  S, 
hinter  45,  1  versetzt  GvH.  _ 

44,  1  «gengo»  mit  kleinem  g  u.  kein  punkt  vorher  R.  ymisir  BKV, 
fmissir'  C.  -  ok  ymsir  J)ö  J',  ok  ymissir  J\  komma  nach  ymsir  GrGv 
SNl.  2  bmma  wacTi  hug  Nl,  keine  interp.  cett.  häna  RCJA7,  hana  <to 
öfer  ausgg.  3  Hratt  fm*  W*™  H  u.  punkt  vorher)  R,  hratt  hon 
Gv,  hon  hratt  H.  hveim  GmMD'EgBGvJSHIM  (hverjum  V),  honum 
Zu^Yza  fS*  4,  447;  H,  heim  R.  -  hratt  hön  ver  af  halsi  ser  C.  4  leta 
letjask  Sv,  leta  sik  letja  JS,  leta  mann  sik  letja  R. 

45  vgl.  Vqls.  c.  31  (Bugge  160™  fg.).  1  (=  17,  1)  und  6  erklart 
S  (1  auch  JMh)  für  unecht;  ich  glaube  eher  daß  reste  von  2  strr.  hier 
verschmolzen  sind.  1  pvi  om.  Sv.  «awdsvor»  R.  2  Letipa  hana  G, 
Letia  häna  J,  Letit  maf>r  hana  Sv,  Letia  m.  h.  R.  3  pars  SvJS,  pars 
hön  R.  4-6  besondere  str.  BgGrKDGvHMhHl.  4  Hon  mit  großem 
H  u.  punkt  vorher  R.  fyr  HgGrMB  cett,  for  B,  für  KD,  abbr.  R.  - 
nach  4  eine  zeile  ausgefallen  GvHMh;  Gv  ergänzt  nach  Gpr  I  21,  4: 
aumlig  vaHtr  |  illu  heilli  (ebenso  Mh,  der  jedoch  auch  erwägt,  ob  die  lacke 
mit  benutzung  von  Hlr  4,  2  auszufüllen  sei). .  5  unecht  J;  s.  zu  1.  hö.i's 
SvJS,  hön  er  H,  var  hön  GvBt  (od.  hön  zu  streichen?  Bt),  hön  R.  — 
hön  oss  borin  C,  hön  er  borin?  Hl  (aber  die  allit.Q.  ovilja  til  R,  at 
aldrpila?  C  (fußn.).         6  vgl.  38,  5  u.  Sd  30,  2. 
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46.  Hvarfsk  6hr6{mgr         andspilli  frä, 
J>ars  mork  menja         meipmum  deildi; 
leit  of  alla         eigu  sina, 

soltnar  pyjar         ok  salkonur. 

47.  Gollbrynju  smö         —  vasa  gott  i   hug, 
äpr  miplapisk         maekis  eggjum; 

hne  vip  bolstri         hon  annan  veg 
ok  hjorunduj)         hugpi  at  r9|)um. 

48.  cNü  skulu  ganga         pazrs  goll  vilja 
minna  pyja        at  mer  figgja; 

ek  gef  hverri         of  hrojit  sigli, 
bök  ok  blaeju,         bjartar  väf)ir.' 

49.  pogpu  allar         vip  pvi  orpi,  r 
ok  allar  senn         andsvor  veittu: 
'(Ernar  soltnar,         munum  enn  lifa, 
verpaß  salkonur         somp  at  vinna.' 


46-51  vgl.  Vols.  c.  32  (Bugge  160"  fg.). 

46  m&  47,  1.  2  zu  iiner  str.  verbunden  RM.  1.  2  besondere  str. 
HgGrB  (vgl.  jedoch  Bt)  HINl.  la  Hvarfsk  Sv,  Hvarf  (H  am  zeilenanf. 
u.  ausger.)  ser  R.  lb  =  Gpr  II 11,  Ib.  2  f)ars  JS,  {)ar  er  R.  3.  4 
mit  47,  1.  2  zu  iiner  str.  verbunden  HgGrB  (vgl.  jedoch  Bt)  HINl.  3  leit 
SvJ1S,   «Leit  (mit  großem  L  u.  punkt  vorher)  hon»  R.    of  JS',  um  R. 

47,  la  Schaltsatz  Hl.  «gvll  |  brynio»  mit  kleinem  g  u.  kein  punkt  vor- 
her R.  lb  Schaltsatz  Nl.  2  mifilapisk  SvS,  sik  mifrtapi  R;  sik  mif)ja 
lagj)i  (metr.  unmögl)  C.  3.  4  besondere  str.  HgGrMB  (vgl.  jedoch  Bt) 
HINl,  mit  48  zu  iiner  str.  verbunden  R.  3  vgl.  G^r  I  14,  1.  Hne 
mit  großem  in  den  rand  ausgerücktem  H  u.  punkt  vorher  R.  annan  veg 
Sv  (?  S),  ä  annan  veg  R.        .4  r9fjum  R,  orfmm  C  (fußn.). 

48,  1  N  in  Nu  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  J)sers  J£,  J)aer  er  Gr 
(fußn.)  RGvBtH,  J)eir  er  R.  vilja  BtGv*H,  vili  R.  2  minna  f>yja 
BtGvHC,  ok  minni  J)vi  J,  ok  minna  J)vi  R.  komma  nach  f)yja  C.  at 
mer  R,  ok  at  mer  C.        3  of  JS,  um  R.        4  bök  R,  brök  C. 

49  Interpol.  Mh.  1  allar  ,7,  allir  R  (als  verd.  bez.  Nl).  vij)  J)vi 
or{)i  B'GvS  (vgl.  Br  15,  1),  vif)  {)vi  räf)i  J,  hugfm  at  rofmm  R  (vgl.  47, 
4);  ug|>u  at  rofmm  GmD,  hug|3u  at  Jringum  Gr  (neben  anderen  noch 
weniger  empfehlenswerten  vorschlügen).  Hl  (2,  476)  nimmt  nach  la  den 
ausfall  von  zwei  halbzeilen  an.  2  allar  JS,  allir  R.  andsvor  RMGv 
HJS,  «aNSvör»  R,  annsvcjr  die  übr.  ausgg.  3  (Ernar  R,  (Ernar'ru  J* 
(schon  verm.  von  H),  CErnar'ö  Jx.  4  verbat  S  (vgl.  Hl  2,  476),  verf)a 
R.  —  salkonur  verj^a  Sv.    s#m|3ir  Ä. 
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50.  Unz  af  hyggjandi         hprskrydd  kona 
ung  at  aldri         orf)  vifr  of  kvap: 
'Vilka  mann  traujmn         ne  torbonan 
of  ora  SQk         aldri  tyna. 

51.  J>6  mun  ä  beinum         brinna  yprum 
faeri  eyrir,         J)äs  fram  komif) 

ne  Menju  gop         min  at  vitja. 

52.  Sezk  nij)r,  Gunnarr!         munk  segja  f>er 
lifs  orvaena         ljosa  brupi: 

muna  yfvart  far         allt  i  sundi, 
J)6t  ek  hafa         pndu  lätit. 

53.  Sptt  munuj)  Gudrun         snemr  an  hyggir 


50  mit  51  zu  tiner  str.  verb.  Nl.  1.  2  Interpol.  Mh.  1  Unz 
om.  Sv.  2  ung]  «öng»  R.  at  R,  af  Gr.  vij)r  R,  vi\>  J1.  of  JS,  um 
R  (ebenso  z.  4).  3.  4  wu£  5i  21*  ^mer  str.  verbunden  Mh.  3  Vilka  G, 
Vilkat  JS,  Vilkak  Sv,  vilkat  ek  R.  mann  om.  SvJ  (s.  dagegen  S  z.  st.). 
4  =  61,  2. 

51,  1  brinna  SJ*,  brenna  R.  2  f)as  SrJS',  J)ä  er  er  R.  3  lucke 
in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  BtGv'iJxS.  4  ne  Menju  göf)  G, 
«neit  mio  god»  R,  neit  Menju  (menju  HgRKJ)  göj)  (göz?  Hl)  HgRKM 
D'2Gv1CJSHl,  neit  (=  hneit/fy,  =  ne  MD1)  menjögoj)  Z>'.%,  «nae  it  menju- 
go|)»  Gr,  nevit  Menju  göf)  Ä  fiyj.  ^e  i.52  fg.),  neitt  M.  g.  J5  (Beitr. 
22,  124)  Nl,  ne  munuf)  menjum  g#ddar?  Bt.  —  3.  4a  lauten  bei  Gv*:  — 
ne  munuj)  er  |  meirr  um  verj)a  j|  menjum  gjäddar. 

52-55  vgl.  Vols.  c.  31  (Bugge  160™  fg.). 

52,  1  Sezk  SvJS,  Seztu  R.  munk  SvJS,  mun  ek  R.  3  von  C  als 
verderbt  verdächtigt,     «isvndae»  R,  i  sundri  (?)  R. 

53  —  55  interpol.  Mh. 

53,  1  mit  54,  1.  2  zu  Siner  str.  verbunden  HgGrKDMBGvHJHlNl, 
mit  54  zu  iiner  str.  verb.  R.  munuj}  J,  mun  Sv,  munuj)  ij.  R.  an  SvJS, 
en  f)ü  R.  hyggir  R,  hyggr  HgGrRKDML.  —  nach  1  eine  zeile  aus- 
gefallen BeGv^J1;  Gv2  ergänzt:  mun  hana  Grimhildr  |  g#la  gauga.  2—4 
lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  H  ffußn.)  S. 
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54.  Hefr  kunn  kona         vip  konungi 
daprar  minjar  at  daupan  ver; 
par's  maer  borin         —  möpir  fopir  — , 
sü  mun  hvitari  an  enn  heipi  dagr 
[Svanhildr  vesa,         solar  geisla]. 

55.  Gefr  Guprünu  göpra  nokkurum 
f  skeyti  skopa  skatna  mengi; 
munat  at  vilja  versael  gefin, 
häna  mun  Atli  eiga  ganga 

[of  borinn  Bupla,         bröpir  minn]. 

56.  Margs  äk  minnask,         hve  vip  mik  förufi, 
päs  mik  sdrla         svikna  hofpup; 

va{)in  at  vilja         vask  mepan  lifpak. 

57.  Munt  Oddrünu         eiga  vilja, 
en  pik  Atli  mun         eigi  lata; 


54,  1  Hefr  JS,  hefir  (mit  kleinem  h  u.  kein  punkt  vorher)  R.  konungi 
RKDMbHCJSNl,  «kg»  {d.  i.  konung)  R;  konung  Dana?  Hl.  —  svefr  kunn 
(od.  kunnig  B)  kona  |  vif)  kvän  ungri?  B'Gv.  2  daprar  minjar  R, 
döttur  alna  C.  3a  par's  SoJS,  par  (mit  großem  p  u.  punkt  vorher)  er  R. 
3b  vgl.  Gpr  II  1,  Ib.  möpur  fegri?  Gv2.  3—5  besondere  str.  BgGr 
(vor  53  zusetzen?  Gr)  KDMBGvHJHlNl  (vor  3  eine  zeile  verloren  GvJ; 
Gv*  ergänzt:  Munup  i  h^ll  Halfs  |  hana  finüa  —  metr.  unmöglich), 
b  Interpol.  S;  vgl.  Ghv  15,  4.     sölargeisli  BtGv. 

55,  1  Gefr  G,  Gefa  munt  SoJS,  Gefa  mundu  R.  Guprün  Sv  (kaum 
zulässig).  2  unecht  (?  H)  J.  2a  verd.  NL  «sceyti  scepa»  R,  skeyti- 
sk#pa  Gr,  skrauti  gizfrlda  (u.  komma  dahinter)  Gv.  —  gulli  giMda,  |  gotna 
mengi?  Bt.  —  B  (Beitr.  22,  124)  versetzt  die  unveränderte  zeile  hinter 
56,  1.  3.  4  umzustellen  (nach  Vqls)?  S.  3  muna  KD.  4  häna 
CJNl,  hana  R.         5  (=  Gpr  I  24,  3)  unecht  BtGvS. 

56,  \  äk  SoJS,  ä  ek  R.  minnask  R,  at  m.  Gr.  förup  BtGv*HS'Nl, 
föru  R.  —  nach  1  eine  zeile  ausgefallen  Jl.  2  päs  JS,  pä  er  R.  särla 
Gr  (fußn),  säran  od.  särla?  Hl,  sära  R.  3  lücke  in  R  nicht  angedeutet, 
hier  angesetzt  mit  BtGv2HS.       4a  =  Hm  4,  3a.       4b  lifpak  SvJS,  ek  L  R, 

57—63  unecht  Mh. 

57  -  59  vgl.  Vqls.  c.  31  (Bugge  161*  fg.). 

57—58  wahrsch.  reste  zweier  oollst.  strr.,  die  jedoch  bereits  Vqls.  in 
dieser  form  gekannt  zu  haben  scheint  S. 

57,  1  Munt  SvJS,  Muntu  R.  2  pik  om.  So.  cäsur  nach  Atli  MBHl 
eigi  R,  seva  Gv2.  —  muna  pik  Atli      eiga  lata?  Gv2  (234b). 
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it  munup  lüta         ä  laun  saman, 

hon  mun  per  unna,         sem  ek  skyldak, 

ef  göp  skop  okkr         g0r|)i  verpa. 

58.  pik  mun  Atli         illu  beita: 
munt  i  ongan         ormgarj)  lagipr. 

59.  pat  mun  ok  verjm         pvigit  lengra, 
at  Atli  mun         ondu  tyna 

[saelu  sinni         ok  sona  Uli]; 

pvit  honum  Gudrun         grymir  ä  be{) 

snorpum  eggjum         af  s^rum  hug. 

60.  Somri  vaeri         systir  ykkur 
frumver  sinum         at  fyJgja  daufium, 
ef  henni  gaefi         göpra  rdpa, 

epa  aetti  hug         ossum  glikan. 


3  stellt  Gv  an  den  anfang  der  folg.  str.  u.  ergänzt  als  2.  zeile:  J)eygi 
lengi  f)vi  J  leyna  rneguf)  (metr.  unmogh);  nach  H  wäre  die  zeile  'viell. 
nicht  ursprünglich'.  4  vgl.  Od  19,  1.  2.  hon  om.  Sv.  skylda  Jx\ 
5  unecht  J.  ef  gö{)  sk(?p  okkr  S',  ef  okkr  g.  sk.  Sv,  ef  okkr  göf)  um 
(of  J)  skop  (um-skQp  R)  R     u.  die  übr.  ausgg. 

58  mit  59,  1 — 3  zu  diner  str.  verbunden  HgGrRKDHl  (vgl.  zu  57). 
2  vgl.  Od  26,  4.     munt  SvJS,   muntu  Nl,  mundu   R.  —  lücke  nach  2  J. 

59,  1  f)at  mit  kleinem  \>,  doch  punkt  vorher  R.  ok  (abbrev.)  R,  ek 
HgGr.  pvigit  R,  f)vi  vigit  R.  —  pat  mun  ek  leyna  f>vigit  lengra?  Gr 
(fußn.).  3  unecht  D'BtGvVS.  sona  BGvHCJSNl  (-ipan  mun  Atli 
drepinn  ok  synir  hans  Vols),  sofa  R.  4.  5  mit  60  zu  iiner  str.  ver- 
bunden HgGrKDHl,  besond.  str.  R.  4  f)vit  SvSJ,  pviat  (mit  großem  J> 
u.  punkt  vorher)  R.  grymir  BtHSJ^Nl  (von  Nl  als  verd,  bez.),  grymir 
(«gryms »  R)  YKGvJyHl,  grimm  er  KDMD,  grimm  HgGrR.  a  be\)  R,  bep 
Bt.  —  gyrja  mun  beiß  C  ('beachtenswert1  S).     lücke  nach  5  R. 

60,  1  «s§mri»  mit  kleinem  s,  doch  punkt  vorher  R,  semri  B'GvH. 
yaeri  SvS,  vaeri  Gudrun  R.  ykkur  KBGvHMhCJS,  okkur  R.  2b  om.  R, 
mit  pap.hss.  ergänzt  von  allen  ausgg.  (ausgenommen  CHI;  vgl.  jedoch  Hl 
2,  479).  at  zu  streichen?  Sv,  om.  Nl.  3  henni  RMD2BGvllCJSHlNl, 
«henöi»  R,  hendi  HgGrKD*.  —  af  henni  (?)  K  fußn.  gaefisk?  El.  göfrra 
R,  gö^ra  hverr  J  (auch  von  Hl  erwogen),  gopir?  L.  räpa  GS,  «rap»  T\B, 
raf)  HgGrRKDMGvHCUlNl,  r<ft>  J.  —  ef  göpra  räf)  |  gaefi  henni  Sv. 
4  aetti  SvJ'S,  aetli  hon  R.  ossum  Keyser  (bei  B)  BCJSHl,  «öS  |  viü^  R, 
oss  um  HgGrRKDMBtGvHNl.    glikan  CJS,  likan  R. 
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61.  öort  mäMik  —         en  hon  eigi  mun 
of  öra  sok         aldri  tyna: 

hana  munu  hefja         hövar  b<J>rur 
til  Jönakrs         öpaltorfu. 

62.  Ala  mun  ser  jöp,         erfivprpu, 
erfivorpu        Jönakrs  sunum; 
mun  Svanhildi        senda  af  landi, 
sina  mey         ok  Sigurpar. 

63.  Hana  munu  bita         Bikka  rpp, 
pvit  Jormunrekkr         öparft  lifir; 
pä's  oll  farin         aett  Sigurpar, 
eru  Guprünar         groti  at  fleiri. 

64.  Bipja  munk  pik         bonar  einnar, 
sü  mun  i  heimi         hinzt  bon  vesa : 
lät  svä  breipa         borg  ä  velli, 

at  und  oss  ollum         jafnrumt  sei' 
[peim  es  sultu         mep  Sigurpi]. 


61-63  vgl.  Vqls.  c.  31  (Bugge  161»  fg.). 
61.  62  zu  iiner  str.  verbunden  HgGrHl. 

61,  la  Öort  («Oa/rt»)  R,  0rit  C,  Qrt  J.  mselik  S,  mseli  ek  Sv, 
mselik  nü  GV,  mseli  ek  nü  R.  lb  hon  om.  Sv.  eigi  R,  aeva  Gv*.  — 
munat  hon  peygi?  Gv2  (235a).        2  =  50,  4.        3  vgl.  Ghv  13,  3. 

62,  1  om.  R,  ergänzt  mit  BGvC  (mun  hon  BGvC)  JS  nach  Ghv  14,  3 
(vgl.  auch  Vqls.).  HHINI  bezeichnen  nur  eine  lücke.  2  noch  zur  vor. 
str.  BKDM.  erfivorpu  BGvJS  (nach  Ghv  14,  4),  erfivorpum  U,  «ero  iva  j 
rvfxb  (folgt  ohne  lücke  auf  «torfo»  61,  4)  R,  eru  i  varüpum  'sie  stehen 
unter  der  aufsieht1  Hl,  eru  if  ä  rupum  'der  zweifei  ist  gehoben1  Eg,  eru 
if  ä  rQpum  (rjäjmm?  Gr)  R  (bei  Gr)  KDM,  eru  i  vär$f)um  R,  lücke  Nl. 
sunum  R,  synir  R,  sonu  GvCJ.  3.  4  mit  63  zu  iiner  str.  verbunden 
RKDM.  3  mun  SvS,  mun  hön  R.  4  Sigurpar  R,  Sigvarpar  S 
(ebenso  63,  3). 

63,  2  pvit  SvJS,  pviat  R.  iormvn-recr»  R.  lifir  von  B  (Beitr. 
22,  125)  als  verderbt  verdächtigt.  —  pviat  hana  Jormunrekr  jöm  of 
trof>r  C  (metr.  richtig  wäre:  pvit  Jorm.  !  hana  jom  of  tropr).  3  pä's 
SvJS,    pä   er   R.  4    <gvdf.   groti-  R.     4b  =   Gpr  II  10,  3b. 

64-70  vgl.  Vqls.  c.  31  (Bugge  16 113  ff.). 

64,  1  munk  SvJS,  mun  ek  R.  2  vgl.  HHv  40,  2.  3  5  bes. 
str.  Nl.  3  lat  SvJS,  lättu  R.  4  und  SvJSNl,  undir  R.  sei  S,  sei 
SvJ,  sie  Nl,  se  R.  5  unecht  GvHMhJS.  sultu  R,  sultum  H.  Sigurpi  R, 
Sigverpi  S. 
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65.  Tjaldi  of  borg  {m         tjoldum  ok  skjoldum 

valript  vel  iq>]>         ok  väla  mengi, 
brenni  mer  enn  bunska         ä  hli{)  af)ra. 

66.  Brenni  enum  hunska         ä  hli{>  aj)ra 
mina  J)jöna         menjum  gofga, 

tveir  at  hofjmm         ok  tveir  haukar  — 
fä's  ollu  skipt         til  jafnapar. 

67.  Liggi  okkar  enn  i  milli 
egghvast  i'arn,         svä  endr  lagit, 
{)äs  vit  bäepi  be|)  einn  stigum 
ok  hetum  |)ä  hjöna  nafni. 


65,  1  of  borg  J)ä  S,  of  (um  Sv)  J)ä  borg  SvJ,  f>ar  um  J)ä  borg  R. 
2  ta'c&e  «i  R  nicht  bezeichnet,  hier  angesetzt  mit  GvxHMhJxS;  Gv1  er- 
gänzt: se  J)ar  goll  järit  |  ok  gersimar.  3a  -valript  G,  «vala  rift»  R, 
valarift  GrMLBHl,  vala  ript  Hg,  valaript  RKDGv'HJSNl,  Vala  ript 
MbD*,  Valaript  C,  se  f)ar  valaript  6rt>2.  vel  fäf>  R,  vel  fa^ri  i?.  3b  ok 
R;  of  R.  vala  mengi  R,  Vala  m.  MbD*BGvHCNl,  Valamengi  Eg.  — 
nach  3  eine  zeile  ausgefallen  Gv2  {er  ergänzt:  brenni  f)ar  Brynhild  (!)  | 
Bu{)la  döttur).  4  brenni  R,  brinni  S.  mer  om.  Sv.  hunska  Y\GrBS, 
hunska  die  übr.  ausgg. 

66,  1  Brenni  R;  Brinni  &  ä  om.  R,  von  allen  ausgg.  ergänzt  (vgl. 
65,  4).  3  tveir  (1)]  II.  R,  tvä  RJ\  tveir  (2)]  II.  R,  tvä  R.  haukar  R, 
hauki  R.  —  Gr  (fußn.j  GvII  lesen  (z.  t.  mit  Vols.):  tvä  (tveir  Gv)  at 
hof  J)um,  |  tvä  (tveir  Gv)  at  fötum,  |.|  tvä  hunda  (tveir  hündar  Gv)  ok  Com. 
GvlJ  tvä  hauka  (tveir  haukar  Gv).  —  statt  2.  3  liest  C  (mit  benutzung 
von  str.  69,  die  er  trotzdem  unverändert  an  ihrem  platze  läßt):  miliar 
J)yjar  fimm  menjum  gqfgar,  ||  ätta  |>jönar  ej)lum  göj>ir,  [|  föstrman  mitt  ok 
faj)erni  ||  f)at  es  BuJ)li  gaf  barni  sinu,  j|  (lücke  von  einer  langzeile)  tveir  at 
hof'|)um  ok  tveir  at  fötum,  ||  (lücke  von  einer  halbzeile)  ok  tveir  haukar. 
4  unecht  Gv.     J)ä's  SvJS,  J)ä  er  R. 

67,  1  okkar  R,  okkur  C.  nach  i  milli  fugt  R  noch  hinzu:  malmr 
hringvarij)r,  von  JSB  (Beitr.  22,  126  fg.)  mit  recht  gestrichen.  Von  den 
ausgg.  die  den  zusatz  beibehalten  ziehen  HgRMBGvHHINI  enn  (dies  wort 
will  R  fußn.  streichen)  i  milli  noch  zu  la,  K  gibt  die  worte  als  besond. 
halbzeile.  —  liggi  i  milli  |  malmr  hringvari{)r  Sv.  2  l'arn  Sv,  iarn  HgDC, 
earn  Jl,  6arn  J2Nl,  «iärn»  R,  isarn  S,  järn  die  übr.  ausgg.  svä  R,  sem 
J  (vgl.  jedoch  Kk,  Ärk  37,  125  fg.).  endr  lagit  RKDGvHNl,  endrlagit 
Gr,  endrlagif)  Hg,  endr  lagif)  R.  3  f)äs  SvJS,  f)ä  er  R.  hef)  einn  R, 
einn  bef)   J. 
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68.  Hrynja  h^num  ä  hael  peygi 
hlunnblik  hallar,  hringa  litkup, 
ef  hpnum  fylgir  ferf)  min  hejmn; 
peygi  mun  6r  fpr  aumlig  vesa. 

69.  pvit  hpnum  fylgja         fimm  amböttir, 
ätta  pjönar         0{)lum  gö|)ir, 
fostrman  mitt         ok  faperni 

fats  Bufli  gaf         barni  sinu. 

70.  Mart  sagpak  per,         mundak  fleira, 
ef  meirr  mjptupr         mälrüm  gaefi; 
omun  pverr,         undir  svella, 

satt  eitt  sagpak,         svä  munk  lata.' 


68,  1  hpnum  SJ%  h^num  |)ä  R.  2  hlunnblik  (nimm  buk  Rfl^) 
hallar  JXHgGrRKDMBGvHJSHl,  hlunnblik  Heljar  C,  hlyn  blikhallar  B 
(Beitr.  22,  127),  hlunn  {od,  hlip)  blikhallar?  Hl  (2,  481  fg.),  hlunn  buk 
hallar  (als  verd.  bez.)  Nl.  hringa  JS  (dagegen  B,  Beitr.  22,  128  anm.),  hringi 
R.  litkuf»  R,  lokup  C  (melr.  falsch).  4a  {>eygi  R,  eigi  K  (fußn.).  6r 
BGvHCJS,  var  MlgRKDMHlNl,  okkur  Gr.  —  munat  okkur  for?  S'. 
4b  vera  aus  «piccia»  corr.  R,  pykkja  R.  • 

69  Interpol.  Mh.  1  J>vit  St'JS,  pviat  R;  pat  HgGr.  fimm]  V.  R. 
amböttir  R,  ambattir  DMb.        2  ätta]  VIII.  R.         4  J)ats  «TS,  {>at  er  R. 

70,  l  vgl.  Hdl  33,  1  u.  ö.  sat^ak  per  J  (?  S),  sagpak  Gv",  sag|>a 
ek  R.  —  Sagpak  mart  Sv.  mundak  Gv2SvS,  mondak  J1,  myndak  Jz, 
monda  ek  C,  mynda  ek  Nl,  <mda  ec»  R.  2  ef  HCJSNl,  er  R.  meirr 
RSvS,  mer  meirr  R;  mer  mserr?  Gv\  Mjotupr  C.  3  omun  RMD* 
GvllJSHlNl,  omun  UKDlBCt  omun  HgGr.  4  munk  SvJS,  mun  ek  R. 
lätask?    GmL  (fußn.). 
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HELREII»  BRYNHILDAR. 

Eptir    daupa   Brynhildar  väru  gor   bäl   tvau,   annat 

Sigurpi,  ok  brann  J>at  fyrr,  en  Brynhildr  var  ä  of>ru  brend, 

ok  var  hon  i  reif  peiri  er  gupvefjum  var  tjolduf).    Svä  er 

sagt,  at  Brynhildr  6k  mej)  reipinni  ä  helveg  ok  för  um 

5  tun,  Jmr  er  gygr  nokkur  bjo.     Gygrin  kvaf): 

1.  'Skalt  i  gognum         ganga  eigi 
grjöti  studda         garfm  mina; 
betr  semfn  per         borpa  at  rekja, 
heldr  an  vitja         vers  annarrar. 

2.  Hvat  skalt  vitja         af  Vallandi, 
hvarfüst  hofup!         hüsa  minna? 

fm  hefr,  vgr  golls!         ef  vita  lystir, 
mild,  af  hondum         manns  blo{)  pvegit.' 

HelreiP  Brynhildar,  vollst,  erhalten  in  R,  bl.  36a,  30 — 36b,  24 
und  (mit  ausnähme  der  halbstr.  6)  auch  in  Norn.  (jedoch  ohne  angäbe 
der  quelle).  Der  verf.  der  Vols.  hat  das  lied  gekannt,  aber  (abgesehen  von 
der  einl.  prosa,  die  er  umgestaltete)  nicht  benutzt  (s.  S,  Beitr.  3,  237).  — 
Überschr.:  <<bvnh'  reif)  helveg»  (rot  aber  sehr  verblaßt)  unmittelbar  vor 
str.  1  R;  Helreip  Brynhildar  DMBGvHJSHINI,  Helr.  Br.  ef)a  Gygjarkvif)a 
R,  Helr.  Br.  Buf)ladöttur  K,  Brynhildr  reif)  helveg  Hg  (diese  überschr. 
vor  str.  1  auch  KHl),  Brynh.  reif)  helveg  ef)a  Helr.  Brynhildar  {'besser 
viell.  Brynhildar  kvif>a  Iil4)  Gr. 

Die  einl.  prosa  folgt  in  R  ohne  absatz  auf  das  letzte  wort  des  vor. 
liedes.  Vgl.  Norn.  c.  8  (Bugge  691  fg)  u.  Vols.  c.  31  (Bugge  162*  fg.). 
iE  in  Eptir  etwas  größer  als  die  gewöhnlichen  initialen.  2  a  Qf)ru  R, 
sif>an  RKM.        4  Helveg  HgC.        5  er  om.  K.    Gygr  HgGrC. 

1,  1  Skalt  SvJS,  Skaltu  (S  in  R  sehr  groß  u.  bunt)  codd.  —  Skalattu 
i  gognum  j  ganga  {od.  gQngu?)  eiga  Gv2.  2  grjötistudda  Gr.  3  semf>i 
R,  «ssßmdi»  FRK,  «somöi»  D,  s0mf>i  DM.  —  nach  rekja  folgt  in  R  noch 
ein  e,  aber  als  unricht.  unterpunktiert,  ae  MLBGvCHl.  4  an  JS,  en  R, 
en  at  DFKD.     vers  annarrar  R,  värra  ranna  DFH. 

2,  1  H  in  Hvat  am  zeilenanf.  u.  aufger.  R.  skalt  SvJS,  skaltu  codd. 
«af  val  landi»  R,  af  vallandi  KJ,  vä  (va  F)  alandi  DF.  2  hvar  füst 
WHgK  (darauf  in  R  nochmals  hvar,  aber  unterpunktiert  u.  später  radiert), 
hvarffüst  S  (Zz  12,  91  anm.  1),  hvarflynt  D,  hverflynt  F:  3  hefr  JS, 
hefir  codd.  var  gvllz»  R,  Var  gulls  Hl,  Vqr  g.  R  (fußn.),  VQrgum  DFJ. 
3b  =  5,  2b.  7,  3b  HH  II  8,  2b.  ef  vita  lystir  SpJ*S,  ef  f>ik  v.  1.  UDNl, 
ef  f)in  vitja  F.  4  mild  af  IiQndum  R,  meini  blandat  D,  meini  blandin 
J,  m^rgum  til  matar  F.  keine  interp.  nach  mild  GrRMCHl.  f)vegit  R, 
gefit  DFJ. 
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Brynhildr  kvap: 

3.  'Bregp  eigi  mer,         brüpr  ör  steini ! 
{)6t  vaerak  fyrr         1  vikingu; 

ek  mun  okkur         öpri  pykkja, 
hvars  0|)li  menn         okkart  kunnu." 

Gygr  kvap : 

4.  cI>ü  vast,  Brynhildr         Bupla  döttir! 
heilli  verstu         1  heim  borin; 

pü  hefr  Gjüka         of  glatat  bornum 
ok  bu'i  peira         brugpit  göpu.' 

Brynhildr  kvap: 

5.  cMunk  segja  per         svinn  ör  reipu 
vitlaussi  mjok,         ef  vita  lystir, 
hve  gorpu  mik         Gjüka  arfar 
ästalausa         ok  eiprofa. 

6.  Hetu  mik  allir         i  Hlymdolum 
Hildi  und  hjalmi,         hverr  es  kunni. 


3  über  sehr.:  Brynh.  kvap  HgGrKBCJS,  pä  kvap  Br.  DF,  Brynh. 
MbHHl,  om.  URDMLGvNl.  1  Bregp  SWS,  Bregpu  TIGrRKDMBGv* 
ECHINI,  «Bregd  pü»  D,  «Bregtu»  F,  Breg  pu  (!)  ^.  mer  eigi  F.  aus- 
rufungs.  nach  brüpr  u.  komma  nach  steini  Hl,  komma  nach  beiden  Wörtern 
Nl.  —  Bregpattu  mer  |  br.  ör  st.  Gv2.  2  pött  RF,  pö  at  D.  vaerak 
fyrr  JS,  vsera  ek  fyrr  («fyr»  D)  DF,  ek  vaerak  fyrr  C,  ek  vaerak  R  u. 
die  übr.  ausgg.  3  okkur  R,  okkar  DRKDNl,  okkarr  F.  4  hvars 
epli  menn  BtJS,  hvars  menn  ej>li  («epli»  J\B,  opli  CHINI)  R  u.  die 
übr.  ausgg.,  par  er  epli  menn  D,  peim  er  epli  mitt  F.  okkart  R  edd, 
okkat  D,  um  F.     kunnu  DJSNl,  kunna  RF. 

4  überschr.:  Gygr  (Gygrin  ß)  kvap  BFHgGrKBCJS,  Gygrin  MbH, 
'Riesin'  Hl,  om.  JXRDMLGvNl.  1  vart  R,  ert  DF.  3  hefr  JS,  hefir 
codd.     Gjüka  om.  F.     of  BFJS,  um  R. 

5  überschr.:    Brynh.    kvap    DF,    om,    R;    d/«   ausgg.    wie   str.    3. 

1  Munk  SvS,  Ek  mun  codd.  svinn  ör  reipu  R  edd  (außer  C),  sanna  r#pu 
DF,  sannar  r#pur  C  2a  vitlaussi  mjok  R  edd  (außer  C),  viljalaus 
mjok  C,  velgjarnt  hofup  DF.        2b  =  2,  3o.     ef  J'iS,  ef  pik  codd. 

6  —  10  aus  Sd  hier  interpol.  Golther  (Stud.  z.  germ.  sagengesch. 
s.  37  fg.);  s.  zu  7. 

6  om.  DF.  In  R  steht  die  halbstr.  nach  7,  umgestellt  mit  GvHMhJS. 
—  HgGrKD  verbinden  6  und  8  zu  iiner  str.       1  Hetu  mik  R,  Hetumk  Mh. 

2  hildi  HgGrD.  und  RKDBtGv2SoCMhJSNl,  undir  R.  —  lücke  nach  2  in  R 


36$  Heireif)  Brynhildar. 

7.  Let  hami  vära         hugfullr  konuogr 
ätta  systra         und  eik  borit; 

vask  vetra  tolf,         ef  vita  lystir, 
es  ungum  gram         eijrn  seldak. 

8.  pä  letk  gamlan         ä  Gotjvjofm 
Hjalmgunnar  naest         heljar  ganga; 
gafk  ungum  sigr         Aufm  bröjmr, 
{mr  varj)  mer  Ö{)inn         ofreipr  of  f)at. 

9.  Lauk  mik  skjpldum         i  Skatalundi 
raufmm  ok  hvitum,         randir  snurtusk; 
pann  ba|)  slita     .  svefni  minum, 

es  hvergi  lands         hraejmsk  kynni. 


nicht  angedeutet  (es  folgt  unmittelbar  str.  8),  hier  angesetzt  mit  Bt  (der 
vermutet,  daß  mehr  als  eine  halbstr.  verloren  sei)  J[S.  —  Die  reihenfolge 
der  strr.  in  Norn.  ist:  5.  7.  8;  J  schaltet  zwischen  6  u.  7  die  halbstr. 
aus  Sd  (Sd  4  pr  5.  6)  ein. 

7—10  nach  Gv2Bt  ursprl.  zu  Sd  gehörig  u.  fälschl.  hierher  geraten; 
vgl.  dagegen  S  z.  st.  und  Mh,  DA  5,  389. 

7,  l  hami  vära  R  edd,  mik  af  barmi  DF.  2  ätta  (VIII.  R)  systra  R  edd, 
Atla  systur  DF.  und  HgGrRKDJSNl,  undir  codd.  borit  R  edd,  büa  DF. 
—  1.  2  ersetzt  C  durch  folg.  zwei  Zeilen:  Sat  ek  meb  Heimi  i  Hlymdojum  || 
ätta  misseri,  unbak  lifi.  3  vask  SvJS,  var  ek  codd.  tolf]  XII.  codd.  ef 
vita  lystir  SvJ*S  (vgl.  2,  3),  ef  bik  v.  1.  RD  u.  die  übr.  ausgg.,  ef  bess  v.  1.  F. 
4a  es  SvJS,  er  ek  R  u.  die  übr.  ausgg.  (ausgen.  C),  bar  ek  D,  I>ä  er  ek 
F.  —  svä  at  ek  ongum  gram  C.      4b  seldak  R  edd,  svarhak  DF. 

8—10  aus  einer  andern  fassung  der  Sd  Interpol.  Ez  (Germ.  23, 
413  ff.);  s.  zu  7. 

8,  1  pa  letk  SvSJ,  pä  let  ek  R  u.  die  übr.  ausgg.,  Ek  let  F,  Ok 
let  D.  ä  G  Abjöbu  S,  «agod  biobo»  R,  ä  gobbjöbu  HgGr,  ä  Gobhjöhu 
RKDMGvHJUlNl,  ä  (Jod|>jöbu  BC,  «a  goÖ  boröv»  D;  gygjar  bröbur  F. 
2  Hjalm-Gunnar  Nl.  Heljar  HgD,  til  Heljar  C.  3  gafk  SvJS,  gaf  ek 
codd.  Aufm  HgGrRKB  cett  (s.  zu  Sd  4  pr  5),  «a/bo»  R,  Qbu  DM, 
«auda»  D,  «audar»  F.  4  j^ar  RF  edd,  hvi  (?)  D,  bä?  Hs  (bei  Nl),  om.  Sv. 
var))  WHGrRK  cett,  var  VHg.  ofreibr  («of  reibr»  R)  of  (so  JS,  um  R 
u.  die  übr.  ausgg.)  frat  R  edd,  ofgreypr  fyrir  DF. 

9,  1  Lauk  SvJS,  Lauk  bann  codd.  skjoldum  codd,  skjold  HgGr. 
Skatalundi  MB  cett,  Skata  lundi  D\  skata  lundi  codd  RKDX,  skatalundi 
Hg.  2  randir  snurtusk  CJS,  randir  snurtu  R  u.  die  übr.  ausgg  ;  reyndar 
svaefba  DF.  3  bah  SvSJ'2,  bah  hann  codd.  minum  codd,  mikium  R. 
4  hvergilands  Gr. 
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10.  Let  of  sal  minn         sunnanverpan 
hövan  brinna         her  alls  vipar; 
par  bap  einn  pegn         yfir  at  ripa, 

es  mer  forpi  goll         pats  und  Fäfni  lä. 

11.  Reip  göpr  Grana         gollmiplandi, 
pars  föstri  minn         fletjum  styrpi; 
einn  pötti  par         ollum  betri 
vikingr  Dana         i  verpungu. 

12.  Svcjjfum  ok  unpum         i  sa3ing  einni, 
sem  bröpir  minn         of  borinn  vaeri; 
hvärtki  knätti         hond  of  annat 
ätta  n^ttum         okkart  leggja. 

13.  pvi  brä  mer  Guprün         Gjüka  döttir, 
at  Sigurpi         sväefak  ä  armi; 

pä  varpk  pess  vis         es  vildigak, 
at  veltu  mik         i  verfangi. 


10,  l  Let  JiffgGrS"JSm,  Let  hann  DF.  of  JS,  um  codd.  2  brinna 
SJ2,  brenna  codd.  her  alls  R  edd  (außer  Jj;  «hrottgarm»  DF,  hrotgarm  J. 
3  ba{D  SvJS,  baf)  hann  codd.  einn  |iegn  R  edd,  pe^rn  einn  D,  [)egar  einn  F. 
at  R  edd,  um  DF.  4  es  mer  f0r|>i  goll  G,  J>anns  fdr|>utnk  goll  Sv,  pann 
er  f#rf)i  me>  (ohne  goll)  F,  panns  mer  f&v\n  goll  RD  u.  die  übr.  ausgg, 
J)ats  und  Fafni  lä  R  edd,  es  und  F.  1.  So,  pat  er  undir  F.  1.  D;  Fäfnis 
dynu  F. 

11  unecht  Mh  (vgl.  dagegen  S,  Zz  24,  22  fg.).  1  Beip  DF  edd, 
«Reif»'»  (d.  i.  Reifrr)  R.  Gräna  WIIgGrRKD'U.  2  pars  R  edd,  par 
er  DF.  3  |>ötli  SvJ'S,  J^ötti  hann  codd.  4  vik.  Dana  zwischen 
kommata  Kk.     verf>ungu  R  edd,  «virdingu»  DF. 

12,  1  Sv^fum  SvSJ'2,  Sötum  J',  SvQfu  vit  codd.  saeing  R,  saeng  DFD. 
2  sem  JS,  sem  hann  codd.  bröl'ir  minn  DFRKDIIS,  minn  br.  R.  of 
BFJS,  um  R.  3  knätti  RD  edd,  mdtti  F.  of  JS,  yfir  codd.  4* ätta} 
Vill.  codd.     okkart  R  edd,  enn  aL  DF. 

13,  1  ]>v]  (p  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R)  brä  mer  codd,  pvi  broumk  (??) 
Sv;  Brugpumk?  G.  2  at  SvJS,  at  ek  codd.  «sig.»Il,  «S.»  D,  Sigver{)i 
S,  Sigurdi  F.  Sigur[>i  die  übr.  ausgg.  svaifak  RD  edd,  svset'a  F.  3  f)ä  FS, 
£>ar  RD.  varjik  SrJS,  var  ek  Hg,  varji  ek  codd.  «uiss»  F.  es  SvJS, 
er  ek  RD  u.  die  übr.  ausgg.,  at  ek  F.  vildigak  R  edd,  vilda  eigi  D, 
vilda  ei  F.        4  at  SvJ[S,  at  pau  codd. 
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14.  Munu  vi{)  ofstri|)  alls  til  lengi 

konur  ok  karlar  kvikvir  foJ)ask; 

vit  skulum  okkrum  aldri  slita 

Sigur])r  saman.  —  Sokksk,  gfgjav  kyn! 


DRAP  NIFLUNGA. 

Gunnarr  ok  Hogni  toku  {)ä  gullit  allt,  Fäfnis  arf. 
ÖfriJ>r  var  |)ä  milli  Gjükunga  ok  Atla:  kendi  hann  Gjük- 
ungum  vold  um  andiät  Brynhildar.  J>at  var  til  saetta,  at 
J>eir  skyldu  gipta  honum  Guprünu,  ok  gäfu  henni  öminnis- 

öveig  at  drekka,  äf>r  hon  jätti  at  giptaz  Atla.  Synir  Atla 
väru  peir  Erpr  ok  Eitill,  en  Svanhildr  var  Sigur|)ar  döttir 
ok  Gufrünar.  Atli  konungr  bau{)  heim  Gunnari  ok  Hogna 
ok  sendi  Vinga  epa  KnefroJ).  Guprün  vissi  velar  ok  sendi 
mej)  rünum  orj),  at  f)eir  skyldu  eigi  koma,  ok  til  jartegna 

10  sendi  hon  Hogna  hringinn  Andvaranaut  ok  knytti  i  vargs- 
här.  Gunnarr  hafpi  be|)it  Oddrünar,  systur  Atla,  ok  gat 
eigi;  {)ä  fekk  hann  Glaumvarar,  en  Hogni  ätti  Kostberu; 
J>eira  synir  väru  |)eir  Sölarr  ok  Snaevarr  ok  Gjüki.  En 
er  Gjükungar  kömu  til  Atla,  |)ä  bap  Gudrun  sonu  sina  at 


14,  1  Munu]  Munar?  D2.  til  RD  edd,  of  F.  2  kvikvir  R  edd, 
kvikir  um  F,  kvikar  D;  viell.  kvik  of  (so  schon  die  Skälholt.  ausg.  des 
Norn.)?  f#f>ask  RD  edd,  f'orfmsk  F.  4  SigvQrl>r  S.  sjäkksk  SoJS, 
sokkstu  codd.  gygjar  kyn  HKDJSHI,  Gygjar  kyn  HgGr,  gygjarkyn  RM 
BGvHNl,  nü  gygr  FC,  nü  rog  gygr  D. 

Drap  Niflunga,  erhalten  in  R,  bl.  36b,  25— 37a,  4;  vermutl.  vom 
sammler  der  lieder  verfaßt  mit  benutzung  von  Gpr  IL  III,  Od,  Ako  u.  Am; 
auch  verwertet  von  VqIs.  und  Sn.E.  (rle|3).  —  Überschr.:  «dp  niflvga» 
(rot  aber  sehr  verblichen)  R,   Drap  Niflunga  HgKM  cett,  Niflunga  lok  R. 

—  R  stellt  das  stück  nebst  der  prosaeinleitung  zu  Gpr  II  (s.  daselbst) 
an  den  an  fang  dieses  liedes.  1  vgl.  Skäldsk.  c.  41  (Sn.E.  I,  364. 
II,  573).      -GvNar»  mit  sehr  großem  rotem   G  R.       fafniS»  R,   Fälhiss  C. 

—  Fafnisarf  JxHl.  2  J>ä  om.  R.  milli  R,  i  milli  KBGvIIC,  ä  millum  R. 
«atla»  aus  «altla>  corr.  R.  4  ok  R,  f>eir  R.  4.  5  öminnis  veig  Hg. 
8  Knefrof)  J,  «knefra/tV»  (d.  i.  KnefrQj)r)  R,  Knefrof)  KMBGvIlS,  Knefroe{> 
C,  Knefrof)  HlNl,  Knefraul)ann  (!)  R.  10  vgl.  Vols.  c.  33  (Bugge  168*  fg.). 
<hringin»  R.  10.  11  vargs  har  VLKCHl.  IL  Odrünar  Will.  13  Gjüki 
R,  Hjüki  Hg. 
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J>eir  baefu  Gjükungum  lifs,  en  J>eir  vildu  eigi.     Hjarta  var  15 
skorit  ör  Hogna,  en  Gunnarr  settr  i  ormgarj).     Hann  slö 
horpu  ok  svaeffn  ormana,  en  nafra  stakk  hann  til  lifrar. 


GU&RUNARKVIM  II  [EN  FORNA]. 

|>jöj)rekr  konungr  var  mep  Atla  ok  hafpi  par  lätit 
flesta  alla  menn  sina.  pjöprekr  ok  Gudrun  kaerjm  harma 
sin  ä  milli.     Hon  sagpi  honum  ok  kvap: 

1.  cMaer  vask  meyja,         möpir  mik  föddi, 
bjort  i  büri,         unnak  vel  broprum, 
unz  mik  Gjüki         golli  reifpi, 

golli  reif|)i,         gaf  Sigurpi. 

2.  Svä  vas  Sigurpr         of  sunum  Gjüka, 

sem  vaeri  grönn  laukr         ör  grasi  vaxinn, 


15  «En»  mit  großem  ausger.  E  u.  punkt  vorher  R.  16  «settr»  R 
(das  dritte  t  unterpunktiert).         16.  17  vgl.  Vols.  c.  17  ( Bugge  1788  fg.). 

Guprünarkvipa  II  erhalten  in  R  hl.  37a,  4  —  38a,  24;  str.  20, 
5.  6  und  23.  24  auch  in  Vqls.f  die  das  ganze  gedieht  (ohne  es  zu  nennen) 
benutzt  hat.  —  Ü  b  e  r  s  c  h  r. :  «gvdF.  qj)a»  (rot,  aber  kaum  mehr  leserlich) 
unmittelbar  vor  str.  1  R,  Gu|)rünarkvif)a  Hl,  Kvif)a  Guprunar  Hg,  Kvif)a 
GuJ>rünar  Gjükadöttur  en  onnur  K,  Guf>r.  kvipa  onnur  MH,  Gupr.  kv.  II 
Nl,  GuJ)r.  kv.  onnur  epa  Gupr.  kv.  en  forna  BGv,  Gupr.  kv.  en  forna  C, 
Guf)rünar-harmr  (für  Gpr  II.  III  als  ein  lied)  REg,  wie  oben  S  (vgl. 
Br  20  pr  5).  Der  Norn.  pättr  (Bugge  691)  citiert  das  lied  als  Guf)rün- 
arroepa. 

Prosa  folgt  in  R  ohne  absatz  auf  das  letzte  wort  von  Dr,  mit  dem 
sie  HgRJSHl  verbinden.         2  flestalla  R.         3  honum]  «hö»  R,   om.  M. 

1—5  vgl.  Vols.  c.  32  (Bugge  162^  ff.). 

1,  la  «Mer»  {mit  sehr  großem  rotem  M)  R.  vask  SvJS,  var  ek  R. 
lb  Schaltsatz  Nl;  vgl.  Sg  54,  3.  mik  föddi  R,  föddumk?  Sv.  —  keine 
interp.  nach  fiäddi    RMEC.  2   semik.   nach  büri  MEC.    unnak   Gv2S, 

unna  ek  R.  —  unnak  br#f)rum  vel  J  (?  S),  unnak  br#f)rum  Sv.  —  kolon 
nach  br£f>rum  HC.     4  reif  J)i  R,  reif  f)a  (u.  komma  getilgt)  ?  Mh.   Sigverjri  S. 

2   om.    C;   vgl.  HH  II  37.         1.  2    vgl.  Gpr  I  17,  1.  2.  1   var  R, 

bar  R  (nach  Vols.).  «sig.»  R,  Sigvorf)r  S  (ebenso  4,  2).  of  KMGvHJS 
HlNl,  «vf»  R£,  af  HgR.  4 

Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  24 
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ej>a  hjortr  höbeinn         of  hvotum  dyrum 
epa  goll  glöprautt         of  grou  silfri. 


3.  Unz  minir  bropr         fyrmunfm  mer, 
at  aettak  ver         ollum  fremra; 

sofa  ne  mittut         ne  of  sakar  doma, 
äf>r  peir  SigurJ)         svelta  letu. 

4.  Grani  rann  af  pingi,         gnyr  vas  at  heyra, 
en  |)ä  Sigurfr         sjalfr  eigi  kvam; 

oll  vom  sojmldyr         sveita  stokkin 
ok  of  vanij)  väsi         und  vegondum. 

5.  Gekk  grätandi         vif  Grana  röfa, 
ürughlyra,         jö  fräk  spjalla; 
hnipnajri  Grani,         drap  i  gras  hofpi, 
jor  |>at  vissi :         eigendr  ne  lifjmt. 


3  of  JS,  um  R.  hvQtum  G  (Zz  29,  58  fgj,  hQsum  JB  (Helgedigt. 
113),  hvossum  R.  4  of  KMGvHS,  af  R.«  grou  S,  gr$u  J,  grä  R.  — 
gräsilfri  K. 

3,  1  Unz  —  m6r  G,  Unz  fyr  munfm  |  mer  v  minir  br#f)r  Jx,  Unz  fyrmunj)- 
umk  |  minir  br.  Sv,  Unz  mer  fyrmunfm  («f  munjDo»  R;  fyr  munj)u  Hg, 
formunj^u  R,  furmunJDu  K)  minir  br.  R  u.  die  übr.  ausgg.  —  Unz  minir  br. 
|  fyrmun{)umk  f)e«s?  2  aettak  SvJS,  ek  tetta  R.  3  vgl.  Grp  29,  3. 
n6  (1)  SvJS,  f)eir  ne  R.  4  «sier.1»  R,  Sigvorf)  S.  letu  KMBGv'HCJSNl, 
«letoj)»  R  (verteidigt  von  Gs,  Frump.  224  anm.,  und  Be). 

4,  1  Grani  (so  immer)  RKH.  af  Zarncke  (H  hsl.)  Kölbing  (Germ. 
19,  351  fg.)  HCJS,  at  R.  Zupitza  (Zz  4,  448)  vermutet  at  garf)i  od.  etw. 
ähnl.  2  eigi  kvam  R,  ne  kvamat  {od.  kvamskat?)  Gv2.  4  ok  om. 
JNl  (?).  vanif)  R;  varif)?  KLE.  väsi  R,  vasi  ('rapido  cursu')  Eg.  und 
BGv  cett,  of  J\Hg,  af  tfüTMÄ 

5,  1  Gekk  SyS,  Gekk  ek  R.  keine  interp.  nach  r0f)a  K.  2  semik. 
nach  ürughl.  C,  kHne  interp.  RMBGvlIJHl.  fräk  SrJS,  frä  ek  R. 
3  Grani  SvJS,  Gr.  f>ä  R.  4  jör  J)at  iZilf  cett,  «iorf)»  (verschrieben  statt 
«ior  {)'»)  R,  JQrf)  i/#AT.  eigandi  n6  lifj)it  jE'  (fy/.  jedoch  H6v  29,  3; 
Uli  II  45,  5.  6;  Sg  14,  3  und  Gs,  Njäla  II,  563).  Bt  bezieht  eigendr 
auf  Sigurßr  u.  seinen  söhn  Sigmundr. 
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6.  Lengi  hvarfapak,         lengi  hugir  deildusk, 
äpr  of  fraegak         folkvprl)  at  gram 


7.  Hnipnapi  Gunnarr,         sagpi  mer  Hogni 
frä  Sigurpar         sprum  daufa: 

'Liggr  of  hoggvinn         fyr  handan  ver 
Gotporms  bani        -of  gefinn  ulfum. 

8.  Lit  |>ar  Sigurp         ä  suprvega! 
{)ä  heyrir  {m         hrafna  gjalla, 
ornu  gjalla         aezli  fegna, 
varga  pjöta         of  veri  pinum.' 

9.  <Hvi  mer,  Hogni !         harma  slika 
viljalaussi         vill  of  segja? 

pitt  skyli  hjarta         hrafnar  slita 
vi{)  lond  yfir,         an  vitir  manna.' 


6  noch  zur  vor.  str.  HgKHl,  mit  7,  1.  2  zu  Uner  str.  verbunden  G* 
la  lengi  mit  kleinem  1,  doch  punkt  vorher  R;  langt  So  (ebenso  lb) 
hvarfapak   BGvHCJSNl,  hvarfaj>a  MHl,    «hvarfaf)»   *H9K,    hvarfak  £ 

.**  S°JS'  E|)r  ek  R  3-  4  lücke  in  »  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt 
mit  E  (Germ.  19,  9)  J>S.  H  zweifelt,  ob  die  erste  od.  die  zweite  strophen- 
hälfte  fehlt.  * 

7,  1  sagfr  mer  Hogni  I{,  H.  mer  sagj>i  EJ  (?  ES),  sogjmmk  H.  Sv. 
2  S]gvarf)ar  S  (ebenso  30,  3).  3.  4  mit  8,  1.  4  zu  Uner  str.  verbunden 
fr*  3  fyr  HgM  cett,  for  R,  für  K,  abbrev.  R  4  Gotfcorms  S, 
Gothorms  J\HgBGvHCWJ>Nl,  Gottorms  jn,  Guttorms  ÄÄT,  Guthorms  M 
of  R,  ok  RKM  fviell.  richtiger*  B). 

8,  la  Lit  SvJS,  Littu  R.    «sig.»  R,  SigvorJ)  &  -  Leita  £ü  Sigurpar? 
lb  Sut>rvega  C,  suf)rvegi  J.        2  J)ä  R,  Jrnr  J.        2.  3  versetzt  Gv* 

hinter  11,  2  u.  ändert  2a:  J>ar  heyrf>ak.         3  «örno»  R.       4  vargar  Gv\ 
of  JS,  um  R.     veri  R,  ver  Hl  (druck fehler  ? ) . 

9  3f5  *tfz*  als  Überschrift:  Gudrun,    afcer  £.   spricht  ja  das  ganze 
Uedl        l   Hvi  SvJS,   Hvi  J>ü  R.        2  vilja  laussi  RJW.    0f  JS,  um  R  ' 
3a  heldr  (od.  fyrr)   skyli  hjirta  [ritt?  Gt>».         4b  an  &%/£,   enn  f>ü  R.  - 
en  J)u  vitira  manna?  ne   [m    vitir   manna?  £'   (zurückgenommen  Bt)    est 
verstr  manna  5  (Ark.  19,  16).    Auch  SM  halten  die  halbzeile  für  verderbt. 

24* 
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10.  Svarapi  Hogni         sinni  einu, 

traupr  göfs  hugar         af  trega  störum 
'pess  ätt,  Guprün!         gr0ti  ät  fleiri, 
at  hjarta  mitt         hrafnar  sliti.' 


11.  Hvarfk  ein  pafmn         andspilli  frä 
ä  vif)  lesa        varga  leifar; 
gorf)igak  hjüfra         ne  hondum  slä, 
ne  kveina  umb,         sem  konur  aprar 
[J)äs  sat  soltin         of  Sigurfi.] 


12.  Nptt  pötti  mer,         nipmyrkr,  vesa, 
es  särla  satk         of  Sigurpi; 
ulfar     ...         


10,  1  komma  nach  Hogni,  nicht  nach  einu  KME,  keine  interp.  an 
beiden  stellen  BGv1SHl.  2  komma  nach  hugar  KMGv*HJNl.  3  ätt 
SvJS,  ättu  R.         3b  -  Sg  63,  4b. 

11-13  vgl.  Vqls.  c.  32  (Bugge  1631  fg.). 

11,  1  vgl.  Sg  46,  1.  Hvarfk  SvJS,  Hvarf  ek  R.  andspilli  RMGv 
HJS,  annspilli  R.  2  a  m[)  lesa  BGvHJSHINI  (komma  nach  vij)  Nl),  «auij) 
lesar»  R,  ä  vij)lesar  Hg,  ä  vif)lesar  K,  ä  vtylsesar  RM,  ä  vi^raessa  C. 
3-5  Interpol.  Gv*,  om.  C.  3.  4  tyri.  0j5r  /  1,  3.  4.  3  gorf)igak  & 
ji^  gorjpigat  J2,  gor{)igat  ek  Gv2,  gor{)iga  ek  R.  slä  R,  slaa  #  (vgl. 
jedoch  S  s.  CLXXUI  fg.),  släa  J.  4  umb  JS  (vgl.  Gpr  I  1,  4),  um 
HgKMBGvHNl,  om  #,  «v»  {d.  i.  ver)  R,  ver  Hl.  5  wnecto  GvBtJS. 
fcäs  St>JS;  f>ä  er  R,  |>ä  ek  ÄZ,  I>ä  er  ek  H.  sat  soltin  R,  satk  soltin 
GvSv,  soltin  sat  K,  sat  soltnum?  #'  (zurückgenommen  BtJ.  of  JS,  um 
R.    Sigver|)i  S. 

12,  13  &ne  str.  (12,  3  +  13,  2  als  dritte  zeile,  von  C  geändert:  ulfar 
|)utu  ollu  megin)  HgRKMBGv2HCJHlNl. 

12,  1  f)ötti  mer  R,  pöttumk  B'GvK  «nij)  myrcr»  R,  ni{)iiiyrkr  Ä, 
nifcmyrk  JA  kommata  vor  u.  nach  nipm.  ro#  Äfc  (Ark.  37,  127).  2  es 
SvJS,  er  ek  R.  of  JS,  yfir  R.  «sig.»  R,  Sigver^i  &  3.  4  WcÄfe  in  R 
meto  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  Gv*S;  auch  Bt  erwägt  die  möglich- 
keit,  daß  nach  ulfar  (z.  3)  etwas  ausgefallen  sei,  u.  schlägt  als  ergänzung 
vor:  (ulfar)  putu  |  ä  alla  vega,  ||  ernir  gullu  |  sezli  fegnir,  was  Gv'  in 
den  text  aufnimmt. 
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13 . 

.     .    pöttumk        9II11  betraf 

ef  leti  mik         lifi  t^na 

epa  brendi  mik         sem  birkinn  vip. 

14.  Fork  af  fjalli  fimm  dogr  talip, 
unz  holl  Houlfs         hova  fiättak; 
satk  mep  ]?öru         sjau  misseri, 
dotr  Hokonar,         i  Danmorku. 

15.  Hon  mer  at  gamni         gollbökapi 
sali  suprona         ok  svani  danska; 
hofpum  ä  Skriptum         pats  skatar  leku 
ok  ä  hannyrpum         hilmis  pegna, 
[randir  raupar,         rekka  büna, 
hjordrott,  hjalmdrott,  ,      hilmis  fylgju.] 


13,  1.  2  lücke  in  R  nicht  angedeutet  («pottvz»  folgt  unmittelbar  auf 
ulfar  12,  3),  hier  angesetzt  mit  Gv1S;  Gv1  ergänzt:  Bupumk  brfipr  |  b#tr 
ösmär  ||  en  eitt  (pöttumk).  2  pöttumk  MGvHJSNl,  pöttumz  KB,  pöttusk 
R.  betra  GvxJS,  betri  R.  3  leti  SvJS,  peir  leti  R.  —  nach  3  vermutet 
Fn  den  Verlust  einiger  Zeilen.  4  unecht  BtGv2EHJ.  —  aiti  birnir  mik 
sem  birkjuvip  (!)  C.  —  nach  13  lücke?  L. 

14—16  vgl.  Vqls.  c.  32  (Bugge  1639  ff.).  E  erklärt  die  strr.  für  einen 
'zusatz  Scemunds'. 

14,  1.  2  besondere  str.  KB  (vgl.  jedoch  Bt)  JEl.  1  Förk  SvJS, 
För  ek  R.  af  fjalli  R,  of  fjoll  C.  fimm]  V.  R.  2  unz  JS,  unz  ek  R. 
«höll»  R.  Houlfs  G,  Hoalfs  S  (vgl.  Hdl  19,  4),  Alfs  J,  Halfs  R.  pättak 
G  (vgl.  S,  Edda  s.  CLXXXII),  pekpak  R.  —  lücke  nach  2  J1.  3.  4 
mit  15,  1.  2  zu  iiner  str.  verbunden  HgKBJHl.  3  satk  SvJS,  Sat 
(mit  großem  S  u.  punkt  vorher)  ek  R.     sjau]  VII.  R.         4  döttur  R. 

15—17  bei  Gv2  in  folgender  Ordnung:  15,  1.  2  +  16,  3.  4;  15,  3-6; 
16,  1.  2  +  17. 

15,  1.  2  besondere  str.  M.  1  hon  (mit  kleinem  h  u.  kein  punkt 
vorher  R.  gollbökapi  RBGvHCJSHINI,  goll  bökapi  R.  2  Svani  Hg. 
3—6  besondere  str.  HgRKMLB  (vgl.  jedoch  Bt)  JHl.  3  hofpum  SvJS, 
HQfpu  (mit  großem  ausgerücktem  H  u.  punkt  vorher)  vit  R.  pats  JS, 
pat  er  R.  5.  6  mit  16,  1.  2  zu  tiner  str.  (die  S  als  Interpol,  bezeichnet) 
verbunden  Gv1BtS,  unecht  IL     5  büna  JS,  «hvna    R,  Hüna  die  übr.  ausgg. 
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16.  Skip  Sigmundar         skrifm  frä  landi, 
gyldar  grimur,         grafnir  stafnar; 
byrpum  ä  borpa         fats  peir  borjmsk 
Sigarr  ok  Siggeirr         suj>r  ä  FjönL 


17.  J>ä  frä  Grimhildr,         gotnesk  kona, 
f  hvat  ek  väera        hyggju])     .     .     . 


18.  Hon  brä  borpa         ok  buri  heimti 

f)rägjarnliga  J)ess  at  spyrja, 
hvdrt  sun  vildi  systur  bota 
e{>a  ver  veginn         vifi  gjalda. 


16,   lb  Schaltsatz  BGvHS.         2  gyldar  CJS,  gyltar  R.  3.  4  mit 

X7  zu  tiner  str.  verbunden  BtGv*S.  3   byrjmm  SvJS,   byr£>u  vit  R. 

f)ats  S,  J)at  er  R.  —  pats  borjmsk  f)eir  J  (?  S).  4  Sigarr  R.  «sigeiit»  R. 
a  Fjoni  BtGvHJNl  mit  Vqls.  (J)at  byrjm  fiaer  er  f)eir  borpuz  Sigarr  ok 
Siggeirr  ä  Fjöni  su])r),  «afivi»  R,  ä  Fivi  HgRKMBCSHl,  ä  Fifi  ###. 

17—19  t#Z.  Vqls.  c.  32  (Bugge  16311  ff.). 

17  mit  18  zu  iiner  str.  verbunden  HgRKMBE  (E  mit  Streichung 
von  17,  2  u.  18,  1),  mit  18,  1.  2  zu,  einer  str.  verbunden  JHl.  1  frä  R, 
nam  E.  Grimhildr  RKHCS,  Grimildr  HgMJHlNl,  Grimhildr  Gv,  Grimildr 
RB  (u.  so* immer).  2  «hvat  ec  vera  hyaiof)»  (ohne  andeutung  einer 
lücke)  R%  hvat  ek  vsera  hyggjuf)  |  .  .  .  .  KNl,  hvat  (hvar?  B')  ek 
vsera  |  hyggjuf)  ....  RBH  (ebenso  Hl,  doch  ohne  andeutung  einer  lücke/), 
hvar  vaerak  komin  |  hyggjuj)  .  .  .  .  S,  hvat  ek  vsera  |  vinna  hyggjuf)  M 
(nach  einer  vermut.  von  K),  hvar  ek  vsera  |  hyggju  prungin  Gv1,  hvar 
vaerak  komin  |  hyggju  f)rungin  J,  hvar  ek  var  |  vip  vsera  hyggju  Gv2 
(andere  Vermutungen  s.  236b  fg.),  hvar  ek  vsera  |  hugguj)  nokkut  Zupitza 
(Zz  4,  449),  hvar  ek  vsera  i  vina  bygfmm  C.  hvat  —  hyggju]}  ist  höchst 
wahrsch.  der  verstümmelte  rest  von  drei  langzeilen,  deren  inhalt  Vqls. 
paraphrasiert :  huggapiz  Gudrun  nü  nokkut  harms  sins.  J)etta  spyrr  Grim- 
hildr, hvar  Gudrun  er  nipr  komin. 

18,  1  «hon»  mit  kleinem  h  u.  kein  punkt  vorher  (unmittelbar  hinter 
«hyGiojD»)  R.  brä  borf>a  R,  frä  bißfjur  C.  2  [)rägjarnliga  R,  prägjorn 
4  tal  C.  3.  4  mit  19,  1.  2  zu  4iner  str.  verbunden  J,  besond.  str.  Hl. 
3  hvärt  sun  vildi  G,  hvärt  [f)eir]  vildi  sun  C,  Hverr  (mit  großem  H  u. 
punkt  vorher)  vildi  sun  R.  —  hverr  vildi  mog  |  möfmr  b#ta  Gv2  (nach 
vermut.  von  Bt).         4  «ver»  R.     vifi  B'  (vgl.  jedoch  Bt)  Gv,  vildi  R. 
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19.  Gorr  lezk  Gunnarr         goll  at  bj6J)a, 
sakar  at  bota,         ok  et  sama  Hogni; 
hon  fretti  at  J>vi,         hverr  fara  vildi 
vigg  at  so])la,         vagn  at  beita, 
[hesti  ripa,         hauki  fleygja, 

orum  at  skjöta         af  yboga.] 

20.  [Valdarr  Donum         mep  Jarizleifi, 
Eymopr  f)ri|)i         mej)  Jarizskäri.] 
Inn  gengu  pä         jofrum  glikir 
langbarps  lifar,         hofjm  lojm  raujm, 
stuttar  brynjur,         steypjm  hjalma, 
skolmum  gyrfrir,         hofjm  skarar  jarpar. 

21.  Hverr  vildi  mer         hnossir  velja, 
hnossir  velja         ok  hugat  maela, 


19,  1.  2  besondere  str.  K,  mit  20,  3t.  4  zu  iiner  str.  verbunden  E. 
1  «gVNaR»  aus  «gvör.»  corr.  R.  3—6  besondere  str.  KJ,  Interpol.  BGvE. 
5—6  unecht  BGvHJS  (reminiscenz  aus  Akv  40?  Gv,  aus  Bp  48?  H). 
Vgl.  auch  Bp  35.  38.  6  af  BK  cett,  «as»  R.  —  nach  19  nehmen  FnBt 
HCJ1  eine  lüche  an. 

20  vgl.  Vols.  c.  32  (Bugge  163™  fg.).  1.  2  besondere  str.  (rest 
einer  str.  deren  erste  hälfte  verloren  ist  Gv2)  Gv2HJ2,  unecht  GvlBtEMhJS. 
—  vor  1  schiebt  C  25,  3  ein.  —  1  verderbt  HINl.  Valdarr  R,  Valdamar  V. 
Donum  R,  af  D.?  B',  Wascom  C.  2  fehlerhaft  überliefert,  da  nach 
dem  J)riJ)i  kein  vierter  kommen  könne  u.  die  drei  erstgenannten  dieselben 
sein  müßten  wie  die  konungar  J^rennir  in  str.  25  Gv2.  J>riJ)i]  III.  R.  — 
EymöjDar  jjrir  K.  mef)  Jarizskäri  R,  mef)  jarla  skara?  Hl  (2,  499). 
keine  interp.  nach  Jarizsk.  MBGvNl.  3 — 6  besondere  str.  Gv2HJ2.  3  inn 
mit  kleinem  i,  doch  punkt  vorher  R.  glikir  CJS,  likir  R.  —  JQfrum  gl.] 
i  JQfur  likjum  'in  boar  helmets1  C  punkt  nach  likir  R,  semik.  MB, 
komma  GvNl.  4  langbarf)s  JS,  Langb.  die  übr.  ausgg.  (vgl.  jedoch  L 
fußn.  u.  Hl  2,  499).  keine  interp.  nach  li^ar  M.  5.  6  auch  Vols. 
c.  32  (Bugge  16  4b  fg.);  mit  21  zu  iiner  str.  verbunden  Hg,  besond.  str. 
Hl,  unecht  E.  5  stuttar  \BGvHJS,  skreytar  {mit  großem  S  u.  punkt 
vorher  R)  R  Hg  Hl  (vgl.  jidoch  Hl  2,  499),  fckreyttar  BKMCNl.  steyppa 
JSNl,  steypta  WHgRKMBGvH III,  stopf>a  C,  «stepta»  (mit  rotem  strich 
darunter)  V.         6  gir{)ir  IXHgRK.     hQtf)u  R  edd,  ok  h.  V. 

21  vgl.  Vols.  c.  32  (Bugge  164*  fg.).         1   «Hv»   R. 
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ef  maetti  mer         margra  süta 
trygpir  vinna :         ne  trua  gorpak. 

22.  Forpi  mer  Grimhildr         füll  at  drekka 
svalt  ok  särligt,         ne  sakar  mynpak; 
Jrnt  vas  of  aukit        jarfiar  magni, 
svalkqldum  sae         ok  sonardreyra. 

23.  Vpru  i  horni         hverskyns  stafir 
ristnir  ok  ropnir,         räpa  ne  mättak: 
lyngfiskr  lagar,         lands  Haddingja 
ax  öskorit,         innleip  dyra. 

24.  V^ru  peim  bjori         bol  morg  saman: 
urt  alls  vipar         ok  okurn  brunnin, 
umbdogg  arins,         iprar  blötnar, 
svins  lifr  sopin  —        pvit  sakar  deyfpi. 


3  ef  SvJS,  ef  peir  R.  4b  ne  SvJS,  «ef  ne  ec»  R  (ef  unterpunktiert 
u.  ne  später  ausradiert),  c  in  «geröac»  ausradiert  R.  —  ne  ek  trüa  gorpa 
(gorpak  GvCNl)  BGvHCHlNl,  ek  trüa  gorpa  Hg,  ef  ek  tr.  gorpa  (gorpak 
RK)  RKME,  en  ek  tr.  gorpat  Zupitza  (Zz  4,  449).  —  lücke  nach  21   C. 

22—25,  2  versetzt  C  hinter  34. 

22.  23  vgl.  Vqls.  c.  32  (Bugge  16410  fg.). 

22,  1  F^rpi  mer  R,  Fefrpumk?  Sv.  2  «sarlict»  R,  särlikt  edd.  ne 
SvJS,  ne  ek  R.  mynpak  S,  mundak  MbGvH,  munpak  R.  —  at  ek  sakar 
ne  mundak?  Gv*  (238b).  3.  4  vgl.  Hdl  39.  40,  2.  3  of  JS,  um  R. 
jarpar  L  (fußn.)  BGvHCJS  (vgl.  Vqls.  u.  Hdl  39,  1.  40,  2),  urpar  R. 
4  svalkoldum  R  (fußn.)  MBGvHCJSHlNl  (vgl.  Hdl  39,  2),  särkoldum  R 
(im  text),  «sva  |  ca/ldö»  R.  sonardreyra  SHl  (vgl.  Hdl  39,  2),  sonar 
dreyra  BJNl,  sonardreyra  EgGvC,  sönar  dreyra  KMH,  Sönar  dreyra  R, 
«sonö  dreyra»  R,  sonom  dreyra  Hg. 

23.  24  auch  Vqls.  c.  32  (Bugge  1641*  fg.). 

23,  1  horni  R  edd,  f)vi  horni  V.  hvers  kyns  RGv'HJM.  2  ne 
SvJS,  ek  ne  RV.  3  lagar  VJS,  langr  («lägs»)  R.  Haddingja  \KMB 
GvHCJSNl,  Hadingja  RHgHl,  Hapingja  R.  —  keine  interp.  nach  langr 
u.  komma  nach  Had.  RKMHl. 

24,  2  vipar  R,  «vdar»  V.  okurn  brunnin  J  (Lp'1),  akarn  br.  BGv 
JSHl,  akarn  brunninn  (brunnit?  Nl)  HNl,  «akarn  brunnin»  V,  akarninn 
T&HgMMbC,  akarninn  K,  akarnin  L  (fußn.)  Eg,  akärnin  R.  3  umbdogg 
JS,  «vm  dcug»  R;  «vm  {od.  vin?)  da/g»  V,  umdogg  RMBGvHCHlNl,  um 
dogg  HgK.  iprar  blötnar  RKMGv^CJSNl,  ipr.  blotnar  ILHgBGvWHl, 
«itrar  blotna»  V.  svinslifr  HgRK.  «sopiil»  V.  4  pvit  SvS,  pviat  V, 
pvi  hon  J,  pviat  hön  R  tt.  rf*e  iibr.  ausgg. 
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25.  En  |)ä  gleympak,         es  getit  hafßak 
olveig,  jofurs        jarnbjügs,  i  sal;  — 
kvpmu  konungar         fyr  kne*  prennir, 
apr  hon  sjolf  mik         sotti  at  mäli. 

26.  <Gefk  per,  Gudrun!         goll  at  f)iggja, 
fjolj)  alls  fear,         at  fojmr  daupan, 
hringa  raupa,         Hlopves  sali, 

arsal  allan,         at  jofur  fallinn; 

27.  Hunskar  meyjar         päers  hlafm  spjoldum 
ok  g0ra  goll  fagrt,         svät  gaman  pykki ; 
ein  skalt  räj>a         auf)i  Bupla, 

golli  gofguf)         ok  gefin  Atla.' 


25—27  vgl.   Vqls.  c.  32  (Bugge  1651*  fg.). 

25,  1.  2  verderbt  Nl.  1  gleympak  BtGvJS,  gleymfm  (aus  gleym]»i 
corr.?  R)  RHgRHCHlNl,  gleympi  fi.  s^.#  K,  gleympum  Jtf.  haf{)ak 
övV,  hafpa  ÄG»1,  hofpu  BHgRHCSHINI,  hoffmin  JOf.  bmma  am 
*<ÄyS  von  1  KMGvHNl.  2  olveig  G  (Zz  29,  59  fg.),  oll  RHgRKGv 
HCHINI  (darauf  ein  wort  wie  hirf)  od.  drött  ausgefallen  od.  Qld  staW  q11 
zm  lesen?  Hl),  q\  1?*;  alls  J,  Qllum  i/,  JdqI  oll  S.  JQfurs  R,  JQfurs  bols  J. 
jarnbjügs  BtGv1,  «ior  bivg»  RC,  jorbjüg  HgEg,  (jorbjügr  *m  terram 
pronus,  incurvatus1  Eg),  jör  bjüg  K  Cjuramenta  incurva')  R,  jor  bjüg  H, 
jorbjüg  (=  svinbeygf))  HINl,  jorbjüg  od.  jörbjügu  'eberwürste'  V  (vgl. 
jedoch  C),  björbjüg  S,  björveig  J,  orjmm  M,  orlog  Gv2.  —  Hl  übersetzt 
die  beiden  Zeilen:  {da  jubelte  des  fürsten  (Atlis)  schar,  sich  niederbeugend 
im  saale,  als  sie  es  erfahren  (od.  durchgesetzt)  hatten'  (?  ?).  —  lücke  nach 
2  C.  3  s.  zu  20,  1.  2.  konungar  kvpmu  Sv.  punkt  nach  kvpmu  ( und 
vorher  keine  interp.)  R.  fyr  HgM  cett,  for  R,  für  K,  abbrev.  R.  4  hon 
om.  Sv.  sJQlf  K  (fußn.)  Gv2S,  sjalfa  R  u.  die  übr.  ausgg.  (vgl.  jedoch 
III  2,  502);  LH  fassen  sjalfa  als  sw.  nom.  (!),  Nl  bezeichnet  das  wort  als 
verderbt.  —  auf  sjalfa  folgt  in  R  noch  «fiol|)»,  aber  als  unrichtig  unter- 
punktiert. 

26  versehen  BC  mit  der  überschr.:  Grim(h)ildr  kvaf),  MbHl:  Grim- 
(b)ildr  (ebenso  29.  31.  33,  4).  1  Gefk  SvJS,  Gef  ek  R.  2  fear  S, 
fear  SvJNl,  fjär  R.  fopur  SvJ*S,  J)inn  fofmr  (fof>r  RK)  RHgRKMBGvH 
CHl.PNl  (fofmr  verd.  Nl),  frumver  C,  frijril?  Nl.  3  «hl  |  cup  ves»  R, 
Hlopves  M,  Hlopvess  C,  Hlopves  die  übr.  ausgg.  arsal  HBGvS,  ärsal 
die  übr.  ausgg.;  verd.  Ortsname?   Nl. 

27,  1  Hunskar  Rß<S,  Hünskar  die  übr.  ausgg.  f)sers  JS,  paer  er  R. 
2  ok  om.  E.  svat  SvJlS,  svät  per  J1,  svä  at  per  R.  3  skalt  S^JS, 
skaltu  R. 
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28.  Viljak  eigi         mej)  veri  ganga, 
ne  Brynhildar         brojmr  eiga; 
samir  eigi  mer         vip  sun  Bupla 
aett  at  auka         ne  una  lifi. 

29.  'Hirpapu  holjmm         heiptir  gjalda, 
pöt  v6r  hafim         valdit  fyrri; 

svä  skalt  lata,         sem  lifi  bäpir 
Sigurpr  ok  Sigmundr,         ef  sunu  i6pirJ 

30.  Makak,  Grimhildr!         glaumi  bella, 
ne  vigrisnum         vänir  telja, 

siz  Sigurfmr         särla  drukku 

huginn  ok  hraegifr         hjartblo])  saman. 

31.  cJ)ann  hefk  allra         aettgofgastan 
fylki  fundit         ok  framast  nekkvi; 
hann  skalt  eiga,         unz  aldr  |)ik  vipr, 
verlaus  vesa,         nema  vilir  f>enna.' 


28-30   vgl.  Vqls.  c.  32  (Bugge  1651Q  fg.). 

28  Mb  setzt  als  über  sehr.:  Gudrun  (s.  zu  9),  C:  Ek  kva{),  Hl:  ,lch' 
(ebenso  30.  32.  34.).  1  Viljak  eigi  S,  Vilkat  ek  Gv*,  Vilk  (U  in  «Uilc» 
ausgerückt)  eigi  ek  R.  cäsur  nach  mej>  (!)  Hg.  2  brö{)r  K.  3  samir 
eigi  R,  samira  Gv*. 

29  s.  zu  26.  1  HirJ)a{m  R,  Hirf>attu  Gv,  Hir|)a  SvJ.  hol{)um 
(«ha/lldom»)  R,  hildingum  C.  2  |)öt  (|)öat  C)  ver  hafim  CG,  J)vi  at 
(f)vit  SvJS)  ver  hofum  R  u.  die  übr.  ausgg.  3  skalt  SvJS,  skaltu  R. 
lifi  SvJS,  {>eir  lifi  R.  4  Sigvorf)r  S.  ef  SvJS,  ef  J)ü  R.  sunu  R, 
son  Ä. 

30  s.  zu  28.  —  vor  1  fügt  Gv2  32,  1.  2  als  erste  Strophenhälfte  ein. 
1  Makak  SvJS,  Mäkat  ek  Gv'1,  Mäka  ek  R.  2  vigrisnum  CJS,  vigrisins  R. 
vänir  telja  R,  värar  selja  C.  3.  4  Interpol.  Gv'2-.  3  Sigvarjw  S. 
4  huginn  ok  hraegifr  Sv,  hraegifr  ok  huginn  K  (fußn.)  GvH,  hraegifr 
huginn  (Hug.  JV7)  BHgBKMBJSHINI  (durch  komma  getrennt  RKMBNl), 
hraegifr  haekin  C.  S  vermutet  in  hraegifr  ein  adj.  u.  meint,  an  stelle  von 
huginn  habe  ursprl.  ein  neutr.  subst.  im  nom.  pl.  gestanden, 

31-35  vgl.  Vqls.  &  32  (Bugge  166*  fg.). 

31  s.  zu  26.  1  hefk  JS,  hefik  Gv*Sv,  hefi  ek  R.  2  framast 
MGvHJS,  framarst  R;  framask  Hut  sich  hervor'  E.  —  fram.  nekkvi] 
framastan  .  .  .?  L  (fußn.),  framast  miklu  {od.  Qllu)?  K  (fußn.).  3  skalt 
SvJS,  skaltu  R.  aldr  f)ik  J,  f)ik  aldr  R.  vif>ar  RHgNl.  4  «ver  la/S»  R, 
verlauss  (!)  Hg.     vilir  SvJS,  {>ü  vilir  R. 
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32.  Hirfm|)u  bjöfm         bolvafullar 
f>rägjarnliga         paer  kindir  mer: 
hann  mun  Gunnar         grandi  beita 
auk  ör  Hogna         hjarta  slita. 

33.  Grätandi  Grimhildr         greip  vij)  or{)if 
es  burum  sinum         bolva  väetti 

[ok  mogum  sinum  meina  störra]: 
cLond  gefk  enn  per,         ly|)a  sinni, 
[Vinbjorg,  Valbjorg,         ef  vill  piggja,] 

eig  of  aldr  pat         ok  uni,  dottir!' 

34.  pann  munk  kjösa         af  konungum 
ok  J)ö  af  nipjum         naujmg  hafa; 
verf>r  eigi  mer         verr  at  ynpi 


35. 


ne  bol  bropra         at  bura  skjöli. 


munkak  letta,         äf>r  lifshvatan 
eggleiks  hvotup         aldri  naemik. 


32—35  bei  Ov2  in  folg.  anordnung :  33,  4 — 6  {zwischen  5  u.  6  als 
ergänzung:  njöttu  vel  brizfpra,  |  vers  ok  barna);  34;  32,  3.  4  +  35;  33, 
1 — 3  (u.  darauf  lacke). 

32  mit  35  zu  iiner  str.  verbunden  MBHNl;  vgl,  zu  28.  1  Hirpafm 
RHgBCSHINI,  Hir^a  f)ü  RKMH,  Hirpattu  Gv,  Hirfra  SvJ.  bolva  fullar 
RHgRK.  3  «guNhar»  R,  Gunnhar  Hg.  4  auk  S',  ok  die  übr.  ausgg., 
abbrev.  R.  —  nach  4  folgt  in  R  str.  35  (s.  das.). 

33,  2  vsenti  E.  3  unecht  Gv2EHS.  —  HJ1  vermuten  daß  nach  3  etwas 
ausgefallen  sei.  4 — 6  besond.  str.  BgKBGvJHl.  4  s.  zu  26.  LQnd  mit 
großem  L  u.  punkt  vorher  R.  gefk  SvJS,  gef  ek  R.  —  nach  4  eine  lang- 
zeile  ausgefallen  Jl.  5  unecht  EHS.  «uin  biorg»  R,  Vinbjorg  HgFnNU 
vill  SvJS,  \m  vill  R.        6  eig  SvJS,  eigpu  R.     of  JS,  um  R. 

34  s.  zu  28.  1  I>ann  munk  SvJS,  f>ann  mun  ek  R;  Munkat  ek 
pann  C.  kjösa  f)ä  Gv*.  •  2  Ipö  zu  streichen  ?  Sv.  —  ok  f)ö]  ne  pann  C. 
nauf>ug  S,  naupig  R.  3  verf)r  eigi  R,  verf)ra  Gv9.  4  b<?l  R,  bani  C. 
—  n<§  b(?l  brüpar  |  at  brgf^ra  skjöli?  Gt>2  (2306,).  —  nach  34  schiebt  C 
22—25,  2  ein. 

35  folgt  in  R  ohne  andeutung  einer  lilcke  unmittelbar  auf  32,  4, 
hierher  versetzt  mit  BtBeGvSJ2  (vgl.  auch  Mh,  DA  5,  395).  Jx  läßt  die 
halbstr.  an  ihrer  ursprl.  stelle,  nimmt  aber  vorher  eine  lacke  an;  E  fügt 
35  als  zweite  halbstr.  an  37.        3  munkak  SvJS,   Munkat  (mit  großem  M 
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36.  Senn  vas  ä  hesti         hverr  drengr  litinn, 
en  vif  valnesk         hafij)  i  vagna; 

ver  sjau  daga         svalt  land  ri|mm, 

en  af>ra  sjau         unnir  knipum 

[en  ena  Jjripju  sjau         Jmrt  land  stigum.] 

37.  par  hlipverjnr         horar  borgar 
grind  upp  luku,         äpr  i  garp  rifmm. 


38. 


vakpi  mik  Atli,  en  vesa  pottumk 

füll  ills  hugar  at  fraendr  daupa. 

39.  *Svä  mik  nyla  nornir  vekja 

vilsinnis  sp9  —  vilda  at  rejmk  — 


u.  punkt  vorher)  ek  R.  letta  KM  cett,  letjask  R,  «lettia»  R.  lifs  hvatan 
HgC<P,  «lifs  hvataN»  R.  —  munkat  ek  letta  |  lifs,  af>r  hvatan  BtGv. 
4  «nemic»  RHgB,  nemik  RKMHl. 

36.  37  vgl.  Vqls.  c.  32  (Bugge  166™  fg.). 

36,  1  «hv»  R.  2  unecht  E.  hafi{5  i  vagna  GvHCS,  hafit  i  v. 
RHgKMBHINI,  hafin  i  v.  R,  i  vagn  hafif)  (hafin  J2)  J.  3.  4.  5  sjau] 
VII.  R.  5  unecht  GvHJS,  mit  37  zu  iiner  str.  verbunden  (!)  HgHl. 
«En»  mit  großem  E  u.  punkt  vorher  R.     ena  om.  Sv. 

37.  38  zu  iiner  str.  verbunden  BtGvJ1. 

37,  1  J)ar  mit  kleinem  \>  u.  kein  punkt  vorher  R.  2  äj)r  R,  es? 
Sv,  es  ver  C.  —  lücke  nach  2  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit 
Gv'HCS. 

38 — 45  vermutl.  bruchstück  eines  vollständigen  liedes  ECMhS. 

38—40  vgl.  Vqls.  c.  33  (Bugge  1671  fg.). 

38  mit  39,  1.  2  zu  iiner  str.  verbunden  HgRKHl,  mit  45  zu  iiner 
str.  verbunden  (dann  str.  39  ff.)  E.  3  s.  zu  37.  Vakf)i  mit  großem  V 
u.  punkt  vorher  R.     en  SvJS,  enn  ek  R.         4  fraendr  R,  mina  fr.  C. 

39  Mb  setzt  als  überschr.:  Atli,  BC:  Atli  kvaj).  1  «sva»  mit 
kleinem  s,  doch  punkt  vorher  R.  nyla  SvJS,  nyliga  R.  Nornir  HgC. 
komma  nach  vekja  RLNl.  2  Schaltsatz  MbBGvHHl.  2a  vilsinnis  R, 
vilsinnis  RKMGv1,  valsinnis  L  (fußn.)  E.  komma  nach  sp9  MbJ1,  semik. 
J\  2b  Schaltsatz  mit  MLES.  vilda  ES,  vildak  C,  vildi  R.  repak  SvS, 
])ü  rejrir  EC,  ek  re|)a  R.  —  vildigat  repisk  «7,  vildu  at  ek  rä{>a?  JV7. 
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hugpak  pik,  Guprün         Gjüka  dottir! 
laeblondnum  hJ9r         leggja  mik  i  gognum/ 

40.  pat's  fyr  eldi         es  i'arn  dreyma, 
fyr  dul  ok  vil         drosar  reipi; 
munk  pik  vip  bolvi         brenna  ganga, 
likna  ok  laBkna,         pöt  mer  leipr  sei'r. 

41.  'Hugpak  i  tüni         teina  fallna, 
päs  ek  vildak        vaxna  lata : 
rifnir  mep  rotum,         ropnir  i  blöpi, 
bornir  ä  bekki,         bepit  mik  at  tyggva. 

42.  Hugpumk  af  hendi         hauka  fljüga 
bräpalausa         bolranna  til; 

hjortu  hugpak         vip  hunang  tuggin, 
sorgmöps  sefa,         sollin  bl6J)i. 

43.  Hugpumk  af  hendi         hvelpa  losna, 
glaums  andvana,         gylli  bäpir; 


3.  4    fosowd.    s*r.    HgRKHl.  3a    hugpak    Gv^SvJS,    Hugpa   fiwft 

großem  H  w.  punkt  vorher)  ek  R.        3b  abgekürzt:  «g.  d.»  R.         4  mik 
om.  SpFFencfc,  i  om.  «72. 

40  Mb  setzt  ah  überschr.:  Gudrun,  C:  Gudrun  kvap  (s.  zu  9),  Hl: 
'Ich'  (ebenso  44).  1  pat's  SvJS,  pal  er  R.  fyr  ifyM  cetf,  for  R, 
für  2f,  abbrev.  R  (ebenso  z.  2).  I'arn  #,  iarn  RBC,  earn  «7l,  earn  Jr, 
jarn  <&'e  w&r.  ausgg.  2  «dvl»  R.  3  munk  SvJS,  mun  ek  R.  brenna 
R,  brinna  S.         4  sel'r  S,  seir  «7,  sier  JV7,  ser  R. 

41—43  t#J.  F?te.  c.  33  (Jugge  167*  fg.). 

41  MIHI  setzen  als  überschr.:  Atli,  BC:  Atli  kvap.  1  Hugpak 
Gv*SvJS,  Hugpa  ek  R.  i  tüni  Sv,  her  i  tüni  R.  2  pas  (pä  er  HINl) 
ek  vildak  SflZ  (2,  505)  Nl,  päs  vilda  ek  J,  pä  es  vildigak  Sv,  pa  er  ek 
vildigak  R.  vaxna  R,  vaxa?  JV7,  visna  C.  4  bepit  HgKMBGvHJSNl, 
baepit  ÄÄ,  baepir  C,  «pepit»  R.     tyggvak  6r«2.  —  bsepir  mik  tyggva? 

42,  1  Hugpumk  Sv,  Hugpak  mer  (mer  S)  Gv^JS,  Hugpa  ek  mer  R 
(ebenso  43,  1).  fljüga  edd,  «fivga»  R.  2  brapa  lausa  Nl.  3  vgl. 
Akv  39,  2.  hugpak  Sv,  hugpak  peira  JS,  hugpumk  peira  C,  hugpa  ek 
peira  R.     tuggin  R,  tyggja  C. 

43,  1  s.  zu  42,  1.  2  keine  interp.  nach  andvana  RKMBGvHCHl. 
gylli  MBGvHJSHINI,  gulli  RRKC,  gullu  Hg. 


382  Gu|)rünarkviJ)a  II  [en  forna]. 

hold  J>eira  hugpak         at  hraeum  orpit, 
naupugr  na/i        nyta  skyldak.' 

44.  par  munu  seggir         of  soing  doma 
ok  hvitinga         hpf|)i  naema; 
peir  munu  feigir         fära  nätta 
fyr  dag  litlu,         droit  mun  bergja. 


45.  'Laegak  sipan         —  ne  sofa  vildak  — 
frägjarn  i  kor :         pat  mank  gorva'  .  . 


3  J)eira  (sprich:  f»Öra)  hugf)ak  G,  hugpak  J>eira  Gv2JS,  hugf)a  ek 
J)eira  R.  hraeum]  hrsejum  J1,  «hrQv»  R.  4  naufmgr  S,  nau^igr  RBGv 
HCJNl,  nau]3igra  KMBl,  «nvj)i  |  gra»  R.  nal'  CS,  nai  JNl,  näa  5»,  na 
RHgKMBGvHHl,  ä  na  Ä.     skyldak  SvJS,  ek  skyldak  R. 

44.  45  tf^.  F?te.  c.  33  (Bugge  1671S  fg.). 

44  s.  zu  40.  1  of  JS,  um  R.  s#ing  JS2V7,  sseing  RKMHl,  «seing» 
R//#,  s#fing  BC,  saefang  BtGvH,  ssef'Qng  .ß  (fußn.),  soj^ning  2?.  2  hvitinga 
tva  C.  nsema  GvHCJSHINI,  «nema  WllgB,  nema  RKM.  3a  munu  R, 
muna  -R.  —  J)eim  munu  feigum  EC.  3b  komma  nach  nätta  -Rift  (7  jET^>. 
4  fyr  J^Jf  C£^;  for  R,  für  üf,  abbtev.  R.  &e«W  interp.  nach  litlu  Ä^ 
GvEHNl  (?  Hl).  4a  =  £r  i4,  26.  drött  mun  bergja  G  (Zz  29,  61)  S, 
drött  ombergja  R,  drött  um  (of  J)  bergja  KJ,  dröttum  bergja  RHgMBH 
HINl,  dröttum  b.  BtGv,  dröttir  b.  EC.  —  lücke  nach  44  in  R  nicht  an- 
gedeutet, hier  angesetzt  mit  JS. 

45  MB  Hl  setzen  als  überschr.:  Atli,  BC:  Atli  kvaf);  GvJ  geben  die 
halbstr.  der  Guprun.  — -  LBGvHJ  nehmen  an  daß  die  erste  (mit  Hug|)ak 
beginnende  B)  hälfte  der  str.  verloren  sei,  E  fügt  sie  als  Schluß  an  38. 
la  Lsegak  SvS,  Lsega  ek  RMHCHINI,  «Lega  ek»  RHgKB,  Lägak  (=  La- 
ek-at-ek)  Gv*J,  Lag  ek  (!)  E,  Hve  lsega  ek  Gv1.  si£>an]  «si|''»  R;  sij>r  R. 
lb  Schaltsatz  mit  SNl.  ne  KMHCSvJS,  ne  ek  R.  2  prägjorn  GvEJ. 
i  kQr]  «ikd/r»  R,  i  kJQr  H.  —  lücke  nach  2a  Mb.  mank  SvJS,  man  ek  R; 
mun  ek  K.  —  2b  hält  L  für  worte  des  Sammlers:  'soweit  erinnere  ich 
mich,  aber  nicht  weiter'.  —  eine  lücke  nach  45  ist  in  R  nicht  angedeutet 
(wo  die  rote  über  sehr,  des  nächsten  Stückes:  «cap.»  unmittelbar  folgtj;  hier 
angesetzt  mit  LBtGv2CSHlNl. 
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Herkja  het  ambött  Atla;  hon  hafpi  verit  frilla  hans. 
Hon  sagpi  Atla,  at  hon  hefpi  set  fjöprek  ok  Guprünu  baepi 
saman.     Atli  var  pä  allokätr.     J)ä  kvap  Guprün: 

1.  'Hvat's  per,  Atli!         ae,  Bupla  sunr? 

es  per  hryggt  i  hug?         hvi  hlaer  aeva? 
hitt  mundi  opra         jorlum  pykkja, 
at  vip  menn  maeltir         ok  mik  saeir.' 

Atli  kvap: 

2.  Tregr  mik,  Guprün         Gjüka  döttir! 
pats  mer  i  hollu         Herkja  sagpi: 

at  it  fjöprekr         und  paki  svaefip 
ok  lettliga         lini  verpisk.' 


Guprünarkvipa  III,  nur  erhalten  in  R,  bl.  38a,  24  —  38b,  11,  — 
Überschr.:  «qvida  G.»  (mit  roter  tinte)  unmittelbar  vor  str.  1  R,  ebenda 
Kvipa  Guprünar  HgHl;  Kvipa  Guprünar  Gjukadottur  en  pripja  K, 
Guprünar  kvipa  (en  add  BGvH)  pri|>ja  MLBGvH,  wie  oben  MbJSNl; 
keine  überschr.  R,  der  das  lied  mit  dem  vorhergehenden  verbindet  (so 
auch  Eg).   —   In   Vqls.  ist  das  lied   nicht  benutzt. 

Einl.  prosa:  1  vor  Herkja  (dessen  H  etwas  größer  ist  als  die 
gewöhnt,  initialen)  hat  R  die  rote,  stark  verblichene  Überschrift:  «cap.» 
(d.  i.  capitulum);  s.  zum  Schluß  d.  vor.  liedes.    ambätt  Mb. 

1,  la  Hvat's  SvJS,  Hvat  (mit  sehr  großem  rotem  H)  er  R.  fragez» 
nach  J)6r  GvH,  nach  Atli  Nl.  Ib.  2a  Schaltsatz  BtGv2HNl.  lb  komma 
nach  sunr  GvHNl,  ausrufungsz.  RKMBHl.  2a  es  per  om.  B,  per  om.  Sv. 
keine  interp.  nach  hug  R,  komma  KGv,  ausruf.  Nl.  2b  hvi  hlaer  aeva 
SvJ1S,  «hvi  Jdv  hier  pv  §va»  R,  hvi  pü  hlser  aeva  Hg,  hvi  hl.  pü  (hlaerpu 
Hl)  aeva  RKMBGvH HM*Nl,  £>ö  hlaer  \m  aeva  (u.  ausrufungsz.  dahinter)  C. 
3  «mdi»  R,  mondi  CJX,  myndi  J*Nl  (ebenso  6,  3).  4  at  vip]  zweisilb. 
eingangssenkung  od.  at  zu  streichen?  So. 

2  überschr.:  Atli   kvap  KBCJS,   Atli  MbH  Hl,    om.  R.         1  Tregr 
mik  JS,  Tregr  mik  pat  R;  Tregumk  Sv.    «gvdr.  g.  d.»  R.        2  f>ats  JS, 
es  B'GvNl,  om.  R.        3  it  Gv'HCSJ2,  pit  R.    pjoJDrekr  R,  pjöpmarr  J1 
(s.  dagegen    S  zu  3,  3).     und  SvJSNl,   undir  R.         4  verpisk  Bt  (?  H), 
JSNU  verpit  BHgRKMGvCHl,  verpij)  H. 
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Gudrun  kvaf): 

3.  cI)er  munk  alls  J)ess         eipa  vinna 
at  enum  hvita         helga  steini, 

at  vif)  Pjöpmars  sun        patki  ättak 
es  #or/j  ne  verr         vinna  knätti. 

4.  Ne  ek  halsafa         herja  stilli, 
jpfur  öneisan         einu  sinni:' 
aprar  vpru         okkrar  spekjur, 

es  vit  h9rmug  tvau         hnigum  at  rünum. 

5.  Her  kvam  Jjöfrekr         raej)  pria  togu, 
lifa  ne  einir         allra  manna;  . 

hnoggt  mik  at  broprum         ok  at  brynjujmm, 
hnpggt  mik  at  pllum         haufufnifjum. 

6.  Komra  nü  Gunnarr,         kalligak  Hpgna, 
sekak  sipan         sväsa  bropr; 

sverj)i  mundi  H9gni         sliks  harms  reka, 
nü  ver|)k  sjplf  fyr  mik         synja  tyta. 


3  über  sehr.:  Gudrun  kvaf)  KBCJS,  Gudrun  MbHHl,  om.  R.  1  p  in 
|>er  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  munk  SvJS,  muri  ek  R.  —  nach  ek  folgt  in  R 
noch  «ecki»,  aber  unter  punktiert.  3  at  SvJS,  at  ek  R.  pjöpmars  sun  CSNl, 
(nach  vermut.  von  B),  sun  J>jö|)rnars  Gv2  (gegen  die  reimgesetze),  pjöpmar 
RHgK  (als  appellat.  zu  fassen  ?  K)  MMbJ1,  pjöprek  RL  (fußn.)  B'GvHHU2. 
4  vQr{)  BtGvHCJSHINI,  v(?rf)r  RKMEg,  «vorf)r»  R.     knätti  R,  knaettit  J. 

4, 1  Ne  S,  Nema (N  am  zeilenanf.  u.  ausger. )J{.  ek  halsa^aR,  halsapak Sv. 
2  öneisan  GvS  (nach  vermut.  von  BJ,  «oneisiN»  (mit  einem  wol  zufäll,  punkt 
unter  dem  n)  R.  3  vom]  vorut  CJ1  (?  Hl),  okkrar  edd,  «crar»  R.  «spekior» 
(spek  aus  spell  corr.)  R,  spennur  BtGv2HC.         4  vit  om.  J,  tvau  om.  Sv. 

5,  1  pjöprekr  R,  pjöpmarr  J1  (s.  zu  2,  3).  pria  togu]  XXX.  RHg. 
2  lifa  SvJS,  lifa  f)eir  R.  allra  S',  allra  od.  ötraupra?  H  (fußn.),  frriggja 
tegu  YUHgRK,  frriggja  tega  MBGvHCSHU2,  prir  tigir  JxNl.  manna  zu 
streichen  ?  B' Sv.  —  lifa  f)rir  einir  priggja  tega  manna  C  3  hnqggt  mik  SJ2, 
hnQgg  mik  J1,  hnQktu  mik  BtGvHNl,  hnqggtumk  Sv,  hneppt  em  ek  C, 
hnuggin  em  ek  C,  hrinktu  mik  RRKMEg  Simrock  BHl,  hriücto  mik  (?) 
Hg  (ebenso  z.  4).  brynjujmm  R,  buri  ungum  C.  4  at  om.  M.  hauf- 
uf>nif>jum  SNl,  hQfufwiftum  RKMBGvHCJHl,  «ahof  nipiö«  R. 

6  nach  7  R;  umgestellt  von  BtGvHS.  —  über  sehr.:  Gudrun  kvaf) 
B  (zurückgenommen  Bt)  CJ,  Gudrun  MbHl,  om.  R.  1  nü  om.  Sv.  kalligak 
Gv2SvJS,  kalliga  ek  R.  2  sekak  J1S,  sekka  J2,  sekkak  Sv,  sekat  ek  Gv2, 
seka  ek  RGv^Nl,  sekka  ekRHgKMBHCHl.  sif)an]  «si^»  R,  si{>r  R.  4  nü 
om.  Sv.     verf)k  SvJS,  verf)  ek  R.    fyr  HgM  cett,  for  R,  für  K,  abbrev.  R. 
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7.  Sentu  at  Saxa,         sunnmanna  gram, 
hann  kann  helga         hver  vellanda.'  — 
Sjau  tigir  manna         i  sal  gengu, 

äpr  kvaen  konungs         i  ketil  toki. 

8.  Brä  hon  til  botns         bjortum  löfa 
ok  upp  of  tök         jarknasteina: 
*Se  nü  seggir!         sykn  emk  orpin 
heilagliga,         hve  hverr  velli.' 

9.  H16  f)ä  Atla         hugr  i  brjösti, 
es  heilar  sä         hendr  Guprünar: 
<Nü  skal  Herkja         til  hvers  ganga, 
süs  Guprünu         grandi  vaendi.' 

10.  Saat  mapr  armlikt,         hverrs  J)at  säat, 
hve  fmr  ä  Herkju         hendr  svifmujm; 
mey  leiddu  J)ä         i  myri  füla.  — 
Svä  J)ä  hefnd  Gudrun         harma  sinna. 


7,  1.  2  besond.  str.  MB;  nicht  mehr  worte  Guprüns  Mh  (DA  5,  399). 

1  Sentu  R,    Send    Sv,    Sendu   (3.    pl.   prt.)    Mh.      Sunnmanna   RMBC. 

2  kann  R,  kunni  Mh.  3.  4  besond.  str.  MB.  3  Sjau  tigir  manna  G, 
Sjau  («.VII.»)  hundruf)  manna  R;  sjau  hund  manna?  Sv,  Sjau  hund 
segga  (sie)  C.        4  kv<)n  C. 

8,  1  botns  MGvH,  bots  JxSNl,  «botz»  R.        2  ok  SvJ1S,  ok  hon  R. 
*«vp»  R.    of  JS,  um  R.      3  über  sehr.:  Gudrun  kvaf)  C,  om.  R.  emk  SvSJ, 

ein  ek  R.       3b.   4a  Schaltsatz  CS.      4  hverr  SvJ[S,  sä  hv.  J2,  sjä  hverr  R. 

9,  1  vgl.  prk  31,  1.  2  es  SvJS,  er  hann  R.  3  üb  er  sehr.:  Atli 
kvaf)  C,  om.  R.  4a  =  Ghv  19,  4a.  süs  JS,  sü  er  R.  4b  vaendi  JS, 
vsenti  RKMGvHCHlNl,  «u<mti»  R. 

10  die  ganze  str.  unecht  od.  z.  1  fehlerhaft  überliefert?  H.  la  Saat] 
Sät?  Sv  (ebenso  z.  lbj.  lb  hverrs  S,  hverr  er  R.  säat]  «sa  ät»  R. 
—  hverrs  säat  f)at  J  (?  S).  3a  mey  leiddu  f)ä  S',  leiddu  f)ä  mey  R. 
4  Svä  —  sinna  Wn  (EE  129)  S,  Svä  f)ä  Gudrun  |  sinna  harma  YUHgM 
BGvHlNl  (die  hsl.  lesart  auch  von  Eg  u.  Sichert  verteidigt),  Svä  rak  f)a 
Gudrun  |  sinna  harma  -ß  mit  pap.hss.,  svä  f)ä  bot  {od.  bjätr)  Gudrun  |  sinna 
harma  K  (fußnj,  Svä  f)ä  Gudrun  |  gj^ld  sinna  harma  Zupitza  (Anz.  f.  d. 
alt.  4,  149),  Svä  varf)  Gudrun  |  sykn  sinna  harma  C,  Svaffn  (f)ä  add.  H) 
Gudrun  |  siua  harma  H  (fußn.)  J. 


Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  25 


386  Oddrunargrätr. 


ODDRUNARGRATR. 

Heiprekr  het  konungr,  dottir  hans  het  Borgny.  Vil- 
mundr  het  sä  er  var  fripill  hennar.  Hon  mätti  eigi  fcepa 
born,  äpr  til  kom  Oddrün,  Atla  systir;  hon  haff)i  verit 
unnusta  Gunnars  Gjükasonar.  Um  pessa  sogu  er  her  kvefut.  . 

1.  Heyrpak  segja         i  sogum  fornum, 
hve  maer  of  kvam         til  Mornalands; 
engi  mätti         fyr  jor{)  ofan 
Heipreks  dottur        hjalpir  vinna. 

2.  pat  frä  Oddrün,         Atla  systir, 

at  sü  maer  hafpi         miklar  söttir; 
brä  hon  af  stalli         stjörnbitlufum 
ok  ä  svartan  jö        sojml  of  lagpi. 

3.  Let  hon  mar  fara         moldveg  slettan, 
unz  at  hori  kvam         holl  standandi; 


Oddrunargrätr,  nur  erhalten  in  R,  bl.  38b,  12 — 39b,  7;  in  Vqls. 
nicht  benutzt.  —  überschr.:  «fra  borgnyio  ok  oddrvno»  (mit  roter  tinte) 
R,  ebenso  Hg  Hl  (und  als  überschr.  der  prosa  KRJSNl;  Oddrunargrätr 
die  übr.  ausgg.  mit  pap.hss.  (vgl.  auch  str,  32,  4). 

Einl.  prosa:  1  H  in  «HeiJ)reicr»  groß  u.  grün  R.  het  konungr  in 

R   abgekürzt:  «h.   k.»   (k.  über  der  zeile   nachgetragen);  het   mapr   RM. 

dottir]  «d.»  R.     het  ('i)j   «h.»   R.         2  het]   «h.»   R.  2.  3  eigi  fcef)a 

born    R,    engi    born    foefia   R.  3   systir]    «s.»    R.    —  Atlasystir  JHl. 

4  Gjükasonar]  «g.  s.»  R. 

1,  1  HeyrJ)ak  Gv2SvJS,  Heyrf)a  (mit  sehr  großem  rotem  H)  ek  R. 
2  of  JS,  um  R.  «morna  lanz»  .~RHg,  mornalands  K,  Morva  lands  'Moravia' 
C  fußn.  (!).  3  fyr  HgM  cett,  for  R,  für  K,  abbrev.  R.  4  dottur] 
«d.»  R. 

2,  2  sü  om.  JSv.  3  hon  om.  Sv.  stjörnbitl.]  stüfl  bitlufmm  C 
fußn.  4  svartan]  svangan?  C.  jö  CS,  om.  R  (es  genügte  auch  zu 
lesen:  auk  ä'  svartan).         4b  =   Bdr  2,  2b. 

3,  1.  2  besond.  str.  Hg  Hl.  1  L  in  Let  am  zeilenanf.  u.  ausger,  R» 
hon  om.  SvJS.         2  unz  om.  Sv. 
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[ok  hon  inn  of  gekk        endlangan  sal] 
svipti  hon  sopli         af  svongum  jö 
auk  J>at  orpa        alls  fyrst  of  kvap: 


4.  'Hvat's  fraegst  ä  foldu         .     .     .     .     . 
ej>a  hvat's  f  hlez        Hünalands  V 

Ambött  kvaf): 
*Her  liggr  Borgny         of  borin  verkjum, 
vina  |)in,  Oddrün!         vittu  ef  hjalpir.' 

Oddrün  kvaf): 

5.  'Hverr  hefr  vifi        vamms  of  leitat? 
hvi  'ru  Borgnyjar        bräpar  söttir?? 


3—5  besond.  str.  HgHl.  3  (=  Vkv  17,  2.  32,  2,  vgl.  auch  Vkv 
10,  2)  unecht  GvSJ*;  RKMBHCJ1  stellen  die  zeile  hinter  z.  4.  Ok  mit 
großem  0  u.  punkt  vorher  R.  hon  om.  SvJ.  of  JS,  um  R  (ebenso  z.  5). 
4  Schaltsatz  EINl,  unecht  EH.  hon  om.  SvJ1.  5  vgl.  prk  2,  1.  3,  2. 
8,  5.  11,  2.  Br  6,  2;  unecht  (?  Bt)  J.  auk  G  (vgl.  S,  Edda  s.  CLXXXIV), 
ok  Sv,  *ok  (abbrev.)  hon  R.  —  R  zieht  die  zeile  zur  folg.  str. 

4,  1.  2  besond.  str.  M.  1  Hvat's  JS,  Hvat  er  R  (ebenso  z.  2).  frsegst 
a  foldu  R,  fr.  ä  fold  J;  ä  foldu  fragst?  —  HgRKMBGvEHlNl  fassen  1 
als  vollst,  langzeile  {mit  cäsur  nach  fraegst),  statt  a  foldu  schreiben  jedoch 
R  (?  B)  Gv:  her  ä  foldu,  Nl:  ä  foldu  her,  E:  a  foldu  ofan.  Auch  H 
setzt  cäsur  nach  fraegst,  hält  jedoch  die  zweite  halbzeüe  für  verstümmelt. 
lb  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  JS.  2  «hlez»  R, 
hlezt  (=  lezt,  superl.  von  latr)  BeGv^H,  hlest  J,  hlaez  (superl.  von  hlaer 
,calidus{  K)  RK,  hlaest  M,  hingst  Fn,  heizt?  B,  hlezt  (superl.  von  hle|)r 
,berühmt')  F  (Afhandl.  til  S.  Bugge,  Christ.  1889,  s.  17).  Das  wort  ist 
sicher  verderbt  (so  auch  Nl),  aber  auch  sonst  ist  die  zeile  nicht  in  Ordnung. 
Hünalands  R,  Hünalandi  J.  3.  4  besond.  str.  M.  3  überschr.:  Am- 
bött kvaf)  BJS,  Ambott  H,  '■die  andere1  Hl  (auch  Raßm.  weist  4,  3.  4 
u.  5,  3—5  einer  frau  aus  Borgny s  Umgebung  zu),  Borgny  kvaj)  K,  Borgny 
Mb  (der  Borgny  geben  diese  halbstr.  u.  5,  3 — 5  auch  Fn  u.  Simrock,  vgl. 
jedoch  7,  4),  om.  R.  —  C  vermutet  vor  3  den  aus  fall  einer  zeile  (|>ä  kvaf) 
f>at  .  .  .).  3  her  mit  kleinem  h,  doch  punkt  vorher  R.  4  vittu  R, 
vit  Sv,  vitt  J.    hjalpir  SvJS,  fm  hj.  R. 

5  überschr.:  Oddrün  kvaf)  KBCS,  Oddrün  MbHHl,  om.  R.  1.  2 
besond.  str.  HgMB  (vgl.  jedoch  Bt)  Hl.  1  hefr  JS,  hefir  R.  vifi  B'Gv 
HCJS,  «viSir»  R,  visir  HgRKMHINl.  «vams»  ^HgHW1.  of  JS,  um  R. 
2  hviVu  S,  hvi'rü  Jl,  hvi'h?  Sv  (kaum  möglich),  hvi  eru  R.  Borgnyju 
Gv1  (nach  vermut.  von  Bt);  vgl.  Bdr  1,  4. 

25* 
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Ambött  kvaf): 

<Vilmundr  heitir         vinr  Äo^stalda, 

hann  varpi  mey        varmri  blaeju 

[fimm  vetr  alla,         svät  sinn  fojmr  leyndi.]' 


6.  J>aer  hykk  maeltu         pvigit  fleira, 
gekk  mild  fyr  kne         meyju  at  sitja  ; 
rikt  göl  Oddrün,         ramt  gol  Oddrün 
bitra  galdra         at  Borgnyju. 


7.  Knätti  maer  ok  mogr         moldveg  sporna, 
born  en  bli{m         vip  bana  Hogna; 
{>at  nam  at  maela         maer  fjorsjüka, 
svät  etki  kvaj)         or{)  et  fyrra: 


8.  'Svä  hjalpi  fer         hollar  vaettir, 
Frigg  ok  Frey  ja         ok  fleiri  gof), 
sem  J)ü  feldir  mer         fär  af  hondum 


3—5  besond.  str.  Hg  MB  (vgl.  jedoch  Bt)  Hl.  3  üb  e  r  s  ehr. : 
Ambött  kvaj)  BCS,  Ambött  H,  'die  andere'  Hl,  Borgny  kvaj)  K,  Borgny 
Mb,  om.  R  (vgl.  zu  4,  3).  Vilmundr  mit  großem  V  u.  punkt  vorher  R. 
heitir]  «h.»  R,  of  heitr  J1.  hQgstalda  S,  «ha/cstalda»  R.  5  unecht  Gv 
(interpol.  nach  13,  4)  HJS.  fimm]  V.  R.  vetr  alla  R,  nsetr  ailar  C.  * 
svät  JS,  svä  Sv,  svät  hön  Gv*Nl,  svä  at  hon  R  (?  B)  C,  svä  hön  R.  sinn 
om.  Sv. 

6,  1  f)vigit  R,  |)vigi  R.        2  fyr  HgM  cett,  for  R,  für  K,  abbrev.  R. 

3  «ramt»  R.        4  bitra  R,  burJDar  C. 

7,  2  en  SvJS,  J)au  en  R  (vgl.  jedoch  B,  NI  65).  —  S  verdächtigt 
die  zeile  als  verderbt  u.  vermutet:  borin  bjargrünum  |  systr  bana  Hogna. 

4  vgl.  Grt  7,  2.  svät  SvJ,  svät  hön  S,  svä  at  hön  R.  —  Gv2  erklärt 
die  zeile:  'so  daß  sie  ihr  früheres  wort  für  nichts  erklärte,  zurück- 
nahm' (??). 

8,  2  fleiri  gof)  verderbt  C.  3  f)ü  om.  SvJ.  4  lücke  in  R  nicht 
angedeutet,  hier  angesetzt  mit  Gv2E  (Germ.  19,  16)  HJS  (Gv*  ergänzt: 
ok  fm  hnett  |  til  hjalpar  mer  —  metr,  unmöglich). 
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Oddrün  kvap: 
9.  'Hnekat  af  pvi        til  hjalpar  pe>, 
at  vserir  pess         verp  aldrigi; 
heltk  ok  efndak,         es  hinig  maeltak, 
at  hvivetna         hjalpa  skyldak.' 
[päs  oplingar         arfi  skiptu.] 

Borgny  kvap: 

10.  '(Er  est,  Oddrün!         ok  orvita, 

es  af  färi  mer         flest  orp  of  kvazt; 

en  fylgpak  per         ä  fjorgynju, 

sem  vit  broprum  tveim         bornar  vaerim.' 

Oddrün  kvap: 

11.  'Mank  hvat  maeltir         meins  of  aptan, 
päs  Gunnari         gorpak  drekku: 


9  üb  er  sehr.:  Oddrün  kvap  BCJS,  Oddrün  MbHHl,  om.  R. 
1  Hnekat  JS,  Hnekak  Sv,  Hnekat  ek  R.  2  vserir  SvJS,  pü  vaerir  R. 
verp  om.  R,  ergänzt  mit  allen  ausgg.  außer  C,  wo  jedoch  auch  der  ausfall 
eines  wortes  zwischen  {)ess  u.  aldrigi  angenommen  wird.  —  homma  nach 
verf)  KH.  3  heltk  G,  hetk  SvJS,  het  ek  R.  es  SvJS,  er  ek  R:  maeltak 
Gv7SvJS,  mselta  («mTa»)  R.  4  interpol.  E.  at  SvJS,  at  ek  R.  5  inter- 
pol.  JS,  schlußzeile  einer  str.  die  ursprl.  zwischen  15  u,  16  stand?  Bt.  — 
GvH  versetzen  die  zeile  in  str.  12,  s.  das.  J)äs  JS,  J)ä  (mit  kleinem  |>, 
jedoch  punkt  vorher)  er  R.    Qf)linga  Gv. 

10—20  haben  RHgHl  in  folg.  anordnung:  12,  3.  4;  13;  14;  15,  3.  4; 
10;  11;  16-18;  19,  1.  2;  15,  1.  2;  19,  3.  4;  20.  Ebenso  Nl  (nur  15, 
1.  2  nach  11). 

10.  11  nach  15,  4  "RUgHlNl,  hierher  versetzt  mit  den  übr.  ausgg. 

10  über  sehr. :  Borgny  kvap  KBCJS,  Borgny  MbHHl,  om.  R. 
1  vgl.  Ls  21,  1.  HH  II  33,  1.  est  SvJS,  ertu  R.  2  es  af  färi  mer  G, 
es  mer  (mer  J)  af  färi  SvJS,  er  J)ü  mer  af  färi  R.  kvazt  L  (fußn.)  EHS, 
kvatt  J,  kva|>  R.  3  en  SvS,  en  ek  R.  fylgpak  R,  fylgpa  J1.  «afior- 
gynio»  R;  C  bezeichnet  das  als  sinnlos,  4  vit  om.  SvJ1.  bornar  SvJ, 
of  bornar  R  (fußn.)  KMBGvHCSNl,  of  borin  R. 

11  üb  er  sehr.:  Oddrün  kvap  KBCJS,  Oddrün  MbHHl,  om.  R. 
1  Mank  S,  «Man  ec»  R,  Man  ek  HgRKMBCHl.  maeltir  S,  f)ü  m.  R.  — 
cäsur  nach  f)ü  HgRKMBCHl.  meins  G  (Wörterb.  478*°),  mein  S,  enn 
TlHgRKMBCHL  of  S,  um  R.  —  Man  ek  enn  |  hvat  f)ü  maeltir  um  aptan 
K  (fußn.)  Gv,  Man  ek  um  aptan  |  enn  hvat  \>ü  maeltir  H,  Mank  um 
aptan  |  enn  hvat  maeltir  Sv,  Mank  (Man  ek  Nl)  enn  hvat  j)ü  |  maeltir  of 
(um  Nl)  aptan  JNl.  2  päs  SvJS,  {)ä  er  Hg,  pä  es  C,  pä  er  ek  R. 
gerpag  RKMCHl,  gorpag  Nl.  drekku  R,  rekkju  CJ  (beachtenswert; 
ist  drekku  änderung  nach  28,  2?). 
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kvapat  sliks  domi        sipan  mundu 
meyju  verfm        nema  mer  einni.' 


12. 


pä  nam  at  setjask        sorgmöp  kona 
at  telja  bol         af  trega  störum: 


13.  cVask  upp  alin        i  jofra  sal 

—  flestr  fagnapi  —        at  fira  räf)i; 

unf>ak  aldri         ok  eign  fofmr 

fimm  vetr  eina,        svät  minn  fapir  liff>i. 


14.  J>at  nam  at  maela        mal  et  efsta 
sjä  mofr  konungr,         äf>r  hann  sylti: 
iriik  ba|)  hann  g0|)a         golli  raupu 
ok  supr  gefa         syni  Grimhildar. 


3  kvaf)at  sliks  djafmi  SvS,  sliks  d.  kvaj)at  J,  sl.  d.  kvaztattu  EH,  sl. 
d.  kva^attu  R.     si|)an]  «sij^'»  R,  sif)r  Jü.     mondu  J1. 

12  /v)Z<#  *n  R  fM«d  bei  HgHlNl)  ohne  andeutung  einer  lücke  unmittelbar 
auf  9,  5  (s.  zu  10  ff.);  die  lücke  angesetzt  mit  GvHS.  Gv  ergänzt  als 
erste  zeile:  Mser  tök  at  minnask  |  mö^ugs  dags;  als  zweite  zeile  nehmen 
GvH  9,  5.  EJl  nehmen  Verlust  der  zweiten  halbstr.  an.  3.  4  mit 
13,  1.  2  zu  iiner  str.  verbunden  RKHINl.  3  pk  mit  großem  p  u.  punkt 
vorher  R. 

13,  l  Vask  SvJS,  var  (mit  kleinem  v,  doch  punkt  vorher)  ek  R. 
«vp»  R.  2a  Schaltsatz  mit  MBGvHSHlNl.  flestr  R,  flestum  C.  3.  4 
mit  14,  1.  2  zu  iiner  str.  verbunden  Hg  RKHINl.  3  unfrak  Gv*SvJSt 
«Vn{)a  (mit  großem  V  und  punkt  vorher)  ek»  R.  4  fimm]  V.  R.  svät 
SvJS,  svä  at  R.    minn  om.  Sv. 

14,  1.  2  besond.  str.  M,  Interpol.  E.  1  £>at  mit  kleinem  \)  u.  kein 
punkt  vorher  R.  et]  «if)  fyr»  (fyr  unterpunktiert  u.  später  ausradiert)  R. 
2  ät>r  hann  sylti  R,  äfrr  sylti  hann  J.  3.  4  m#  25,  3.  4  zu  iiner  str. 
verbunden  HgRKMHINl.  3  «Mic»  mit  großem  M  u.  punkt  vorher  R. 
hann  om.  SvJ.  4  Grimhildar  RKHCSJ*,  Grimildar  HgMJ*HlNl,  Grim- 
hildar Gv,  Grimildar  RB. 


Oddninargrätr.  391 


15.  En  hann  Brynhildi         ba{)  hjalm  geta, 
hana  kvaj>  oskmey         verpa  skyldu; 
kvapa  ena  opri         alna  mundu 

mey  i  heimi,         nema  mjotupr  spilti. 

16.  Brynhildr  i  büri         borpa  rakpi, 
haf J)i  hon  1  f])i         ok  lond  of  sik ; 
jorj)  düsaj)i         ok  upphiminn, 
J)äs  bani  Fäfnis         borg  of  pätti. 

17.  J>a  vas  vig  vegit         volsku  sverfi 

ok  borg  brotin         süs  Brynhildr  ätti ; 
vasa  langt  af  pvi,         heldr  välitit, 
unz  velar  paer         vissi  allar. 

18.  pess  let  harfar         hefndir  verfm, 
svät  ver  oll  hofum         ornar  raunir; 
pat  mun  ä  holpa         hvert  land  fara, 
es  hon  sveltask  let        at  Sigurpi. 


15,  1.  2  stehen  in  R  hinter  19,  2;  hierher  versetzt  mit  BGvHCJS. 
Nl  stellt  die  beiden  zeilen  (davor  lücke)  zwischen  11  u.  16.  1  «eN»  mit 
kleinem  e,  doch  punkt  vorher  R.  hann  om.  SvJ.  hjalm  geta  R,  borg 
geta  C,  borgar  gaeta  C.  2  kvaj)  SvJS,  kva{)  hann  R;  baf)  bann  H 
(druckf.?).  oskmey  R,  skjaldmey  C  Golther  (Stud.  z.  germ.  sagengesch.  26), 
valmey  J  (unnötige  änderungen,  da  v  mit  vocal  alliterieren  kann).  3.  4 
haben  RHgRKMHlNl  unmittelbar  hinter  14,  3.  4  (s.  das.).  3  kvafra 
SvJS,  kvaj^a  hann  R.  ena  #f)ri  HgM  cett,  «if)  (unterpunktiert  und  darüber 
«ina»  nachgetr.)  oprae»  R,  inu  £§J)ri  K,  mann  äif)ra  R.  alna  R,  aldan  R. 
mundu  RCJ2,  mondu  Jl,  myndu  R.  —  zwischen  15,  4  und  16,  1  haben 
RHgül  str.  10.  11,  Nl  10.  11  u.  15,  1.  2;  s.  das. 

16.  17,  1.  2  unecht  od.  verderbt  C. 

16,  2  verderbt  C.  hon  om.  SvJ.  lyf)a  Nl.  of  JS,  um  R.  3  upp- 
himinn RMGvHCJ,  uphiminn  BSHl,  upp  himinn  K,  «vp  himinn»  R. 
4  f)as  SJ,  J>ä  er  R.  Fäfnis  MbGvHJSHINI,  Fäfniss  C,  «fafniS»  R, 
Fafniss  B,  Fäfnis  HgRKML.     of  JS,  um  R. 

17,  1  \)&  'vs  Sv.  2  süs  JS,  sü  er  R.  3b  Schaltsatz  K.  välitit 
<-Iiti{))  L  (fußn.)  MbEgB  cett,  vä  litif)  R  (ty*.  Ls  33,  1).  4  unz  R, 
unz  hon  Gv.     velar  J)aer  £,  {>a§r  velar  R. 

18,  1  let  SvJtS,  let  hon  R.  2  svät  SvJS,  svä  at  R.  ver  o»n. 
SvJ.  4  hon  om.  J1.  sveltask  let  J1,  let  sv.  R.  at  R,  me{)  C  Sig- 
verf)i  & 
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19.  En  Gunnari         gatk  at  unna, 
bauga  deili,         sem  Brynhildr  skyldi; 
bupu  peir  Atla        bauga  raupa 

ok  br0pr  minum         botr  osmaar. 

20.  Bau{)  hann  enn  vip  mer         f  bü  fimmtän, 
hlipfarm  Grana         ef  hafa  vilditf: 

en  Atli  kvazk         eigi  vilja 
mund  aldrigi         at  megi  Gjüka. 

21.  peygi  vit  mpttum         vif)  munum  vinna, 
nema  heltk  hofpi         vip  hringbrota; 
maeltu  margir         minir  nipjar, 
kvpjmsk  okkr  hafa         orpit  baepi. 

22.  En  mik  Atli  kvaj)         eigi  mundu 
lyti  räpa         ne  lost  gorva; 


19,  1.  2  mit  15,  1.  2  (s.  dort)  zu  iiner  str.  verbunden  HgRKMHl, 
besond.  str.  B  (vgl.  jedoch  B'NIJ.  —  vgl.  Sg  57,  4.  1  En  SvJS,  Erna  (E  am 
zeilenanf.  u.  ausger.)  ek  R.  3.  4  mit  20,  1.  2  zu  einer  str.  verblenden 
HgRKMBHINl.  3  «Bvöo»  mit  großem  B  u.  punkt  vorher  R.  Atla  RH' 
BtBeGvHCJS,  ärla  R.  komma  nach  rauf)a  CNl.  4  ok  om.  B'C  (zurück- 
genommen BtBe  mit  hinweis  auf  Gpr  I  19,  4.  II  33,  3).  bvft\>v  Hg  KM 
GvHSJHlNl,  bröfjur  RC,  «brQf)r»  R.  komma  nach  minum  C.  osmaar  G, 
ös m aar  SvJSNl,  ösmär  R. 

20,  1  bauf)  mit  kleinem  b  u.  kein  punkt  vorher  R.  hann  om.  SvJ. 
1b  zweifellos  unrichtig  überliefert  (s.  S  z.  st.),  bü  R,  büa?  S  (od.  statt 
dessen  ein  vocal.  anlautendes  subst.?);  6{)la?  jarj^a?  fimmtän]  fimmtian  Jt 
fimmtäan  Nl,  XV.  R.  2  Grana  R,  Gräna  RKH.  komma  nach  Grana 
RKMBGv1  (aber  getilgt  von  BeGvV  HCJHINI.  ef  SvJS,  ef  hann  R. 
VÜdit  S,  vildi  R.  3.  4  mit  21,  1.  2  zu  tiner  str.  verbunden  HgRKM 
BHINI.  3  «En»  mit  großem  E  u.  punkt  vorher  R.  eigi  R,  eiga  Gv2 
(?  CS). 

21,  1  J)eygi  mit  kleinem  J),  doch  punkt  vorher  R.  vit  zu  streichen? 
Sv,,  om.  JK  2  heltk  SvS,  ek  helt  R.  hoff)i  R,  heitum  C.  3.  4  mit 
22,  1.  2  zu  iiner  str.  verbunden  HgRKBHINI,  mit  22,  1—4  zu  tiner  str. 
verbunden  M.  3  «Melto»  mit  großem  M  u.  punkt  vorher  R.  4  orpit  R, 
orpin  V  (230p);  LNl  betrachten  das  wort  als  verderbt. 

22,  1  «enn»  mit  kleinem  e,  doch  punkt  vorher  R,  om.  Sv.  eigi  R, 
aeva  Gv*.     mundu  GJ2,   mondu  J1,  myndu  R.         2  gorva  S,   «gora»  R. 
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en  sliks  skyli         synja  aldri 

mapr  fyr  annan,         pars  munugf)  deilir! 


23.  Sendi  Atli         9m  sina 

of  myrkvan  vif)         min  at  freista, 

ok  J)eir  kv^mu         pars  koma  ne  skyldut, 

{)äs  breiddum  vit         blaeju  eina. 


24.  Bu{mm  vit  pegnum         bauga  raupa, 
at  peir  eigi  til         Atla  segpi; 
en  Jjeir  hvatliga         heim  skundufm 
ok  öliga        Atla  spgfm. 


25. 


en  Guprünu         gprla  leyndu 
pvis  heldr  vita         hplfu  skyldi. 


0.  4  besondere  str.  HgRKBHlNl,  Interpol.  E.  3  «En^  mit  großem  E 
u.  punkt  vorher  R.  skyli  R,  skyldi  C.  4  fyr  HgM  cett,  for  R,  für  K, 
abbrev.  R.    J)ars  JA,  f)ar  er  R.     munugj)  6r,  munüf)  S,  munuj)  R. 

23,  2  of  «TS,  um  R.  —  nach  \\\)  hat  R  noch  «meyiar»,  aber  unter- 
punktiert. 3  |)ars  Gv  (Tidskr.  f.  filol.  n.  r.  1,  186)  JS,  J)ar  er  J)eir  R, 
om.  Sv  (also  3b  Schaltsatz,  was  beachtung  verdient:  vgl.  Vkv  43,  3).  cäsur 
nach  {)ar  RKMBGv  (vgl.  jedoch  Gv  a.  a.  0.)  Hl.  4  J)äs  JS,  f)a  er  R. 
breiddum  JS,  breiddu  R. 

24,  1  Bu|)um  JS,  Bufm  R.  2  f)eir  om.  SW.  eigi  R,  ekki  Gv1. 
cäsur  nach  eigi  (ekki)  RKMBGv  (?  Nl).  3.  4  «n  d&ser  fo^«  BGvHCJS, 
en  {)eir  öliga  Atla  sogfm  ok  hvatliga  heim  skundujm  R.  3  {)eir  om. 
St?«/1.  4  öliga  R,  olliga  R,  öf)liga  GvH  (vgl.  jedoch  0.  v.  Friesen,  Till 
den  nordiska  spräkhist.,  Ups.  1901,  s.  11  anm.  1). 

25,  1.  2  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  CS;  E 
(Germ.  19,  17 J  vermutet  daß  nach  25,  4  mindestens  IV2  strr.  ausgefallen 
sind.  3.  4  besond.  str.  HgRKMBHINI,  mit  26,  1.  2  zu  iiner  str.  ver- 
bunden GvH,  interpol.  J1.  3  en  SvJS,  «En  (mit  großem  E  u.  punkt 
vorher)  f>eir»  R.  4  £vis  JS,  f>vit  Sv,  f)öat  R,  J)viat  RHgKNl,  f)vi  at 
HHl,  f)vi  (dies  wort  noch  zur  vor.  zeile)  at  MBGv,  J)vi  (dies  wort  noch 
zur  vor.  zeile)  es  C.     heldr  SvJS,  hon  heldr  R. 
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26.  Hlymr  vas  at  heyra         höfgollinna, 
|)äs  i  gar|)  ripu         Gjüka  arfar; 
peir  6r  Hpgna         hjarta  sk^ru 

en  i  ormgarp         annan  lpgfm. 

27.  Nam  horskr  konungr         hprpu  sveigja 

fvit  hugf)i  mik         til  hjalpar  ser 
kynrikr  konungr         of  koma  mundu. 

28.  Vask  enn  farin         einu  sinni 

til  Geirmundar         gorva  drykkju; 

namk  at  heyra         ör  Hleseyju, 

hve  par  af  strijmm         strengir  maeltu. 

29.  Bapk  ambättir         bünar  verpa, 
vildak  fylkis         fjprvi  bjarga; 
letum  fljota  far  sund  yfir, 
unz  alla  säk  Atla  garpa. 


26,  1  heyra  aus  hesta  corr.  R.  höfgjallanda  ?  C.  2  f)äs  SvJS, 
|)ä  er  R.  3.  4  mit  27  zu  iiner  str.  verbunden  GvH.  4  enn  hinn 
[od.  Gunnar)  i  ormgarf)  |  Qngan  lQgfm?  Gv2  (242a);  beachtenswert  ivegen 
Sg  58,  2,   eher  aber  wol:  en  i  ormgarf)  hinn  |  Qngan  lQg{)u. 

27  folgt  in  R  auf  28,  1.  2,  umgestellt  mit  GvHCS.  1  nam  mit 
kleinem  n,  doch  punkt  vorher  R.  konungr  wird,  wenn  1.  3.  4  zu  iiner 
str.  gehörten,  an  stelle  eines  anderen  subst.  getreten  sein.  2  lacke  in  R 
nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  S;  der  inhalt  der  verlorenen  zeile  wird 
mit  Am  62,  1  b  übereingestimmt  haben.  3.  4a  erweitert  aus:  hugfri  mik 
kynrikr?  H  (fußn.).  3  J)vit  SvS,  hann  Jt  ])viat  hann  R.  4  unecht 
GvJ.        mondu  J1. 

28,  1.  2  stehen  in  R  hinter  26,  4  (8.  zur  vor.  Str.),  mit  27  zu  Siner 
str.  verbunden  HgRKMBJHlNl.  1  Vask  SvJS,  Var  ek  R.  2  Geir- 
mundar R,  geirnjar]3ar  (d.  i.  Gunnars)  Gv2.  3.  4  mit  29  zu  iiner  str. 
verbunden  HgKBJHl,  mit  29,  1.  2  zu  iiner  str.  verb.  Nl,  besond.  str.  RM. 
3  namk  SvJS,  Nam  (mit  großem  N  u.  punkt  vorher)  ek  R.  Hleseyju 
MGvHJSHlNl,  «hleS  eyio»  R,  Hless  eyju  Hg,  Hlesseyju  BC,  Hleseyju  K, 
Hlezeyju  R.  4  maeltu  JSHINI,  «ml'»  (o  weggeschnitten)  R  am  rande 
(im  text  «gvllo»  mit  einem  ver Weisungszeichen  auf  die  randcorrectur), 
gullu  HgRKMBGvHC. 

29,  1   Baf)k  SvJS,   baj)   (mit  kleinem  b  u.  kein  punkt  vorher)  ek  R. 

2  vildak    Gv2SvJS,  vilda  ek  R.    fylkiss   C.        3.  4  besond.  str.  KBJNl. 

3  sund  RBGvHJSHINI,  lund  RHgKM.  —  farlund  (=  farlond)  EgV,  far- 
land  C.         4  unz  SvJS,  unz  ek  R.     lücke  nach  4  J1. 
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30.  J)ä  kvam  en  arma        üt  skaevandi 
mopir  Atla         —  hon  skyli  morna !  — , 
ok  Gunnari         grof  til  hjarta, 

svät  mättigak        maerum  bjarga. 

31.  Opt  undrumk  pat,         hvi  eptir  mäk, 
linnvengis  bil!         lifi  halda, 

es  ögnhvotum         unna  föttumk 
sverfm  deili        sem  sjalfri  mer. 

32.  Sazt  ok  hlyddir,  mepan  sagfmk  {>er 
morg  ill  of  skop  min  ok  {)eira; 
mapr  hverr  lifir  at  munum  sinum  — 
nü's  of  genginn  grätr  Oddrünar.' 


30,  1.  2  besond.  str.  Hl.  2a  Atla  HgKMBGvHJSHlNl,  atla  (,ser- 
pentum'  Eg)  BEgC,  allra  R  (s.  288).  2b  Schaltsatz  mit  GvHJSHINl. 
hön  skyli  morna  R,  hon  m.  sk.  J.  3.  4  besond.  str.  Hl.  3  «Oc»  mit 
großem  0  u.  punkt  vorher  R.         4  svät  SvJS,  svä  at  ek  R. 

31,  1  hvi  SvJS,  hvi  ek  R.  2  linnvengis  RKMGvHJSHINI,  linn- 
vengiss  BC,  «lin  vengiS»  R,  linvengis  Hg.  bil  R,  Bil  REgHU2,  borr  (linnv. 
bore  tm  Gunnarr)  C  (fußn.).  3  es  SvJS,  er  ek  R.  «ogn  hvötom»  R. 
4  sverf)a  R,  sQrva  C.  —  sverpadeili  R. 

32,  1  Sazt  S,  Saztu  RHINI,  Säztu  Hg,  Satt  SvJ,  Sattu  RKMBGvHC. 
sag|)ak  SvJS,  ek  sag]i>ak  R.  f)6r  zur  folg.  zeile  Hl  (!).  2  of  «TS,  um  R. 
mn-skQp  R.  3  lifir  R;  lifira  Gv1,  lifirat  6rr2.  4  tvorte  Oddrüns  JS 
HINl,  Schlußworte  des  dichters  LGvHC.   nü's  SvJS,  nü  er  R.    of  JS,  um  R. 
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ATLAKVIM  [EN  GR0NLENZKAL 

Gudrun  Gjüka  döttir  hefndi  brcepra  sinna,  svä  sem 
fraegt  er  orpit.  Hon  drap  fyrst  sonu  Atla,  en  eptir  drap 
hon  Atla  ok  brendi  hollina  ok  hirpina  alla.  Um  petta  er 
sjä  kvipa  ort. 

1.  Atli  sendi         är  til  Gunnars 

kunnan  segg  rij>a,         Knefropr  vas  heitinn; 

at  gorjmm  kvam  Gjüka         ok  at  Gunnars  hollu, 

bekkjum  aringreypum         ok  at  bjori  svpsum. 


2.  Drukku  drottmegir         —  enn  dyljendr  J)Og{m 
vin  i  valhollu,         vreipi  sousk  Hüna; 


Atlakvipa  nur  erhalten  in  R,  bl.  39b,  8  —  41a,  9,  benutzt  in  Vols. 
—  Über  sehr.:  vor  der  prosa  «darpi  atla»  u.  vor  str.  1  «atla  qvif)a 
in  grQnlenzca»  (beides  rot)  R,  Dau{)i  Atla  vor  der  prosa  u.  KviJ>a  en 
grgfnlenzka  vor  str.  1  Hg,  Atlakv.  en  gnafnl.  (u.  vor  der  prosa  Dau{)i 
Atla)  KBHINI,  Atlakv.  en  gr0nl.  MbEGvxHC,  Atlakv.  MLGv*,  Guf>riinar- 
hefna  mit  pap.hss.  REgV,   wie   oben  {und  vor  der  prosa  Dau^i  Atla)  «75. 

Prosa:  1  G  in  «Gvörvn»  sehr  groß  u.  rot  R.  «g.  d.»  R,  Gjükadöttir 
RKJ.        2  eptir  R,  eptir  {)at  HgRKM. 

1,  1  A  in  Atli  sehr  groß  u.  rot  R.  är  eher  acc.  sg.  (=  <)r)  als  adv. 
Hl.  —  Sendi  Atli  är  til  G.  E,  Atli  är  sendi  |  segg  til  G.  J.  Die  zeile  ließe 
sich  leicht  auf  das  maß  des  mdlahättr  bringen  (Ar  sendi  Atli  |  £r  til 
Gjükunga?,  aber  unter  den  verschiedenen  möglichkeiten  das  richtige  heraus- 
zufinden ist  aussichtslos.  2  segg  om.  J.  rif)a  Sv  (vgl.  3,  1),  at  ri{)a  R. 
Knefr0|)r  J,  Knefropr  Nl,  Knefr^pr  C,  Knefro^r  HS,  Knefrödr  E,  Knefru[>r 
(«knefrvdr»  R)  R  u.  die  übr,  ausgg.  (vgl.  jedoch  2.  3  und  Dr  8).  vas 
SvJ,  vas  [sä]  S,  var  sä  R.  —  sä  v's  Kn.  heitinn?  Sv.  3  kvam  SvJt 
kvam  [hannj  S,  kvam  hann  R.  4  aringreypum  R,  aringreipum  OFnE, 
aringreypum  CHI,  hringgreyptum  Gv*  (242b). 

2,  1  Drukku  SvJ,  Drukku  [f)ar]  S,  Drukku  f)ar  R.  lb  Schaltsatz 
mit  MEBGvHCSHINl.  enn  R,  en  RKMGvJNl.  —  ne  {)eir  dyljendr 
ug{)u  C.  2  Valh.  MbC.  vreij)i  EB'Gv'HCJSNl,  reif>i  R;  velar?  K 
(fußn.).  SQUsk  G,  s^usk  J,  säsk  Sv,  sQusk  [f)eir]  S,  säz  J)eir  R;  säz  J)ar 
R.  Hüna  R,  Hniflunga  C.  —  lb.  2b  (als  zusammengehöriger  Schaltsatz): 
enn  dyljendr  ugjm  ||  .  .  vreijri  Hniflunga?  C  fußn.  (noch  anders  C). 
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kallapi  J)ä  Knefropr         kaldri  roddu, 

seggr  enn  suproni         —  sat  ä  bekk  hovum  — : 

S.  'Atli  mik  sendi         ripa.  eyrindi 

mar  enum  melgreypa         MyrkviJ)  ökunnan, 

bipja  ykkr,  Gunnarr!         at  ä  bekk  komij) 

mef  hjolmum  f  aringreypum         sokja  heim  Atla. 

4.  Skjoldu  knegup  velja         ok  skafna  aska, 
hjalma  gollhrofina        ok  hjorva  mengi, 
silfrgyld  sofmlklaefu,         serki  valraußa, 
dafar  ok  darrapar,         drosla  melgreypa. 

5.  Voll  lezk  gefa  mundu         viprar  Gnitaheipar, 
af  geiri  gjallanda         ok  af  gyldum  stofnum, 


3  Knefropr  J,  Knefropr  MGvHS,  Knefropr  HlNl,  Knefropr  E,  Knefrefpr 
C,  «knefra/pr»  R,  Knefraupr  IJgRKB.  —  kallapi  Kn.  |  pä  (om.  J2)  kaldri 
roddu  SvJ  (?  S).  4a  =  Sg  4,  la.  seggrinn  Hg.  4b  Schaltsatz  mit  MbB 
BJSHl.   sat  ESvJ,  sat  [hann]  S,  sat  hann  R.  hövum  SvS,  h^ura  J,  häm  R. 

3,  1  mik  SvJ,  mik  [hingat]  S,  mik  hingat  R.  —  mik  sendi  hingat  E. 
eyrindi  S,  orindi  K,  orindi  HHINI,  orendi  Jf  #rindi  C,  erendi  E,  Qrindi  R. 
2  mari«7.  enum  om.  J1.  melgreypa RKGvHCSHINI,  melgreipa  E,  melgreypa 
R,  melgreypum  Jl.  Myrkvip  (myrkv.  J)  ökunnani£/,S';Myrkvip  («myrc  viö»  R, 
myrkvip  KEgGv)  enn  («in»  R)  ökunna  R  u.  die  übr.  ausgg.  3  bipja  G, 
at  b.  R.  ykkr  HS  (vgl.  6,  2.  4;  8,  1.  4),  ypr  R.  Gunnar  (u.  dahinter 
komma)  ENI.  at  EJ}  at  [it]  S,  at  it  R.  k#mip  HCJSNl,  «k(?mit»  RHgB, 
komip  RKMEGvHl.  4  aringreypum  («arin  greypö»  R)  RHgRKMB 
GvtHSNl  (verd.  SNl),  aringreypum  Hl,  arin-  (arin-  C)  greypan  CJ1,  hring- 
greyptum  Gv2,  hringreif  pum  Rn,  hringgreypum  Jf( s.  zu  1,  4).  s0kja  G,  at  s.  R. 

4,  1  knegup  SvJS,  kn.  [parj  S,  kn.  par  R.  2  gollhropna  CS,  «gvll 
ropna»  R.  hjyrva  Zupitza  (Zz  4,  450),  hrossa?  Nl,  Hüna  R.  mengi  R, 
meyjar  C.  3  silfrgyld  JlS,  silfrgylt  («silfr  gylt»  RHg)  R  u.  die  übr. 
ausgg.  valraupa  RMBGvlVCJSHlNl,  «val  |  ropa»  R,  valropa  Hg,  val- 
ropa KEg  (=  valropa  =  valraupa  Eg),  valrjäna  BtGv2H,  valropna  E.  — 
keine  interp.  nach  valr.  B  (s.  jedoch  Bt).  4  komma  nach  dafar  BtNl. 
ok  CS,  om.  R.  darrapar  RKMEBHCJSM,  «daRap'»  R,  Darrapar  Gv, 
darrapr  Hg  Hl. 

5  unecht  Hl  (Herv.  s.  58);  5 — 8  interpol.  Br. 

5,  1  Vqü  R,  Goll  B'Gv  (gegen  die  reimgesetze),  Vell  C.  lezk  SvJ1, 
lezk  ok  J2,  lezk  ykkr  RJf,  lezk  [ykkr  ok]  S,  lezk  ykkr  ok  (ok  über  der 
zeile)  R.  gefa  mundu  SvS,  mundu  velja  C,  muudu  (mondu  J1)  gefa  R 
u.  die  übr.  ausgg.  Gnitah.  HgRKMEGvH  (so  immer).  2  af  (1)  R, 
at  E,  mep  J.  af  (2)  R,  at  E,  om.  J.  gyldum  JlS,  gyltum  R.  stofnum  R; 
skjoldum?    C  fußn.,  sverpum  C. 
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storar  meipmar        ok  staj>i  Danpar, 
hris  {>at  et  maera         es  Myrkvipr  heitir.' 


6.  Hofpi  vatt  Gunnarr         ok  Hogna  til  sagjn: 

'Hvat  raepr,  seggr  enn  ori!         alls  vit  slikt  heyrum? 
goll  vissak  etki         ä  Gnitahei|)i, 
pats  vit  jafnmikit        annat  ne  hefpim. 

7.  Sjau  eigum  salhüs        sverpa  füll  hver'ru, 
hver  eru  peira         hjolt  ör  golli, 

minn  veitk  mar  baztan,         maeki  hvassastan, 
[boga  bekksoma,         en  brynjur  6r  golli,] 
hjalm  minn  hvitastan         kominn  6r  holl  Kiars, 
[einn  es  minn  betri         an  sei  allra  Hüna].' 


3  storar  R,  ok  st.  Sv,  st.  mjqk  J1.  4  es  —  heitir  G,  es  (er)  mej)r 
(m.  unecht  Bt,  in  klammem  S,  om.  J)  MyrkviJ)  kalla  R  edd. 

6.  7  vgl.  VqIs.  c.  33  (Bugge  168iS  ff.). 

6,  1  vatt  SvJ,  vatt  [f)äj  S,  vatt  J)ä  R.  HQgna  til  R,  til  H<?gna  E, 
HQgna  J1.  2  raepr  £p,  rsepr  |)ü  J£,  rai{)r  okkr  «7,  rsepr  [{)ü  okkr]  S,  raepr 
{)ü  okkr  R.  —  keine  interp.  vor  seggr  SJ.  0ri  MBtGvBCJSHINI,  Qri  R 
(Qri  =  Qrvi  -%!?',  zurückgenommen  Bt).  —  enn  #ri  om.  E.  3  vissak 
Gv*JS,  vissa  ek  R,  vissa  Sv.  4  pats  &>«/£,  J)at  er  R.  vit  om.  J1. 
jafnmikit  —  hef  J)im  G,  aettima  annat  jafnm.  JS  (bedenkt,  wegen  der  zwei 
vocal.  reimstäbe),  settima  annat  slikt  R.  —  pats  aettima  |  vit  annat  slikt  Svf 
pats  vit  annat  |  settima  slikt?  Jf.  —  hinter  str.  6  stellt  E  10,  1.  2  u. 
verbindet  diese  beiden  Zeilen  mit  7,  1.  2  zu  iiner  str. 

7  interpoliert?  H.  1  S  in  «Sia/»  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  eigum 
SvJ,  eigum  [vit]  S,  eigu  vit  R.  hver'ru  G,  «hverio»  (io  über  der  zeile)  R. 
2  unecht  (,letzte  zutat1  H)  HJS.  hver  S,  om.  R.  —  Ib.  2a  sverpa  füll  || 
hverju  eru  peira  HgRKMEBGvBCHlNl,  füll  eru  pau  sverpa  {od.  vit 
sverpa  füll?)  ||  hverju  'ru  J)eira  Sv,  sverj)a  füll  (hver  add  JS)  eru  ||  hverju 
'ru  (eru  J2)  f)eira  J.  3-6  besond.  str.  E.  3  veitk  JS,  veit  ek  R. 
baztan  JS,  beztan  R.  maeki  EJ,  [en]  maeki  S,  en  mseki  R.  4  nach  5 
Nl,  unecht  BtGvJ.  bekksoma  GvBtJSHINI,  «becc  |  sema»  RHgB,  bekk 
s#ma  RKMEH,  bazt  sjäman  C,  bazt  seimfran?  C.  —  boga  a  ek  bekks.? 
Nl.  en  om.  E.  5.  6  besond.  str.  HgHl,  5  hjalm  minn  G,  Hjalm 
(mit  großem  H  und  punkt  vorher)  ok  skJQld  R.  kominn  («komi»  R) 
om.  E.  Kiars  R,  Kiars  JNl,  Kjärs  RMGvHHl.  6  unecht  BtGvH  (,letzte 
zutat1  H)  SJf.     einn's  Jl.    sei  S,  sei  J,  se  R. 
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Hogni  kva{): 

8.  *Hvat  hyggr  brü{)i  bendu,        J)äs  okkr  baug  sendi 
V9f)um  ulfs  varfian?        hykk  at  VQrnuf)  bjöpi; 
här  fannk  hei|)ingja         vripit  1  hring  raujmm: 
ylfskr  es  vegr  okkarr         at  ripa  eyrindi/ 

9.  Nifjargi  hvpttu         ne  n9ungr  annarr, 
rynendr  ne  räpendr         ne  feirs  rikir  v^ru; 
kvaddi  |>ä  Gunnarr,         sem  konungr  skyldi, 
maerr  i  mj^franni         af  mopi  störum: 

10.  'Ristu  nü,  Fjprnir!         lät  ä  flet  vajm 
greppa  gollskälir         mep  gumna  hpndum 


8  vgl.  Vqls.  c.  33  (Bugge  2G826  fg.).  —  über  sehr.:  Hogni  kvaf> 
BJS,  HQgni  MbHHl,  om.  R.  C  schreibt  statt  dessen:  pk  kva[)  |)at  Hqgni  .  . . 
1.  2a  noch  worte  Gunnars  K.  1  hyggr  J,  hyggr  [f)üj  S,  hyggr  Jpü  R. 
bendu  R,  benda  RKMLEEg.  f)äs  SvJ2,  es  Jl,  f>a  er  E,  er  hon  C,  £>as 
[hon]  5,  ]3ä  er  hon  R.  2  V9|)um  ulfs  varj)an  £;  varinn  (varjDan  «//") 
ulfs  (ulfa  E)  V9fmm  jETS,  vargs  hef)ni  varif)  (??)  C;  varinn  vptmm 
heif)ingja  R  f#ol  z.  3).  hykk  SvSJf,  hygg  «7;  hygg  ek  R.  at  J,  at  [liönj 
£,  hon  E,  at   hon  R.    bjöj)i   G,  byj)i  R.   —   hykk  atbyf»  vornu{j?   Sv. 

3  fannk  JS,  fann  ek  R.  vrif)it  BtS  (vgl.  vreif)i  2,  <2^,  rij>it  R.  raufmm 
R,  rau^an  Hg.  4  ylfskr  MbEgBGvHCJSNl,  ylfstr  R.  es]  's  JT*.  okkarr 
om.  E.  at  ts£  wwZ  zu  streichen,  eyrindi  S,  orindi  Y&HgB,  orindi  KHHINI, 
Qrindi  RKMGv,  gfrindi  C,  ©rendi  «7,  erendi  E. 

9,  1  Nijjjargi  (gi  fast  ausradiert)  R,  Nifrjar  HgRKMEBGvHCHl. 
hvottu  B  (Ark.  2, 120)  J,  hvQttu  [Gunnar]  S,  hvottut  Gunnar  EC,  hvottua 
(od.  hvottut)  G.?  Eg,  hvQttu  («hvotto»)  Gunnar  R.  2  f)eirs  JS,  J)eir 
er  R.  —  n6  J)eirs  vpru  rikir?  Sv.  —  lücke  nach  2  J1.  3.  4  mit  10  zu 
iiner  str.  verbunden  J.        3  kvaddi  R,  kallajn?  B'  (zurückgenommen  Bt). 

4  maerr  R,  maera  C. 

10.  11  vgl.  Vqls.c.  35  (Bugge  17  V  fg.). 

10  versetzt  E  zwischen  6,  4  u.  7,  1  (s.  zu  6,  4).  1  Ristu  (R  am  zeilenanf. 
u.  ausger.)  R,  Ris  Jm  J.  nü  R,  \m  Hg.  Fjolnir  E.  lät  ESvJ,  lät[tu]  S, 
lättu  R.  2  greppa  R,  greypar  0.  mef)  om.  E.  3.  4  Jwc&e  »n  R  nicht 
angedeutet,  hier  angesetzt  mit  GvS;  den  Inhalt  der  verlor,  halbstr.  bietet 
viell.  die  paraphrase  in  Vqls.:  f)viat  vera  ma,  at  sjä  s6  vär  en  sfj)arsta 
veizla  (danach  ergänzt  Gv:  vel  skulum  vin  drekka,  j  veigar  alldyrar,  ||  \>öt 
i  heimi  se  |  hinztr  ft?gnu|)r  -*-  was  metr.  der  correctur  bedürfte). 
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11.  Ulfar  munu  räfra 
gamlir,  gr&nvarpir, 
birnir  blakkfjallir 
gamna  greystöfri, 

12.  Leiddu  landrggni 


arfi  Niflunga, 

ef  Gunnars  missir, 
bita  frreftpnnum, 
ef  Gunnarr  komrat.' 


lyfrar  oneisir, 
grätendr  gunnhvatan         ör  garfri  innan; 
frä  kvap  enn  ori         erfivprfrr  Hpgna : 
cHeilir  farifr,  horskir!         hvars  ykkr  hugr  teygir!' 

13.  Fetum  letu  froknir         of  fjpll  at  fryrja 
mara  ena  melgreypu         MyrkviJ)  ökunnan; 


11  worte  der  von  trüben  ahnungen  erfüllten  mannen  Gunnars  Bt,  hinter 
str.  8  gesetzt  u.  noch  als  Hqgnis  worte  gefaßt  Gv*B  (Beitr.  35,  245).  1  Ulfar 
munu  Gv2CJSNl,  Ulfr  mun  nü  Sv,  Ulfr  mun  R.  «ärfi»  R.  Hniflunga  & 
2  gamlir  EGv^JSNl,  gamlar  R.  keine  interp.  nach  gaml.  RKMEBGvxHJHl. 
gränvarfrir  BeGv2JSNl,  gränvarfrir  Gv\  gränverfrir  HHl  (=  gränferfrir  Hl), 
gränva§ddir  C  (nach  vermut.  vonB'J,  gränverfrir  R.  ausrufungsz.  nach  granv. 
ML.  missir  aus  missi  corr.  (?)  R,  missi  KME,  missa  Hg  (?  H).  3  komma 
nach  birnir  u.  blakkf.  Gvx.  «blacfiallir»  aus  «-fiallar»  corr.  R,  blak(k)fjallir 
EGv*HCJSHlNl,  blakkfjallar  HgRKMBGv\  bita  R,  brjöta  Gv2  (244a). 
frreftQnnum  MbEg  (=  frrift.  Eg)  BtGvHCJSNl,  frref  tonnum  R.  keine  interp. 
nach  frreft.  Gv2.  —  bitask  reftQnnum  B  (Beitr,  35,  244;  Norsk  sagaskr.  i 
Irland  s.  46  anm.  2).  4a  verderbt  Gv^SNl.  gamna  R,  glamma?  gamma? 
R  fußn.  grey  |  stöfri  R,  gifrstöfri?  Jf.  —  gumna  grifrstafri  Gv2  (vgl.  jedoch 
s.  244a),  gumna  greystöfr  Rn,  grifrar  granstöfr?  C  fußn.,  geyja  man  grästöfr 
C  4b  komrat  KME,  komskat  B  (Beitr.  35,  245),  [ne]  komrat  S,  ne 
komskat  BtGv2,  n6  komrat  R. 

12  vgl.  VqIs.  c.  35  (Bugge  1721  fg.).  1  lyfrir  Jf.  2  gunnhvatan 
GvHCS,  gunnhvata  («gvN  hvata»)  R.  ör  garfri  R,  at  garfri  E.  innan  G, 
Niflunga  S,  Hniflunga  C,  Hüna  HgRKML  (Schreibfehler!  L)  MbEEgElNl 
(von  Nl  als  verd.  bez.),  hüna  Rß  (appellat.  B  nach  vermut.  in  K  fußn., 
ebenso  auch  Hl  2,  527,  hünar  BtH,  heiman  Gv,  ok  HQgna  J.  3  kvafr  J, 
kv.  [frat]  S,  kv.  frat  R.  ori  MEGvHCJSHlNl,  Qri  R.  4  farifr  (f.  nü  Gv) 
horskir  EGv  (horskir  als  anrede,  vgl.  Am  32,  2),  farifr  ok  horskir  J,  farifr 
fnu]  ok  horskir  S,  f.  nü  ok  h.  R.  hvars  R,  hverz?  B'  (zurückgenommen  Bt). 
—  heilir  ok  horskir  |  farifr  hvars  hugr  teygir?  SvS'. 

13.  14  vgl.  Vqls.  c.  35  (Bugge  1721*  fg.). 

13,  1  Fetum  RMGv  cett,  «Feto»  R,  Faetum»  (=  fötum  od.  =  fetum?)  K, 
Fötum  E.  letu  BGvHCJSHlNl,  letum  («letö»)  R.  of  JS,  um  R.  at  om.  E. 
2  mara  ena  B'  (vgl.  J,  Skjaldespr.  12),  mari  ena  HSNUf,  mari  'na  Gv2, 
mari  EJ,  marina  R.  melgreypu  RKGvHCßHINI,  melgreypa  J,  melgreipu 
Hg,  melgreipa  E,  melgreypu  R.  Myrkvifr  (myrkvifr  J)  ökunnan  EJS,  «myrc 
vi  fr  iN  okvNa»  R,   Myrkvifr  (myrkv.  Gv)  enn  ökunna  RKMBGvHCHlNUf. 
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hristisk  9II  Hünmork,         harpmofgir  es  föru, 
vr^ku  vandstyggva         vpllu  algrona. 

14.  Holl  S911  {>eir  Atla,         ÄZ^fskjalfar  djüpar 

—  Bupla  greppar  standa         ä  borg  enni  hövu    — 
sal  of  sufrjrjöfmm         sleginn  sessmeipum,    . 
bundnum  rondum,         bleikum  skjoldum. 

15.  En  par  drakk  Atli         

vin  i  valhollu,         verpir  sptu  üti, 


3  «hvn  mcurc»  R.  harf)möj)gir  es  G,  harf)möf>gir  J1,  J>ars  harf)in.  SJ2, 
J)ar]er  harf>m.  R.  4  vroku  Sv  (vgl.  vreij)i  2,  2),  vroku  [J)eir]  S,  vr$ku  f)eir 
Gv-H  (vgl.  B'),  r£ku  EJ,  räku  f)eir  R.  vandstyggva  MGvHJS,  «vaN 
styGva»  R,  vannstyggva  HgRKEBCHl  (=  vanst.  #Z)  iW.  —  £#6'&<?  wac/&  ^3  C. 

14.  15  zu  einer  str.  verbunden  KMB  (vgl.  jedoch  Bt)  JHINI. 

14  stand  nach  BtGv  (vgl.  auch  B}  Zz  7,  389  fg.)  wesentl.  gleich- 
lautend auch  in  Hm  zwischen  str.  16  u.  17  {dort  aber  z.  1*  Gotna  st.  Atla 
u.  z.  2  Bikka  st.  Buf)la);  in  unserer  str.  beruhe  die  lesart  Bikka  auf  einem 
versehen  des  Schreibers.  Wahrscheinlicher  ist  die  annähme  von  S,  daß 
unsere  str.,  die  hier  durchaus  an,  richtiger  stelle  stehe,  in  der  tradition 
mit  einer  ähnlichen  zusammengeflossen  sei,  die  einem  Hede  aus  dem  Sagen- 
kreise von  Jqrmunrekkr,  wenn  auch  nicht  gerade  den  Hm,  angehörte.  C  ver- 
setzt die  str.  in  die  Hm  (zwischen  str. 17  u.18).  1  HqII  VHC  (vgl.  auch  Jl  2, 
130)  S',  Land  R  (verd.  Nl).  squ  S,  S911  J,  sau  E,  sä  R.  J)eir  in  klammern 
Jf.  Atla  R,  Gotna  C.  hlifeskjalfar  djüpar  G,  ok  hl.  djüpar  VCHS',  «ok 
lif)scialafar  divpa»  R,  ok  (om.  E)  lif)skjalfar  (lif)  sk.  Hg)  djüpa  (djüpar  Nl) 
HgRKMEBGvJSHINI,  hlifcskjalf  djüpa?  H(fußn.).  lb  verd.  Jf.  2  Schalt- 
satz mit  EGvHSNl,  unecht  J.  Bu^la  BtGv2HS,  Bikka  (bikka  BHg)  RHg 
RMEBGvxCJHl  (ein  b.  der  vorläge  falsch  aufgelöst?  Hl)Nl.  greppa?  L 
fußn.  —  bikkagreppar  K.  standa  R,  stö^u  E  (?  L).  hövu  SvS,  hou  J, 
ha  R.  3  of  JS,  um  R.  Suj3rj>j6|)u ?  Nl.  komma  nach  sulbrJDJ.  KE, 
nach  sleginn  Hl.  «ses  meifjö»  R.  4  vermutl.  unecht  (eingeschoben  um 
eine  verlorene  mälahättrzeile  zu  ersetzen);  auch  J  hält  die  zeile  für  Inter- 
pol,   bundinn?  iV7.     Lücke  vor  str.  15  C. 

15  interpol.  Br.  la  2.  halbz.  Jf.  «dafa  daRa^)'  eN  |)ar  dracc 
atli»  R  (ohne  interp.  vor  dafa);  die  ersten  beiden  worte  (die  vermutl. 
ein  Schreiber,  der  noch  an  die  in  str.  4  erwähnten  rüstungsstücke  dachte, 
gedankenlos  eingefügt  hat)  getilgt  mit  GvBtHSJf;  Dafa  darraJDr  (darraf)ir 
R,  darraf)ar  E)  |  en  f>ar  drakk  Atli  als  1.  zeile  der  str.  HgRE,  dafa 
(dafar  J)  darraf)ar  (darra{)r  Hl)  —  komma  vor  daf.  KMBJHINI,  punkt 
nach  darr.  KHl,  semik.  MBNl,  komma  CJ  —  |  en  £>ar  drakk  Atli  KMBCJHl 
Nl,  Me{3  dafar  darra^ar  |  —  en  {)ar  dr.  A.  B  (Ark.  19, 17).  Nl  bez.  die  worte 
als  verd.  lb  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  BtGvS;  Bt  er- 
gänzt: mef)  dröttniQgum,  Gv:  ögnvaldr  Hüna;  II  faßt  la  +  2a  und  2b  -\-  3a 
als  langzeilen.          2  kolon  nach  üti   Gv2,  punkt  J,  keine  interp.  RMBII. 

Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  26 
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at  varpa  Gunnari,         ef  hans  vitja  kvaemi, 
mef  geiri  gjallanda         vekja  gram  hildi. 

16.  Systir  fann  feira        ßegars  i  sal  kv^mu 

br0j>r  hennar  bäfrir  —  björi  vas  litt  drukkin: 
cRäf)inn  est,  Gunnarr!  hvat  munt,  rikr!  vinna 
vi{)  Hüna  harmbrogfmm?         I19II  gakk  ör  snimma! 

17.  Betr  heff)ir,  bröfrir!         at  1  brynju  forir, 

sem  hj^lmum  f  aringreypum         at  sea  heim  Atla, 

saetir  {m  i  soplum         sölheifm  daga, 

[nars  nornir  letir         naupfolva  grata, 

Hüna  skjaldmeyjar         nervi  kanna] 

en  Atla  sjalfan         letir  i  ormgarf)  koma. 

[nü's  sä  ormgarpr         ykkr  of  folginn.]' 


3.  4  unecht  J.  3  at  zu  streichen?  Gunnari  Sv,  [peim]  G.  S,  f)eim  G.  R. 
ef  ESvJ,  ef  [peir]  S,  ef  .peir  R.  hans  BeGv^JS,  her  R.  vitja  R,  ä  vit  C.  — 
vor  oder  nach  3b  eine  halbzeile  ausgefallen  H.  4  mep  ist  wol  zu  streichen. 
vekja  G,  [at]  v.  S,  at  v.  R.     gramhildi  HgBt  (s.  auch  Beitr.  35,  245). 

16,  1  ßegars  S',  snemst  es  C,  snemst  at  R.  cäsur  nach  snemst  RM 
BGvHHINl.  i  sal  kvomu  J,  [peir]  i  sal  kv.  S,  {)eir  i  sal  kv.  R.  — 
snemst  fann  systir,  at  i  sal  kvomu  E,  systir  fann  peira,  |  at  i  sal  kv.  Sv. 
2b  verderbt  C.  vas  SvJ,  vas  [hon]  S,  var  hon  R.  —  björi.  vara  dr.  E. 
3  est  J,  ertu  ESv,  est  nü  Jf,  est[u  nü]  S,  ertu  nü  R.  munt  J,  munt[u]  S, 
muntu  R  keine  interp.  vor  u.  nach  rikr  RKMC.  4  gakk  SvJ,  gakk 
[püj  &,  gakk  pü  R      snimma  SJ2,  snemma  R. 

17,  1  hefj)ir  i?St\7,  h.  [pü]  S,  h.  fm  R.  at  ESvJ,  at  [pü]  S,  at 
|)ü  R.  i  brynju  R,  ä  bekk  ne  C,  at  bekkjum  C.  2a  verderbt  J.  sem  Rr 
mep  0.  aringreypum  R,  aringreypum  Hl,  aringreipum  HgE,  äringeypum 
C,  äringroypan  C,  hringgreypum  Jf,  verd.  SNl.  2b  sea  S,  sea  J,  sia 
LE,  sia  RB,  sja  HgRKMMbGv^HCHlNl,  s#kja  Gi>2<7'  (?  5';.  3  pu 
m  Mammern  S,  om.  ESvJ.  i  sQplum  R;  at  sumblum  C.  —  nach  3  eine 
zeile  ausgefallen  BtGvH;  B  schlägt  als  ergänzung  vor:  brygpir  bläm  hJQrvi  j 
ok  blop  vekpir,  Gv:  vig  at  vekja,  |  vqü  at  rjöpa.  4 — 7  besond.  str.  BtGv 
HSv  (nach  Sv  ursprl.  eine  str.  im  fornyrifislag).       4.  6  unecht  JS.       4  nars 

—  grata  G  (Zz  29,  61  fg.),  när  (  =  gnar  BtGv2;  näi  RKMEBGv'HCNUf, 
nä  Hl)  naupfQlva  (naup  fojva  WHgEgBtGv'2)  letir  nornir  (Nornir  Hg,  nQnnur 
E)  grata  (verd.  Jf)  R  edd  {alle  ausgg.  cäsur  nach  nauj)f.,  nur  H  nach  lelir). 

—  letir  zu  streichen?  Sv.  5 — 7  besond.  str.  HgRKEHlNl,  interpol.  Jf. 
5  Hüna  mit  großem  H  u.  punJct  vorher  R,  Huna?  Sv.  «hervikaNa»  R, 
hervig  kanna?  B'  (zurückgenommen  Bt,  aber  verteidigt  von  Gv1  s.  244b), 
hJQrvi  kanna  E.  —  nach  5   eine  zeile  ausgefallen  E.         6  letir  J  (schon 
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18. 


cSeinat's  nü,  systir!         at  samna  Niflungum, 
langt  es  at  leita         lypa  sinnis  til, 
of  rosmufjoll  Rinar         rekka  öneissa/ 


19. 


fengu  J>eir  Gunnar         ok  1  fJ9tur  settu 
Borgunda  hollvin,         ok  bundu  fastla. 

20.  Sjau  hjö  Hogni         sverpi  hvossu, 
en  enum  ätta         hratt  i  eld  heitan: 


verm.  von  H),  letir  [fm]  S,  1.  J)ü  R,  om.  %Sv.  cäsur  nach  fm  HgRKM. 
7  unecht  JS.  nü's  JS,  nü  er  R.  sä  om.  E.  ykkr  R,  yf)r  C.  of  JS 
um  R.  ' 

18  BJ  setzen  als  überschr.:  Gunnarr  kva{),  MbHl:  Gunnarr.  1  lücke 
in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  EGvHS  (EGvH  setzen  hier  24,  1 
ein,  was  Bt  billigt;  C  füllt  die  lacune  durch  26,  1).  2  Seinat's  S,  Seinat 
er  (es)  MbEGvHJNl,  Seinaf)  er  R.  punkt  nach  sinnis  R.  —  lyf)a  til  sinnis 
Sv  (Beitr.  6,  351;  zurückgenommen  Beitr.  10,  536).  —  nach  3  eine  zeile 
ausgefallen  J>Jf.  4  rosmufjoll  RMEBGvHJSHlNl,  rosmufjoll  K,  Rosmu- 
fjoll C,  Rosmonfjoll  B  (Ärk.  1,  11  ff.)y  «rosmo  fia/11»  R.  öneissa  R, 
öneisa  E.  —  lücke  nach  18  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  CS. 

19.  20  vgl.  Vqls.  c.  37  (Bugge  175™  fg.). 

19  mit  20,  1.  2  zu  tiner  str.  verbunden  E,  mit  20,  1—3  zu  e"iner 
str.  verb.  TlgHl.  GvH  stellen  19  +  21  hinter  20,  vgl.  dagegen  S  z.  st. 
1.  2  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  BtSJf.  3.  4  hält  Sv 
für  ursprüngl.  vier  silbler.  3  «Fengo»  mit  großem  ausgerücktem  F  u. 
punkt  vorher  R.  J)eir  om.  ESv.  komma  nach  settu  BGvJSNl.  4  Borgunda 
hollvin  G,  baldvin  Borgunda?  S',  vin  Borgunda  BGvCJNl  (gegen  metrum 
u.  reimgesetz),  Borg,  vin?  Nl,  vinir  Borgunda  («borgvnda»  R)  RHgRK 
MHHl  (H  faßt  Zze  132  B.  als  accus.!),  Borg,  vinir  E.  ok  om.  Sv.  — 
nach  4  lücke  J1. 

20  ursprl.  eine  str.  im  fornyrUslag  Sv.  1  Sjau]  VII.  R  (u.  punkt 
vorher),  hjö  R  edd;  ich  vermute  feldi.  Iivqssu  R  edd;  es  stand  wol 
ursprl.  ein  compos.  (egghvQssu?).  2a  (interpol.  Br)  zweifellos  fehlerhaft 
überliefert;  lies:  Hüni  enum  ätta?  en  om.  Sv.  ätta]  VIII.  R.  2b  hratt 
ESvJ  ('viell.  richtig1  H),  hr.  [hann]  S,  hr.  hann  R.  cäsur  nach  hratt  Sv, 
nach  hann  BtGv^II.     heitan  R,  hvftan   Hg.     lücke  nach  2  Jf. 

26* 
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svä  skal  frokn  verjask         fiQndum 
sem  Hogni  varpi         hendr     .     .     . 


21 


Gunnars; 

frQgu  froknan,         ef  fjpr  vildi 
Gotna  pjöpann         golli  kaupa. 

Gunnarr  kvä|): 
22.  cHjarta  skulumk  Hogna         i  hendi  liggja, 
blöpugt  ör  brjösti         skorit  ballrifa 
saxi  slifrbeitu,         syni  pjöpkonungs 


3.  4  bes.  str.  (Micke  nach  3  und  4)  Nl.  3  skal  R,  skyli?  C  fußn. 
fr$kn  R,  fr.  majtr  (u.  dahinter  cäsur)  Sv.  cäsur  nach  fnäkn  HgRKMBGv 
HHINI.  verjask  fiQndum  S,  «fiandö  veriaz»  (u.  punkt  dahinter)  R.  —  S  er- 
gänzt sinum  hinter  fiQndum.  4  mit  21  zu  einer  str.  verbunden  [HQgni  varf)i  | 
hendr  Gunnars  («Gunars»  R£ft,  Gunnari  R)  ||  fr$gu  usw.]  HgRKMBtHl 
(die  zeile  HQgni  —  Gunn.  hält  jedoch  B  für  verderbt),  sem  B  (zurück- 
genommen Bt)  GvIiSvS,  om.  R  {in  R  folgt  «Ha/gni>  unmittelbar  auf 
«veriaz»).  —  4b  lücke  in  R  nicht  angedeutet  (wo  «gvnars»  —  21,  2  —  ohne 
interp.  unmittelbar  auf  «henör»  folgt),  hier  angesetzt  mit  BS  (doch  fehlt 
wol  mehr  als  eine  halbstr.).  hendr  sinar  B,  hendr  Gunnars  GvHCNl.  — 
sem  hendr  Gunnars  |  HQgni  varjri  Sv.  —  3.  4  gibt  E  mit  ergänzungen  u. 
Umstellungen  als  besond.  str. :  HQgni  varf)i  hendr  Gunnars  ||  saxi  slif>rbeitu 
sonar  JDj6J)ans  ||  (eine  zeile  ausgefallen)  ||  svä  skal  fnäkn  fiQndum  verjask; 
J  liest:  svä  skal  frjäkn  fiQndum  verjask  HQgni  varfii  hendr  (cäsur  nach 
fiQnd.  J1,  nach  frjäkn  u.  verj.  J"*),  erklärt  aber  die  Zeilen  für  interpoliert 
(u.  Jl  die  worte  verjask  —  hendr  für  verderbt). 

21—23  vgl.  Vqls.  c.  37  (Bugge  1771  fg.). 

21  mit  22,  1.  2  zu  iiner  str.  verbunden  E,  Interpol.  J.  1.  2  s.  zu 
20,  3.  4;  auch  CJ  statuieren  hier  eine  lücke.  2  Gunn.  noch  zur  vorher- 
gehenden zeile  HgRKMGvHSoCHlNl  (s.  zu  20,  4).  3.  4  viersilbler  (so 
auch  Sv),  also  viell.  aus  einem  anderen  gediente  von  ähnl.  Inhalt  entlehnt; 
bes.  str.  Nl.  3  punkt  nach  vildi  R,  komma  MMbBHNl.  4  gotna  ENI. 
J)jöJ>ann  GvJSNl,  J)jö{Dan  R.    komma  nach  f)jöp.  MMbBHNl. 

22.  23  zu  iiner  str.  verbunden  H. 

22  üb  er  sehr.:  Gunnarr  kva|)  BHJS,  Gunnarr  MbHl,  om.  R;  Gv  setzt 
Matt  dessen  26,  1  ein,  C  24,  1.  Fn  u.  a.  geben  die  str.  dem  Atli  (!).  1  skul- 
umk G,  skal  Sv,  skal  mer  R.  mer  om.  Sv.  keine  interp.  nach  liggja  RBGv 
HC.  2  komma  nach  blo^ugt  BGvHNl.  ballri^a  MJ1,  «balldri[)a»  RHl, 
baldrif)a  cett  (tgl.  Ls  37,  1).  —  baldrij^a  skorit  R.  3  in  str.  20  versetzt 
E  (s.  zu  20,  3,  4),  'spätere  er  Weiterung1  H.  sli|irbeittu  J.  3b  unecht  J. 
f)jöpkonungs  G  (Zz  26,  27)  S,  J)jö|)ans  R.  4  lücke  in  R  nicht  angedeutet, 
hier  angesetztmit  GvJS  (J1  ergänzt  als  anfang  der  fehlenden  Zeilen  fyrr). 
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skpru  peir  hjarta         Hjalla  ör  brjösti 
ok  ä  bjop  lQgpu,         bpru  fyr  Gunnar. 

24.  [p>ä  kvap  pat  Gunnarr,         gumna  dröttinn:] 
<Her  hefk  hjarta         Hjalla  ens  blaupa, 
öglikt  hjarta         Hogna  ens  frokna, 

es  mj^k  bifask         es  ä  bjöpi  liggr, 
bifpisk  hplfu  meirr        päs  i  brjösti  lä.' 

25.  Hlö  pä  Hogni         es  til  hjarta  skpru 
kvikvan  kumblasmij),         klokkva  sizt  hugpi; 

pat  ä  bjöp  logpu,         b^ru  fyr  Gunnar. 

26.  [Maerr  kvap  pat  Gunnarr         Geir-Niflungr :] 
'Her  hefk  hjarta         Hpgna  ens  frokna, 


23,  1.  2  lilcke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  GvJS  (Gv 
ergänzt  als  1.  halbstr.:  Vildu  peir  visa  |  velum  beita,  ||  es  prael  #panda 
prifu  ovaran).  E  nimmt  3  als  die  erste  u.  4  als  letzte  zeile  der  str.}  hält 
also  die  beiden  mittleren  für  verloren;  auch  C  vermutet  hinter  3  den 
ausfall  von  1 — 2  zeilen.  3  «Scaro»  mit  großem  S  u.  punkt  vorher)  R. 
peir  om.  E.  4  a  blöpugt  ok  (pat  R,  om.  EHl)  ä  bjöp  logpu  R;  blöpugt 
getilgt  von  Sv,  in  klammern  S.  4b  b<)ru  ESvJ1,  ok  bQru  BJ2,  [ok]  b^ru 
[pat]  S,  ok  b<?ru  pat  R.  fyr  HgMB  cett,  for  R,  für  KE,  abbrev.  R  (ebenso 
25,  4).  —  blöfiugt  a  bjöpi  |  b9ru  fyr  Gunnar? 

24.  25  vgl.  Vqls.  c.  37  (Bugge  175x  fg). 

24,  1  unecht  JS,  an  den  anfang  von  str.  18  versetzt  GvBt.  p  in  pä 
am    zeilenanf.   u.    ausger.   R.     gumna  R,   Gotna    C.         2 — 4  viersilbler. 

2  hefk  SJ2,  hefik  Gv\  hef  ek  J1,  hefi  ek  R.  3  om.  E.  öglikt  CSJ\ 
ok  öglikt  J1,  ölikt  R.  4  es  (1)]  es  pat  J1.  5  interpol.  Br.  meirr 
holfu  Sv.   päs  S'  (vgl.  26,  5),  er  R.     lä  i  brjösti  Sv. 

25,  la  =  Am  61,  3a.  hlö  R;  hläVja  nam?  G.  2  kumblasüiip  RKM 
EBGvHCSHINI,  kumbla  smi[)  RHg,  kumla  (kumbla  J2)  meip  J  (?  S% 
2b   Schaltsatz  Nl.     klokkva  ESvJ,   kl.   [hann]   S,   kl.   hann   R.     «sitzt>  R. 

3  lacke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  EGvII  (fußn.)  JS;  E 
ergänzt:  hjarta  peir  nämu  Hüna  megir  (metr.  unmögl ),  Gv:  hart  hug- 
akarn  |  hilmis  toku.  4  pat  Sv,  blöpugt  EJ,  [blöpugt]  pat  S,  blöp.  pat 
R  (s.  zu  23,  4).     b$ru  EJ\  ok  b$ru  R. 

26-29  vgl.  Vols.  c.  37  (Bugge  1771*  fg.). 

26,  1  unecht  JS,  an  den  anfang  von  str.  22  versetzt  Gv.  geirnifl. 
RKEJSHl.     2—4  viersilbler.     2  hefk  SJ9,  hefik  Gv\  hef  ek  J\  hefi  ek  R. 
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oglikt  hjarta        Hjalla  ens  blaufa, 
es  litt  bifask         es  ä  bjöjri  liggr, 
biff)isk  svägi  mjok         J)äs  1  brjosti  lä. 


27.  [Svä  skalt,  Atli!         augum  fjarri, 
sem  mcetum  munt         menjum  verj>a. 

28.  Es  und  einum  mer         oll  of  folgin 
hodd  Niflunga:         lifira  Hogni; 

ey  vorumk  tyja,         mepan  tveir  lifjmm, 
nü's  mer  engi,         es  einn  lifik.] 

2(J.  Rin  skal  nü  räpa         rögmalmi  skatna, 
o  svinn,  äskunnwm         arfi  Niflunga, 


3  om.  E.     oglikt  CS,   ok  oglikt  J1,  ölikt  R.        4  es  (1)]  es  f)at  JK 
5  Interpol.  Br.    mjok  om.  Sv.     f)äs  JS,  er  (es)  ERC,  f)ä  er  R. 
27.  28  unecht  S,  27  «nd  28,  1.  2  mm«c^  «7. 

27  mit  28,  1.  2  zu  iiner  str.  verbunden  HgRKMEB  (vgl.  jedoch  Bt) 
JHl.  Beide  Zeilen  ivol  ursprl.  viersilbler.  1  skalt  SvJ,  skaltu  R.  augum 
R  (verd.  Jf),  ondu?  B'C,  ongu  BtGv2,  aujmu?  angan?  C  fußn.  fjarri 
zur  folg.  zeile  (!)  Hg.  2  verderbt  H  (nach  sem  od.  munt  durch  über- 
springen des  Schreibers  etwas  verloren)  SNl.  maetum  munt  G,  munt  R, 
J)ü  munt  RK,  se  munt  B'Gvx,  munt  örum  Bt.  —  E  ergänzt  vor  munt:  f)ü 
mei|)mum  u.  setzt  komma  nach  munt.  menjum  R,  menjum  ae  Hl  (ver- 
sehen?). —  als  2.  halbstr.  ergänzt  Gv:  au|)  enum  mikla  j  f)öttu  oss  myr{)ir, 
||  munattu,  vesall!  |  valda  aldrigi.     sem  —  verf»a  2.  halbz.  (die  1.  verl.)  Jf. 

28  Variante  in  fornyrHslag  zu  der  echten  mälahättr-str.  29  S.  1  «er» 
mit  kleinem  e  und  kein  punkt  vorher  R.  und  KEGvHJSNl,  unt  R  u.  die 
iibr.  ausgg.  (nach  B  =  und,  nach  K  übers,  u.  L  part.  prt.  von  unna). 
—  zwischen  einum  u.  mer  hat  R  noch  ein  e,  aber  unter  punktiert.  —  Erumk 
und  einum  Sv.  of  JS,  um  R.  2  Hnifl.  C.  lifira  Sv,  lifira  nü  R. 
3.  4  mit  29,  1.  2.  zu  Siner  str.  verbunden  HgRKEHl,  mit  29,  1 — 4  zu 
iiner  str.  verbunden  MBJ1,  bes.  str.  J2.  3  Ey  mit  großem  E  u.  punkt 
vorher  R.  vorumk  Sv,  var  mer  R.  tveir  SvJ,  [vitj  tveir  S,  vit  tveir  R. 
4  nü's  S,  nü  er  R.     es  GJl,  es  [ek]  S,  er  ek  R.     lifik  R,  lifi  Jl. 

29,  1  «rin»  mit  kleinem  r  u.  kein  punkt  vorher  R.  nü  SvS,  sb  J, 
om.  R.  2.  3  unecht  JK  2  o  G  (Zz  26,  28)  SNl,  om.  R  (der  über- 
lieferte vers  verstößt  gegen  metrum  u.  reimgesetz).  komma  nach  svinn 
mit  MBGvHNl,  komma  nach  ask.  JK  Auch  Gr  (Myth*  I,  499)  zieht 
äsk.  zu  Rin.     äskunnum  Jf,  äskunna  R.     Hnifl.  C. 
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i  veltanda  vatni         lysask  valbaugar, 
heldr  an  ä  hQndum         skini  Hüna  bornum.' 

Atli  kvaf): 
30.  Tkvip  hvelvQgnum,         haptr's  nü  i  bpndum!' 


31.  ff  Atli  enn  riki         reif)  Glaumi  monum 
sleginn  rögpornum         sifjungr  peira 

Gudrun  sigtiva         

varna|)i  vif)  tprum         vapin  i  pyshQllu. 


3.   4    mit    30    zu    iiner   str.    verbunden    HgRKE,    besond.    str.    Hl. 

3  Schaltsatz  Nl.    «Iveltanda»  mit  großem  I  u.  punkt  vorher  R.     lysisk  C. 

4  a  hQndum  Sv  (Beitr.  6,  351;  vgl.  jedoch  10,  536),  ä  hQndum  [goll]  S, 
ä  hQndum  goll  R.  cäsur  nach  skini  Hg.  Huna?  S.  —  heldr  an  ä  hQnd- 
um |  Hüna  goll  skini?  G.  —  E  vermutet  in  4  die  reste  von  2  langzeilen 
u.  liest:  heldr  an  ä  hQndum  Hüna  bQrnum  ||  goll  skini  .  .  .;  außerdem 
erwägt  er,  ob  nicht  goli  skini  zu  streichen  sei  (auch  Gv2  hält  die  beiden 
worte  für  entbehrlich). 

30-32  vgl'.  Vqls.   c.  37  (Bugge  1781  fg.). 

30  mit  33  zu  iiner  str.  verbunden  BGvH;  auch  C  stellt  33  zwischen 
30  u.  31.  —  über  sehr.:  Atli  kvaf)  BJS,  Atli  Hl,  om.  R.  Gv  ergänzt 
statt  dessen:  Kallaf)i  nü  Atli  |  koningr  Hüna  (gebilligt  von  Bt);  auch  H 
meint  daß  die  einführ ung  Atlis  als  redenden  die  erste  langzeile  bildete. 
1  nach  B.KE  noch  worte  Gunnars.  ~?kvi|)  (ykvij)  E)  ESvJ,  Ykvif)  [er]  S, 
YkviJ)  (YkviJ)  GvHHINI)  er  R  u.  die  übr.  ausgg.  hvelvQgnum  JSHl,  «hvel 
vögnö »  R,  hvelvQgnum  die  übr.  ausgg.  haptrJs  JS,  h.  er  R.  —  lücke 
nach  30  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  CJS. 

31  hoffnungslos  verderbt.  1.  2  verbindet  B  (Beitr.  35,  247 J  mit  33 
zu  Hner  str.,  die  er  hinter  32  stellt;  beide  Zeilen  verd.  Nl.  1  nach  reij) 
steht  in  R  noch  «ga/»,  aber  unterpunktiert  u.  später  ausradiert.  Glaumi 
mQnum  BtGvHSJ2  (s.  Frgm.  12,  str.  3,  2),  Glaum  mQnum  EgBCHl,  Glaumi 
maerum  J1  (?  S'J,  glaum -mQnum  RKMEB  (Beitr.  35,  247 J,  «gla/m  | 
ma/nö»  R.  2a  sleginn  verd.  Jf.  vor  u.  nach  rög{).  komma  E.  slegnum 
rögf)orni?  Nl.  2b  verderbt  J.  nach  J)eira  eine  halbzeile  ausgefallen 
RKMEB J  (KME  ergänzen:  gaHtisk  harma),  lx/i  langzeilen  ausgefallen  C, 
lücke  von  mindestens  einer  halbzeile  Hl.  3  lücke  in  R  nicht  angedeutet, 
hier  angesetzt  mit  SNl.  sigtiva  unecht  J.  4  «taröm»  R.  «if)ys  ha/llo» 
R.  i]  ör  E.  £>yshQllu  C.  —  Bt  stellt  1 — 3  folgendermaßen  her:  Atli  enn 
riki  j  reif)  Glaumi  ||  rQndum  sleginn  |  ok  rög{)ornum,  sifjungr  J)eira  | 
Gudrun  sigtiva  (aufgenommen  von  GvH). 
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Gudrun  kvaf: 

32.  cSvä  gangi  fer,  Atli!         sem  vif  Gunnar  ättir 
eifa  opt  svarfa         ok  är  of  nefnda, 

at  sölu  sufrhollu         ok  at  Sigtys  bergi, 
holkvi  hvilbefjar         ok  at  hringi  Ullar.' 

33.  [Ok  meirr  fafan         menvorf  bituls, 
dolgrogni,  drö         til  daups  skökr. 

34.  Lifanda  gram         lag|)i  i  gar{) 
fanns  skrifinn  vas,         skatna  mengi, 
innan  ormum,         en  einn  Gunnarr 
heiptmöfr  horpu         hendi  kni|)i; 
glumpu  strengir  —         svä  skal  golli 
frokn  hringdrifi         vif  fira  halda.] 


32.  33  zu  iiner  str.  verbunden  HgRKMJHl. 

32  über  sehr.:  Gudrun  kvaf  JS,  Hon  kv.  B,  Gudrun  MbHHl,  om.  R. 
1  sem  SvJ,  sem  [fü]  S,  sem  fü  R.  2  svarfa  SvJ,  [of]  sv.  S,  um 
sv.  R.  är  of  R,  ärofa  C.  3  sölu  SvS,  sol  (Söl  E)  inni  MEBGvHCJ 
HINl,  sölinni  R.  —  sölu  sufrhallri  J  (Skjaldespr.  53).  ok  (abbrev.)  über 
der  zeile  R.  Sigtys  RMEGvHJSNl,  sigtys  K,  Sigtyss  CHI,  sigtyss  Hg, 
Sigtyss  B,  «asigtyS»  R.  4  holkvi  BtGv*HSNl,  holkvi  CJ,  hulkvi  R. 
ullar  Ify.     Z#c&<?  wacÄ  4  CJf. 

33.  34  d^'ese  beiden  fornyröislag-strr.  erklären  JSBr  für  unecht. 

33  noch  warte  der  Guprün  M  (vgl.  dagegen  L  fußn.) ;  rest  einer  str. 
deren  erste  hälfte  verloren  ist  E.  BGvHC  versetzen  die  beiden  Zeilen 
hinter  30,  1;  s.  zu  30.  1  ok  (abbrev.)  mit  punkt  vorher  R.  2  dauj)s 
(daufa?  G)  skokr  (skokr  RK)  REM  cett,  daufs  okr  {dän.  form  für  eykr!) 
B  (Beitr.  35,  247),  «da/f  |  seokr»  R,  dauf skokr  Hg. 

34  vgl.  Am  62  fg.  Dr  16  fg.  1—  4  nach  Bt  aus  zwei  echten  Zeilen 
{etwa:  Lif.  gram  |  lQgfu  i  ormg.,  ||  en  heiptm.  Gunnarr  |  horpu  knifi) 
erweitert.  2  fanns  JS,  fann  er  R.  fann  noch  zur  vor.  zeile  HgRKM 
BGvCHlKk.  3  en.  om.  II.  Gunnarr]  «gvN»  R,  Gunnar  (u.  darauf  Semi- 
kolon) H.  4  heiptmofr  R,  en  h.  H.  hendi  R,  henkli  (infolge  falscher 
lesung)  KE.  knyf  i  E.  5.  6  mit  35,  1.  2  zu  iiner  str.  verb.  HgHl,  besond. 
Str.  RK,  später  interpol.  J,  om.  E.  5  «Glvf  o»  mit  großem  ausgerücktem 
G  u.  punkt  vorher  R.  golli  skal  JKk.  6  froln  noch  zur  vor.  zeile  HgK. 
«hringdrifi»  R;  hringdrifr  C.  cäsur  nach  vif  (!)  Hg.  «halöa»  R.  —  Gv 
stellt  durch  ergänzungen  aus  unserer  str.  zwei  strr.  her:  a)  Lif.  gram  | 
lagf  i  i  garf  fann  ||  er  skrifinn  var  |  skatna  mengi  ||  (sk.  mengi  |  er  skrifinn 
var  Gv0-)  innan  ormum  |  eitrs  of  fullum  ||  feims  gefhorfum  |  til  hjarta 
gröfu ;  b)  Heiptm.  horpu  |  hendi  knifi  ||  enn  einn  Gunnarr,  |  glumf  u 
strengir;  ||  svä  skal  golli  |  i  garfi  fianda  ||  fr.  hr.  |  vi[)  fira  halda. 
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35.  Let  ßä  Atli         lands  sins  ä  vit 
jö  eyrskaan         aptr  frä  morpi; 

dynr  vas  1  garpi,         droslum  of  prungit, 
väpnsongr  virpa,  es  af  vipi  kvomu. 

36.  Üt  gekk  J)ä  Guprün         Atla  at  möti 
mej)  gyldum  kalki         reipa  gjold  rogni: 
lI>iggja  knätt,  pengill!         i  Jnnni  hpllu 
glapr  at  Gufrünu         gnadda  niflfarna.' 

37.  Umpu  olskälir         Atla  vinhofgar, 

f)äs  i  holl  saman         Hüna  bprn  tplpusk; 
gumar  gransipir         gengu  inn  hvassir 


38.  Skaevafi  {)ä         en  skirleita 

.     .     .     .     .     .     .         veigar  peim  at  bera; 


35,  1  —  3  vier  silbler.  I.  2  interpol.  Jf.  1  Let  f)ä  Atli  6r,  Atli  let 
rinna  (renna   Jl)    JS,    atli    (mit   kleinem    a,    doch  punkt   vorher)   let   R. 

2  eyrskaan  S,  eyrskaan  SvJNl,  «eyr  scän »  R,  eyrskan  RKMEBGvHCHl, 
eyrskan  Eg.  3.  4.  besond.  str.  Hg  Hl.  3  «Dynr»  mit  großem  D  m.  punkt 
vorher  R;  dünn?  (7'.  &<?/rce  interp.  nach  gar£>i  iCfc'.  —  f)rungit  R,  f)rungnum 
E.  4  virj)a  R,  vas  vir]:>a  J1.  es  af  vifri  kvomu  6r  (?  S),  v<?ru  af  heifi 
komnir  R  u.  die  übr.  ausgg.  {nur  E  velli  st.  hei^i). 

36,  1  V  in  «Vt»  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  J)ä  om.  Ü7.  at  möti  G 
(?  S),  i  gogn  R.  2  gyldum  «/'S,  «gylltom*  R.  rei{)a  6r  (schon  vermut. 
von  KC),  [at]  rei^a  S,  at  reifa  R  (reifa  verd.  Nl).  rogni  G  (Zz  26,  28) 
S,  «ra/gnis»  R;  RQgniss  C,  Rqgnis  HU2,  rQgnis  die  übr.  ausgg.  3  knätt 
SvJ,  knätt[u]  S,  knattu  R.  4  Gu^rünu  R,  Gufirunar  JK  komma  nach 
Gul>r.  Gv.  at  gnadda  J\  niflfarnaj)  Bj  (Ärk.  9,  232  fg.);  vgl.  Kff,  Zz  31, 
18.  —   gnaddat  niflfarnir  'de  d<dde  knurre  ikke(  Gv.  —  lücke  nach  4  C. 

37,  1.  2  besond.  str.  R.  Ymdu  KE.  2  f)äs  JS,  ])ä  er  R.  Hüna 
born  G  (?  S),  Hünar  R.  tolfmsk  R;  of  t.  J.  —  nach  2  eine  zeile  aus- 
gefallen E  (er  ergänzt:  er  frä   morf)i  kvomu  ör  Myrkheimi;   vgl.  45,  2). 

3  mit  38  zu  6iner  str.  verb.  R.  hvassir  G,  hvatir  RMLBGvHCJS  (dem  metr. 
nicht  genügend),  hvärir  R.  4  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt 
mit  GvJ'S;   GvBtH  fügen   als  4.  zeile  45,  2  an,  wo  sie  ok  in  er  ändern. 

38,  la  Skaevaf)i  fcä  R,  Sk.  [fcä]  S,  Sk.  SvJ.  en  om.  Sv.  Sksev.  — 
skirl  als  iin  halbvers  alle  edd;  lücke  nach  skirl.  (Ib.  2a  verloren)  GvBt 
HJS  (Gv  ergänzt:  drös  skjoldunga  ||  vaer  i  valhollu),  in  R  sind  nach 
skirleita  2  buchstaben  (Jio?)  ausradiert.  2b  veigar  R,  verd.  CNl,  skälir? 
KL,  skälir?  skapker?  Hl.  f)eim  om.  Sv.  at  in  klammern  S.  —  1.  2  stellt 
E  folgendermaßen  her:  Sksevafü  um  skytar  (?)  J)ä  en  skirleita,  |i  varij) 
gulli,  veigar  f)eim  at  bera  (lh<dist  uheldig1  B). 


410  Atlakvipa  [en  gnänlenzka]. 

afkpr  dis  jofri        plkräsir  valpi 
naupug  neffQlum,         nip  sagpi  Atla: 

3V.  cSuna  hefr  pinna,         sverpa  deilir ! 

hjprtu  hraedreyrug         vip  hunang  of  tuggin; 
melta  knätt,  möpugr!         manna  valbräpir, 
etnar  Qlkräsir         i  ondugi  sendar. 

40.  [Kallara  sipan         til  knea  pinna 
Erp  ne  Eitil         olreifr  tvaa; 
sera  sipan         i  seti  mipju 

golls  miplendr         geira  skepta, 
[manar  meita         ne  mara  keyra'].]. 

41.  Ymr  varp  ä  bekkjum,         afkärr  songr  virpa, 
gnyr  und  gopvefjum,         gretu  b9rn  Hüna, 


3  «diS»  R.  komma  nach  dis  MBNl.  JQfri  S,  JQfrum  R;  orfum  C. 
qlkrasir  ESv,  ok  ojkr.  R.  4  «nef  fa/lom»  R.  komma  nach  naup.  u. 
keine  interp.  nach  neff.  MBH.     nip  G,  en  nip  R. 

39,  1  viersübler.  hefr  JS,  hefir  pü  C,  hefir  R.  ofdeilir  J1.  2  vgl. 
Gpr  II  42,  3.  nach  «hiorto»  steht  in  R  noch:  «hefi  ec  peira»,  aber  unter- 
punktiert, «hroöreyrog»  R.  «tuGiN»  R,  tugginn  Hg  Hl.  3  melta  RM 
GvHCJSHINI,  «me^ta»  R,  mselta  ldixi*  (u.  komma  dahinter)  KE.  knatt 
SvJ,  knatt[u]  S,  knättu  R.  valbräpir  RKM  cett,  «valbrvöir»  R,  valbrüpir 
Hg.  keine  interp.  nach  valbr.  E.  4  etnar  Nl,  eta  R.  Qlkräsir  G,  at 
olkrosum  R.  i  JlBj  (Timar.  15,  106  anm.J,  ok  i  R,  ok  ör  CJS.  sendar  G, 
at  sendar  Bj,  senda  E,  [at]  senda  S,  at  senda  R. 

40  fornyrSislagstr.,  unecht  SJf.  1  Kallara  SvJ,   Kallara   [J)ü]  S, 

Kallarapu  R.  sipan  HgKM  cett,  «sip'»  R,  sipr  R  (ebenso  z.  3).  knea  S, 
knea  J,  knia  E,  «knia»  R,  knja  die  übr.  ausgg.  2  olreifr  C  (?  S), 
ojreifa  («a/lreifa»  aus  «culrifia»  corr.  R)  R  u.  die  übr.  ausgg.  tvaa  S, 
tväa  J,  tvä  R.  3  sera  G,  sera  [pü]  S,  sera  pü  R.  seti  R,  saeti  RKM 
EBtGv2HNl.  4.  5  unecht  J1.  5  späterer  zusatz  SJ*,  erweiterung  oder 
bruchstück?  Gv1,  om.  E.  Gvl  hält  die  zeile  für  den  rest  einer  besond. 
str.;  er  ergänzt  davor:  Sera  pü  sipan  |  sonu  heila  u.  fügt  als  2.  halbstr. 
Gpr  II  19,  5.  6  hinzu  {aber  hestum,  haukum  st.  hesti,  hauki).  —  lücke 
nach  40  Jl. 

41,  1 — 3  vermutl.  aus  zwei  echten  Zeilen  erweitert  (etwa:  Gnyr  varp 
ä  bekkjum,  |  gretu  bQrn  Hüna,  ||  kveinapit  ein  Guprün,  |  es  hon  aeva  gret). 
1  afkarr  C.     virpa  om.  E  ('viell.  richtig'  HJ.        2  Hünar  J1. 
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nema  ein  Gudrun,         es  hon  aeva  gret 

bropr  ena  berhprßu         ne  in  heldr  buri  sväsa, 

unga,  ofröfm         J>äs  vif  Atla  gat. 


42.  Golli  sori  Gudrun         en  gaglbjarta 

ok  hringum  raupum         hüskarla  reif{)i; 
skop  16t  hon  vaxa,         en  skiran  malm  va|)a, 
aeva  fljöf)  etki         gäpi  fjarghüsa. 

43.  Övarr  vas  Atli,         o/Jcm  hafpisk  drukkit, 
väpn  hafjri  etki,         varnapit  vi{)  Guprünu; 
opt  vas  leikr  betri,         J)äs  pau  lint  skyldu 
optarr  umb  fapmask         f  fyr  oplingum. 


3 — 5  aus  zwei  echten  mälahättr Zeilen  entstellt  S.       3.  4  vgl.  Hm  10,  1. 

3  hon  in  klammern  S,  om.  EJ;  Hün  Hg.  «gret»  (d.  i.  grett)  R,  grett 
Hg,  grett  Hl.  —  gr6t   aeva  Sv  (Beitr.  6,  351;  zurückgenommen  10,  535). 

4  ena  G,  [sina]  S,  sina  R,  om.  E.  berhorpu  G,  berharpa  R.  ne  in 
heldr  G,  ok  R.  5  unecht  B'GvH  (fußn.)  J,  om.  E.  BtGv  ver- 
setzen die  zeile  {mit  änderung  von  hon  zu  ek)  in  die  Ghv  hinter  12,  2. 
})äs  SvSJ2,  es  J1,  J)ä  er  R.  vip  J,  [hon]  vif)  S,  hön  vif)  R.  «gat»  (tf.  «. 
gatt)  R,  gatt  Hg  Hl.  —  gat  vij)  Atla  Sv  (Beitr.  6,  351;  zurückgenommen 
10,  535).        5a  vgl.  Sg  20,  2. 

42,  1  «seri»  R,  pä  sori  J1.  Gudrun  ESJ2,  om.  R.  en  gaglbjarta  R, 
en  gaglbjarta  kona  J1S.  2  ok  hringum  raupum  Jl,  hring.  hön  rauf).? 
S',  hring.  raup.  R.  hüsk.  reifpi  S',  reif  pi  hön  (om.  ESvJ)  hüsk.  R  u. 
die  übr.  ausgg.  3a  hön  om.  E.  3b  schwellvers.  —  en  om.  EJ1. 
skirmalm  E.         4  verderbt  C.     etki  S,  ekki  R,  om.  E. 

43,  la  Ovarr  R,  Olvserr  C,  Qlr  REGv2  (mit  einer  pap.hs.).  vas 
REGv2SvJf,  om.  R.  Ib.  2a  Schaltsatz  H.  lb  öpan  hafpisk  Sfo, 
öpan  (möpan  BHgRKNl)  hafpi  («ho/fpi»  R)  hann  ^om.  Gv2Jf)  sik  Rffy 
RKMBGvHCHlNUf.  —  Övarr  hafpi  Atli  |  öpan  sik  drukkit  JA  2  hafpi 
ESvJ,  hafpi  [hann]  S>  hann  ify,  haffu  hann  R.  varnapit  EGv'2SvJ,  v. 
[hann]  S,  v.  hann  {u.  punkt  nach  varn.)  R.  3  opt  om.  E;  auch  B' 
meint  daß  entweder  in  opt  oder  in  optarr  (z.  4)  ein  fehler  stecke,  leikr 
J,  [sä]  1.  S,  sä  1.  R.  J)äs  SJf,  es  J,  £>a  er  R.  4a  optarr  R  (bean- 
standet von  Bt),  9stum  Gv2.  umb  «TS,  um  R,  om.  Gv2.  komma  nach 
fapm.  BtGv2  (?  H,  s.  -die  fußn.).  4b  verderbt  J;  der  vers  ist  zu  kurz 
u.  auch  die  Umstellung  opl.  fyrir  (G  bei  S')  genügt  nicht.  —  Bt  versteht 
unter  den  Qplingar  Atli  u.  Gudrun,  fyr  HgMEBGvxH  cett,  for  R,  für  K, 
fyrr  Gv2,  abbrev.  R.  —  lücke  nach  43  J{. 
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44.  Hon  bepjum  broddi         gaf  blöj)  at  drekka, 
hendi  helfüssi,         ok  hvelpa  leysti, 

hratt  fyr  hallar  dyrr         —  hUskarla  vakpi  — 
brandi  brüpr  heitum:         pau  let  bropra  gjold. 

45.  Eldi  gaf  alla         es  inni  vpru 

ok  frä  mor|)i  Gunnars        kvpmu  ör  Myrkheimi; 
[forn  timbr  fellu,         fjarghüs  ruku,] 
bor  brann  Bu{)lunga,         brunnu  ok  skjaldmeyjar 
inni  aldrstamar,         hnigu  i  eld  heitan. 

46.  [Fullrott's  of  petta,         iervat  svä  sipan 
brüpr  i  brynju         bropra  at  hefna; 
hon  hefr  priggja         J)jöf)konunga 
banorp  borit         bjort,  äf)r  sylti.] 

Enn  segir  gloggra  i  Atlamälum  enum  groenlenzkum. 


44.  45  vgl.  VqIs.  c.  38  (Bugge  1823  fg.). 

44,  1  bepjum  S  (vgl.  H6v  97, vl.  101,  4),  bepi  J,  bej)  R.  3a  fyr 
HgMB  cett,  for  R,  für  EK,  «fyr»  R.  dyrr  hallar  Sv  (Beitr.  6,  351; 
zurückgen.  10,  536).  semik.  nach  dyrr  E.  3b  Schaltsatz  mit  MBGv 
HCSHl.  hüskarla  E,  [ok]  hüsk.  S,  ok  hüsk.  R.  —  keine  interp.  nach 
vakpi  EJNl.  4b  let  SvJ,  let  [hon]  S,  let  hon  R.  br#J)ra  gjold  HSv 
J  ff  S),  gj<?ld  bnzfpra  R.  —  pau  gjold  brgfpra  let  E. 

45,  1  E  in  «Elldi»  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  gaf  ESvJ,  gaf  [hon] 
J)ä  Jf,  gaf  [hon  pa]  S,  gaf  hon  pa  R.  es]  J>äs  «7.  2  versetzt  E  vor, 
GvBtH  hinter  37,  3  (s.  das.).  Gunnars  J,  [J>eira]  Gunnars  S,  peira  Gunn- 
ars R.  kv^mu  E  (?  B')  JS,  komnir  V9ru  R.  Myrkheimi  HCSNl,  myrkh. 
RHgRKMBGvHl,  myrkheipi?  S',  Myrkvipi  C  (fußn.),  myrkvipi  J.  3  vier- 
sübler; unecht  S.  forntimbr  HgE.  of  fellu  Jl.  of  ruku  J.  4a  b#r  R, 
b#ir?  C  fußn.,  bräpir?  C.  brann  JS,  om.  R.  Buplunga  HgLBtGvHJ 
SHINI,  bupl.  RRKMMbC,  Bupla?  C.  keine  interp.  nach  bupl.  C.  —  bor 
rauk  Buplunga?  bor  logapi  Bupla?  4b.  5a  Schaltsatz  BtGv.  4b  komma 
nach  brunnu  C.  ok  om.  E.  5  unecht  J.  aldrstamar  R,  aldr  staknar 
Hg,  aldrskamar  (und  keine  interp.  dahinter  C)  VC. 

46  unecht  J*SJf.  1  FullnHt's  JS,  «Fvll  rett  er»  R.  of  JS,  um  R. 
ferrat  SvS,  ferr  engi  R.  sipan  HgKMB  cett,  «sip'»  R,  sipr  .R,  om.  1?. 
2—4  viersilbler.       3  hon  hefr  5,  hon  hefir  R;  hat  {)i  E.       4  banaorf)  i?. 
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ATLAMOL  EN  GR0NLENZKU. 

t 

1.  Frett  hefr  old  oIq        päs  endr  of  gorpu 
seggir  samkundu:         sü  vas  nyt  faestum; 
0xtu  einmaeli,         yggt  vas  peim  sipan 

ok  et  sama  sunum  Gjüka,         es  vpru  sannräpnir. 

2.  Skop  öxu  skjoldunga :         skyldu  peir  feigir ; 
illa  rezk  Atla,         ätti  pö  hyggju; 

feldi  stop  störa,         striddi  ser  harpla, 

af  bragpi  bop  sendi,         at  kvaemi  brätt  mägar. 

3.  Horsk  vas  hüsfreyja,         hugpi  at  mannviti, 
lag  heyrpi  orpa,         hvat  ä  laun  maeltu; 

pä  vas  vant  vitri,         vildi  peim  hjalpa: 
skyldu  of  sae  sigla,         en  sjolf  ne  kvamskat. 


At2am(>l  nur  erhalten  in  R,  bl.  41a,  10 — 44a,  13;  in  Vqls.  aus- 
giebig benutzt.  —  Überschr.:  «atla  mal  I  grQnlenzco»  mit  roter  tinteü; 
ebenso  HgRKMbB  cett,  nur  Atlamol  ML. 

1—5  vgl.   Vols.  c.  33  (Bugge  167™  fg.). 

1,  1  F  »'»  «Frett»  sehr  groß  u.  rot  R.  hefr  SvJS,  «hefir»  R,  hefir 
die  übr.  ausgg.  öf<?  S  (metr.  bedenkt.  Lh),  öfu  RBGv2HSvJ1Hl,  övu  J2, 
ävo  .A7  (als  veröl,  bez.),  ofu  V  (schon  verm.  von  K),  ofu  RKMEgGv^C, 
ofu-prä  'tragedy1  C.  komma  nach  öfu  GvHJHlNl.  päs  So JS  ('passender 
wäre  at'  S),  pä  er  R.  cäsur  nach  pä  RKMB  (vgl.  jedoch  Bt).  —  «ofotha 
er»  Hg.  of  JS,  um  R.  2b  Schaltsatz  C.  nyt  CSvJS,  nytt  RKMGv 
HHIM,  «nytt»  R.  faestum  CSvJSHINI,  «festom»  R,  festum  die  übr. 
ausgg.  3  0xtu]  optu  Hg.  yggt  («yGt»  aus  «ycr»  corr.  R)  RHgKGv2 
SHM*M,  yggr  RMBGv1,  yggr?  uggr?  BtHl  (2,  540),  uggr  HCSoJK 
sipan]  «sip'»  R,  lipr  R.         4  et  sama  R,  svä  Wn  (Ark.  3,  208). 

2,  la  schwellvers.  öxu  S,  «ox  |  to»  R,  öxtu  KMBGoHCSvHlNl,  #rtu 
R,  voru  J.  Skjoldunga  C,  Skuldir?  C  fußn.  —  skjold.  #xtu  Sv  (Beitr. 
ß,  347 ;  jedoch  in  den  'Proben'  jäxtu  skJQld.).  lb  Schaltsatz  BGvHCSv 
HlNl.  skyldu  peir  CJ,  sk.  fara  S,  «scyldöat»  R,  skylduat  EgBGvHSHINI, 
skyldu  at  HgRKM.  2  Atli  Nl.  ätti  JS,  ätti  [hann]  Sv,  ätti  hann  R. 
pö  R,  pä  Hg.         4  schwellverse.     brätt]  «brat»  R,  brät  HgHl. 

3,  2  heyrpi  JS,  heyrpi  [hön]  Sv,  heyrpi  hön  R.  hvat  JS,  hv.  [peir] 
Sv,  hv.  peir  R.  3  vildi  JS,  v.  hön  R.  4  of  JS,  um  R.  ne]  «ne»  R, 
nem  Hg. 
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4.  Rünar  nam  rista,         rengpi  pa&r  Vingi 

—  färs  vas  flytandi  — ,         äpr  hann  fram  seldi; 

föru  pä  sipan         sendimenn  Atla 

fjarri  of  fjorp  Lima,         pars  froknir  bjoggu. 

5.  Qlvaerir  urpu         ok  elda  kyndu, 
hugpu  vaetr  vela         es  v^ru  komnir; 
toku  peir  förnir         es  peim  fripr  sendi, 
hengpu  ä  sülu,         hugput  pat  varpa. 

6.  Kvam  pä  Kostbera         —  kvaen  vas  hon  Hogna  - 
kona  kapps  gälig,         ok  kvaddi  pä  bäpa; 

glop  vas  ok  Glaumvor,         es  Gunnarr  ätti, 
fellskat  sapr  svipri,         systi  of  porf  gesta. 

7.  Bujm  peir  heim  Hogna         ef  pä  heldr  fori : 
syn  vas  svipvisi,         ef  peir  sin  gaepi; 

het  pä  ferp  Gunnarr,         ef  Hogni  vildi, 
Hogni  pvi  hlitti,         es  hinn  of  repi. 


4,  1  rista  5,  [at]  r.  Sv,  at  r.  R.  2a  Schaltsatz  mit  MBGvHCSvSNh 
färs  RKM  cett,  fars  Rfl^.  vas  «TS,  vas  [hann]  Sto,  var  hann  R.  flytandi  Ry 
flytjandi  ir%.  2b  framseldi  R.  3  sipan  HgKM  cett,  «sip'»  Rr 
sipr  R.  4  fjarri  Sfo,  om.  R.  of  G,  um  R.  lima  KML.  —  fjorp  Lima 
yfir  J1  f<2;  nPaJ  &J2,  of  fjorp  Eylima  J1  {7m  texte).    pars  SyJS,  par  er  R. 

5,  2  hugpu  R,  ugpu  BtGvC.  vela]  fela  i?.  voru  &7*,  [peir]  v<?ru  &v 
peir  V9ru  R.  3  fripr  RKMBGv  cett  (auf  Atli  bezogen  KL,  auf  Gupr. 
bez.  Gv2CHl),  fripr  BHgFn  (fripr  subst.  lfreundschaftl  Fn).  4  varpa  R,. 
vorpa  Hg.  —  lücke  nach  str.  5  BtGv. 

6  stellen  BtGv  zwischen  7  u.  8,  s.  dagegen  S  z.  st.  la  «cost 
beRa»  R.  lb  Schaltsatz  mit  CSvNl.  Ib.  2a  Schaltsatz  Hl.  2  kapps- 
gölig  C.  ok  in  klammern  Sv.  bäpa  versteht  Bt  von  Gunnarr  u.  Hqgni. 
4a  Schaltsatz  Hl.  4b  of  JS,  um  R.  —  nach  6  eine  str.,  in  der  die 
einladung  Gunnars  erzählt  war,  ausgefallen  J. 

7  vgl.  Vqls.  c.  33  (Bugge  169lb  fg.).  1  peir  in  klammern  Sv,  om.  J. 
ef  JS,  ef  [hann]  Sv,  ef  hann  R.  2  Schaltsatz  Gv2C;  vgl.  70,  2.  gsepi 
MGv  cett,  «gepi»  R,  gedi  K,  gäpi  Hg.  3  ferp  Sv  (nach  Vqls.)  S,  for  J, 
om.  R.  4  hlitti  Hjelmqvist  (Ark.  11,  103  fg.)  S,  «nitti»  R,  nitti  RK 
MHl,  nittit  HSvJNU  nytti  C,  jatti  Gv.  of  JS,  um  R.  ref.i  GvHSvJS 
HINl,  «repi»  R,  nepi  K,  r#ddi  MEgB  (vgl.  jedoch  Bt)  VC.  —  umrsepi  R. 
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8.  B9™  mJ9p  maerar,         margs  vas  alls  beini, 
för  par  fJ9lp  horna,         unz  vas  fulldrukkit; 


hiu  gorpu  hvilu         sem  peim  bogst  pötti. 

9.  Kend  vas  Kostbera,         kunni  skil  rüna, 
inti  orpstafi         at  eldi  lJ9sum; 
gaeta  varp  tungu         i  göma  bäpa: 
vcjjru  svä  viltar,         at  vas  vant  at  räpa. 

10.  Saeing  föru  sipan         sina  pau  H9gni 

7 

dreympi  drottläta,         dulpi  pess  väetki, 
sagpi  horsk  hilmi,         pegars  hon  rep  vakna : 

1.1.  cHeiman  gorisk,  H9gni!         hygg  pü  at  r9pum 
—  fär  es  fullryninn!  —         far  i  sinn  annat! 
rep  ek  paer  rünar         es  reist  pin  systir: 
bJ9rt  hefr  per  eigi         bopit  i  sinn  petta. 


8-12  vgl.  Vqls.  c.  34  (Bugge  16  9i8  ff.). 

8,  1.  2  besondere  str.  HgRKMB  (vgl.  jedoch  B')  Hl.  1  «miöp»  R. 
maerar]  «merar»  R,  meyjar  C.  alls  R;  kauns  R.  —  margr  vas  kons? 
margs  vas  kyns?  R  (fußn.).  alls-beini  J2.  2  unz  in  klammern  Sv; 
«vüz»  R.  vas  Jl  (schon  von  Sv  verm.),  pötti  R.  3  lücke  in  R  nicht 
angedeutet,  hier  angesetzt  mit  GvBtHSvS;  Bt  schlägt  als  ergänzung  vor: 
risu  at  pat  rekkar,  |  repusk  peir  at  sofna,  was  Gv  (mit  auslassung  von 
peir  Gv2)  in  den  text  aufnimmt.  4  mit  9  zu  e"mer  str.  verbunden  HgR 
KMB  (vgl.  jedoch  B')  Hl.  «Hiv»  (mit  großem  ausgerücktem  H  u.  punkt 
vorher)  R,  bjü  KMGvHCSvJSHINI,  hjön  R.  —  nach  4  eine  zeile  aus- 
gefallen J1. 

9,  1  kend  mit  kleinem  k  u.  kein  punkt  vorher  R;  kunn?  Gv2  (246a). 
kunni  JS,  k.  [hon]  Sv,  k.  hon  R.  2  orp  stafa  J.  3  varp  JXS,  v.  [hon] 
Sv,  v.  hon  R. 

10  mit  11,  1.  2  zu  girier  str.  verbunden  HSv.  1  sipan]  «sip'»  R, 
sipr  R.  2  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  GvJ'S  {Gv 
ergänzt:  seint  um  sofnapi  J  svinn  hüsfreyja).  4  unecht  H  (fußn.). 
hon  om.  J1. 

11  üb  er  sehr.:  Kostbera  kvap  C,  Kostb.  Mb.  1.  2  besondere  str. 
HgRMHl.  1  gorisk  JS,  g.  [pü]  Sv,  g.  pü  R.  hygg  pü  JS,  hyggpu 
GvHCSvNl,  hygpu  R.  2a  Schaltsatz  mit  GvHSvSJJl.  2b  far  J*S,  far 
[pü]  Sv,  far  pü  R.  3.  4  mit  12  zu  einer  str.  verbunden  M,  mit  12,  1—4 
zu  Uner  str.  verb.  Hg  Hl,  mit  12,  1.  2  zu  Siner  str.  verb.  RHSv.  3  #Rep" 
mit  großem  ausgerücktem  R,  doch  kein  punkt  vorher  R.     4  hefr  SvJS,  hefir  R. 


416  Atlamöl  en  grjänlenzku. 

12.  Eitt  ek  mest  undrumk:         mäkat  enn  hyggja, 
hvat  J)ä  varp  vitri,         es  skyldi  vilt  rista; 
svä  vas  d  visat,         sem  undir  vaeri 

bani  ykkarr  beggja,         ef  bräf)la  kvaemif). 
[vant  es  stafs  vifi,         ej>a  valda  aj>rir.]' 

HQgni  kvaf): 

13.  'Allar'u  illüj)gar,         äkkak  J)ess  kynni, 
vilkak  lees  leita,         nema  launa  eigim; 
okkr  mun  gramr  golli         reifa  glöpraujm, 
oumk  ek  aldrigi,         J)öt  ver  ögn  fregnim.' 

Kostbera  kvap: 

14.  'Stopalt  munuj)  ganga,         ef  it  stundij)  pangat, 
ykkr  mun  ästkynni         eigi  i  sinn  petta; 
dreymjri  mik,  HQgni!         —  dyljumk  pat  eigi  - 
ganga  mun  andäeris,         ef>a  ella  hraefmmk. 


12,  la  «eitt»  mit  kleinem  e,  doch  punkt  vorher  R.  lb  Schaltsatz  CHI, 
mäkat  JS,  mäkak  Sv,  mäkat  ek  R.  3  —  5  besond.  str.  RHSv.  3  un- 
echt Gv.  svä  JS,  [f)vit]  svä  Sv,  J)viat  svä  R.  ä  visat  RCSvJS,  ävisat 
MBGvHHINI  (auch  von  K  erwogen),  ansät  K,  «am  sät»  R.  4a  bana 
ykkarn  beggja?  bana  ykkr  bäfnim?  Gv.  4b  ef  JS,  ef  [it]  Sv,  ef  it  R. 
bräf)la  GvJS,  brälla  HgRKMHCSvHlNl,  bralla  R.  —  nach  4  eine  zeile 
ausgefallen?  H.  5  besond.  str.  HgHl  (!),  unecht  JS.  Vant  mit  großem 
V  u.  punkt  vorher  R.       er  am  rande  nachgetr.  R. 

13—15  vgl.  Vqls.  c.  34  (Bugge  170*  fg.). 

13  überschr.:  HQgni  kva|)  BCJS,  HQgni  HSv;  R  schiebt  in  z.  1  hinter 
illüpgar  ein:  kvaf)  HQgni  (ebenso Hg R KM Hl Nl) .  1.  2  verderbt  C.  1  Allar  'u 
SvS,  Allar  'ü  J1,  «Allar  ro»  R.  äkkak  SyJ1^  äkka  J2,  äka'ek  GVJV7, 
äkat  ek  Gv2,  äkka  ek  R.  £ess  R;  J)ar  J.  2  vilkak  SvS,  vilka  J",  vilkat 
ek  Gv*,  vilka  ek  R.  lses  BtGvHSvS,  «ps»  R;  £ess  HgRKMBCJHlNl.  leita 
R,  letja?  C.         4  oumk  Sy&;  öumk  d/e  übr.  ausgg.    ek  m  klammern  Sv. 

14,  überschr.:  Kostbera  kva{)  BCJS,  Kostbera  MbHSvHl,  om.  R 
(ebenso  vor   st.   16.   18).  1.   2    besond.   str.   Hl;   rest   einer  str.   deren 

erste  hälfte  verloren  ist  Gv  (er  ergänzt:  Gäpi  f)ess  litt  gQfugr,  |  gerfiisk 
at  sofna,  ||  J)ö  vas  vif  möf)ugt,  |  vildit  mal  fella  —  aber  in  Vqls.  steht  nichts 
entsprechendes  u.  sonst  beginnen  die  strr.  mit  der  erzählung  des  traumes). 
3.  4  besond.  str.  Hl,  mit  15,  1.  2  zu  iiner  str.  verbunden  Gv;  in  Vqls. 
nichts  entsprechendes.  3a  Dreympi  mit  großem  D  u.  punkt  vorher  R. 
3b  Schaltsatz  mit  C  SvS  Hl.  3b.  £  Schaltsatz  NL  4  ganga  mun  G, 
ganga.  mun?  ganga  m'n  ykkr?  S',  g.  mun  [ykkr]  Sv,  g.  mun  ykkr  R.  — 
gengr  ykkr  andseris?  ganga  m'n  andäeris?  Sv  (fußn.J. 
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15.  Blaeju  säk  pina         brinna  1  eldi, 

hryti  hör  logi         hüs  min  i  gognum.' 


HQgni  kva|>: 
'Liggja  linklaepi         paus  er  litt  rokip: 
pau  munu  brätt  brinna,         pars  pü  blaeju  satt.' 

Kostbera  kvap: 

16.  cBJ9rn  säk  inn  kominn,         bryti  upp  stokka, 
hristi  svä  hramma,         at  ver  hraedd  yrpim; 
munni  oss  morg  hefpi,         svät  mäettim  etki: 
par  vas  ok  prpmmun         peygi  svä  litil.' 

HQgni  kvap: 

17.  cVepr  mun  par  vaxa,         verpa  ott  snimma: 
hvitabj?™  hugpir  —        par  mun  hregg  austan.' 


15,  1.  2  besond.  str.  RMB.  la  säk  G  (schon  vermut.  von  Sv), 
hugf>ak  Gv2SvJS,  hugpa  ek  R.  lb  brinna  SJ*,  brenna  R  (ebenso  z.  4). 
3.*4  besond.  str.  EM,  rest  einer  str.  deren  2.  Hälfte  verloren  ist  Gv  (s.  u). 
3  üb  er  sehr.:  HQgni  kvap  BCJS,  HQgni  MbHSvHl,  om.  R  (ebenso  vor 
str.  17.  19).  Liggja  S,  Liggja  [her]  Sv,  liggja  fmft  kleinem  1,  docÄ  puwfo 
t;orÄ^  her  R.  paus  er  JS,  pau  (§r  MC,  pau  er  R.  4  «brät»  Rß#J. 
pars  St'JS,  par  er  R.     pu  om.  S.    satt  («sät»  UHgBHl)]     hugpir  £*Gt>S. 

—  satt  blaeju  Sv  (Beitr.  6,  345;   doch  wie  oben  Beitr.  10,  535  u.  Prob.). 

—  hinter  4  ergänzt  Gv  als  2.  halbstr.:  Gäpi  pess  litt  gQfugr,  |  gorpisk  at 
sofna,      peygi  vif  möpugt  |  vildi  mal  fella  (vgl.  zu  14,  1.  2). 

16—19  vgl.  VqIs.  c.  34  (Bugge  17018  ff.). 

16  aus  einer  halbstr.  erweitert?  H.  üb  er  sehr.:  s.  zu  14.  1  säk  G 
(schon  verm.  von  Sv),  hugpak  Gv^SvJS,  hugpa  ek  R.  inn  JS,  [her]  inn 
Sv,  her  inn  R.  «bryti»  R.  «vp»  HHgHl.  «stocca»  R.  2  ver  R,  vit 
KMHSv.  3  munni  RSNl,  munn  R;  i  munn?  Bt.  «os»  UIIgHl.  svät 
Sv  (Beitr.)  JS,  svä  [ver]  Sv  (Prob),  svä  at  ver  R.  4  «pre^m  |  mvn»  R. 
svä]  vq  {und  komma  nach  prQmmun)  Bj  (2). 

17  s.   zu  15,   3.         1   snimma   SJ2,   snemma  R.         2  fragez.   nach 
hugpir  Nl.    nach  dieser  zeile  scheint   eine  halbstr.   zu  fehlen   (so  GvJ%) 
doch  läßt  auch  die  paraphrase  in  Vols.  keine  lücke  erkennen.    Gv  ergänzt: 
Gäpi  pess  litt  gQfugr,  |  gorpisk  at  sofna,  ||  pö  vas  vif  möpugt,  |  leta  mal 
falla  (vgl.  zu  14,  1.  2  u.  15,  4). 

Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  27 
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Kostbera  kvap: 

18.  'Qrn  sdk  inn  fljuga         at  endl9ngu  hüsi: 

raun  oss  drjügt  deilask,         dreifpi  oss  9II  blöpi; 

hugj)ak  af  heitum,         at  vaeri  hamr  Atla.' 

Hogni  kvap: 

19.  'SlQtrum  sysliga,         seum  pa  ropru: 
opt's  pat  fyr  oxnum,         es  ornu  dreymir; 
heill  es  hugr  Atla,         hvatkis  pik  dreymir/ 
Lokit  pvi  letu,         liddi  hver  röpa. 

20.  Voknupu  velborin,         vas  par  sams  domi, 
gäettisk  pess  Glaumvor,         at  vaeri  grand  svefna. 

.     .     .     vif)  Gunnarr         at  faa  tvaer  leipir. 


18  s.  zu  14.  I  säk  G  (schon  verm.  von  Sv),  hugpak  Gv%SvJS, 
hugpa  ek  R.  inn  JS,  [her]  inn  Sv,  her  inn  R.  innfljüga  Hg.  —  nach  1 
eine  zeile  ausgefallen  Gvll  (Gv  ergänzt:  svortum  vsengjum,  j  sveita  vas 
hann  mJQk  stokkinn).  2a  Schaltsatz  CIIINI.  mun  S,  f»at  m'n  Sv,  pat 
mun  R ;  par  mun  Jl  (für  wahrscheinl.  erklärt  von  III  2,  544).  oss  0/n.V1 
auch  von  So  (Deitr.)  erwogen,  deilask  R,  deila  R.  2b  dreifpi  JS,  dr. 
[hann]  Sv,  dr.  hann  R.  3  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt 
mit  JS.  4  hugf>ak  Gv2S>JS,  hug[)a  ek  R.  heitum  UgKKMBGv'HSv 
JSIIlNlf  «heitö»  R,  heiptum  C  (nach  verm.  von  B'),  heitun  BtGv"3. 

19  s.  zu  15,  3.  1  säum  Sv  (Prob.)  S,  seum  Sv  (Beitr)  J,  siam  L, 
sj9m  Cf  sjam  R.     ropru  IlgBCJSIJINl,  ropru  RKMGvllSv,   «roprö»  R. 

2  opt's   SvJS,    opt   er  R.      fyr  HgM  cett,    for   B,    für   K,    abbrev.    R. 

3  hvatkis  SvJS,  hvatki  er  R.  4  mit  20  zu  iiner  str.  verbunden  Hg, 
besond.  str.  (!)  Hl.  4a  =  71,  3a.  Lokit  mit  großem  L  u.  punkt  vorher  R. 
4b  liddi  S,  li[>in  vas  Sv  (Beitr.),  lipr  nü  Sv  (Prob),  lipr  af  J\  lipr  R. 

20  vgl.  Vols.  c.  35  (Bngge  17 18  fg.).  1  V  in  Vo,kn.  am  zeilenanf.  u. 
ausger.  R.  3.  4  lücke  in  R  nicht  angedeutet  (vip  folgt  unmittelbar  auf 
svefna),  hier  u.  in  diesem  umfange  angesetzt  mit  BtGvIlSrJS  (Gv  ergänzt: 
ljös  rep  mjQk  letja,  |  leta  l>ö  hinn  segja^k,  ||  trey^tisk  vip  Gunnarr  usw.). 

4  die  lacke  vor  vip  statuieren  RKMBCHINI;  RKM  ergänzen:  fralaigt 
'obstaculum',  B'  nimmt  den  ausfall  einer  3.  sg.  prt.  an,  111  den  Verlust 
eines  verbums  in  der  bedtg  'versuchte,  bemühte  sich',  Bt  meint  es  fehle 
eher  etwas  hinter  Gunn.  als  vor  vip.  «gvNaR»  R,  Gunnar  RKM.  faa  S, 
fäa  J,%  fä  R. 
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GlaunivQr  kvap: 
21.  'Gprvan  sdk  per  galga,         gengir  at  hanga, 
aeti  pik  ormar,         yrpak  pik  kvikvan; 


gorpisk  rok  ragna:         räp  hvat  pat  vaeri.' 

Gunnarr  kvap: 


21a. 


Glaumvor  kvap: 

22.  cBlöpgan  sdk  maeki         borinn  6r  serk  pinum 
—  illt  es  svefn  slikan        segja  naupmanni  -  , 
geir  hugpak  standa         i  gognum  pik  mipjan, 
emjupu  ulfar         ä  endum  b^pum.' 

Gunnarr  kvap: 

23.  cRakkar  par  rinna,         räpask  mJQk  geyja, 

opt  verpr  glaumr  hunda         fyr  geira  flaugun.' 


21  in  Vqls.  nichts  von  diesem  träume  der  Glaumvqr  u.  der  deutung 
Gunnars  (21a).  —  üb  er  sehr.:  Glaumvqr  kvap  BCJS,  Glaumvor  MbH 
SvIJl,  om.  R  (ebenso  vor  str.  22.  24.  25).  1     sdk  G  (schon  verm.  von 

Sv),  hugpak  Gv°-SvJS,  hugpa  ek  R.  per  zu  streichen?  SvS.  gengir  JS, 
g.  [pü]  So,  g.  pü  R.  2  yrpak  Gv2SoJS,  yr[)a  ek  R  —  yr[>a  ek  |>ik 
Schaltsatz  C.  —  yrpi  ok  pik  kvikvan  (yrpi  opt.  prt.  von  yrja  'arare1!)  E. 
3  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  HJ1S.  4,  räp  JS,  rap 
|püj  So.  rappu  III,  rap  pü  R. 

21a  in  R  keine  lücke  angedeutet:  es  folgt  Blöpgan  (22,  1)  unmittelbar 
auf  vaeri  (21,  4).  Es  muß  jedoch  Gunnars  deutung  von  Glaumvqr s  träum 
ausgefallen  sein  (so  B'JvllCSoJS).  Go  ergänzt:  Gncefir  gunnfani,  |  |>ar 
er  \)ü  galga  hugjtir,  ||  aupr  mun  #rinn,  |  par  er  orma  dreymir  u  wieder- 
holt als  2  halbstr.  seine  Wiederherstellung  von  20,  3.  4.  —  Die  über  sehr, 
mit  BCS,  Gunnarr  II So. 

22.  23  Sine  str.  J1;  vgl.  Vqls.  c.  35  (Bugge  17V1  fg.). 

22,  1  2  unecht  J1,  bes.  str.  J2.  1  säk  G  (schon  verm.  von  Sv), 
hugpak  Gv*SvJS,  hugpa  ek  R.  2  Schaltsatz  mit  MbliGvIlCSvSIItXl. 
segja  J,  at  s.  R.  3.  4  mit  23  zu  iiner  str.  verbunden  J*.  3  huypak 
Gv'SrJS,  hugpa  ek  R.     «stanöa»  R. 

23  übers  ehr.:  Gunnarr  knap  BCJS,  Gunnarr  MbllSvM,  om.  R 
(ebenso  vor  str.  26).  1  rinna  SJ2,  renna  R  (ebenso  24, 1).  2h  fyr  HgM  cett, 
for  R,  für  K,  abbrev.JX  (ebenso  24,  4);  af?  Nl.  flaugun  HKJSHlNl,  flaugum 
MBGrIISv,   flugum  IL  —  geiraflaugum  Hg.  —  opt  verpr  geira   flaug  iyr 

27* 
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Glaumvor  kvap: 

24.  0  säk  inn  rinna         at  endlpngu  hüsi, 
J>yti  af  J)jösti,         peystisk  of  bekki, 
bryti  fotr  ykkra         bropra  her  tveggja, 

gorpit  vatn  vaegja:         vesa  mun  pat  fyr  nekkvi.' 

Gunnarr  kvap: 

24a.  Akrar  munu  rinna        pars  fiü  o  hugpir, 
opt  nema  f&tr  agnir        es  ver  akr  gpngum. 

Glaumvor  kvap: 

25.  'Konur  hugpak  daupar         koma  i  n^tt  hingat, 
vceri  vart  bünar,         vildi  pik  kjösa, 

bypi  per  bräpliga         til  bekkja  sinna: 
ek  kvep  aflima         orpnar  pe>  disir.' 


glaumi  hunda  C  (vgl.  jedoch  Vols.:  er  opt  hundagnojl  fyr  väpnum  mep 
blöpi  lituj  um).  Nach  B'  las  der  verf.  von  Vqls.  in  seiner  vorläge  viell.: 
fyr  geirum  blöpgum,  nach  Bt:  fyr  geira  laugun.  —  nach  2  ergänzt  Gv 
als  2    halbstr.  seine  herstellung  von  20,  3.  4. 

24  vgl.  Vols.  c.  34  (Bugge  170'°  fg.).  1  säk  G  (schon  verm.  von  Sv)} 
hugpak  Gv2SvJS,  hugpa  ek  R.  inn  SJ2,  [her]  inn  Sv.  her  inn  R,  om.  J1. 
—  innrenna  Hg.  endlongu  RKMBGvllCSoJS  (vgl.  18,  1),  «endi  la/ngo» 
R.  endilongu  HgHlNl.  2  of  MGvHCSvJSM,  uf  R.  3  bryti  bein 
ykkur?  Lh.       4  munj  m'n  So  (Prob.),    pat  om.  Sv  (Beitr.)  Lh.    neqvo  R. 

24a  die  von  BGvIIC&vJS  mit  recht  angenommene  lilcke  ist  in  R  nicht 
angedeutet:  Konur  (25,  1)  folgt  unmittelbar  auf  nekkvi  (24,  4).  Die 
beiden  Zeilen  unseres  textes  ergänzte  B'  auf  grund  der  paraphrase  in 
Vols.:  par  munu  renna  akrar,  er  pü  hugpir  äna,  ok  er  ver  gongum 
akrinn,  nema  opt  störar  agnir  fcetr  vara  (metr.  unzulässig  ergänzt  C:  par 
munu  akrar  renna,  es  pü  9  husrfur,  ||  opt  nema  agnir  ffätr  öra,  es  ver  akr 
gongum).  Auch  Gv  setzt  B's  ergänzung  in  den  text  u.  fügt  als  2.  halbstr. 
seine  herstellung  von  20,  3.  4  hinzu.  —  Die  üb  er  s  ehr.  mit  BCS, 
Gunnarr  HSo. 

25.  26  vgl.  Vols.  c.  35  (Bugge  171™  fg.). 

25  1  K  in  Konur  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  2  vaeri  JS,  vaerit  RM 
GvIlSoIIlNl,  «verit»  R.  vart  edd  (bis  auf  Nl),  vart  R.  3  bräpliga  GvJS, 
bralli«a  llgliKMUCHlNl,  bräll(ig)a  So,  brällaXÄ,  bralliga  R.  4  aflima 
KMBGo  cett,  «af  lima»  JXITg,  afsynja  R,  afundnar?  R  fußn.  «diSir»  R, 
Disir  HgC. 
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Gunnarr  kvap: 

26.  cSeinat's  at  segja,         svä  es  nü  räj)it : 

forpumka  furßu,         alls  pö's  fära  aetlat, 

mart  es  mjok  glikligt         at  munim  skammaeir.1 

27.  Litu  es  lysti,         letusk  peir  füsir 
allir  upp  risa,         Qnnur  pau  lpttu; 
föru  fimm  saman,         —  fleiri  til  v^ru 
hplfu  hüskarlar  — :         hugat  vas  pvi  illa. 

28.  Snaevarr  ok  Sölarr,         synir  v^ru  HQgna, 
Orkning  pann  hetu         es  peim  enn  fylgpi, 
blipr  vas  bprr  skjaldar         bröpir  hans  kvänar; 
föru  fagrbünar,         unz  pau  fjprpr 'skilpi; 
lpttu  ce  ljösar,         letuat  heldr  segjask. 


26,  1  Seinat's  Sv  (Beitr)  JS,  Seinat  er  R.  2  lücke  in  R  nicht  an- 
gedeutet,  hier  angesetzt  mit  J  S.  3  furpu  Hjelmqvist  (Ark  11,  107  ff.)  S, 
«för-  |  po»  R.  for  pö  KMB  (pö  von  B'  beanstandet)  SoJUlNl,  f'Qr  f)ä  RH 
(pö  in  H's  text  uol  druckf.),  fonpo  (!)  Hg,  for  fiessa  GvBt,  feigp  C. 
Jiö's  SvJS,  pö  er  R.  —  nach  3  eine  zeile  ausgefallen  GvII  (Gv  ergänzt: 
dugira  meirr  dylja:  |  daprt  mun  fyrir  bera).  4  mart's  J'2.  «glicÜGt» 
{od.  gliclict»?)  R,  gliklikt  Kl,  glikliggt  Hl. 

27,  28  vgl.  Vols.  c.  35  ( Brigg e  11 P1  fg.  172*  fg.). 

27  mit  28,  1  —  3  zu  iiner  str.  verbunden  MB.  1  Litu  R,  Litt  (od. 

Litt  ok?)  Bt,  Litt  Gv1,  Litlu  Gv2HSv.  komma  nach  Litu  u  semik.  nach 
lysti  Nl.  komma  nach  füsir  (u  risa  in. der  folg  zeile  als  3.  pl)  RMMb 
BGv.  2  upp  risa  MGvHCSvJSNl,  «vpsa»  R,  urprisa  HgRK,  uprisa  B, 
up  risa  Hl.  pau  R,  pä?  Hl  (2,  546).  3a  fimmj  V.  R.  3b.  4a  Schalt- 
satz mit  JS.  3b.  4  Schaltsatz  KRtGv Hl.  3b  til]  «t.»  R.  —  tikQru  R. 
4  unecht  ?  H.        4b  Schaltsatz  MBIJCSv.     pvi  R,  pat  R. 

28,  1  davor  eine  zeile  ausgefallen  Gv  (er  ergänzt :  Gunnarr  ok  Hogni,  | 
Gjüka  arfar  bäpir).  H  erträgt,  ob  viell.  z.  1  noch  zur  vor.  str.  zu  ziehen 
sei.  la  Snevarr  TXIIgB.  lb  Schaltsatz  Hl.  v^ru  SvSJ"2,  v.  f)eir  R. 
I.  3  aus  Siner  langzeile  erweitert  ?  H  (s.  jedoch  zu  27,  4).  3  unecht  J. 
4.  5  besond  str.  HgRKMBHINI,  rest  einer  str.  deren  erste  hälft  e  verloren 
ist  Gv  (er  ergänzt:  V91U  peim  i  sinni  |  sendimenn  Atla,  ||  leiddu  pä  ör  garf>i  | 
loffia  disir  bäpar).  4  «Foro»  mit  großem  ausger.  F,  doch  kein  punkt 
vorher  R.  5  jb  Lh,  ofvalt  JS,  avalt  R.  letuat  RKMBHCJSHlNl,  «leto 
at»   RHg,  letut  at  Gv  (nach  verm.  von  B'),  letut  Sv. 
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29.  Glaumvpr  kva{)  at  orpi,  es  Gunnarr  ätti, 
maelti  vif)  Vinga,         sem  henni  vert  pötti: 
'Veitkak  ef  ver])  launip  at  vilja  ossum; 
glopr  es  gests  k'väina,  ef  i  gorisk  nekkvat/ 

30.  Svarjri  |)ä  Vingi,         ser  ref)  litt  eira 

cEigi  hann  jptnar,         ef  at  ypr  lygi, 
galgi  gprvallan,         ef  ä  gri{)  hygjHP 

31.  Bera  kvap  at  orfri         blij)  i  hug  sinum 

^SigliJ)  er  sselir         ok  sigr  o/"  ärnij), 

fari  sem  fyrir  maMik,         fcesk  eigi  pvi  nita!' 

32.  H^gni  ßat  mmlti,         hug|)i  gott  npnurn: 
Mluggizk  it,  horskar!         hvegis  J)at  gorvisk; 
maela  pat  margir,         missir  J)ö  störum: 
roprgum  raej)r  litlu,         hve  verpr  leiddr  heiman.' 


29.  30  vgl.  Vqls.  c.  35  (Dugge  172*  fg.) 

29,  2  nisetti  SvJS,  m.  iiö.n  It.  3  Veitkak  Sv  (Beitr)  S,  Veitka  Sv 
(Prob)  J,  Veitka  ek  llgllK,  Veitkat  ek  MB1H  Nl,  «vetkaf)  [ka\)  halb  aus- 
radiert) ec»  R,  Vetkaf  ek  ///,  Vetkat  ek  Bt'iv  ef  G  (Zz  29,  62)  S, 
hväit  MGvIlCSvIUNl,  hvart  R  verjj  launig  I\SIJIJ*NI  (vgl.  j.doch  Hl 
2,  546),  Vri|)launip  die  Uhr.  ausgg.  (außer  Jx).  —  veilka  hvärt  launip  J{. 
4  gl#|>']  «glethr»  Hg.  gl0|>r's  «/-'.  igorisk  K.  nekkvat  S,  nakkvat  Mb 
Gvl/SrJXl,  nakkvafi  HgllKMLCLIl,  «narqvnd»  R. 

30,  la  Svai}>i  G  (Zz  26,  29)  S,  Sör  (u  darauf  lüclce)  Sv  (Prob), 
Sör  R.  —  Sör  |'ä  eij>  Vinjri  J  Ib  Schaltsatz  C.  ref»  SrJS.  r.  hann  R. 
2  /#<&£  t«  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  GvII  (fußn.)  JXS  (Gv 
ergänzt:  opin  /as  [)ö  illü|>,  j  es  hann  orf)  mselti).  3  jQtnar  C.  ef  SvJS, 
ef  hann  R  (ebenso  z.  4). 

31-33  vgl.  Vols.  c.  35  Bngge  172lt  fg ). 

31,  2  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  GvJ^S  (vgl.  29); 
Gv  er</änzt:  ni|>jum  näbornum  j  nam  hon  gott  gala.  3  Sigli|»  er  B  Gv 
IJCSvJ,  sigli  Jier  R.  of  GSJ1,  er  Jx,  y|»r  Sv.  om  R,  4  sem  SvJS, 
sem  ek  R  fyrir  MHSvSNl,  fyr  IL/BGvl  JUl,  für  K,  abbrev.  R.  —  for- 
msei ik  li.  fi^sk  lij  (2)  Nt,  faest  R.  t>vi  zu  streichen?  Sv.  —  faeskat 
J)\i  nila? 

32,  1  J)at  mailü  G,  svaraji  R  (metr.  unzulässig).  —  Svaraji  Hogni 
Sv  (Beitr).  1b  Schaltsatz  Nl.  2  «h'uaiszc»  R.  hvegis  SvJS,  livegi  er 
LJIINI,  hvegi  er  R.  3.  4  verderbt  C.  3b  schaltsalz  C.  4  rs§(>r  R; 
re|>  7£  «live  hve»  (das  1.  rad.)  R.  veipr  KBGv  cett,  ver|>i  il/  (?  Hl 
2,  517),  varf)  i«l,  «verp»  R. 
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33.  Spusk  til  sipan,         äpr  1  sundr  hyrfi ; 

pä  hykk  skpp  skiptu,         skilpusk  vegir  peira. 

34.  Roa  npmu  riki,         rifu  kjpl  halfan, 
beystu  bakf9llum,         brugpusk  heldr  reipir; 
hpmlur  slitnupu,         hair  brotnupu, 

gorput  far  festa,         äpr  peir  frä  hyrfi. 

35.  Litlu  ok  lengra         —  lok  munk  pess  segja  — 
b0  squ  peir  standa         es  Bu{)li  ätti; 

hott  hrikpu  grindir,         es  H9gni  knipi, 
orp  kvap  pä  Vingi,         pats  911  fo/r  vaeri. 

36.  cFarip  firr  hüsi         —  flätt  es  til  sokja, 

brätt  hefk  ykkr  brenda,        bragps  skulup  er  hpggnir, 
fagrt  bapk  ykkr  kv^mu,         flätt  vas  pö  undir  — 
ella  hepan  bipip,  mepan  hokk  ypr  galga!' 


33.  34  zu  iiner  str.  verbunden  K. 

33,  1  Sousk  SoS,  Söusk  J,  Sa*k  R.  sipan]  «sip'»  R,  sipr  R.  2  hykk 
Sv  (Beitr)  CS,  hygg  Sv  (Prob  )  J,  Itygg  ek  R.  keine  interp.  nach  skiptu  R. 
—  nach  2  eine  halbstr.  verloren  GvJ1  (?  S);  Gv  ergänzt:  GlaumvQr  grät- 
andi  |  gekk  til  hvilbepjar,  ||  Bera  brosandi  |  borpa-nam  rekja. 

34-36  vgl.  Vols.  c.  35  (Bugge  172'*  fg). 

34,  la  riki  R,  likir  R.  lb  r#pi  skjalfa  C.  2a  «bac  fa/llom»  UTig. 
2b  brustu  häreipir  C.  3a  slilnupu  liQmlur  Sv  (Beitr.).  3b  om.  Hg. 
«brötno|>o»  R.  —  brotnupu  häir  So  (Beitr). 

35,  la  Lillu  ok  R;  \J\\m  enn?  R  fußn.  lb  Schaltsatz  mit  MBGv 
cett.  munk  SrJS,  mun  ek  R.  —  nach  1  eine  zeile  aufgefallen  J1.  2  squ 
S,  S9U  J,  sä  R.  peir  om.  J.  —  S9  peir  od.  squ?  So  (Prob).  3  grindir 
JS,  grindr  HgRKMIICSvIIlNl,  «grinör»  R.  —  hött  grindr  hrikJHi  BlGoSv 
(Beitr.),  hött  (pa)  grindr  hrikpu?  So  (Prob.).  4' stellen  IJgRKMB  (vgl. 
jedoch  Bt)  J III XI  an  den  an  fang  der  folg.  str.  4a  Orp  mit  großem  0 
u.  punkt  vorher  R.  4b  pats  («paz»)  R,  pat  es  (?  Sv)  J.  on  betr  G, 
betr  9n  S,  911  R.  vaeri  R,  vesi  C.  —  «an-veri»  R.  —  in  Vols.  ist  die 
halbzeile  offenbar  falsch  als  von  Vingi  gesprochen  aufgefaßt. 

36,  la  farip  mit  kleinem  f  u.  kein  punkt  vorher  R.  hüsi  R;  hüsa  R. 
lb.  2.  3  Schaltsatz  mit  MBGvIIS.  lb  «flut»  WHgBUl  (ebenso  z.  3). 
2  hrätt  RKMGvIICSoJSNl,  brat  HglTl,  «brat*  R.  hefk  ScJS,  henk  Gv*% 
hefl  ek  R.  skuluf)  er  G,  skulup  (ska/lvf>»)  R.  3  unecht  J,  Schalt- 
satz HlXl.  bapk  SoJS,  bap  ek  R.  4  hepan]  «hep'»  R,  hepr  (!)  R. 
hokk  So  (Beitr.)  S,  hogg  So  (Prob.),  «ec  heyo»  R,  ek  heygg  IlgRKB, 
ek  h©gg  MJvlICJHlNl. 
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37.  Hitt  kvaf)  pd  Hogni,         hugjn  litt  vaegja, 
varr  at  vettugi,         es  varp  at  reyna : 
*Hirf)a  oss  hraepa,         haf  {>at  fram  sjaldan ! 
ef  Jm  eykr  or|)i,         illt  munt  per  lengja.' 

38.  Hrundu  feir  Vinga         ok  i  hei  di*9pu, 
oxar  at  logjm,         mejmn  i  ond  hixti. 

39.  Flykfmsk  peir  Atli         ok  föru  i  brynjur, 
gengu  svä  gorvir,         at  vas  garpr  milli. 


*  * 


40.  Urpusk  ä  orpum         allir  senn  reipir: 
Tyrr  vorum  fullräpa         at  firra  ypr  lifi 


y 


41 

CA  ser  |>at  illa,         ef  hafip  ä|)r  rä|)it; 


37.  38  vgl.  Vqls.  c.  35  (Bugge  173'  fg.). 

37,  1  Hitt  kva{)  £ä  G  (vgl.  Hm  6,  1.  9,  1  u.  ö.J,  Orp  kvaf)  hitt  R 
(verteidigt  von  Lh).  Ib.  2  Schaltsatz  Nl.  2  vettugi  GvCJS,  vsettugi 
BKMHSvIllNl,  «vettvgi»  R.  —  Ib.  2a  B  vermutet,  der  verf.  von  Vqls. 
habe  in  seiner  vorläge  etwa  gelesen:  hyggjum  litt  vsegja  ||  varir  at  vaettugi. 
3  Hirpa  JS,  Hirf)at  [{)ü]  Sv,  hirf.apu  Hl,  hirf>a  {)ü  R.  haf  JS,  haf^u] 
Sv,  haf  Jm  i/#,  haffm  R.        4  munt  SoJÄ,  mundu  R;  mundi  R. 

38,  2  ©xar  SvJSHINI,  exar  R;  exi  J?.  —  warft  2  eine  halbstr.  aus- 
gefallen GvJ1  (?  S);  Gv  ergänzt:  Kallapi  f)ä  HQgni  |  härri  rQddu:  i| 
Gestir'ru  i  gQrfmm,  j  {)Qrf  es  göf)s  beina  (was  z.  t.  gegen  metrum  u.  reim- 
gesetz  verstößt). 

39-41  vgl.  Vqls.  c.  36  (Bugge  173™  fg.). 

39,  40  zu  einer  str.  verbunden  HgRKMBGvHSvJHlNl. 

39  nach  2  in  R  keine  lacke  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  H  (fußn.) 
S:  der  verf.  von  Vqls.  kannte  sicher  noch  einen  vollständigeren  text,  nach 
welchem  Atli  den  schätz  forderte,  Gunnarr  ihn  verweigerte  u.  heftigen 
widerstand  ankündigte,  worauf  Atli  drohte  den  Niflungen  leben  u.  schätz 
zu  nehmen  u.  den  tod  S>gurps  zu  rächen. 

40,  2  versieht  C  mit  der  überschr.:  Atli  kva{).  fullrä^a  R,  fullräjtir  R. 
—  nach  2  in  R  keine  lücke  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  S. 

41,  1  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  GvS.  Gv  er- 
gänzt: Hlö  pä  IlQgni,  ( vier  silbler !)  |  ste  of  hrse  (hror  Gv2)  Vinga;  HCSv 
setzen  nur  die  überschr.  HQgni  (H.  kvaf)  C)  hinzu  {auch  Vqls.:  HQgni 
svarar),  Hl  gibt  als  überschr.:  fdie  Niflungen1.         2  hafif)  G,   hQf[mi)  R. 
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enn  eru{)  obünir,         ok  hofum  einn  feldan, 
lampan  til  heljar:         lij)s  vas  sä  ypvars.' 

42.  Öpir  |)ä  urpu,         es  J>at  or{)  heyrpu: 
forpupu  fingrum         ok  fengu  i  snori, 
skutu  skarpliga         ok  skjoldum  hlifpusk 


43.  Inn  kvam  andspilli,         hvat  üti  dryg{m 
hvatir  fyr  hollu:         heyrpu  prael  segja; 
otul  vas  pä  Guprün,        es  ekka  heyr{)i, 
hlapin  halsmenjum:         hreytti  gorvollum, 
[sl0ng{)i  svä  silfri,         at  i  sundr  hrutu  baugar]. 

44.  Üt  gekk  hon  sipan,         yppit  litt  hürjmm 

—  föra  faelt  peygi  —         ok  fagnafi  komnum ; 


3  enn  FnBtGvHCSvSNl  (vgl.  auch  Hl  2,  550),  en  R  u.  die  übr.  ausgg. 
(so  auch  Vqls.:  en  eruf)  f)ö  at  engu  bünir).       4  ypvars  SvJSNl,  y]bars  R. 

—  nach  4  eine  zeile  ausgefallen  J1. 

42-45  vgl.  Vqls.  c.  36  (Bugge  1741  fg.). 

42,  1  0  in  «Of)ir»  am  zeilenanf.  u.  ausger.  R.  —  nach  1  eine  zeile 
ausgefallen  Gv  (er  ergänzt:  greppar  gransij)ir  j  hött  um  grenjujDu).  4  lücke 
in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  JS. 

43,  1.  2  besond.  str.  HgliKMBGvHlNl.  1  kvam  JS,  kom  [f>ä]  Sv, 
kom  J)ä  R.  andspilli  MGvHSvJS,  annspilli  HgRKBCHlNl,  <on  spilli»  R. 
komma  nach  drygJDU  RKMBGvHSvHl,  semik.  CNl.  2  hvatir  S,  halir  J, 
hätt  Hg RKMGvHCSv  (der  das  wort  beanstandet)  HINl,  «hatt»  R.  fyr  HgM 
cett,  for  R,  für  K,  abbrev.  R.    keine  interp.  nach  hollu  RKMBGvIICSvHlNl. 

—  nach  2  ergänzt  Gv  als  2.  halbstr.  die  worte  des  sklaven:  Faer  nü 
Qrn  undorn,  |  skulum  erfi  drekka,  ||  fara  nü  Niflungar  |  at  vitja  Niflheima 
(niflh.  Gv2).  Auch  C  nimmt  hier  eine  lücke  an.  3 — 5  besond.  str.  Hg 
RKMBGvHlNl.  3  «Avtvl»  mit  großem  A  u.  punkt  vorher  R.  es  JS, 
es  [hon]  Sv,  er  hon  R.  —  nach  3  eine  zeile  ausgefallen  Gv  (er  ergänzt: 
stokk  hon  ör  stöli  |  strif)  i  hug  sinum).  4  hla[)in]  «htefrix»  R,  hla|)inn 
Hg  Hl  (l).  hreytti  JS,  hr.  [hon  J^eim]  So,  hr.  hon  J>eim  R.  5  unecht  JS. 
slongffi  MGv  cett,  «sleyngju»  R.    silfri  R,  sQrvum  C.    «ät»  R. 

44,  la  hon  edd,  «han»  R.  si^an]  «si{)'»  R,  sipr  R.  Ib.  2a  Schalt- 
satz MbHCSv.  lb  ypj^it  litt  R,  yp{)i  lett?  C.  2a  Schaltsatz  mit  SNl. 
f#lt  J.         2b  ok  in  klammern  Sv. 
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hvarf  til  Hniflunga        —  sü  vas  hinzt  kve|>ja 
fylgpi  sapr  sliku,         sagpi  mun  fleira: 

45.  <Leitapak  i  likna         at  letja  ykkr  heiman: 
skopum  vipr  mangi,         skulup  pö  her  komnir.' 
Maelti  af  mannviti,       ^ef  mundu  saettask, 

etki  at  repusk,         allir  ni  kvppu. 

46.  Sä  pä  saelborin,         at  peir  särt  leku, 
huopi  ä  harpröepi         ok  hrauzk  ör  skikkju; 
nekpan  tök  niaeki         ok  nipja  fjor  varpi, 

hog  vasat  at  hjaldri,         hvars  hön  hendr  festi. 

47.  Döttir  let  Gjüka  drengi  tvä  hniga, 
bröpur  hjö  Atla,  bera  varp  pann  sipan ; 
skappi  svä  skoru,  skeldi  föt  undan;] 
annan  r£p  hoggva,         svät  sä  upp  reisat, 

i  helju  pann  hafpi:         peygi  hendr  skulfu. 


3a  Hniflunga  HCSvJ,  Niflunga  R.  Die  form  mit  dem  anlaut  Hn  ist 
für  unser  gedieht  83,  3  auch  handschriftl.  bezeugt,  wo  JJqgnis  söhn 
Hniflungr  genannt  wird.  Wenn  dies  wirkt,  als  eigenname  (nicht  als 
geschlechtsname)  zu  fassen  ist,  so  führte  der  junge  mann  diesen  namen 
doch  sicherlich  deswegen,  weil  er  ein  angehöriger  des  geschlechtes  der 
Hniflungar  war,  und  es  erscheint  mir  durchaus  tinzulässig,  nur  an  jener 
stelle  Hn,  sonst  aber  N  zu  setzen.  3b  Schaltsatz  mit  SvSHl.  «sv»  aus 
«sva»  corr.  R.        4  sagpi  JS,  s.  [hön]  Sv,  s.  hon  R. 

45,  l  Leitapak  Gv'SvJS,  Leitapa  ek  R.  2a  Schaltsatz  III.  «scöpom»R. 
2b  skulup  S,  [ok]  s-k.  Sv,  ok  tk.  R.  her  om.  J.  3  rnoudu  Jl.  4  ni 
kv$pu]  iiikv9pu?  Eg. 

46,  vgl.  Vols.  c.  36  (Bugge  1749  fg.).  1  lekusk  JK  2  «hra/dzc»  R. 
3  n&k\>ni\  MLHCSrJSU/Nl,  \\<dVlAV\  MbGv,  «neyc-pan»  R.  tök  JS,  tök  [hön] 
Sv,  tök  hön  R  ok  in  klammern  Sv,  om  Jl.  4  h#g  MGv  eett,  hjägt  NI, 
heg  (=  h(?g  A')  RK,  «heg»  R.  vasat  at  S,  vasat  MBGvHCSvJHl  (vgl. 
jedoch  Hl  2,  541),  vara  at  A7,  var  at  R. 

47,  L  «Döitir»  (D  aufgerückt)  aus  «Dröttir»  corr.  (das  erste  r  ra- 
diert) R.  drengi  R,  draugi  Hg  (!).  tvaa  J.  2a  hjö  JS,  hjö  [hön]  So, 
hjö  hön  R.  2b.  3a  Schaltsatz  Hl.  2b  sipan]  «sip'»  R.  sipr  R. 
3  unecht  GvJS.  skappi  JS,  sk.  [hön]  Sv,  sk.  hön  R.  skoru  HR.  4.  5 
besond.  str.  Hg  KB  Hl.  4  Annan  mit  großem  A  u.  punkt  vorher  R. 
re|j  JS,  r.  [hön]  Sv,  r.  hön  R.  svät  SvJS,  sva  at  R.  uppreisat  HgK. 
5  |  ann  JS,  [hön]  pann  Sr,  hön  pann  R.  peygi  &7a,  peygi  [hennij  Sv, 
peygi  henni  R.  —  henni  hendr  skullut  (ohne  peygi)  J1. 
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48.  pjorku  par  gorfm,         peiri  vas  vif)  brugpit, 
brä  of  allt  annat         es  unnu  born  Gjüka; 
Hniflunga  kvpßu,         mepan  heilir  liffm, 
[sköpu  sökn  sverpum,         slltusk  af  brynjur,] 
hjoggu  svä  hjalma,         sem  J>eim  hugr  dygfi. 

49.  Morgin  mest  vQgu,         unz  mipjan  dag  liddi, 
[öttu  alla         ok  ondurfmn  dag,] 

fyrr  vas  fullvegit,         flöpi  vollr  blöj)i: 
ätjän,  äpr  fellu,         ofri  flrum  urfm 
Beru  tveir  sveinar         ok  bröpir  hennar. 

50.  Roskr  tök  at  ropa,         J)6t  hann  reipr  vaeri: 
'Illt  es  umb  litask,         y{>r  es  fat  kenna; 
V9PU111  prir  tigir,         fegnar  vfgligir, 

eptir  Ufa  ellifu:        *or  es  par  brunnit. 


48.  49  vgl  VqU^c.  36  (Bugge  174"  fg.). 

48,  1  ]:>eiri  («j-ri»)  R,  |  rirn  //#  (7>.  «brvgöit»  R.  —  vi{)brugj)it  R. 
2  brä  J*S,  f)at  biä  R  (auch  So  erwägt,  ob  pat  zw  streichen  sei),  of  t/5, 
um  R.  es]  pats  Jl,  3—5  besond.  str.  Ug.  3  unecht  GoS.  Hniflungi 
kvöjm  G  (Zz  29,  62;  s.  zu  44,  3),  svä  kvojm  (kvepa?  So)  Hnifl.  ULSoJ, 
svä  kv<?pu  Niflunga  R.  heilir  (2  (a.  a.  0.),  ösärir  C,  sjalfir  R.  4  mw- 
«cä£  G.  4.  5  sköpu,  slitusk,  bjoggu  (in ff  prt  !)  G,  skapa,  slitask, 
hQggva  R ;  jene  formen  wollten  auch  Gv  C2üSb,  *247a)  und  S  einsetzen, 
faßten  sie  aber  ah  3  pl.  5  unecht  J  (dann  hätte  aber  svä  z.  3  keine 
entsprechung).     dugj»i?  Gv  (a.  a.  0). 

49,  1  unz  om.  Jl.  komma  nach  dag  u.  liddi  zur  folg.  zeile  R  (aber 
unz  ist  nie  praepos).  2  unecht  GvII  (fußn.)  JS.  —  vor  ötlu  ein  wort 
ausgefallen  So.  dag  Qndurf>an  So  (Bcitr).  —  undorn  ok  aptan  ok  Qnd- 
ver|>a  n<j>tt  C.  3a  Schaltsatz  C.  vas  R.  vesi  C.  4a  ätjän]  «XV.  111  »  R. 
komma  nach  ätjän  mit  Hjclmqvist  (Ark.  11,  112  fg.)  SXl.  semik.  nach 
fellu  M.  —  ätjän  peir  feldu  C.  4b  Schaltsatz  L  (fußn)  IIC.  0fii  JS, 
en  efri  Go,  efri  R.  firum  G,  peir  R.  5  tveir]  «II  »  R.  —  Beru  tveim 
(tveimr  «/')   sveinum  ok   brö|»ur  hennar  GvJ.     nach  49  lacke  Gv2  (247b). 

50-52  vgl.   Vols.  c.  36  (Bugge  174™  fg ). 

50  mit  51,  1  2  zu  iiner  str.  verbunden  KM.  la  =  85,  la.  R  in 
«Ra/skr»  am  zeilenanf.  u.  ansger.  R.  2a  umb  JS,  um  R  litask  T\KM 
MbBGvxCJHl  gegrn  das  metrum.  —  umlitask  R.  —  Wl's  umb  at  litask  Jl, 
(?  S).  *b  Schaltsatz  C.  3  |»iir  tigir  (tegir  Si  MB  cett,  prjäügi  RK, 
«XXX.»  R.  vigligir  R,  vegligir  Ug.  4  li»a  GrJ'S,  litum  R  (=  lifunik? 
II).     ellifu]  «XI.»  R.  —  litum  ellifu  eptir  Sv  (Beitr.). 
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51.  Bropr  v^rum  fjörir,         es  Bu|)la  mistum: 
hefr  nü  Hei  halfa:         hoggnir  tveir  liggja; 
maegj)  gat  ek  mikla;         mäkak  J>vi  leyna, 
konu  väliga:         knäkak  J>ess  njöta. 

52.  Hljött  9ttum  sjaldan,         siz  kvamt  i  hendr  ossär 


firjmn  mik  fraendum,         fei*  opt  svikvinn; 
senduf)  systr  Helju :         sliks  ek  mest  kennumk.' 

Gudrun  kvaj): 

53.  cGetr  pü  {>ess,  Atli!         gorfnr  svä  fyrri: 
möpur  tökt  mina         ok  myrpir  til  hnossa; 


51,  1.  2  bes.  str.  BBJNl.         1   vörum   fjörir  Jl   (2,  120b)  NX  mit 
Vqls.,  ver  finim  vyrum  SvJS,  fimm   V9rum  GvBt,  vorum  fimm  («V.»)  R. 

2  hefr  SvJS,  hefir  R.  hei  HgK.  hoggnir  RNl,  [en]  h.  Sv,  en  h.  R. 
tveir]  «.II.»  R.  —  nach  2  schiebt  Gv  52,  3.  4  ein  [wo  er  ändert:  firf>an 
hafi]?  mik  fraendum);  lücke  nach  2  J1.  3.  4  bes.  str.  Hg,  mit  52  zu 
Siner  str.  verb.  RKMBJNl,  mit  52,  1.  2  zu  Uner  str.  verb.  Gv,  mit  52, 
1.  3  zu  Uner  str.  verb.  Hl.  3  M  in  «M$gS»  mit  großem  ausgerücktem 
M  u.  punkt  vorher  R.  3b.  4a  Schaltsatz  C.  4  konu  HgEgGv2JS 
(konu  ätta  ek  vaena  ok  vitra  Vqls ),  kona  R  u.  die  übr.  ausgg.,  die  bis 
auf  Nlf  der  nach  kona  komma  setzt,  k.  v.  als  voc.  ansehen  (!);  s.  jedoch 
Hl  2,  554.  väliga  R,  vegliga  Gv2  nach  verm.  von  K  (vgl.  54,  2),  vaen- 
liga?  S'f  kappsvinna?  Lh.    knakak  Gv"SvJlS,  knäka  J2,  knaka  ek  R. 

52,  1  hliott»  mit  kleinem  h,  doch  punkt  vorher  R.  kvamt  R,  kvam  ' 
Gv2  (mit  Vqls.;  vgl.  auch  B').  2  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  an- 
gesetzt mit  BtGvH  (fußn)  S.  Gv  schiebt  91,  5  ein.  3.  4  versetzt  Gv 
hinter  51,  2  (s.  das.).  3  unecht  J.  firJDan  R,  f.  hafi))  Gv.  fei  Sv 
(Prob.)  S,  fei  Sv  (Beitr.)  J,  fe  MGvIICHlNl,  fae  R  u.  die  übr.  ausgg.  (fae 
opt  svikinn  'reperio  saepe  circumveniri1  K,  fae  =  fe  B).  svikvinn  SvS, 
«svikiN»  R.  4  besond.  str.  Hg  Hl  (!).  «Sendof)»  mit  großem  S  u.  punkt 
vorher  R.  systr  R,  systur  RKBC.  helju  KRMBGvHJ'Hl.  —  senduf)  Hei 
systur  Jl. 

53  vgl.  Vqls.  c.  36  (Bugge  175*  fg.).  —  üb  er  sehr.:  Guf)r.  kvaf) 
BCJS,  Gu|)r.  MbHSv,  om  R.  Vqls.  weist  den  Inhalt  der  str.  dem  Hqgni 
zu;  auch  KHl  nehmen  an,  daß  sie  von  Hqgni  gesprochen  werde.  1  —  3 
bes.  str.  Gv.  1  G  in  Getr  ausgerückt  R.  —  Hvi  getr?  H  (fußn)  nach 
Vqls.  —  fragez.  nach  Atli  Nl.  nach  1  eine  zeile  ausgefallen  Gv  {er  er- 
gänzt: muntu  litt  minnask  |  minna  vijifara).  2.  3  aus  iiner  zeile  er- 
weitert ?  H  (fußn.).         2  ok  in  klammern  Sv. 
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svinna  systrungu         sveltir  1  helli; 

hl0gligt  pat  fiykkjumk,         es  pinn  härm  tinir, 

gopum  pat  pakkak,         es  per  gengsk  illa.' 

Atli  kvap: 

54.  'Eggjak  ypr,  jarlar!         auka  härm  störum 
vifs  ens  vegliga :         viljak  pat  Uta; 
kostip  svä  keppa,         at  klokkvi  Guprün, 
sea  pat  maettak,        at  ser  ne  ynpit. 

55.  Taki{)  er  Hpgna         ok  hyldip  me[)  knifi, 
skerip  6r  hjarta,         skulup  pess  gprvir; 
Gunnar  grimmüpgan         ä  galga  festig, 
bellij)  pvi  bragpi,         bjöpip  til  ormum!' 

HQgni  kvap: 

56.  cGor  sem  til  lystir,        glapr  munk  pess  bipa: 
rpskr  mun&  per  reynask,         reynt  hefk  fyrr  brattan; 


3  jüngerer  zusatz  S.  systrungu  R,  systur  unga  (d.  i.  Gollrqnd?) 
?  Gv*  (274b).  sveltir  JS,  sv.  [|dü]  Sv,  sv.  pü  R.  i  helli  R;  i  hei?  L 
(fußn.),  i  Helju?  C  (fußn.).  4.  5  rest  einer  str.  deren  erste  hälfte  ver- 
loren ist  Gv  {er  ergänzt:  Strip  vq>  sterklig  |  stefra  J»ü  enn  vildir,  ||  hrja^rum 
minum  bQpum  |  bjöpa  til  helfara).  4  pat  ^ykkjumk  SvS,  mer  Pykkir  J1, 
mer  pat  pykkir  R.  es  pinn  JS,  es  [pü]  pinn  Sv,  es  pü  finn  R.  5  un- 
echt J.  pat  pakkak  S,  [ek]  pat  pakka  Sv,  ek  [>at  pakka  R;  er  pat  pakka 
HgKHl.  —  nach  53  größere  lacke  FnGo1,  s.  dagegen  S'. 

54  über  sehr.:  Atli  kvap  BCJS,  Atli  MbllSoHl,  om.  R  (ebenso  66. 
SO.  82.  86,  4.  96).  1  vgl.  Vqls.  c.  37  (Bugge  17  510  fg.).  Eggjak  Gv* 
SvJS,  Eggja  ek  R.  störum  aus  storan  corr.  J\,  störum  SNl,  störan  die 
übr.  ausgg.  2  vegliga  R,  väliga  Gv2.  viljak  Gv^SvJS,  vilja  ek  MBGvx 
HCNl,  «uillia  ec»  R.  3  klokkvi  MGv  cett,  «kleyeqvi»  R.  4  sea  Sv 
(Prob.)  S,  sea  Sv  (Beitr.)  J,  sia  L,  sja  HgRKMMbGvHCHlNl,  sia  R. 
pat  JS,  [ek]  pat  Sv,  ek  pat  R.  msettak  RGvSvJSNl,  «mettac »  (c  halb 
ausradiert)  R,  msetta  die  übr.  ausgg.  at  J]S,  at  [höü]  Sv,  at  hön  R.  — 
nach  54  größere  lacke  FnGv1,  s.  dagegen  B'  und  S'. 

55,  1.  2  vgl.  Vqls.  c.  37  (Bugge  1752S  fg).  1  ok  in  klammern  Sv. 
3  «grimvpgan»  R,  grimü^gan  Mg  Hl.  —  lacke  nach  55  Gv. 

56  vgl.  Vqls.  c.  37  (Bugge  176x  fg.).  —  über  sehr.:  «H.  q.»  (in  der 
zeile)  R,  HQgni  kvap  edd.  1  G  in  «Gor»  ausger'ächt  R.  til]  «t.»  R. 
tillystir  R.  2  munk  BGvCSvJSNl,  mun  R.  f>6r  R,  pä  R.  hefk  SvS, 
hefik  Gv2,  hefi  ek  R.  brattan  JS,  brattar?  Sv  (Prob.),  brattara  R; 
bjartara  R.  —  reynt  hefk  brattara  Sv  (Beitr.)  Wn  (Ärk.  3,  207). 
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hoff)u|)  J)ä  hnekking,         mej)an  heilir  vprum: 
nü  'rum  svä  sarir,         at  matt  sjalfr  valda.' 

57.  Beiti  pat  maelti,         bryti  vas  hann  Atla: 
Tokum  ver  Fljalla,         en  Ilogna  forpum! 
hoggum  halfyrkjan!         hann  es  skapdaupi, 
lifira  svä  lengi,         loskr  mun  ae  heitinn.' 

58.  Hräeddr  vas  hvergaetir,         helta  in  lengr  rümi, 
kunni  klökkr  verfm,         kleif  i  rp  hverja; 
vesall  lezk  vigs  peira,         es  skyldi  väss  gjalda, 
ok  sinn  dag  dapran,         at  deyja  frä  svinum, 
[allri  orkostu         es  hann  apr  hafj)i]. 

59.  Töku  bräs  Bupla         ok  brugpu  til  knifi, 
0pf)i  iWprcali,         äfr  odds  of  kendi; 

töm  lezk  at  eiga         tef)ja  vel  garfrn, 
vinna  et  vergasta,         ef  hann  vif  retti. 
[feginn  lezk  {)ö  Hjalli,         at  hann  fjor  paegi]. 


8  hoffmH'äS,  hqf\m\)  er  BlGv^SvJ,  ä  hoffm})?  Sv  (Prob),  hQffmf) 
(«höff>vt»)  R.  Der  verf.  von  Vqls.  las  viell.  horfmm  (B).  4nü 
'rum  SrS,  nü  'röm  J1,  nü  erum  R.  matt  JS,  [\)ü]  matt  Sv,  Jm  matt  R; 
\)ü  munt  C. 

57.  58  vgl.  Vols.  c.  37  (Bngge  176"  fg.). 

57,  lb  Schaltsatz  HINL  hann  in  klammern  Sv.  2  T<?kum  BJS, 
TQku  R.  3  üQggum  halfyrkjan  JS,  hQgum  (hoggum  ENI  u.  zweif.  Hl) 
ver  (in  klammern  Sr)  halft  yrkjum  IXRMBGvllCSvHlNl,  hQgum  ver  half 
yrkjurn  llg,  hQgum  ver  halfyrkjum  ('adcommode  faciamus  dimidia  opera*  K> 
'opus  dimidium  faciamus,  jussis  non  nisi  ex  parte  satis faciamus'  Eg)  KEg. 
—  orlum  st.  yikjum?  Nl.  4  lifira  (a  halb  ausradiert  R»  Y\BGvCJSHlNl> 
lifir  die  übr.  ausgq.     mun  JS,  mun  fhaun]  Sv,  mun  hann  R. 

58,  1  «hver  getir»  R.  heltat  Gv*.  lengr  G,  heldr  R.  2  r?  CSp 
JS,  rä  die  übr.  ausgg.,  «ra»  R.  3  komma  nach  lezk  u.  keine  interp. 
nach  |>eira  BtGvlH.  f>eira]  f>ess  C.  väss  Eg  (855a)  BGv^CJS  ( rgl.  auch 
Vqls.:  jMsellinn  .  .  kvez  illt  hljöta  af  ötri|>i  [>eira  ok  väss  at  gjalda),  vas 
WlgKMEg  (245a)  BtGvHlSvHINI,  vas  R,  vals?  L(fußn).  4  «dapran» 
R.  5  unecht  GvJS.  orkostu  R  (s.  Bj  [2]),  orkostu  KUGvHSHl,  ork.  J. 
hann  om.  Jl. 

59,  60  vgl.  Vqls.  c.  37  (Bngge  17  6X*  fg.). 

59,  1  Toku  JS,  T.  l>eir  Sv,  T.  J)eir  R.  bräs  R,  bras  BKLGvIISv 
(?  Hl),  ok  in  klammern  Sv.  2  illf>rs§li  MMbBGvIICSvJSNl,  illl-raell 
LEg,  illjusel  Hl,  *ill  Jire»  R.  «odz»  R.  of  SrJS,  om.  R.  3  ff.  in 
Vqls.  nichts  entsprechendes.         5  unecht  GvJS.     J)ö  in  klammern  Sv. 
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60.  Gaettisk  pess  Hpgni         —  gorva  svä  faeri  — 
at  ärna  änaupgum,         at  undan  gengi: 

Tyr  kvepk  mer  minna         at  fremja  leik  penna: 
hvi  mynim  her  vilja         heyra  ä  pä  skräektun?' 

61.  prifu  peir  pjopgöpan:         pä  vas  kostr  engi 
rekkum  rakklptum         räp  enn  lengr  dvelja; 
hlö  pä  Hpgni,         heyrpu  dagmegir, 

keppa  svä  kunni,         kv<?l  hann  vel  polpi. 


62.  Horpu  tok  Gunnarr,         hrorpi  ilkvistum: 
slä  hann  svä  kunni,         at  snötir  gretu; 
klukku  J>eir  karlar,         es  kunnu  gorst  heyra; 
rikri  r$p  sagpi,         raptar  sundr  brustu. 

63.  Dou  J}ä  d)'rir:         dags  vas  heldr  snimma : 
letu  ä  lesti         lifa  iprötta. 


60,  la  Gettisk  UKBEgC.  lb  Schaltsatz  mit  LMb  cett.  2  undan- 
gengi  Hg.  3  Fyr  JS,  fyrir  R.  kvepk  SvJS,  kvep  ek  R.  4  mynim] 
megnim  (!)  Hg. 

61,  1  peir  in  klammern  Sv  (auch  SLh  erwägen,  ob  das  wort  zu  streichen 
sei).  Ib.  2  Schaltsatz  Nl.  2  raj)  R,  rof)  C.  enn  R,  in  C.  3a  =  Akv 
25,  la  (von  dort  od.  aus  einer  beiden  dar  Stellungen  gemeinsamen  quelle 
entlehnt?  S).  hlö  pä  R,  hlaeja  nam  Jl.  —  nach  pä  ein  einsilb.  wort 
ausgefallen?  Sv.  3b  Schaltsatz  Hl JSl.  dagmegir  R,  droit megir  C  (vgl. 
Ako  2,  1).  4  svä  kunni  JS,  [hann]  svä  k.  Sv,  hann  svä  k.  R.  —  nach  61 
mindestens  eine  str.  ausgefallen  GvS. 

62.   (63?)  vgl.  Vols.  c.  37  (Bugge  178*  fg.). 

62,  1.  2  rest  einer  str.  deren  evste  hälfte  verloren  ist?  H.  1  H  in 
•Ha/rpo»  am  zeilenanf.  u.  ausgerückt  R.  2  slä  R,  ^laa  J.  hann  om.J1.  — 
slaa  (u.  hann  zu  streichen)?  S.  3.  4  mit  63  zu  iiner  str.  zu  verbinden?  H. 
3  «g<)rst»   R.  —  lücke  nach   3  C.         4a   Schaltsatz  Gv.     19h   JS,   räp  R. 

63,  la  Dou  Sv  (Prob.)  S,  Döu  Sv  (Deitr.)  J,  Dö  R.  pa  R,  par  RK. 
11)  Schaltsatz  HINl.  snimma  S,  snemma  R.  2a  leid  SJ'2,  1.  [f)eir]  Sv, 
1.  peir  R.  ä  lezli  Gv2.  —  litu  es  lysti  (u.  darauf  lacke  V)  VC  (fußn.). 
2b  ipröüa  R,  iprottir  J.  —  Sv  (Prob.)  erwägt,  ob  die  vier  halbznlen  als 
ciersilbler  zu  fassen  seien.  —  lücke  nach  2  in  R  nicht  angedeutet,  hier 
ungesetzt  mit  GvCJ'S  (Gv  ergänzt:  fair  munu  frökuari  |  ä  fold  koma  ||  ne 
menn  maetri  |  fyrir  mold  ofan). 
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64.  Störr  pöttisk  Atli,        ste  of  pä  bäpa, 

horskri  härm  sagpi  ok  rep  heldr  at  bregpa : 
'Morginn's  nü,  Gudrun!  mist  hefr  per  hollra, 
sums  est  sjalfskapa,         at  hafi  svä  gengit/ 

Gudrun  kvap: 

65.  'Feginn  estu,  Atli!         ferr  pü  vig  lysa: 
ä  munu  per  iprar,         ef  pü  allt  reynir; 
sü  mun  erfp  eptir,         ek  kann  per  segja: 
ills  gengsk  per  aldri,         nema  ek  ok  deyja.' 

Atli  kvap: 

66.  'Kannka  slfks  synja;         sek  til  räp  annat 
holfu  högligra         —  hofnum  opt  göpu  — : 
mani  munk  pik  hugga,         msetum  ägäetum, 
silfri  snaehvitu,         sem  pü  sjolf  vilir.' 

Guprün  kvap: 

67.  cÖn  es  pess  engi         ce  vilk  pvi  nita : 

sleit  ek  pä  sättir,         es  vom  sakar  minni; 


64.  65  vgl.  Vols.  c.  38  (Bugge  178l&  fg.). 

64,  1.  2  bes.  str.  HgHl.  lb  Schaltsatz  Nl.  ste  JS,  ste  [hann]  Sv, 
ste  hann.  R.  of  JS,  um  R;  2  hoskri  TXHgKMEg.  ok  in  klammern  Sv, 
om.  Jl  (auch  S  erwägt,   ob  das  wort  zu  streichen  sei).  3.  4  bes.   str. 

HgHl.  3  Morginn  mit  großem  M  u.  punkt  vorher  R.  's  SvJS,  er  R. 
hefr  JS,  hefr  [pü]  Sv,  hefir  pü  R.        4  est  SJ,  est[u]  Sv,  ertu  R. 

65  über  seh  r. :  Guprün  kvap  BCJS,  Guprün  MbHSvHl,  om.  R 
(ebenso  67.  73.  75.  81.  82,  3.  86.  91.  97).  1  F  in  Feginn  ausgerückt  R. 
ertu  R,  est[u]  Sv,  est  pü  Jx,  est  J'2.        3b  Schaltsatz  CNl. 

66-69  vgl.  Vqls.  c.  38  (Bugge  179*  fg.). 

66  s.  zu  54.  1  Kanuka  JS,  Kannkak  (od.  Kannkat  ek)  B  (Ark. 
2,  120),  Kannka  ek  Nl,  «CaNca  (ca  halb  ausradiert)  ec»  R,  Kann  ek  die 
übr.  ausgg.  sek  SvJS,  se  ek  R.  til]  «t.»  R.  2b  Schaltsatz  mit  BGvH 
SvSIIlNL  opt  R,  äva  C.  3  mani]  manni  RHgHl  (vgl.  jedoch  111 
2,  558),  meni?  menjum?  NL     munk  ScJS,  mun  ek  R. 

67  s.  zu  65.  la  engi  BGvIlCSvJSNl,  engia  RIIgKEg  (-a  die  part. 
negat.  Eg),  engi  ä  MHl,  engin  R.  —  On  esa  pess  engi?  B'.  lb  schalt- 
salz Hl.  &  vilk  S,  a3  vil  ek  Nl,  ä  vilk  Sv  (Beitr.J,  ä  ek  vil  (ek  in 
klammern  Sv)  HSv  (Prob.),  ek  vil  R.         2  es]  at  C. 
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afkpr  äf)r  pöttak:         ä  mun  nü  gopa, 
hraefpak  of  hotvetna,         mepan  Hogni  lif{)i. 

68.  Alin  vit  upp  v^rum         i  einu  hüsi, 
lekum  leik  margan         ok  i  lundi  oxum, 
goddi  okkr  Grimhildr         golli  ok  halsmenjum  : 
bana  munt  mer  bropra         bota  aldrigi 

[ne  vinna  pess  etki,         at  mer  vel  pykki]. 

69.  Kostüm  drepr  tfvenna         karla  ofriki, 

i  kne  gengr  hnefi,         ef  kvistir  pverra, 
tre  tekr  at  hniga,         ef  hoggr  tpg  undan: 
nü  matt  einn,  Atli!         ollu  her  räpa.' 

70.  Gnött  vas  grunnypgi,         es  gramr  pvi  trüpi, 
syn  vas  swjovisi,         ef  hann  sin  gaepi; 
kropp  vas  pä  Guprün,         kunni  of  hug  maela, 
lett  hon  ser  gorpi,         lek  hon  tveim  skjoldum. 

71.  (Exti  9ldrykkjur         at  erfa  bropr  sina, 
samr  lezk  ok  Atli         at  sina  gorva; 


3  äpr  JS,  [ek]  äpr  Sv,  ek  äpr  R.  «pottac»  (c  fast  ausrad.)  R,  pöttak 
Sv  (Beitr.)  JS,  pötta  die  übr.  ausgg.  8b  Schaltsatz  Nl.  4  hraefpak 
Gv9Sv  (Beitr.)  S,  hr^fpak  J,  hrsefpa  [ek]  Sv  (Prob.)  Lh,  «hr<?fpa  ec»  R. 
of  JS,  um  R.  hotvetna  MBGvHCSvJSElNl,  hotvetna  K,  hovetna  l\Eg, 
hovetna  Hg,  hvevetna  R. 

68,  1  vit  in  klammern  Sv,  om.  Lh.  up  HHgHl.  3  unecht  GvH 
(fußn).  g#ddi  RKMGv  cett,  «geddi»  R.  Grimhildr  RKCHS,  Grimhildr  Gv, 
Grimildr  MJNl,  Grimilldr  Hl,  «grimilldr»  R.  4  munt  SvJS,  muntu  C, 
muodu  R.     mer  in  klammern  Sv.         5  unecht  JS. 

69,  l  kvinnaJ2.  2  «gengr»  aus  «gendr»  corr.  R.  kvistir  R,  hünar  C 
(gegen  die  reimgesetzcj.  3  hoggr  MGv  cett,  «heyor»  R.  4  matt  JS, 
mältfuj  Sv,  mättu  R. 

70-72  vgl.  Vqls.  c.  38  (Bugge  179"  fg.). 

70,  1.  2  viell.  rest  einer  str.  deren  erste  hälfte  verloren  ist  H  (fußn.), 
besond.  str.  HINl.  2  svipvisi  JS  (vgl.  7,  2),  «sveip  visi»  HHg,  sveipvisi 
die  übr.  ausgg.  3,  4  mit  71,  1.  2  zu  iiner  str.  verb.  H  (fußn.)  Nl,  be- 
sond. str.  Hl.  3  «Kra/pp  -  mit  großem  K  u.  punkt  vorher  R.  of  JS, 
um  R.        4  tveimr  J. 

71,  1.  2  besond.  str.  HgRKMBHSvHl,  rest  einer  str.  deren  zweite 
hälfte  verloren  ist  J.  1  (Exti  JS,  (E.  [hon]  Sv,  «0xti  hon»  R.  2  samr 
lezk  R,  sumbl  let  C,  et  sama  let?  C. 

Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  28 
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lokit  pvi  letu,        lagat  vas  drykkju, 

sü  vas  samkunda         vip  svprfun  ofmikla. 

72.  StrQng  vas  storhugup,         striddi  aett  Bupla, 
vildi  ver  sinum         vinna  ofrhefndir: 
lokkapi  litla         ok  lagpi  vi{)  stokki, 
glüpnupu  grimmir         ok  gretu  peygi, 

föru  i  fapm  mopur,         frettu  hvat  skyldi. 

Gudrun  kvap: 

73.  <Spyrip  litt  eptir!         spilla  aetlak  bppum, 
lyst  vorumk  pess  lengi         at  lyfja  ykkr  elli.' 

Sveinarnir  kväpu: 
*Blött  sem  vilt  bornum,         bannar  pat  mangi, 
sk9mm  mun  rö  reipi,         ef  reynir  gorva.' 


3.  4  mit  72, 1.  2  zu  einer  str.  verbunden  HgRKMBHSvJ1HlNl.  3  stellt 
C  vor  1.  3a  =  19,  4a.     Lokit   mit  großem    L  u.    punkt    vorher  R. 

4  «svörfon»  R.     of  mikla  Rß. 

72,  1  «stra/ng»  mit  kleinem  s,  doch  punkt  vorher  R.  striddi  J1S,  str. 
[hön]  Sv,  str.  hön  R.  2  unecht  Gv  (od.  4  od.  5  späterer  zusatz?  Gv2). 
vildi  JS,  v.  [hön]  Sv,  v.  h.  R.  vinna  om.  Hill  (R  ohne  andeutung  einer 
lacke).  3  —  5  mit  73  zu  e'iner  str.  verb.  J1,  mit  73,  1.  2  zu  tiner  str. 
verb.  HgK,  besond.  str.  RMBUSvIllNl.  3  lokkapi  JS,  lokkapi  [hön]  Sv, 
Loccapi  (mit  großem  L  u.  punkt  vorher)  hon»  R.  ok  lagpi  R,  lagpi  Jl, 
ok  leku  B'GvII  (lek  bei  II  d  ruck  fehler !),  es  leku  C  (nach  vermut.  von  K); 
vgl.  VqIs.:  tok  hon  (Guprün)  sonu  peira  Atla  konungs,  er  peir  leku  vip 
stokki.  —  nach  lagpi  etw.  ausgefallen  u.  vip  stokki  Schluß  der  folg.  lang- 
zeile?  H  (fußn).  4.  5  aus  einer  zeile  erweitert?  S  {vgl.  Vols.:  svein- 
arnir glüpnupu  ok  spurpu  hvat  peir  skyldu).  4  glüpnuput  J1.  5  un- 
echt J1.     hvat  S,  hvat  [f>ä]  Sv,  hvat  |>ä  R. 

73-78  vgl.  VqIs.  c.  38  (Bugge  179*  ff.). 

73  unecht  Jl;  s.  zu  65.  1.  2  unecht  Jl,  besond.  str.  MHl.  1  aetlak 
Gv*SvJS,  setla  ek  R,  skal  Lh.  2  vorumk  SvJS,  «värumc»  R;  värum  Hg. 
pess  om.  Lh.  3.  4  besond.  str.  Hg  Hl,  mit  74,  1.  2  zu  e'iner  str.  ver- 
bunden EKM.  3  üb  er  sehr.:  Sveinarnir  (Sveinar  J)  kvapu  BCJS, 
Sveinarnir  MbHSv,  'die  kinder1  Hl,  om.  R.  Blött  mit  großem  B  u.  punkt 
vorher  R.  4a  skQmm]  «sca/m»  R,  skaum  Hg,  skqm  Hl.  —  skQinmu 
rö  reipi  (?)  C.  4b  reynir  JS,  [pü]  r.  Sv,  pü  r.  R.  gorva  R;  gefa  C. 
—  keine  interp.  nach  gorva  BKML.  —  Vols.  hat  die  zeile  wol  mißver- 
standen (en  per  er  skQmm  i  at  gora  petta). 
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74.  Brä  pä  barnosku         bropra  en  kappsvinna, 
skiptit  skapliga,         9kar  ä  hals  bapa; 

enn  fr^tti  Atli,        hvert  farnir  vaeri 
sveinar  hans  leika,         es  sä  pä  hvergi. 

Guprün  kvap: 

75.  'Yfir  r9pumk  ganga         Atla  til  segja, 
dylja  mun  {)ik  eigi         döttir  Grimhildar; 
glapa  munat  pik,  Atli!         ef  g9rva  reynir: 
vakpir  yq  mikla,         es  vätt  bropr  mina. 

76.  Svaf  ek  mJQk  sjaldan,        sipans  peir  fellu, 
het  ek  per  horpu,         hefk  pik  nü  mintan; 
morgin  mer  sagpir,        mank  enn  pann  ggrva: 
nü  es  auk  aptann,         ätt  slikt  at  fretta. 

77.  Maga  hefr  pü  pinna         mist 

.  '      sem  pü  sizt  skyldir; 


74,  1.  2  bes.  str.  Hg  Hl.  1  von  K,  la  von  ML  noch  zur  antwort  der 
kndben  gezogen.  Brä  pä  IlgMbB  cett,  «Bräpä»  (mit  großem  B  u.  punkt 
vorher)  R,  bräpa  RKML.  bnäpra  BGv  cett,  «brQpra»  aus  »brQpur»  corr. 
R,  brQpur  Hg,  braepur  K  (br.  enn  kappsv.  'fratrem  certandi  promtunV), 
brüpr  M  (nach  einer  vermut.  von  K).  en  MBGvHCSvJSNl,  inn  R.  — 
keine  interp.  nach  kappsv.  RM.  2a  Schaltsatz  C.  skiptit  BGvHCSvJSNl, 
skiptisk  R.  2b  skar  J^S,  sk.  [bön]  Sv,  sk.  hon  R.  —  lacke  nach  2? 
Hl  (2,  561).  3.  4  besond.  str.  HgRKMHl.  3  «En»  mit  großem  auzger. 
E  u.  punkt  vorher  R.    fretti  enn  Lh.       4  sä  «7*5,  [hann]  sä  Sv,  hann  sä  R. 

75  s.  zu  65.  1  tilsegja  R.  2  mün  S'Nl,  munk  R.  pik  in  klammern 
Sv,  om.  Lh.  —  komma  nach  eigi  MCJS  (im  text)  Hl.  Grimhildar  RKHC 
SvSNl,  GrimuMdar  RB,  Grimilldar  Hglll,  Gn'mildar  MJ,  Grimhildar  Gv. 
3  munat  pik  Atli  «7,  mun  minzt  Atli  Sv,  mun  pik  minzt  S,  mun  pik  minzt 
Atli  R.  ef  JS,  ef  [pü]  Sv,  ef  pü  R.  4  vätt  JS,  [pü]  vätt  Sv,  pü  vätt 
KMGvHCNl,  pü  vät  R. 

76,  1  sipans  R,  sipan  R.  2  hefk  SvJS,  hefik  Gv2,  hefi  ek  R. 
3  mank  SvJS,  man  ek  R.  enn  om.  R.  4  auk  S,  ok  die  übr.  ausgg., 
abbrev.  R.  ätt  SJ%  ält[u]  Sv,  «ät-  |  pv»  R,  ätpu  III,  ät  pu  B,  ät  pü  Hg, 
ättu  RGvII,  ätt  f>ü  KMCJ'Nl.     at  om.  JK 

77,  1  Mäga  R//#.  hefr  pü  JS,  hefr  [|^ü]  SvLh,  hefir  pü  R.  mist  dopp. 
geschr.  R  frf«s  2.  Unterpunkt,  u.  später  rad.).  Ib.  2a  li'icke  in  R  n?'cAi 
angedeutet,  hier  angesetzt  mit  H  (der  auch  erwägt,  ob  mist  an  den  Schluß  von 
2a  zu  setzen  sei)  S;  die  übr.  ausgg.  fassen  mist  —  skyldir  als  zweite  halb- 
zeile  von  1.      2b  =  80.  3b.  pü  in  klammern  Sv,  om.  J.  —  lacke  nach  2b  J1. 

28* 
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hausa  veizt  peira         hafpa  at  olskplum, 
drygpak  svä  drykkju,         dreyra  blettk  peira. 

78.  Tökk  peira  hjortu         ok  ä  teini  steikpak, 
seldak  per  sipan,         sagpak  at  kalfs  vaeri: 
einn  pü  pvi  ollir,         etki  rett  leifa, 
toggtu  tipliga,         trüpir  vel  joxlum. 

79.  Barna  veizt  pinna:         bipr  ser  fär  verra; 
hlut  veld  ek  minum,         holumk  pö  etki.' 

Atli  kvap: 

80.  'Grimm  vastu,  Guprün!         es  gorva  svä  mättir, 
barna  J)inna  bl6|)i         at  blanda  mer  drykkju; 
snytt  hefr  sifjungum,         sem  pü  sizt  skyldir, 
mer  laetr  ok  sjolfum         millum  ills  litit.' 

Gudrun  kvap: 

81.  cVili  mer  enn  vaeri         at  vega  pik  sjalfan: 
fatt  es  fullilla         farit  vip  gram  slikan; 


3  aus  einem  liede  das  die  sage  von  Vqlundr  behandelte  hierher  ge- 
raten? Gv.  veizt  JS,  v.  [f>ü]  Sv,  v.  ]»ü  R.  4  drygbak  svä  G,  dr.  [per] 
svä  Sv  (Prob.),  dr.  per  svä  Gv'2SJ'2,  dr.  per  Jl,  drygpa  ek  per  svä  R. 
blettk  ScJS,  blett  ek  R. 

78,  l.  2  noch  zur  vor.  str.  Gv.  1  Tökk  SvJ*S,  Tök  ek  R.  ?  seldak 
Go*SvJS,  selda  ek  R.  SRgpak  BGvTlSvJS,  sa?bag  HgMtllNl,  «sagdag»  R. 
3.  4  mit  79  zu  einer  str.  verbunden  Gv,  unecht  J.  3a  azfu  bau  nie]) 
ollu  C.  3b  rett  JS,  rettfu]  So,  rettu  R.  4  tyggtu  MGvHCSvSHINI, 
tQgg  (toggt  J2)  pii  J,  «ta/gtv»  R. 

79  noch  zur  vor.  str.  J,  späterer  zusatz?  S.  la  veizt  JS,  veizt[u] 
Sv,  veiztu  R;  ä/.tu  C.  lacke  nach  la?  H.  lb  Schaltsatz  CNl.  bi|)r  R, 
bipr  HgliKLMbNl.  —  barna  äztu  pinna  bräpir  ...  C.  —  lacke  nach  1  C 
(schon  vermut.  von  B)  Nl. 

80-86  vgl.  Vqls.  c.  38  (Bugge  180*  ff.). 

80  s.  zu  54.  —  1  vartu  R,  vast  pü  J.  es  JS,  es  [püj  Sv,  er  pü  R. 
gorva  JlS,  gera  R.  2a  schwelfvers?  pinna]  pin  ?  ?  Sv.  3  hefr  J'S, 
hefr  [pü]  Sv,  hefr  pü  J\  hefir  pü  R.  3b  =  77,  2b.  4  laetr  J*S, 
1.  [fiü]  So,  \    ]  ü  R.     ok  om.  11g. 

81  s.  zu  65.  —  1.  2  rest  einer  str.  deren  erste  hälfte  verloren  ist 
GvBt  (Gv  ergänzt:  Heimskr  vastu,  Atli!  |  es  pü  horskri  vel  trü|>ir,  ||  sett 
pinni  allri  |  hefik  se  hatat);  jedoch  läßt  auch  der  text  in  Vqls.  nicht  auf 
eine  lücke  schließen.         1  mer  R,  minn   RK. 
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drygt  pü  fyrr  hafpir,         pats  domi  vissut 
heimsku,  har^rcepi         i  heimi  pessum. 
[nü  hefr  enn  aukit         pats  äpan  fnjgum, 
greipt  hefr  gl0p  störan,         g$rt  hefr  J)itt  erfi.]' 

Atli  kvap: 

82.  'Brend  munt  ä  bäli         ok  barip  äpr  grjöti : 
pä  hefr  pü  ärnat         pats  pü  ae  beiddisk? 

Gudrun  kvap: 
'Seg  j5i£  per  slikar         sorgir  är  morgin : 
fripra  vilk  daupa         fara  i  ljös  annat/ 

83.  S^tu  samtynis,         sendusk  färhugi, 
hendusk  heiptyrpi,         hvärtki  ser  unpi; 
heipt  6x  Hniflungi,         hugpi  ä  störraepi, 
gat  fyr  Guprünu,         at  vaeri  grimmr  Atla. 

84.  Kvcjjmu  i  hug  henni         Hogna  vipfarar, 
talpi  happ  hpnum,         ef  hann  hefnt  ynni; 


3 — 6  besond.  str.  GvBt;  der  verf.  von  Vqls.  hat  die  Zeilen  fälscht,  als 
ivorte  Atlis  genommen.  8  hafpir  aus  hefjür  corr.  R.  pats  JS,  pats 
menn  Sv  (lieitr);  [pat]  es  menn  JSv  (Prob),  pat  er  menn  R.  vissut 
GvDtCJS,  v.  [til]  Sv,  v.  til  R  u.  die  iibr.  ausgg.  (til  zur  folg.  zeile  HgRKM). 
4  barpraapi  SXI,  «här[>repis»  R,  harpraepis  alle  iibr.  ausgg.  (harf>ra3pi-s  C). 
o.  6  unecht  JS,  besond.  str.  R.  5  hefr  J*S,  hefr  [l>ü]  S»,  hefr  |ü  J2, 
hefir  pü  R.  pats  JS,  pat  er  (es)  BGvHC,  pats  [nü]  Sv,  pat  er  nü  R  (nü 
rerschrieben  aus  v  ?  Hl).  6  hefr  (1)  Sv,  om.  R.  «glopstoran  als  e"in 
imrt  R.     hefr  (2)  JS,  hefr  [pü]  Sv,  hefir  pü  R. 

82  s.  zu  54.   —    1.  2   besond.   str.  HgRKMMbHl.  1  munt   SvJS, 

mundu  R.  «ä[)r  grjöti  GvBtSvS,  gr.  äpr  R.  2  hefr  SvJS,  hefir  R. 
f)ats  pü  JS,  «patz  tv»  R,  fiaztu  die  übr.  ausgg.  beiddisk  JS,  bei[»i>k  R. 
3.  4  besond.  str.  IlgRKMMblll.  3  s.  zu  65.  —  ])ü  Sv  (Seg[>u  So)  JS, 
om.  R.  —  Segler  Hg.  «ar  mörgin»  R,  ä  morgin  RK.  —  Seg  |>er  sJQlfum 
slikar  spar  morgin  C.  4  vilk  SvJS,  vil  ek  R;  Tel  ek  R,  mun  ek  C. 
komma  nach  daufja  JIIl. 

83,  1.  2  besond.  str.  HgKMLHlNl.  1  S  in  «Sato  ausger.  R. 
3.  4  besond.  str.  HgKMLIUNl.  3  Heipt  m#  großem  II  w.  punkt  vor- 
her R.  Hniflungi]  s.  zu  44,  3.  4  fyr  HgM  cett,  for  i?,  lur  A",  aMrev.  R. 
vaeri  JS,  |hann]  v.  Sv,  hann  v.  R.     «grimr»  WHglll. 

84,  2  ynni  R,  yrfri  Zfy. 


438  Atlamgl  en  gr#nlenzku. 

veginn  vas  pä  Atli         —  vas  pess  skamt  bipa 
sunr  vä  Hpgna         ok  sjplf  Guprün. 


85.  Rpskr  tök  at  ropa,  rakpisk  ör  svefni, 
kendi  bratt  benja,  bands  kvap  p<?rf  0nga: 
*Segip  et  sannasta:  hverr  vä  sun  Bupla? 
emkak  litt  leikinn,  lifs  telk  v£n  onga.' 

Gudrun  kvap: 

86.  ['Dylja  mun  pik  eigi         döttir  Grimhildar :] 
lptumk  J)vi  valda,         es  lipr  pina  aevi, 

en  sumu  sunr  Hpgna,         es  pik  spr  mopa.1 

Atli  kvap: 

cVapit  hefr  at  vigi,         pöt  vaerit  skapligt: 
illt  es  vin  vela         panns  per  vel  trui'r. 


3a  «vegiN»  mit  kleinem  v,  doch  punkt  vorher  R.  3b  Schaltsatz  mit  SNl. 
4  fornyröislag-zeile;  aus  einem  älteren  Hede  her  übergenommen  ?  S.  —  sunr 
vä  hann  Hogna,  |  sjolf  olli  Gu}»rün  J. 

85,  1.  2  besond.  str.  Hg  Hl.  la  =  50,  la.  Ib.  2  Schaltsatz  C. 
2  «brät»  niJgßlll.  kvap  JS,  kv.  [hann]  Sv,  kv.  hann  R.  3.  4  bes. 
str.   Hg  Hl.  3    «Segit»    mit   großem   S    u.   punkt   vorher  R,    Seg   ZA 

«hv»  R.  4  emkak  SvJS,  emka  £',  ernka  ek  BGv1HCHlNl,  emkat  ek  GV, 
«erncaec»  (<ft>  4  letzten  buchst,  halb  ausrad.)  R,  em  ek  HgKM,  emk  JS. 
telk  SrJS,  tel  ek  R. 

86  s.  zu  65.  —  1—3  besond.  str.  HgBKMBGvHHINl.  1  unecht 
(aus  75,  2  entlehnt)  JS,  mun  HgRKAlßCHlNl,  «munc»  (c  fast  aus- 
radiert) R,  munk  GvHSvJS  (s.  zu  75,  2).  pik  in  klammern  So.  komma 
nach  eigi  JS.  Grimhildar  BKIJCSNl,  Grimhildar  Gv,  Grimildar  S\B, 
Grimildar  HgMJHl.  —  nach  3  ergänzt  Gv  (als  4.  zeile  der  Str.):  hefndi 
hann  svä  fq\mr  |  ok  frsenda  sinna  alba  (metr.  höchst  bedenkt).  4.  5  mit 
87,  1  zu  iiner  str.  ve/bunden  HgliKMBHl,  bes.  str.  II  (rgl.  jedoch  H 
fußn.)  Nl,  rest  einer  str.  deren  zweite  hälfte  verloren  ist?  Bt,  rest  einer 
str.  deren  erste  hälfte  fehlt  Gv  (er  ergänzt:  Haiair  rammhugapr  |  reis 
upp  vip  bolstri.  ||  keppa  hann  vel  kunni,  |  krepti  mund  at  undu).  4  s. 
zu  54.  «Unpit»  mit  großem  U  u.  punkt  vorher  R.  hefr  JS,  hefr  [[iü] 
Sv,  hefir  pü  R.  skap  ikt  IUIK  cett,  skapljot  Hg.  5  vin  vela  R,  um- 
vela  R.  —  J  zieht  noch  87,  1  zu  unserer  str.,  erklärt  aber  die  zeile  für 
interpoliert. 
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87.  Beiddr  för  ek  heiman         at  bipja  pin  Guprün! 
leyfp  vastu  ekkja,         letu  störräpa; 

varpa  vpn  lygi,         es  ver  of  reyndum; 
förtu  heim  hingat,         fylgpi  oss  herr  manna. 

88.  Allt  vas  itarligt         of  orar  ferpir, 
margs  vas  alls  sömi         manna  tiginna; 
naut  v^ru  orin,         nutum  af  störum, 
par  vas  fjolp  fear,         fengu  til  margir. 

89.  Mund  galt  ek  maerri,         meif)ma  fjolp  piggja, 
praela  pria  t0gu,         P)rJar  sJau  göpar; 


—  somp  vastat  sliku  — :         silfr  vas  po  meira. 

90.  Lezt  per  allt  pykkja         sem  etki  vaeri, 

mepan  lond  pau  lpgu         es  mer  leifpi  Bupli; 
[gröftu  svä  undir,         gorpit  hlut  piggja;] 


87-95  vgl.  Vqls.  c.  38  (Bugge  181*  ff.). 

87,  1  s.  zu  86,  5.  beiddr  mit  kleinem  b,  doch  punkt  vorher  R,  beipr 
HgRKMEgV  (?  C).  2—4  mit  83,  1  zu  einer  str.  verbunden  HgRK 
MBJHl.  2  Leyfp  mit  großem  L  u.  punkt  vorher  R,  Leiff>  RK.  var 
pü  R,  vast  pü  J.  3  varpa  vpn  lygi  R,  var  pä  vanlygi  RKM,  var  pä 
v^q  lygi  HSo  (var  pä  druckf..  bei  H?),  varpa  vänlygi  C  (-lygi  C  druckf.) 
VCDj  (Ark.  19,  118).  of  JS,  um  R.  —  omreyndum  R.  4  fort  heiman 
hingat?  S'.    fylgpu  R. 

88,  1  noch  zur  vor.  str.  Nl.  «alt»  mit  kleinem  a  u.  kein  punkt  vor- 
her R.  of  JS,  um  R.  2—4  besond.  str.  HgRKMBHINI,  mit  89  zu 
einer  str.  verbunden  J.  2  Margs  mit  großem  M  u.  punkt  vorher  R. 
alls-sömi  J2.  3  V9ru]  öru  R.  4  unecht  J.  fear  So  (Prob.)  S,  fear 
BtGvSv  ( Beitr.)  JNl,  «fiar»  R,  fjär  die  äbr.  ausgg. 

89,  2  pria  togu  S,  pria  tigu  Sv,  pria  togu  J,  prjä  togu  Hl,  prjä  tigu 
MBGvIlCNl,  prjätigi  Hg,  prjä  tigi  K,  prja  tygi  R,  .XXX.  R.  sjau]  .VII.  R. 
—  pyja  sjau  göpra  J1.  3  lacke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt 
mit  GvS  (Gv  ergänzt:  mara  m6lgreypa,  |  marga  hvelvagna);  indessen 
zweifelt  Gv,  ob  wirkl.  der  ausfall  einer  zeile  anzunehmen  od.  90,  1  noch 
zu  unserer  str.  zu  ziehen  sei.  4  unecht  J.  4a  Schaltsatz  mit  BtGv 
HCSvSHINl. 

90,  1  Lezt  S,  Lezt[u]  So,  Lett  J,  Leztu  R  (ebenso  z.  4).  2a  pau 
om.  J2.  —  nema  pü  lQndum  repir  C.  2b  mer  in  klammern  Sv.  —  es 
leifpumk  Bupli?  S'.  3  unecht  od.  verderbt  (in  der  echten  form  haupt- 
satz  zu  z.  2?)  Gv,  unecht  S.  «gröf  tv»  R,  gröft  pü  J.  gerpit  R,  görpirat 
B'Nl  (vgl.  Hl  2,  564). 
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svaeru  lezt  pina         sitja  opt  grätna, 
fannka  i  hug  heilum         hjöna  vaetr  sipan.' 


Guprün  kvap: 

91.  'Lygr  pti  nü,  Atli!         pöt  pat  litt  rokjak: 
heldr  vask  hog  sjaldan,         höfsk  pü  pö  störum ; 
bprpusk  bropr  ungir,         bprusk  rog  milli, 
halft  gekk  til  heljar         ör  hüsi  pinu. 

[hroldi  hotvetna         pats  til  hags  skyldi]. 

92.  priu  vprum  systkin,         pottum  övaegin, 
forum  af  landi,         fylgpum  Sigurpi; 
skaeva  ver  letum,         skipi  hvert  värt  styrpi, 
orkupum  at  aupnu,         unz  ver  austr  kv^mum. 

93.  Konung  dr^pum  fyrstan,         kurum  land  papra, 
hersar  ä  hond  gengu:         hraezlu  pat  vissi; 
V9gum  ör  skögi        panns  vildum  syknan, 
settum  pann  saelan         es  ser  ne  ättit. 


4.  5  besondere  str.  HgRHl.  4  «Svero»  mit  großen  S  u.  punkt  vor- 
her R.  lezt  SJ2,  lett  «71,  lezt[ü]  Sv,  leztu  R.  pinna  R  Hg,  5  unecht  J. 
fannka  S'J'2,  fannkak  B  ( Ark.  2,  120)  JS,  «fanca  (ca  halb  ausradiert) 
ec»  R,  fannka  ek  HINl,  fannk  Sv,  fann  ek  die  übr.  ausgg. 

91  s.  zu  65.  —  pöt  —  r#kjak  (rekjak  J'2)  JS,  pot  [ek]  pat  litt  rjäkja 
Sv,  pött  ek  pat  litt  r#kja  KglossMBGvHIIlNl,  pött  ek  pat  litt  rekja  UHg 
RKC.  2  vask  SvJS,  var  ek  R.  hög  J\  hölVk  pü  JS,  höftu  MLBV 
(137a)  CNl,  «hostv»  R,  hostu  RKMbHSvHl  (=  höfsk  pü  Hl).  —  hostupo 
Hg.  —  h^s  pü  pö  st^rpir  Gv  (nach  verm.  von  Bt,  der  auch  erwägt,  ob 
höz    (d.  i.   höts)   zu  lesen  sei).  3   bQrpusk  JXS,   b.    [er]  Sv,  b.   er  R. 

brQprungir  (!)  Hg.  4.  5  mit  92  zu  einer  str.  verbunden  Hg.  4  bes. 
str.  (!)  Hl.  Haltt  mit  großem  H  u.  punkt  vorher  R.  Heljar  HgC. 
5  bes.  str.  (!)  Hl,  unecht  JS;  Gv  versetzt  die  zeile  hinter  52,  1  (Gv1  hat 
sie  an  beiden  stellen,  bezeichnet  sie  aber  hier  als  inierpol).  «Hrolldi» 
(i  über  der  zeile)  mit  großem  H  u.  punkt  vorher  R.    pats  SvJS,  pat  er  R. 

92,  1  priu  SvS,  priu  RJ,  prjü  die  übr.  ausgg.  2  Sigurpi  R, 
Sigverpi  S,  Sigrepi  (Sigurpi?  Sigferpi?)  Sv.  3  värt  om.  J  (,viell.  mit 
recht'  S). 

93,  1  dräpum  (!)  Hg.  2a  ä  hQnd  J1^  [oss]  ä  hqnd  Sv,  oss  ä 
hQnd  R.         2b  Schaltsatz  Hl.         4  «s$ttom»  R. 
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94.  DauJ>r  var{)  enn  hunski:         drap  J)ä  brätt  kosti, 
strängt  vas  angr  ungri         ekkju  nafn  hljöta; 
kvol  potti  kvikri         at  koma  i  hüs  Atla, 
ätti  ä{)r  kappi,         illr  vas  sä  missir. 


95.  Kvamtat  af  pingi,  es  ver  pat  fraegim, 

at  {)ü  sok  sottir  ne  slogpir  a{>ra : 

vildir  <x  väegja,  en  vaetki  halda, 

kyrt  of  fvi  lata         ' 


Atli  kvaj): 

9(3.  ?L^gr  pü  nü,  Guprün!         litt  mun  vif)  bötask 
hluti  hvärigra:         hpfum  9II  skarpan; 
g0rj)u  nü,  Guprün!         af  gozku  pinni 
okkr  til  ägaetis,         es  mik  üt  hefja.' 


94,  1  hunski  J\BS,  Hünski  HgKC,  hunski  die  übr.  ausgg.  drap  dop- 
pelt R  (das  1.  durchstr.).  «brät»  WBHl.  2  Vqls.  paraphrasiert :  var 
J)at  litit  at  bera  ekkju  nafn;  danach  vermutet  B  daß  der  ver  f.  in  seiner 
vorläge  vasat  st.  vas  gelesen  habe  od.  daß  in  Vqls.  eigi  vor  litit  ausgefallen 
sei  (die  zweite  Vermutung  ist  gewiß  die  richtige).  komma  nach  ungri 
KMLMb.  ekka?  L  fnßn.  nafn  EgBGvHScJSNl  mit  Vqls.  (schon  verm. 
von  K  fußn.J,  namn  C,  nam  R  (verschrieben  für  namn,  aber  von  KMLMb 
als  verbum  gefaßt).        3  «ihvs»  R. 

95,  1  Kvamtat  8,  Komtattu  Gv,  Komtat  [J)ü]  Sv  (Prob),  Komta  f>ü 
MH,  Komta  Sv  (Beitr.),  Komtat  J,  «Comtajrv»  (mit  ausgerücktem  C)  R. 
af  |)ingi  JS,  af  \>vi  f>ingi  R;  af  vigi?  G  (Zz  26,  29;  vgl  Vols.:  aldri  komtu 
sva  ör  orrustu).  L  fußn.  vermutet  ein  compos.  von  l>ing  mit  der  bedeutung 
'kämpf.        2—4  verderbt  C.        2  sottir  BGvCSHINI,  settir  J«,  sasltir  J\ 

soltir»  R,  söttir  die  übr.  ausgg.  sl#gf>ir  G,  «slQkJur»  JXHgB  (=  sleKpirZ?), 
sl^kjnr  KEgCS  (=  sl#gf>ir  S),  slekjnr  RMHJHl  (=  slokf)ir  Hl),  slokjjir 
GvHSvNl  (schon  vermut.  von  L  fußn.,  der  auch  s-lakj^ir  in  eruägung  zieht). 
3  se  Sv  (Beitr),  ofvalt  JS,  avalt  UBC,  ävalt  RKMGvHSvIIINt,  ä  valt  Hg. 
«v^gia»  (i  über  der  zeile  nachgetr.)  R,  vega?  Sv(Prob).  4  of  JS,  um  R. — 
nach  lata  in  R  ein  leerer  räum  für  die  fehlende  halbzeile;  M  ergänzt 
(nach  dem  vorschlage  ronK):  es  konungi  s0m{>it,  Gv:  es  konungr  skyldit 
('meget  godt1  Bt).  Nur  Hg  bezeichnet  keine  lücke. 
96-98  vgl.  Vyls.  c.  38  (Bugge  18V2»  fg  ). 

96,  1  vipbptask  HgR.       3  gor  \>ü  JNl.     «gQzsco»  R.       4  uthefja  HgR. 
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Gudrun  kvap: 

97.  c ; 

knprr  mun  ek  kaupa         ok  kistu  steinda, 

vexa  vel  blaeju,         at  verja  pitt  liki, 

hyggja  ä  pprf  h verja,         sem  vit  holl  vaerim.' 

98.  När  varf  pä  Atli:         nipjum  strip  0xti; 
efndi  itrborin         allt  pats  rep  heita; 
fröp  vildi  Guprün         fara  ser  at  spilla: 
urpu  dvol  dogra,         dö  i  sinn  annat. 

99.  Saell  es  hverr  sipan,         es  sllk  getr  föpa 
jöp  at  afreki,         sem  es  61  Gjüki: 

lifa  mun  pat  eptir         ä  landi  hverju 
peira  prämaeli,         hvargis  pjöp  heyrir. 


97,  1  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  wo  «Kna/R»  (mit  großem  K 
u.  punkt  vorher)  sich  unmittelbar  an  «hefia»  (96,  4)  anschließt;  hier  an- 
gesetzt mit  GvS.  Gv  ergänzt:  Unnak  litt  lifnum,  |  lipnum  skal  pö  sßfmp 
vinna  (die  2'.  halbzeile  metr.  unmögl.).  2  knQr  RKGv^Eg.  munk  «/"*. 
—  nach  2  eine  zeile  ausgefallen  Jl.  3  «blegio»  RHg,  blsegju  Kill,  at 
in  klammern  Sv. 

98,  1  Nar  mit  ausgerücktem  NR.  2  «itr  börin»  R.  4  «dv6l 
dogra»  R.     dö  S,  dö  [höu]  Sv,  dö  hon  R. 

99,  1  «hv»  R.  sij^an]  «sip'»  R,  sipr  R.  slik  JNl,  slikt  R.  2  sem 
es  S,  sem  pats  (orf.  sem  es?)  Sv  (Prob.),  sem  paus  J1,  senis  SXRKMBGv 
HHIJ*NI,  sem  ifyStf  ^ertr.;  C.        4  hvargis  SvJS,  hvargi  er  R. 
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•    GU5RÜNARHV0T. 

Guprün  gekk  pä  til  saevar,  er  hon  hafpi  drepit  Atla. 
Gekk  hon  üt  ä  saeinn  ok  vildi  fara  ser;  hon  mätti  eigi 
sokkva.  Rak  hana  yfir  fjorpinn  ä  land  Jönakrs  konungs; 
hann  fekk  hennar;  peira  synir  väru  peir  Sorli  ok  Erpr  ok 
Hampir.  |)ar  fceddiz  upp  Svanhildr  Sigurpardöttir;  hon  var  5 
gipt  Jormunrekk  enum  rikja.  Mep  honum  var  Bikki,  hann 
rep  pat  at  Randver  konungs  son  skyldi  taka  hana.  J)at 
sagpi  Bikki  konungi.  Konungr  let  hengja  Randve,  en  tropa 
Svanhildi  undir  hrossa  fötum.  En  er  pat  spurpi  Guprün, 
pä  kvaddi  hon  sonu  sina.  10 

1.  ])ä  fräk  sennu         sliprfengligsta, 
trauprrxjjl  talip         af  trega  störum, 
es  harphugup         hvatti  at  vigi 
grimmum  orpum         Guprün  sunu: 

2.  <Hvi  sitif)  kyrrir,         hvi  sofip  lifi, 
hvi  tregrat  ykkr         teiti  at  maela? 


GuPrünarhvqt  nur  erhalten  in  R,  bl.  41a,  13  —  44b,  27;  in  Vqls. 
benutzt  (die  pros.  einleilung  auch  in  Skald^k.).  —  Überschr.:  «fra  gvörvno» 
(vor  der  prosaj  u.  «gvörvnar  hva/t»  (vor  str.  1)  mit  roter  tinte  R;  ebenso 
HgHl;  Gujmmarhvot  {und  vor  der  prosa  Fra  Guprünu)  KJSNl,  Guprünar- 
hvata  B,  GujDiünarhvQt  die  iibr.  ausgg. 

Prosa:  vgl.  Skuldsk.  c.  42  (Sn.E.  1,366  fg);  Vqls.  c.  39  (Bugge 
1Q21«  fg.)  u.  c.  41  (Bugge  184'9  fg.).  1  G  in  «GvÖrvn»  groß  u.  rot  R. 
2  hon  (1)  RKMBCJlSNl,  sipan  Gvll  (nach  vermut.  von  B'),  om.  R  (statt 
dessen  ist  in  R  von  jüngerer  hand  über  der  zeile  ein  g  (d.  i.  Gudrun) 
nachgetragen).  5  «vp»  R,  up  Hl.  sigurdar  d.»  R,  Sigurpar  döttir  HgRMB 
GvllCHlM.  6  «iormvnreck»  R,  Jormunrek  HgRKMGoH.  rika  R. 
7  «randver»  R,  Randver  HgRK.  —  nach  hana  ein  satz  ausgefallen? 
BGvllC;  Gv  fügt  (aus  Skaldsk)  ein:  petta  rap  likapi  peini  vel  enum 
ungum  limnnum.  8  «randve»  R,  Randve  RKM.  9  hrossa  fötum  R, 
hrossafotum  Hg,  hesta  fötum  R.       10  kvaddi  R,  hvatti  Hg.    hon  om.  RHl. 

1  ff.  die  strophenfolge  in  C  (wo  Ghv  u.  Hm  willkürl.  durch  einander 
gewürfelt  sind)  anzugeben,  wäre  raumver schwendung. 

1,  i  p  in  «f>a»  sehr  groß  u.  rot  u.  grün  ausgemalt  R.  fräk  JS,  fra  ek  R. 
2  trauf)   m<)l  RHgKEßGvJNl.         3   harl>ü[jug  R.         4   «grimom»   1XHI. 

2.  3  vgl.  Vqls.  c.  41  (Bugge  184™  fg.). 

2,  1  sitip  R,  sitip  er  HgliKMbEJ,  sitip  it  U.  kyrrir  G  (Zz  29,  62) 
S  (vgl.  Vqls.:  hvi  siti  per  svä  kyrrir),  om.  R. 
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es  Jprmunrekkr         ypra  systur 
unga  at  aldri         joum  of  traddi 
[hvitum  ok  sv9rtum         ä  hervegi, 
groum,  gangtpmum         Gotna  hrossum]. 


3.  Urpuat  glikir         peim  Gunnari 

ne  in  heldr  hugpir         sem  vas  Hogni : 
hennar  mundup         hefna  leita, 
ef  möp  aettip         minna  bropra 
[epa  harpan  hug         Hünkonunga].' 


4.  J)ä  kvap  pat  Hamper         enn  hugumstöri: 
<Litt  mundir  pü         leyfa  d<J>p  Hpgna, 
päs  Sigurp  v$kpu         syefni  ör: 
bokr  vqvu.  pinar         enar  blähvitu 
ropnar  i  vers  dreyra,         folgnar  i  valblöpi. 


3  jQrmunrekkr  JNl,  «iormvnrecr^  R.  ypra  R,  ykkra?  B'S'.  4  joum  S, 
jöum  J,  jöm  R.  oflraddi  R.  5.  6  (=  Hm  3,  3.  4)  tnter  pol.  JS  (vgl. 
auch  B),  bes.  str.  HgHl,  om.  EGv.  5  «Hvitom»  mit  großem  H  u.  punkt 
vorher  R.  «ahervegi»  aus  «ahelvegi»  corr.  R.  6  groum  S,  gr^um  Jy 
gräm  R.     gotna  HgRK. 

3,  1  Urpuat  J>S,  Urpupa  Sv,  Urpuat  it  Gv>,  Urpua  it  Nl,  Urf)va 
\\)»  R.  peim  verdächtigt  Bt  als  verderbt.  2  om.  E.  sem  vas  ÜQgni  R, 
sem  H.  vas  J  (?  S).  3  mundup  SvS,  mondup  Jx,  mundu  it  R,  myndup 
it  Nl,  «mdop  it»  R.  leita  R,  vilja  C.  4  ef  SvJS,  ef  it  R.  5  un- 
echt GvBtJS. 

4—6  vgl.  VqIs.   c.  41  (Bugge  184™  fg.). 

4  nach  BS  entstanden  durch  traditionelle  Verschmelzung  von  Hm  6.  7. 
1  Hamper  CS,  Hampir  R  (so  immer),  hugüm  störi  RKA1L.  2—5  Inter- 
pol. J.  2  mondir  J1,  myndir  iV7,  «mdir»  R.  «ha/Gna»  R.  2b  m&la- 
hättr.  3  om.  E.  3a  päs  JS,  pä  er  R.  SigvQrp  S.  cäsur  nach 
Sig.  Hg.  3b  der  dreisilbler  ließe  sich  beseitigen,  wenn  man  (über ein- 
stimmend mit  Hm  6,  3)  die  zeile  änderte:  päs  S.  |)inn  |  svefni  ör  vokpu; 
aber  das  lied  enthält  noch  einige  andere  dreisilbler,  die  einer  Verderbnis 
nicht  verdächtig  sind  (s.  S  z.  st.).  —  nach  3  schieben  BtGv  Hm  6,  4  ein. 
4.  5  an  fang  einer  bes.  str.  deren  2.  hälfte  verloren  ist  BtGv  (sie  ergänzen 
Hm  7,  3.  4).         6  mälahattr.  —  lücke  nach  str.  4  Jx. 
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5.  Urpu  per  brdpla        bropra  hefndir 
sliprar  ok  särar,         es  sunu  myrpir; 
knaettim  allir        Jormunrekki 
samhyggjendr         systur  hefna. 


6. 


berip  hnossir  fram         Hünkonunga! 
hefr  okkr  hvatta         at  hjorpingi.' 

7.  Hlaejandi  Guprün         hvarf  til  skemmu, 
kumbl  konunga         6r  kerum  valpj, 
sipar  brynjur,         ok  sunum  forpi: 
hlöpusk  möpgir         ä  mara  bögu. 

8.  [pä  kvap  pat  Hamper         enn  hugumstori:] 
Svä  kamsk  meirr  aptr         möpur  at  vitja 


5,  1.  2,rest  einer  str.  deren  1.  hälfte  aufgefallen  ist  E;  er  ergänzt: 
Atla  JDöttir  pü  stripa  at  Erps  morpi  ||  ok  at  Eitils  aldrlagi  (vgl.  Hm  8,  1.  2), 
la  verd.  Nl.  bräpla  S,  bräpar  HgRKME,  bitrar?  Hl  (2,  568),  beggja? 
B'Bt,  ballra  GvHJ,  om.  R.  lb  komma  nach  hefndir  RKMJ.  2  slipar  C. 
es  SrJS,  er  pü  R.  3.  4  mit  6,  3.  4  zu  e"mer  str.  verbunden  E.  .  3a  allir 
BGvIICJSNl  (nach  Vqls.) ,  ungrar  HgRKME  (mit  pap.hss.) ,  om.  R. 
3b  «iormvnrecki»  R,  a  jQrmunreki  (Jörmunrekki  K)  HgRKM.EC  (mit 
pap.hss.).     lacke  nach  str.  5  Jl. 

6,  1.  2  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  BtGvS  (Gv 
ergänzt:  Enn  skal  freista,  |  pöt  faeri  sem,  ||  pöt  mynim  hljöta  |  hlut  enn 
minna).  3  «BeriJD»  mit  großem  B  u.  punkt  vorher  R.  hnossir  R, 
herkumbl  C.     hünkonunga  B.        4  hefr  SvJS,  hefir  pü  R. 

7    vgl.    Vqls.    c.   41    (Bugge    1851   fg.).  1    Gudrun]    «gvndrv»    R. 

2  kumbl]  B'  meint,  der  verf.  von  Vqls.  habe  statt  dessen  sumbl  gelesen. 
konunga]  abgekürzt  «k'k\»  R.  3  keine  interp.  nach  brynjur  H.  4  mit 
str.  8  zu  Uner  str.  verbunden  Hg  Hl.  «Hlopvrz»  mit  großem  ausger.  H 
u.  punkt  vorher  R. 

8-14  vgl.  Vqls.  c.  41  (Bugge  185«  ff.). 

8,  l  (=  4,  1;  vgl.  Hm  6,  1.  23,  1)  hier  Interpol.  Gv*JS.  «pa» 
mit  kleinem  p,  doch  punkt  vorher  R.  hugum  störi  HgKMLE.  2  vgl. 
Bdr  14,  2.  2a  verd.  .Nl.  Sva  om.  Jl.  komsk  (od.  mun  st.  meirr  Fn) 
FnGr'HSJ2,  komrat  Jl,  komskat?  komrat?  L(fußn.),  komask  («comaz»  R) 
HIJgRKMBCNl,  komum  E,  komumk  Gv*Bz,  komumsk  B' Hl,  mun  komask 
Bt.     «mein»  R. 
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geirnJQrpr  hniginn         ä  Gotpjofm, 
at  J)ü  erfi         at  9II  oss  drekkir, 
at  Svanhildi         ok  sunu  {nna.' 

9.  Grätandi  Gudrun         Gjüka  döttir 
gekk  tregliga         ä  tai*  sitja 
auk  at  telja         t^rughljrra 
möpug  spjpll         ä  margan  veg: 

10.  cpria  vissak  elda,         pria  vissak  arna ; 
vask  primr  verum         vegin  at  hüsi; 
einn  vorumk  Sigurpr         9llum  betri, 
es  br0|)r  minir         at  bana  urjm. 

11.  Svärra  sära         säkat,  ne  kunnu 


3  unecht  Gvl,  om.  E.  Geir-Njor|)r  Nl.  at  geirnJQr|)  hniginn?  C 
(fußn).  GotfTjöfm  S,  «goö  f)iof)0»  R,  goMgöfm  Hg,  G»)J3|»jöf)U  die  übr. 
ausgg.  (vgl.  Vsp  31,  2b  Hlr  8,  lb).  4  drekkir  GvHSJ'2  (nach  vermut. 
von  B'),  drykkir  JXHgRKMCHl  (vgl.  jedoch  Hl  2,  569)  Nl.  —  at  }>ü  (J)ü 
in  klammern  Sv)  at  qII  oss  |  erfi  drykkir  (drekkir  Sv)  EBzSv,  ätt  {)ü  erfi  ! 
at  oss  drekka  Jl.         5  ok  R,  ok  at  C. 

9,  1  Grat.  Guf)r.  SvS  (vgl.  7,  1),  Guf)r.  (G  aufgerückt)  grät.  R.  «givca 
d.»  R.       2  gekk  JS,  g.  hon  R  —  gekk  tregliga  od.  gekk  hön  tregla?  Sv. 

3  auk  S't  ok  die  übr.  ausgg.,  abbrev.  R.  torughlyra  GolIJSNl,  tärokhJyra 
BClll,  tärog  hlyra  E,  «tarok  lilyra»  R. 

10,  1  pria  S,  f>ria  \\EJ}  J>rjä  die  übr.  ausgg.  (so  beide  male). 
vissak  EGv2JS,  vissa  ek  R  (beide  male).  2  vask  SvJS,  var  ek  R» 
f)rimr  verum  verstößt  gegen  die  reimgesetze  II;  ob  zu  schreiben  ist  verum 
}>rennum  (vgl.  Gpr  II  25,  3)  ?        3  vorumk  Sv,  var  mer  R.    Sigvorjjr  &. 

4  es  R,  j^eim  es  E. 

11,  12  zu  iiner  str.  verbunden  K. 

11,  la  verd.  Nl.  Svärra  KMEBIlCJSBj.(2),  «Svara»  R.  —  Svarra 
särra    lein   bekümmerteres    weib' ?   III   (2,    570).  lb    säkat   JS,    säk 

at?  J  (Lex.  poet.'3),  säka  Sv,  sakat  ek  BtHClFlNl,  «sa  |  kaf)  ec»  R, 
sakaj)  ek  HgKMEB.  kunnu  R,  kunna  KMEBHCHINI.  —  saknaj)  ek  n6 
kunnum  R,  sakaj^a  ne  kunnum  Bj  (2).  —  die  ganze  zeile  lautete  nach  B' 
viell.  ursprl. :  Svarra,  sarra  |  saka  b#tr  n6  kuona  (zurückgenommen  Bt). 
2  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  EBGvCJS  (E  ergänzt: 
ekkju  vas  ungrar  angr  strangastr).  —  als  ursprl.  text  von  1.  2  vermutet 
Bt:  Svära,  sära  |  säkat  ek  ne  kunna  ||  [mann  svä  hvergi  |  moldar  svikinn]; 
Gv1:  Svä  sära  |  säkat  ek  ne  kunnak  ||  |mey  ä  moldu  |  sem  mik  svikna]; 
Gv2:  Svärara,  särara  |  säkat  ek  ne  kunnak  ||  [mann  ne  mey  |  ä  moldu 
svikinn:  B  (Ark.  19,  17  fg.):  Svära,  sära  |  Sigur|>  of  veltu  [od.  of  sviku 
syslur),  ||  svät  särara  |  säkat  ne  kunnu  (?  ?). 
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.     .     meirr  pottusk         mer  of  stripa, 

es  mik  oplingar         Atla  gpfu. 

*  * 

12.  Hüna  hvassa         hetk  mer  at  rünum 

mättigak  b<?lva         botr  of  vinna, 
äpr  hnöfk  hpfup         af  Hniflungum. 

13.  Gekk  ek  til  strandar,         grom  vask  nornum, 
vildak  hrinda         vreifii  peira: 

höfumk,  ne  drekf>u,         hovar  b^rur, 
pvi  land  of  stek,         at  lifa  skyldak. 

14.  Gekk  ek  ä  bep         —  hugpumk  fyrr  betra  — 
pripja  sinni         pjöpkonungi ; 

61k  mer  jö{),         erfivorpu, 
*  erfivorpu         Jonakrs  sunum. 


3  meirr  R,  en  meirr  E  (?  S),,  mserir  R.  —  pöttusk  meirr  Sv,  meirr 
pöttusk   peir   JBj(2).      of  JS,    um    R.  4    es    mik   —    gofu    R,    es 

oplingar  |  Atla  g9fumk?  S',  es  mik  Atla  |  Qpl.  gofu?  es  mik  Atla  |  g^fu 
Qpl.  ?  Sv.  —  Nach  11  ist  mit  Fn  eine  größere  lücke  anzusetzen,  der  aus- 
fall  einer  ganzen  Str.,  in  der  Guprun  den  tod  der  brilder  erwähnte. 

12,  1  «Hüna»  (mit  großem  H  u.  punkt  vorher)  unmittelbar  hinter 
<gafo»  (11,  4)  R.  hetk  mer  JS,  het  ek  mer  R;  hetumk?  SvS',  wodurch 
aber  eine  schwerere  Senkung  entstände.  2  lacke  in  R  nicht  angedeutet, 
hier  angesetzt  mit  BtGv,  die  Akv  41,  5  einschieben;  EJS  nehmen  aus  fall 
der  1.  zeile  an  (E  ergänzt:  Brjäpra  hefna  bip  (?)  bana  skyldak).  3  of 
JS,  um  R.  —  umvinna  R.  4  hnofk  SvJS,  ek  hnöf  R.  cäsur  nach 
hnöf  RMLBGv^Hl.  —  äpr  ek  hofup  hnöf  E.  Huiflun£um  KEGvHICJSNl, 
hniflungum  Mb,  Niflungum  HgLBGv^IIl,  niflungum  RRM  (s.  zu  Am  44,  3). 

13,  1  Gekk  ek  R,  Gekk'k  Sv.  til]  t.  R.  Nornum  HgEC.  2  vildak 
GvfSrJS,  vilda  ek  R.  hrinda  R,  strjüka  (!)  E,  stökkva?  Hl  (2,  570). 
vreipi  S,  hripgrimp  Gv,  hripgrip  H,  hiipgrip?  hriJD?  B',  heiptum?  C 
(fußn),  hei^tkvip?  J  (Lex.  poet),  «strip  grip»  RJNl  (von  Nl  als  verd. 
bez.),  stripgrip  HgR,  stripgrip  KMEBCHl.  3  vgl.  Sg  61,  3.  höfumk 
SvS,  höfu  mik  R.        4  pvi  SvJS,  pvi  ek  R.     of  JS,  um  R.  —  umstek  R. 

14,  la  nach  «Gecc  ek»  ist  in  R  «til  strandar»  aus  13,  1  versehentl. 
wiederholt,  dann  aber  unter  punktiert  u.  später  halb  ausradiert.  1  b  Schalt- 
satz mit  ME'ivHCHlNl.  hugpumk  SoS,  hugpak  mer  R.  fyrr  GSNl,  fyr 
HgBGvIlCHl,  fyrir  M,  for  R,  für  K,  abbrev.  R.  —  hugpumk  betra 
fyrir  J,  mer  für  betra  hugpak  E.  3.  4  vgl.  Sg  62,  1.  2.  3  ölk  J'S, 
61  ek  R.  4a  om.  YK.CHI  (CM  mit  andeutung  einer  lücke).  4b  Jonakrs 
sunum  R;  Jonakrs  sunu  KEGvSoCJNl,  Jönakri  sunu  R  (fußn.)  H. 
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15.  En  umb  Svanhildi         S9tu  Jyjar, 

es  barna  minna         bazt  fullhugpak; 
svä  vas  Svanhildr         i  sal  minum, 
sem  vaeri  somleitr         solar  geisli. 

16.  Goddak  golli        "ok  gof)vefjum, 
äpr  hana  gaefak         Gotjjjöfmr  til; 


16a.  Sd's  mer  harpastr        harma  minna, 
es  fann  enn  hvita         hadd  Svanhildar 
aur  i  trpddu         und  joa  fötum, 
hvitra  ok  svartra        d  hervegi. 

17.  En  sä  särastr,         es  Sigurf)  minn 
sigri  raendan         i  saeing  v<?gu; 


15,  1  umb  S,  of  J,  um  R.  2  es  JS,  es  ek  KMEGvHCNl,  enn  ek 
RHgEgB  (vgl.  jedoch  B')  Hl,  henni  R,  om.  Sv.  barna  minna  H  (fußn.)  S, 
minna  barna  R.         3,  4  vgl.  Sg.  54,  5. 

16-18  vgl.  Vols.  c.  41  (Bugge  18515  fg.). 

16,  1.  2  mit  16a,  1—3  zu  iiner  str.  verb.  RKMEBHJSNl,  mit  16a, 
1.  2  zu  iiner  str.  verb.  Hg III.  1  Gefidak  SvJS,  G#ddak  hana  Gv*, 
G#dda  («Gedda»)  ek  R.  2  om.  E.  hana  S,  ek  R.  gaefak  R,  gaefa  JK 
Gotf>jöf)ar  S,  «gof)  J)io8ar»  R,  go|>l}jöl)ar  Hg,  Gop|>jöf>ar  die  übr.  ausgg. 
3.  4  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  Gv  (er  ergänzt:  vif 
et  unga,  |  es  aeva  skyldak,  ||  grimmgef)juf>um  |  gQtnlum  ver). 

16a,  1  Sä's  G,  Sä  es  Gv,  J)at/s  JS,  J>at  (mit  kleinem  J),  doch  punkt 
vorher)  er  R.  m6r  om.  Hg.  —  f>at  erumk  SoC.  harpastr  EGv,  har[)ast 
(«hardaz»)  R.  —  nach  1  eine  zeile  ausgefallen  Gv;  er  ergänzt:  knäka 
(knäkat  ek  Gv*)  f>ess  bot  |  btya  aldrigi.  2  es  R  (fußn.)  GvC,  of  R; 
auch  B'  erwägt,  ob  of  durch  es  zu  ersetzen  od.  in  z.  3  traddan  st.  trQddu 
zu  lesen  sei.  j^ann  om.  Sv  (vgl.  dagegen  B,  NI  s.  65),  {)eir  C.  3  mit 
17  zu  iiner  str.  verb.  Hg  Hl,  unecht  BUS.  aur  i  G,  «Avri»  mit  großem 
A  u.  punkt  vorher  R.  trQddu  R,  trodda  (?)  E,  traddan?  B'  (s.  o). 
4  om.  R  edd,  von  mir  ergänzt  nach  2,  5  u.  Hm  3,  3.  _ 

17,  18  sind,  obgleich  Vols.  sie  bereits  kannte,  doch  wol  als  jüngerer 
zusatz  anzusehen.     Auch  Nl  betrachtet  beide  strr.  als  Interpol. 

17  mit  18  zu  iiner  str.  verb.  Nl.  1.  2  om.  E.  1  «eN»  mit 
kleinem  e  u.  kein  punkt  vorher  R.  es  SvJS,  er  J)eir  R.  SigvQrJ)  & 
2  raendan  JiS,  raentan  («rQntan»)  R. 
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en  sä  grimmastr,         es  Gunnari 
fränir  ormar         til  fjprs  skrijm. 

18.  En  sä  hvassastr,         es  hjarta  til 
konung  oblaujmn         kvikvan  skpru; 
fjol[>  mank  bolva         


19.  'Beittu,  Sigurpr/        en  blakka  mar, 
hest  enn  hrafrfora         lät  hinig  rinna: 
sitr  eigi  her         snor  ne  döttir 
sü  es  Gufrtin         gaefi  hnossir. 


3.  4  mit  18,  1.2  zu  einer  str.  verbunden  E.       3  «grimastr»  HHgHl. 
es  SvJS,  er  f>eir  R  (beir  aus  z.  1  interpol.  Nl). 

18,  1.  2  bes.  str.  Hg  Hl,  noch  zur  vor.  str.  RKMB  (vgl.  jedoch  Bt). 

1  «En»  mit  großem  E  u.  punkt  vorher  R.  hjarta  til  JS,  til  hjarta  BGvHNl, 
til  («t.»  R)  hjarta  flö  (flö  =  flögu  LHl;  dat.  eines  aus  dem  ags.  entlehnten 
femrüq  lmesserl  B)  BHgRKMHlB  (Beitr.  35,  250),  til  hj.  flöu  (!)  E,  til  hj. 
fol  (od.  flön?)  Bj  (vgl.  jedoch  B,  Beitr.  35,  250  anm.  2).  —  komma  nach 
flö  RKMHl.  —  H  betrachtet  flö  als  unwillkürl.  reminiscenz  an  Sg  22,  3. 

2  konung]  «k'g »  R.  komma  nach  öblauj)an  E.  Ib.  2  es  J)eir  ÜQgna  .  .  j|  hilmi 
kvikvan  til  hjarta  sköru  C.  3a  «FiolJ)»  mit  großem  F  u.  punkt  vorher  R. 
mank  SvJS,  man  ek  R.  3b.  4  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  an- 
gesetzt mit  GvHCJSNl;  Gv  ergänzt  als  2.  halbzeile  von  3  mit  pap.hss.: 
fjQlf)  man  ek  harma  u.  fügt  als  4.  zeile  hinzu:  hvi  ek  fleira  bojs  |  of  bi|)a 
skyldak!  {Bt  würde  vorziehen:  hvi  skal  ek  bij)a  |  bojs  of  fleira!).  — 
HgBKMB  ergänzen  die  2.  halbzeile  von  3  wie  Gv  u.  verbinden  die  ganze 
zeile  mit  19  zu  einer  str.  (vgl.  jedoch  Bt);  Hl  deutet  eine  lücke  nach  3a  an  u. 
zieht  die  halbzeile  ebenfalls  zur  folg.  str.;  E  nimmt  als  2.  halbzeile  aus  19,  1 
(s.  das.):  beittu  Sigurf).  —  der  echte  Schluß  des  liedes  verloren  JS. 

19 — 21  nicht  ursprl.  zu  Ghv  gehörig,  sondern  brückst,  eines  liedes, 
das  kurz  nach  Sigurßs  ermordung  spielte  (?)  JS. 

19,  1  lücke  davor  in  R  nicht  angedeutet,  wo  «beittv»  (mit  kleinem  b 
u.  kein  punkt  vorher)  unmittelbar  auf  «ba/lva»  (18,  3)  folgt.  —  E  nimmt 
aus  der  vor.  str.  FJQlj}  man  ek  bojva  als  erste  halbzeile  u.  streicht  enn 
blakka  mar;  s.  auch  zu  18,  3.  Beit  fiü  J.  Sigurpr  R  (fußn.)  MBGv 
HCJHl,  SigvQr|)r  S,  Sigurf)  (u.  kein  komma  vorher)  YUHgKE  (beittu 
3.  plur.  prt.  KE).  «mar»  R.  2  «hrap  fora»  R.  lät  SvJS,  lättu  R. 
hinig  R,  hinnig  HgRMbGvH.  rinna  SJ2,  renna  R.  3  sitr  eigi  R,  sitrat 
nü  Gv-,  sitrat  C.  snor  HINl,  snör  HRKE,  snor  HgC,  sonr?  Gz,  sngr  cett. 
4a  =  Gpr  III 9,  4a.  sü  er  R;  süs  S,  J)eim  er  E  (vgl.  dagegen  H,  Zze  81.  617). 
Gudrun  E,  Guljrünu  R.        4b  gaefi  («gefi»  R)  BJSHlNl,  gen  cett. 
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20.  Minnsk  pü,  Sigurpr!         hvat  vit  maeltum, 
es  ä  bepjum  vit         baepi  Saturn, 

at  myndir  min         mopugr  vit  ja 
halr  6r  helju,         en  ör  heimi  ek  pin. 

21.  Hlapip  er,  jarlar!         eikitetf^ 
lätip  und  hilmi         häBstan  verpa! 
megi  brenna  brjöst         bolvafullt  eldr, 
prungit  hjarta,         pipni  sorgir.' 

22.  [Jorlum  ollum  välaps  batni, 
snötum  ollum  sorgir  minki, 
at  tregröf  pat         of  talit  vaeri 


•] 


20,  1  Minnsk  pü  JS,  «MiNztv»  R.  Sigvorpr  S.  maeltum  vit  EJ.  2  es 
ä  bepjum  vit  G  (s.  zu  Akv  44,  1),  päs  vit  ä  bep  JS,  pä  er  vit  a  bep  R. 
—  pä  es  vit  ä  bep  baipi  stigum  {od.  gengum)  C.  3  myndir  SvSJ2, 

mondir  Jl,  pü  («py»)  myndir  R.  min]  minn  RHgHl.  Jcomma  nach  min 
BGvNl.  möpigr  R.  ausrufungsz.  nach  mopugr  BGvNl.  4  Helju  C.  en 
ör  heimi  ek  |)in  S,  en  ek  ör  heimi  pin  -&J,  en  ek  ör  heimi  Sv,  en  ek  pin 
ör  heimi  R.     fragez.  nach  heimi  Nl. 

21  gehörte  wol  demselben  liede  an  toie  19.  20,  folgte  aber  ursprl.  kaum 
unmittelbar  auf  diese  strr.  LB'S.  1  eikikesti  GS,  eikikQstu  J,  eikikost 
BtGv^H,  «eiki  ca/stiN»  HHg,  eikikostinn  die  übr.  ausgg.  2  latip  SvS, 
1.  hann  HgRKME,  1.  pann  R.  hilmi  R,  himni  RCNl  (vgl.  auch  Hl  2,  572), 
hildi  E.  3  brjöst  brenna  E.  cäsur  nach  brenna  HgK.  eldr  zur  folg. 
zeile  HgRKM.EC,  komma  vorher  RKME.  4  prungit  BGvHJS,  om.  R. 
hjarta  S',  of  hjarta  J,  um  hjarta  R.  —  pungar  um  hjarta?  Nl.  keine 
interp.  nach  hjarta  B  (vgl.  jedoch  Bt)  GvxJSNl.  —  hinter  hjarta  sind  nach 
C  zwei  halbzeilen  ausgefallen  (eldr  um  hjarta  anfang  der  ersten  langzeile, 
pipni  sorgir  schluß  der  zweiten).  pipni  (pipni  MHl,  pypni  R)  sorgir  I\HgR 
KMB  cett,'  harmar  pypni  E.  —  Hinter  21  schieben  BjGz  Hm  1,  1 — 4  ein. 

22  Interpol.  JS,  om.  E.  1  välaps  WnG,  ölup  Wn  (EE  122)  S  (vgl. 
jedoch  B,  Beitr.  35,  252),  «opal»  BEB,  öpal  HgRMGvHJHlNl,  öpol  Jon 
porkelsson  (brieß.) ,  apal?  L  (fußn.) ,  epli?  Hl  (2,  573),  angrs  C.  — 
kQrlum  ollum  |  kvalar  batni?  Bt.  2  sorgir  (sorgar  C)  minki  CS,  sorg 
at  minni  R.  3  tregröf  pat  GS,  pat  tregröf  Sv,  petta  tregrof  (tregröf 
GvHJHl)  R  u.  die  übr.  ausgg.  of  JS,  um  R.  umtalit  R.  komma  nach 
talit  Mb.  veri?  VHl  (2,  573).  —  statt  3  liest  C:  Nu  es  um  talit  tregröf 
Guprünar  (vgl.  Od  32,  4).  4  lücke  in-  R  nicht  angedeutet  (auf  «veri» 
folgt  unmittelbar  die  Überschrift  von  Hm),  hier  angesetzt  mit  GvS  (Gv 
ergänzt:  gumna  mengi  |  Guprünar  hvQt). 
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« 

1.  [Spruttu  ä  tai'         tregnar  ipir 
at  glystomu         groti  alfa; 

är  of  morgin         manna  bolva 
sütir  hverjar         sorg  of  kveykva.] 

2.  Vasa  |>at  nü         ne  i  gaer, 
|>at  hefr  langt         lipit  sipan, 

[fätt  es  fornara,         fremr  vas  |>at  holfu] 
es  hvatti  Gudrun         f  Gjüka  borin 
sunu  sina  unga         at  hefna  Svanhildar. 

3.  «Systir  vas  ykkur  Svanhildr  of  heitin, 
süs  Jormunrekkr  joum  of  traddi, 
hvitum  ok  svortum         ä  hervegi, 
groum,  gangtomum         Gotna  hrossum. 


Hampe'smol  vollst,  erhalten  in  R  (als  letztes  lied  der  Sammlung <) 
bl.  44b,  28— 45b,  23;  in  Vqls.  wenig  benutzt,  doch  str.  26,  1.  2  (ohne  an- 
gäbe der  quelle)  citiert.  —  Überschr.:  «ham^is  mal»  mit  roter  tinte  R, 
Hampismäl  en  fornu  Gv  (s.  die  schlußprosq),  wie  oben  S. 

1,  2  interpol.  J. 

1  interpol.  Scheving  (Forsp.  s.  21)  B'GvBzS.  S  in  «Sprvtto»  groß  u. 
grün  mit  roten  Verzierungen  R.  keine  interp.  nach  if)ir  GvxHl,  homma  die 
übr.  ausgg.  2  at  —  alfa  G,  gr#ti  alfa  (Alfa  Hg,  alda?  Gv*  s.  249b)  en 
(i  Hg  mit  pap.hss.)  glystQmu  R  edd.  3  of  BzRnJS,  um  R;  var  R.  morg- 
ins?  R  (fußn.).      4  of  BzRnJS,  um  R.    kveykva  («qveyqva»)  R,  kvokva  H. 

2—5  so  angeordnet  mit  S;  RHgRKMLMbBHRnJHlNl  haben  die 
Strophenfolge:  2;  3;  5,  2.  1;  4  (5,  2.  1  -f-  4  zu  einer  str.  verb.  HgKM, 
5,  2.  1  +  4  +  6  +  7,  1.  2  zu  einer  str.  verb.  Hl);  Gv:  2;  4;  3;  5,  2.  1; 
Bz:  2;  5,  2.  1;  4;  3. 

2,  1.  2  dreisilbler  die  den  alten  an  fang  der  mälahättr-str.  verdrängt 
haben  S.  2  hefr  SJ*,  hefir  R.  3  späterer  zusatz  LGvH  (s.  dagegen 
S  z.  st.),  om.  BRn.  J  stellt  die  zeile  hinter  str.  2  (als  rest  der  ursprl. 
anfangsstr.).  fätt  es  G,  «er  fät»  RHl,  er  f)at  Hg.  4b  dreisilbler  der 
an  stelle  einer  echten  mdlahdttr-halbzeile  eingeschoben  ist  S  (er  vermutet 
als  ursprl.  halbzeile:  harf)hugu|)  kona;  vgl.  Ghv  1,  3.  4);  Gjüka  döttir  C, 
grimmum  or{)um  (wie  Ghv  1,  4)  ?  Bz;  Grlmhildar  döttir?  G.  5b  systur 
at  hefna?  Bz. 

3,  1.  2  vgl.  Ghv  2,  3.  4.  1  of  BzRnJS,  um  R.  —  umheitin  R. 
2  süs  RnJS,  sü  er  R.  joum  S,  jöum  WnJ,  jom  R.  of  BzCWnRnJS,  um  R. 
—  umtraddi  R.  3.  4  =  Ghv  2,  5.  6.  4  groum  S,  gröum  RnJ, 
«gram»  R.     gotna  HgRK. 
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4.  Einstöp  emk  orpin         sem  osp  1  holti, 
fallin  at  fraendum         sem  fura  at  kvisti, 
vapin  at  vilja         sem  vipr  at  laufi, 
päs  en  kvistskopa         k0mr  of  dag  varman. 


5.  Lifip  einir  pätta         aettar  minnar: 
eptir  es  prungit         ykkr  pjöpkonunga. 


6.  Hitt  kvap  pä  Hamper         enn  hugumstöri : 
'Litt  mundir,  Guprün !         leyfa  d<?p  Hpgna, 
es  peir  Sigurp  pinn         svefni  ör  vokpu, 
saztu  ä  bepjum,         en  banar  hlogu. 


4  unecht  Rn.  1  Einsts  MGvHCRnJSHINI,  «ein  stoö>  (mit  Meinem 
e  u.  kein  punkt  vorher)  R,  einstop  Hg,  einstQp  RKB.  emk  BzRnJS,  em 
ek  R.  3a  =  Sg  56,  4a.  3b  vipr  R,  vipir  BGvHCRn.  4  päs  JS, 
es  Rn,  pä  er  R.  of  BzRnJS,  um  R.  —  pä  es  kvistu  skepja  konur  um 
dag  varman  (!)  C. 

5  rest  einer  Str.  deren  erste  hälft e  verloren  ist  GvBz  [Gv  ergänzt: 
Sä  sesk  fylkir  |  faest  at  lifi,  ||  hyggrat  henni  j  hefnendr  lifa),  rest  einer  in  der 
mitte  verstümmelten  str.  J.  1  einir  G,  einir  [er]  Rn,  einir  er  R,  einir 
it  BzC  (?  S).  pätta  in  klammern  S  (auch  Bz  sieht  in  pätta  einen  späteren 
zusatz,  vgl.  jedoch  Nl,-  Beitr.  s.  378  anm.  3).  —  cäsur  nach  patta  HRnNl, 
nach  er  (it)  die  übr.  ausgg.  2  es  prungit  ykkr  S,  er  ykkr  pr.  R.  —  eptir 
es  ykkr  pr.  J  pjopk.  HgRKMBGvHRnJNl.  —  lücke  vor  str.  6  angesetzt 
mit  BGvHSHl  (B  vermutet  den  ausfall  einer  inhaltl.  mit  Ghv  3  überein- 
stimmenden str.,  GvBz  schieben  Ghv  3,  1 — 4  ein). 

6  mit  7,  1.  2  zu  e'iner  str.  verbunden  Hg.  1 — 3  vgl.  Ghv  4,  1 — 3. 
1  «hitt»  (mit  kleinem  h,  doch  punkt  vorher)  folgt  in  R  unmittelbar  auf 
varman  (4,  4).  Hamper  S,  Hamper  RnJ,  «hamp'»  R,  Hamdir  KGv, 
Hampir  die  übr.  ausgg.  —  pa  kvap  pat  H.  üf.  «hvgom  stpri»  R,  hugum 
störi  HgKM.  2a  mundir  G,  mundir  (myndir  Rn)  [pti  pä]  RnS,  mondir 
(myndir  J2)  pä  J,  myndir  pu  R,  myndir  (mundir  Bz)  pü  pä  R  u.  die  übr. 
ausgg.  2b.  3  abgekürzt  in  R:  «1.  d.  h.  er  p.  sig.  s.  or.  v.»  3a  peir 
in  klammern  Rn.  Sigvorp  S.  pinn  S  (vgl.  Gßr  I  17,  1),  om.  R.  3b 
vQkpu  sv.  ör  MBGvHCRn  (cäsur  nach  VQkpu  BGvHRn).  —  es  it  Sigropr 
rokpusk  {od.  es  S.  rakpisk)  sv.  ör  C.  4  mit  7,  1.  2  zu  e'iner  str.  ver- 
bunden K.  saztu  R,  sazt[u]  Rn,  sattu  R,  sättu?  C,  svaftu  C.  bepjum  S 
(s.  zu  Akv  44,  1),  bepi  J,  bep  R. 
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7.  Bökr  v^ru  pinar  enar  blähvitu 
valundum  ropnar,  flutu  i  vers  dreyra ; 
svalt  pä  Sigurpr,  saztu  of  daupum, 
glyja  ne  gäpir:  Gunnarr  svä  vildi. 

8.  [Atla  pöttisk  stripa         at  Erps  morpi 

ok  at  Eitils  aldrlagi:         pat  vas  per  enn  verra; 
svä  skyldi  hverr  oprum         verja  til  aldrlaga 
sverpi  särbeitu,         at  ser  ne  striddit.] 

9.  Hitt  kvap  pä  Sprli,         svinna  hafpi  hyggju: 
'Vilkat  vip  mopur         mplum  of  skipta; 


7,  1.  2  vgl.  Ghv  4,  4.  5.  1  abgekürzt  in  R:  «beer  (mit  kleinem  b 
u.  kein  punkt  vorher)  v.  p.  i.  b.  h.»  b#krj  brokr  ?  C.  2a  verd.  Nl. 
valundum  ropnar  G,  ropnar  (od.  ropnar  i  ?  B')  valundum  BGvHEnS, 
ofnar  vQlundum  («va/londom»  R)  TKHgRKMHINI  (ab  artißeibus  contexta1 
Ky  'von  künstlerinnen  gewebt1  Hl),  ropnar  valblöpi  J.  3.  4  mit  8  zu 
iiner  str.  verb.  Hg,  bes.  str.  KHl.  3a  Svalt  mit  großem  S  u.  punkt  vor- 
her R.  Sigurpr  R,  Sigvorpr  S,  Sigropr  C.  —  Soltinn  vas  Sig.  Wn  (Ark. 
3,  220  anm.  2),  'viell.  richtig'  S.  3b  saztu  R,  sazt[u]  Bn,  sattu  R.  of 
BzRnJS,  yfir  R.  4  ne  gäpir  J,  [fm]  ne  g.  RnS,  \)ü  ne  g.  R.  svä  J1, 
[per]  svä  RnS,   per  svä  R.  —  Gunnarr  pvi  {od.  per  pvi)  olli?  L  (fnßn.). 

8  interpol.  RnS,  aus  einer  lj6§ahättr-str.  erweitert  L.  Noch  Bz 
begann   die   str.   ursprl.    wie   Ghv  5,  1.  2.  1.  2    enveiterung  aus    Ghv 

5,  3.  4  (??)  Bz.  1  Atla  mit  großem  A,  doch  kein  punkt  vorher  R. 
pöttisk  J,  pöttisk  [pü]  RnS,  pött.  pü  R.  cäsur  nach  pü  HRn.  2  als 
drei  kurzzeilen  gefaßt  (ok  at  Eit.  |  aldrl.  |  pat  usw.)  HgRKM.  —  nach 
«eitils»  ist  in  R  versehentlich  aus  z.  1  «mörpi»  wiederholt,  dann  aber 
unter  punktiert,  pat  —  verra  R,  per  vas  pat  enn  verra  B'GvH  (?  S), 
pat  vas  per  önu  verra  C,  pat  vas  per  sjalfri  verra  RM.  —  ist  2b  ein 
zusatz  u.  lautete  etwa  die  zeile  ursprl.:  auk  at  Eitils  [  aldrlagi?  drei' 
silbler  u.  fornyröislag-verse  sind  ja  auch  sonst  in  diesem  Hede,  das  aus 
verschiedenen  älteren  dichtungen  zusammengeschweißt  scheint,  mehrfach 
vertreten.  Auch  C  faßt  ok  —  aldrlagi  als  6ine  langzeile.  2b.  3  C  nimmt 
2b  als  den  anfang  einer  verstümmelten  langzeile,  svä  skyldi  hverr  als  den 
Schluß  einer  folgenden  u.  Qprum  —  aldrlaga  als  eine  dritte  langzeile. 
3.  4  spätere  erweiterung  HBz.  3  als  drei  kurzzeilen  gefaßt  (svä  [pivi  K] 
skyldi  hverr  j  o|}rum  verja  |  til  aldrl.)  HgRKM.  «hv>  R.  til]  «t.»  R. 
—  hinter  str.  8  sind  nach  Bz  mehrere  strr.  (=  Ghv  5,  3.  4;  6 — 8)  aus- 
gefallen. 

9,  lb  Schaltsatz  HlNl.  hafpi  J,  hafpi  [bann]  RnS,  hafpi  härm  R. 
2  Vilkat  J,  Vilkak  Rn,  Vilkat  [ek]  S,  vilkat  ek  R.     of  JS,  om.  R. 
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orfs  {)ykkir  enn  vant         ykkru  hv^ru^': 

hvers  bif>r  fm,  Gudrun!         es  at  gräti  ne  faerat? 

10.  Bropr  grcetr  Jm  J)ina         ok  buri  sväsa, 
nijvja  näborna         leidda  naer  rogi: 
skaltu  auk,  Gudrun!         grata  okkr  bäf>a; 
sitjum  her  feigir  [ä  morum],         fjarri  munum  deyja.' 

10a.  Hitt  kvap  pä  hröprglop         —  stöf)  of  hlejmm  — 
maefingr  maelti         vif)  mogu  sina: 


3  ykkru  R,  ykkar  R,  ykkr  J2.  hv9rugi  S,  hv^ru  tveggja  J,  hvöru  R. 
4  f>ü  .BsJ1,  nü  iO/,  J>u  [nu]  £;  [fm  nü]  Rn,  J)ü  nü  R  ('nü  kaum  ursprl.1  H). 
es  J,  es  [J>ü]  ÄnS,  er  J)ü  R.  at  R,  fyr  «7.  «fQrat»  R.  —  punJct  nach 
föerat  EgKRM.  —  lücke  nach  str.  9  J. 

10  nach  K  von  Hampdr  gesprochen  (vgl.  Ghv  8).  1  vgl.  Akv  41, 
3.  4.  Br<SJ)r]  Brtijri  C.  grsetr  JS,  gret  (?)  JV7,  grät  R.  J)ü  tn  klammern 
Rn.  2  leidda  iHB  cetf,  leif)a  RHgRK,  lei]3-a  £^.  3  skaltu  —  okkr  G, 
skaltu  (skalt  £u  ,7)  auk  (ok  J)  Gudrun  |  okkr  grata  JS;  okkr  skaltu  (skalt[u] 
Rn)  ok  Gudrun  |  grata  ba|>a  die  übr.  ausgg.  mit  R.  4a  so  *mY  £,  sitjum 
feigir  ä  morum  J,  es  her  sitjum  feigir  [ä  morum]  Rn,  er  her  sitjum  feigir 
ä  mQrum  R  u.  die  übr.  ausgg.  (von  Hg  als  zwei  kurzzeilen  gefaßt:  er  her 
sitjum  |  feigir  ä  m.). 

10a— 14  ordnet  Hs  (Wz  8,  102)  anders:  11,  1.  12,  1.  10a,  1.  2. 
10,  3—5  (vor  3  eine  langz.  ausgef.).     12,  4  (davor  eine  inquit-z.  ausgef.). 

13.  11,' 3— 4.  14.     Nl  (ausg.  s.  268  fg.)  ordnet  10a— 17   folgendermaßen: 
16.  11,  1  +  12,  1  +  10a,  1.  2.   10a,  3—5.   12,  5.   13  +  13a.    11,  3.  4. 

14.  15.  17. 

10a  steht  in  R  hinter  str.  21;  doch  vgl.  Vqls.:  hon  (Gudrun)  hafjti  svä 
büit  })eira  herklaefü  at  J)ä  bitu  eigi  jarn  ok  hon  baf)  J)ä  eigi  skejvja  grjöti 
ne  of)rum  storum  hlutum  ok  kvaf)  {>eim  f)at  at  meini  mundu  verj)a  ef  eigi 
gor{)i  £eir  svä  {vgl.  10a,  3:  hly|)i-gi).  Ok  er  £eir  väru  komnir  ä  leij), 
finna  J)eir  Erp  bröjmr  sinn  (vgl.  12,  1:  fundu  ä  strseti)  — ,  deshalb  10a  als 
anrede  der  Gußrün  (hrof)rglo|)  u.  msefingr)  an  ihre  söhne  (vi£  mogu  sina) 
mit  BtGv2HBzSz  zwischen  10  u.  11.  1.  2  bes.  str.  (und  lücke  dahinter) 
HJS  (ausg.);  rest  einer  str.  deren  zweite  hälfte  verloren  ist  Gvl  (er  ergänzt 
—  s.  214b  —:  'Komizk  it  heilir,  |  sem  heilir  fari|>,  ]|  vammalausir  |  a  vegum 
üti).  la  «hroJ)r  gla/{»>  R,  Hrö|)rglQf)  (nach  K  Jorm.'s  mutter,  nach  Eg 
seine  kebse,  nach  Fn  die  lGuthruna  venefica'  Saxo  28111)  HgRKMBCJ HINl 
(aber  s.  268  hr.),  hrof)in  golli  ?  C.  lb  Schaltsatz  mit  SzHl.  of  MGvH 
BzRnJS,  uf  R.  hierum  R  (verd.  Nl),  hierum  HgRK  (gradibus  celsis(  K) 
MBGvüC,  holf)um  Nl  (s.  268).  2  interpol.  Gv'2.  maefingr  BGvHSHl, 
mefin^r  RRKMC  (anrede  der  Hröprgl.  an  den  'mQgr'  KM),  ma&fingrut)  Jl, 
mseringr?  R  (fußn.).    mogu  sina  C'Sz  (nach  vermut.  von  Bz),  mog  f>enna  R. 
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*Pvi's  par  hcetta,         at  hlypigi  myni : 

*  * 

megut  tveir  menn  einir         tiu  hundrup  Gotna 
binda  e{)a  berja         i  borg  enni  hövu.' 

ll.'Gengu  6y  garf)i         gor  vir  at  eiskra 

y 

lij>u  {)ä  ungir         of  ürig  fjoll 

morum  hünlenzkum         morfs  at  hefna. 


12.  Fundu  ä  sträeti         störbrog|)6ttan 

chve  mun  jarpskammr         okkr  fultingja?' 


3 — 5  besond.  str.  JS,  rest  einer  str.  deren  erste  hälfte  verloren  ist  Gv1 
(er  ergänzt  —  s.  214b  — :  'Svä  sem  grjoti  ne  grandif)  |  ne  gumna  heillum,  || 
bita  eggjar  ne  jarn  |  Jönakrs  sunu).  —  Hg  gibt  z.  3  u.  4  als  3  kurzverse 
{versteilung  nach  hetta,  hly|)jgi,  mega,  einir,  hundrufmm) !  3  Schaltsatz 
u.  nicht  zu  der  rede  der  Hröprgl.  gehörig  M.  pvi's  GSz,  J)vi  er  Bz, 
pviat  R.  par  BzSz,  {>at  R.  hsetta  MHBzSz,  hetta  HgRKBGvxCRnJx, 
heita  R.  —  J)vi  äk  |)er  heita?  B' ,  frviat  {)at  heitik  Gv*,  J)vi  J)eir 
heita  Nl  (s.  268).  at  hlyfrigi  (verd.  Nl)  myni  R,  ef  hlyfigir  myni  6ri>2; 
er  hlyßagi  myni  Nl  (s.  268).  —  Bt  will  die  zeile  verändert  (Hvi  ä  J)at 
haetta  !  hlyrigi  myni)  zwischen  ll1  und  12  einschieben;  ebenso  Gv1,  der 
Jedoch  neben  Bugges  Vorschlag  noch  einen  eigenen  (J)öat  |)vi  heiti  |  at  hlyj)- 
igir  myni)  zur  erwägung  stellt.  —  lücke  nach  3  mit  C:  es  fehlt  die  erwähnung 
der  hiebfesten  gewänder,  mit  denen  Guprün  ihre  söhne  ausstattete.  4  megut 
Gv^CRnJSNl  (s.  268),  mega  R.  tveir]  tvä  GvlC.  tiu  hundruf)  Gotna  (gotna 
R)  RBGvHCRnJSHINI  (s.  268),  tiu  (X.  R)  hundrufmm  Gotna  (gotna  RHgK) 
HHgKMNl,  tiu  hundrufmm  B.  5  Interpol.  Bz.  enni  in  klammern  Rn. 
hövu  RnS,  hou  J,  ha  R.  fragez.  nach  ha  RKMGvHlNl.  —  Hg  faßt  die 
zeile  als  3  kurzverse  (gotna  binda  '  ef)a  berja  i  |  borg  enni  ha)!  —  lücke 
nach  10a  GvrJ. 

11,  2  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  BtGvJlS  (GvBz 
ergänzen:  Sorli  ok  Hammer  |  synir  GuJ)rünar;  Bt  wollte  10a,  3  hier  ein- 
schieben, s.  o.).  3.  4  versetzen  GvBtBz  hinter  16,  2;  s.  auch  zu  12. 
3  ungir  |  of  ürig  fjoll  Rn,  ungir  j  ürig  fjoll  yfir  S,  ungir  |  yfir  ürig  fjoll  RK, 
yfir  ungir  ürig  fjoll  R  u.  die  übt:  ausgg.  (cäsur  nach  yfir  Hg,  nach  ungir 
MBGvHJHlNl,  lücke  nach  fjoll  J).  —  3b  vgl.  Skm  10,  2.  4b  ursprl.: 
morJ)s  vildu  hefna?  S'.  —  lücke  nach  str.  11  Hl. 

12—17  ( —  16  J2)  'fragmente  eines  parallelliedes  in  fornyrüislag'  JS. 

12.  13  (15)  vgl.   Vols.  c.  42  (Bugge  185™  fg.). 

12  steht  in  R  hinter  14  (s.  das.);  GvBtBz  setzen  die  beiden  Zeilen 
(ohne  annähme  einer  lücke)  an  stelle  von  11,  3.  4.         1     stör  bra/gö  ottan» 
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13.  Svarafi  Erpr        enn  sundrmopri: 
'Sva  munk  fraendum         fulting  ^reita, 
sem  holdgro'in        hond  annarri 


efia  fötr  veitir        f&ti  o|>rum.' 


13a. 


*hvat  megi  fotr         foti  veita 
ne  holdgro'in         hond  annarri?' 

14. 'pä  kvaf)  pat  Erpr         einu  sinni, 
es  maerr  of  lek         ä  mars  baki: 
^Bdgt's  blaufmm  hal         brautir  kenna 
kvepa  harpan  mjok         hornung  vesa.' 

15.  Drögu  6v  skolpum         skipiisarn, 
mäekis  eggjar,         at  mun  flagpi; 


R,   stjüp   brQgpöttan?  Bz  (s.  400).         2.  3  Micke  in  R   nicht   angedeutet f 
hier  angesetzt  mit  JS.         4  nach  Raßm.  worte  Sqrlis,  nach  Hl  HampSrs. 
jarpskammr  Rn,  Jarpskamr  RC,  jarpsämr?  B'}  jarpskommin?  R  (fußn.)r 
jarpskQr  GvHBz,  jarpskamr  («iarp  scamr»  R)  R  u.  die  übr.  ausgg. 
13.  13a,  15  zu  einer  str.  verbunden  Hl. 

13  so  hergestellt  (z.  t.  mit  R  u.  nach  Vermutungen  von  S)  G,  Svarapi 
(S  ausger.  R)  enn  sundrmj&pri,  |  sva  kvazk  veita  mundu  (mundu  in  klammern 
Rn,  om.  Jx)  |[  fulting  fraendum  («frondum»  R)  |  sem  fotr  oJ)rum  RHgKM 
BGvHRnJSHINI  {M  fügt  noch  nach  pap.hss.  hinzu:  ef)a  holdgröin  j  hond 
annarri);  R  liest  mit  pap.hss.:  Svarapi  Erpr  |  enn  sundrmöpri,  ||  sva  kvazk 
vitr  I  veita  mundu  ||  fulting  frsendum  |  sem  fötr  Qj)rum;  Bz:  Svarapi  enn 
sundrmjäpri,  |  sva  kvazk  mundu  ||  fraendum  fultingja  |  sem  fötr  Qprum; 
C:  Svarapi  enn  sundrm.,  sva  kvazk  veita  mundu  ||  fulting  fraendum  sem 
fötr  hendi  ||  ejm  holdgröin  hond  föti.  —  Daß  Erpr  fuß  und  hand  er- 
wähnte, scheint  auch  die  paraphrase  der   Vqls.  darzutun. 

13a,  1.  2  in  R  u.  den  ausgg.  Iceine  lücke  angedeutet.  3.  4  an  str.  13 
angehängt  HgKBGvHRnJSNl,  besond.  str.  RM.  3  hvat  mit  kleinem  h, 
doch  punkt  vorher  R.  «fotr  foti»  R,  fötr  hendi  C.  4  ef)a  holdgr.  hQnd 
f#ti  C.  —  Raßm.  Hl  fassen  die  Zeilen  als  worte  Hampirs. 

14  steht  in  R  zwischen  11  u.  12,  umgestellt  mit  BGvHRnJS.  1  «eino » 
aus  «erno»  corr.  R.  —  ernu  sinni  'strenuo  üinere'  KMb.  2  Schaltsatz 
HINl.  es  S',  om.  R.  of  BzRnJS,  um  R.  —  umlek  R.  3  Bägt's  G, 
Ulfs  SvJS,  illt  er  R.  brautir  kenna  R,  brautargengi  C.  —  nach  3  eine 
zeile  ausgefallen  C.  4  worte  Erps  Gv2HBzRnS,  worte  des  dichters  MBGv1 
CJHINI.    kvepa  S'f  kv$|»u  R.     mjok  R,  mik?  H. 

15,  1  Drögu  Sv,  Dr.  [peirj  RnS,  drögu  (mit  kleinem  d  u.  kein  punkt 
vorher)  peir  R.     skolpum  G,  skipi  R.     skipi-isarn  S,  skipi-earn  J,  ski[)i- 
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pverpu  prott  sinn         at  pripjungi, 
letu  mog  ungan         til  moldar  hniga. 

16.  Sköku  peir  lopa,         skalmir  festu, 

smugu  göpbornir         i  gopvefi. 

*  * 

* 

17.  Fram  l^gu  brautir,         fundu  västigu 
ok  systur  stjüpsun         säran  ä  meipi, 
vargtre  vindkold         vestan  böjar, 

trytti  ae  f  tronu  hvot         —  titt  vasat  bipa. 


18.  Glaumr  vas  i  hollu,         gumar  olreifir, 
ok  til  gota  etki        gorput  heyra, 
äpr  halr  hugfullr         i  hörn  of  paut 


earn  Nl,  «scipi  iarn»  R,  skipijarn  RKMBGvHHl,  sköpgjarnir  (ohne  interp. 
dahinter)  BzRn.  —  das  doppelte  skipi  fand  bereits  Bz  (s.  401)  mit  recht 
'höchst  anstößig1.  2  «mekiS»  R,  mekiss  B,  msekiss  C.  munflagpi  HgEgMb 
(at  munfl.  'propter  acerbitatem  animi1  Eg),  munnflagpi  'schneide  der  riesin, 
d.  h.  Streitaxt'  (?  ?)  E  (bei  L)  mit  Suhm.  3  pverpu  SvJ,  pv.  [peir]  RnS, 
pv.  peir  R.  r  in  «prott»  über  der  zeile  R.  pripjungu  Hg.  3.  4  um- 
zustellen? Bz  (s.  401). 

16,  17  zu  iiner  str.  verbunden  HgKHl. 

16  vor  str.  18  zu  stellen?  H.  1  Sköku  peir  S',  Sköku  R.  lb  vor 
la  Nl  (s.  268).  2  smugu  göpbornir  Rn}  ok  (om.  RJ)  göpbornir  («god- 
bornir»  R,  gopb.  HgCNl)  smugu  R  u.  alle  übr.  ausgg.  (cäsur  nach  smugu 
HgRKBGvHJ,  die  übr.  nach  göpb.).  «igvdvefi»  R.  —  hinter  z.  2  schieben 
GvBtBz  als  Strophenschluß  11,  3.  4  ein.  —  nach  str.  16  Micke  in  R  nicht 
angedeutet,  wo  ohne  interpunct.  «fram  lago»  (17,  1)  unmittelbar  auf 
«igvdvefi»  folgt)  hier  angesetzt  mit  BtGvBzS.  Gv  (nach  dem  vorschlage 
von  Bt)  und  Bz  setzen  Äkv  14  {mit  änderung  von  Atla  in  Gotna  u.  von 
Bupla  in  Bikka)  hier  ein:  s.  dagegen  S  z.  st. 

17,  1  fram  mit  kleinem  f  u.  kein  punkt  vorher  R.  västigu  HBzJSHl, 
«va  stigo  >  R,  västigu  die  übr.  ausgg.  2  hinter  3  C.  systur  stjüpsun 
Wn  (Ark.  3,  220  anm.  2),  systur  sun  R,  systursun  BGvRnJS.  Es  ist 
sicher  Randver  u.  nicht  'einer  der  Harlunge'  gemeint.  3b  sou  (od. 
v<)ru)  vestan  bojar  Wn  (a.  a.  o.).  4a  verderbt  SNL  tra/no  hvöt»  R, 
tronu  hvot  RKMGvHCRnHINI,  tr.  br^p  Bz.  4b  vasat]  var  at  RHg. 
bipa  KBGv  cett,  bipja  R. 

18,  1  gumar  G,  halir  R.  2  ok  til  gota  R,  svä  at  Gotnar  C.  gerp- 
ut  R,  gerpu  at  «7.  3  of  BzRnJS,  um  R.  —  umpaut  R,  um  peytti  C 
(fußn.).  4  lücke  in  R  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  GvBtJ'S  (GV 
ergänzt:  pä  er  tirar  gjarnir      i  tun  ripu). 
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19.  Segja  foru  cerir        Jprmunrekki 

at  senir  vpru         seggir  und  hjplmum: 

cR0pi{)  er  of  rä{>!         rikir'u  komnir! 

fyr  mptkum  monnum         hafip  mey  of  tradda.' 

20.  H16  pä  Jormunrekkr,         hendi  drap  ä  kanpa, 
beindi  skög  vanga,         bpfvajnsk  at  vini, 
skök  hann  skor  jarpa,         sä  ä  skjold  hvitan, 
let  ser  i  hendi         hvarfa  ker  gollit. 

21.  'Saell  ek  f)ä  {)0ttumk,         ef  ek  sea  knaettak 
Hampe  ok  Sorla         i  hollu  minni: 

buri  mundak  binda         niej)  boga  strengjum, 
go{)  born  Guprünar         ä  galga  festa.' 


19,  1  Segja  R,  Eggja  E  (bei  L).  serir  S,  jarlar  BGvHJ,  om.  RHgRK 
MHINI  (lücke  bezeichnet  HlNl ).  —  Segja  serir  C,  S.  för  Qrr  BzRn,  S.  föru 
<if)la?  Bz  (s.  403).  2  und  RKBGvHCRnJSNI,  undir  R.  3  «ref>it»  R. 
er  in  klammern  Rn.  of  BzRnJS,  um  R.  rikir'u  RnS,  rikir'ru  BtGv2HBz, 
rikir'ru  Jl,  rikir  eru  R.  4  fyr  (for  R,  für  K,  abbrev.  R)  mQtkum  hafij) 
er  (in  klammern  Rn)  mQnnum  |  mey  um  (of  Rn)  tradda  (umtradda  R) 
HgRKMBGvHCRnHlNl  mit  R,  fyr  mQtkum  mQnnum  |  hafij)  [er]  mey 
of  tradda  (?  Rn)  S,  fyr  motk.  hafij)  er  (haf.  mQnnum  J2)  |  mey  jöum 
tradda  J. 

20,  1  «iormunr»  R  (der  rest  des  Wortes  durch  ein  loch  im  perg.  zer- 
stört), ä  kanpa  BzJS,  «akampa»  R;  ä  kampa  die  übr.  ausgg.  2a  verd. 
Nl.  beindi  skög  vanga  G  (Zz  26,  30),  beindisk  at  brQngu  (bringu?  H 
fußn.)  BtGv2HBzCRn,  beiddizk  at  brQngu  («bra/ngo»  R)  RHgRMbEgJS 
HINl,  beiddiskat  brQngu  KMLB  (vgl.  jedoch  Bt)  Gv*,  breiddisk  at  br. 
Elof  Hellquist  (Stud.  tillegn.  Es.  Tegnir  s.  243  ff.).  2b  bolvapisk  Gvl 
(211a)  Gv2.  3  hann  in  klammern  Rn.  «sca/r»  R.  4  let  J  (vgl.  schon 
Bz  s.  404),  let  [hann]  RnS,  let  hann  R. 

21,  1  ek  (1)  in  klammern  Rn.  «Jwttumc»  R,  f)öttumk  Hg.  ek  (2) 
in  klammern  RnS,  om.  J.  sea  S,  sea  RnJ,  sia  R,  sia  L,  sjä  die  übr. 
ausgg.    knaettak  RnJS,  knaHta  R.       2  Hampe  CS,  Harnte  RnJ1,  Hampi  R. 

3  buri  R  (sehr  verwischt)  BzJSHl,  byri  BGvHC  ('superfluous'  C  fußn.) 
Rn,  om.  HgRKM.  mundak  G,  mondak  J1,  myndak  J2,  mundak  [|">ä]  RnS, 
mundak  J)ä  Gv2,  myndak  f>a  Bz,  munda  («ffida»  R,  mynda  Nl)  ek  f)ä  R 
eett.     mep  (nach  Bz  s.  404  späterer  zusatz)  ist  metr.  nicht  zu  entbehren. 

4  gof)  R,  ok  gö|)  Jl.  Guprünar  S,  Gjüka  döttur  J*,  Gjüka  R  u.  alle  übr. 
ausgg.  —  göpborna  guma?  C.  ä  galga  festa  RJ  (?  S),  festa  ä  galga  R.  — 
nach  str.  21  folgt  in  R  10a  (s.  das.). 
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22.  Styrr  varf)  i  ranni,         stukku  olskälir 

% 

blöp  bragnar  öfiu        komit  ör  brjösti  Gotna. 

23.  [Hitt  kvaf)  {)ä  Hamper         enn  hugumstori:] 
<iEstir,  Jormunrekkr !         okkarrar  kv^mu, 
bropra  sammopra,         innan  borgar  pinnar: 
hoggnum  ser  hondum,         hoggnum  ser  fötum, 
Jormunrekkr !  orpit         i  eld  enn  heita.' 

24.  J>ä  hraut  vip  rcesir         enn  reginkunngi, 
ballr  i  brynju,         sem  bjorn  hryti: 


22  mit  23,  1  (s.  das.)  zu  Uner  str.  verbunden  Gv.  1  varp  R, 
varp  at  Hg.  —  vor  «iraNi»  steht  in  R  noch  st,  aber  unter  punktiert. 
2.  3  Zwcfce  in  R  mc&£  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  S.  4  blöp  G, 
blöj)i  i  #,  i  blöpi  R.  bragna  Gv1.  öpu  S,  lygu  R.  komma  nach  lQgu 
GvHlNL  komit  RHgKMBGvHCRnHl,  [komit]  S,  var  komit  JV7,  komnu  i?, 
om.  J.  gotna  HgRK.  —  i  blöj)  —  ok  bragnar  lQgu  —  |  komit  ör  brjösti 
Gotna  Bt,  i  blöpi  blandna  lQgu  |  komit  ör  br.  Gotna  Gv2,  i  blöp,  es  bragnar 
logu,  |  komit  ör  br.  Gotna  Bz  (ursprl.  wol:  i  blöp  of  komit  |  ör  br.  Gotna  Bz 
s.  405J,  i  blöpi  blandna  |  lQgu  ör  br.  Gotna  B  (Bidr.  42).  —  lücke  nach 
z.  4  BzJ;  Bz  wiederholt  hier  mit  geringer  änderung  z.  10a,  4  (mittut  tvä 
menn  eina  j  tiu  hundrup)  u.  fügt  als  letzte  zeile  10a,  5  hinzu;  nach  seiner 
meinung  hat  die  ähnlichkeit  von  10a,  4  und  22,  3  Bz  die  Versetzung  von 
str.  10a  hinter  str.  21  veranlaßt. 

23,  1  (=■  6,  1.  25,  1  R;  vgl.  Ghv  4,  1.  8,  1)  interpol.  B  (Bz  setzt  statt 
dessen  als  überschr.  Hampir)  RnJS;  Gv  zieht  die  zeile  noch  zur  vor.  str. 
u.  ergänzt  dahinter  als  schlußzeile :  orpum  önytum  |  er  äiva  skyldi.  hugum 
störi  RHgKML.  2  «ostir»  R.  3  «iNaN»  R,  til  Wn  (Ark.  3,  220 
anm.  2j.  4.  5  mit  24,  1.  2  zu  tiner  str.  verbunden  HgHl.  4  so  her- 
gestellt G,  Fjätr  («F§tr»  mit  großem  F  u.  punkt  vorher  R)  ser  pü  (pü  über 
der  zeile  R,  om.  HgBRn)  pina  (hierauf  lacke  RNl,  zu  ergänzen  durch 
hQggna?  B  fußn.)  |  hQndum  ser  pü  (om.  Rn)  pinijm  HgRKMBHCRnHlNl 
mit  R,  fötum  ser  pü  pinum  I  hQndum  ser  pü  pinum  (pü  beide  male  in 
klammern  S,  1.  2  om.  J1,  2.  om.  J2)  GvBzJS.  5  enn  heita  Wn  (?  S), 
heitan  R.  —  Nl  vermutet  für  4.  5  die  folg.  fassung:  fötum  ser  pü  pinum  J 
i  funa  orpit,  ||  en  hQndum  pinum  |  i  heitan  eld. 

24,  1  «pa»  mit  kleinem  p  u.  kein  punkt  vorher  R.  «hro/t»  R,  raut? 
Nl.  raesir  JS,  om.  R.  Der  redende  ist  sicher  nicht  Opinn,  wie  Gv  an- 
nahm, sondern  Jqrm.  —  pä  hraut  rikt  enn  regink.  C.  2  ballr  JS, 
baldinn?  S',  barpr  Hg,  baldr  R.     hryti  R,  of  hr.  J  (?  S). 
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cGryti|)  ä  gumna,         alls  geirar  ne  bita, 
eggjar  ne  isarn        Jpnakrs  sunuz 

SQrli  kvaj): 

25.  'Bpl  vanntu,  bröpir!         es  |>ann  belg  leystir: 
opt  ör  belg  orpgum         bpll  rq])  koma ; 

hug  hefr  J)ü,  Hammer!         ef  hefpir  hyggjandi! 
mikils  es  ä  mann  hvern  vant,         es  mannvits  es.' 

Ham|)ir  kvaj): 

26.  lAf  vaeri  nü  haufuj),         ef  Erpr  lif J>i, 
bropir  enn  bopfrokni,         es  ä  braut  vogum, 


3.  4  besond.  str.  HgHl.  3  Grytif)  G,   Gr.   [er]  RnS,  Grytip  (mit 

großem  G  u.  punkt  vorher)  er  R.  a  om.  J.  4  isarn  RnJxS,  earn  »72.ZV77 
«iarn»  IlBHl,  järn  HgRKMGvHBz,  JQrn  C,  Qrvar  ?  C  /w/?n.  —  nach  24 
eine  str.  ausgefallen  Gv  {er  ergänzt:  Brjäpr  bräf)liga  I  bar{)ir  vqiu  grjöti,  |f 
steinum  mJQk  studdir,  |  stöpuskat  ö})um;  ||  hitt  kva{)  f)a  SQrli  j  i  sal 
mijrjum,  ||  svinnum  blö])  busti  |  ör  breipum  undum). 

25  über  sehr.:  SQrli  kva|)  2ft,  SQrli  Bz  (auch  Gv  schreibt  die  ganze 
str.  dem  SQrli  zu).  R  wiederholt  statt  dessen  unricht.  vor  z.  1:  Hitt  kvaj> 
J)ä  Hamjper  enn  hugumstori  (von  BGvHRnJSNl  als  Interpol,  bezeichnet); 
Hl  (2,  583  fg.)  meint,  es  habe  ursprl.  dieselbe  zeile  wie  9,  1  die  str.  er- 
öffnet. Wie  RKMCJS  z.  1.  2  dem  Hampir  u.  nur  z.  3.  4  dem  Sqrli 
beilegen  können,  verstehe  ich  nicht;  die  richtige  auffassung  bei  B'.  L  2 
bes.  str.  HgRKMB  (s.  jedoch  B'Bt)  Hl.  la  vanntu  R,  vannt[u]  Rn, 
vannt  f)ü  JS.  lb  d.  h.  'daß  du  selber  den  mund  auf  tatest'  (mit  bezug 
auf  Hampirs  rede  in  str.  23),  nicht  etwa  (wie  Bt  erklärte):  'daß  du  den 
Jorm.  zu  worte  kommen  ließest'.  Das  richtige  auch  bei  Hl  (2,  584). 
es  J,  es  [Jm]  RnS,  er  J>u  R.  «belg»  aus  «beld»  corr.  R.  2  vgl.  Höv 
134,  6.  —  ör  belg  orpgum  S,  orpgum  belg  (was  wider  die  reimgesetze 
verstößt)  Er  (Cambr.  phil.  soc.  proeeed.  1887,  s.  10  anm.),  ör  J)urrum 
belg?  V  (s.  57a),  6r  skQrpum  belg  C  (beides  gegen  die  reimgesetze),  ör 
f)eim  belg  R.  bq\  Rn.  koma  R,  kvomu  RJ2Nl,  of  kvomu  J{.  3.  4  mit 
26   zu    einer    str.    verbunden    HgHl,    bes.    str.   RKMB   (s.   jedoch   B'Bt). 

3  über  sehr.:  SQrli  kvaj?  BJ*S,  SQrli  MbHl,  om.  R  (s.  oben).  «Hvg» 
mit  großem  H  u.  punkt  vorher  R.  hefr  SJ2,  hefir  BzC,  heff)ir  R.  \>ü 
in   klammern  Rn,    om.  JK     hef|)ir  J,    [fm]   hefpir  RnS,   J)ü   heff)ir   R. 

4  verderbt  BzS.     cäsur  nach  hvern  J.     «manviz»  R. 

26.  [27.]  28  fasse  ich  mit  BtGv2HBzRnS  als  Schlußrede  des  Hamper; 
M  weist  die  drei  strr.  dem  Sqrli  zu ;  BGv1  CJ  nehmen  26  als  worte 
Hampirs,  27.  28  als  worte  Sqrlis;  nach  Hl  wird  26  von  Sqrli,  27.  28  von 
HamPer  gesprochen;  K  gibt  26,  1 — 3a  dem  Sqrli,  26,  3b — 28  dem  Hampe'r. 

26  vgl.  Vqls.  c.  42  (Bugge  186™  fg.)  u.  Skdldsk.  c.  42  (Sn.E.  1,370. 
11,576).    —    üb  er  sehr.:    HamJ'ir   kvaj)   mit  BJS  {nach   Vols.   u.   Sn.E.), 
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verr  enn  \\]sfrcegi        —  ottumk  at  disir  — , 
gumi  enn  gunnhelgi         —  gorfmmk  at  vigi. 

27.  [Ulfa  deimi         hykkak  okkr  vesa, 

at  mynim  sjalfir  of  sakask, 
sem  grey  norna         faus  grofmg  eru 
i  aufm  of  alin.] 

28.  Vel  hofum  vegit,         st9ndum  ä  val  Gotna 
ofan  eggmöfmm,         sem  ernir  ä  kvisti; 

gops  fengum  tirar,         J)6t  nü  e{>a  i  gaer  deyim: 
kveld  lifir  mafr  etki         ept  kvip  norna.' 


cm.  R.  1.  2  «mcä  Vols.  c.  42  (Bugge  186 ,9  /#J.  1  af  »uY  kleinem 
a  m.  fc^/i  punkt  vorher  R.  haufu[)  £.NZ;  «ha/7»  R,  «höfditV,  hQfuJ)  efo*£ 
Äftr.  ausgg.  —  hQfuJ)  nü  ifa.  of  lif|)i  ,7.  2  bröf)ir  J,  br.  [okkar]  5, 
br.  [okkarr]  Rn,  br.  okkar  R/fy/f,  br.  okkarr  VRMBGvHCHlNl.  enn  zm 
streichen?  Rn.  enn  bo|)fr.  Interpol.?  Bz  (s.  406).  es  «7,  es  [vit]  jßtt£; 
er  vit  RV.  3.  4  jüngerer  ersatz  einer  älteren  halbstr.  Bz  (?  S),  spätere 
erweiterung  H;  C  stellt  die  beiden  Zeilen,  die  er  für  verderbt  ansieht 
hinter  str.  27  (im  text,  nicht  in  der  Übersetzung !) .  3a  verr  BtGvHRnSNl, 
var?  L  (fußn.)}  bvärr  J,  varr  R.  Hl  (2,  584)  vermutet  ein  mit  h  an- 
lautendes appellativum.  enn  zu  streichen?  Rn.  vij)frsegi  B'GvHS,  «vif) 
frocni  R,  vi})fi0kni  HgKHU2,  vigfr^kni  RMBCRn^Nl.  —  halr  enn  hröf)r- 
ftisi  (od.  hröj)rr#kni?)  Bz.  3b  Schaltsatz  mit  GvHBzRnSHlNl.  ottumk 
G  (Beitr.  13,  206)  S,  hvottumk  R,  vottumk?  Nl  (!).  Disir  Hg.  4a  enn 
zu  streichen?  Rn.  —  guma   ens   gunnhvata  (u.  keine  interp.  dahinter)  J. 

27  Ijööahättr-str.,  hier  interpol.  HBzCJS.  —  üb  er  sehr.:  Sgrli  kvaj)  B, 
Hamf).  Hl,  om.  R.  1  so  hergestellt  mit  Gv  (Tidskr.  f.  fil.  n.  r.  1,  187)  S, 
Ekki  hygg  (h.  ek  Jl)  okkr  j  vesa  ulfa  djafmi  ^7,  Hykkak  okkr  vesa  j  ulfa 
dömi  Rn,  Ekki  hygg  ek  (hykk?  Bz)  okkr  (ykkr  J\Hg)  vera  |  ulfa  dorni 
HgRKMBGvHCHlNl  mit  R.  —  ykkr  [und  it  niynif)  st.  mynirn?)  viell.  die 
ursprl.  la.  der  str.  an  ihrer  eigentl.  stelle?  Bz  (s.  406).  2  at  J,  at 
[vit]  RnS,  at  vit  R.  of  BzRnJS,  um  R  (ebenso  z.  4).  —  umsakask  HgR. 
3  Norna  HgC.  J)aus  JS,  es  Rn,  f)au  er  R  (J)ar  er  ist  wol  druckf.  in  K, 
den  M  übernommen  hat).         4  i  aufm  R,  ä  aupnu  JB. 

28,  1  hofum  J,  hofum  [vit]  RnS,  hofum  vit  R.  gotna  HHgRKM 
(nicht  LMb).  —  komma  nach  Gotna  B  (vgl.  jedoch  Bt)  RnHl.  2  egg- 
möfmm =  eggmäjmm  (von  mä  ladtererel)  V  (117a);  s.  dagegen  Bz  s.  406. 
3a  fengum  tirar  Bz  (s.  406)  SJ-,  tirar  fengum  RnJ1,  hofum  tirar  fengit  R. 
3b  so  mit  RnJS  (die  jedoch  gegen  die  syntakt.  regel  deyjum  schreiben), 
J)ött  skylim  (skyldir  Hg)  nü  epa  i  gaer  deyja  R  u.  die  übr.  ausgg.;  f)ött 
skylim   i   gair   deyja?   Bz  (s.  406).         4  ept  S,    eptir  R.     Norna  HgC.  — 
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29.  par  feil  Sorli  at  salar  gafli, 

en  Hamper  hne  at  hüsbaki. 

petta  eru  kollup  Hampismäl  en  fornu. 


GROTTASONGR. 

Hvi  er  gull  kallat  mjol  Fröpa  ?  Til  pess  er  saga  sjä, 
at  Skjoldr  het  sonr  Öpins,  er  Skjoldungar  eru  frä  komnir; 
hann  hafpi  atsetu  ok  rep  londum  par  sem  nü  er  kollup  Dan- 
mork,  en  pä  var  kallat  Gotland.  Skjoldr  ätti  pann  son  er 
5  Fripleifr  h£t,  er  londum  rep  eptir  hann.  Sonr  Fripleifs  het 
Fropi,  hann  tok  konungdöm  eptir  fopur  sinn  i  pann  tip  er 
Augustus  keisari  lagpi  frip  of  heim   allan;   pä  var  Kristr 


kveld  lifira  mapr  |  eptir  (ept  Rri)  kvip  norna  Bz  (s.  406)  Rn,  kveld  lifir 
etki  j  mapr  ept  kv.  norna  J.  —  lücke  nach  28  in  R  nicht  angedeutet,  hier 
angesetzt  mit  S. 

29  fragment  eines  parallelliedes  in  fornyröislag  S,  unecht  J.  —  nach 
s,  2  statuieren  GvS  eine  lücke  {Gv  ergänzt  als  2.  halbstr.:  fräk  mjok 
sjaldan  |  foldrjöpendr  ||  0pra  bipa  aupar  |  Jönakrs  sunum).  Bz  (s.  406} 
'vermutet  dagegen  ausfall  der  1.  halbstr.,  in  der  die  Steinigung  der  brüder 
erzählt  worden  sei,  und  dies  ist  wahrscheinlicher.     2  hüs  baki  R,  hüss  b.  Nl. 

Schlußprosa:  «hampiS  mal»  R. 

Grottasongr  vollst,  erhalten  in  den  hss.  T  und  r,  str.  1  auch 
in  leß.  Die  über  sehr.:  «GRotta  sögr»  steht  inT  unmittelbar  vor  str.  1 
(vgl.  auch  z.  25  der  einl.  prosa);  Grottasongr  MPBGvCHl,  Grottasongr 
EJS:  die  kürze  des  vokals  machen  neuisländ.  und  norweg.  worter  ( Wörterb. 
1396;  Hl  2,  606)  wahrscheinlich. 

Prosa:  Skäldsk.  c.  43  in  Tr  u.  leß  (Sn.E.  1,374  ff.  11,577  ff.);  von 
zwei  kürzeren  fassungen  ist  die  eine  in  U  (Sn.E.  11,362  fg.),  die  andere 
in  A  u.  757  (Sn.E.  11,431.  515)  erhalten.  ■  Der  letztgenannte  text  bei  M; 
CJ  geben  das  Med  ohne  die  prosa.  Ich  verzeichne  im  folgenden  nur  die 
varr.  der  ausführlicheren  redaction.      1.  2  Hvi  —  saga  sjä  at  om.  PBGv. 

1  Hvi  TfSHl,  pvi  leß.    er  gull]  gull   er  T.    sja  rSHl,  sü  leß,  om.  T. 

2  het  om.  T.  3  hann  om.  T.  sem  nü  er  kollup  Tr  edd,  er  nü  heitir  leß. 
4  var  kallat  Tr  edd,  het  leß.  SkJQldr  Tr  edd,  SkjQldungr  leß.  5  Frill- 
eifr  T.  rep  londum  leß.  Frilleifs  Tr  Hl.  het  rleß  edd,  var  T.  6—8 
i  pann  tip  —  borinn  om.  E.  6.  7  i  pann  tip  —  keisari  TrPBGvSHl, 
I  penna   tima   rep   Aug.   keisari   fyrir  Römaborgar  riki  leß.        7  lagpi 
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borinn.    Ok  fyrir  pvi  at  Fropi  var  allra  konunga  rikastr  ä 
norprlondum,  pä  var  honum  kendr  friprinn  um  alla  danska 
tungu,  ok  kalla  menn  pat  Fröpa-frip.    Engi  mapr  grandapi  10 
oprum,  pott  hann  hitti  fyrir  ser  fopurbana  epa  bropurbana 
lausan  epa  bundinn;  pä  var  ok  engi  pjöfr  ne  ränsmapr,  svä 
at  gullhringr  einn  lä  prjä  vetr  vif)  pjöpveg  ä  Jalangrsheipi. 
Fropi  konungr  sötti  heimboj)  i  Svipjöp  til  pess  konungs  er 
Fjolnir  er  nefndr :  pä  keypti  hann  ambättir  tvser  er  hetu  15 
Fenja  ok  Menja;  paer  väru  miklar  ok  sterkar.     I  pann  tima 
fannz  i  Danmork  kvernsteinar  tveir  svä  miklir,  at  engi  var 
svä  sterkr  at  dregit  gaeti;  en  sü  nättüra  fylgpi  kvernunum, 
at  pat  mölz  ä  er  sä  maelti  fyrir  er  möl :  sü  kvern  het  Grotti. 
Hengikjoptr  er  sä  nefndr  er  Fropa  konungi  gaf  kvernina.  20 
Frö|)i  konungr  let   ambättirnar   leipa  til  kvernarinnar  ok 
bap  paer  mala  gull ;   ok  svä  gorpu  paer :   molu  fyrst  gull 
ok  frip  ok  saelu  Fröpa.   |)ä  gaf  hann  peim  eigi  lengri  hvild 
ne  svefn,  en  mepan  gaukrinn  pagpi  epa  Ijop  mätti  kvepa. 
J)at  er  sagt,  at  pä  kvaepi  paer  ljöp  pau  er  kallat  er  Grotta-  25 
songr ;  ok  äpr  letti  kvaepinu,  molu  paer  her  ä  hendr  Fröpa, 
svä  at  ä  peiri  nött  kom  par  sä  saekonungr  er  Mysingr  het 


TrPBGvSHl,  ok  lagpi  leß.  allan  heim  Tleß.  pä  TrPBGvSHl,  ok 
pä  leß.  8  Ok  fyrir  leßS,  En  fyrir  Tr.  10  menn  TleßS,  Norpmenn  r. 
11  hitti  Tr  edd,  fyndi  leß.  bröpurbana  epa  fopurbana  leß.  12  ne 
leßS,  epa  Tr.  13  einn  om.  leß.  lä  —  Jal.]  lä  a  Jalangrsheipi  lengi 
Tr PB Hl.  —  nach  Jalangrsheipi:  ok  vildi  engi  upp  taka  E  mit  einer 
2)ap.hs.       15  er  nefndr  Tr  edd,  het  leß.    er  hetu  Tr  edd,  pasr  er  hetu  leß. 

17  fannz]  funduz  leßE.    Danmorku  Tleß.    engi  Tr  edd,  engi  mapr  leß. 

18  kverninni  leßEGv.  19  mölz  ä  er  (sem  Gv1)  leßGvBtS,  mölz  ä 
kvernunum  (kverninni  tPEBHl)  sem  TrPEBHl.  het  rleß  edd,  heitir  T. 
20  Hengikeptr  T.  er  sä  nefndr  Tr  edd,  het  sä  böndi  leß.  konungi 
om.  leß.  kvernina  ließ  edd,  kvernurnar  (sie)  T.  21  leipa  ambättirnar 
TrPBGvHl.  22  paer  (1)  om.  T.  ok  svä  —  fyrst  gull  om.  rleßPEBGvS. 
23  fripsaelu  E  mit  pap.hss.  pä  gaf  hann  Tr  edd,  En  hann  gaf  leß.  24  ne 
leßS,  epa  Tr.  mepan  om.  TrPBGvHl.  Ijop  S,  hljöp  rleß  u.  die  übr. 
ausgg.,  eitt  hl.  T.  maetti  E.  25  pat  TleßS,  pä  r.  pä  kvaapi  paer 
ljöp  (hljöf)  leß)  pau  leßS,  paar  kvaepi  (kväpu  T)  Ijop  (hljöp  P)  pau 
(pat  TP)  TrPEBGvHl.  kallat  eru  (!)  E.  26  nach  Grottasongr  folgt 
in  leß:  ok  er  petta  upphaf  at  nebst  der  ersten  str.  des  liedes,  dann  erst: 
ok  äpr  letti  usw.  äpr  ließ  edd,  äpr  en  T.  ä  hendr  leßS,  at  Tr. 
27  par  xleßPBGvSHl,  herr  par  ok  T,  om.  E.     saekonungr  sa  leß. 
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ok  drap  hann  Fröpa  ok  tök  J>ar  herfang  mikit.  Ja  lagfriz 
Frö{)a-fri{)r.  Mysingr  haffü  mej)  ser  Grotta  ok  svä  Fenju 
30  ok  Menju  ok  baj)  |>aer  mala  salt,  ok  at  mipri  nott  spurjm 
paer,  ef  eigi  leiddiz  Mysingi  salt;  hann  ba{)  |>aer  mala  lengr. 
paer  mölu  litla  hrif),  äf>r  nifr  sukku  skipin,  ok  var  J>ar 
eptir  svelgr  i  hafinu,  er  saerinn  fellr  i  kvernaraugat.  J>ä 
var{)  saer  saltr. 

1.  Nu  eru  komnar  til  konungs  hüsa 
framvisar  tvaer  Fenja  ok  Menja ; 
J)aer'u  at  Frö|>a  Frifleifs  sonar 
mptkar  meyjar  at  mani  haffmr. 

2.  paer  at  lüj)ri         leiddar  v<J)ru 

ok  grjöts  grea         gangs  of  beiddar ; 

het  hvärigri         hvil{)  ne  yn{)i, 

äj>r  hann  heyrjri         hljöm  ambätta. 

3.  paer  pyt  pulu         pognhorfinnar 


28  hann  leßS,  om.  Tr.  ok  tök  TleßS,  tök  r.  29.  30  Grotta 
(Grottakvernina  le/?)  ok  sva  Fenju  ok  Menju  tleß  edd,  ambättirnar  ok 
Grotta  T.  30  baf)  Tr  edd,  baj)  hann  leß.  ok  at  mif)ri  TrPBGvSHl, 
En  at  mil>ri  leß,  At  mij)ri  2£  31  ef  eigi  leiddiz  Mys.  Tr  edd,  hvärt 
Mys.  leiddiz  eigi  leß.  mala  Tle/?  Ä,  mEela  r.  32  nif)r  sukku  skipin 
TleßPBGvSHl,  nij)r  sokk  skipit  T,  skipit  sQkk  E  mit  einer  pap.hs.  — 
nach  skipin  /%£  Gv  {nach  A  w.  757)  hinzu:  a  PetlandsfirJ».  33  er 
vleß  edd,  en  T.  sjorinn  leß  (ebenso  34).  fellr  cocfä,  feil  E.  nach 
kvernaraugat  fügt  Gv  {nach  A  u.  757)  ein:  J)ä  gnyr  sjör  er  hon  gnyr  ok. 

1  Interpol.  Nl.  1  eru  leß,  eruni  TrKoEgJ2JsHl.  konungshüsa  M. 
3  f>ser'u  S,  JDaer'u  J1,  J)8§r  'rü  Jsl,  J)ser  'ru  Tr  t*.  die  übr.  ausgg.,  f)ser 
erü  leß.  Frilleifs  sonar  T,  Fri{)leifssonar  WkJHl.  4  hafj)ar  Tr  erfrf 
(vgl.  16,  2),  gQrvar  leß. 

2,  2  grea  S>  grea  J,  gria  2£,  graa  JV7,  «gria»  Tr,  grjä  die  übr.  ausgg.  — 
nach  grjä  ein  wort  ausgefallen?  C.  beiddar  BtGvSNl,  beiddu  Tr.  —  of- 
beiddu  P.  —  lücke  nach  2  C.        3  het  JS,  het  hann  Tr.        4a  verd.  Nl. 

3,  1  om.  T.  J)ulu  r  (verd.  Nl) ,  fmtu  1?  fscfton  vermut.  von  EL), 
fmldu  P,  l>eyttu?  Hl   (2,  608).  —  nach  la  zwei  kurzzeilen  ausgefallen  J. 

|>u/g  horvinnar»  r,    pogn   horfinnar  Ep,    f)Qgn   of  horfnar?   Gv*  (252a), 
J)Qgnhorfnar    Uppström   (  Skdldskaparmäla-Qucelii  34).  2  lücke   in   Tr 

nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  RBGv  WkC  (R  schlägt  zur  ergänzung 
vor:  höfu  at  meldri  |  J)£er  hverfa  kn^ttu ;  Gv:  hefjask  letu  |  ok  hott  gjalla, 
was  p  aufnimmt). 
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cleggjum  lüpra,         lettum  steinum!' 

Ba{)  hann  enn  meyjar,         at  mala  skyldu. 


4.  Sungu  ok  slungu         snüpga  steini, 
svät  Fröpa  man         flest  sofnapi; 
pä  kvaf)  pat  Menja,         vas  til  meldrs  komin 


5.  cAup  mplum  Frojm,  mplum  alsaelan, 

mplum  f]*9l{)  fear  ä  f eginslüpri ! 

siti  hann  ä  aupi,  sofi  hann  ä  düni, 

vaki  hann  at  vilja!  pä's  vel  malit. 


6.  Her  skyli  engi         9f)rum  granda, 
til  b<?ls  bua         ne  til  bana  orka, 
ne  hpggva  pvi         hvpssu  sverpi, 
\)6t  bana  bröfmr         bundinn  finni.' 


3  nicht  als  rede  bezeichnet  RMEg.  «Leggiö»  (mit  großem  L  u.  punkt 
vorher)  folgt  in  T  unmittelbar  auf  ambatta  (2,  4).  —  keine  interp.  nach 
lüj>ra  RUppstr.  «steniü»  T.  —  lacke  nach  3  JB.  4  noch  worte  der 
mägde  KoP.     hann  om.  J.     at  JS,  at  pser  Tr. 

4  m#  6,1.  2  zu  6iner  str.  verbunden  Hl.  1  komma  nach  Sungu  Eg. 
«snvöga»  aus  «stivöga»  korr.  r,  «snudga»  T  (vgl.  12,  3).  —  snüpgasteini  J. 
—  lücke  nach  IE.  2  svät  JJs1S,  sva  at  Tr.  —  lücke  nach  2  J1.  3  J)at 
om.  J1.  Menja]  «meni»  r.  meldrs  TEpWkJHl,  «meldr»  r,  melds  RKo 
EgMbS  (unrichtig,  da  das  r  radical  ist),  meldrar  MLPBGvC  (metr.  falsch). 
4  lücke  in  Tr  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  GvS  (Gv  ergänzt: 
harj)hugl)igt  man  |  härri  rQddu,  was  auch  p  in  den  text  aufnimmt). 

5,  1  AuJ)  edd,  «cuö>  mit  kleinem  w  u.  kein  punkt  vorher  r,  «aul» 
mit  kleinem  a  u.  kein  punkt  vorher  T.  2  mQlum  fJQl{)  TJ2JsHlNl, 
fj.  mQlum  S,  ok  fjQl  J1,  fJQlp  r  u.  die  übr.  ausgg.  fear  S,  fear  JNl,  fiar  EB, 
fjar  Tr.  fegins  lüj>ri  TtRMKoE.  3.  4  besond.  str.  Hl.  3  Siti  mit 
großem  S  w.  punkt  vorher  Tr.  3a.  b.  4a  hann  überall  zu  streichen  ?  S. 
4b  Ks  «^S,  l)ä  er  Tr. 

6,  2a  til  bols  Tr,  ne  til  bojs  E.  3  hqggva  f)vi  r,  hoggvagi  TNl; 
hQggvi   })egn  C.  —  cäsur  nach   hoggva  (!)   Wk.        4  |)6t  JS,   pö  at  Tr. 

Hilde  brand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  30 
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en  hann  etki  kva|)         orp  et  fyrra : 
*Sofi{)  peygi  lengr        an  fiegi  gaukar 
epa  lengr  an  svä         ljöp  eitt  kvejmk.' 


8.  'Vastat,  Frö|)i!  fullspakr  of  f)ik, 
mälvinr  manna,         es  man  keyptir: 
kaust  pü  at  afli         ok  at  älitum, 
en  at  aetterni  etki  spurfrir. 

9.  Harpr  vas  Hrungnir         ok  hans  faj)ir, 
po  vas  pjazi         J>eim  oflgari, 

IJ)i  ok  Aurnir         okkrir  nifrjar, 
bropr  bergrisa,         j)eim  erum  bornar. 


7,  1  lücke  in  Tr  nicht  angedeutet,  wo  En  in  z.  2  (mit  großem  E  u. 
punkt  vorher)  sich  unmittelbar  an  finni  (6,  4)  anschließt;  hier  angesetzt 
mit  BtGvJlS  (Gv  ergänzt  nach  17,  1:  Hendr  letu  hvilask,  j  hall  um  standa, 
was  auch  p  in  den  text  aufnimmt).  2  vgl.  Od  7,  4  (Gv2  erklärt  unsere 
stelle  ebenso  wie  jene),  ekki  kvaf)  T,  kvaf)  ekki  r  u.  alle  ausgg.  (nur  E: 
kvaf)  at  ekkjum!).  —  lücke  nach  2  E.  3  so  von  mir  hergestellt  (vgl. 
die  einl.  prosa  z.  23  fg.);  sofi|3  eigi  (sofij)  ei  R,  sofi|)a  Gv-)  f)it  (it  TNl) 
ne  (enn  p,  en  Hl)  of  sal  (slä?  Hl  11,609)  gaukar  (salgaukar  Lex.  poet.1 
PWk)  TrRMKoPBGvpWkJsHlNl  (3b  verd.  Nl),  sofi{>  eigi  lengr  (meir 
J2)  |  an  of  sal  gaukar  EgJS,  sofi{)a  it  lengr  an  of  salgaukar  C,  softy  eigi 
lengr  an  salar  gaukr  E.  Auch  Gv2  hält  die  zeile  für  verderbt  u.  meint 
(s.  252b),  es  habe  viell.  der  name  des  Valhollhahnes  Salgofnir  darin  ge- 
standen, nach  3  eine  zeile  ausgefallen  Nl.  4  svät  Nl.  ljöj)]  at  ljö{)  E. 
kvepak  Tr,  kvej)i  EB  (zurückgenommen  Bt),  kvej)i?  kve|)it?  S.  —  lücke 
nach  4  C. 

8 — 16  setzt  C  zwischen  str.  18  u.  19. 

8,  1  Vastat  S,  Vasattu  CJ-Js,  Vasat  f>ü  J1,  Vartattu  TNl,  Varattu  r 
u.  die  übr.  ausgg.  of  r,  um  TNl.  2  es  JS,  er  fm  r  u.  die  übr.  ausgg., 
ef  J>üT.  man  r  edd,  «maij»  T.  3  kaust  fm  EJS,  kaustu  T MPGv  WkNl, 
kauss  J)ü  RKoEgpJs,  kaussfm  tBCHI. 

9,  2  f>jassi  MEgPEJJ.  3  I{)i  S.  Aurnir  Tr,  Qrnir  KoMGvpSJxHl. 
4  br#f)r  Tr,  brüf)ir  C.  erum  bornar  (bornir  T)  Tr,  bornar  erum  J  (?  S). 
—  nach  9  vermutet  Bt  den  ausfall  einer  Str.,  in  der  die  mutter  der 
riesenmädchen  genannt  war:  auf  diese  mutter  bezöge  sich  dann  hennar 
(10,  4). 
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10.  Komia  Grotti         ör  grea  fjalli, 
ne  sa  enn  harj)i         hallr  6r  jorpu, 
ne  moli  svä         mäer  bergrisa, 
ef  mottr  vissit         mcetr  til  hennar. 


11.  Ver  vetr  niu  v^rum  leikur 

oflgar  alnar  fyr  jorp  nepan; 

stöpum  meyjar  at  meginverkum, 

forpum  sjalfar  setberg  6r  stap. 


12.  Veltum  grjöti         of  garp  risa, 
svät  fold  fyrir         forn  skjalfapi; 
svä  sl0ngf)um  vit         snüpga  steini, 
hofga  halli,         at  halir  toku. 

13.  En  vit  sipan         ä  Svipjöpu 
framvisar  tvaer         i  folk  stigum; 


10,  1  Komia  MEgEGv  cett,  «Komia»  xRKoPB,  «Komi  ä  >  T.  Grotti] 
sä  Grotti  Eg.  grea  S,  grea  J,  gria  rB,  gria  E,  grä  PNI,  grja  RMKoEg 
GvpWkJsHl.  —  «griafalli»  T,  grjäfjalli  C.  2  «halr»  r.  3  moli)  «moli» 
tBB,  «meli»  T.  4  möttr  —  mcetr  G,  vissi  vitt  vsstr  tBCHI  ((hvis  trolddom 
ikke  henhorte  til  hende'  B  bei  Gjessing,  Ben  celdre  Edda  s.  119  anm.)y 
vissi  vit  (vitt  M)  vaHr  TMGvWkJsNl,  vissim  vit  vaHr  «78,  vissi  sett  (ätt 
RKoP,  utt  =  ptt  Eg  —  vgl.  Lex.  poet.1  890a)  vaetr  RKoEgPEp.  —  ef 
vissir  \)ii     vsetr  til  heDnar?  S'. 

11,  1  Ver  TMPGvWkJSHlNl,  \sev  xliKoEgBpC;  Vit?  S1.  leikur  r 
edd,  «leikö  T.  —  \'er  langa  vetr  leikur  vorum  E.  2  komma  nach 
oflgar  ENI.  fyr  MCJSNl,  fyrir  KoPEGvp  Wk,  firir  rREgBBl,  abbrev.  T. 
3  stöpum  EB'GvCJlS,  stöpu  Tr.     at  r,  a  TE.         4  förpum  sjalfar  r  edd, 

haufö  sialfr  sialfar     T. 

12,  2  svät  JJs^S,  svä  at  Tr.  fyrir]  firir  vREgBHl,  abbrev. .  T.  forn 
skjalfapi  G  (vgl.  Hym  25,  2),  för  skjalfandi  Tr  edd.  —  svä  at  fyrir  för 
fold  skjalfandi  E.  3  Svä  mit  großem  S  u.  punkt  vorher  T.  slongpum  r, 
slongpu  TNl.  snüpga]  «snudug  T.  —  süüpgasteini  CJ.  4  hQfgahalli  J. 
halir  Tr,  hali  E.  —  statt  4  liest  C:  at  hrntu  hofgir  hallir  i  tvau. 

13,  14  zu  iiner  str.  verbunden  RMKoEgFHl. 

13,  1  Svipjopi  Gv  (versehen?).  2  framvisar  T  (vgl.  1,  2),  «fram 
visar»  r,  framvissar  Hl. 

3C* 
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brynjur  sneiddum,         en  brutum  skjoldu, 
gengum  i  gognum         gräserkjat  lif). 


14.  Steyppum  stilli,         studdum  annan, 
veittum  göjmm         Got{)ormi  lif); 

vasa  kyrrseta,         äpr  Knui*  felli. 


15.  Fram  heldum  J)vi  |>au  misseri, 

at  at  koppum  vit  kendar  vQrum; 

{>ar  skorpum  vit  skorpum  geirum 

blof)  ör  benjum  ok  brand  rujmm. 


16.  Nu  erum  komnar         til  konungs  hüsa 
miskunnlausar         ok  at  mani  haf{)ar; 
aurr  etr  iljar,         en  ofan  kulj)i, 
drogum  dolgs  sjotul:         daprt's  at  Fröfa. 


3  brynjur  sneiddum  G,  sn.  br.  BGvJlS  (vgl.  Edd.  min.  V,  10,  7), 
beiddum  brynjur  f£)  C,  beiddum  bjornu  tMKoEgP])WkCJ2Js  Hl,  beittum 
bjornu  TEHl  (2,  611)  Nl,  braeddum  bJQrnu  R.  en  om.  E.  4  i  om.  J1. 
li|>]  «lid»  T,   «lit»  r. 

14  stellt  Gv  hinter  15  (vgl.  dagegen  S.  z.  st.).  1  «steyptum»  mit 
kleinem  s,  doch  punkt  vorher  r,  «steupdö»  mit  kleinem  s  u.  kein  punkt 
vorher  T.  2  göjmm  r  edd,  vitrum  T.  Got|)ormi  JlS,  Gotthormi  J*Js*, 
Gudormi  T,  Go|)ormi  EgEp,  Gothormi  r  u.  die  übr.  ausgg.  3  lücke  in 
Tr  nicht  angedeutet ,  hier  angesetzt  mit  J^S.  4  Schaltsatz  Gv.  knüi 
RML.  —  nach  4  eine  zeile  ausgefallen  EGv  (Gv  ergänzt:  urjjum  J)ä  haptar  | 
ok  hernumnar,  ivas  auch  ])  in  den  text  aufnimmt). 

15,  1  Framheldum  P.  |)au  Tr  edd;  fjogur?  finara?  G.  2  at  at 
koppum  vit  GS,  at  vit  at  (af  ?  C)  koppum  Tr  u.  alle  übr.  ausgg.  v^rum  T, 
v<)ru  rRKoEgP.  3  skorjmm  «75,  skor|)u  r  u.  alle  übr.  ausgg., 
«scerdo»  T. 

16,  1.  2b  vgl.  1,  1.  4b.  1  eru  T.  konungshüsa  C.  2  miskunnlauss 
od.  miskunnlausa?  C.  at  om.  T.  3a  vgl.  Rp  10,  3a.  4  daprt's  JS, 
daprt  er  (es)  r  u.  die  übr.  ausgg.,  <  darptr  er»  T.  —  lücke  nach  str.  16  C. 
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17.  Hendr  skulu  hvilask,         hallr  standa  mun, 
malit  hefk  fyr  mik         mitt  of  hleyti:  — 
nü  muna  hondum         hvilj)  vel  gefa, 

ä{>r  fullmalit         Fröpa  J>ykki. 

18.  Hendr  skulu  hondla        harpar  trjönur, 
vppn  valdreyrug:         vaki  pü,  Frö|)i! 
vaki  |)ü,  Fröjri!         ef  vill  hlypa 
songum  okkrum         ok  sogum  fornum. 

19.  Eid  sek  brinna         fyr  austan  borg; 
vigspjoll  vaka,         {mt  mun  viti  kallapr; 
mun  herr  koma         hinig  af  bragpi 

ok  brenna  bo         fyr  buplungi. 

20.  Munattu  halda         Hleijrar  stoli, 
raupum  hringum         ne  regingrjöti; 


17  worte  der  zweiten  riesin  Hl,  1.  2  will  C  hinter  3,  3  einsetzen. 
2  hefk  JJs'S,  hef  ek  Js\  hefik  EGv\  hefi  ek  Tr.  fyr  MJSNl,  fyrir  KoPE 
GvpWk,  firir  xREgBHl,  abbrev.  T.  komma  nach  mik  LMbpJ^SJs,  semik.  J%. 
hleyti  Nl,  leyti  E,  letti  r  (?)  MEgpJS,  leiti  T  u.  die  übr.  ausgg.  —  malit 
hefik,  Fröf)i!  sem  at  munum  leki  C.  3  mit  dieser  zeile  beginnt  nach 
GvBtWkNl  die  rede  der  anderen  riesin  (vgl.  dagegen  S.  z.  st.);  Hl  läßt 
von  hier  ab  wieder  die  erste  riesin  sprechen,  nü  muna  hQndum  r  edd, 
munuma  hQndum  heldr  T\     velgefa  P. 

18,  1.  2  bes.  str.  Hl.  la  hQndla  CSJ2Nl  (auch  von  Hl  2,  613  als 
'wahrscheinlich*  bezeichnet),  «holöa»  tB,  h<jlj)a  MLJlJsHl,  hQlda  KoEg 
(=  halda  Lex.  poet.)  MbPEpWk,  «holda»  T,  halda  Gv.  —  Henda  skulu 
hQlJ)ar  R  (auch  von  Hl  erwogen).  lb  trjönar  E.  2a  om  T.  2b  streicht 
Wk  u.  nimmt  eine  lücke  an  (die  vorgeschlagene  ergänzung:  vigi  reyna  ist 
unmögl.,  da  reyna  den  acc.  regiert).  3.  4.  besond.  str.  Hl.  3a  Vaki 
mit  großem  V  u.  punkt  vorher  r.  —  Vaki  J)ü  i  hQll  Fröpi  C".  3b  ef 
vi-ll  hlyf>a  JS,  ef  fm  vill  hly{>a  («lyda»  T)  TWkJsNl,  ef  f)ü  hly[)a  vill 
TRMKoEgPBGvpCHl,  ef  J)ü  fn^ask  vill  E. 

19,  1  sek  JJslS,  sc  ek  Tr.  brinna  SJ^Js*,  brenna  Tr.  fyr  MCJSNl, 
fyrir  KoPEGvp  Wk,  firir  rREgBHl,  abbrev.  T  (ebenso  z.  4).  2a  vaka  gen. 
sg.  con  vaki  'wächter*  C.  2b  eru  vitar  kyndir  C.  3  hs»  T.  hinnig  Gv. 
af  bragpi  r,  «abragdi >  T,  at  bragf)i  (mit  einer  pap.hs.)  REC. 

20,  1.  2  bes.  str.  Hl.  1  Munattu  RPGvWk,  Muntat  S,  Muntattu  E, 
Munatjm  rBCHl,  Munat  pü  MKoEgpJNl,  «Mün  adr»  T.  Hleiprarstoli  C.  — 
lücke  nach  2  C. 
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tokum  ä  mondli,         maer!  skarpara; 
erum  dr  alnar        1  valdreyra. 

21.  Mol  mins  fo|)ur  mäer  ramliga, 
pvit  feigj)  fira  fjolmargra  sä: 
st&kkva  störar         stepr  frä  lüpri 

jarni  varpar  —         molum  enn  framarr! 

22.  Molum  enn  framarr !         mun  Yrsu  sunr 
Half danar  vigs         hefna  Fröjm; 

sä  mun  hennar         heitinn  verf>a 
burr  ok  brofir :         vitum  bä{)ar  J)at.' 

23.  Mölu  meyjar,  megins  kostufm, 
v<?ru  ungar         i  jotunmopi; 


3.  4  besond.  str.  Hl.  3  «Tokv»  mit  großem  T  u.  punkt  vorher  r, 
«taukö»  mit  kleinem  t,  doch  punkt  vorher  T.  «mundli»  r.  4a  verd.  Nl. 
erum  är  alnar  S,  «ervma  (erv  ma?  r)  valmar»  (mit  einem  haken  hinter 
dem  1,  der  viell.  auf  eine  —  vergessene  —  berichtigung  hinweisen  sollte  r) 
tC,  «eruma  valnar»  T,  eruma  valmar  (valmar  in  kommata  eingeschlossen 
u.  als  valma&r  gefaßt  KoEgp  Wk)  KoEgMb  (valmar  'tepescentes'  Mb.  s.  VI) 
PpWkJ  ('verderbt1  J)  Hl,  eruma  valmser  (valmaer  zwischen  kommata)  E, 
eruma  varmar  BGvNl,  eruma  vafnar  R,  eruma  vaxnar  ML,  eruma  valdgar 
{od.  valgar)?  Wk  (fußn.J,  eruma  vafmar?  Hl  (2,  614);  C  vermutet  ein 
part.  mit  der  bedeutung  'überströmt1.  —  4b  fragez.  nach  valdreyra  L.  — 
Micke  nach  4  C.  . 

21  hier  beginnt  nach  Bt  die  rede  der  zweiten  riesin.  1  «fodr»  T. 
ramliga  r  edd,  rangiiga  T.  2  f>vit  S,  hon  J1,  |)vit  hon  J*Js\  |)viat  hon 
Tr.  fjolmargra  sä  r  edd,  fjolf)  of  vissi  T.  —  lücke  nach  2  T.  3.  4  setzt 
C  (mit  Streichung  von  4b)  hinter  23,  2.  3  stokkva  Nl  ?,  stukku  Tr. 
«stödr»  T.  komma  nach  lüj)ri  MEBGvlCNl.  4  jarni  varmar  («vardar»  T) 
TEgPBGv^pJSHl,  järnum  vardar  KoE,  «iarnar  fiarf>ar»  rMC  ('verderbt'  C)y 
jarjjar  fjarri  BtGv-Wk  (?  C  fußn.),  jarni  firfmr?  L  fußn.  ('viell.  das  ur- 
sprüngliche' Hl),  i  ArnarfJQr{)  (!)  R. 

22,  1  sunr]  burr  C.  2  Halfdanar  vigs  Nl  (Hz  48,  167)  G,  vigs 
(vig  PtGvC)  Halfdanar  PtBtGvCJS  (gegen  das  reimgesetz),  vi{)  («v»  r,  «u»  T) 
Halfdana  Tr  Hl,  vi{>  Halfdani  WkKk,  ni{)r  Halfdanar  RMKoEgPEBpJsNl 
(gegen  das  reimgesetz).  3  Sä  mit  großem  S  u.  punkt  vorher  T.  4  «badar» 
aus  «badir»  corr.  T.     [)at  T  edd,  J)ar  r. 

23,  lb  vgl.  Rp  9,  2.  «ka/stvl)v>  r.  2  voru  r,  oru  TJ'2JsNl.  — 
lücke  nach  2  C. 
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skulfu  skaptre,         skauzk  lüpr  ofan, 
hraut  enn  hofgi         hallr  sundr  1  tvau. 

24.  En  bergrisa         brüpr  orp  of  kvaj) 

cMalit  hpfum,  Fröpi!         sem  munr  of  hvatti, 
hafa  fullstapit         fljöf)  at  meldri.' 


3  «Skulfo»  mit  großem  S  u.  punkt  vorher  T.  skapttre  KoE  (?  B')  Gv1. 
4  «tau»  T. 

24,  1  vorher  eine  zeile  ausgefallen  BtGvp  (Gvp  schieben  Hym  25,  2 
ein),  of  JS,  um  Tr.  —  umkvaj)  P.  2  lacke  in  Tr  nicht  angedeutet, 
hier  angesetzt  mit  J*S.  3  hQfum  Frö|)i  r  edd,  hefi  ek  fyr  (abbrev.) 
mik  T.  sem  munr  of  (um  EGv)  hvatti  EGvS ,  sem  munum  hsetta 
(«hetta»  T)  TrKoMbPBWkElNl,  senn  munum  hsetta  J?J,  sem  munum 
heita  MEgLp,  sem  at  munum  leki  C. 


-Xr 


FRAGMENTE  EDDISCHER  LIEDER. 


I.  Fragmente  aus  der  Snorra  Edda. 

1.  Här  segir,  at  hann  (Gylfi)  komi  eigi  heill  üt  nema 
bann  se  fropari,  ok 

stattu  fram,         mepan  pü  fregn; 
sitja  skal  säs  segir. 

2.  Njprpr  ä  pä  konu  er  Skapi  heitir,  döttir  pjaza  JQtuns. 
Skapi  vill  hafa  büstap  pann  er  ätt  hafpi  fapir  hennar:  pat 
er  ä  fjpllum  npkkurum  par  sem  heitir  prymheimr,  en  Njorpr 
vill  vera  naer  sae;  pau  saettuz  ä  pat,  at  pau  skyldu  vera  niu 

önaetr  i  frymheimi,  en  pä  aprar  niu  at  Noatünum.    En  er 
Njorpr  kom  aptr  til  Nöatüna  af  f jallinu,  pä  kvaf)  hann  petta : 

(i)  cLeip  erumk  fjoll,         vaska  J)ar  lengi  ä, 
naetr  einar  niu; 
ulfa  pytr        pöttumk  illr  vesa 
10  hjä  songvi  svana.' 


Nur  die  varr.  der  hss.  sind  im  folgenden  verzeichnet. 

1  Gylfag.  c.  2  (Sn.E.  1,36.  11,254);  vgl.  Vm  7,  3.  4.  1  segir  UWr, 
svarar  T.  1.  2  nema  hann  se  TWr,  ef  hann  er  U.  3  fram  r, 
framm  UW,   frammi  T.     fregn  UWr,  fregnar  T.         4  säs]   sä  er  codd. 

2  Gylfag.  c.  23  (Sn.E.  1,92  fg.  11,268);  vgl.  Grm  11.  1  ä  TWr, 
ätti  U.  pjassa  T.  2  Skapi  vill  TWr,  Hon  vildi  U.  er  ätt  hafpi  (sem 
hafpi  T)  fapir  hennar  TWr,  er  fapir  hennar  hefir  ätt  U.  3  sem  TWr, 
er  U.  prymheimr  TW,  prumheimr  r,  prüpheimr  U.  4  saettuz  TWr, 
saettaz  U.  skyldu  TWr,  skulu  U.  5  naetr  TUW,  vetr  r.  prymheimi 
TW,  I>rumheimi  r,  prüpheimi  U.  pä  om.  U.  aprar  niu]  apra  niu  r,  aprar 
prjär  T,  prjär  UW.  at  Wr,  i  TU.  7  erumk  Wr,  erumz  U,  rumk  T. 
vaska  par]  varka  ek  TWr,  varkapa  ek  U.  ä  TW,  hjä  U,  om.  r.  9  pött- 
umk] mer  potti  codd. 
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J)ä  kvap  Skapi  petta: 

(2)  cSofa  ne  mäkat        saevar  befjum  ä 
fogls  jarmi  fyrir: 
sä  mik  vekr,         es  af  vipi  komr, 

morgin  hverjan  mor.'  15 

3.  Ok  enn  segir  hann  (Heimdallr)  själfr  i  Heimdallar- 
galdri: 

<niu  emk  meyja  mogr, 
niu  emk  systra  sunr.' 

4.  Hana  (Gnä)  sendir  Frigg  i  ymsa  heima  at  eyrindum 
sinum.  Hon  ä  pann  hest  er  rennr  lopt  ok  log,  ok  heitir 
Höfvarpnir.  pat  var  eitt  sinn  er  hon  rei|>,  at  vanir  nokkurir 
sä  reif)  hennar  i  loptinu,  pä  maelti  einn: 

(1)  ^Hvat  par  flygr,         hvat  J)ar  ferr  5 

ej)a  at  lopti  lipr?' 

Hon  svarapi: 

(2)  cNe  ek  flyg,         po  ek  fer 

auk  at  lopti  11J> : 
ä  Hofvarpni         peims  Hamskerpir  10 

gat  vi{)  Garprofu.' 


11  petta  om.  U.  12  ne  mäkat]  ek  ne  mätta  W,  ek  mättak  r,  ek 
mätka  T,  «ek  maki»  U.  saevar  bepjum  om.  T  mit  freilassung  einer  lücke). 
13  «fugl  jarmi»  T.         15  morgun  r.     hvern  U. 

3  Gylfag.  c.  27  (Sn.E.  1,102.  11,270).  1  Ok  om.  T.  segir  hann 
själfr  i  TWr,  segir  i  själfum  U.  Heimdalar  r.  3  emkj  em  ek  codd 
(ebenso  z.  4).  meyja  («meygia»)  U,  m^pra  TWr.  4  nio  T,  .IX.  UWr. 
sunr  om.  T. 

4  Gylfag.  c.  35  (Sn.E.  1,116  fg.  11,275).  1  heima  TWr,  staf)i  U. 
2  pann  hest  TWr,  hest  pann  U.  rennr  WU,  renn  Tr.  ok  heitir  TUW, 
er  heitir  r.  3  Höfvarpnir  TUW,  Hoft/arfnir  r.  vanir  nQkkurir  TWr, 
vanr  nQkkurr  U.  4  reif)  hennar  TWr,  hana  ok  ferf)  hennar  er  hon 
reij)  U.  pä  maelti  einn  TWr,  hann  maelti  U.  5  hvat  (2)  TWr,  epa 
hvat  IL        6  epa  TWr,  ef)a  hvat  U.        7  Hon  svarapi  T,  Hon  svarar  U, 

h.  s.»  W,  «h°  s.»  r.  8  Ne  TWr,  eigi  U.  ek  ferk  U.  9  ok  TWr,  {>ö 
ekU.  li{)U,  lij)k  T,  lipr  Wr.  10  «hofhvarfni»  r.  jjeims]  peim  er  codd. 
Hamskerpir  Wr,  «hams  kempir»  T,  hätt  strykr  U.  11  gat  vif)  Garprofu 
TWr,  «gack  vm  garf)  vorv»  U. 
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5.  J)vi  naest  sendu  aesir  um  allan  heim  eyrindreka  at 
bipja,  at  Baldr  vaeri  grätinn  6r  helju,  en  allir  gorpu  pat : 
menninir  ok  kykvendin  ok  jorpin  ok  steinarnir  ok  tre  ok 
allr  malmr.  ...  J)ä  er  sendimenn  foru  heim  ok  hofpu  vel 

6  rekit  sin  eyrindi,  finna  peir  i  helli  n9kkurum  hvar  gygr 
sat,  hon  nefndiz  p>okk;  peir  bipja  hana  grata  Baldr  ör  helju. 
Hon  svarar: 

^okk  mun  grata         {mrrum  t^rum 
Baldrs  bälfarar; 
10  kviks  ne  daups         nautka  karls  sonar, 

haldi  Hei  pvis  hefir.' 

En  pess  geta  menn,  at  par  hafi  verit  Loki  Laufeyjar 
sonr  er  flest  hefir  illt  gort  mej)  äsum. 

6.  p>ä  för  |)6rr  til  är  peirar  er  Vimur  heitir,  allra  ä 
mest.  p>ä  spenti  hann  sik  megingjorpum  ok  studdi  for- 
streymis  Griparvol,  en  Loki  helt  undir  megingjarpar;  ok  pä 
er  porr  kom  ä  mipja   äna,   pä  6x  svä  mjok  äin,   at  uppi 

5  braut  ä  oxl  honum.     J)ä  kvap  p)örr  petta: 


5  Gylfag.  c  49  (Sn.E.  1,180.  11,289).  1  pvi  —  aesir  Wr,  Sendu 
pä  aesir  T.  eyrindreka  um  allan  heim  T.  1.  2  at  bipja  om.  T.  3  ok  (2) 
om.  T.  ok  (4)  om.  T.  5  nokkurum  helli  T.  6  «pauk»  T.  Baldr 
6r  helju  om.  T.  —  U  hat  die  Zeilen  1 — 7  in  tvesentl.  kürzerer  fassung: 
pä  bäpu  gupin  alla  hluti  grata  Baldr  ör  helju:  menn  ok  kykvendi,  j<?rp 
ok  steina;  tre  ok  allr  malmr  gr£tu  Baldr  .  .  .  pat  er  sagt  at  gupin  finna 
gygi  i  helli  nokkurum,  er  pavkt»  nefndiz;  bipja  hana  grata  sem  allt 
annat  Baldr  ör  helju.  Hon  svarar.  8  «pavck»  Wr,  «pauk>  T,  «pavkt»  U. 
torum  UWr,  fötum  (!)  T.  9  bälfarar  TWr,  helfarar  U.  10  kviks  W, 
kyks  TUr.  n6  TWr,  epa  U.  10b  om.  U.  nautka]  nautka  ek  TWr. 
karls  (kalls?  r)  sonar  Wr,  karlsonar  T.  11  haldi  TUW,  hafi  r.  pvis] 
pvi  er  codd.  12.  13  so  TWr;  U  hat  statt  dessen  nur:  par  var  Loki 
raunar. 

6  Skäldsk.  c.  18  (Sn.E.  1,286  fg.  11,300  fg.).        1  för  TWr,  kom  U. 
uimr»  T.         2  studdiz  U.        2.  3  forstr.  vip  Gri\).  U.        4  äna  UWr, 

ä  T.  pä  öx  —  äin  TWr,  <>x  äin  svä  ü.  4.  5  at  uppi  (upp  T)  — 
honum  TWr,  at  braut  um  herpar  ]x>r  U.  5  porr  UWr,  hann  T.  petta 
om.  U. 
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cVaxat  nü,  Vimur!         alls  mik  pik  vapa  tipir 

jotna  garpa  i: 
veiztu  ef  vex,         at  pä  vex  mer  äsmegin 

jafnhött  upp  sem  himinn.' 

*         *         *  10 

En  er  pörr  kom  til  Geirropar,  pä  var  peim  felogum 
visat  fyrst  1  gestahüs  til  herbergis,  ok  var  par  einn  stöll 
til  saetis,  ok  sat  par  J>örr.  pä  varp  hann  pess  varr,  at 
stollinn  för  undir  honum  upp  at  raefri;  hann  stakk  Gripar- 
veli  upp  1  raptana  ok  let  sigaz  fast  ä  stolinn;  varp  pä  15 
brestr  mikill  ok  fylgpi  skraekr;  par  hofpu  verit  undir 
stölinum  doetr  Geirropar  Gjolp  ok  Greip,  ok  hafpi  hann 
brotit  hrygginn  i  bäpum.     J)ä  kvaf)  |)6rr: 

cEinu  sinni         neyttak  alls  megins 

jotna  gorpum  i:  20 

päs  Gjolp  ok  Greip,         Geirropar  dotr, 
vildu  hefja  mik  til  himins.' 

7.  I  Äsgarpi  fyrir  durum  Valhallar  stendr  lundr  sä 
er  Glasir  er  kallapr,  en  lauf  hans  allt  er  gull  rautt,  svä 
sem  her  er  kvepit,  at 


6  Vaxat]  vaxat  pü  UW.  vaxattu  r,  vaxa  attu»  T.  nü  om.  IL 
Vimur  r,  Vimr  TU,  Vimra  W.  6b  vgl.  Vm  1,  Ib.  8  veiztu  TWr, 
veiztu  en  IL  vex  (l)]  pü  vex  UWr,  pü  vill  T.  9  «iamhatt»  U.  «himi»  r, 
«him»  T.  11  En  —  Geirr.  om.  W.  Geirropar  r,  Geirrodar  T, 
Geirrapar  U.  felQgurn  om.  IL  12  gestahüs  U,  geitahüs  TWr.  par 
om.  IL  13  til  saetis  («setz  T)  TWr,  at  sitja  a  IL  sat  par  pörr 
Wr,  sat  p.  par  U,  sat  J>.  par  ä  T.  14  at  raefri  TWr,  undir 
räfit  IL  14.  15  hann  stakk  Grif)arveli  Wr,  hann  stakk  vip  Gripar- 
vol  T,  pörr  stingr  pä  stafnum  Griparveli  U.  15  i  raptana  TWr, 
undir  räfit  U.  ä  stolinn  fast  Ü.  16  brestr  TWr,  skra?kr  U.  skraekr 
TW,  skr.  mikill  r,  brestr  IL  hofpu  TWr,  haffn  IL  17  Gjalp  codd. 
Greip  TWr,  Gneip  U.  18  i  peim  bäpum  IL  18—22  pä  kvap  pörr 
—  himins  om.  TWr.  19  sinni  edd  (vgl.  Hym  36,  2),  om.  IL  neyttak] 
neytta  ek  U.  21  päs]  pä  er  U.  Gjalp  U. .  Greip  (vgl.  Hdl  38,  1)] 
Gneip  U.     dötr  Geirrapar  U  gegen  die  reimgesetze. 

7  Skdldsk.  c.  34  (Sn.E.  1,340.  11,356).  1—3  1  Äsg.  —  kvepit  TWr, 
1  Äsgar|>i  er  hann,  sem  her  segir  U.  3  At  mit  großem  A  und  punkt 
vorher  TUr,  om.  \\  . 
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Glasir  stendr         me{)  gollnu  laufi 
fyr  Sigtys  solum. 

Sä  er  vipr  fegrstr  mej)  go{mm  ok  monnum. 

8.  Fjoturrinn  heitir  Gleipnir  er  honum  (Fenrisülfi) 
heldr.  Gorvir  väru  tveir  fjotrar  til  hans  fyrst,  peir  Drömi 
ok  LoeJ>ingr,  ok  helt  hvärgi;  pä  var  Gleipnir  sipan  gorr 
ör  sex  hlutum: 

ör  kattär  dyn         ok  konu  skeggi, 
6r  fisks  anda         ok  fogla  mjolk, 
ör  bergs  rötum         ok  bjarnar  sinum, 
ör  pvi  vas  Gleipnir  gorr. 

9.  Flugu  hrafnar  tveir         af  Hnikars  oxlum, 
Huginn  til  hanga,         en  ä  hrae  Muninn. 

10.  Jessi  eru  hestaheiti  i  porgrimspulu : 

(1)  Hrafn  ok  Sleipnir,         hestar  ägaetir, 
Valr  ok  Lettfeti,         vas  {>ar  Tjaldari, 
Golltoppr  ok  Goti,         getit  heyrfmk  Sota, 
Mör  ok  Lungr  mep  Mari. 


4  gollnu  TWr,  gulligu  U.  5  fyr]  abbrev.  codd.  6  fegrstr  TW, 
fegrst  er  r,  fraegr  U.     ok  monnum  om.  T. 

8  Sn.E.  11,431  fg.  515,  nur  in  A  u.  757.  1  Gleipnir]  gleeifnir» 
A  (immer),  «gle  .  .  nir »  757.  er  A,  sä  sem  757.  2  Gorvir  —  fjotrar  A, 
Tveir  fjotrar  väru  gorvir  757.  fyrst  om.  757.  3  Gl.  sif)an  gorr  A, 
gQrr  Gl.  757.  5  ok  6r  konu  sk.  codd.  6  ok  6r  fogla  mj.  codd. 
7  bergs  A,  bjargs  757.  bjarnar  sinum  A,  ör  bj.  sinum  757.  8  vas 
hann  Gl.  codd.  —  Kurz  vorher  (Sn.E.  11,431.  514)  haben  A  u.  757  noch 
folg.  worte,  die  zweifellos  auch  einem  gedichte  entlehnt  sind:  Saegr  heitir 
sär,  en  Simul  stQng,  Bil  ok  Hjüki  bera  hann.  , 

9  Mälskrüpsfroepi  c.  15  (Sn.E.  11,142.  417),  nur  in  WA.  1  hramnar  A. 
2     ahrae»  W. 

10  Skäldsk.  c.  58  (Sn.E.  1,480  fg.  11,351.  458  fg.  595).  ■  1  so  t, 
pessi  eru  hestaheiti  told  i  porgr.  leß,  f>essir  eru  hestar  talj)ir  i  f>orgr.  A, 
pessi  eru  hestaheiti  talif)  J)essir  eru  hestar  talf)ir  i  porgr.  T,  om.  U. 
2  ok  om.  T.  Sleipnir  Arie/?,  Sleifnir  T,  Slettfeti  U.  3  vas  f)ar] 
«vardar  T.  4  heyrpa  ek  codd.  5  Mör  r,  Mor  TU,  Mor  A,  Mar  leß. 
Langr  A. 
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(2)  Vigg  ok  Stüfr         vas  mep  Skäevajn, 

pegn  knätti  Blakkr  bera, 
SilfHntojypr  ok  Sinir,     svä  heyrpak  Fäks  of  getit, 
Gollfaxi  ok  Jor  me[)  gojmm. 

(3)  Blöjmghofi  het  hestr         es  bera  kv9|m  io 

oflgan  Atrifm; 
Gisl  ok  Falhofnir,         Glaer  ok  Skeißbrimir, 
par  vas  ok  Gyllis  of  getit. 

11.  Jessi  oxnaheiti  eru  i  Jorgrimsfulu : 

Gamalla  oxna  nofn  hefk  gorla  fregit, 

f)eira  Raups  ok  Hofis,  Reginn  ok  Kyrr, 

Himinhrjötr  ok  Apli,         

Arfr  ok  Arfuni.  5 

12.  pessir  hestar  eru  talfrir  i  Kälfsvisu: 

(1)  Dagr  reif)  Drosli,         en  Dvalinn  Möjmi, 
Hjalmper  Häfeta,         en  Haki  Fäki; 


6  Vigg  Arie/?,  Vig  T,  Vingr  IL  Skvfr  A.  vas  om.  U.  Skasfaöi  A, 
Skefaöi  rle/?,    Scefadi  T,    Skefaxa  U.  7   pegn]    «of)en»    U.     knätti] 

mätti  leß.  Blakkr  ließ,  Blakr  T,  Bakkr  A,  a  baki  U.  8  Silfrintoppr 
(s.  Grm  30,  2))  Silrintoppr  U,  Silfrtoppr  Trle/9,  Saltoppr  A.  Sinir  T, 
Synir  ließ,  Simr  U,  Sinarr  T.  heyrpak]  heyrj)a  ek  ATU,  heyrpa  ek  ])ä 
nelnda  heyrpa  ek  ok  leß.  ofr,  um  A,  ok  T,  om.XJleß.  10  blodpug- 
hofi»  T,  <blotoghofi»  U.  es]  ok  r.  11  ungan  at  ri|)a»  U.  12  Gisl 
AT,  Gils  Vtleß.  Falhofnir  T,  Falofnir  AU,  «faliafnir»  leß,  «falliafnir»  r. 
Glaer  Ar,  Gier  Tle/?,  Gier  U.  13  Gyllis  of  (um  Vleß)  getit  ATüle/?, 
Gullir  of  getinn  r. 

11  Skdldsk.  c.  58  (Sn.E.  1,484.  11,352.  595);  nur  in  TUrle,?. 
1  om.  U.  l>essi  eru  exnaheiti  Tleß.  2  nqfn]  heiti  U.  hefk]  hefik  leß, 
hefi  ek  TUr.  gorla  fregit  TU,  g.  talit  leß,  «gerpa»  r.  3  peira]  peira 
er  leß.  H0fis  Sv  (Ber.  der  sächs.  ges.  der  wiss.  1894  s.  134),  Haefiss  r, 
Hefis  T,  Hefiss  U,  Haefrs  leß.  Reginn  U,  Rekinn  tleß ,  «rekin»  T. 
«kyrr»  r,  «kyr>  leß,  «hlyrr»  U,  «hyr»  T.  4  «himins  hriotr»  r,  «himins 
riotr»  T,  «himinriof)r  >  U,  «himinhriodr»  leß.  Apli  Tr,  Arfli  U,  Atli  leß. 
4b  lücke  in  den  hss.  nicht  angedeutet,  hier  angesetzt  mit  CS.  5  Arfuni 
TUr,     arfvinir»  leß. 

12  Skdldsk.  c.  58  (Sn.E.  1,482  fg.  11,351  fg.  459.  595);  in  ATürle,*. 

1  so  A,  pessir  eru  enn   talpir  i  Alsvinnsmälum  Trle/?,   Frä  hestum  U. 

2  Dagi  T.    Drosli]  Hrafni  U.       3  Hjalmf>6'r  Häfeta^,  «hialmr  hafaeta    A. 
bavö  hialm{)ir  U,   «ha  hialmj)er    T,  «hälmf^»  r,    «haulda   huatra»  \vß. 

Fäki]  Faxa  U. 
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reip  bani  Belja         Blöjmghöfa, 
5  en  Skaevapi         skati  Haddingja; 

(2)  Vesteinn  Vali,         Vifill  Stüfi, 
Mein|)jöfr  Moi,         Morginn  Vakri, 
Ali  Hrafni,         es  til  iss  ripu, 

en  annarr  austr         und  Afnlsi 
10  grär  hvarfapi        geiri  undapr. 

(3)  BJ9rn  reif)  Blakki,         en  Biarr  Kerti, 
Atli  Glaumi,         en  AJnls  Slungni, 
Hogni  Holkvi,         en  Haraldr  Folkvi, 
Gunnarr  Gota,         en  Grana  Sigurpr. 


IL  Fragmente  aus  der  Volsunga  saga. 

13.  Nu  skytr  Sinfjotli  blöfreflinum  fyrir  ofan  helluna 
ok  dregr  fast;  sverpit  bitr  helluna.  Sigmundr  tekr  nü 
bloprefilinn,  ok  ristu  nü  i  milli  sin  helluna  ok  letta  eigi 
fyrr,  en  lokit  er  at  rista,  sem  kvepit  er: 

Ristu  af  magni         mikla  hellu 
Sigmundr  hjorvi         ok  Sinfjotli. 

14.  Sijmn  rij>r  Sigurpr  ok  hefir  Gram  i  hendi  ok  bindr 
gullspora  ä  fcetr  ser.    Grani  hleypr  framm  at  eldinum,  er 


5  Skaevalri  r,  Sksefaf)i  A,  Skefa[>i  U,  skeuadi  >  leß,  sceradi»  T. 
6  «Vesteiö»  mit  großem  V  u.  punkt  vorher  T.  en  vor  Vif.  alle  hss. 
Vifill  leß,  Vifill  AU,  Vivill  r,  Vivull  T.  stufa»  U.  7  «meinpiof»  leß. 
Morginn  Vakri  A,  en  Morginn  (  morgin»  T)  Vakri  Tr,  «en  monnenn 
vakri»  U,  hinn  morginvakri  leß.  8a  om  T.  8b  er  til  A,  en  til  U, 
til  Trle/?.  9  Enn  mit  großem  E  u.  punkt  vorher  rleß,  en  mit  punkt 
vorher  U,  enn  T,  aenn  A.  undir  U.  10  grärj  gramr  A.  11  «Biorn» 
mit  großem  B  Ale/?,  «biar»  TU.  12  Slungni  ATUr,  slaungui  leß, 
\6  «havlkni»  U.     «faulkni»  U. '       14  en  Grana]  Grana  ripr  U. 

13  Vols.  c.  8  (Bugge  99«  fg.). 

14  Vols.  c.  27  (Bugge  145'  fg.). 
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hann  kendi  sporans.    Nu  verpr  gnyr  mikill,  er  eidrinn  tök 
at  oesaz,  en  jorp  tök  at  skjälfa,  loginn  stop  vip  himin;  petta 
porpi  engi  at  gora  fyrr,  ok  var  sem  hann  rij)i  i  myrkva.  5 
f>ä  laegpiz  eidrinn,  en  hann  gekk  af  hestinum  inn  i  salinn. 
Sva  er  kvepit: 

(1)  Eldr  nam  osask,         jorp  nam  skjalfa, 
ok  hör  logi         vip  himin  gnaefa; 

fär  treystisk  par         fylkis  rekka  10 

eld  at  ripa         ne  yfir  stiga. 

(2)  Sigurpr  Grana         sverpi  keyrpi, 
eldr  sloknapi         fyr  oplingi; 

logi  allr  laegpisk         fyr  lofgjornum, 

bliku  reipi  pau         es  Reginn  ätti.  15 


15.  Brynhildr  svarar :  'Sigurpr  vä  at  Fäfni,  ok  er  pat 
ineira  vert  en  allt  riki  Gunnars  konungs,  svä  sem  kvej)it  er : 

SigurJ>r  vä  at  ormi,         en  pat  sipan  mun 
engum  fyrnask,         mepan  old  lifir; 
en  hlyri  J)inn         hvärki  J>or|)i 
eld  at  ripa         ne  yfir  stiga.' 

16.  Sigurpr  gekk  i  brott;   svä  segir  i  Sigurparkvipu : 

TJt  gekk  Sigurpr  andspjalli  frä, 

hollvinr  lofpa  ok  hnipnapi, 

svät  ganga  nam  gunnarfüsum 

sundr  of  sipur  serkr  jarnofinn. 


8  nam  (1)]  man  cod.  at  psask  cod.  jorp  nam  Hs  (Die  lieder  der 
lacke  s.  57),  en  JQrp  cod.  at  skjalfa  cod.  9  himin]  himni  cod.  13.  14 
fyrir  cod.         15  reipi  B,  reip  cod.     pau  S,  om.  cod. 

15  vgl.    Vols.  c.  28  (Bugge  148™  fg.).         6  =  14,  11. 

16  Vols.  c.  29  (Bugge  15416  fg.).  2  <anspialle»  cod.  3  hnipaöe» 
cod.        4  svät]  svä  at  cod. 
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17.  £>eir  (Gunnarr  ok  Hpgni)  töku  orm  einn  ok  af 
vargsholdi  ok  letu  sjofa  ok  gäfu  honum  (Gotpormi)  at 
eta,  sem  skäldit  kvap: 

Sumir  vtyfisk  töku,         sumir  vitnishrae  skiffm, 
sumir  Gotpormi         g<?fu  gera  hold 
f  vip  mungäti         ok  marga  hluti 
a{>ra  i  tyfrum         


III.  Fragment  aus  der  Sverris  saga. 

B  s.  XXXVIII;  S  s.  XX;  Hs  (4)  s.  171. 

18.  Sverrir  sneri  supr  um  geilarnar  hjä  sütarabüfmni 

ok  sva  fram  til  Hallvarpskirkju;    f)ä  hlaupa   j)eir  SigurJ>r 

lävarf>r  üt  ör  kirkjunni.    Konungrinn  maelti  til  hans:  Trinar 

verpa  flestar  jafnastar.  Litla  van  eigu  Birkibeinar  |>ar  gö]»s 

öhofpingja  er  {)ü  ert;  kemr  her  at  f)vi  sem  kvef)it  er: 

Öglikr  estu         yprum  nifvjum 
peims  framräpir         fyrri  V9ru.' 


17  Vqls.  c.  30  (Bugge  156™  fg.);  vgl.  zu  Br  str.  4.  4     vidfiska 
cod.     «vitnis   hr^skiföv»    cod.          5  «gvtthorme»    cod.           6    «lute>    cod. 
7  «tyf  r»  cod.  —  Die  letzten  beiden  Zeilen  sind  lückenhaft  u.  verderbt. 

18  Sverris  s.  c.  164  (Fms.  VIII,409;  Kon.  sögur  s.  183;  Eirsp.  s.  421; 
Fiat.  11,686;  Skälholtsb.  yngsta  s.  230;  Cpb  1,314;  Skjaldedigtn.  AB  1,602). 
1  Sv.  konungr  EspF.  Svartabü{)um  F.  2  hlaupa  f)eir  EspSk,  hleypti  F. 
Sig.  om.  EspSk.  4  flestar  EspSk,  allar  F.  5  er  Esp,  sem  FSk. 
kemr  —  p\i  Sk,  ok  er  Esp,  ok  er  svä  F.  kvefut  var  Esp.  6  Olikr 
codd.     erttu  od.  ert  fm  codd.        7  {>eim  er  codd.     fyrri  Sk,  firi  EspF. 
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I.  Strophenfolge  der  Voluspö  in  den  handschriften 

und  ausgaben. 

R:  1— 4.    5,1—3.5.4.    6—10.    11,1.2.4.5.    12—14.    15,1.2.4+16. 

17   +    18,   1.   2.      18,   3.   4.      19.      20,   1—4.      20,   5,   6.      21,   1—3. 

21,  4.  5.      22—27.      28  +  29,  2—4.      30—35.      36  +  37.  ,   38—45. 

46,   1—3    +   47,   3.  2.  1.      49—51.      48.      52—54.      55,    1.  4   +   56. 

57—59.     60,  1.  2.  4.     61—64.     66. 
H:  1—4.     5,  1—3.  5.  4.     6.     7  (*.  2  abweichend).     8—10.     11,  1—3  + 

12,  1  +   11,  4.      11,  5  +   12,   2—4.      13,  1.  2  +   11,  3  +   13,  3.  4 

(vor  den  letzten  beiden  Zeilen  noch  eine  zusatzzeüe).     14.     15,  1.  2.  4  + 

16,   1.  3.  4.     17  +   18.     19.     20.     25-27.     40.     41.     21—24.     35 

(z.  1.  2  von  R  abweichend).     44  (z.  3  von  R   abweichend).     42.     43. 

38.     39.     44.     45,  1 — 4.     45,  5  (darauf  noch  eine  zusatzzeüe)  +  45,  6. 

46,  1—3  +  47,  3.  *  47,  1.  2  +  46,  4  +  47,  4.     48—53.     49.     55,  2.  4 

(vor  und  nach  z.  4  stark  verblichene  u.   nur  z.  t.  leserliche  Wörter). 

57-66. 
Sil.E.  gewährt:  3.     5,  3—5.     9.     10,  3.  4.     11.     12,  1  +  13,  1  +   12,  2 

+  12,  3a  +  12,  4a.     15,  1-3  +  13,  2.     16,  4  +  16,  1.  2.     19.     25. 

26,  3.  4.  1.  2.     28,  4  +  29,  2—4.     38.     39,  1.  2.     39,  4.     40.     41. 

45.     46,  3   +   47,  3.  1.  2.     48.     60—53.     55,   4  +  54,  2—4.     55,  1 

+  56,  4.  2.  1.     57.     64.     {In  U  fehlen:  50.     51.     53.     54.     55,  1  + 

56,  4.  2.  1.) 


B:  1—10.     11,  1—3  +  12,  1.     11,  4.  5  +  12,  2—4.     13.     14.     15,  1.  2.  4 
+   16,    1.      16,   2.  3.   4.      17—19.      20,    1—4.     20,   5.   6.      28,    1.  2. 

28,  3.  4  +  29,  2—4.  30.  31.  22.  21.  23.  24,  3.  4.  1.  2.  25—27. 
40—43.  32-35.  35,  1.  2  H  +  44,  3.  4.  44,  1.  2.  36—39.  45. 
46,  1-3  +  47,  3.  47,  1.  2  +  46,  4  +  47,  4.  49,  1.  2.  50—62. 
48.     53.     54.     55,  1.  4  +  56,  1.  2.     56,  3.  4.     57.     59—66. 

K  (D1):  1.     10.     11   +   12.     13.     14.     16,  1.  2. 4  +  16.     17—27.     28  + 

29,  2—4.  30-32.  33,  1.  2.  33,  3.  4  +  34.  35.  36  +  37.  38—45. 
46,  1-3  +  47,  3.  47,  2.  1  +  46,  4  +  47,  4.  50.  51.  48.  62-54. 
55,  1.  4-  +  66.     67   +  58.     59—66. 

Hildebrand,  Die  Lieder  d.  alt.  Edda.  31 
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M  (L):  1—14.      15,    1.  2.  4   +    16,    1.      16,   2—4.      17—20.      28,    1.  2. 

28,  3.  4  +  29,  2—4.     30.     31,  1—4.     21—23.    24,  3.  4.  1.  2.     25—27. 

40—43.    32.    33,  1.  2  +  34,  3.  4.    36.    35,  1.  2  H.     36—39.     44,  3.  4. 

45,  1.  2  +  45,  5b  H  +  45,  6.     45,  3-5.     46,  1—3  +  47,  3.     47,  1.  2 

+  44,    1.  2.     50—52.     48.     63.     54.     55,  1   +  56,    1.  3.  4.  2.     57. 

59-66. 
JM>:  1—30  wie  M.     31.     22.     21.     23.     24,  3.  4.  1.  2.     25—27.     40—43. 

32—35.     36,  1.  2  H  +  44,  3.  4.     44,  1.  2.     3G-39.     45  {nebst  der 

überschüssigen  zeile  in  H).     46,  1 — 3  -f  47,  3.     47,  1.  2  +  46,  4  + 

47,  4.     49,  1.  2.     50-52.    48.    53.    54.    55,  1.  4  -f  56.     57.     59—66. 
P:  1—30  wie  M.     31.     21—23.     24—54   wie  Mb.     55,    1.  4  +  56,  1.  2. 

56,  3.  4.     57.     59-66. 
Gs:  1—4.     5,  1.  2.     5,  3.  5.  4.     6,  1.  2.     6,  3-5.     7—10.     14.     16,  3.  4. 

17—19.     20,1.2.     20,3-6.     21,1.2.     21,3—5.     22—27.     28,1.2. 

28,  3.     28,  4  +  29,  2—4.     30.    31,  1.  2.     31,  3—6.    32—38.    39,  1—3. 

39,  4.  6.      40—44.      45,  1.  2.     45,  3—6.     46,  1.  2.     46,  3  +  47,  3. 

47,  1.  2.     46,  4  +  47,  4.     48,  1.     48,  2—4.     49—54.      55,  1.  4  +■ 

56,  1.  2.     56,  3.  4.     57—66. 

TJ-:  1—35.  36  +  37.  38—45.  46,  1—3  +  47,  3.  47,  2.  1  +  46,  4 
+  47,  4.     49—51.     48.     52—54.     55,  1.  4  +  56.     57-66. 

B:  22.  28.  30.  1—20.  29.  27.  21.  23—26.  31-34.  35,  1.  2  H. 
35—45.  46,  1—3  +  47,  3.  47,  1.  2  +  46,  4  +  47,  4.  48—53. 
49,  1.  2.     54.     55,  1.  4  +  56.     57.     58,   1.  2,     59—66. 

Gv:  22—34  wie  B.  35,  1.  2  H.  35.  44  (H).  36—39.  44  (H).  40—43. 
44  (R).  45,  1—4.  45,  5.  6.  46,  1—3  +  47,  3.  47,  1.  2  +  46,  4 
+  47,  4.  48.  49  [=  44  H).  50—53.  49  (=  44  H).  54.  [55,  2.  4 
{vor  u.   nach  z.  4  die  lesbaren   reste  der  str.  nach  H).     55,  1  -\-  56. 

57.  58  (=  44  R).  50—66.  —  Gv2  von  [ab:  55,  1,  4.  55,  2  (durch 
conjecturen  zu  einer  vollst,  str.  ergänzt).  56.  57.  58  (=  44  R). 
59—66. 

H :  22 — 53  wie  B.     49.     54.     55,  2.  4  {vor  u.  nach  z.  4  die  lesbaren  reste 

der  str.  nach  H).     55,   1.  4  -f  56.     57—66. 
N:   22  —  34    wie    B   {doch    mit    auslas sung    des    ziverghatalogs    11  —  16). 

35,    1.  2  H.     35.     44  (H).     37.     38.     36.     39.     44  (H).     40—45,  4. 

45,  5  +  45,  5b  H  +  45,  6.     46—53.     49.     54—66. 
Mh:  1—4.     7.     8.     21—29.     30,  1.  2  +  44,   3  -f  30,  4.     31,  1—4.     32. 

33,  1.  2  +  34,  3.  4.     35,  1.  2  H  +  35,  3.  4.     36—45.     46,  1—3  + 

47,  3.     47,  1.  2  +  46,  4  +  47,  4.     46—53.     55—66. 
C:  1—9.     10,  3.  4.     17—21.     23—26.     22.    30.     31,  1.  2.     28  +  29,  2—4. 

27.     32.     33,  1.  2.     34,  3.  4.     35.     40—44.     45,  1—4.     46,  1—3  -f 

47,  3.     47,  1.  2.     49,  1.  2.     48.     50—52.     49,   1.  2.     53—54.     55,  1.  4. 

66,  1.  3.  4.     56,  2.     57.     58,  1.  2.     59—64.     37.     38.     36.     39.     66. 
Sv:   1—28.      29,   2—4.      30-34.      35,    1.  2   +    35,    1.  2  H   +    35,   3.  4. 

36—44.     45,  1—5  +  45,  5b  H  +  45,  6.     46,  1—3  +  47,  3.     47,  1.  2 

+  46,  4  +  47,  4.     49—51.     48.      52—54.     55,  2.     55,  1—4  +  56. 

57-66. 
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S:  wie  vorliegende  ausgäbe;  nur  46  u.  47  wie  B. 

Jl:   1—5.      6,   1.  2.      6,   3—5.      7—27.     28,    1—3.      28,   4   +   29,   2—4. 

30—38.     39,  1—3.     39,  4.  5.     40—44.     45  (nebst  der  überschüssigen 

zeile  in  H).     46,  1—3  +  47,  3.     47,  1.  2  +  46,  4  +  47,  4.     48-54. 

55,  1.  4.     56—60.     61  +  62,  1.  2.     62,  3.  4  +  63.     64—66. 
Dt  (Hl):  1—14.     15—56  wie  R.     57—64.     66. 
J2:  1—14.     15  +  16.     17—27.     28,  1—3.      28,  4  +  29,  2—4.     30-32. 

33  +  34.     35—38.     39,  1—3.     39,  4.  5.     40—45.     46,  1—  3  +  47,  3. 

47,   1.  2  +  46,  4  -h  47,  4.     49—51.     48.    52—54.     55,  1.  4.     56—66. 
Nl:  1—4.     5,    1—3.    5.  4.     6—10.      11,  1.  2.   4.   5.      12—14.      15,    1.  2. 

4  +   16,  1—4.     17—27.     28  +  29,  2—4.     30—45.     46,  1—3  +  47, 

3.  1.  2.     49—51.     48.     52—54.     55,  1.  4  -f  56.     57—64.     66. 

II.  Die  strophenfolge  in  den  zwei   Sittengedichten 
der  Hövamöl  nach  Heusler. 

I.  A.     1—7.     18.     10.     11.    17.     19—21.     33.     63,  1.  2.     57.     28.     30. 
26.     27,  1—4.     29.     24.     25.     62.     22.     31.     32.     35. 
Ba.  36.     37.     66.     67.     40.     41.     62.     47.     50.     34.     42—46.     51. 
Bb.  53—56.     23.     48.     16.     39.     8.     9.     65,  3.  4  +  63,  3.  4.     64. 
Bc.  38.     58—61.     49. 
C.     68—72.     77.     78. 
II.  (Loddfäfnismol.) 

A.  116.     131,  1— 5a.     137,   1—4.  8.     112.     126.     129,  1—4.  6. 

B.  113—115.     130.     118  (davor  1  str.  ausgefallen?). 

C.  120  +   123,   3.  4.     117.     119.     121.     124.     125.     127.     128. 

D.  132.     133.     135.     136.     134,   1—5. 
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BERICHTIGUNGEN  UND  NACHTRÄGE. 


S.     90    anm.  z.  8  (Grm  45,  1)  füge  nach  RA  ein:  mqgum  G,  sunum  RA. 

S.  151    z.  3  v.  u.  lies:  ek  R. 

S.  202    z.  6  v.  u.  lies:  orof  (oröf)  Bj. 

S.  324   anm.  z.  8  (Sd  19,  5)  lies:  «heillum»  (das  2.  1  unterpunktiert)  V. 

S.  409.  Äkv  36,  2b  schreibt  Jf:  at  reifa  grund-RQgni. 

S.  409.  In  der  note  zu  Äkv  38  füge  hinzu:  .38,  1  +  2b  Hne  zeile  Nl. 

Kk  nimmt  Skaevaf)i  —  bera  als  tine  langzeüe  (cäsur  nach  skirleita) 

und  schreibt  skirar  veigar  st.  veigar  (!) 
8.  411    (Äkv  42,  2)    füge   in    der    note    hinzu:    Kk    setzt    komma    nach 

raufmm. 
8,  451.  Zu  Hm  1   ist   in  der  note  hinzuzufügen:   Gz  versetzt   (mit  Bj?) 

die  Strophe  zwischen  Ghv  21  und  22. 
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